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Vorwort. 

C.  F.  W.  Müller  hatte  es  übernommen,  für  die  im  Tcubnerschen 
Verlage  erseheinende  Historische  Grammatik  der  lateinischen  Sprache  die 
Lehre  von  den  Kasus  und  den  Präpositionen  zu  schreiben,  und  kurz  bevor 
er  Ostern  1903  die  Reise  /.um  Historischen  Kongreß  nach  Korn  antrat, 
hatte  er  den  Teil  des  Werket  in  die  Druckerei  geschickt,  der  hiermit 
der  Öffentlichkeit  übergeben  wird.  Die  Reise,  von  der  er  als  todkranker 
Mann  zurückkam,  hat  er  nur  um  wenige  Wuchen  überlebt,  und  bloß 
wenige  Seiten  des  Manuskripts  der  Lehre  vom  Dativ  fanden  sicli  in 
seinen  hinterlasseuen  Papieren  vor. 

Daß  Nominativ,  Vokativ  und  Akkusativ,  wie  sie  hier  erscheinen, 
eine  gesonderte  Veröffentlichung  nicht  nur  vertragen,  sondern  unbedingt 
verlangten,  ist  dem  Unterzeichneten,  dem  die  Sorge  für  den  literarischen 
Nachlaß  zufiel,  keinen  Augenblick  zweifelhaft  gewesen.  Müller  hatte, 
wie  aus  seinen  Briefen  an  Lehrs  hervorgeht,  schon  als  junger  Mann 
den  Plan,  gerade  eine  Syntax  des  Akkusativs  allein  zu  ▼erfassen.  So 
ist,  was  hier  vorliegt,  wieviel  uns  auch  ein  tragischer  Zufall  vorenthalten 
hat,  nach  Müllers  eigener  Ansicht  doch  kein  Torso.  Und  auch  der  Leser 
wird  bereitwillig  zugestehen,  daß  er  hier  ein  ö'A.01/,  und  ein  öXov  ganz 
seltener  Art  noch  dazu,  erhält  —  wofern  er  nur  verschmäht,  hergebrachten 
Meinungen  und  oberflächlichen  Eindrücken  Macht  über  sein  Urteil  ein- 
zuräumen. 

Darüber  muß  ich  mir  hier  ein  paar  Worte  erlauben.  Wer  zum 
Werk  eines  andern  eine  Vorrede  schreibt,  ist  in  der  glücklichen  Lage, 
der  Kritik  ihre  Pflichten  einigermaßen  deutlich  machen  zu  dürfen.  Wer 
es  als  vornehmste  Aufgabe  einer  Rezension  ansieht,  da>  Negative  einer 
Leistung  in  die  Welt  zu  trompeten,  kann  solche  Virtuosität  Müllers  Werk 
gegenüber  leichtlich  beweisen.  Wir  sehen  es  alle,  daß  der  Verfasser 
weder  zur  vergleichenden  Syntax  noch  auch  zur  psychologischen  Gram- 
matik in  irgendwelches  Verhältnis  getreten  ist.  Jeder  von  uns  könnte 
Zitate  aus  moderner  Literatur  zusetzen.  Mancher  wird  sich  fragen,  ob 
überall  die  Mitteilung  der  gesamten  Belegreihen  nötig  war,  ob  nicht  ihre 
Kürzung  bisweilen  auch  der  Darstelhmgsform  etwas  mehr  Leichtigkeit 
gegeben  hätte.  Ich  wünschte,  daß  von  dem  allen  in  den  Kritiken  nicht, 
oder  doch  nur  wie  hier,  in  der  Form  der  Praeteritio  die  Rede  wäre.  Die 
paar  psychologischen  Handgriffe  können  heute  nicht  wenige  tun;  die  Mit- 
teilung der  Beispiele  in  ihrer  Fülle  (ganz  abgesehen  davon,  daß  erst  sie 
das  volle  Urteil  über  die  Geläufigkeit  einer  Erscheinung  erlaubt)  wird 
sich    dem    Textkritiker    und    Interpreten    vielfach    auch    da    nützlich   er- 


IV  Vorwort 

weisen,  wo  sie  es  dem  Grammatiker  nicht  unmittelbar  ist;  die  Dartellung 
ist,  wenn  auch  nicht  Leicht,  doch  für  den,  der  verstellen  will  (und  um 
Lohnes  willen  sollte  keiner  die  Bftthe  scheuen),  überall  klar.  Und 
bo  söhne  man  sich  mit  dem  aus,  was,  wenn  man  will,  Müllers  Schwache 
war,  und  genieße  und  rühme  das  Positive,  was  diese  Leistung  zu  einer 
ganz  einzigen  stempelt,  derengleichen  wir  bisher  nicht  gehabt  haben  und 
schwerlich  je  wieder  erbalten  werden.  Hier  redet  ein  Mann,  der  das 
Latein  in  unermüdlicher  Lebensarbeit  erforscht  hat,  bis  in  jeden  Winkel 
der  Tradition  hinein,  der  von  den  Tausenden  und  Abertausenden  von 
Beispielen,  die  er  verwendet,  jedes  selbst  gesammelt  und  in  seiner  Be- 
sonderheit scharf  durchdacht  hat.  Darum  findet  hier  nicht  bloß  der 
Grammatiker  Belehrung  in  Fülle,  reichen  Stoff,  der  sich  vielfach  ganz 
von  selbst  in  den  Schematismus  der  modernen  psychologischen  Betrach- 
tung einfügt,  sondern  der  Interpret  und  Textkritiker  hat-  hier  (weit  über 
die  Stellen  hinaus,  die  Müller  selbst  ausführlich  erklärt  oder  verbessert) 
ein  Hilfsbuch,  das  ihm  unentbehrlich  werden  wird.  Wer  das  bei  ein- 
gehender Beschäftigung  mit  Müllers  Buch  klar  und  klarer  erkennt,  dem 
freilich  wird  sich  der  Jammer  immer  erneuern,  daß  es  Müller  nicht  ver- 
gönnt war,  sein  letztes  größtes  Werk  zu  vollenden. 


Der  Herausgeber  muß  hier  auch  noch  ein  Wort  über  seine  und 
seiner  Helfer  Tätigkeit  sagen.  Die  äußerst  zeitraubende  Arbeit  des  Nach- 
schlagens  der  Zitate  hatte  für  die  ersten  sieben  Bogen  Herr  Oberlehrer 
Dr.  Johannes  Freund  übernommen;  von  da  an  traten  Dr.  K.  Witte  und 
ich  ein.  Wir  dürfen  hoffen,  daß  dem  Leser  der  Verdruß  falscher  Zahlen, 
von  den  gekennzeichneten  abgesehen,  ganz  erspart  bleibt.  Mir  fiel  außerdem 
die  etwras  weniger  mühselige,  aber  freilich  verantwortungsvollere  Aufgabe 
zu,  über  tiefergehende  Lrungen  zu  entscheiden.  Man  weiß,  wieviel  ein 
Autor  noch  im  Druck  gegenüber  seinem  Manuskript  zu  bessern  findet  — 
nicht  bloß  Schreibfehler  und  nicht  bloß  stilistische  Entgleisungen,  sondern 
z.  B.  auch  Wiederholungen,  unter  eine  falsche  Rubrik  geratene  Zitate 
u.  dgl.  Solche  Dinge  haben  mir  hier  viel  Kopfzerbrechen  gemacht;  ich 
durfte  nicht  nur  vor  Konjekturen,  sondern  gelegentlich  auch  vor  etwas 
stärkeren  Änderungen  nicht  zurückschrecken.  Gewagt  habe  ich  der- 
gleichen nur,  wo  es  unerläßlich  schien  und  nach  reiflichster  Erwägung. 
Den  Leser  vom  einzelnen  in  Kenntnis  zu  setzen  habe  ich  verschmäht. 
Das  schien  mir  Pedanterie,  und  ich  weiß,  daß  der  Verstorbene  meine 
Ansicht  geteilt  hätte;  ich  habe  mir  Richtschnur  sein  lassen,  was  Müller 
über  seine  eigene  Tätigkeit  bei  der  Herausgabe  des  zweiten  Bandes  von 
Lobecks  Pathologie  in  der  Präfatio  geschrieben  hat. 

Bisweilen  habe  ich,  um  gar  zu  starke  Änderungen  in  der  Korrektur 
zu  vermeiden,  eine  von  Müller  akzeptierte  Lesart  stehen  lassen,  auch  wo 
sie  bei  der  Kontrolle  sich  als  nicht  allein  berechtigt  oder  selbst  als  gar 
nicht  berechtigt  erwies;  in  diesem  Falle  ist  dem  Zitat  ein  Stern  bei- 
gesetzt. War  es  uns  unmöglich,  ein  Zitat  aufzufinden,  was  manchmal 
trotz  stunden-,  ja  tagelangen  Suchens  der  Fall  war,  namentlich  bei 
Zitaten  aus  dem  CIL,  so  steht  bei  dem  Zitat  ein  Fragezeichen. 

über  die  Ausgaben,  nach  denen  Müller  zitiert,  gibt  das  beigesetzte 


Vorwort.  V 

zeichnia  Auskunft,    Bin  gen  Schwanken,  das  bisweilen  daroh  • 

Schuld  der  Korrektoren  entstanden  ist  (so  wird  Augustin  de  < ■  i \- .  dei  l>ul<l 
nach  Honmann,  bald  nach  Dombart1  zitiert),  haben  wir  wohl  dbetall 
durch  liei^csct/.tt'ii  Anfangsbuchstaben  der  Heraasgebernamen  un>ih;i«ilH:li 
gemacht.  In  mehreren  Fallen  (Ennius,  Luoilius,  Apuleius  apol.,  Vegetans 
mulom.,  Draoontins)  baben  wir  die  Kiflllerseben  Zitate  aach  den  neuest 
raben  l  Vahlen ,  Marx,  Helm,  Lommatasoh,  Vbllmei 
Bei  der  Anfertigung  der  Indices  hat  wiederum  Dr.  K.  Witte  an- 
ermüdlich  geholfen.  An  der  Druckkorrektur  bat  sich  auch  Kroll  heteiligt, 
wahrend  Weyman  und  Jaooby  die  Berichtigung  einiger  falscher  Zitate  zu 

danken    ist. 

Wenn  das  Buch  so  lange  nach  dem  Tode  des  Verfassen  erscheint, 
so  liegt  die  Schuld  hei  mehr  als  einem;  das  nähere  kann  hier  nicht 
interessieren.  Schaden  ist  durch  die'  Verzögerung  insofern  jedenfalls  nicht 
gestiftet,  als  Müllers  Werk  nicht  sn  denen  gehört,  die  von  heilte  auf 
morgen  veralten  können.  Ich  rechne  es  zum  dauernden  Besitz  unserer 
Wissenschaft. 

Breslau 

r.  Skutscb, 
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Der  Nominativ. 

Die  beiden  casus  recti,  der  Nominativ  und  der  Vokativ,  sind  bei 
dem  Btreite  über  die  Kasustheorie  nicht  beteiligt,  Im  Nominativ  steh! 
du    Subjekt,    von    dem    der  bwafl    aussagl .      Km    Mllohefl    fehlt    :i  l'ff 

häutig  hei  unpersönlichen  Ausdrucken,  die  einen  ;ill lt<m n»-i n  herrschenden 
Zustand  bezeichnen,  wie  Wettererscheinungen,  i>luit,  ningit.  sudum  est  etc.. 
adyesperascit,  lucet,  Stimmungen  wie  piget,  pudei  u.  dergl  Die  Literatur 
Ober  Bubjeküose  Bfitze  gibt   Schmalz,  Syntax3  B.  218  a  I 

•  r  Subjekte  werden  auch  ausgelassen,  nicht  nur,  wo  sioh  bomines, 
nian',  leicht  ergänzt ,  wie  bei  diount,  tradunt,  adiciunl  Schmalz  §  lt'.A. 
Bladvig  §  211a  A.  2),  sondern  auch  wo  die  handelnde  Person  oder  der 
betreffende  Gegenstand,  'man,  der  betreffende,  etwas',  am  'lern  Zusammen- 
hange zu  entnehmen  ist.  Keil  fuhr!  ra  Cato  r.  r.  11.2  p.  '.'>'>  gegen 
.'!(!    Stellen    von  Vorschriften    für   den    Landwirt    und    'in    formulis    locatio- 

num  de  eo,  qui  fruotum  vel  operam  conduxrt'  an,  wie  dolia,  quo  v 
condat,  und  zu  Varr.  1  2.  21  p.  20  iwölf  Stellen  'in  praeoeptis,  cum  forma 
gerundii  vel  verbo  oportet  indicatom  est,  quo  rerbum  pertineat,  wie  demda 
opera.   ><t  rillam   ponat\    ita   /■  -   oportet,   ut  averso  so/r  agat 

S.  Seyffert  Lad.-  B.  386  fg.,  Offic  ed.  L882  B.  8.  LO  utrum  honestum 
an  turpi  stf,  deliberari  ölet,  Att.  XVI  11.  I.  ebenda  6  Quis  verriet? 
S  venerüt,  quis  offendet?)  rep.  1  \ '.'■>.  67  m.  ut  nihil  mtersit,  civis  8Ü  am 
peregrinus,  de  iny.  I  13.  18  nascüw  controvereia  hoc  modo:  iiutene  fecerit, 
du  Mesnil  legg.  II  1.  9  si  in  ms  vocat,  interpr.  Tac.  or.  5.  24  quid  est  tut 
quam  tarn  exercere  artem,  qua  armaius  praesidium  ferat?  Quint.  decL  min. 
p.  207.  7  lex,  quae  torqueri  iubet,  donec  conedos  mdicet,  häutig  bei  Medi- 
zinern vom  Kranken:  Cels.,  Scrib.  Larg.  11  quod  CtMN  prima»:  u.  oft, 
Soran.  I  65  ihiar  starr  debent,  in  quas  itneumbere  possii  u.  oft.  Marc.  Ehnp. 
p.  28. 14  cum  senserit,  qui  dolet,  aber  auch  168.18  ddbis,  ut  transgluttiat 
und  noch  einige  Male.  Veg.  v.t  -agt  vom  kranken  Vieh  meist  iumcntum 
oder  pecus,  aber  auch  z.  B.  138.  11  L.  succum  dabis,  ita  ut  mandueet. 
Über  Quintil.  Becker  Progr.  Aurich  1891  p.  14.  Leo  Anal.  Plaut.  1  GKJtting. 
1896  p.  12  n.  1. 

Umgekehrt  werden  Nominative  ohne  Prädikat  gesetzt  erstlich 
in  Überschriften  wie  Mütiades  AOieniensis,  zweitens  als  Apposition  zu 
ganzen  Sätzen  in  Urteilen  über  das  Vorhergegangene  (Madv.  tin.  11  21. 
68\  im  Epiphonema  (Seyffert  Lael.2  S.  14  1  u.  126 fg.),  in  lebhaften 
Schilderungen     wie    Oic.   Sest.  34.  74    dam  > '    -         tet       l        pr«    3, 

soctr  <nl  pedes  abiectus1),  besonders  häutig  bei  beiden  Seneca   wie  contr. 

1)    Caes.  eiv.  I  60.  4  magna   ederiter  eontmutaHo  rerum  mag  für  Caaara 

Stil  zu  pathetisch  sein.  Der  Einschub  von  fit  ist  wahrscheinlich,  nicht  die 
Streichung  der  Worte. 

Muller.    Syntax  des  Nominativs  und  Akkusativs  im  Lateinischen  1 


2  Der  Vokativ 

III  p.  Kl    risus    ingens,    dial.  IV  35.  3  ex.    tum    artus    trepidi,    inguietae 

marttis,  totitts  corporis  /luetuatio,  Plin.  ep.  II  14.  11    Herum  clumor,  Herum 
reticuit.     Madvig  Gramm.  §  479. 

Die  von  den  Grammatiken  ausführlich  behandelte  Frage  über  die 
Wiedergabe  des  deutschen  »tan  gehört  in  die  Stilistik  für  Deutsche, 
nicht  in  die  lateinische  Grammatik. 


Der  Vokativ. 

Zum  Vokativ  wird  in  Prosa  o  nur  mit  besonderer  Emphase  hinzu- 
gesetzt, wie  Madvig  Gramm.  299  sagt,  cnur  im  Ausrufe  der  Verwunderung, 
der  Freude  oder  des  Zornes',  besser  als  Ellendt,  de  or.  I  10.  40:  'sie 
tantum  legitimum  et  suum  locum  habet,  cum  non  tarn  allocutio  est,  quam 
exclamatio,  admiratio,  contemplatio  rei  apud  dicentis  animum  instituta'. 
Cic.  Arch.  10.  24  0  fortunate  adiüescens,  qui  tuae  virtutis  Homer  um  prae- 
conem  inveneris! ,  sen.  19.69  o  di  hont! ,  22.79  o  mihi  carissimi  filii!, 
Pis.  26.  62   o  tenebrae,  o  lutum,  o  sordes,   o  patcmi  generis  oblite! 

Daß  die  Römer  auch  cnominativo  in  us  terminante  pro  vocativo  sive 
metri  sive  euphoniae  causa  utuntur',  bemerken  schon  die  alten  Gramma- 
tiker (Neue  I  §  27).  Priscian  zitiert  Verg.  Aen.  VIII  77  corniger  Hesprri- 
dum  fluvius,  Luc.  II  116  degener  o  populus!  Man  führt  noch  an  Hör. 
od.  I  2.  42  almae  filius  Maiae,  Ov.  fast.  IV  731  i,  populus,  Liv.  I  24,  7 
audi,  Iuppiter,  audi,  pater  patratc,  audi  tu,  populus  Albanus,  wo  andere 
populus  Alb.  als  Apposition  fassen  und  mit  nicht  ähnlichen  Stellen  ver- 
gleichen, VIII  9.  4  agedum,  pontifex  publicus  populi  B.,  Stat.  silv.  I 
6.  1  Phoebus  pater  et  severa  Pallas  et  Musae,  procul  ite.  Ferner  Hör. 
a.  p.  291  Yos,  o  Pompilius  sanguis,  wo  die  Herausgeber  ebenfalls  mit 
Hermann  den  Nominativ  nicht  als  Anrede,  sondern  als  erklärende  Appo- 
sition fassen  wie  Pers.  1.  61  vos,  o  patricius  sanguis,  ja  sogar  oculus 
meus  bei  Plaut.  Pers.  765.  Cist.  53  x),  meus  ocellus  As.  664,  meus  oculus, 
meus  molliculus  cascus  Poen.  366  usw.  Jedenfalls  wird  man  Cas.  137  meus 
festus  dies,  meus  pullus  passer,  mea  columba,  mi  lepus  als  Anrede  gelten 
lassen  müssen.  Dies  Beispiel  zeigt  deutlich,  wie  wenig  man  in  der  Anrede 
zwischen  Vokativ  und  Nominativ  unterschied,  und  diese  Vermischung  beider 
Kasus  findet  sich  öfter,  z.B.  Verg.  A.  X  324  tu  quoque  —  Cgdon,  Dardania 
stratus  deatra  securus  amorum  —  miserande  iaceres,  Luc.  I  441  tu  quoque 
lattatus  —  Trevir  et  nunc  tonse  Ligur  quondam  —  praclate,  Stat.  s.  H  2. 
135  vener ande  colonis,  liinc  adscite  meis  pariterque  largus  ac  —  superbus, 
Th.  IV  621  funera  belli  pande  vel  infensus  vel  res  miserate  tuorum,  Val. 
Fl.  I  392  tu  quoque,  Poeanüe,  Colchos  visure  petis  nunc  inclitus,  olim 
moture,  Aus.  prof.  3.  9  p.  51  mitis  amice,  bonus  f rater,  fidissime  coniunx, 
nate  plus,  edyll.  8.  28  p.  25  u.  36  u.  44  Iane,  veni,  novus  anne,  veni, 
renovatc  veni,  sol,  Sid.  Ap.  c.  7.  42  Eridane  fracte,  Bhene  tumens, 
equitaie  Hister  et  plus  notus,  Nile,  Drac.  8.  130  Troile,  sterneris  animose 
puer,  virtute  protervus,  Paul.  Petr.  V  863  donec  redeas  sanctorum  adnexus 


1)  Dort  dürfte  statt  inter  istaee  verba  zu  schreiben  sein  aufer  istaec  verba. 


Der  Vokativ 

tumulis,  itmgendt   eoroms,   antli.  287.  l  «mos        Fnn-t,  probate ^    tat 
magister,  354.  l   penoftir  iuctMde         agilis,  gratus,  fo% 
675  2  i>< ri>iimim  sahnt   mttritor,  possides  hie  meritut  tinem  magnit  <l> 
funcfe  j»  rir/is. 

Sehr  haufij  d  diu  Dichter  ra  Vokativen  oder  auch  ohne  solche 

in  der  Anrede  Attribute,  die  nicht  ra  . !.-m  Vokativ«  selbst,  sondern  mm 
Prädikate  des  Batses  oder   urar  einem  Nebensatxe   gehören,    auch  in  den 
Vokativ,  den  die  Herausgeber  ofl   falsch  in  Kommata  schließen.     Kflhi 
Gramm.  §  »'»it.  •">  A.  2  führt  an  Verg.  Aen.  II  ttbus,  1I> ctor,  ab 

expeetate  venisf,  IX  |.^.">  heu  terra  ignota  cambu8 dateCV&r. st. data)  praeda 
l.nttnis  iaces,  X  325  infelix  Cydon,  Dardania  strähn  dextra  seenrns  amo- 
tum  -     miserattdi  r,  X  811   quo  moritut  .    XII  947  tmu  i 

spoUis  mdut*    meorum   eripian    nein-,    Tib    i  ;    .,.;  hodien 

Pers.  3.  28  stemmate  '/und  Tueco  rawntm  miüesinu   d>ni<,  ,,, 
<<l  <it«xl  trabeate  Baiutas?    S.  noch  CatnlL  77    i.  Verg  VII  L25,  XI  856, 
XU  947,  Hör.  od.  I  2.  87,  sat.  II  t',.  20,  Ov.  Pont  II  5   63,  IV  16    l  n. 
trist.  III  11.  1,  13  3,  Tib.  Priap.  2.  7,  Prep.  I  7.  24,   II  15  2,   III  29 
Seil.  H.  f.  128S  ifftian    eessas?  ohne  Not   in    'mnavu  (d.xtra)  geändert,   Oed. 
1011,  1051,  Ag.  520,  H  0.  987,  Oct  82,  Luc  II  524,  \  227,  231,  815, 
584,  770,  VIII  338,  552.  652.   IX  612,   Pen    I.  123,  8   28,  5.  L24,  Val 
Place.  I  391,  II  486,  IV  168,  VI  819,  VHI  74,  Stat.  8.  II 6.  82,  m  8   i 
Th.  I  648,  II  334,    166,  III  72.   IV  61  I.   \  II  547,   1 X  295,  725,  \!  569, 
XII  780,   Sil.  III  109,  X39,   XTV676,  Man    l\  86    LI,  X  14.9,  Jw 
.'77.  Auv  pareni  15.3  p.39,  üos.  103  p.  123.  episi  i.  58  p.  2  17,  Bid.  Ap. 
ep.  VII  17  v.  10  u.  24,   c  •"»    L43,    7.  21.    77.   280,    16.  6,    :>•"..    l"7. 
23.  98,  Orient,  114,  10,  12.   Paul.  Petr.  VI  6,   287,   29J,  CL  Mar.  Vict  I 
491,  UI  90,  Ennod.  c.  I  I.  101,  Drac  5.  .".•-'.">,  Arator  II  ."--2.  anth.  402   5, 
anth.  ep.  1075.  4,  1337.  3,  1388.  6,  1406.  6.    Ja  das  Prädikat  selbst  steht 
im  Vokativ  bei  Auson.  prof.  9.  6  p.  58  Tueunde    -  es  merii 
runde  riros,  19.  2  p.  65  quamois  docendi  munus  mdepte  es  foris  Konjektur, 
Paul.  Pell.  566  nie  —  solari  es  digmc  .  Konjektur  für  toksrier 

Korrekt    steht    das    Prädikat    ra    einem    Vokativ    im    Nominativ    Plin. 

VII  117  salve  primus  omnium  parens  patrioi  appettate,  primus  m  toga 
triumpkum  merüe,  Stat.  Th.  VII  777  nudus  iaciture,  Aus.  parent.  LO  - 
p.  36  primus.  nate,  meo  nomine  diete  puer,  Bid  Ap.  c.  7. 27  glaueus,  < 
venis,  220  quem  expetü  in  media  aula  tutus,  Avite,  Paul.  Nul.  I  p.  21  l.  12 
quid  agis,  infelix  hämo,  inter  tantos  missus  hostes?,  c.  5.  29  plemu  datorum 
pande  viam,  anth.  309.  6  tu  nunc,  chirurge,  quartus  cot  cate,  anth. 

ep.  1337.  1  nate,  iaces  subtraetus, 

Viel  seltener   als   der  Vokativ   steht    der  Nominativ    attributiv    oder 
prädikativ  bei  einem   dastehenden    oder  zu  ergänzenden   Vokativ   wie  Ov. 
her.  14.  73  surge  age,  Belide,  de  tot  modo  fratribus  unus,  Verg.  A.  1664 
müt .   meae  vires,    mm   magna  potentia   sohts,    Prop.  II  6.  19  tu  crimi 
auetor,  mttrüus  duro,  Bomule,  lade  lupae,  Luc.  V  7  7  tu  quoque  seduetus  ab 
aequore  rupem  extuleras,   Purnase,    VII  587   eontectus  casside 
hosti,  quid  ferrum,  Brüte,  tenebas?,  August  bei  Gell.  XV  7.  3  Are,  mi  Gui. 
mens   asettus    meundissunus,    Aus.  par.  24.  5  p.  45    aequaevus,    Panik 
mihi  natamque  sororis  indeptns  thalamo,   Sid.  Ap.  c  5.  444  eadit  süoa  tibi 

nimiumqw  diu  >■•  <  isns,  Appenninr.  qui  —  mittis.  7.17  andtm  in. 

1* 


4  Der  Akkusativ. 

7    l  36  /  durus  pacemque  nega,  Drac  8.  221  Wate  — ,  bonus  arbiter  Tdae, 
die,   anth.  424.  1   Mars  pater  et  nostrae  genüs  twtela,   Quirine,   et  m 
positus  Caesar  uterque  polo. 


Der  Akkusativ. 

Die  Lukaltheorie,  die  früher  sehr  namhafte  Anhänger  gezählt  hat, 
ist  in  der  Kasuslehre  noch  immer  von  manchen  Seiten  nicht  aufgegeben, 
obwohl  ihre  Unrichtigkeit  längst  nachgewiesen  ist,  u.  a.  von  Rurapel  in 
seinem  in  mancher  Hinsicht  trefflichen  Buche  Er  weist  in  dem  Kapitel 
'Die  falschen  Richtungen  der  Syntax'  S.  85  —  95  die  Ungereimtheit  der 
'Kasustheorie  nach  räumlichen  Beziehungen'  und  noch  besser  in  dem  Ab- 
schnitte 'Die  Genera  des  Verbums'  S.  114  ff.  nach,  daß  der  Satz  allein 
notwendig  die  Kasusbegriffe  voraussetzt  und  sie  demnach  geschaffen  hat. 
Was  er  aber  spezieil  über  den  Akkusativ  sagt,  ist  ganz  unzureichend. 
Nachdem  er  den  Unterschied  zwischen  transitivem  und  intransitivem  Ge- 
brauch des  Verbums  darin  gefunden  hat,  daß  beim  Intransitivum  das 
'substantielle  Element'  des  Verbums,  im  lieben  die  Liebe,  im  laufen  der 
Lauf,  'in  sich  dichter,  fester,  kompakter,  inhaltsreicher'  sei,  beim  Tran- 
sitivum  'das  verbale  Moment  die  Übermacht  gewinne,  indem  das  Substan- 
tielle sich  gewissermaßen  verzehre,  verflüchtige',  so  sei  'die  nächste  Folge 
vom  Zurücktreten  des  substantiellen  Moments,  daß  die  Bewegung  sich 
nicht  mehr  in  sich  selbst  befriedige  und  abschließe,  sondern  in  einer  neuen 
Substanz  den  Halt  und  Bestand  suche,  den  sie  nicht  mehr  in  sich  selbst 
habe,  daß  sie  im  Objekt  die  nun  notwendig  gewordene  Ergänzung  suche'. 
Ihm  ist  jeder  gewöhnlich  sogenannte  Objektsakkusativ  ohne  Unterschied 
der  Halt  und  Bestand,  den  das  Verbum  außer  sich  sucht,  während  in 
Wahrheit  das  Verhältnis  des  sogenannten  Objekts  zu  der  Verbaltätigkeit 
oder  dem  Verbalzustande  ganz  verschieden  sein  kann.  In  'ich  mahle 
Mehl',  'ich  schlage  die  Münze'  ist  der  Akkusativ  das  Produkt  der  Verbal- 
tätigkeit, in  'ich  mahle  das  Korn',  'ich  schlage  den  Knaben'  ein  vorhandener 
vom  Subjekte  durch  die  Verbaltätigkeit  affizierter,  in  'ich  empfinde  die 
Kälte',  'ich  höre  den  Ruf'  eher  ein  das  Subjekt  beeinflussender  als  von 
ihm  beeinflußter  Gegenstand. 

Wir  besprechen  zuerst  den  jetzt  allgemein  sogenannten 

Akkusativ  des  Inhalts 

und  rechnen  dahin  alle  die  Fälle,  in  denen  der  Akkusativ  den  Gegenstand 
bezeichnet,  der,  vorher  nicht  existierend,  durch  die  Handlung  des  Verbums 
geschaffen  wird  oder  aus  dem  Zustande  desselben  hervorgeht. 

Zu  den  Verbis,  die  solchen  Akkusativ  regieren,  gehören  zunächst 
natürlich  alle  diejenigen,  die  allgemein  ein  Tun,  Hervorbringen  bezeichnen. 
Transitiv  zu  sein  sind  die  deutschen  und  lateinischen  Verba  wie  'tun', 
"facere3  weit  entfernt,  denn  sie  enthalten  nicht  wie  die  griechischen  7toieiv, 
öqüv  auch  den  Begriff  'durch  die  Tätigkeit  beeinflussen,  antun',  den  sie 
haben  müßten,  wenn  zu  ihnen  ein  wirkliches  Objekt  hinzutreten  sollte. 
Hingegen     ein    Inhaltsakkusativ     kann     von    jedem    Verbum     abhängen, 


Da 

denn  ein  jedes  Verbum  der  Tätigkeit   mafl  ein   Resultat    bah  !  bei 

jedem  Verbum  der  Buhe  kann  der  dadnreli  erzeugt  Zustand  ausgedi 
werden,  ine  denn  im  Lateinischen  rasa  beim  Passivum  and 
ein   [nhaltsakkusativ  zuläi  ireit  aber   eon  dieser   Möglichkeit 

Gebrauch  gemacht  ist,  hangt  nun  Teil  von  natürlichen  :  mm 

Tei]   von  den  Launen  des  Sprachgebrauchs  ab.    Dafi  in  den  allgemeii 
Verben  der  Tätigkeit  •  o  [nhaltsakkusativ  hinzugesetzt  werden  muß, 

wenn  nicht   gerade  das  abstrakte  'sieb  in  Tätigkeit   befinden*  rflekt 

werden    soll,    ist    selbstverständlich.     Je    spezieller   aber   der    Inliali 
Tätigkeit   schon  im  Verbum  ausgedruckt   ist,  desto  weniger  erfordert  der 
Zweck  der  Deutlichkeil  noch  die  ausdruckliche  Hinzufugnng  dei  Resultats. 
Jedenfalls  bat  also  die  griecb  Sprache  mit   ihrem   ausgedehnten 

brauche  der  prägnantesten  Form  des  [nhaltsakkusativs  in  Anwendung  da 
Ggura  etymologica  ein  anderes  Bedürfnis  befriedigt  als  das  der  Deutlich- 
keit. Unserer  jedem  Pleonasmus  abgeneigteren  Sprache  liegt  es  ganz  fern, 
wie  der  Grieche  in  rotirov  so*  7t6Xt(tov  icolspA  tut,  in  'kriegen'  'las  selbst- 
verständliche 'Krieg'  hinzuzusetzen.  'Eine  Schlacht  schlagen,  einen  Traum 
träumen  sagen  wir  nur  mit  einem  gewissen  Pathos,  eine  Schrifl  schreiben' 
nur  darum  ohne  ein  solches,  weil  'die  Schritt'  eine  ganz  besondere  Spezies 
von  Geschriebenem  bezeichnet,   and   außerdem   das  Liehe  Sehr 

dabei  wenig  in  Betracht  kommt.  Für  imiuov  «va  Tor/m-  sagen  wir,  wenn 
es  uns  nur  auf  die  Tätigkeit  ankommt,  einfach  'lauten',  oder,  wenn  wir 
das   Resultat    hervorheben    wollen,    -  en    wir   ein   ganz    allgemi 

phraseologisches    Verbum,    'machen,    anstellen,    veranstalten",    und   /war  aus 

denselben  'nicht  nur  ästhetischen,  sondern  auch  logischen  Gründen',  aus 
denen  uns  in  Plautinischer  Komik  gebildete  Verbindungen  wie  'sapientcr 
sapis,  para   pan  ts,   amoena  amoenitas,  pulcra  pulcritudo,  mistrruma  mi- 
Stria  widerstreben'   (Brii  Capt    138).     Scriptum  ist   vollständig  Bubi 
tdvum  geworden  (Cio.  Ac.  II  4.  11  g.  E.  JPkilonis  scriptum  agt  <',  nfadv. 

tin.  I  l'.  t  Zjüima  scripta),  und  Cicero  -;i ^rt  fam.  I  !•.  23  ut  mea  tibi  scripta 
mittatn,  quae  posi  discessum  htum  scripserim,  ich  habe  aber  nirgends  in 
einem  Satze  Scriptum  SCrÜbcn  gelesen.  Viel  merkwürdiger  ist  factum 
facere,  das  ich  aber  mir  aus  Plautus  kenne,  and  zwar  nicht  nur  in 
factis,  quai  facis  Bacch.  379,  sondern  auch  sedesta  facerenl  facta  Mil.  734, 
improba  Truc.  555,  haec  sie  Dach.  90*8  und  aus  Cyprians  Zitat  p  71.  10 
von  ev.  Job.  10.  37  facio  facta  patris,  jcomB  tu  i'oy«.  facio  Optra  vulg., 
Aug.  ep.  105.  .'>  latnmum  facta  facialis;  denn  Cic  fin.  III  18.  ">!'  Mo 
addito  'taste!  fit  rede  factum  und  Prop.  III  25.  lt'>  qua*  fteisti,  facta 
iuris  uhus  ist  ganz  anders,  und  Optat.VII  ('»  p.  17!».  1  ist  doch  wohl  nicht 
quod  faciunt  factum,  ktdieiis  publicis  pindicatur ,  sondern  faciunt,  factum 
zu  interpungicren1);  aber  ('acutus  facer*  mit  einem  Adjektivuni  ist  nicht 
nur  bei  Plautus  gewöhnlich.  Bonden  findet  sich  auch  bei  anderen  D  a- 
matikern,  ad  Her.  I\'  55.  t>8  ex.  facinus  pratdarissimum  fecisset  Zitat,  bei 
Sallust  8mal(interpr.  Cat.  7.  6),  Liv.  (Fabri  zu  XXIV  22.  16,  1  33  B,  X  XXI II 
•2\).  4  u.  6),  je  einmal  im  bell.  Hisp.  (16.   I  .  hei  Ben.  (contr.  3<>.  i:'>i.  Ourt 


1)  Das  nach  Markland  zu  Cic- dorn.  35.  'J4  puicherr  im  facti,  quod  —  }>ru 
sahde  putride  gessisstm  unerhörte  factum  gane  bat  auch  Sempron.  Asellio  bei 
Gell.  V  18.  8  quod  factum  quoque  OWIO  tjestuui  sit  und  bell.  H^p    XVI  3. 


(i  Der  Akkusativ. 

1 111  s.  5  I,  Tac  i  Ml  31  ex  |,  M.  Anr.  hei  Fronto  (ep.  M.  Caes.  IV  5  p.  68.  7 
Nah.,.  Gell.  i\  i'  1  i.  Justin.  (39.  3.  7),  Gros.  (V  1.  12),  Catull.  (81.  6), 
Cl.  Maur.  Viot.  |  II  230),  Pg.  Sali.  ep.  ad  Caos.  II  2.  4  tanta  et  tarn  praeclara 
facvnora  fecit  und  danach  wohl  auch  Lb.  13.  5  praeclara  fadnora  fecwti 
zu  schreiben  statt  egisti.  Öfter  in  den  sogen.  Quintiliauischen  Dekla- 
mationen, auch  ohn**  nähere  Bestimmung  des  facinus,  die  in  dem  Worte 
selbst  liegt,  2.  8  p.  m.  plerumque  facinus  infirmitate  fccerunt,  2.  16  a.  ra., 
l  2  aliud  est  facinus  non  esse  fadurum,  aliud  mori  velle,  ne  facias,  19.  3  m., 
und  so  Catull  110.  4  facti  facinus,  Cypr.  I  p.  80.  13  aus  lesa.  53.  9, 
wo  die  Vulg.  iniquitatcm  hat,  und  selbst  Cicero  fin.  II  29.  95  vide,  ne  f'a- 
cinus  facias,  cum  mori  suadeas,  worin  nach  Madvig  ffamiliaris  sermonis 
aliqua  imitatio  est,  proverbio  aut  poeticae  orationi  nihil  omnino  simile', 
und  der  Dichter  bei  Petron.  133  p.  187.  10  facinus  non  Mo  corpore  feci. 
Sonst  gebraucht  Cicero  außer  facinus  —  intentum ,  —  actum,  —  temp- 
tatuni,  —  factum  Cael.  22.  54  g.  E.  facinus  facere  nur  mit  adverbiellen  Zu- 
sätzen, stultissimum  sapienter  Rab.  Post.  9.  24,  totum  sine  dolo  malo  Tüll. 
14.  34  ex.,  fenm  et  immane  suo  consilio  Phil.  XIV  3.  8,  die  die  wesent- 
lichste Bestimmung  des  Satzes  ausmachen  und  als  notwendige  Stütze  am 
natürlichsten  das  allgemeinste  Verbum  facere  annehmen. 

Efficere  mirabilia  facinora  sagt  Cicero  Phil.  II  42.  109  sowie  con- 
ficere  tantum  tarn  oecultum  facinus  S.  Rose.  28.  76,  nefarium  facinus 
perficere  Apul.  M.  IV  34.  Wie  facinus  in  prägnantem  Sinne  hinzugesetzt 
wird,  so  scelus  ohne  Zusatz  Cic.  Verr.  I  47.  123  ex.,  Ac.  II  43.  133, 
Quintil.  V  13. 14  ex.,  decl.  13. 10  p.  m.,  Tac.  ann.  XV  67.  13,  hist.  I  40  ex., 
ni  25  ex.,  Ov.  M.  VII  340,  mit  Adjektiven  Cic.  dorn.  30. 81  ex.,  Phil.  HI  12.30, 
de  or.  I  51.  220,  Sen.  contr.  VII  2  (17).  4,  Plin.  33.  8,  flagitium  facere  mit 
istaec  Plaut.  Men.  605,  ohne  Adjektiv  Ter.  Eun.  382.  Factitatum  id  ma- 
leficium  Cic.  inv.  I  54.  103.  Quod  bonisbene  fit  beneficium  Plaut.  Capt. 
358,  Trin.  638,  beneficia  aliqua  de  causa  facta  —  demonstrabit  Cic.  inv. 
II  36.  108,  Nolanos  beneficium  petitum  non  fecisse  Gell.  VI  20.  1,  aber  bene- 
ficium quam  parcissime  facere  Caecina  in  Cic.  fam.  VI  7.  3  m.  ist  schwer- 
lich richtig.  Für  facinus,  scelus  ganz  individuell  Quint.  decl.  1.  10  maxi- 
mum  omnium  nefas  fortiter  fecit  und  noch  eigentümlicher  Paul.  Nol. 
facinus  peccare,  worüber  S.  27. 

Wie  in  facinus  facere,  so  hat  in  dictum  dicerc  das  Substantivuni 
seine  bekannte  spezielle  Bedeutung  (Cic.  bei  Macr.  II  1.  14,  Seyffert 
Scholae  II  142),  mit  einem  Adjektivum  Plaut.  Capt.  482  dico  unum  ridi- 
culum  dictum  de  dictis  melioribus  und  öfter,  Cicero  ohne  ein  solches  fam. 
XI  20.  1  dictum  te  dixisse,  de  or.  II  60.  244  ex.  ne,  quotienscumque  po- 
tuerit  dictum  dici,  necesse  habcamus  dicerc,  Phil.  II  17.  42  in  te  et  in  tuos 
dieta  clicere,  Plane.  34.  85  dictum  aliquod  in  petitionem  tuam  dici  potuisse, 
wo  Ernesti  und  Schütz  aliquod  in  aliquid  ändern  zu  müssen  glaubten, 
Quintil.  VI  3.  60  Vatinius  dixit  hoc  dictum.  Dafür  sagt  Mart.  VI  44.  3 
dicteria  dicis  in  omnes,  wobei  wohl  hauptsächlich  an  Schmeicheleien 
(Plaisanterien)  zu  denken  ist,  wie  bei  dieta  Plaut.  Cas.  139  mi  haec  di- 
centur  dieta,  Rud.  364  ut  dulcis  es!  ut  mulsa  dieta  dicis!,  Cic.  fam.  XII 16.  3 
dictum  cum  magno  nostro  honore  a  te  dictum  conclusi,  aber  umgekehrt 
Plaut.  Pseud.  372  multa  malaque  dieta  dixisti  mihi,  Amph.  815  quid  ego 
feci,  qua  istaec  propter  dieta  dicantur  mihi?,  As.  698  indignum  (camufex), 


Akku-iitiv.  7 

Haccli.  t)9H  iputi    dicta  dizü   /»-    advortum   tii>i      ahn  auch  in  de 
allgemeinen  Bedeutung  'Wort,  Anßernx  pruch'  wird  d 

hinzugesetzt  Plant.  Oa     668       '</.  quaedixit,  Ter.  Kon  4  1  mulua         am 
dicin»i.  guod  höh  dictum  üi  ptmm,  ad  Her.  I  i">.  10  m,  "''  mir,, 
exordiemur  et  ab  ,  i  ,,>n,nv  .    quod  dl,-  mtperrum   dixerii\    hingegen   Val 
M.  I\  :>.  2  ei    dictum  graviter  </  nun)'),    §ed  tarnen  aliquante  melhu 
dictum  gehört    ehe u sowenig    hierher    wie   Ben.  Oed.  520    odet 
quae  dici   iubent,    wohl    aber   Plant.  Und.  1249    .  nter 

dicta  dicere  trotz  des  Ä-dverbinma    Oäear  sagl  ohne  Substantiv  0.1  12  8 
tinn  irridicuU  quidam  dixU  und  Cicero  de  or.  II  71.286  saepe  ,1m,,,   - 
tenUose  ridicuia  dieuntur     Mit  dem  von  Seyfferl  s. hol.  II  l  LS  angegebenen 
Unterschiede  sagt  meines   Wissens  ganz,   singulär   V0%  dicii  dem 

Dl.  1    vox  hm,  quam  ego  tum  situ  adnuratione  ■ 
memmi  et  deindt   aliis  narrasse, 

Verbum  dicere  kann  auch  heißen  'ein  (vorhandenes)  Worl  anwenden, 
aussprechen' wie  Plant. Mero.  206  unum  istuc  verbum  dixisH  i 

»nun,   Varr.  1.  L.  IX  ll  perperam,    15  quemadmodum ,   Gegensati  • 
17,  112  etc.,   Sen.  heu.  1 1  2.  1  verbum  <i  vuttu  dicendum,    Togo*,   Gell. 

II  9  cap.  Phiturcluis  verbum  ab  Epicuro  dictum  mseetatut  tat  gleich  ih  1 
virbo  uti  proprio  et  alienae  sigmficatioms  etc.,  Tac  X\I  i  7  Maet  verba 
dixrre.  rdies  waren  die  Ausdrücke,  die  sie  gehrauchten',  wie  in  Tic.  de  or 
II  46.  193  numqvam  ülum  *aspectum>  dicebat,  VaL  M  \  III  7  ext.  l  prknam 
Utteram  dicere  tum  poterat,  Cnrt. X  ö.  i:;  atme  nonun  pigebu\  < lell. 

XIII  23.3  correptam  syUabam.  So  kann  man  anefa  verstehen  Ter.  H. 
104  2  pudet  dicere  hoc  praesente  verbum  turpe,  Ändr.  126  verum  ittud 
verbum  est,  volgo quod did eolet,  PL  Baoch.  10l>  eadem  ieiaec  verba  duthtm 
ilh  dixi  onmia,  Capt.  890  bona»  fide  tni  istaec  verba  ÜixisH?  loh  Bu 
an  diesen  Stellen  aber  verba  lieher  als  Inhaltsakkusativ  so  wie  in  den  hei 
Dichtern  häutigen  Verbindungen  borm.  salubria,  amantiu,  venefica,  balba, 
aepera,  consolantia,  precanüa,  facientia  wmnos,  novissima,  contraria  dicke 
verbis  verba  dicere  gerade  wie  probra  dicere  t'urt  VI  II  8.  7,  park 
flagitia  dieuntur  Cic.  n.  d.  III  38.  91,  d.  h.  quae  dieuntur,  portenta  et 
flagitia  sunt. 

Wenn  dicere  die  mittelste  Silbe  lang  hätte,  so   würde  es  Plant.  Trnc 
885  nicht  durch  memorare  ersetzt  sein:  verum  est  verbum,  quod  memoratur 
(volgri):  ubi(ubi)  amici.   ibidem  opee,   was   ohne  den  in  den  Handsehrit' 
und   Ausgaben    fehlenden    Zusatz   so   unerträglich    ist.    wie    dictum,    '/xod 
dicitur,  verum  est  statt   vere  dicitmr  sein  würde1), 

Loqui  verba  sagt  man  in  Prosa  gewöhnlieh  nicht,  aber  Sali  C  50 
ex.  Caesar  huntscemodi  verba  locutus  est,  Jug.  102.  1  pauca  verba  huiuo 
<>»iodi,  Cato  nach  Paul.  Fest,  59.  10  seditiosu  verba,  vulg.  Lue.  24,  11 
verba,  quae  locutus  sum  (Cypr.  I  p.  43.  4  zitiert  ttrmone»,  quos  locutus 
sum).  Ter.  H.  264  quae,  andere  Dichter  kaec,  ea,  quae,  uüa,  priora,  mit 
violenta,  socianda  chordis.  Verba  nuneupationis  loqui  Gai.  II  119  ex.,  121, 
149   ist  ungewöhnlich  statt  des  üblichen  dicere  und  gehört  natürlich  nicht 


1)  Nichts  zu  schaffen  mit  unserem  Falle  hat  Plaut,  frgm.  t  ol 
regt  dictis   dieunt,    aliter    in    ammie    habent,    'mit    Worten    reden,    im   Innern 
denken'. 


Der  Akkusativ 

hierher.  Contumari  verba  ist  schwerlich  je  gesagt,  aber  A.q.  Rom.  hat  9 
p.  26.  8  quibus  terbis  popuktm  Athenien&wm  monitum  vult,  ea  se  dicii  apud 
Messenios  contionatum,  worin  indessen  die  Beziehung  auf  verba  anr  ganz 
äußerlich  u 

Dicta  loqui  in  demselben  Sinne  wie  dieta  dicere  hat  meines  Wissens 
nur  Plaut.  Trin.  380  multa  ego  possum  (locht  dicta  quamvis  facwnde  loqui. 
Statt  verba  der  bestimmte  Inhalt  derselben,  cfeZiramentoBrixPlaut.Capt.595, 
mendacia  Mart.  IV  43.  3,  aenigmata  Plin.  ep.  VII  13.  1,  muftt  ea  «Ueno 
saectdo  petunt  verba,  duodecim  tabulas  loquuntur  Sen.  ep.  111.  13  'reden 
in  der  Sprache  der  XII  Täfeln',  nee  Schemas  loquebatur,  sed  directum  Petr. 
44  p.  49.  6,  lapides  loqueris  Plaut.  Aul.  152  'deine  Worte  sind  Steine', 
wie  rem  loquitur  meram  Pars.  93  'das  ist  die  reine  Wahrheit',  argumenta 
Capt.  991,  basilica  facinora  Trin.  1030,  sowie  Cic.  div.  I  32.  68  tragoedias 
loqui  vidcor  et  fabulas,  har.  resp.  14.  32  cetera,  Claud.  81.  4  axrmina  sola, 
vielleicht  auch  Cic.  Att.  IX  13.  1  mera  scelera  loquuntur  und  ib.  8  ex. 
Doldbella  merum  bellum  loquitur,  wo  indessen  loqu/i  auch  'im  Munde  führen' 
heißen  kann,  in  welchem  Sinne  es  öfter  mit  Objekten  verbunden  wird, 
wie  Cic.  Att.  IX  2  a  3  nihil  nisi  classes  et  exercitus,  Mil.  23.  63  m.  multi 
Catilinum  atque  Ufa  portenta  loquebantur .  par.  6.  50  nc  semper  Carlos  et 
Luscinos  loquamur,  Becher  Tac.  XVI  22.  12  ut  quondam  C.  Caesarem  't 
M.  Catonem  ita  nunc  te  et  Thraseam  civitas  loquitur,  Ov.  Trist.  III  :'>.  17 
te  loquor  absentem,  vox  te  mea  nominat  unnm.  Hör.  od.  IV  15.  1,  sat.  I 
3.  13,  Prop.  IV  11.  30,  Sil.  I  416,  Amm.  24.  tl.  14,  30.  4.  12,  besonders 
häufig  bei  Marl,  spect.  1.  8,  I  24.  3,  61.  8,  68.  2,  V  25.  5,  41.  4,  VII 
58.  7,  VIII  56.  21,  IX  27.  6,  47.  1,  X  11.  1,  96.  1.     S.  S.  79  f. 

Aber  loqui  heißt  auch  bloß  'erwähnen,  nennen,  reden  von',  wie  Plaut. 
Men.  322  quas  malieres,  /juos  ta  parasitos  loquere?,  Gegensatz  zu  tacere 
Enn.  bei  Gell.  XII  4.  4  V.  17  multorum  veierum  leges  divomque  homimvm- 
que  prudenfer  qui  dicta  loquivc  tacereve  potsd.  Ter.  Andr.  202  ita  aperte 
ipsam  rem  modo  locutus,  nil  circumitione  usus  es,  Plaut.  Aul.  134  tuam 
rem  familiärem.  Poen.  679  cum  illo  tuam  rem  wie  Catull.  67.  41 ,  mit 
dem  Dativ  Drac.  8.  378  Priamo  tua  dicta  loquemur\  Liv.  V  54.  5,  Sen. 
dial.  VIII 1.  4  ex.,  Ag.  123,  Sen.  contr.  II  7.  4  p.  202.  16  Mr.,  Ov.  M.  I  648, 
sehr  kühn  Mart.  IX  76.  9  ne  sola  puerum  pictura  loquatur,  hatc  crit  in 
chartis  maior  imago  meis.  Vergl.  scr.  h.  Aug.  XIX  12.  10  facta  eins  pictura 
loqueretur. 

Statt  der  Ciceronischen  rhetorischen  Formel  loquor  de  (Seyffert  Schob 
Ip.  71),  quid  loquor  de — ?  (ib.  Ip.  52  sq.)  sagen  spätere  loquor  rem  wie  Sen. 
ep.  86.  7  adhuc  plebeias  fistulas  loquor:  quid  — ?,  Sen.  contr.  25.  5  con- 
tactam  mensam  (ib.  24  p.  m.  mcretricios  lusus  loquor),  Liv.  III  11.  13  qaid 
ego  legem  loquor?  (XL  10.  8  quid  de  —  loquar?),  V  5.  6  quid  turrcs  — 
loquarY,  Sen.  dial.  IX  1.  8  ex.,  ep.  90.  25  m.,  Mart.  IX  3. 11;  Sen.  exe.  contr. 
X  3.  1  quamquam  quid  loquor  penates? 

In  seribebat  orationes,  quas  alii  dicerent  Cic.  Brut.  56.206,  oratio- 
nem  Jianc  scripsit,  quam  dicturus  sum  Ter.  H.  15  ist  der  Akkusativ  bei 
dem  einen  Vex'bum  Inhalt,  bei  dem  anderen  Objekt;  wenn  aber  orationem 
dicere  allein  steht,  so  ist  beides  möglich.  Über  oratio  dicta  de  scripto 
Cic.  Plane.  30.  74  m.  ist  kein  Zweifel  möglich;  aber  Cic.  de  or.  III  56.  213 
Aeschines  legisse  fertur  orationem  — ,  quam  in  Ctesiphontem  contra  Demo- 


tthtnem  ihn,.!.  ajoon    in   den  Ari.-iuiiiiit.-ii   //„,, 
oraüonem  dixit,  QelL  I  l.  •_'  (wo  Herta  ed.  mai   gua  schreibt  .  6  cap  und  l 
and  <>tt   aeben  fecit,  composuü,  habuii, 

Qiiint.  II I  l.  .'),  declamationes  X  ">   l  l    controversiam  Ben  conti    '■'•  t    19,  ma 
tortaM  suas  1.8(9  .  naenia  dieetur  Hoi   lll  28   L6      I  wohl  dasei 
faetdtiv  als  tranaitn  gebraucht  sowie  inearmei    I 
Hör  l\    L2  9,  7erg.ee]  6  .'-.  n>  3,  &\    M    \  344,  VE]  166,  Prop  I  B 
l'aneg.  XII  :>7  |i.  :'>»».").  l,  Carmen  Christo  quasi  <i<<>  Pün.  ep.  X  '.••;.  7.  km 
gerat  Opi  Ov.  Tr.  II  24,  taeüa  carmina  voce,  'Zauberformeln'  Kl  l.\  -'«»it, 
hymnos  Aug.  1  p  -".,   LI  ex.    Eb<  djo  mit  bgura  etymologica  in  dam  häufig 
earmen  eanere  wie  pertrisU   Oic.  dii    I  8    11.    -<//<•  diaL  X  9  9, 

Asoraeum  Verg.  6.  II  176,  Ool.  X  436,  ohne  Attribut,  das  die  seuginatiachan 
Gegana&tze  Bberflüasig  machen,  Apul.  Bor.  20  p.  187  8  w.  'I.  \l  oam  1 
i«<i<„h.s  carmina,  Plato  dialogos,  Socrates  hynmos,  Epicharmu 
Xenophon  historias,  Xenocrates  taüras  und  ohne  diesen  Grund  <»\.  II.  \  II 
132  carmina  canunt,  welche  folgen,  Verg.  ecL  9.  67  mit  dein  Adverbium 
carmina  tum  melius  canemm,  Ourl  VII  in.  1  laetantium  modo,  Vulg.  exod. 
15.1  -  Moyses  Carmen  hoc,   Xum.  21.  17.    Plin.ep.rV  27.  1    >a,iit> 

carmina   versibus  minuU8\    com  a  Luc.  I  238,    tristia  omma 

Ov.  am.  III  li'.  2,    melodian   Cenaor.  p,  23   2,   palinodiam   Anxm.  18  5    1, 
oecentare  hymenaeum  Plaut.  Caa.  806;   canticum  deo  ceemä  Sulp   - 
ehr.  116.  1,    cantilenam  Ter.  Ph.  495.     Je   nachdem   hierin   der  Bin 
als  den  (iesang  schallend  oder   ein    fremdes   Produkt    vortragend    gedacht 
ist,  hat  man  das  carmen  als  Inhalt  oder  Objekt  anzusehen,  letzteres   1.  11. 
Cic.  de  or.  II  86,  352   cum   Simonid<  t   "I  carmen,   <i'i"<l   m 

scHpsisset,  Brut.  18.  71  quae  (carmina)  apud  Uomerum  in  epuUa  cammhtr, 
19.75,  Liv.  1  20.  I  per  urbem  in   canentet  carmina,  XXYll  :'>7   7  tri  • 
gines  carmen  canereni        condüum   ab  Lwio  pacta,    ib.  12,  XXXI  1 
lul.  Obs.  53,  Ov.  M.  XIV  369  cantato  deneetur  carmim  caelum,  Bor.  h.  A 
1X7.10  carmina  profana  incantare.     Carmine  magico  pro  Tib  I 

5.  12,  hymno  praeomere  Apul.  mund.  29  j>.  128.  2. 

Daß   die   besonderen    Arten    der   carmina    wie  rrrlxi .    OTOCula, 

poemata,  hymenaeum,  guereüam  (ranae  Verg.),  canticum,  beüicum,  das 
signa  (canens  taba  Cor. doli.  I  ör_'  .  omen  (concinere  Ov. am.  III  12.  2,  Prop. 
II  28.  38)  etc.  mit  eanere  und  seinen  Kompositis  verbunden  werden,  be- 
darf keines  Nachweises,  bemerkenswert  "i:  triumphum  •  a- 
nere  beifit  nicht  'einen  Triumphruf  anstimmen",  sondern  'iö  triumpfn 
rufen'  (Haupt  Ov.  M  1  560)  wie  daman  triumphum  (Fabri  Ln  XXI  62.  2, 
Sil.  XII  748,  SafornaUa  damata  Liv.  XXII  l.  20,  c£  Liv.  XI. V  38  12 
nach  der  den  Griechen  und  Kömern  geläufigen  Ausdrucksweise,  die  nur 
ihrem  Laute  nach  anzuführenden  Worte  in  die  Satzkonstruktion  einzu- 
fügen, worüber  Lehn  quaeat.  ep.  p.  325,  'Kleine  Schriften9  B  340 fg.,  der 
u.  a.  anführt  Cic.  Phil.  II  12.  l'S  (  naÜm  exdamavit,  wo/u 
vergl.  Pars.  1 102  Euion  ingeminat,  Ov.  a.  a.  [563  pars  'hym  mt, 
pars  damant  Euhion  euhoe.  So  ist  clamare  aliquem  nicht  gleich  vocare, 
sondern,  wie  Haupt  Ov.  M.  II  443  erklärt.  (clamato  nomine  o\  So 
Dareum  adhuc  regem  t'urt.  IV  16.  15,  dominum  damant  Stat  s.  I  6.  83, 
ItaUam  primus  condamai  Achates  Verg.  III  523,  SaturnaUa  damata  Liv. 
XXII  1.  20,  Macr.  I  10.  18  SaturnaUa  damitabantur,       -   ;  yasenhardt  mit 


K)  Der  Akkusativ. 

Cobt-t.  m  /«  Sat.  damitäbatur  verdorben  hat,  divom  atque  homintm  fidi  m 
Plaut.,  accensus  meridiem  Aquil.  com.  2,  praeco  Silentium  Ä.pul.  M.  J IL  6, 
suo  more  victoriam  conclamant  Caes.  V  37.  3,  exclamas  hominem  improbum 

Cic.  Verr.  111  60.  139,  was  zu  verstehen,  aber  nicht  zu  interpungieren  ist: 
exclamas:  'hominem  improbum!',  nocentem  acclamaverant  Tac.  ann.  I  44. 
10  =  accl.:  'nocens  (est)'.  S.  unten  S.  25  iurare  Iovem.  Dafür  das 
Abstraktuin  Cic.  Q.  Rose.  7.  20  Caput  et  supercilia  obre  malitiam  et  cla- 
mitare  calliditatem  videntur.  So  verstehe  ich  auch  Apul.  M.  II  27  ex. 
conclamant  ignem,  requirwnt  saxa  'sie  rufen:  Feuer  her!',  III  27  ex.  trepido 
rumore  viciniae  conclamatis  latronibus,  die  Nachbarschaft  rief:  'Räuber'1). 
Vergl.  reeeptus  canere  Ov.  M.  I  340,  Trist.  IV  9.  31,  sehr  kurz  honorem 
und  veniam  praefari,  d.h.honor  und  venia  sit2),  pacem  Stat.,  rogo,  ut 
terra/m  mihi  dicas  lerem  Anth.  ep.  55.  20. 

In  ganz  anderer  Weise  ist  das  Resultat  des  canere  nicht  eine  Spezies 
des  cantus,  sondern  ein  äußerlich  erzieltes  in  qualis  caneret  tibi  somnos 
Prop.  II  7.  11,  cJuiydris  cantare  soporem  Sil.  VIII  496,  cantatus  ignis  I 
430,  dasselbe  wie  ib.  V.  96  die  inaeeensi  ignes  und  V.  103  audito  sur- 
gentes  carmine  fla/mmae,  auch  wohl  ib.  XI  445  iussit  in  immensum  cantatas 
surgere  turres,  und  die  incantata  lacertis  rincula  Hör.  sat.  I  8.  49  sind 
vielleicht  vielmehr  cder  angezauberte'  als  'der  durch  Zaubersprüche  ge- 
weihte' Liebesknoten,  wie  in  dem  von  den  Herausgebern  angeführten 
rincula  nectere.  Hingegen  in  lunam,  falcem,  licia,  herbas  etc.  cantare, 
anderwärts  excardare,  'verzaubern',  und  in  Maeonio  cantatac  carmine  ranae 
Mart.  XIV  183.  1,  'besungen',  ist  das  Verbum  transitiv. 

Wie  canere  werden  viele  Verba,  die  eine  besondere  Art  von  Geräusch 
machen  bezeichnen,  in  der  poetischen  und  poetisierenden  Sprache  mit  dem 
Akkusativ  des  hervorgebrachten  Geräusches  in  weitestem  Sinne  verbunden, 
wie  adhinnirc  delieatas  voculas  Apul.  M.  VI  28,  reboarc  bombum  Lucr. 
IV  544,  reboare  modos  Sen.  Troad.  781  und  in  derselben  Weise  wie  clamare 
auch  boare  fidem  dcam  Apul.  M.  IX  20  ex.;  quos  effectus  cachinnat  satira 
Fulg.  mjth.  I  prol.  p.  15.  3  Helm;  dang  er  e  signa  Stat.,  bellicum  Cypr.  p. 
554.  20,  acies  classicum  Prud.  cath.  5.  48;  crepare  dieta,  sonum,  vineta, 
militiamHor.,  sonos Prop.,  cantus  et  querimoniam  Sid.Ap.  ep.VIII  11  V.51  etc., 
aber  aera  Stat.  Th.  VI  687  =  concrepare,  increpare  sonitum  Verg.,  Mart. 
Cap.  804  p.  297.  8,  minas  Prop.,  dieta  Hör.,  hymenaeum  Turp.  com.  166  etc., 
concrepare,  increpitarc  praeconia  larga  sö?wftsIuvenc.I420,  cawfo'caVen.Fort.v. 
Mart.  III  173,  recrepare,  percrepare pugnam  Lucilius  621  Marx;  euhantes 
orgia  Phrygiac  Verg.  VI  517;  fremere  hymenaeum  Pac.  trag.  113,  bella 
Stat.  Th.  III  593,  anth.  717.  8,  bellum  Acc.  trag.  288,  Cypr.  Heptat.  exod. 
472,  ürma  Bentl.  Hör.  od.  I  35.  14,  Sid.  Ap.  c.  7.  261  (gerade  das  Gegen- 
teil mit  Objektsakkusativen,  worüber  unten),  infremere  murmur  Luc.  I  210; 
gemit  horrendos  fera  bucina  cantus  Cor.  loh.  I  512  und  raueos  bucina 
cantus  acre  VI  263  (liaec,  tdlia  Val.  Fl.),  häufiger  transitiv;  latrare 
verba  canina  Ov.  Ib.  230  (nihil  aliud,  nisi  ut  Lucr.);  mugire  dolorem  'Val. 


1)  Es  ist  mir  sehr  fraglich,  ob  Ovid,  wenn  er  Anführungszeichen  gekannt 
hätte,  diese  gesetzt  haben  würde  M.  XII  241  arma,  arma  loquunttir.  Stat.  Th. 
VII  494  matrem,  matrem  iterat,  er  ruft  fMutter'. 

2)  Vergl.  Quint.  decl.  3  in.  tuis  honor  sit  habitus  sanetissimis  auribus,  Sen. 
contr.  I  2.  4  *honorem  habitum  auribus  maiestatis  vestrae  velim. 
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Cat.'  Lyd.  80,    tignum  luctoa  eomm  gt  igii  aduneo  tibi  l'h.  vi 

113;  murmurata  carminibus  um, na  Apul.  ap    17  p  .'»7  ex.  Kr.  t>.  dein 
Namen,    stüi    g    II   i.  150,    llihu    de  eräug    in  Cypr.  heptal   p  l'73   - 

ii.inlrn  id.  genes,  p.  238.  171).  dcmurrnnrnl  com 

Ap.  M.  II  11  in.;  codesfei  wahres  pipiavU  Adhamoih  Terl  idr.  VaL  L5a 
sibilai   antra    modulata   carmina   OL  Mar.  Viel    Aleth.  I  260,    NM    riMfai 
potms  rem  quam  enuntiai  Fnlg.  myth.  III  9p  76   15,   mit    gani  andei 
Resultataangabe   ataia   eoporem    Ven.  Fori    \    Mari  III  8   nie   in 
cutii  ii\   obsibüare  dulces  strepittis   Apul.:    unendlich   blufig  1 1    mit 

A kkusat i\ oh   wie  mutiim.   Carmen,  hymnum,  epigramma,   verba,  murmm 
psahnos,  tales  questus   wnantur  epio.  Drua   108,  maledicta  Teri   I  p. 

89.  15.  vocem  praesor. haer.  36  in.,  verba  laudem  wnanüa  ICaor  \ll  8   17 
ex.,  hie  Über  dassicum    sonai    Veg.  r  m.  111  l  in.,   simplicitatem   Cypr.  p. 
602.2,   etwas   enden    citharam    ApoUinis  Phaedr    III  16   LS,   assonart 
coneentus  Apul.,  consonan   cantut   Lyd    -  Apnl.  m.  X  82  m..  bona  » 
mura  Btat.  Th.  111  194,   insonart    verbera  Verg.VT]  451,  at. 

s.  117. 114,  Mart.  C. 926,  fxgm.  ine  poet  27  p. 891  Bahr.,  cantieum  Pha 
V  7.  25,  signa  verben  Cland.  28.695,  famem  populi  Rom.,  theatralu  cavt 
fragor  Si<i.  Ap.  ep.  1  10.  2,  häutiger  mit  dem  Ablativ:  /<-  rsonan  fw  Aren 
iduiatum   Ambr.  11  p.  588.  6,   hymenaeum  fewtis  canUbus   Btat  b.  II  7   88, 
hymnos  Paul.  Nol.  o.  27.  562,  dassicum  Apul.  M.  V  12  m.,   tales   < 
talibus  vodbus  Cypr.  p.  558.13,  omnium  modorum  >>iti<ii>i  Mart  Cap. 

909  ex.,  selbst  Cicero  rep.  1  2.  2  res,  quas  isti  in  anguUs'  personant,   l'lin 
ep.  VII  1.  9  kendecasnUaborum  volumen  nunc  eükara,  mute  lyra  | 
resonare  verba  Hieron.  ep.  58.  2  ex.,  paeema  Born.  I.at.  880,  unam  lm>- 
moniam   Apnl.  mund.  29  p.  12H.  ;i.   canorem   fistula   Hern.  ecL  3   - 
anth.  389.  59,  musica  carmina  resonares  anth.  ep.  400.  L,  Carmen  ecke  < 
I.  VI  25063.  22.  ghriam  patri  Eng.  II  p.  7.'!.  18,  AmaryUida   silmn    V« 
ecl.  1.  5,    HijIiui  resonantia  ora   VaL  PI.  IV  18,    Pyrenen   scopuU  resonani 
Sil.  III 439,    gemeint    wie    resoneni   mihi    (\>/)itlii<i'   stivae  Prop.  1  18  81, 
Utora   alcyonem,    aoaianihida   dumi    Varg.  Q.  LH  338,     lac    ••  schrei    der 
Vögel;   strepere  grunnitum    Prud.  perist.  10.  993,    GaWaeam   toqud 
Iuvenc.  IV  579,   bellicum   strepunt   nomma   i  Bructerorum    etc      paneg   p. 
227.9,    rem   pubUeam    tul.  Vict  26  p.  117   22,   genus   >'  proavos    Boeth. 
coas.  phil.  111  c.  6.  V.  7,  constrepere  hymenaeum  Apul.  M  IV  26m.,  argutum 
tinnüum  XI 10,  instrepen  lamentabties  questus  II  27  g.  K,  mom  oitu 

gratukdionis  Aug.  I  1  p.  174.  7,  qui  besUale  murmur  interstrepii  Ambr. 
IV  p.  303.  17,  perstrepere  docto  ort  meios  anth.  370.  2,  aber  ib.  816.  2 
braucht  carmine  bo  wenig  in  carmina  geändert  tu  werden,  wie  /..  B.  Ben. 
dial.  IV  35.  5  m.  sibiio  in  sibilmir.  te  ■  itani  Hilar.  de  evang.  in 

Cypr.  hept.  p.  273  V.  85:  sub strepere  tertiata  verba  semilrianM  voce  Apul.; 
stridere  susurros  Hör.,  carmina  quaedam  nimium  horrenda   Amin.  X.WI 
1.  3  ex.,  laudes  damoribus  mcondUis  ib.  7.  11  ,ur  B.;  i  tsultare  kymu 
Paul.  Nol.  o.  23. 116,  dt  Urin  anth.  941.  37,  persuUat  hymsmm 
ep.  p.  203.  13,    resuUare  sonum  Apul.,    carmina,   quae  nemorale  resutU 
Calp.,    cantüenam  Ambr.  Ip.  608.  7,    sonus  dieta    Ven.  Fort.  c.  \'I  8.  13, 
kymnis  martyrem   Prud.  perist.  2.517,  nemua  Hippolytum  anth.  279.  L6; 
su&urrat  platanm  te.  Meliboee  Nem.  ecl.  1.72;  tonare  verba  Prop..  d 
Stat.  s.  IV  9.  15,  carmina  Claud.,  minas  Ale.  Av.  po.  [V  l  13.  beUa  Mart., 
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proelia  anth.  671.  124,  deos  Verg.,  detonare  bdla  Pharsatica  Btati  II  7.  GG, 
intonare  barbarum  murmur  Quint.  deol.  10.  15  a.  m.,  minas  Ov.,  immensos 
fragores  Mark  C.  647,  tuniulfus  Prop,,  bellum  anth.  874.  13,  furios,  dolos, 
sidera  Stat.  8.  V  3.  !»7,  Augustum  echo  Claud.  28.  G17,  Augustum  plausu 
Sid.  Ap.  c.  7.  586,  (luu/ns  actus  Paul.  NoL  o.  22.  34;  ululare  barbara  cor- 
mii/ti  patriis  Unguis  Sil.  HI  346,  vielleicht  auch  ululata  proelia  Stat.  Th. 
IX  724  is.  unten  S.  37  A.  2).  Aber  Tb^us  nymphis  ululatus  Sil.  1156  = 
'<lci>lo)iäits\  Lucina  Stat,,  Phorie  Claud.  26.  234  =  'implorata' ';  atria 
femineis  ululuta  quereUis  Stat.  Th.  X  5G7  u.  a.  'mit  Geheul  erfüllt';  exu- 
lulata  Cybeleia  maier  concmitur  Fhrygiis  modis  Ov.  a.  a.  I  ."><>7.   Käst.  IV  186. 

Ähnliche  spezielle  Modifikationen  des  Redens  oder  Bingens  ultercari 
hunc  sermonem  Apul.,  argutari  ignes,  'feurige  Liebesworte',  Propert. 
I  6.  7,  blaterare  mit  substantivierten  Neutris  von  Adjektiven,  adblate- 
rare  afatmas  Apul.,  blatire  und  garrire  nugas  Plaut,,  libellos  und  aniles 
fabellas  garrire  Hör.,  canHcum  Apul.  flor.  17,  twrpüudines  Sid.  Ap.  ep.  111 
13.  1;  hiarc  tacita  Carmen  lyra  Prop.  II  31.  6,  fabula  hianda  Pers.; 
hiscere  reges  et  regum  facta  nervis  Prop.  III  3.  4;  queri  verba  Prop., 
Ov.  u.  a.,  sermocinari  orationem  Mohr  Sid.  Ap.  p.  XXXIII  sq.,  der  ver- 
gleicht Jiomüiam  contionari  bei  Ale.  Av.  Auch  als  eine  Art  des  münd- 
lichen Produzierens  ist  gedacht  flare  inanes  glorios  Gell.  I  2.  6,  des 
musikalischen  Pieria  proelia  tuba  Mart.  XI  3.  8,  wonach  Lachmann  auch 
Prop.  IV  2.  (111  3)  41  praeconia  classica  muco  corrui  flare  schrieb  statt 
flere;  perflare  calamis  melos  Drac.  6.  69,  melos  perflans  labellum  7.  30. 
Viere  ist  unzweifelhaft  in  demselben  faktitiven  Sinne  aufzufassen  Col.  X 
350  feralia  carmina  und  wohl  auch  Mart.  VIII  56.  20  fleveral  Culicem 
ore  rudi,  und  Pothstein  führt  zu  Prop.  HI  3.  41  praeconia  classica  flere 
an  I  9.  10  Amphioniae  moenia  flere  lyrae,  wo,  wenn  flere  richtig  ist  statt 
flare,  statt  des  Gedichtes  der  Inhalt  steht,  wie  Hör.  epod.  14.  11  qui 
(Anacreon)  persaepe  cava  testiidine  flevit  amorem;  rdaß  ich  Gift  weinte 
und  Feuer  seufzte'  Heine.  Über  electra  etc.  flere  unten  S.  42.  Deflere 
öfter  mit  Neutris  von  Adjektiven,  affectus  oder  effectus  Fulg.  myth.  I  pr. 
p.  15.  3,  vielleicht  auch  Vell.  H  119.  1  ex.  nunc  summa  deflenda  est,  aber 
m.  E.  nicht  in  den  aus  Seneca,  Tacitus,  Sueton  in  den  Lexicis  angeführten 
Stellen. 

Wir  kehren  zur  figura  etymologica  zurück.  Bekanntlich  treibt 
niemand  mit  derselben  einen  solchen  Luxus  wie  Plautus.  Von  den  bei 
Brix  Trin.  302,  Lorenz  Most.  81,  Mil.  308  und  633,  Pseud.  808  u.  a. 
aufgezählten  Beispielen  scheiden  für  uns  diejenigen  aus,  in  denen  das 
Substantivum  gleichen  Stammes  das  Objekt,  nicht  das  Resultat  des  Ver- 
bums ist,  wie  vencrari  Vener em,  nominare  nomen,  cenare  cenam,  esitare 
escas ,  pr  andere  prandium,  öbsonare  obsotdum,  reimquere  reliquias,  actum 
oder  rem  actum  agere,  >wta  noscere,  oecupatos  oecupare  wie  bei  Cicero 
impeditum  impedire  Att.  XV  15.  3,  perditum  per  der  e  fam.  XIV  1.  5,  ex- 
tinetos  extinguere  ad  Her.  IV  52. 65,  redditum  reddere,  inventum  invenire  Capt. 
441,  ebenso  seetam  sequi,  victoriam  vincere  (Cic.  Marc.  4.  12  m.),  exercitum 
exercere,  statuam  statuere,  alligaturam  alligare,  fasciolam  faseiölare,  poüonem 
potionare  (Chiron  p.  310). 

Es  bleiben  übrig  nunc  certamen  cernitur  Bacch.  399,  Cas.  516. 
Dafür   duplicem    cernere  Martern    (Tib.)  HI  7.  103    und   im   Bibellatein 
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\  n  1  _r   Tim    l  •'>    L2   ottria   >  fidei,    II   1    7.    Bali    p    L8    1. 

Boeth.  oons.  phil.  I  .'i  p,  8   17    Peip.    mag* 

l.X  18  cap.  certamm,  quod  n  seriptoribut  dt  •■  tiatum  est,  PauL  Nol. 
ep.  p.  1 :.'  •_'  1  certamine  decertato\  aber  Lii  \W\ll  .'.1  19,  Eh m  dial  l\ 
9.  1,  I'lin.  ep  \  II  7.  2,  Lucr.  \'  898  eertamim  oertart  so  in 

■/..  B.  Liv.  VII  1".».  7,   "n<   confligen    \  lll  1.  .*>,   prod 
pugnare.     Dafür  a^onem   certan    aicM    l»loti   bei  Kircheneehriftetelta 
wie  Cypr.Ip  131    L8,  II  193  18,  [oh.  Oase,  Ind.  p.  449,  sondert    - 
519  tnizuyior  iey&vu\  decertairt  agonem   tpiritalem  [oh  Cass.  I  p    118    11. 
iircninto  agone  PauL  NoL  ep   p.  902.   17.     Eben  irohl   aufzi 

decertati  Idbores  Olaud.  21.21    und  euch  omJ  rat  lawaVs  deeerta  Gell. 

\  18.  6.    Wie  '•' rtmuinr  certare,  so  nt/our  certon    magno*  Aug.  e  d.  X I \ 
9  p.  21,  28  D.',   gemmo  Cypr.  II  p.  580.  I:  j«i  <  -  w»/  in  «/// 
Vnlg.  Tim.  II  2  5      Cuinsmoili  fWerä  pugna   dccertatum  GelL  IX  LS.  I1 

I'ii/'tniHt  pugnare  ha1  Planta*  Psend.  524  /mns/mim  istam  pugi 
pugndbo,  ego  priius  dabo  aAiam  pugnam  olaram  et commemorabüem,  Amph.2 
/mm-  S/te  est  pttgnata  pugna,  Lucil.  L82S  M\   magnam  pugnacimus  pugnam, 
als  io2«US(i6g  von  Donal  angeftthrt.  Oioero  in  getrennten  Satsen  Ifur.  16.  •"•  l 
cuius  11  pugnis  mihi  vei  aeerrima  videtur  Hin.  q 

est  et  summa  contentione  pugnata,  Nepos  ohne  weiteres  WIM  5.  1  hat 
pugnata  pugna,  Liv.  VI  42.  5  inditam  in  /mute  pugnam  tum  pugnatam 
IX  :>7.  11  tarn  dara  pugna  trans  Chrnniam  nlvam  ad  Fei  u  am  pugnata, 
XL  52.  (>  (frgm.  poet,  Lat.  p.  55  Bahr.)  ea  pugna  pugnata,  aber  XXX  10.  2 
pugnatum  essi  mprema  put/na.  wie  PauL  NbL  l  p.  S52  1  v  Christi  pugna 
est,    qua  pugnamus]    GelL  X\    1-    2   pugnam   acerrimam   pugnari,    ib 

ma,  guae  in  Thessaiia  pugnata  est,  Bol.  12.  ."?  pot   A  tiochi  apud  '//' 
mopylas  pugnatam  malam  pugnam  verdächtig,  Paneg.  IX  ti.  •_'  p.  197.  18  niin 
in   Taurinatibus  campis  pugna  pugnata   est,    XII  H  p  278.  9   g\  mat 

pugnae   terra    marique  pugnatae.     Auch    im    Aktiv    gesucht    altertQmlioh 
Gell.  III  8.  l  cum  unam  atque  altera/m  pugnae  prospere  pugnasset,  X  .".   19 
cum   aliquot  pugnae  populus  Rom.   adversas  pugnavissei     Bcherzhafl  Cic, 
Att.  I  19.  2  Haedui  fratres  nostri  pugnam  nuper  malam  pugnarunt\  anth. 
914.83  m>.<  alias pugnas  aliis  pugnemue  in  armis.  I>nm  ea  pugna  pugnatur 
Cato   bei   Gell.  III  7.  17   ist   Konjektur.     DaflLr   pugnare  proelia    Hör 
od.  IV  9.  19,    aber  auch  Sali.  J.  54.7    proelium    male  pugnatum\    Vnlg. 
Macc.  I  13.  9  pugna  proelium  nostrum.     Liv.  sagt  proelio,  quo  pugnat 
erat  XXX 111  17.  15,  magno  proelio  pugnatum  XLII  66.  9,  wie  Sulp  B 
p.  64.  2  1    pugnavit   celeberrimo    proelio,     IX  38.   8    dimicatum    proelio. 
Pugnare  hello  haben  Oatull,    VergiL,   Borat,   Val.  FL,   Pan   XII 23  p 
292.  7   bi Hu   id.  li.   proelia)   aneipiti  Marie  pugnata,    Vnlg.  Reg    I  8.  20 
pugnabit  beüa  nostra.     Bcr.  h.  Aug    XXVI  25.  2   pugnatum  est  --  mag 
certamine.   XXVIII  9.  2  pugnavit  singulori  certamine,   Liv.  VII  26.  8  de- 


l)  Zu  den  von  den  Lexicis  angefahrten  Ausdrücken  res  certatur  bei  Hör.. 
cxi  multae)  certanda*  bei  Liv.,  certata  Ute  deorum  Ambracia  bei  0vn  cer- 
tatua  orbis  bei  Sil.,  Inoic  certavit  honorem  bei  B  dar«  Äone  n 

bei  Gell,  weiß  ich  nichts  hinzuzufügen.  Die  res,  mutta  et« .  bezeichnen  dabei  die 
Streitobjekte,  ebenso  in  regna  und  aequora  ttoecrftrta  bei  Stet.,  das  m  E 
Georges  anriebtig  erklärt  'durch  Kampf  erschöpft'. 
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pugnaium  certamine;  Firm.  err.  p.  114.  22  confiictatiotn  pugnabum  est. 
Acte  confligere  und  dvmicare  Livius. 

Bellum  bellare  hat  Plautus  nicht,  aber  Liv.  VIII  4<>.  l  (39.  16) 
hoc  bellum  a  consuMbus  bellutum  quidam  auetores  sunt,  hingegen  VII  29.  1 
bella,  quibus  bellutum  est,  1X41.4  proelio  bellare,  Fronto  prine.  hist.  2. 
3  p.  204.  18  bella  duo  maxima  a  duobus  maximis  imperatoribus  —  pari 
eventu  bellata,  Vulg.  paral.  I  22.  8  plurima  bella  bellasti,  inoirj6c<g,  Macc. 
1  9.  30  ad  bellandum  bellum  nostrum,  Hier.  ep.  138  irj.  Christi  te  adversum 
Jiostes  catholicae  fidei  bella  bellare  cognovi. 

Proeliabantur  proelium  Vulg.  Macc.  I  3.  2,  inokifiovu  xbv  noXt^ov^ 
Lucif.  p.  242,  5.  Dafür  proeliari  bella  reg.  I  18.  17,  25.  28,  domini  loh. 
Cass.  inst.  p.  139.  6,  conl.  186.  14,  187.  24.  Analog  diesen  Ausdrücken 
contendit  pammacJiium  Hyg.  Fab.  273,  wofür  Schmidt  p.  147.  5  viel- 
leicht richtig  pammachio  schreibt.  Noch  unwahrscheinlicher  ist  Plin.  XV 
78  gladiatorio  munerc,  quod  pugnavit  (divus  Iulius)  in  foro,  und  gar 
Col.  IX  9.  7  aciem  dimicare  (acie  Schneider).  Besonders  kühn,  aber  ziem- 
lich analog  einem  luctam  luctari  anth.  881.  20  mecum  Carmen  luctari. 

Militär e  militiam  passiv  Plaud.  Pers.  232  tua  (Codd.  illa)  militia 
militatur,  aktiv  Vulg.  Tim.  II.  18  ut  milites  in  Ulis  bonam  militiam,  Lact. 
VII  27.  16  infatigabilem  deo,  Ambr.  IV  p.  114  piam-  stipendia  Veneri 
militabant  Apul.  M.  IX  20;  qui  bella  Christi  militat  Ennod.  c.  I  15.  18; 
proelia,  quae  Xerxes  militaverat  Iul.  Val.  UJ  52  ex.;  Christi  consulatum 
■militans  Paul.  Nol.  c.  21.  252.  Sen.  ep.  51.  6  militandum  est  gener e  militiae, 
Ale.  Av.  ep.  5  p.  32.  33  *omni  militia  militavit. 

Bene  consultum  (consilium)  inconsultum  sit  Plaut.  Mil.  602,  danach 
Gell.  1 13.  4  bene  consulta  consilia,  ohne  Zusatz  consulta  sunt  consilia  Truc. 
102  und  Gellius  II  19.  4  consulto  consilio  (s.  J.  Fr.  Gronov  not.  et  em.  p. 
48),  Iul.  Vict.  p.  448.  6,  wo  Halm  consulto  für  unecht  hält,  Amm.  XIV 
11.  3  p.  m.  Consulta  opera  bei  Gell,  und  Amm.,  verba  Lorenz  Ps.  341. 
Aus  alledem  folgt  nicht,  daß  man  auch  consilium  consulere  sagte. 

Das  ganz  singulare  dolum  dolare  bei  Plaut.  Mil.  938  mit  Jörne 
zeigt,  daß  es  ihm  nicht  auf  Gleichheit  der  Abstammung,  sondern  des 
Klanges  ankam,  und  zwar  so  sehr,  daß  er  um  dessentwillen  nicht  wäh- 
lerisch im  Ausdruck  rücksichtlich  des  Sinnes  war  wie  Cicero,  der  de  or. 
H  13.  54  perpolire  und  dolare  opus  entgegensetzt. 

Nach  ne  quam  fraudem  frausus  sit  PI.  As.  286  hat  Scaliger  im  Edikt 
eines  Prätors  bei  Liv.  XXTTT  14.  3  schreiben  wollen  qui  capitalem  fraudem 
frausi  essent  statt  ausi.    Fraudaverimt  fraude  Bibelzitat  bei  Lucif.  p.  213.  7. 

Qui  hoc  gaudi  gaudet  schlug  Kretschmer  diss.  Vratisl.  1863  p.  21 
vor  bei  Plaut.  Pers.  777  zu  lesen.  Allerdings  sagt  Ter.  Andr.  964  Jiunc 
scio  mea  gavisurum  gaudia  wie  Cälius  in  Cic.  fam.  VTTI  2.  1  p  m.  ut 
suum  gaudium  gauderemus.  Indessen  ist  hierin  trotz  Lobeck  Paral.  514 
u.  a.  gaudium  doch  wohl  nicht  Inhaltsakkusativ,  so  wenig  wie  amor  bei 
Catull.  40.  7  meos  amares  voluisti  amare,  Cic.  fam.  IX  16. 1  amavi  amorem 
tuum  (aliquo  amore  amare  bei  Cicero,  Nepos,  Horat. ,  dilectione  diligere 
Paul.  Nol.  ep.  p.  201. 1)1),  sondern  gaudere  wird  ebenso  transitiv  gebraucht 


1)  Vgl.  laetitia  laetari  amicorum  Cic.  fin.  I  20.  67,  ad  laetandum  in  laetitia 
gentis  tuae  Vulg.  ps.  105.  5,   ii>  rf;  svcpQoovvi],  gavisi  sumus  super  gaudio  Titi 


1  »er   Akkusativ  1  ;, 

sein    wie    bei    C&liue    in    einer   allerdingi    in   den    unmittelbar   folgenden 
Worten  sehr  verdorbenen  Btelle  fam.  \  III  ll    l  m.   furii  gavi* 
suum  dolorem,  bei  Fronto  advenientem,  Dn     B  561  graoantem,  bei  Btal 
proelia,  fata  worum,   bei  Symmachui  /-/      Aber  Gell  IX  9   15 m. 

Homerica  dtftii  gaudium  gaudet  genuinum  >t  mthnum,  Cat  61.  117  ^um 
gaudia,   qua.    ><i</a  aocse,    gwa<    medto  <//<•  gaudeat,  [uvenc  I  246   ■/<(  <-/«/ 
»Ki'/iKi  magi  goudent  liegt   InhaltsaVlnifflitiT  vor,    den   merkwürdig« 
>li.'   Bibelsprache    vermeidet.      Egö^et»  yum.r  peyaiijy  uv/mW   ui 
die  Vulg.  gavisi  sunt  gaudio  magno  valde  ev.  Maitb.  2.  in.   mi.i   -.,  pu 
iliir  gaudio  [sei  66.  1<»,   /<<o»,r£  zaf?<  •'"''•  •>•  29,  The«   I  ;>.  '.».   A.ng   1  p 
85.  12.  287   28,  Firm,  p.  i»»t;.  i:..'  Bedul  •-'<»:,  20,  ,,„■  d«  I  \l  ei  HeL 

26  in  ;  laetahu  est  laetüia  magna,  {«fctv,  .Ion.  l  »'..  liacc  l  l  I   l  l  ftg 

fi'qppoöi'r^r;    lai  latus  ist   gaudüt   magno,    i\qüuvlf}j  fUyt 

gaudebii  super  t<-  in  laetüia   Zephan.  ;'•    17.    cum   gaudio    Tob    ll    21 
So  Apul.  M.  XI  18  rn.  repenüno  Jaetati  gaudio. 

Ludum  ludirr  hat  Plauttu  nicht,  der  vielmehr  tagt  tu/i  Utdo  lu- 
den Most.  1158  (nicht  zu  vergleichen  lua'  tdo  tu<>  E^aend.  24  .  aber 
Terent.  Eun.  586  consimilem,  Hör.  111  29.  50  insolentem,  GelL  Will  18.  1 
tum,  Arnob.  111  9  p.  117.  20  improbum  Konjektur,  /<  Immmmn  Boeth. 
cons.  phil.  11  2  p.  27.  27.  Die  konkreten  Gegenstände,  mit  denen  gespielt 
wird,  wir  *//'(/.  }>il<i  et  duod            ripta,  rata,  fullis.  nuces  werden  auch 

selbst  als  linlu-  angesehen  und  statt  wie  gewöhnlich  im  Ablativ  im  Akku- 
sativ zu  ludere  hinzugesetzt.  So  Ov.  trist  11  171  alea  ludUur,  [nv.  8.  10 
hiditur  ulm  pemox,  Suet.  Ang.  70  ex.  E!pigr.  ludit  assidut  aleam,  Claud. 
33  g.  E.  aleam  stit<h.  lusit.  Ner  80  g   E    auadrmgenis  i"   punctum 

sestertüt  aleam  lusit.  Dig.  XI5  l  l  aleat  ludendae  causa,  XIA1I  10.2t', 
aleam  Utserü  cod.  F,  sonst  ulm.  Btati  Troiae  ludum  lagen  Troiam  Bnet. 
t'ats.  :;<.»  ond  Ner.  7  in.,  Hyg.  fab.  27:;  ex.,  Berv.  7erg  A.  \  586,  mit  dem 
Namen  eines  anderen  Spieles  Bnet  Aug.  71  ex.  tulis  ui  par  impar. 
VergL  Prud.  psych.  43.")  bellum  talibus  armis,  Kart  XTV  20.  l  beUa  latro- 
num,  Ov.  a.  a.  III  357  latronum,  Btat  Ach.  1  40  Liopükarum  proelia,  Btat 
Th.  IX  786,  Aus.  (los.  212  1».  128  lYip.,  pugnam  iaeutts  Bid.  A|>.  e.  2.  ll. 

worin  indessen  die  biilu  etc  nicht  als  eigentliche  HSfiJ  gedacht  sind. 
sondern  als  ein  lusus,  ein  durch  das  ludere  eraengtea  Bild  der  Wirklich- 
keit wie  Suet.  Ner.  35  p.  m.  ducatus  et  imperia.  So  bekommt  das  Verbnm 
die  Bedeutung  'darstellen'  in  der  Dichtung  oder  Nachahmung  wie  menUri, 
fingere,  sunulare,  z.B.  CaeL  Cic  tarn.  YTJI  9. 1  ewem  bonum,  Btat.  8  11 
7.55  Hectora  Thessalosgue  currus,  ApuL  M.  XI  8  m.  ma  istratum  fa 
purpurague,  Öv.  trist.  II  538  FhulUdis  tenerosque  AmarjdUdis  ignes  bu< 
licis  iurenis  luserat  nute  modis,  Nem.  ecL  1.12  secura  hUi  as  ludebat 

amores,    Mart  XIV  187.  1    (Menander)  m    laseivos   lusit   amot 

Vers  bei  Suet.  Aug.  70  imfi'ui  Caesar  mendacia  ludit.  Av.  descr.  L004  ritus 
hiditur.  1349  riiibus  orgia  luduni,  Claudian  28.  .">  eamp«s  soSmmms  eturt 
luditur.   29.  102  praesogia  Inserat  error,  8.  539  simulacra  Martin.   E 


Cor.  II  7.  13,  f'.Ti  rj  xaQ«;  iwstro  dohusti  dolore  Verg.  A  F  f)6*.t,  tue  dolore  maerent 
Cic.  fam.  IV  ö.  6.  Biden  rüm  lovia  S.  '27.  Aber  dem  meo  laetitia  laetut  Plaut. 
Merc.  844,   m|  wtea  laetüia  laetus  Sit   Psend.  1068  kann  wohl  nur  lieiüeu    'mi  wie 

ich'.     Vgl.  S.  88  Amn.  1. 


lt;  Der  Akkusativ. 

Ali.  c  2.  128  lusit  venturas  famulatrix  penna  Coronas,  11.  15  Lemni 
ceu  templum  lusit  Veneri,  121  Dindyma,  Fulg.  mjth.  I  pr.  p.  1").  4  effectus, 
ijiios  /uttit  comoedia,  Mart.  Cap.  997  qua/m  (senilem  fabulam)  misciUa  lusit 
Saturn,  Maxim.  1.  46  (1*.  L.  M.  V  339)  fullax  Studium  ludit  imago  (somnii) 
suum.  Vergl.  Cyclopea  htserunt  apenarii  scr.  hist.  Aug.  XXI Jl  8.  3,  das 
häufige  haec,  eadetn,  taUa,  turpia  etc.  Das  von  den  neueren  Herausgebern 
verworfene  und  durch  ganz  willkürliche  Konjekturen  ersetzte  catenas  (resp. 
catervas)  ludunt  Lucr.  11  630  erklärt  Loheck  Agl.  657  sq.  r.vxfoa  yogeveiv, 
in  orhem  saltare.  Hiervon  ist  kaum  zu  unterscheiden  der  Fall,  daß  ludere 
den  'durch  das  Spiel  oder  den  Scherz  hervorgebrachten  <iegenstand'  bei 
Sich  hat,  Friedländer  Mart.  IU  67.  9;  VH8.7  festa  eonvicia.  XII  94.  8 
elegos,  1X38.1  pericla,  1X26.10  laseivum  opus,  Ov.  trist.  HL  1.  7  id, 
quod  viridi  quondam  male  lusit  in  aevo,  damnat  et  odit  opus,  Hör.  sat. 
II  3.  2")1  m  pulvere  quäle  prius  ludas  opus,  P.  L.  M.  I  p.  209.  36,  Paul. 
Nol.  c.  20.  305,  Insu  sit  ista  opera  an  locata  Fronto  1.  tum.  'et  pulv.  p.  211.  8, 
Brix  Plaut.  Capt.  341,  Macr.  s.  Sc.  II  15.  18  ex.,  otium  Mart,  III  67.  9,  d.  h. 
otiosam  operam,  carmina  Verg.  G.  IV  564,  Ov.  trist.  I  9.  61,  Sen. 
*epigr.  5.  13,  Stat,  s.  I  2.  267,  versus  Gell.  XIX  11  cap.,  Aus.  edyll.  1.  2 
p.  llö,  lemma  versibus  Plin.  ep.  IV  27.  3 !),  poematia  Aus.  ed.  7.  7  p.  114, 
Ubellum  ib.  4  pr.  2  p.  259,  Gell,  praet.  4  commentationes ,  petulantiae 
sales  Plin.  *18.  249,  eventus  Ambr.  II  p.  539,  3.  Oft  mit  Adjektiven  wie 
snperiora  illa  lusimus  Cic.  fam.  IX  16.  9,  rist  Scherz  gewesen',  midta  ha- 
rnspices  div.  H  24.  53,  obscaena  Sen.*  contr.  IV  pr.  ex.,  usw.  (s.  S.  82), 
aliqidd  stilo  remissiore  pracludere  Stat.  s.  I  pr.  Auch  Av.  Ar.  618  quam 
(cheljn)  lusit  in  aevo  Mercurius  curra  religans  testudine  chordas,  ut  munus 
Phoebo  formaret  uervis  opifex  deus  ist  ludere  doch  wohl  nicht  anders  zu 
verstehen  als  'spielend  verfertigen',  hingegen  Nem.  cyn.  91  cldamys  aurato 
subtegmine  lusa  ist  Verg.  G.  H  464  illusa  auro  vestis  nachgebildet;  vergl. 
Prud.  perist.  12.  48  lusit  magnis  ambitmn  (cireuitum)  ialenüs. 

Wie  das  Simplex  hat  aliud  er  e  den  Inhaltsakkusativ  bei  sich  anth. 
687.  9  ver  adlusit  ternos  modulamine  versus.  Vergl.  Mart.  C.  667  p.  229. 
15  quem  draconem  vigilem  rumor  vetustatis  allusit.  Statt  argutiam  Fulg. 
myth.  H  10  p.  50.  15  schreibt  Helm  argute  avaritiam.  Delvdere  Fulg. 
myth.  I  pr.  p.  3.  19  fabida  somniali  figmento  delusa,  Faust,  p.  334.  11 
somnia  lubrico  sensuum  errore  delusa. 

Praeludebat  funeream  imaginem  Sedul.  p.  238.  10,  temptamenta 
Ambros.  I  p.  349.  19,  wohl  auch  pugnam  ib.  H  439.  1,  bei  Rutil.,  proelia 
Av.  descr.  1366,  Claud.  22.  337,  Paul.  Petr.  HI  388.  Ähnlich  wie  ludere 
scheint  ioculari  gebraucht  zu  sein  anth.  917.  1  subrides  si,  virgo,  faces 
iociüaris  oerflis,  'deine  schelmischen  Blicke  sind  Fackeln'. 

Aliquam  machinabor  machinam  Plaut.  Bacch.  232.  Astutiam  u.  a. 
belegen  die  Lexika. 

Meten-  messem  maxumam  Irin.  32,  mali  messim  Ep.  718,  nullam 
messem  metts  Cypr.  p.  646.  19.  Jedoch  kann  hierin  wie  bestimmt  Plin. 
XVH  94  uberrimas  messes  die  messis  auch  der  Ernteertrag  sein  wie  in 
frumentum  Poen.  1020  etc. 


1)  versiculi,   quibus  luserit  Gell.  XIX  11.  2,   öi6ti%ov,   quo  luserit  Mart.  II 
8.  15  (?),  versibus  Apul.  apol.  11  wie  armis,  coloribus  usw. 


Dtt  Akku-ath  ]  7 

Ulagna   moenit   moenia   IGL  998    beift    Dieb  ern  befestigen', 

sondern     feste  Mauern    banen',    wie    in    eawtra,      mm  jatn 

ASbam  Verg  Ä   l  271,   wohl  such  oppida  Box   »1    I  8    L05,  l..\    \\\l\ 
.')»;.  l  eommntmre,    Farentum    Prii      peri  .  \\  :i  :t. 

lonuini  Momms.  grom.  II  p.  185.     Valg.  Jeeai   99    l"  iteht  '/-/  mumendum 
murum,   ti$  ijvat&futta  rslgovc.     Lir.  XX X  16   1   i\im>    munimenta  m 
perof,  pirnmnii.    Das  ähnliche  firmare  tiatiom         ibsidia  beleg    S       U 
badi  aas  Liv.  V  !•">.  2   and   Vi  23.  L9      Dan   kommt   /  mmcMm 

fidem,    concordiam,    confirmare  paeem  nmicUiamq  KI  8.1.    Mi 

trimonim»   Diel   V]  1 2  in.,  ein    verstärktet  mm  inten  B    59      prodi 

tiOfM  >"    Hl   8  in. 

Wie  in  meiere  meseem  isi  ss  bei  nuntium  nuntiat i  irahrsohein- 
lieber,  daß  ein  Objektsverhaltnis  rorliegl  und  mmtiart  'mitteilen'  beifil 
wie  in  dictum  dieere  in  der  Bedeutung  'einen  Ausspruch  anwenden',  IM 
Stich.  27.">  numquam  aequt  patri  mmtium  lepidum  attulit.  ■, 
mnir  erae  mtntiabo  und  892  nuntiart  nuntium  exoptabUem.  Eher  dürfte 
nuntiavü  bonum  nuntium  Vulg.  Tob.  8.  16  [nhaltsakkosatn  sein. 

Auch  in  utetec  praeda  praedatum  irier  videtur  Rad    1949  ist  ohne 
Zweifel  praeda  'las  Beutestück.     Singegen  gehör!  bierher  die  alte  Qebd 
formel  bonos  preees  precari  bei  Cator.r.  134   9,  S  and  139  mit  dem 
Objekte  te  (vergl,  orborem  nomen  nom'mare  B  96,  peroutere  plagam  B.  84, 
pugnam   üictus  S.  291)).     Plautus  sagt  dafür    prasei    - '/  Ku'l.  268 

ohne   Zusatz    und    Cornelia    in    dein    berühmten     Briefe    p    193.   96    Halm 
Nep.  eorum  deum  preees  ■  epetere,  fratr.  Arv  p,  CCXXU  Ben 
und    nach  Nipperdey  opusc    117  Bqq.    und  Jordan    Herrn.   XV    1880  6 
Catull.  68.  65  preet    Poüucis  and  Castoris  implorata,    mindestens  sweifel 
haft.     I'<  titionem  wnam  pr<  cor  <>  te  Vulg.  reg.  III  9.  16  «Tr^ön-  airovfttu. 
pamiliim  depreeor  ib.  19,  oraüonem  >t  depreeationem,  quam  deprecatut  et 
ib.  III  9.  3,  övqatcog,  j}$  löerftrtv,  oratio,  quam  orot  ih.  8.  98  u.  99,  Bc 
II  l.  6.     Maiora  earmina  preeatur  Val.  Fl.  VII  359.     Dej  Orot 

devotiones  Apul.  M.  IX  93,    imprenvi  VII  14.     Bnnios,  Plaatos,    Cioei 
Cäsar,  Sallust  etc.  (Wölfflin  b.  Air.  p.  138)  sagen  preoftus  orare,    Pronto 
ep.  Ant.  I  2  p.  95.  6  eonnmetis  preeibui  ab  deu  mar     Aber  Paul.  N 

c.  27.  636  adsor  prect  quod  precor  ist  ein  Komma  vor  guod  in  setaeo. 
Liv.  XXXIX  10.2  detestari  minas  periculaque  in  oapui  eorum  scheint 
Inhalts-  und  Objektsakkusativ  nebeneinander  zu  stehen,  wenn  nicht  viel- 
mehr minni    Synonymum  von  pericuta  wtn 

Piare  pietatem  (nicht  Pietatem)  Plaut  As   506,  von  Nonius  p.  löi 

mit  colerr,  custodirt  erklärt :i),  wie  in  der  Antwort  V.  508  pietatem  ■,,/,  rc  steht, 
wird  wohl  richtig  aufgefaßt:  'religiös  ausüben,  verrichten'  and  Eusammen- 
gestellt   mit  Prop.  I  1.  20   im    magieis    saera   piart    foeis.     Ahnlich    Ls 
Plac.  fal).  TX  3  rata  religionemque  piare. 


1)  Dahin  würde  auch  Chiron  p.  65.  21   defricationem  totum    mmentum 
fricare  und  214.8   lumc   uncüonem   renn  perunget   gehören,   wenn   es    richtig 
sein  sollte. 

2)  Daß  Prop.  IV  5.  19  exorabat  opus  verbis   bierher  gehöre  und 
inneres  Objekt'  sei,  wie  Rothsteiu  behauptet,  glaube  ich  nicht. 

3)  Das  handschriftliche  pientokm   und  pteneotam  soll  wohl  beiftea  piem, 
colain. 

M  aller,  Syntax  des  Nominativs  und  Akkusaitrs  im  Lati'inUcb.'n  '1 


IS  Dei  Akkusativ. 

.  Sermones  simües  sererß  Plaut.  Mil.  700,  sermones  tempert  aptoa 
Liv.  III  17.  10,  sermones  oeculti  serebontur  3LX.VUJ  24.  7  und  ohne  Ad- 
jektiv Gaec.com.  152  inter  suos  aequaUs  sermonem  Berit,  Liv.  XXVill  25. 5 
sermones  inter  st  serenüum  cvrcuU  u.  a.  Aber  Liv.  Yll  39.  G  haec  oecultis 
sermonibus  seruni,  Verg.  A.  VI  160  »mlta  inter  sese  vario  sermone  sei 
baut,  Sil.  XV  283  huec  —  (Memo  sennonc  serebant  usw.  Sine  inti  > 
prete  non  poterat  conseri  sermo  Curt.  YLLI  12.  9.  8.  Drakenb.  Sil. 
VIII  266. 

'Servitutem  servire'  autiqui  dixere  Quint.  VII  3.  26  mit  der  Er- 
klärung: qui  in  Servitute  est  eo  iure  quo  servus  (V  10.  60  aliud  est  servum 
esse,  aliud  servire).  So  ohne  Attribut  Plaut.  Aul.  592  ero,  Capt.  391  Imic 
homiui  optumo,  Pers.  7  ero  suo  bene,  Rud.  747  mihi  rede,  Trin.  302  tuis 
nnperiis,  304  mens  animus  tibi,  Capt.  544  usque  a  puero  in  Alide,  Mil. 
482,  745  serviendae  serrituti,  Cic.  top.  6.  29  p.  m.,  Mur.  29.  61  p.  m.,  Liv. 
XL  18.  7,  XLV  15.  5,  Gell.  I  12.  5,  U  18  cap.  u.  9  ohne  jedes  Pathos, 
affektiert  Fronto  ep.  M.  Caes.  IV  3  p.  65.  5  doctorum  auribus  servituti  ser- 
viendae nosmet  dedimus,  ine.  rhet.  p.  307.  22  servitutem  servit  tota  vita, 
Boeth.  comm.  top.  p.  330.  28,  31,  37.  Servire  servitium  gegen  den 
guten  Sprachgebrauch  Apul.  dogm.  Plat.  II  18  p.  94.  15.  Mit  Adjektiven 
privatum  —  publicum  Plaut.  Capt.  334,  scelestam  Cure.  40,  sempiternam 
Pers.  34,  malam  et  noxiosam  Sen.  dial.  VII  4.  4  (5.  1),  mercennariam 
Arn.  IV  25  p.  161.  21,  miseram  Ambr.  II  p.  87.  2  und  497.  10.  Aber 
Vulg.  gen.  30.  26  nosti  servitutem,  qua  servivi  tibi,  rjv  deöovkevxa,  ebenso^ 
Isai.  14.  3,  Ezech.  29.  18,  Aug.  c.  d.  XIX  17  p.  404.  5  deo  serviendum  Ser- 
vitute illa,  quae  Graece  kccTQelu  dicitur. 

Somnium,  quod  noctu  hac  somniavi  Mil.  381,  somnium  simile  som- 
it iavit  400,  mirum  atque  inscitum  somniavi  somnium  Rud.  597 x),  außer- 
dem meines  Wissens  nur  im  Bibellatein,  Vulg.  Jerem.  29.  8,  Joel  2.  28r 
act.  2.  17,  Ambr.  II  p.  97.  3,  Cyprian.  II  p.  594.  19,  Lucif.  p.  211.  8  und  16 
(jictor  somniorum  Vulg.),  Priscill.  p.  32.  9  und  Jul.  Val.  I  3  ex.  p.  4.  16. 
Den  Inhalt  des  Traumes  Ovum  pendere  ex  fascea  lecti  sui  faßt  Cic.  div. 
II  65.  134  zusammen  ovum  somniavit.  So  Ter.  Eun.  194  me,  Cic.  Att.  IX 
13.  6  Troianum,  Col.  1  8.  2  easdem  ineptias,  Petr.  74  p.  88.  13  hie  aedes 
non  somniatur,  Suet.  Galb.  18  m.  speciem  Fortunae,  Lact.  III  8.  20  virtutem, 
25.  18  qui  philosophiam  ne  somniasset  quidem,  V  14.  13,  Amm.  XV  1.  4, 
XVI  1.  1 ,  Paul.  Nol.  I  p.  46.  11  ille  non  pliantasmate  somniatus  consul.. 
Über  videre  somnium  und  ähnliches  s.  unten  S.  33.  Daran  schließt  sich 
dormire  somnum  Vulg.  ps.  75.  6,  Ambr.  LT  p.  507.  8  suum,  Vulg.  sap. 
17.  13  eundem,  i)%vov  xojfte6jii£i>(H,  Jerem.  51.  39  u.  57  sempiternum,  Ambr. 
II  p.  97.  3  tuum,  144.  10  divitiarum,  562.  12,  IV  319,  2  quem,  IL  564.  22 
resurrectionis,  Hieron.  ep.  33.  1  ex.  Epimenidis,  Ps.  Theod.  Prise,  p.  308.  4 
humanum;  obdormire  somnum  suum  Ambr.  II  p.  143.  23,  144.  7,  312.  2, 
512.  12.  Somnum  humanum  qui e vi  Apul.  M.  IX  2  ex.  und  umgekehrt 
dormit  Christi  quietem  Ambr.  II  p.  562.  13.  Schwerlich  richtig  will 
Usener  Plaut.  Ps.  215   somnum   somnies.     Dormiunt   somno  peccati  Joh. 


1)  Nach  meiner  Konjektur  Quid  somni  somniavit?    Most.  757  statt  con- 
somniavit. 


Da   Akki-iitn  ]  f  i 

Omb.  coli.  H  p.  621    _'.    altion  obdormMi  Pel     Bl        i"i    81, 

gwiescen  tomno  P  L   M   V  818.  89,  dormUbai  i  Vulg 

Im [{fcvdl    x«i    i'iny/i. 

8pi  •  im<  n  .-/"         -    .-i..  ii  ,.,-,/,,  ,,t>(,  im.  Baool 

Dafür  '■/'■'im'//  eemiktr  Most  i  •'!•_'.  wofür  l 

Die   9jpej    sperata    bei    Plaut  Iferc    848    kann    m.    K    unmöglich 
richtig    Bein     (noch    unmöglicher    .*•>/»■    -/'""'"'"  ■    »her    Brix1 
s/inittti.     Aber   Commod    ap   808    ftaei    9peranda    nobit    q  rin 

Dombart  spes  mit   felicitas  erklirl     Gleichbedeutend  spei  < .if>t<i(n  Paul. 
Petar.  V  166  and  vi  330.    Di<    -,-  „   im  Val.  PL  \  1 1  126,  -ii«'  Bahn 

für    anlateinisch    halt,    isi    die    durch    Versprechen    erwei 
Zteperacfl  spei  Byg.  aetr.  II  i  p.  864   Munck.,  Lact  Plac   narr,  lab   III  l 
p.  205,  anon.  Val  5.  27   ist   im  Zeitgeschmack  gesagt  für  depostto. 

Qmoj  furoaj  turbei  PI.  Baoch    L076.    Dafür  quantat  ret  tmi«>'  Mi). 
813,  mit  Neutris  der  Pronomina  stiel    I     ero  und  tob  den  perUtrbatioi 
animi  Tose  III  11.25  Ikaec  a\ic  genera,  vcHuptas  -  /  Itottfo,  Powomw 

opimonr    turbantur,    was    die  Herausgeber   erklären:    'bonorum    opinii 
naseuntur  tamquam  turbide  moventur'  and  vergleichen  top.  86  99  miioi 
vordid  et  iraamdia  et  odium  —  tt  ceterae  animi  affeetionet  pertmbtuü 
Vergl.  Sen.  u.  q.  Y1I  10.  8  ptoZefriümwuMi   H  perturbaüst  aus 

genug.  Btal  b.  1  3.  103  ftveniew  sotirom  w^ara  rnbuiim  turban .  -ine 
geifernde,  mit  schwarzem  Ifoder  gemischte  Batire  Bchreiben'  Vollmer. 

Vitam  cinrt   absolul  lebendig  Bein'  wie  >•■  rvituU m  'Sklave 

Bein'  PI.  Mil.  628  tarn  diu,  Pen  194  </«»<  vitam  neos,  C  L  VI  21200 
(iinth.  ep.  978.  6)  vitam  vivtns  parui  m  offieiie,  mit  inier  kt  OelL  I 

1  cap.,  mit  Angabe  der  Dauer,  anno»,  C  l  lll  6899,3,  vm  L870, 
1699.4,  eonplene  terdeno»  vitam  vixerü  atmos  III  9606   i    antb,  ep 

Viel  liäiiliger  und  zu  allen  Zeiten,  wenn  auch  nicht  bei  allen  Autoren 
(z.  13.  nicht  bei  Varro,  aus  dem  falsch  ritieri  wird  r.  r  I  *_'  L6  ptuloriciani 
vitam  vivere  stau  agen  .  von  der  Lebensweise,  mit  Adjektiven  Cat.tr.-. 
73.  10  vecticulariant,  Ter.  Ad.  859  vitam  duram,  quam  pur 
omitto,  Turp.  cum.  143  foriunatam^  Cic  Cluent  61.  170  m.  nt  Slam,  quam 
tum   vivebat,    citum  esse  arbitraretur,    Tert  d<  im,   11  m..  Ambr.  II 

p.  213.  7,  Äug  [  1  p.  11.3,  37.4  quam,  Cic.  sen.  21.  77  tarn,  Verr  II 
47.  118  tuüorem,  (Quint)  Y  it.  13,  anth.  28.  l  btatam,  Quint  XII  7.  8 
aecusatoriam,  Plin.  op.  IX  :>•_'  meundissimam  o.  12  ludaieom,  Aul'. 

ep.  95.  2  evangdicam,  Gell.  V  11.  •_'  caeUbem,  XVII  19.  t;.  tran<iaHli>- 
Lact.  VU  24.  15    //•«//<;.    d    copi  hn,    Apul.  d.  Plat  II  16  p  92    18, 

ebenda  22  p.  (.»7.  23,   Lact.  1   15.  2,   Ambr.  II  p.  413.  18,    Qypr.  beptal 
gen.  210,  bist  Ap.  reg.  z.  E.  ed.  11,  C.  1.  V  1273  p.  251,  1LI  2596 
V  4078.4,  VTÜ  15969,8,  XV  4276.  19.    Statl  dessen  mit  einem  Genetive 
Cic.  leg.  frg.  bei  Lact    V  8.  10  ex.  dconim.    La  I    ir.  d.  7.  13  ex.  peeudum, 
Ambr.  DZ  p.  198.  23  Christi,  Paul.  Nol.  c  26.  806  rirc„ti>.  passiv  Cypr   II 
p.  578.  21   vita  vwüur  mm  praeseutis  saeeuU,  sed  futuri,  mit  adverbiellen 
Bestimmungen    PI.  Mil   72G    ioio   exempHo,    Pers.  346    mod%C(    >t   modet 
Ep.  387   vi .    Apul.  ap.   24  p.  28.  3    Helm    qua    raUom  '  ;    statt    dessen 


1)  Praettr  propter  vita  ricitur  Gell  XIX  10.  13  ex.  ist  nur  Konjektur.     Liv. 
XL  9.  8  ist  vitam  gewiß  falsch  von  einigen  zu  vivimus  hiniagesetst 
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('.  I.  V7009.  7  vitom  probus   piusgue   vixi.     AI. er  nur  ganz   ausnahm 

weise  von  der  Dauer  Fronto  ep.  Caes.  V  42  p.  88  ex.  non  hac  modo  <  ngua 
vita,  guae  mihi  super  est,  sed  Uta  etiam,  quam  vixi,  anth.  286.  96  vivo 
novem  vitas.  Dafür  tritt  das  mehr  temporale  aetas  ein,  Cic.  sen.  10.  31 
tertiam  iam  acta  fem  homimtm  *vivebai,  Hyg.  fab.  75  ex.  Septem  aetates;  Cl. 
Mar.  Vict.  AI. HI  407  aeternum  semper  aevum,  Ov.  M.  XU  188  vixi  annos 
bis  (r>ttn»>,  nunc  tertia  vivitur  aetas.  wozu  man  vergleicht  Mart.  VII  40.  6 
prope  ter  senas  vixü  Olympiadas,  Aus.  parent.  1.  4  p.  29  P.  binas  vixit 
Olympiadas,  wofür  metonymisch  Juv.  12.  128  vivat  Nestora  totum.  Wenn 
aber  bei  Plautus  in  einem  Gebete  an  Jupiter  steht  per  quem  vivimus 
vitalem  aevum  Poen.  1187,  so  ist  dies  keine  Zeitangabe,  sondern  in  ge- 
hobener Sprache  dasselbe  wie  vivimus  ritam,  wohl  aber  Cl.  Mar.  Vict. 
prec.  125  saedorum  saecla  vivit,  Paul.  Nol.  c.  22. 123  non  sua  vivere  saecla 
nicht  anders  als  lustra  und  annos,  worüber  unten,  hingegen  Avien  Ar.  327, 
Paul.  Nol.  c.  33.  122  aurea  saecla,  Manil.  I  761  aetherios  a)mos  modal, 
gerade  wie  quod  etc.  bei  vivere  sowohl  die  Dauer  als  die  Art  und  Weise 
bezeichnen  kann1).  Plaut.  Amph.  1023  vivas  aetatem  miser  heißt  wie  öfter 
aetatem  'lebelang'. 

In  poetischer  Sprache  wird,  wie  die  Zeitdauer,  so  auch  die  Lebens- 
weise durch  einen  charakteristischen  Typus  derselben  ausgedrückt,  wie 
Boeth.  cons.  phil.  IV  3.  61  p.  98  P.  asinum  vivit,  Juv.  2.  3  Bacchanalia 
vivunt,  wozu  Weyman  'Wiener  Stud.'  XX  1898  p.  160  vergleicht  iustitiam 
Prud.  perist.  13.  32  und  Paul.  Nol.  c.  31.  499  sanetam  iustitiam.  Ib.  17. 
264  placidam  pacem,  vielleicht  auch  10.  135  mortis  pabula.  Der  Ziererei 
des  Tertull.  angemessen  ist  de  pall.  2  p.  922  propinquitas  maris  iuxta  cum 
solo  mortem  vivit.  Scr.  h.  Aug.  XXVI  6  ex.  mille  vivat,  qui  mille  oeeidit  soll 
heißen  csoll  das  Leben  von  1000  haben';  aber  Bücheier  wird  wohl  richtig 
korrigiert  haben  bibat,  und  Baumstark  bekämpft  dies  Phil.  XV1TI  200  mit 
nichtigen  Gründen. 

Statt  des  Akkusativs  steht  der  Ablativ  vita  vivere  statt  vivere,  anth. 
ep.  718.  3,  Aug.  VI  1  p.  51.  22,  Vulg.  Sirac.  48.  11,  ^aöne&a  farj,  Ezech. 
18.  9,  17,  19  ex.,  21,  28,  33.  13,  15,  16,  mit  Angabe  der  Dauer  vita 
rivet  longiore  Sirac.  3.  6  fxaKQorjueQEvßti,  C.  I.  VtU  4238.  6  apud  superos 
mundi  vixit  an  LXVII,  C.  I.  IX  3473.  10  qua  vita  viximus,  wenn  nicht 
quam  vitam  gemeint  ist,  mit  Qualitätsbezeichnung  Cic.  fam.  V  21.  3  ex. 
ingenua,  Aug.  DJ  2  p.  182.  14  propria,  Commod.  instr.  DI  10.  9  ferina, 
Faust,  p.  422.  4  intellegentiore,  (Jul.  Val.)  p.  171.  10  simplici,  C.  I.  VI 
9927.3,1X3473.19  bona,  1X1913.4  antiqua,  Aug.  c.  d.XX  6  p.  438.  6  EL, 
Hilar.  ps.  p.  448.  3  ca,  Hil.  535.  6  itta;  492.  22  angelorum,  Faust,  p.  283.  4 
electorum.    Cic.  inv.  II  9.  29  ex.  qua  ratione  vitae,  quo  more  domestico  vivat. 

Bei  pulmoneum  vomitum  vomere  PI.  Rud.  511  hat  man  die  Wahl, 
vomitus  als  das  Erbrechen  oder  konkret  zu  fassen,  wie  bei  dem  dicht 
dabeistehenden  cenam  cenare,  wo  indessen  der  Zusatz  quae  Thyestae  po- 
sita  est  für  letzteres  spricht. 


1)  Auch  in  dem  aus  Menander  übersetzten  Verse  bei  Sen.  dial.  X  2.  2 
Exigua  pars  est  vitae,  qua(m  nosy  vivimus  ist  das  vivere,  trotzdem  das  grie- 
chische Original  deutlich  darauf  hinzuweisen  scheint  ({iixgöv  %i  xov  ßiov  xai 
otsvöv  ^c&ftfv  %q6vov),  nicht  im  physischen,  sondern  im  ethischen  Sinne  gemeint. 
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Quac   vota   vovi  PL  Amph.  '.'17.   /,.„    Dato  r  r.  8 
faeere),  guod  Fest  p.  245  a  6,  grcmdia  Cypr.  hepi   iud   ;     • 
m.  pers    L6   2,    ofl  in  der  Vulg,  mit   und  ohne  Zusats  von   Dativ« 
//<////.  domino,    Tovi  Opt,   M.  C.  I    II!  S450,    gau  ohne  Zusati 
lamm  oonsuetudine'   »Lh    XXIII  1 9    LS  >\n  Lp  218    17  I 

Zitat  dmts  votum  vovenU.    Vovent  novit,  ivx^v  ffi£*ro,  Vulg  regg   ll  Ifi  - 
M  autd  poeisti  eieo  eccl  5.  S  .   von  Cjpr  I  p.  14 

votum  voveris.    Vota  vovere  steh!  C.  ]   I  L17fi     DevoMoiwii 

p.    191.   27    aus    aot.   23     11,   I  Vi .'>'.' m  u    ,         ■  .    </,  VOtiOnt 

vulg.     l'i'litvin   votum    Vulg.  nmn    .'!<>    l :    t»ofo  promwM  O.LV]  729 
VLU  5667.  2,  religiöse  promissa   mtmimbus  vota  reddam  m  matt   l 

6.  2;   repromtoiOj   jimmm  potftctius  est  Vulg  ep.  Joani    I  3   25,   fa 
»Jy  lni\yytikaTo. 

Usura   tum  potesi   usurpari   mit   Ablativ  wie  bei  uti  ohn< 
etymologica  bei   Plaut.  l'>.  135  M  ganx  Biogullr. 

Meist  ohne  den  bei  Plautua  vorwaltenden  Zweck  der  Wertmalerei 
ist  von  der  dgura  etymologica  teils  um  der  sakralen  oder  juristischen 
Förmlichkeil    willen,    teils    aus   anderen    Gründen   Gebrand  lit    in 

adionem  agen    Dig   1113.39.  1  guamcwMgwe,  Vll  6  ■'»  :t  in  Ms  adioni- 
bus,  guae  de  tum  fructu  aguntur,  Vid   Vii    II  23  p  39   L8  publica*  agen 
actiones.     Actum   agere  dig.  XL  5.  ll    L3,    Bonsl   gerere,    Cic    Phil    11 
93.  loo  acta  Caesaris      ,guai  guidem  Caesar  egisset,  m»i  <>i.  qua* 
Caesarem  thxissei  Antonius 

Administrationem  administran   f.  1.  X  I7_M   7. 

ViUae  atgue  aedes   aedifieatae  I  p.  55.  9  wie  andern 

(Imitat»,  ri/lam.  navem  etc. 

Ober  largoi  exaestuai  aestus  Lucr.  II  L137  wie  Aber  d'uum  virus 
exaestuas  Amin-  1  p.  154.  14  kann  man  sweifelhafl  sein,  oh  aestus  und 
pirtM  durch  das  exaestuare  zutage  geförderte  Objekte  oder  w  rein  lokal 
und  die  Akkusativ«.'  als  Resultate  des  oestuare  aufzufassen  Bind  Für 
erstere  Annahme   spricht   Lucr.  VI  816   teüus  on  uü  aet 

pwatgue  foras  in  apertum  promptaque  caeU  und  Jul.  Val.  1  8  p.  L5.  2'.' 
ommaffl  exaestuai.  Aber  Btat  s.  I  •'*.  8  domus  non  aestuai  Pisacum  nnnum 
steht  Fi*,  annus,  dw  Hochsommer,  für  die  dann  b  ade  Sitze. 

unten  ebullire  S.  .">.">.  emicare  B.  .'>7,  extorguen    5  39fj  .  i    ■■/    ■    3    i 

Auspicat  auspicium  Naev.  bei  Non.  L68 

Farn  /''  Inisiu  muUa  basiare  Catull  7  9,  worin  U  doch  wohl  Sub- 
jekt   ist. 

C u i(ti<> >t<  ,n  ratam  n m  dominum  habiturum  caven  dig  XI. VI  - 

Cavernam  sibi  rostro  mira  celeritate  excavat  l'lin.  IX  89  ex.  Vergl. 
scrobes  rostro  X  126  und  sp         Solin   ">l   •'>  und  untei    5   34   /"/.//■ 

In  e0M5Ui  Mdo  Cic.  FlacC.  32.  <s»>.  l.n.XI.HI    1  L.  •">   kann  <•■ 

auch  'das  Vermögen3  heißen.     Plaut.  Trin.  L93  aequo  mendicus  at 
opulentissimus  eensetur  eensu  ad  Acheruntem. 

Cogitationes  exercitius  cogitabam  Apul.  M.  XI  99  in.  hat  man  vor- 
eilig in  agitabam  geändert,  wenigstens  ist  im  Kirchenlatein  der  Ausdruck 
üblich,  wie  Vulg.  Jerem.  18.  ll  oogüo  contra  vos  oogitaHonem,  Xoyl£o(uu 
Ifß  buäs  Xoyiou6v.  desgl.  ib.  18j  29.  1  L,  L9,  20u.30,  50   L5,  10 

pessimam,  Lact.  IV  18.  27.  'EXoylaccvxo  loyuffibv  xotn)o6v  gil  •  olgata 
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.Irrem.  11  19  wieder  cogitavertmt  super  me,  consiUa,  Firm,  err,  p.  122  2 
ui  me  cogitavertmt  cogüafatm,  diskoylßcevxo  ^ovki'/v  ps.  20.  12  cogitavertmt 
consüia,  >]  ßovklj,  j)v  (ießovkevtcu  Jesai.  14.  26  hoc  consüiwn,  qttod  cogitavi. 
Vergl.  Aug.  VI  l  p.  22-1.  13  phantasmata  opmari.     Vgl.  8.  30. 

Ad  cognoscendas  cognitiones  C.  I.  XIV  3902.  3. 

Cur  non  eosdem  cursus  cucurrerunt  Cic.  leg.  agr.  1117.44,  currere 
cursum  sal/utis  Ambr.  LI  302.  16,  Mmervae  curriculum  currat  Apul.  apol. 
96  ex.  p.  106.  20  H.  Statt  cursum  hat  Vergil  A.  V  862  currü  iter  tutum 
mit  hinzugefügtem  Ablativ  des  Weges  aeqüore,  80  daß  kein  Zweifel  darüber 
sein  kann,  daß  iter  nicht  Objekt  ist.  Schwanken  kann  man,  ob  ebenso 
zu  fassen  ist  vias  mdociles  currere  Prop.  I  2.  12,  nicht  vielmehr  wie  in 
aequor  Verg. ,  solnm  gelidwn  anth.  771.  2,  campus  curritur  von  Quint.  I 
4.  28  ex.  zitiert  usw.  Auch  Capkoream  aquam  currere  Ov.  trist.  V  7.  36, 
das  Binsfeld  Rhein.  Mus.  XIV  35  verwirft,  weil  Ovid  currere  nie  mit  dem 
Akkusativ,  rubi  curratur',  verbinde,  wird  ebenso  wenig  wie  die  gleiche 
Konstruktion  bei  Vergil  und  Properz  zu  beanstanden  sein.  Viani  currere 
steht  noch  bei  Paul.  Nol.  ep.  p.  37.  6,  153.  12  u.  383.  6,  anth.  286.  56, 
vulg.  ps.  18.  6.  Cursitare  orbem  sagt  Vict.  Vit.  p.  106.  12.  In  dem  aus 
dem  Griechischen  übersetzten  qui  Stadium  currit  Cic.  off.  III  10.  42 
ist  Stadium  m.  E.  nicht,  wie  mehrfach  angenommen  wird,  Raum- 
bestimmung,  sondern  wie  in  ördöiov  ccy(ovL&6&ca,  afiikkäG&cei  die  Kampfes- 
art, der  cursus.  Da  der  cursus  ein  certamen  ist,  so  konnte  Stat.  Th.  III 
116  sagen  miserabile  currunt  certamen.  Sehr  kühn  sagt  Lucr.  V  79 
cursus  lustrare  perennes,  was  Rothstein  Prop.  I  1.  19  wohl  richtig  als 
Inhaltsbezeichnung  ansieht,  während  lustrare  sonst  transitiv  gebraucht 
wird,  gewissermaßen  lustrando  currere  cursus.  Discurrere  cursus  anth. 
718.  16,  enrsum  suum  transcurrere  Cic.  Brut.  81.  282  ex.  Bei  späteren 
Dichtern  wird  currere  wie  decurrere  (Vollmer  Stat.  p.  329  und  538)  und 
discurrere  (deenrsus,  'erwähnt'  Vict.  Vit.  p.  78.  3)  von  der  schriftlichen 
Darstellung  gebraucht  wie  Ale.  Av.  VI  48  discrimina,  Ven.  Fort.  v.  Mart. 
HI  12  quos  (actus)  curro  libellis,  407  singula,  Cl.  Mar.  Vict.  AI.  II  2  ar- 
canam  seriem,  wofür  andere  currere  per  sagen,  wie  Sulp.  Sev.  chron. 
LI  25  ex.,  Amm.  16.  5.  6  ex.,  Orient.  LI  309.  Curriculo  heißt  bei  currere 
sowie  bei  ire,  sequi  etc.   'schnell'  bei  Plautus,  Gellius  und  Apul. 

Curam  cephalio  curare  Chiron  p.  184. 1,  eandem  aliter  217 '.  8,  quae 
(cura)  curatur  sie  100.  27,  haec  cura  difßciliter  curatur  201.  18;  curat 
illa  saeculi  curas  Paul.  Nol.  I  p.  374.  3.  Curatio  curatur  Chiron  p.  17.  19, 
18.  9,  113.  19,  Cael.  Aur.  ehr.  IV  8  p.  340  Hall.;  militarium  stipendiorum 
curationes  curare  Paul.  Nol.  I  p.  227.  3. 

Detractio  sanguinis  detraeta  Chiron  p.  5.  22. 

Breve  edictum  est,  quod  duobus  generibus  edicendum  putavi  Cic. 
Att.  VI  1.  15  m. 

Error  es  in  Romana  historia  errati  Gell.  X  16  cap.  Bei  Paul. 
Nol.  c.  16.  21  patrias  er  rare  vias  per  devia  mundi  ist  gesagt  wie  currere, 
ire  vias,  und  ebenso  findet  sich  agros,  terras,  litora  errare  oder  vielmehr 
agri  usw.  errati  wie  campum,  aequor  errare.  Apul.  met.  X  29  p.  m. 
Graecanicam  saltaturi  pyrrhicham  dispositis  ordinationibus  decoros  am- 
bitus   inerrabant.      Derber   als   errorem   errare   sagt   Hör.  sat.  II  3.  63 
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errorem   Insanire   in  knie  tgo  wolgm  errat  rtohrai  h 

docebo.     B,  unten  mmmm 

/■'-/.'-/  />;/ -i   Kim  trag.  LS  Apoüo  fatii  femdis  <l,n 
P.  L.  M.  V  ;i7:{  •_•  tojj  famme  fatut  << 

Fodere  fbssam,  tertkm  fossmram  Ool  irb.  LS  m  .  Curt, 

GelL,    Pallad .    qn    rj   Curt  7  6.  17,    Vitr.,   faweam  7nlg   pi  .'>»'»  7  n 

roWs  PalL  11  lt».  :;.  eisten  m.  9.  LS,  portum  Flor  I  ;;i    II  lö    l  i. 

timitem  l'lin.  \"  in.  cubüe  fod  tu  Pbaedr  LT  80.  l.  rafl 

Tao.  ann.  XI   i>       Ebenso    defodkmi    magit    quam    aHÜffcant   baUmmm 
Plin.  «|>.  X  39  •">.   locus  defossm  Bnet  Caea  :>'.•  g  I  . 
Curt.  \  11  L.  24,  effodere  sorobes,  eavemat,  potius,  •>/<»   ■  a.  q.  ] 

ll.  l  in.,  ptrfodert  fretum  Li\    XXXlll  L7.  6,   Hmera  \\u-  II  i 
onIm  Plin.  86.  88,   suffoden    ipecum  Curt  IX  s.  n.    ^ortwwew  8al 
«hron.  U  8.  8.      S.   unten   S    ;U  f. 

Fnnrc  furorem  kune  Verg.'A   \ll  680,    praeeipmm   caedü   opus 
Stat  Th.  IX  .">.    Claud.  \  III  605  will  Jeep  Behreibeo  Baoshat  furuni 

nach  Analogie  von  furorem  furere.     Mit   Adjektiven   9.89     Einige  Ähn- 
lichkeit   hat    grande  Sopkodeo   Carmen    baeehamur   kiamt    Jxti  I 
(petera  semiferis  Lapithis  debacckamUtr  Centaurisgtu   timilia  ApuL  M   l\ 
hoc  baccliatitr  B.  74).      Yergl.   unten   vnsanire  insaniam. 

Pervorsam  gratiam  gratificans  Pa,  Ball   de  rap.  I  7  :>.    ione1  nur 
mit  Xeutris  von  Adjektiven. 

Grad  um  gradi  würde  nicht  auffallender  sein  ah  gradmn  > 
conare  bei  Enn.  trag.  5  ist.   was  Nonius  erklärt  'rerocor'.     Aoob  l 

MMN    soll   Ennius   gesagt   haben    nie    59    p.  989  \ "'. 
Insanire  hilarem  insaniam   Ben. diaL  Vit  19. 1  ex.  .l'at'ür   error 
Ante  errari  siinüem  insanire  Bor.  tat  11  3.63,  quam  mt   stultitiam   —  in- 
tau  irr  putasf    ib.  801    nach   Bentley,    der   vergleicht    ep.  II    101    N 
soUewmia  u.  and.,  Vulg.  giM  swlHtia\  Prop.  11  34.  95  womit  m 

VergL  furere  furorem  oben  und  errare  erroreiw  8   99. 

Zu    i>e    ist    (7rr    nur    um    der    Ausdelmungsbeetiminung    MJH    (Kei 
willen  hinzugesetzt  Liv.  XXI  97    9,  sonst  'fast    allem    bei   Asin.'    WOlfflin 
Anhiv  VI  98,  zu  b.  At'r.  6.  1  Her  consUMum  irr  oontendii  'priienm  » 
raonem  redolet',   75.6   Her  ineeptum   vt  ■.'.   Sinnius  Cap.   b. 

282.  17  cum  tarn  longum  Her  Hurus  rix  id  eis  mgressus,  Verg.  GL.  IV  108 
(faut  in  altum  volare  aut  in  belle  procedere'  Barr.),  Stat.  s.  III  5.  l.'i 
propinquum  Her  optandosque  www  ire   moraris,    wo   mit  1er 

Akkusativ  des  Inhalts  und  des  Zieles  verbunden  sind,  Paul.  N ■  >  1  o  90  375 
soIim  w/  iret  Her  longum.     <  'in   redibU  Her  I'rop.  II  97    L6.     / 

gradi  Mnncker  Hyg.  fab.  38,  (Sulp.  Sev.)  p.  939.  11,  Orient  I  6,  (Kurie.) 
p.  445.  23,  Aug.  c.  d.  XXII  99  p.  638.  5   Gegensatz  zu  navigan  \  diei  m 
gressm  Her  Liv.  XLU1  91.  9,  XL1Y  7.  6,  profteisei  magnum  Her  Prop.  III 
21.  1,   aseendere  IV  10.  3,    ambuiare  Vnlg.  Tob.  5.  -s.  Sirac  51.  15    Her 
tum,  hß  ft'{>i;Ti(r/.  veneruni  Her  diei  Luc.  9.  11:  aber  h  Prop. 

II  13.  40  wird  von  Laehiiuum  p.  145  und  den  neuesten  Herausgebern  ver- 
teidigt, hingegen  von  Kießling  ind.  Qryph.  1875  p.  •">  verworfen  und  TOH 
anderen    durch   Interpunktion    beseitigt,      Itinrrn  Brut,   in 

Cic.  fam.  XI  13.  9  m.  ist  mit  größerer  Sicherheit  aus  den  Harl  korrigiert 
itincra  fecit  muUo  maiora  fugiens  als  bei  Caes.  civ.  III  69.  1  da  •  1- 
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los  falsche  iit  dimissts  equis  eundem  cursum  confugerent.     Tnceden   Uet 

Job..  Cass.  Ind.  p.  4  76.  Das  den  Dichtern  geläufige  viam  ire  ist  sicher- 
lich ebenso  gemeint  wie  Her  irr.  Wenn  hierin  via  in  seiner  ursprüng- 
lichen Bedeutung  stünde,  so  müßte  /..  B.  Horaz  statt  ibam  forte  ein  Sacra 
ebenso  gut  viam  sacram  haben  sagen  können,  was  gewiß  niemand  glauben 
wird.  Plautus  gebraucht  den  Ausdruck  nicht,  denn  Poen.  698  is  viam 
ist  zweifellos  falsch;  aber  Verg.  A.  IV  468  longatn,  ohne  Adjektiv  G.  DU 
77,  Hör.  ep.  I  2.  65  vre  viam,  qua  monstret  eques  (ire,  viam  qua  Bentl.),  Ov. 
am.  II  11.  8  faUacis,  Prop.  II  18  notas ,  8.  30  novas,  20.  18  Phasidos, 
IV  1.  36  Fidenas.  Catull  und  Tibull  nicht,  Sen.  Herc.  f.  548  irrrmca- 
hiles.  Mart  VII  6.  2  Ausonias.  Val.  Fl.  IV  371  ignotas,  Claud.  20.  419 
explorantur  eundae  vitandaeque  viae.  Av.  fab.  11.  8  solitam,  luvenc.  I  556 
passus  per  milk.  Orient.  1  158  longinquas,  Vulg.  exod.  3.  18  und  5.  3  triurn 
dierum.  Nach  Verg.  VI  122  itque  reditque  das  Mart.  VI  10.  8,  Sil.  XIH 
561,  Claud.  59.  4  mit  und  ohne  Adjektiv.  Plautus  sagt  Rud.  1027  abi 
tacitas  taatu  viam,  Vulg.  Macc.  I  9.  2  abierunt  viam,  quae  ducU  — ,  I  5.  24 
triam  dierum.  8.  19  maltam.  aber  proverb.  7.  19  abiit  via  longissima,  6d6vy 
PI.  Capt.  185  meus  scraposam  victus  commetat  viam,  Dig.  48.  10.  27.  2 
vias  commcavit]  Heins.  Ov.  fast.  I  122  po-petaas  ambulat  vias.  Vulg.  sap. 
5.  7  difftcües,  Vict.  Vit.  p.  105.  17  asperas,  Aug.  c.  d.  V  18  p.  249.  19 
txpcditiiir  ambulet  viam,  quae  perducit  ad  patriam,  ep.  II  2  p.  598.  6  suam. 
Quintil.  erklärt  I  5.  39  ambulo  viam  neben  Aegypto  venio  als  Ellipse. 
Chiron  p.  41.  11  tardius  iter  ambulat.  Gradi  viam  Col.  VI  37.  11  mit 
rede,  Aug.  c.  d.  X  17  p.  477.  10  pertirtaciter;  anth.  893.  127  non  longam 
pariter  congredimur  viam;  vergl.  Av.  Ar.  1053  orbem  signiferi  graditur 
sol.  Apul.  Plat.  dogm.  H  19  p.  95.  7  mediam  viam  vadunt,  Sedul.  p.  216. 19 
rectas  vias  incedere,  Joh.  Cass.  II  p.  108.  20  perfectionis ,  ib.  11  viam 
dinere  regio  {itiaere  piano  ac  via  regia  p.  162.  7,  via  regia  I  196.  l), 
Vulg.  exod.  8.  27  viam  triam  dierum  pergemus,  reg.  IH  19.  4  unius  die 
in  desertum  (Macc.  I  7.  45  persecuti  sunt  eos  viam  unius  diei),  num.  10.  33 
profedi  sunt  viam  triam  dierum.  Apul.  M.  IX  39  in.  retro,  quam  vene- 
ramus  viam,  capessit.  luvenc.  1231  venisse  viam,  Mart.  Cap.  986  p.  370. 14 
quod  velut  per  se  certam  viam  provenit.  Verg.  A.  XQ  753  mille  fugit 
refugitque  vias,  wohl  auch  H  730  omnem  videbar  evasisse  viam.  Ob 
hierher  auch  exequias,  suppetias,  venum  etc.  ire  gehört,  wie  Kühner  Gramm. 
§72.  2c  S.  210  lehrt,  ist  mir  sehr  zweifelhaft,  aber  nicht  zweifelhaft, 
daß  exilium  proficisci  bei  Accius  nicht  hierher  gehört.  Cicero  sagt  ire 
nostris  itineribus  Q.  fr. HI  8.  4  m.,  Caes.  G.  III 1.  2  quo,  VH  16  ex.  diversis, 
Liv.  IV  4.  11  eodem  (s.  Drakenb.  22.  2.  3),  Catull.  3.  11  it  per  iter  tene- 
bricosum. 

Iudicavit  indutum  iudicium  Enn.  trag.  55,  aber  Liv.  XLV 
24.  14  iudicium,  quod  numquam  iudicabimus  nos  vestros  hostis  ist 
m.  E.  zweifellos  von  Gronov  richtig  korrigiert  in  quo.  Hingegen  im 
Kirchenlatein  ist  iudicium  iudicar  eiustum,  iniustum,  verum,  meum,  tuum, 
plebis,  pauperum  etc.  und  ohne  Adjektiv  häufig,  wie  Vulg.  Zach.  7.  9, 
Daniel.  13.  52,  Joann.  7.  24,  regg.  HI  3.  28,  paral.  H  19.  8  usw.  Non 
iniuste  iudicas  iudicium  sap.  12.  13,  ovx  aölnaq  iKQivaq.  Vergl.  iudicas 
iustitiam  ps.  9.  5,  in  iustitia  ib.  9  wörtlich  übersetzt  (dixcuoGvvrjv  und  iv 
tv&vTrjxi).    Iudicio  adulterarum  iudicare  Ezech.  16.  38,  23.  45,  ixöim'jöet 
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ist  natürlich  ebenso  verschieden  wie  wdicalmui  i<  nuln-n>  w,~  u,  •_>.,  jj, 
iv  zoig  xQÜiKütv  und  das  (Xceronische  mmMs  '"»i  iudiciis  iudicavistis  und 
iidmiinbili   quoddam  Judicium,  quo+iudicatur  varieku  ■». 

I u i  ii  v  i  vcrissimum  /ni<:, in  ,  i  ,,„.,,, i.ftn  iusturandum  u  fkm. 

\'  2.  7  hui  Emphase,  außerdem  meinet  Wissens  nur  dooo  Gell   \    1  B   I 
iusiurandum  ii  Q    Mucio  eoneeptum  iiiiiinr,   quod  in  adrogando 
und  Vulg.  Marc,  i  7.  18,  Luc   1.78.     SacrametUum  wrart  haben  Petr  117 
p.  Mit.1.»,  Luoau  [V  228,  Bil.  X  147    {in  taerammta  Sulp  Sev.  ep  B    18, 
diaL  ]  11.2),    iurammtum  Vulg.  deut  7.8,    Jerem.  ii    .'».    Uao    l  I 
Jae.  5.  12,    Joseph,  c.  Apion.  II  263.     Turamentum,    quod  fpopondi, 
(JQxov,  iir  &ftoom  gen.  26.  8.     hm    ktrando  mrare,  Bona   Vulg  ad   -   I 
peregrino  socrammto  mrari  Joseph,  o.  Apion.  I  K'>7.    In  den  bei  Dichtern 
sehr  gel  antiken  Verbindungen  deos,  aras,  sidera,   Hercuiem  (Gel]   \l  6   9 
Totem  ktpidem  (Oic.fam.VII  12.2),   Eponom  luv..  UtBm  akenb.  8Ü 

VIII  105),  im  Parti*,  mrahu  (Sen.Ag.  756,  Ben  Oed  1067  osw.,  ahnlich 
Sil.  XIII  569),  Bowie  in  morbum  Cic  Au.  1  l.  l  g.  K.,  Xll  18.  2  p  m  .  cor 
himnüm  iurare  Cael.  in  Cic.  ep.  \  III  8.  8  kann  man,  Bcheinl  mir.  d 
Akkusativc  gewissermafien  ala^den  Inlialt  des  Eidee  ansehen,  h-iim  anter 
Anrufung  des  Jupiter  wie  in  damare  aliquem  (8,  9  fg.),  morbum  als  vor- 
handen, aünnuiiain  als  oiohi  vorhanden.  Außerdem  heißl  M#ran  a/tgtftd 
auch  eidlich  versprochen  und  beschwören,  wis  in  dem  bei  Silms  blufig 
bellum  (11428,  III  83,  IV  783,  Btai  Ach.  I  156  .  mrakm  bdlum  Sil. 
1186,649.  XI  145),  prodia  93  XI  24,  mmttm  Sil  1  n's.  pacta  n  274, 
vi  696,  foecfera  XII  302.     Conmrart  nefas  Stal  Tu.  V  L63. 

Laude»  wteas  laudem  Fronte  ad  Am.  P.  2  p  l  * "■  1  l  isi  transitiv. 
Plautus,  Cato,  Cicero  Bagen  laudibus  laudare,  aber  Vulg.  p>.  1".'>.  12 
laudaverunt  laudem  eius,  nvuetv  al'vtaiv  srOroft 

E&mm  Im  iiim  i  hii/irr  Gell  V]  5.  I  kann  man  eher  hierher  rechnen 
als  rxiiistxnri  aestus  u.  ahnl.,  worüber  8.  21  Ks  kann  heißen,  den  htctue 
hinreichend  vollständig  machen,  heißl  ahn-  wahrscheinlich,  demselben  ein 
Ende  machen,  wie  in  desperan  spem,  Luxii  luctu  magno  Vulg  Ifacc  1 
12.  52,  niv9og. 

Statt  agere  (Lucr.  III  573),  agUan  ><  io  or.  39   184  m.),  den     I 
I  10. 19  ex.,  pari  or.  6.  22  mntnm  animi  cid  in  schreiben  er«  -  stacr. 

s.  Sc.  II  16.  26)  motitiH   sag!   Lucr.  111  569  mo<«*  mocn'  oder  vielmehr 
moveri  nach  griechischer  Weise:  piimordin    conchua   movmtuf   Stnoift 
motiis.   quos  extra  corpus  haut  poßsunl   moveri,    und   so   mowri  SatomM 
und   Oydopa . Hör.  ep.  II  2.  125  gleich    sattore    Bat  I  .">.»',;;    und    gofjmww 
Bathytti  Pers.  5.  12:5  (s.  S.  50£).    Daß  moeeri  nicht  bloü  passiv  ist,  sei 
Macrob.  s.  Sc.  II  15.  13  t'gg.  weitläufig  auseinander.    Bekanntlich  wird  //"<- 
per«  nebst  Compositis,  selhsi  permovere  (s.  Nipperde)  Tac  1  21,  Becher  111 
23.  4),  nicht  nur  mit  Objekten,  die  in  Bewegung  gesetzl  werden,  Bondern 
auch  mit  den  Akknsativen   der  hervorgerufenen   Bewegungen   verbundi 
wie  bellum,  prodia  (Ov.  M.  XIV  670),  du  s,  perfedatioMei  Cic,  tin. 

III  10.  35,  (wiirUndimm  Tusc.  III  32.   78,  appetüionem   Ac.  II  8  9  I  ■ 
iram  Sen.  dial.  III  12.  I  <-\..  dolores  Ov.  M   XI  289,  ooastfta  ./-</  hominum 
et  vohmtates  adpeUtionesque  et  dedinaUones  >  ut    moveri  agitari 

desüper  •    cado  Gell  XIV  l.  23,  a><lulU><.<  moventur  Cic  off.  1  36    131, 
SMie   ußo   (listoitmiic  sottus   (Zucken)   moretitr  Cael  Aur.  C  III  7  p.  239  in. 
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Hall.,  and  bo  febris,  fur&r,  passio,  sudor  bei  Medizinern,  gui  in  li<p\< 
hominwn  figuris  gestus   »tonnt  Apul.  mund.  27  p.  12tj.  28,    haus  movere 
paneg.  Pis.  191,  Studium   134,  movet  frustra  conamina  dextrae  Val.  Fl.  IV 
4<>,  aar  ventos  et  auros  movet  Sen.  n.  q.  III  12.  4,  Carmen  Ov.  M.  XIV  20. 

Dies  haben  die  Herausgeber  Cic.  n.  d.  II  11.  30  ex.  verkannt,  wenn  sie 
fervor  aptior  ml  sensus  eonunovendos  von  der  'Einwirkung  auf  die  Sinne' 
verstehen,  oder  ad  sentiendum  fordern.  Vergl.  unten  S.  54  confundere 
sensus.  In  motus  animi  et  amoris  Cic.  am.  9.  29  ist  emimus  Objekt,  amor 
Inhalt. 

Matrimonial   non  privatim   maritanda  esse  Apul.  dogm.  PI.  25  p. 
101.  7.     Vergl.  unten  S.  51  f.  iungere  und  coniungere,  S.  54  colligare. 

Samen  nominare  heißt  bei  Plautus  As.  780,  trag.  ine.  97,  Ter.  Ph. 
739  cden  Namen  aussprechen',  in  der  Bibelsprache  feinen  Namen  geben', 
wie  Baruch  5.  4  nominabitur  tibi  nomen  tuum  'Fax  iustitiae',  xhföijoexcu 
to  öVofia,  und  viel  häufiger  vocare  nomen  alicui  oder  alieuius,  wie  Om- 
nibus eis  nomina  vocat  ps.  14  6.  4,  nüai  övopu  xctkei,  voeavit  nomina  Om- 
nibus pecoribus  Aug.  III  2  p.  175.  2  u.  268.  5  aus  gen.  2.  20,  wo  die  Vulg. 
hat  appellavit  nominibus  suis  euneta  animgntia,  eccl.  6.  10  iam  vocatum 
est  nomen  eins,  gen.  3.  20  voeavit  nomen  uxoris  Eva  und  so  noch  mehr 
als  30mal  in  der  Genesis,  appellare  nomen  alieuius  ein  Dutzendmal. 
So  ist  wohl  auch  anth.  ep.  52.  3  nomen  parentes  nominarunt  Claudiam, 
nämlich  ei  oder  eius,  wie  Liv.  I  1  ex.  cui  Ascanium  parentes  dixere 
nomen.  Wenn  aber  Fronto  ep.  M.  Caes.  II  11  p.  35  wirklich  geschrieben 
hat  quam  (arborem)  suum  nomen  catachannam  nominabat,  so  ist  dies  in 
derselben  uulateinischen  Konstruktion  wie  in  preecs  precari  te  gesagt 
(S.  17.  Vergl.  Haase  Vorles.  II  S.  97).  Nomine  nominare  sagt  Enn.  trag. 
208:  navis.  quae  nominatur  nomine  Argo\  Vulg.  lud.  13.  6  ex.  quo  nomine 
vocaretur ,  anders  voeavit  nomen  civitatis  nomine  montis  Samariam  regg. 
DI  16.  24. 

Noxam  nocere  ist  juristische  und  staatsrechtliche  Formel.  Liv.  IX 
10.  9  (s.  Drakenb.),  XII  tab.  si  furtum  faxit  noxamve  noxit,  Dig.  IX  4.  4  pr. 
voxiam  noceat,  XXX  45.  1,  XXXV  2.  63  pr.  noxam  noeuit. 

Adnuite,  patres  conscripti,  nutum  numenque  vestrum  invictum 
Campanis  in  gehobener  Sprache  Liv.  VII  30.  20.     Vergl.   S.  81. 

Pignoris  obligatio  etiam  inter  absentis  recte  ex  contractu  obligalur 
Dig.  XX  1.  23. 

Optatum  optare  und  promissum  promittere  hat  schwerlich  jemand  ge- 
sagt, aber  Cicero  setzt  doch  zu  ex  tribus  optatis  hoc  erat  tertium  hinzu 
quod  de  interitu  Hippolyü  optavit  off.  I  10.  32,  und  zu  promissa:  quae 
sunt  iis,  quibus  promiseris,  inidilia  ib.,  obwohl  es  nicht  nötig  ist,  zu  pro- 
miseris  ea  hinzuzudenken,  und  auch  zu  tertium,  quod  optavit  das  optatum 
entbehrlich  ist. 

Pacem  pacisci  Liv.  IX  11.  9,  XXIX  12.  1,  XXXI  29.  13  u.  16,  XL 
25.  3,  pax,  quam  pepigerimus  XXXVLT  19.  2  ex.,  pacem  pepigisse  IX  11.  7, 
XXIV  29.  7,  XXXVUI  48. 10  u.  11,  pace  pacta  Tac.  ann.  V  1.  6.  Pactum, 
quod  pepigit  (tecum)  vulg.  deut.  4.  23,  29.  25,  öicc&ijKii,  r\v  öd&eto,  Jos. 
23.  16,  diad-j'jxrj,  rjv  iverettctTO,  regg.  IV  17.  15,  iud.  2.  20,  Jerem.  11.  10 
ex.,  31.  32,  parall.  H  6.  11;  foedus  pangere  Liv.  XXXVIII  37.  7,  Verg. 
g.  IV  158,  Aen.  X  902,  Sil.  XIII  730,  Vulg.' deut.  29.  1  u.  öfter.  Societatem 
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pangere  Lh    X\\l\  81    12  n   i">.    paeitei   \'\\\    L6  ex.,    pacta 
XXIV  6.  7,  XXXII  25   8  a.  li     omkMom  pep  WW1I1  9  8,  aast 

ciüae  paciscendae  XI. II  li  I.  foederikui  amicüiat  \\X1\  :.7  7.  afjMtatcm 
pepigisti JUULlV 82, 17,  oomn  \\\\   \:<  Bei     / 

foedus  sagl  l.ivitis  ein  paarmal  im  Pcrf  (ieiss<   und  ieU,   du  »'<>d.| 
and   iectt),  häufig   Mus»,    auch  OaeL  Antip.   L48   6  Peter,    Oioero  n 
fr,  in  foedus  haben   Nanu.  Oioero,  Liviui  u.  a.  Öfter,   auch  Sil   l\ 
Vulg..   foedus  it  i„n   feriretur  Flor.  I\'  8.  :;  ex.     I  ber  p< 
s.  Schmalz  Ajitib.,  Landgraf  " l " 1 1 1 ««i  -< i nl m n ^r.  n '  s.  r_'t;,  anob  Ben.  oonti 
VI.'),  Liy.  epit.  86  m.,  Lue!  IX  1021.    Carmen  pereutere  a.  Ihn] 
Peceata  peccare  gebraucht  QelL  X  19  aap.   in   getrennten    - 

peeoatorum,  quae  aUi  quoque  <  rumt,  aber  pn-ntrit  i»<<<tt 

ITnlg.  exod.  82.  80,  dsgl.  ib.  81,  Ihren.  1.  8,  ep.  Job   I  5    16,  I  18   24 

und  oft.     Text.  ]  i  >•_'•_>  1    7    und    265.81    zitiert    delinqucrt   deUetmm    und 
Cypr.  I  p.  ;5;>.  2,  250.  24,  824.  l  l   deliquii  deiietum  grande,  wie  er  anob 
I.  p.  251.  22,  324.  26  «ttotatentv  Haedastsau«  Bseoh.  l  l    13  wiedergibl  mit 
d eUnguat  deiietum,  die  Vulg.  praevariearetur  praevaricant    Dafür  Paul 
ep.p.233.  1  nnnd  utrumque  facinut  Ungua  peccaverat,  miquUatem  i>< 
Vulg.  Boa.  12.  8;  anderwaxta  peceata  quibus  peceavit]  aneb  peceata  gtrerx 

und   fiicrri'.      In    nun    mihi    peCCOtur   litter a    Priap.  7.   1    ist   die   littrrn   dar 

falsch  gesprochene  Buchstabe  (Bachelor  Uli.  Kos  XIII  154),  die  sgliaba 
Plaut.  Bacoh.  138  ai  unam  peceavisset  sgilabam.  Aher  Oic  ün  I  •">  I  l'M 
CMm  "/'/<  peocatis,  quae  cotutat  äste  peceata  ist  peceata  SnbstantiT. 

Penstones    plunmus    dependii     Pronto    ad    am.   II  7  p.  193.  li 

lactantia  periculum  perielitandi  JuL  Val.  11  1  p. 69.  LI,  mminum 
aliquod  periculum  periditabere    Claud.  Main.  p.  l.'57.  7. 

PiaCUlum   piare   ist    nur   Konjektur    Cic.  legg.  II  29.  57  ex. 

Postuliotiem   pOStulare,    Sakralausdruck.   \  arr.  L  L.  V  148.      / 

petitionem  postulo  u  vobis  Vulg.  hui.  8.  24,   ca'nju  p    \m~>r  «i 

petitionem,  quam  rogaeti  regg.  11.17.  petitionem,  quam  postulavi  eum  il».  27, 
ep.  Joh.  I  5.  1."),  qui  petierit  aliquam  petitionem  Dan.  t>.  7.  alx^or  «<>»;;«« 
Cf.  Imperium,  quod  mandaverat    Esth.  1.  12  u.  15. 

Queror  haud  faoilcs  questus    Stak  s.  IV  B 

Ei   rescripto  divorum  — .  quod  rescripseruni  praefecto  um 
Big.  XXVll  l.  26. 

Risum  riil<  re  ist  nicht  nachzuweisen,  aber  /Awr«  Gagdäviov 

Cic.  fam.  VII  25.  1.  lti<l<t>.  quicquid  est  oaehitmorum  Cat.  31.  14  er- 
klären andere  als  Anrede  an  die  oachinni.  Damit  wird  verglichen  ride, 
quicquid  amas  (ridere).  CatuUum  56.  .'!.  Höchst  ansicher  ist  Leer,  bei 
Non.  209.  30  in  tum  mruunt  cacAMMas,  ioca,  dkta  risitantis.  Enn.  ann.  157 
V.2  tempestates  serenae  riserunt  <»»>t<>  >i*u  Ions  nach  rorhergegange 
luppüer  hie  risit  gehört  nicht  hierher.    VergL  B.  15  Anm. 

Saerificare  saerum     Folg.  sonn,  ant.  p.  113.  2    Helm. 

Quam  sallntioh i  m  impudicus  servulus  koneste  saltare  n<»t  p 
Scipio  Afr.  bei   Macr.  III  14.  7  ex 

Spiral  Mos  Spiritus  (terra)  Apui  mund.  23  p.  128.  22  hindert 
nichts  als  transitive  Konstruktion  anzusehen,  apirare  in  der  Bedeutung 
'aushauchen',  und  dafür  scheint  zu  sprechen,  daß  des  Biliös  iitun  >l<im 
gurgite  lu.eem  spirantis  proferret  equos  XII  509  offenbar  eine  Nachahmung 
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von  Vergilfi  alte  se  gurgite  toUunt  SoUs  equi  htcemque  tfflant,  and 
ebenso  des  Cl.  Mar.  Viet.  al.  III  204  ventos  terra  spirante  loquaees  von 
Luc.  V  83  telluris  Hiatus  ditrima/m  apirare  fidem  ventosque  loquaees  ex- 
halare  solutn  ist.     Und  ^o  kann  man  alle  die  zahlreichen  Dichteratelleo 

verstehen  (aber  auch  Liv.  XXII  17.  5  flammas,  Col.  16.  lim.  taetrum 
odorem)  mit  odorem  Yerg.  A.  I  404,  Sil.  XV  23,  Paul.  Nol.  I  p.  192.  15, 
c.  XXI  71,  caUdum1)  bitumen  OL  Mar.  V.  al.  II  407,  flatus  Vitr.  VIII  2.  5 
(flatibus  *Ov.  M.  VII  532),  ignem  Sil.  XVII  133,  flammeos  ignes  Apul. 
M.  XI  4  in.,  felicia  germina  ib.  ex.,  nudicamina  Manil.  IV  673,  animam 
Verg.  A.  VII  351,  Val.  Fl.  IV  436,  notum  Luc.  VI  294  (Heins.  Ov.  M. 
V  348,  Mutz.  Curt.  VI  33.  11)  usw.  Da  aber  spirare  in  übertragenem 
Sinne  Akkusative  bei  sich  hat,  die  schlechterdings  nicht  als  vorher  im 
Innern  vorhanden  gewesene,  herausbeförderte  Objekte,  sondern  nur  als 
Modalitäten  des  Spiritus  angesehen  werden  können,  so  scheint  es  richtiger, 
auch  spiritum,  ventos,  odorem  etc.  nicht  als  Objekte  aufzufassen  und  dem 
Sinne  des  Dichters  entsprechender  neben  den  'sprechenden  Wäldern  und 
Höhlen'  und  'lebenden  Quellen'  in  doetae  Spirant  praesagia  rupes  Claud. 
28.  34  die  praesagia  als  Lebensäußerungen  zu  betrachten.  Ebenso  suspirare 
(Cort.  Luc  VI  370  etc.)2).  Cic.  Att.  XV  11.  1  m.  Martern  spirare 
diceres  (Cassium)  ist  eine  Übersetzung  des  Q.  fr.  III  4  ex.  zitierten  "Aqrj 
nviav.  Es  ist  gewissermaßen  Martialem  spiritum  spirare.  So  bezeichnen 
die  Akkusative  tribunatum  Liv.  III  46.  2,  Vestinum  Stat.  s.  IV  6.  95  ('lebt 
und  webt  im  Andenken  an  ihn'  Vollmer),  fratrem  Sil.  HI  240,  Phoebum 
Claud.  33.  6,  deam  Apul.  M.  V  9  g.  E.,  Minervam  opus*  Claud.  22.  341, 
proelia,  triumphos,  divinam  servitidem,  minas  et  homieidia  usw.  den 
Inhalt  der  lebhaften  Empfindung,  des  Dichtens  und  Trachtens.  Mit  kühner 
Übertragung  sagt  Stat.  s.  V  1.  231  von  einem  marmornen  Sarkophag,  in 
dem  sich  die  einbalsamierte  Leiche  ewig  halten  wird,  tantas  spirat  opes. 
Auf  derselben  Vorstellung  beruht  die  nur  von  weitem  annähernd  richtig 
angenommene  Bedeutung  'trachten  nach  etwas'.  Suspirare  s.  beim  Ob- 
jektsakkusativ. 

Ea  demum  sponsio  esset,  quam  populi  iussu  spopondissemus  Liv. 
IX  9.  13  in  einer  Rede. 

Ex  stipalatione,  quam  extraneus  stipulatus  fuerit  dig.  XXIV 
3.  42.  3. 

Sudorem  rinulcntum  in  balneo  desudare  Apul.  ap.  59  p.  67.  16 
Helm  mag  man  als  transitive  Konstruktion  fassen  können  wie  desperare 
spem.  Wahrscheinlicher  wird  de  rein  lokal  und  sudorem  wie  tus,  bal- 
samum  beim  Simplex  aufgefaßt, 

TriumpJiavit  triumphos  novem  Gell.  H  11  ex.;  aber  insigni 
triumpho  Liv.  X  46.  2,  navali  Fest.  178  b7,  Persico  scr.  h.  Aug. 
XX  27.  9. 

Pugna  belli  civilis  victoriaque  Gai  Caesaris,  quam  vicit  in  Phar- 
saliis  campis  Gell.  XV  18  cap.  Livius  sagt  V  27.  12  victoria  victi.  Vic- 
toriam  vincere  heißt  bei  Cic.  Marc.  4.  12  m.  und  Sen.  ep.  9.  19  'den  Sieg 
übertreffen'.     So  spezifisch   Gellianisch  erstere  Ausdrucksweise  ist,  so  ge- 


1)  Doch  wohl  vielmehr  olidum  nach  vorhergegangenem  c. 

2)  Suspirandi  domus  Stat.  Th.  IV  20  ist  m.  E.  gleich  siispirans. 
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wohnlich  ist  die  Verhärtung  derselben,  dafl  statt  vickwia  um  adjektivischer 

oder  anderweitiger  Angabe  dei  Kampfeegebietei  dei  Kampf  seihet,  in  den 

der  Bieg   errangen    «ml,    dabeisteht,    wie   Olympia  Bnniaa   bei  Cii 

5.  14,  l'lin.  10.  180  ex.1),  Olympia,  Pytkia,  Tsthmia,  Nen  \\  pr   l, 

perihodon  vieisn  dicihtr,  qui  Pytkia,   Tsthmia,  Nemea 

817a  6,  Umginqua  i»ii,i  tuet  ii    l  8 ex.,  beila  victa  I        '       p?  18,  l  57; 

vincere  fortunam  plus  est  quam  vmeere  betta  Oor.  Just   pr   12.  (nun I   II 

82.  l,    spiritaUs   agonis   oertamen   Job    Oaea  l  p  95.7,    cet  th. 

169.  3,  >■<<!  vissima  prodia  anth.  ep.  712   11,  aliud  coUuctatioma  '/<//'/>  Job 
Cass.  1  96.  1,    mit   griechischer  Konstruktion   vidos  esst    /'»/•>■*/>■  pmn  . 
tllmn  indutom  Marathoniam  Gell.  XVII  81.8         9    17  A 
wofür   sehr    wahrscheinlich    ptf^nafomgtft    pM^nam    rermutet    i»t       />'<//// 
devida  Verg.  A.  X  :'>7n,    pcrfowMH   devietum   Joh.  I         l  p.  115   li      In 
juristischem  Stile  Bagt  aucb  Cicero  mmKcmmn  Verr.  I  58    139  stall   iud 
und  spons^, uin  Tu  1 1    12.  80,  Caeo.  81.  (.»i  in.  88  98  Qmnet 

27.81.    Causam  suom  vmcert  wird  ?on  Beinsius  La  den  unechten  I 
Ov.  her.  IG.  76  mit  Unrecht  als  unlateinisch  bezeichnet,  roa  J.  IV.  Grono? 
zu  Gell.  \   10.6  ex.  quo  primum  die  causam  apud  iudices  orassd  et 
mit  Apul.  flor.  18  p.  182.  14  v.  d.  Vi.  n  tawc  eoMSOM  /'/'/'<  Ptrftis  beb 
und  ib.  stellt  Z.  t>  JkoMC  causam  i  i  alp.  eoL  1.  l">  maten 

qui  vidi  Tulis,  im  causa  Quint  V  •;.  5.*)    Nicht  anders  ierl  Cio.  Tnll  frg.  l 
viel  unam  rem         via  edteram;   aber  Ben.  apoo.  (.'.  «J  videbatur  Claud 
sententiom  vincere  wird  ohne  Zweifel  mit  Recht  verworfen.    Auf  Inschrifl 
steht  M^os,    quadrigas,   sauget  VI  10048.  7,   10,    10055    i.  6 

neben  singulorum,  binorum,  teinorum  10048.  7,  li».  omma  munera  [V  11 11. 
odwm  Hyg.  fab.  91  g.  E..  wmmm  tubultim  von  einem  tablista  anth.  838   9 

Ein    ganz    anderer    Inhaltsakkusativ    ist    vincert    quinquaginta    n 
Aug.  bei  Buet  Aug.  71  ex.,  praemie  C   I.  \  I  10047  b  8,  10048.  7.  certa- 
mniutn   pxumiam   Vulg.  sap.  4.  2,    palmas    0.  I.  \  I   10049a    •">  0.    1,    '••<■- 
siegen'.      Plarima    tackt   Ov.  trist.  11    17  1    ist    Konjektur. 

Primam    vigiliam    facu\    vigilari     Pronto  princ.  li i -t .  p.  207.  17, 
vigüantes  <t  custodientes  vigüias  noctis  Vulg.  Luc  2.  85    nuttas  hoc  sei 
vigiUas  vigüarunt  Gell.  pr.  19  rein  zeitlich. 

Tnvolvere  sensuum  verborut  lumma  GelL  IX  15.9  hat  l1 

später  geändert. 

In  ipsos  nervös  ustionem  urito    Chiron  p.  194.3 

Aus  dem  Kirchenlatein   kenne   ich: 

Annunciatio,  unam  annunciamus  vobis  ep.  Joann.  I  1.5. 

Benedixisti  benedictionem  tvloyfptag  tvkoyiav  mim.  23.  11  nach 
Aug.  III  2  p.  594.  6,  die  vulg.  bloß  benedicis]  sonst  nur  bcnedicHom  and 
benedictionibus  gen.  49.  25  u.  28,  evXoyiav,  regg.  II  7.  29,  k.to  n%- 
tvXoyiag,  Paul.  Nol.  I  p.  425.  20;    w  omni  benedidione,    tv  rraGi,.    Eph. 


1)  Aber  Plin.  XXXV  189  ex.  pamcratio  Olympia  vi*  lehwerlieh  richtig 

und  von  Mayhoff  korrigiert  Olympiae.    Wörtlich  aus  dem  Griechischen  entlehnt 
ist  das  Horazische  coronari  Otympia  ep.  I  1.  50  statt  vincere. 

2)  Wenn  victa  causa  bei  Cicero  und  Lucan  hierher  gehörte,  wie  Schach 
'Objektskasus1  S.  17  meint,  so  wäre  es  nicht  sali  zu  vittrix,  sondern 
dasselbe. 
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1.  3;    dicatur  benedictio    Tob.  9.  10.    Maledixit  maledictione  pessima 
regg.  III  2.  8,     xaxr\ga6ca6  fis   xaxuQav   oövvrjQav. 

Calumniabantur  calumniam  Ezech.  22.29,  die  Sept.  ganz  anders. 

Cogitaverunt  cogitatum  in  me  Cypr.  p.  80.  20  und  Tert.  adv. 
Marc.  I\'  10  m.  adversus  me  =  Vulg.  Jerem.  11.  19  super  me  consilia, 
iXoyi6avTO  Xoyiöu-öv.      Vgl.   S.  21  f. 

Concupierunt  concupiscentiam  in  deserto,  ine&vfirjaav  tnL9v^.iavy 
ps.  105.  11. 

Confessus  bonam  confessionem,  o^ioXoyrjßccg  %r\v  xaXrjv  bu-oXoyiav, 
Tim.  I  6.  12. 

Con fundemini  confusionem  Firm.  err.  p.  126.  6  aus  Jes.  42.  17 
aiaxvv&tjxs  ai6%vvr}v,  Vulg.  confundantur  confusione ,  ebenso  Jerem.  6.  15, 
8.  12     xccTaiGxvvopevoi   xcayöxvvd-rjGav. 

Convertam  conversionem  populi  mei  Jerem.  30.  3,  taberna- 
culorum   30.  18,  Juda   33.  7,  äTtoGXQttya)  rrjv  a.noixlav. 

Custodiam  meam  custodieris ,  iv  xolg  7CQ06xäy^.a6i  pov  (pvXcc£,ri, 
Zach.  3.  7. 

Iordanis  nomcn  descensionem  significat,  quam  descendit  dominus 
Jesus    Ambr.  II  p.  276.  4. 

JDefinitiones  eins,  quas  definivit,  oQi6fioi  ov§  coptGaro,  num. 
30.  5.  *Definitiones  definivit'  locutio  est  Aug.  III  2  p.  596.  27,  ganz 
anders  die  Vulg. 

Post  dinumerationem,  quam  dinumeravit,  apiOftöV,  ov  tjQt&ixrjGev, 
parall.  II  2.  17. 

Docentes  doctrinas    Marc.  7.  7. 

Non  dolemus  dolorem  gravem  Ambr.  I  p.  414.  7,  alio  dolore 
dolebam  dolorem  meum  Aug.  I  1  p.  221.  21;  elolebunt  dolore  c.  d. 
XX  30  p.  508.  15  aus  Zach.  12.  10,  wo  die  Vulg.  nur  dolebunt  hat,  Sept. 

XOIpOVTCtl    X071EX0V. 

Evangelium  dei  cvangclizavi  vobis    Cor.  II  11.  7. 

Exaltare  altitudinem  magnam    Macc.  I  12.  36,    vty&Gai  vtyog. 

Ad  excusandas  excusationes  ps.  140.  4,  tov  rtgoepaoifeadcu  kqo- 
(pccßetg,    Aug.  I  p.  105.  20,    Ruric.  353.  9. 

Flavit  deus  flatum  vitae  in  faciem  hominis  Tert.  I  p.  303.  21, 
311.  23,  315.  18,  ive(pv6rj6£v  —  txvoyjv  ^a>Tjg  gen.  2.  7,  inspiravit  —  spira- 
culam  Vulg.,  kann  auch  transitiv  sein,  schwerlich  aber  inanes  glorios  Gell. 
I  2.  6,  das  Lachmann  Prop.  p.  240  sehr  passend  vergleicht  mit  dem  wohl 
richtig  von  ihm  angenommenen  praeconia  classica  cornu  flare  HI  3  (IV  2) 
42  statt  des  handschriftlichen  flere,  welches  Rothstein  verteidigt,  nebst 
Pieria  proelia  flare  tuba  Mart.  XI  3.  8  (cf.  X  64.  4  Pieria  caneret  cum  fem 
bella  tuba).  Ferner  inflari  classica  Verg.  G.  II  593,  calamis  per  flare 
melos  Drac.  6.  69,  melos  perflante  flabello  id.  7.  30.  Auch  cdtum  soporem 
flare  Apul.  M.  V  20  m.  scheint  der  Schlaf  die  Form  zu  bezeichnen,  in  der 
das  flare  zur  Erscheinung  kommt,  und  nicht  mit  Jahn  efflare  vorzuziehen. 
Hingegen  foras  acrem  de  corpore  flammam  Lucr.  V  906,  pulvis  vento  flatus 
b.  Afr.  52.  4,    auch   anima,    quae  flatur  Varr.  1.  L.  VI  9,    acetum  naribus 
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flcmm  Oael.  Aur  I  Lp  60  m.  Hall,   a    Ibni  •    Zweifel   fUm 

efflare  ebenso  trau-  rauchl   wie  MMa  flatur  gleich  {m/Um 

rv  341,   topfe   //«////■   f„Ud,„s    l'lm.  XX.Wl  n;i    gh-i.-h   afflatm      W^ 
s/>u<in   8. 27 f.,  taton    -    LS,  ringuHat     -   5] 

Irninntr  i  r ,  ,t  „  ,  n  ,„   zitiert    LuCXf.   |i    99     9    aus    regg     111    21     '.' 

azivauxt  vijOTtiuv.  Vrdg.  praedicate  ieiw  m  ieiunastis  mtil 

7.5,  ieümimn,  quod  ienmavimue  Faust  p  328 

Labor e$,  qhos  laboraveruni  Maoc  1  10.16,  rovcxö* 

/   ftare  ftdamtnd  gen.  86    i  i.  szod.  30.  9,  regg  l\    16    18,  J< 

19.  13  ex.  a.  öfter;  Ubotionet  tnat   Eseefa  20  28  ex. 

Libertatem  de  Servitute  barbctrica  liberan    Vid   Vü   \>   12  9 
Mentirt  mendaeium  zitiert   Aug  V  :i  p,  j  ;>•_>.  27.    I  ( ..   ,-.  & 

XIV  8  p.  n">   18  aas  eooL  7.  14,  wo  die  Vulg.  hai  crom  mendacnm,  sber 

(Sirac.)  7.13  rmmMH  omm   wtendacium,   yuvdta&w    •  / 

mendacium.  üdixa  futt/tvotiv,  den!  1 9    18. 

QwOd    >,n  »  istcr  1  ,tm    itt    betH     Mi  „  i  $  I  r,  m    l'aul.  Nol.  1  p.    11.    1  t", 

Mortem  istam  tvangelieam  <  mori  Paul  Nol.  1  p  382  22,  wosn  Sari  1 
zitiert  Aug.ep.  95.  2  evangelieam  mortem  m  oriendun         such  Gold- 

bacher),  Zitat  aus  ep.  94    l   ut  doceot  »<■  mortem  '-'ii»i  tvangelieam  emori, 
einmal  der  Antithese  wegen  '.'.V  2  <t(  vivamm  i  angeUoam  vitan  ndo 

evangelieam  mortem;  sonst  nie  mortem  mori,  um  so  bemerkenswerter,  je 
häufiger  ntuni  vivm    ist      Wahrend  der  Römer  hei  vivert   au  die    l    I 
keit  denkt  (zu  off.  B.  32.  2  l  1,  im  Qegensati  zum  Deutschen,  -  der  'eis 

Leben'    nicht    'lebt',    BOndem    'führt',    wohl   ■.bar  'einen  sanften  Tod   ttirl 

ist  ihm  das  Sterben  und  der  Tod  viel  mehr  ein  leiden,  mit  Vorliebe  eine 
Strafe.    Dem  Griechen  ist  duvtrrov  ßato9vaaiutv  nicht  ganz  fremd  (Lobt 

Parall.  515),   aber  iru  Kirchenlatein  iindet   Meli  ebenso  wie  anderwärt»  nur 

morte  mori ),  namentlich  dwvtttoOet&m  w  2.  17  und  so  lal, 

ebenso  bei  Firm.  Mat.,  Paul.  Nol.,  Luci£,  Ambros.,  Aug.  usw.,  oommori 
Paul.  Nol.  I  197.  23.  mit  iirrrhissimu  schoD  Cic,  luilc  ■>  !•">.  nmptici  Sali, 
hist.  I  43  Mr..  Lad  epü  52  5 .  9ua  Ben.  ep.  59  6,  nmlu.  vera  corpot  - 
mkonesta,  peceatoris  KirohenschriftsteUer;  hostibus  -ms  motte  >>m  oommortui 
Flor.  I  18  (13).  17.  Dafür  motte  /»>■<>■<■  hei  Cic. Clu.  62.  173a  repentina  . 
Liv.,  Amm.  u.  and..  Magni  motte  'wie  Magnus'  Luc  X  519,  deperire,  intet 
oeeidere.  dcccdur.  aber  schwerlich  deeid  3en.  oontr.  II  •">    13  .  8 

steht  statt  oeridii  oder  decessit,  exceden  vita  morte  forhrita  I  Amm.  l'3  6.  1 t 
Uta  mori,  emori  Plaut.  Aul.  661.   perirt  Cic..  Liv.,  angeblich  auch   Plaut 
Merc.  483,  oeeider*  mibere,  mterirt   exiUo  Plaut,  a.  a..  ewittt   Firm  M. 

e.iitu  pertre,  excedere  miti  obüu  Tac,  exüngui  exitio  Bid.  Ap.  usw.     Tert. 
adv.  Valent.  32  in.   schreibt  Oehler  totxm  (intcrd  >  interitum. 

Novatc  vobis  novale  Jerem.  4. 3,    veüocai   rtcoperv«,    novate   vol 
novamen   novum   zitiert   Tert.  adv.  Mar.'.  IX  Im.,   11  p.  m.   V  19 

Paternas  Observationen  observavii  Aug.  V  3  p.  12  i    10. 

Offerte   oblationem  lev.  22.  18,    num.  5.  15    und    oft    kann,    wie 
auch  faecre  oblatiomm  num.  15.  3  zeigt,  hierher  gehören,  ist  aber  wahr- 


1)  Für   das   nach   liernays    'Über   die   Chronik  des  Sulp.  Bei  '    1861 
(=  Ges.  Abhdljrn.  II  14-2ni  'sprachwidrige'  morte  moriatur  'wählt  Sulp    Sev.  »He 
feierliche  Wendung  potnat  < 
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scheinlich    gemeint    wie  ngoöcpigeiv,    ngoßdysiv^    naoadiöbvai  xi  owo«,   wie 
das  griechische  lautet,  und  tradere  oblationem  Vul</.  Eph.  5.  2. 

Opus  operari  absolut  aot.  13.  41,  eccl.  3.  11,  bonum  Matth.  26.  1<>, 
Marc.  14.6,  Paul.  Nol.  lp  191.14,  suwm,  vestrum,  nostra,  corporate,  huiua 
modi,  dei,  domini  anderwärts.  Operatio,  quam  Operator  Col.  1.29,  malif/nam 
Lucif.  p.  36.  5.  Aber  Aug.  c.  d.  XXII  24  p.  643.  5  opere,  quo  usque  nun' 
operatur,  644.  6  operatione. 

Orationcs  longas  orantes  Matth.  23.  14,  fiaxga  7tgo6ev%6(ievoi,. 
Oratione  orare  regg.  II  7.  27,  xr\v  ngo6£vyr\v. 

Ostensioncm,  quae  est  caritatis  vestrae,  in  Mos  ostendite  Cor.  II  8.  24. 

Passiones,  qiuts  patimur  Cor.  II  1.  6. 

In  plantabis  plant ationem  fidel  em  Jes.  17.  10,  omnis  plantatio, 
quam  non  plantavit  pater  mens  Matth.  15.  13,  Cypr.  II.  p.  792.  18,  cf. 
674.  24  ist  plantatio  gewiß  konkret  zu  fassen  (Rönsch  fIt.  u.  V.'  S.  320) 
wie  das  griechische  qpurevfia.  Desgleichen  seminacit  bonum  semen 
Matth.  13.  241). 

Planxit  David  plan  et  um  huiuscemodi  regg.  II  1.  17,  magnum  et 
validum  Aug.  III  2  p.  540.  6:  ^planxerunt  planctum',  non  'planctu'.  Lo- 
cutio  est  in  Latina  lingua  non  ignota,  sicut  dicitur  (servitutem  servivit, 
wilitiam  militavif  et  similia  aus  gen.  50.  10,  wo  die  Vulg.  hat  celebrantes 
exequias  planctu  magno  atque  vehementi,  die  Sept.  exötyccvxo  avxbv  Konexov; 
c.  d.  XX  30  p.  508.  14  plangent  super  eo  planctum,  Vulg.  cum  planctu 
Zach.  12.  10,  <x>övvrjd"r]6ccv  oövvrjv;  planxerimt  cum  planctu  statt  iHÖtyavxo 
xo7t£Toi'  auch  Macc.  I  2.  70  und  13.  26,  ohne  Objekt  4.  39,  Inc.  de  Const. 
M.  et  Hei.  p.  6.  5  u.  11.  30;  planxit  lamentatione  hac,  i&Qrivnae  xbv  &or\vov 
-rovTÖy,   thren.  pr. 

Possessionem  bonam  bei  possidere  Sirac.  51.  21  kann  auch  Ob- 
jekt sein,  ebenso  wie  praedica  praedicationem,  quam  ego  loquor  ad 
te,  xrjQv$ov  xb  xrjQvyficc  Jon.  3.  2  und  rapiens  rapinas ,  agnceyna  iqQnaöE 
Ezech.  18.  12. 

Praecepta  atque  mandata ,  quae  praeeipio,  ivxokag  —  ivxikXoiiai 
deuter.  4.  40,  6.  2,  13.  18,  regg.  III  2.  43,  anderwärts  häufig  praeeeptum 
mandare  und  mandatum  praeeipere,  legem  mandare  regg.  IV  21.  8,  ivxoXrjv 
—  ivxsXX.;  ähnlich  sagt  Ovid  a.  a.  III  651  quid  iuvat  ambages  praeeeptaque 
parva  monere,  von  Bentley  verglichen  mit  dem  von  ihm  verworfenen 
historias  monet  Hör.  od.  III  7.  20. 

Aetemum  regnum  regnare,  Var.  in  aeterno  regno,  Hilar.  ps.  p. 
206.  2.  Ob  nos  regna  regimus  Ennod.  407.  18  hierher  gehört,  ist  min- 
destens zweifelhaft.  Es  wird  so  gemeint  sein  wie  442.  12  qui  regna 
moderatur  (deus),  desgl.  di  immortales  regnum  inermes  regunt  Sen.  ben. 
VH  3.  2  und  regna  quam  Iuno  sorte  mi/nore  (oder  minord)  regat  Ov.  am. 
HI  10.  46.     Joh.  Cass.  H  p.  267.  27  regnum,  quo  regnat. 

Auch  in  retribuere  retributionem  scheint  der  Akkusativ  Objekt 
zu  sein  wie  in  dem  griechischen  avxanööofia  neben  avxccnoöoöiv  ccvxano- 
didövcu  oder  anodtdövea  ps.  136.  8,  Sirac.  17.  23,  Macc.  I  2.  68,  Lucif.  p. 
241. 14,  Hilar.  ps.  733.  6  u.  20.    Dafür  reddere  ps.  27.  4,  93.  2,  Isai.  66.  6. 


1)  Ennod.  carm.  72.  2  ist  wohl  zu  schreiben  semina  telluri  non  habet  unde 
serat  statt  ferat. 
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Sa bba  abbatum  Lei .  95  I 

8aerificate  naerificiutn  iustüiat   ps.  t   6 

Super  camet  ntat  mm  teeabmnt  »ectionet  tag  LH  9  p.  679  18 
Lev,  21.  ä  (m  camibus   -  Vn         mi1    der  Brkllranfr: 

usitata  esset  locvtio:  tcamet  nm  tonnt  tedionibut  L9 

l'i  .-in im  /,! ii m .  quod  testabor  n-i  iüoe  sp  Bebr.  l".  L6 

Mandate  tua  ei  testimonia  tun.  quat  testifi 

TVQta,   ü  ()iiuc<<)Tvoo)  «ito/V    Esdr.  II  9.  .">  1  i-x..    '■'(;;,./     im.  quod  trstifirai 
est  sp.  Joann.  I  ">.  1<>.      Testificationes.   tjnibn.><  mutrs  ■  ma  Au 

jUtOTVQOXO    regg.  IV   17.  15. 

Thesaurisan   thesaurot  Ifatth.  6.  19  u.  90. 

Timorem  eins  w   timeatis  neque  paveatis,  r<n    qmßov  i  mi 

<pojii}i> ijts,  'fürchtet  euch  nicht  also,  wir  rie  tun1  Jesai  8   i  2,  mm  tnnnu 
iillum  vanum  timorem  a,ng  V  :;  p,  906    ih,  v*ulg  sp.  Petr.  1  '■'>.  t 

timndrs  idhnii  p<  rturlxüumt  in.    ui,   (poßovmSVOi   nnitnlmv  HT&nOlV.  '■'<"> 

non  pertimescei  timorem  Bars  99     L8,  *crT«rrij|«i  ip6ßov.   A»bex  Mm 

tiniorr  magno  Jon.  1.  10  n.   16,    Marc  1   n»    >.    81    klare    i     n.    Lui     _'    9 
Traditio  ststra,  quam  tradidistis  st.  Marc  7.  1 :; 
In  vrnatus  est  mihi  venationem  Aug.  c.  d.  XVI  :>7  p.  191    •_'  i   ist 
venatio  die  Beute,  Vulg.  grn  "-'7  .;.">  limlmn  captam  venationem  attnUt  wnki. 
Videbo  visionem  hone  magnam,  tyofuu  Boana  sxod.  8.  8  (pidebo 
lisiim  Cypr.  I  ]>.  Sti.  22.  a.t    12.  9,  16.  10),  '<(/</'   visionnu.  ßlinovxtg  ßti 
xpere  Isai.  6.  9,    vident  visionts     bs6vts$  nl   xonr,    99    10,    wd< 
de»,  Wo»'  opaaf<5'  E/.fili.  l.  l,  desgl.  11.  94,   12   27.   l :;   7:    16  pidmü     - 

0JMM    pads,    oodjrrfs    fünji»,!'.     LS.  3,    innp'lonnn    SV.  LttC    2  1    98    und   <  -ft  »-t  : 
pifiOMem  oinnipntrntis  infuitus  est,  onaua  9eov  ßlirrovre;  ßlfyeu  mini    '.M    I. 
SMO   nstr/isn    est,    ogaua   wqpib/   act.  16.  9.      Dafür   ofl    Ptd 
gen.  37.  5,  6,  9,   10  etc. 

Yindicate  rimlictam  popuU  westri  Marc  I  2.  67,  tanguinit  I  9  19, 
Lucif.  p.  241.  13. 

I'lrisror  ultionem   tuOM   .lerem,  öl.  36. 

Zelaverunt  telum  tuum  Judith  9.  3,  teiando  telum  kmm  Ms  I 
2.54,  Beiare  zehn»  legis  ib.  58,  meum  Hilar.  ps.  p.  517. 6  aus  num.  95.  LI, 
wo  die  Vulg.  hat  feto  nmo  oomwiowsi  ssl  oomVa  eos,  hingegen  Lucif.  p. 
210.19  zcltitit*  est  :il<>  in  eis,  Bieron.  sp.  78mana  49  p.  in.,  zrlnt.is  :,i,i>ii 
domini.  ZtHo  Selari  noch  regg.  III  19.  1<>  GL  14,  Zach.  I.  14,  8.9  un-i 
Lucif.  131.  22,  Sept.  £r,lov.     Zemm  tmim.  quem  feeisti  Bseoh.  35.  11. 

Durch  den  Ablativ  ist  der  griechische  Inhaltsakkusativ  der  Septua- 
ginta  in   der  Vulgata  wiedergegeben   in   aestuart  aestu,    afflici 
afflietione,    aversus    est    aversione,    blaspkemiie    blasphemat 
baptieari  baptismo  und  baptismate,  contritione  conti  rere%  dileetiont 
diligere1),  exhortari  exhortatione,  flere  ploratn,  ulatstv  slastyfa, 
iraenndia  irasci,  mirari  admiratione*),  murmurationibue  ■ 


1)  Tiintii  dilexit  amore  Jutoiic.  II  284,  aber  schon  <>v.  [b.  Ü61Q  tmrpidi- 
lectus  amore.  Garitate  diligere  nicht  erst  loh.  Cssa  ooll  II.  \>  A49.  LI,  sondern  bereiti 
Suet.  Tih.  :>•!.    Toto  amore  amo  (Hand.  Sfam.  p.  86.  il,  tmgulari  Tic    8  B  n  g.  K. 

2)  Cic.  de  or.  II  89  :>»i-j  Bebreibt  t°jderi1  mit  allen  Handschriften  und   Lni 
gaben  illa  admirahone,    quod  admirari  aolebam,   erkläri    abet  qua,    und  zwar 
wunderlich  als  Gräzismus  wie  ommr  nnuttu. 

Mttller,  ByntM   di-s   Nominativs   und  Akkusativs   im    I..it.'iui»ohen.  3 


;14  D<  c  Akkusativ. 

»tiiidii,  odis8e  und  exosutn  hdb&re  <>dio,  (uoetv  tivu  ptfeog,  wie  Cicaro, 
Livius,  Catull,  praevaricatione  praevaricari  und  m  praevaricaUonibua, 
8alvatus  est  salute,  sepultura  sept  li  ri,  subsannare  subsannatione, 
VOCatione  vocari.  Knüzct^t  xov  Xabv  7iXrjyi]v  jxeycckrjv  tf<pö<5pa  gibt 
Vulg.  num.  11.  33  wie  oft  wieder  pcrcussit  cum  plaga  magna  wbmis, 
Aug.  111  2  p.  öKii.  11  pereussii  popuhwi  plagam  magnam  valde  mit  der  Er- 
klärung: notanda  fuit  locutio  'pereussii  plagam',  non  ' pcrcussit  plaga ',  quod 
est  usitatum.  Dem  entsprechend  genau  nach  dem  griechischen  dagiioexctt. 
noXXdg  ev.  Luc.  12.  47,  Cypr.  1  p.  133.  24  vapulabit  multas,  nämlich  piagas, 
was  gleich  darauf  folgt  II  p.  496.  9,  midtis  Vulg.  S.  S.  17  precari.  De- 
letione  delere  Cypr.  Ip.  90.  2,  331.  6  aus  Exod.  17.  14,  b&XeIiIho,  Vulg.  delebo. 
Viel  zahlreicher  sind  die  Fälle,  in  denen  das  Griechische  und  Latei- 
nische in  gleicher  Weise  den  Dativ  und  Ablativ  von  Substantiven  mit 
Verben  gleichen  Stammes  oder  gleicher  Bedeutung  verbinden,  wie  agitatione 
agitari,  claritate  clarificare,  circumeisione  circumeidere,  cömmotione  commo- 
veri,    confessione  fateri,   confractione  confringi,    c&nsolatione  consolari  usw. 

Die  anderen  Fälle  des  Inhaltsakkusativs  zu  erschöpfen,  wäre 
ein  gleich  nutzloses  Unternehmen  wie  die  Transitivkonstruktionen  zu- 
sammenzustellen. Es  genügt,  eine  Anzahl  von  Verbindungen  anzuführen, 
die  rücksichtlich  der  Unterscheidung  der  zwei  Arten  des  Akkusativs  oder 
in   anderer  Beziehung  bemerkenswert  erscheinen. 

Wenn  ostium,  fenestram,  terram,  fontes  (penitus  absconditos  ad  Her.  IV 
6.  9  m.)  vorher  verschlossene  Gegenstände  bezeichnen,  die  durch  aperire 
eröffnet  werden,  so  wird  bei  vi  am  aperire  oft  schwerlich  mit  Sicherheit 
auszumachen  sein,  ob  die  via  nicht  als  erst  durch  das  aperire  hergestellt 
zu  denken  ist,  z.  B.  wenn  die  Fische  bei  Lucr.  I  374  liquidas  aperiimt 
vias  oder  die  in  die  Stadt  Geflohenen  bei  Verg.  A.  XI  884  nee  soeiis 
aperire  viam  nee  moenibus  audent  aeeipere  orantes,  sowie  wenn  bei  Curt. 
VI  4.  4  ein  Fluß  saxo  repercussus  duo  itinera  velut  dispensatis  aquis  aperit. 
Unzweifelhaft  aber  ist  Liv.  VDI  33.  11  equites  legionibus  in  mediam  aeiem 
aperiunt  viam  rsie  bahnen  einen  Weg'  (XXVI  45.  9,  XXXVIII  7.  9,  XLUI 
1.  9),  XLIV  39  ex.  novum  iter  aperui  und  Col.  VLTI  3.  4  infra  tabulata 
maiores  fenestrae  aperiantur  et  eae  clathris  muniantur  nur  zu  verstehen 
vom  Anlegen  offener  Fenster,  trotzdem  vorher  von  fenestellae  die  Rede 
ist,  die  noctibus  claudantur;  desgleichen  Vulg.  Jerem.  22.  14  qui  aperit 
sibi  fencstras\  und  ebenso  können  die  scrobes,  die  Sertorius  nocte  aperwit 
Front,  strat.  II  12.  2,  die  subterranei  specus  Tac.  G.  16.  11,  fossa  Veg.  r. 
m.  n  10  m.,  DJ  4  p.  71.  24,  UJ  8  p.  83.  19,  cavernae  Pall.  IV  9,  4,  scrobis 
IV  10.  11  g.  E.,  ostiei  Urnen  C.  I.  I  577.  1.  10  p.  1631  =  X  1781  nur 
als  durch  das  aperire  hervorgebracht  angesehen  werden.  In  gleicher  Weise 
ist  patefacere  gebraucht  Ov.  M.  III  104  presso  sulcum  patefecit  aratro 
und  Liv.  XLIV  11.  6  transfosso  pariete  iter  patefacere,  ferner  perforare 
Cic.  Tusc.  I  20.  46  viae  quasi  quaedam  sunt  ad  oculos  a  sede  animi  per- 
foratae,  n.  d.  ID.  4.  9  m.  duo  lumina  ab  animo  ad  oculos  perforata,  sehr 
ähnlich  fam.  VII  1.  1  m.  ex  cubiculo  tuo  tibi  Stabianum  perforasti  et  pate- 
fecisti  sinum1). 


1)  Boots  und  Tyrrells  Bedenken  verstehe  ich  nicht. 


Da  tiv. 

i  it im-  terebra  foram<  n  Vitr.  I  n  wM  ,. 

lieh  tll  ii     Toramma  werden  auch  gebildet  darofa  </<  »  lin. 

L5,  durah  suffodei  1 l,  perUmdi  ■  B      Häufiger  winl  in  g 

Weise   '/-  prmi  i  rau<  bt  1  ..   \  111  !■> 

W    ii'.  8,  NMtaOa  Sei,,  dial    v  33.  l.  puteum  Plin  XXXVI]  ■_■  i  ex.,  \ 
Vli  1.6,  serebet   \u-  ep  23    L8  p  283  Pi  len   Vita    \  29    16     ii 

gut*  f'ivnü  ante  mumm,  fossam  atiiori  fossura  dt  Ifel  III  I  </< 

pr<  premen    ••--/„■  Oudend.  Front.  •  -     lemttfen 

jnttniin  Verg.  G.  II  231    VergL  mmtimm  rxca         -  21,  fossau  in 

Van-    r.  r.  1  29.  2,  finden   an  natu  etc.  8    L9 

Hin  Weg  kann  auch  durch  caeden  baffen  p  Lac  l\ 

e*s<  .    'Zahne   Bohneiden'    wir   ancfa   ein  wi<    die  Bämer;    ineidmä  de* 
Qv.  M   VIII  245,    /-  VD  7.  l  p.  273  6,    6  p   278    6    d 

(litten  und  hneis  VII  ll  p  291.  16,  24  p  304.  29  u.  25  p  306  3,  pi 
VII  26  p.  309.  ll^jriopoM  Pallad.  III  17    l  .  v.  particuku  I  I  I 

67.226,  'wofttr  wir  vielmehr  in  parüculas  sagen  würden'.    VergL   3 
(liciihic  partes,  perfringerx   v    13. 

Daß  aber  auch  face»  modert  Plin  LC  II  21    22     3,   Verg. 

ecl.  8.  29  heißen  könnte  'Fackeln  schneiden',    Lsi   ebenio  unmöglich, 
zu  verstehen  'Fackeln    hineinschneiden'.     Ks   ist    ohne  Zweifel  gleich  k 
spieore  face»  Verg.  G.  I  292,    d.  h.  'meiden   </</  spiem  ma- 

g'uitnt' ,  wie  auch  Bonsi  Verbum  als  Objekte  die  Gegenstande  bei  •'ich 

hat,    in  welche  hineingeechnitten   wird,    wie  entern   Unea,    laeut 
/lc.  Bid.  \\>.  ep,  11  2.  18,    fotaia  lUteria  meisü  Lii      E 

hoi  rjriitn,    "-"wohl  die  Resultate,  colnitinus  ruptbut   Verg     \.  I    1"-".' 
_/>e/-  Monte.'-  exäsae  Plin.  XX.W'I  125,  MaAu  u  Petr  120  \    67,  riqp- 

//«//i  traditio-  in  petra  Colum.  VIII  17.  1  ex,  usw..  als  auch  nicht  nur 
die  durch  excistö  herausgehauenen,  vorher  eingeschlossenen  Gegenstande, 
sondern  auch   diejenigen,    aus    denen    etwas    her»  .mtten    wird. 

mores,  peUa  esoisa   Ov.  Pont.  III  l.  96   gleich   tunntu  it'a  rgec  . 

excisi  Unguis  lul.  ^*&1-  II  3  p.  68.  23.     B  im 

iüie  tres  undas  bullii  rit  (ius)  Apic.  304  ex,  wozu  Schuch 
vergleicht  trü  bei  Fall   Xll  22    I.     Bei  ebullit 

et  sapientias  Cic.  Tusc  III  18.  12  (Madv.  Bn.V  27  BO)  ist  die  Entscheid 

ebenso    unsicher   wie   hei   exoestuart    8.  21 

In  den  'sim   auetore  notisstmi  versus'  bei  8ue1   Aug.  70  steh!  d< 
mendacia  Utdit:  novo  dioorum  eenat  adulteria,  was  wohl  nicht  and« 

zu  verstehen  ist  als   'unzüchtige   Orgien  beim   Mahle   feiern'. 

Wenn  man  über  Humerum  komm  zweifelhaft 

kann,  so  ist  doch  wohl  in  exercitum  cogen   das  Heer  nur  als  das  durch 
das  cogere  erzielte  Resultat  tu  verstellen,  wie  in  ooneSimm  o"iit>iiti  Lucr. 
11934,  eunei  coacti  Verg.  XII  457,  auch,  wenn  cogere  'erzwingen'  he 
was  keineswegs   vor  Livius   nur  bei  Neutris,   wie  hoc,   id.  QUßd,   niJul   \ 
kommt,    wie   Haase  'Vorlesungen'  II  78    meint,    sondern    wenigstens    im 
Partizipium    passiv,    wenn    nicht    Cic.  de  or.  III  38.  155  hu    MOptfl 

coaeta.    'zwingende    Notwendigkeit'    (s.    8.  37  Anm),    so    gewiß    mtspiciü 
coaeta  div.  I  15.  27  ex.,   ouspicium,   quod  tum  tu  eoactum 
S.  Drakenb.  Liv.  IV  26.  3  lege  saerata,  q<<<i>  maxnna  apud  tos  vis  eogmdat 
militiac  erett,   Int.  Verg.  A     II  196    Uicrimu,    coocUm      Ben.  benef.  III   1 5    - 

3* 
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cogere  fidem,  l'lin.  II  140  vel  rogi  fulmina  vel  vmperari,  Cels.  V  19  in. 
haec  (emplastra)   repri/munt   mflammationem ,    nisi   magna    vis    eam    cogit, 

Nipperd.  Tac.  IV  51  ex.  coacta  dedüio,  Gell.  XIII  1.  8  avTÖfiarog  ddvaxog 
milld  extrmsecus  vi  coactus,  Aus.  epigr.  10  (3)  4  p.  312  P.  cogeret  ut 
celerem  vis  gemmata  necetn.  Ähnlich  lacessere  sermones  die.,  pugnarn 
Liv.,  bella  Verg.,  proelia  Luc.  (Cort.  zu  III  553),  Mortem  Rup.  Sil. 
I  680,  Gratt.  506,  fata  Sil.  XV  36,  lelum  II  321,  carmina  nostra  Aus.  ep. 
109.  1  p.  351,  aber  nicht  Cäsar,  den  Georges  zitiert  (VI  5.  5  ist  es 
Variante  zu  hello). 

So  scheint  auch  st i miliare  in  iurgia  stim>ilata  vino  Ov.  a.  a.  I  591, 
was  Stat.  Th.  XII  437,  fugam  Plin.  9.  32,  Venerem  20.  32,  s/7mi  23.  132, 
M*a  stimulanda  Liv.  XXI  11.  3  nach  Gronov  vielmehr  faktitiv  als  transitiv 
'stärker  anregen'  gebraucht  und  gewiß  ebenso  ad  irritundas  illiciendas- 
que  riipiditates  Curt.  VI.  36,  iraeundim»  et  cwpidmem  vini,  X  5.  34,  bellum, 
proelium.  sediüonem,  exitium  Becher  Tac.  XIII  1.  3.  Ebenso  exstimulata 
libido  Col.  VIII  11.  8,  was  vorher  heißt  concitare  libidinem,  accendere 
voierem;  exag itare  fwrores  Catull.  64.  94. 

Ähnlich  wie  fremgere  zu  ritmpere  (s.  S.  43)  verhält  sich  sollicitare 
zu  stimidare  und  lacessere.  insofern  dabei  mehr  das  Verhältnis,  aus  dem 
jemand  herausgerissen,  als  die  Tätigkeit,  zu  der  er  angereizt  wird,  in 
Betracht  kommt.  Indessen  ist  es  natürlich  nicht  ausgeschlossen,  daß 
letztere  mit  ad  oder  im  Inhaltsakkusativ  hinzugesetzt  wird,  wie  Verg.  G. 
III  131  coneubitus  primos  iam  nota  voluptas  sollicitat.  wohingegen  cupidi- 
nem  cantu  sollicitas  Hör.  od.  IV  13.  5  schon  wegen  des  dabeistehenden 
lentnm  nicht  so  gefaßt  werden  kann,  auch  wenn  nicht  Cupidinem  zu 
schreiben  wäre,  üb  alvnm  sollicitare  bei  Celsus,  urinam  bei  Garg.  Mart. 
p.  170.  11  Objekte  oder  Inhaltsakkusative  sind,  kann  darum  zweifelhaft 
sein,  weil  alvus  sowie  verder  sowohl  den  Körperteil,  der  gestört,  gereizt 
wird,  wie  bei  stomaclmm,  pacem,  fidem.  als  auch  den  Stuhlgang  in  seiner 
doppelten  Bedeutung  und  urina  sowohl  den  Stoff  als  die  Handlung  be- 
zeichnen kann.  Ich  wäre  geneigt,  alvnm  und  urinam  sollicitare,  sowie 
das  häufige  eiere  alvum.  umorem  alvi  (Plin.  XXIII  19)  und  die  zahlreichen 
Verbindungen,  wie  motus,  gemitus,  lacrimas,  voces,  imbres,  murmur ,  bel- 
lum etc.  eiere1)  als  transitive  Konstruktionen  anzusehen,  auch  wenn  Cels. 
I  pr.  p.  12.  12  nicht  neben  neque  purgationem  sollicitet  stände  neque  vomitu 
stomaclmm. 

Nitor  (capillorum)  aurum  coruscans  in  lenem  mellis  deprimitur 
umbram  Apul.  m.  II  9.  Ebenso  ist  wohl  Stat.  Th.  IV  222  clipeo  victum 
Pythona  coruscat  (Ainphiaraus)  der  Python  das  schillernde  Bild. 

So  scheint  fulgere  und  splendere  nicht  gebraucht  zu  sein,  aber  Ambr. 
sagt  I  p.  167.23  aurum  in  pratis  flores  refulgent,  auri  quoque  ful- 
gorem  in  mari  luna  resplendet,  360.  10  spiritus  amictum  sapientiae 
atque  pietatis  pretiosiorem  auro  refulgens,  133.  16  naves  refulgentes  velut 
columbarnm  volantium  speciem. 


1)  Das  den  Herausgebern  nach  heillos  verdorbene  eiere  Lucr.  VI  242  ist 
meines  Erachtens  mit  Sicherheit  zu  korrigieren  in  deorum.  Daß  die  Blitze 
außer  anderem  Unheil,  das  sie  anrichten,  auch  monumenta  vir  um  treffen,  ist 
für  die  Tendenz  der  Lucrezischen  Dichtung  nicht  sehr  belangreich,  wohl  aber, 
daß  sie  auch  die  monumenta  deorum  nicht  schonen. 
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Ebensowenig  weiß  ich  lucert  mit  einem  [nhaltaakkusatrv  eu  belej 
wenn    es    bei    famüti    Candida    lumma    Enn,  ann.  156  \  '  ml 

Cnrc.  9,  novae  nmpUkt  faeem  Cai    IU  raelucen 

bonam   tpem  I       am    7. -j.'i  (Beyffert,  -    1661  In  praeiuxert    face» 

bei  Mart    Ml   iL'  :>   und   htm< n  praetuceo  vitat    bei   auson    ed    rV  9i 
wohl   faet»   und   ItNNai   el  3ubjeki    wie   in   prt  ■    funaUa 

Flor.  I  in  (11  2).  10,  faoem  epietoU»  /nur/u,,,,   oportet  lul 
Sidera   codi  elucent  flammat    .Wim.  deser   816    Ist    kon 

Jftco-n  Lei  faktitiv  gebrauchl  CnJ  229  ean§  nardorem,  wlhi 

itiitcis  media  rotunditas  candidum  turnen  emieabat  Apul  M  XI  8  m 
und  ferro  deAiscetu  mtüus  emtouä  nm^mmmj  fordern  (fönt  ood  P 
ib.  EX  34 in.  wie  i.nii>t,in,<     s  21)  transitiv  sein  kann. 

Transitives  radiäre  wird  in  den  Lezicu  gar  nichl  oder  angi 
belebt  i-  Cort  Lue.  Vlli'ii.  Ennod  ep  I  19  p  81    n  II   06* 
pereyrino  spfonciore,  anth.  268.  67  jn/sjso  nulmlxit  htmim    Ut        ;- 
seJ  radiai  sororem,    Drae.  7.  17  (Polens)   ngtnphae  radiattu    amore)\    in- 

transitives   ,-<ulu\,<    verbindet    l'liu.  XXX  Yll   108  g,  K     mit    purpwtHH    und 

tvccum,  t'laud.  11  17  sagl  oreofHMM  radiani  mal,  iubar*  Verg]  rwoen 
('ort.  Luc.  V  549,  der  zitiert  Sol.  83,  22  ex.  2f«#oj  pallere  eofores  Prop 
115.  39  ganz  anders  als  in  den  ron  Jahn  Pera  l    124  beeprochenen  Pillen. 

In  mgeeto  cumularunt  pulvert    montet  Sil   111  661    und  exercitu» 
mstai  aeriem  truncie  nemorumque  ruima   cumulan    pgram  8ta1    Tl    vi  B6 
sind  ohne  Zweifel  die  montes  und  die  p.y/vi   ersl    das  Besultal    des   1 
ton     während  in  dem  Ciceronisohen  officio  vitae,  oraüonent,  -  1  das 

\  trimm  die  Bedentnng   'complere   el    absoh  KfadT.  fin.  V  11.  10  es 

hat.  Ebenso  Tac.  ann.  1  63.  LS  angustue  u  trunns  vastat  '■>  patudes 
aggeratus,    'aufgeschüttet',    und    exaggerata  vari  \et  Mela 

111  83  (8. 10),  citrus  exaggeratus  Plin.  X\\\l  96,   ei  irre«    oros, 

trpulcntm  etc.,  Mstioftfs  onfetfuoiM   flgctidas    1.   e.   veeicas^  Theod 

Prise.  1 19.  59;  -  feres  excetso  coacervatum  aggert  bustum  Cal  64  863, 
const ipat i  acervi  mortuorutn  Amm.  19.  11.  11  ex.,  glomerart  nubem 
Verg.  A.  IX  38,    tpumt/eros   1  h         3ta1    Am    I  59    usw  .    unten    3 

In  ciirrdi'   arcum  i^t  der  Bogen  Objekt,   wenn   es  heißt   'ihn  krumm 
machen';  daß  derselbe  Ausdruck  aber  auch  'einen  krummen  Bogen  ma 
heißen  kann,  zeigt  cornua  curvan    Verg.  G.  IV  291t  und  Prop   III  22 
wo  cornua  'inneres  Objekt    ist    in    dm  Bedeutung   curva   cornua  eff 


1)  Tertull.  hat  sogar  iUncei  gebraucht,  de  res  earn.  4  t  in.  dt 
hanine,  guod  illn.nrit  den»  in  COrdibui 

2)  Das  mediale  radiari  Neue  III  84,  Germ.  Phaeu.  60,  Or.  Ins  161  ist 
vielleicht  dem  häufigen  radiaius,  'strahlend',  nachgebildet,  das  sich  mit  tog 
infutatus  U8W.  vergleichen  läßt,  wenn  es  nicht  vielmehr  zu  der  großes  Zahl 
von  Partie.  Perf.  pass.  gehört  (Aber  die  Haas.'  'Vorlesungen'  I  igj  kurz  handelt  , 
die  in  dem  Sinne  deutscher  Partie.  Prä-  sei  gebraucht  werden,  wie  loudatu», 
ehrend,  coaetne,  zwingend  (8.  86),  copula  I  Bchliefiend   Off.  ed   1- 

17),  impedittts.  hinderlich,  offenen»,  anstößig,  dietinetne,  hervorstechend, 
astrietus,  constrictus,  districtus,  expresem,  ausdrucksvoll,  deeeptu»,  b 
(Ov.  am.  II  5.  5,  Sen.  Herc.  f.  166  ,  caui  t,  circumepectue,  soporatva,  proeeutnptu» 
usw.  usw.,    indem    die   Wirkung,    die    sie    Beibat    ausüben,    als    an    ihnen    voll- 
zogen ausgedrückt  wird.     S.  unten  rorohu  B.  41,   sudatua,  (fettu  und  ploratu* 
S.  42,  redundatns  S.  43,  seettM  8.  4*j,  nnguitatut  S   61 
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(Rothstein),  ebenso  wie  carbasa  coro  smus  Lucan  IX  >«)<>,  oceanus  M 
trinsecus  curvat  sinus  Arien  or.  marit.  394,  curvata  Volumina  caudae 
Paul.  Petricord.  V  624,  pavus  stetlatum  caudae  curva/mme  concavans 
antrutn  Fulgentina  p.  38.  24  Helm  (cf.  S.  45);  sinuare  ßexus  Manilius 
I  692,  orbes  und  gyros  Sil  IV  317  sq.,  scopuli  cavum  siuuantes  arcum 
Calp.  ecl.  6.  67,  das  Pferd  sinuat  alterna  volumina  crurum  Verg.  G.  111 192 
(transitiv  würde  sein  crura  in  Volumina),  der  Euphrat  albentis  spumis 
orbes  Tac.  a.  VI  37.  7.  Ebenso  gesagt  ist  circinat  orbem  Manu.  I  638, 
suos  arcus  Iris  713,  decircinare  mit  denselben  Objekten  bei  demselben; 
ferner  flecterc  sinus  Ov.  M.  XV  689,  vario  sinuamina  lubrica  motu 
Paul.  Petr.  V  623,  exiguum  flectit  acanihus  it'-r  Prop.  III  9.  14,  'macht 
einen  gewundenen  Weg  auf  kleinem  Räume',  circumflcctere  cursus 
Verg.  III  430  u.  V  131  wie  torquere  (s.  unten)  V  738;  aber  Cic.  Verr. 
Y  12.  30  in  aditu  portius,  >ibi  primum  ex  dito  sinus  ab  litore  ad  urbem 
i  n  flectit  u  r  heißt:  cder  bekannte  Meerbusen  macht  die  Biegung'.  Ahn- 
lich wie  curvare  und  sinuare  wird  rotare  mit  Inhaltsakkusativen  ver- 
bunden, wohl  nicht  in  ordinem  fati  rerum  aeterno  series  rotat  Sen.  n.  q. 
H  35  ex.,  aber  in  Cor.  Joh.  HE  96,  VI  155  saltus,  Fulg.  myth.  II  2  p. 
41.  10  pollice  fusi  teretem  rotare  rertiginem,  Sid.  Ap.  c.  11.  120  orgia 
tl/i/rso,  wohl  auch  c.  23.  117  rhythmos,  ep.  IX  16.  35  elegos,  Paul.  Nol.  c. 
23.  33  teretes  modos,  Sulp.  Sev.  dial.  II  15.  4  p.  214.  2  verba  peccati.  Hin- 
gegen Juv.  6.  449  sermo  rotatus  ist  synonym  mit  contortus,  wie  bei 
Fortunat.  contorta  et  nimis  rotata  structura  verbunden  ist.  Vergl.  volvere 
S.  39  u.  45.  Bei  vibrare  sind  die  tela,  faces  usw.  Objekte,  vielleicht  auch 
■ictus  scorpionum  Plin.  XXVHI  24  cohiberi  nee  vibrare  ictus,  Gratt.  cyn.  389 
ignes,  Val.  Fl.  VHI  61  fulgura,  Catull.  36.  5  iambi  als  tela  gedacht,  aber 
colorem  und  colores  anth.  130.  4,  Cl.  Mar.  Vict.  al.  I  104,  Olaudian.  5.  356, 
sibilum  anth.  881.  33,  mortem  vibrare  Amm.  XXXI  13.  2  ex.  wohl  nicht. 
Viel  häufiger  ist  torquere  nebst  Compositis  faktitiv:  squamosos  late 
torquebai  motibus  orbes  Cul.  167  trotz  des  Adjektivums,  flexibus  eversis 
torquetur  corporis  orbis  180,  orbes  squamosos  nexibus  Ov.  met.  HI  42,  vix 
vita  mihi  bissenos  annorum  torserat  orbes  Stat.  Ach.  H  110,  astriferum 
circulus  orbem  Th.  II  401,  Phoebi  rata  torquet  annum  Silv.  V  1.  17,  wozu 
Vollmer  vergleicht  cum  aetas  tua  septenos  octiens  solis  anfractus  reditus- 
que  convertcrit  Cic.  rep.  VI  12;  tenebrosa  volumina  auster  Stat.  Th.  I  351, 
serpens  sinuosa  volumina  Germ.  Phaen.  49,  Sid.  c.  15.  11,  torquere  cursus 
Verg.  A.  V  738  ist  oben  mit  circumflcctere  verglichen,  motus  laterum  tor- 
quendus  Quint.  XI  3.  90  ex.,  ineipe  quadrifidum  Phoebi  torquere  laborem 
Claud.  1.  268,  retia  (Tib.)  HI  9.  12,  ßa  Sen.  ep.  90.  20,  funes  Verg.  A. 
TV  575,  spumas  583  u.  HI  208,  (caesaries)  madido  torquens  cornua  cirro 
luv.  13.  165,  renator  vulnera  Av.  fab.  17.  1,  sibila  Prop.  IV  8.  8,  Sil.  VH 
424,  IX  443,  Val.  Fl.  VH  525,  murmur  Sil.  IT  277,  Plur.  HI  465  u.  X 
245,  vielleicht  auch  fulmina  Stat.  Th.  I  258,  verbera  Tib.  I  6.  46,  Singul. 
Verg.  G.  EI  106.  Intorquerc  septem  membrorum  gyros  Sedul.  p.  264.  3, 
während  Paul.  Petr.  V  624  intorquens  levis  cur  rata  volumina  caudae  wie 
im  folg.  V.  vibrans  linguam  die  Akkusative  Objekte  sind.  Materiell  durch 
drehen  verfertigen  bedeutet  das  Verbum  Petr.  131  p.  181.  15  licium  varii 
coloris  filis  intortum,  scr.  h.  A.  XVH  33.  3  funes  blatta  et  serico  et  coeco 
intorti,     Frigidas  periodos  uno  spiritu  quasi  torrente  contgrquent  Plin.  ep. 
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V  •_'»»  4   ist  wohl  ebenso  i  .  bsn,  aber  nicht  bei  Oieero     l'^tr 

35  ex.  taeterrima  voce  eani  ttorsii   \M    ebeoto    nreifelharl    ■ 

aeMuare  ei       3    21 

W  •    (federe,  torquert   orb  -    Lmni  '-»/,•,,•,   ,„/,,,„  m  h>  b,  l\ 

28  3,    x.Xll  29  ■"•    (wie  Pub  2  8      I       Boetfa   ootu   1  2   v    i:, 
orbem),  nach  Weiflenborns  Vermntung  auch  XXVII  17  10,  w  <./- 

»ere  tiberliefert,  am  wahrscheinlichsten  mit  Biemano  ■  -,//•   n 

lesen  isi    dafür  coRigm  II  50  7  ex.      Stai  Th,  XI  646   aal  naa,  so] 
Deiter  Philol.  1898  344,    sehr  wahrscheinlich    statt   ml».,,    oder    soA 
vermutet  volvere  nodum.     Sid    a.p   ep  III  L2  8   W 
Sen.  Herc  t)   7s0  Euripus  Septem  ofoii  <■/  totidem  referty  \.w    XXI 

31.  11    Ihm  tit'm  novo,   femper  vada  novooque  gnrgites  neben  m  srn 

Phaen.  188  mtmdo  contraria  vokmni  cwrieula,  vielleicht  auch  Lii   X\\\|| 
18    2    vemku    maiores    vohens   flttdue\    Ben   Oed.  .'>•'>  l  >»> 

Vohere  vice*   -    i~>      Tnvolvet  ilobot  Lnoan   IV  7».    >»i,<„,  Sil 

XV  624,  nexus  Mi"   Fei.  Oct  9.  7  8ol  cireumvolvitur  ».  a 

III  284    mit  derselben  dichterischen   Freiheil    wie  Ojfotopa  i  | 

pUcart  S.  .">  i 

Dem  fnr<pt<  n\   volvere  orbes  steht  nahe   impivcai  Plin.  ep 

IX  33.  5,    meertos  orbes  Verg    \    XII  7i:;.  ctoL  24.  9 

11.  5  c\.,    iMNOras  Calp.  eol.  1.  1*2.    pmm  errores  paneg.  XII  :5s  i>  305  91, 
txumoms  amgmenta  Cael.  Aar.  ehr.  I   l   p.  •_'•'>  in    Hüll     Ferner  crtspat 
Il't<ti/in  anspare  bei  Verg,  and  Sil.  verhält  sich  zu  iacJ  i  Apul. 

m  XI  l  in,  wie  i">- juerc.  volvere,  vibrare  tela  zu  ichu,  oroes,  Ferner  csTm 
'tx/Kitac  Arn.   p.  2»i7.  23   zu   cr/spottM  gradus  anth.  320     I     P.  L.  M.  I\ 
p.  402),  übertragen  cachimuim  Bednl  c.  1  332,  aber  wohl  nicht  /.'  tpirii 
lmgaa  orispante  conraditur  Marl   t'ap  261   p.  63 

Ducen  ii  <<•»>  Tih.  1  :>   ts,  Bentl.  Hör.  ep.  11  i    240,  wie  gewiß  auch 
fossum  neben    xaeere   vaVum  Liv.  HI  28.  2  ex.,    litteram   Or.  mei  X  216, 
apicem  per  aera  ib.  279.    Für  das  in  Faktitivem  Sinne  häutige  produa  r«*) 
sagt  Juv.  15.  168  exten d er e  gladios,  und  so  mit  anderen  Fabrikaten 
Sehmiedekunst  sowie  sonstigen  Produkten  ezftfftd  B.  andlia  Verg. 

A.  vm  665.  Vergl.  pertundere  crebra  foramina  Vitr.  X  •_'_'  16  10  < 
Vom  Simplex  tendere  und  fionlere  kenne  ich  kein  Beispiel,  man  müßte 
denn  Av.  Ar.  33  sol  diei  mfusi  rutihun  nibar  tendii  oder  cursum  (Drakenb. 
Sil.  X  73,  Liv.  XX1II34.  5),  gresstm  (Bupeiü  Sil  m  268  Her  nicht 
Livius;  s.  Fabri  zu  21.  20.  6;  auch  nicht  im  bell.  At'r..  aber  außer  bei 
Dichtern  scr.  h..  Aug.  XXVIII 16.  3),  fttgam  (Claudian.  28     120  las 

gut  prosaische  insidias  (für  retia,  piagas)  hierher  rechnen  wollen.    Vergl. 
trahere  B.  5 1 

Desto  üblicher  sind  andere  Verbs  mit  der  Bedeutung  'stoßen,  schlagen' 
in  faktitiver  Bedeutung,    cudere    nutnmos,    OMulwm    nsw  ,    ferire    nicht 
bloß    mit   asses   und  foedus  (S.  27),    sondern    auch    mit   fosscM     Quinl 
decl.  3.  16,   balba  verba   Hör.  sat.  n  3.  274,    wozu   vorglichen   wird  Quint 


l)  So  Juv.  zwei  Verse  vorher  ferrnm  Isfali    inende  nefmnda,   wo  Plaotos 

sich  wohl  nicht  hätte  entgehen  lassen,  pmc totere  neben  incutl.  zu  gebrauchen 
(Ps.  614),  was  Jnvenal  wahrscheinlich  absichtlich  vermieden  hat  In  I.aclnn  tun- 
Worten  zu  Lucr.  V  850:    'cudendo  et  ietibue  crtbrit  lere  atque  prod 

in  Imigius  spatiuw'  würde  ich  die  letzten   Worte  gern  entbehren 


4(1  Der  Akku-ativ. 

\l  ;>.  til  KU  feritur\  Ov.  trist.  IV  10.  50  Horatius  ferit  Außotüa  caifoina 
culta  ////(/:    ebenso  admmpta  fide  pulsum   Carmen  Val.  H.TV88,    lyrae 

Carmen  digitis  percussii  eburnis  Prop.  II  1.9,  was  Rothstein  meines  Er- 
achtens  nicht  richtig  erklärt.  Ein  anderes  Resultat  des  Schlagens  geben 
die  Waffen,  die  h&rrendum  pepidere  fragorem,  und  die  bracchia  famularum, 
die  möllern  planctitm  pepulere  Stat.  Th.  VI  203  (218)  fg.  Vergl.  plangere 
und  quatere  S.  46  f.  Wie  faire,  so  auch  percutere  nummos  und  foedu» 
(S.  27)  und  nach  verkehrter  Analogie  ius  iurcmdum  percutere  deuter.  29.  12 
und  f'ossa  percussa  Plin.  ep.  X  41.  4,  wozu  zitiert  wird  Front,  strat.  III 
17.  5;  s.  noch  Veg.  r.  m.  III  7  ex.  percussis  latioribus  fossis,  III  8  p.  83.  12 
opere  tumultuario  fossa  percutitur.  Nach  Analogie  von  nymmos  percutere 
sind  die  von  Georges  angeführten  Ausdrücke  omnia  facta  dictaque  una 
forma  bei  Sen.  ep.  34.  4,  rocabida  Graeca  Latina  moneta  Apul.  apol.  38  m.r 
novum  verbum  Fronto  eloq.  p.  140.  14.  Lucan  sagt  dafür  in  formam  per- 
cutere pondera  calidae  massae  VI  403. 

Ahnlich  ist  vulnus  neu  punctum  Cic.  Mil.  24.  65  ex.,  culnusculum, 
quod  den  forahmt,  immo  punctum  dicitur  Hier.  ep.  112.  13. 

In  tu  fadem  illius  falle  dolo  Verg.  A.  I  683  kann  doch  wohl  die 
facies  nur  das  durch  Täuschung  hervorgebrachte  Produkt  sein,  und  ebenso 
kann  Ov.  M.  XII  218  quod  paene  fefellimus  omen  (nämlich  felicem  diximus 
Ula  coniuge  Pirithoum)  nicht  heißen  'wir  hätten  beinah  die  gute  Vor- 
bedeutung ihm  betrüglich  entzogen,  zunichte  gemacht',  denn  nicht  'wir' 
sind  es,  die  das  omen  zunichte  machen,  sondern  die  Kentauren;  es  heißt 
vielmehr:  'wir  hätten  ein  trügerisches  Omen  gesprochen'.  Ebenso  faßt 
Rothstein  (zu  Prop.  I  1.  20)  Ov.  fast.  III  22  sua  divina  furta  fefeUit  ope, 
während  andere  erklären:  'verbarg  den  Diebstahl'  wie  labortm  fallere,  und 
Prop.  IV  5.  72   claustra  fallere  'das   Schloß  heimlich  öffnen'.1) 

Fixere  mit  dem  Akkusativ  der  ausströmenden  Flüssigkeit  kommt 
nur  bei  sehr  späten  Dichtern  und  fast  nur  bei  Kirchenschriftstellern  vor, 
wohl  eine  Nachahmung  des  griechischen  (jeiv  yäXa  etc.,  worüber  Lobeck 
Aiax  40  p.  95  (79 3),  und  wohl  transitiv  wie  die  Komposita  affluere  (Ven. 
Fort.  c.  II  4.  3),  effluere  (Petr.  71p.  85.  7  amphorae  effluunt  rinum,  anth. 
245.  2  Bacchus  dulcem  liqiiorem,  Claudian.  1.  52  quantum  stagna  decus, 
hist.  Ap.  reg.  38  ex.  spiritwm,  Var.  efflare;  Gros.  IV  13. 12  flumen  sanguine\ 
superfluere,  influere  (Ott  Fleckeis.  Jahrb.  1874.  842  ex.),  refluere  (anth. 
493.  5  citharae  met),  defluere  (Cassiod.  var.  I  2.  7  conehylia  umorem,  schwer- 


1)  Derselbe  erklärt  meines  Erachtens  nicht  richtig  IV  5.  14  sua  nocturna 
fallere  terga  lupo.  Terga  heißt  die  Haut  und  lupus  das  Wolfsfell:  cer  verstellte 
seine  Haut  durch  Annahme  eines  Wolfsfells'.  Bei  fallere  steht  im  Akkusativ 
die  Person,  die  in  Unkenntnis  gesetzt  wird  über  das  Subjekt  (nicht  bemerkt 
werden)  sowohl  selbst  als  über  dessen  Handlungen  (täuschen),  oder  die  Sache, 
die  der  Erkenntnis  entzogen  wird,  wie  laborem,  tempus,  horas,  curas,  luctum, 
ventoruni  adversa  Rut.  Nam.  I  509,  sich  hinwegsetzen,  clementissimo  recessu  in- 
clementiam  canicularem  Sid.  Ap.  ep.  H  2.  2  ex. ,  seiner  Empfindung  entziehen. 
Dann  überhaupt  vereiteln,  wirkungslos  machen  wie  Plin.  VII 125  fefellit  Imperium 
(des  Marcellus  bei  der  Eroberung  von  Syrakus)  militaris  imprudentia,  Ov.  her. 
16.  284  iura  tori,  M.  IX  698  mandata  viri,  nicht  ausführen,  Sen.  Med.  396  di 
fallant  metum,  Sen.  ben.  V  13.  4  veri  beneficii  speciem  fefellit  (rnon  reddere' 
Gertz),  Stat.  Th.  VTH  155  genua  fallunt  ruentes  viros,  lassen  im  Stich,  machen 
ihre  Mühe  vergeblich,  promissum,  depositum,  federn. 


I  ''T    Ak  .}  i 

lieh    I'mp.  II  20  [HI   [2]8    mit    l.arhi.iann    \„,h.    l  ;     Vulg.  Jerem. 

9.  IS  paipebrat  aquis,  naxoyByhmottv  ot  iiptodp  I 

mit  pmm  Ven.  Porto.  X  B  80    rgL  V  l    9  .  Glaudian.  23  264,  mnguintm 
Cael.Aur.ohr.  II  11  p   167,  L68  ex.,   L59  3  mal  u.  i   (i   Archii  XII  l- 
Bacher.]  143.6,   fontem  petra  Hilar  p-  p,  in    16,  ; 

\1  I  p    126.  12,  /'ihn  aqua*  Amin-  1  p.  6(    B,  ntum  II 

virgtdae  lacrimam  leid.  XVli  8.  ."».  /<<         m  /i  Vulg.  Barnen  l    SO,  kmbr. 

I  595.  20,  IV  264  8,  HU  p«.  LOS.  21,  Euoh,  itan.  Bieroi  p  133.  9,  humi- 
ilnni  Chir   178.23;  aber  sanguine  bei  Cicero  and  anderen  baufij 

Luc.  IV  729),    falsch    l  ael   Am-  ehr    II   l  l   p    168  in 

II  12.  16,  Paul  Nni.  |  862.  2;;,  humon  Cael   Au,   ehr.  v  ;;  ,,  .;,  , 

fönte  Paul.  Nul  o  31.  126,  lade  tt  mdU  Vulg.  Exod.  \\  8,  Eaeeh.  20  6  u. 
15  u.  a.,  yida  na]  u//<,  umlief  wgi  tanguint  levit  16.  83,  Hieron.  ep.  181 
\lhainir  Tert  adv.  Mar.    IV  2 .  iewim   aum  5.  2,  Hieron.  ep.  l    - 

Kür   »iii/ttirt   um    dem  Akkusativ    statt    di  röhnlichen   AI.! 

werden  noch  von  Georges  mehrere  jetzt  korrigierte  Stellen  auch  aus 
Plinius1)  zitiert.  Behr  bekannt  ist  das  horaiische  mithin  i  poetica  im lln 
te.  Bei  Ovid  steht  es  einmal,  M.  VI  812  laorimat  marmora,  bei 
LH2p.236.22  u.  vi  l  p  168.8  petra  aquam,  Paul  Peel  L28  6  mm 
(lapidem),  guod  aqua»  unanarei  tdie  früheres  falsch  manareni  .  Ven 
Fort.  v.  Mart.  1  133  manans  flwmna,  Pilaatr.  p,  ...  26  ranat  ira  </"  terrat 
manovit,  Ber.  Samm.  834  lactens  caprifiei  sueut  optüam. 

Borare,  ebenfalls  vielleicht  transitiv,  nicht  in  Proaa(Plin  W  II  74  ex. 
ist  korrigiert   si   roravit  guantuhtmeunque  imbris)   ?or  Apul ,  m   II  l 
Venus  balsataa.    Q.  Oic.  anth.  642.  i">  nebulas  rorans  liguor  Aquari,  irc- 
für Bacheler   p.  69   nebuHa   Bohreibt,    \  al.  Fl.  V  115   Pliodet  ti    modidis 
roremtes  erimbus  imbree,  perv.  Ven.  20  humor,   quem  astrti  rorant,  Aml.r. 
II  p.  207.  9  nebulm  rorani  Justitium.  177   13,  Fulg.  myth.  1  p.  7.  11  Helm. 
Aber  in  lacrimis  ora  genasque  bei   Lucr.,    lacrimu  oculi   rorantur,    • 
roratae  bei  Ovid  heißt   rorare  'betauen',    und  roratou   aqua*   Ov.  fast    [V 
728,  her.  18  (19).  124  etc.,  rorata  pruüta  fast.  111  ."..">7  a  a.  ist  «roh! 
S.  37  A.  2    zu   beurteilen. 

Ebensowenig  sicher  wird  sieh  entscheiden  lassen,  ob  in  stillata 
de  ramis  electra  bei  Ovid,  stilhitnm  Ine  Arn.  p  106.  22  >til/nti<.<  für  stäuwu 
steht,   oder  dieselbe  Konstruktion  vorliegt   wie   in    ^tillnhU   nun  0CUÜ8 

ruretn   Hör.  a   p.   129.  stil/ut   veretrum  gutta»   Chiron  p.  68    30  (ßuttis 
mul.  I  46.  1  Lomm.\  stiüabuni  montes  dulcedütem  Vulg.  Joe!  '■>    1 - 
de  caeliss   tiüassi    manna    Hil.  pa.  p.  284.  <K.  umorem   Ennod.  p.  llt'>.  20, 
rtidü  incendia   OL  M.  Vict  al.  111  768,   die   sowohl  taktitiv   als  transitiv 
sein  kann,  während  Juv.  3.  122   in  aurem   exiffWH*  </.    vmeno  ent 
stiUare  gleich  instiUare  ist. 

Nicht  sicherer  ist  die  Entscheidung  auch  über  die  Akkusativs  bei 
mingere,  assellare,  exscreare,  /..  15.  sangumem  bei  Chiron  u.  Veg.  mul. 
U  68,  74.  1,   76.  1  Lomm.   u.  a.      B.   unten    S   81. 


1)  Plin.  XXIV  57   korrigiert   Mavhotf  meines    Erachteni    unnötig    nl: 
(genug  Salicis  suci)  mnunt  in  plage  in  atttro.    V7as  bindert  alttnm  au  Subjekt 

anzusehen,  trotzdem  vorhergeht  utuatt  arbot  QMa  txeudatl 


4'2  Der  Akkusativ. 

S inline  nicht  nur  bei  Verg.,  Ovid,  dem  Dichtet  Columella,  Martini, 
Statins,  Claudian  und  anderen  späteren,  die  auch  desudare  so  gebrauchen, 
sondern  auch  bei  \  al.  M  I  6.  5  p.  ni.  sentit  scmguinem,  Tac.  <i.  15.  23  du n 
balscmaque  sudantur,  .Inst.  XXX  VI  3.4  arbores  balsamum  mtdant,  wahrend 
Livius  sagt  scuta  XXII  1.8  ex.,  signa  sanguine  XXVII  4.  14,  und  so  Gros. 
IV  15. 1  aus  Livius  (aber  IV  12.9  viscera  sangumem),  Flor,  umore,  Verg. 
umore,  sanguine,  Silius  cruore.  Bei  Lact.  VII  •_' t.  7  (s.  Bünem.)  ist  korri- 
giert me/le.  Kann  man  schwanken,  ob  diese  sndores  als  Produkte  des 
Schwitzens  oder  als  vorher  vorhandene,  durch  den  Schweiß  hervorgetriebene 
Stoffe,  wie  bei  exsudare  anzusehen  sind,  so  ist  jeder  Zweifel  ausgeschlossen, 
wo  Sudare  bildlich  für  'sich  abmühen'  Produkte  der  Tätigkeit  bei  sich 
hat,  wie  Sil.  IV  434  multo  labore  Cyclopum  sudafus  tliorax,  Pers.  5.  150 
*nummi  peragant  avidos  sudare  detmees,  Prud.  psych.  240  piefatis  opus 
sudatur  in  armis,  C.  I.  VI  1207  tropaea,  Sid.  Ap.  ep.  VIII  3.  3  in.  carminum 
modi,  qui  non  taut  foule  quam  fronte  sudantur,  Joh.  Oas's.  I  p.  90.  14  cer- 
tamma  und  etwas  anders  proelia  Paul.  Petr.  IV  357,  Prud.  cath.  2.  76, 
spiritalcs  agones  Faust,  p.  335.  26,  laborem  Paul.  Nol.  c.  31.  257,  müiUam 
Cod.  Theod.  VII  1.  8.  Livius  sagt  praeniiin»  exsudare,  Horaz  causas. 
Weit  abliegend  vom  besseren  Sprachgebrauch  sagen  Cypr.  heptat.  deuter. 
27  terram,  Sid.  Ap.  ep.  IV  6  ex.  incommoda  für  exhaurire?  Sudatus  labor 
Sil.  HI  92,  Stat.  Th.  V  189,  tudus  Stat.  Th.  IV  721,  bella  Prud.  c.  Symm. 
II  550  kann  auch  nach  S.  37   Anm.  2  beurteilt  werden. 

Andere  bildliche  Ausdrücke  für  das  Hervorquellenlassen  sind  flere, 
plorare,  lacrimare.  Kühn  sagt  Sol.  20.  9  ex.  ne  Padanae  silvae  credantur 
lapidem  (Bernstein)  flevisse  wie  Ov.  am.  III  12.  37  flere  genis  electra, 
Prud.  perist.  10.  705  quem  (sanguinem)  plaga  flerat,  Serv.  Verg.  ecl.  6.  62 
sucina.  Über  flere  carmina  etc.  S.  12.  Fl  eins  et  lacrimosus  Apul.  M.  VII 
27   s.   S.  37  Anm.  2. 

Plorare  mit  ähnlichen  Akkusativen  ist  mir  nur  aus  Cr.  tx^ag.  63 
vultus  gaudia  plorant,  was  Bährens  in  rorant  geändert  hat,  wogegen 
Roßberg  Fleckeis.  Jahrb.  1887,  848  fg.  anführt  Drac.  de  deo  I  324,  Stat. 
Th.  Vn  493  lacrimae  gaudentes,  und  Ven.  Fort.  c.  VI  5.  158  plorata  unda 
(lacrimarum)  bekannt,  wenn  dies  nicht  vielmehr  wie  fletus  gleich  plorans 
ist.  Eine  bessere  Parallele  als  die  Roßbergschen  ist  Ven.  Fort.  c.  IH  9. 17 
lacrimat  sua  gaudia  palmes.  Kühn  Rut.  Lup.  II  7  p.  16.  21  oculi  vinum 
lacrimantes.  Ov.  fast.  I  339  lacrimatae  cortice  myrrhae,  hingegen  Sol.  20.  9 
arbor,  cuius  mediale  sucino  lacrimat.  Illacrimare  verbindet  Stat.  s.  I 
2.  124  mit  germina  sororcs,  cdie  in  Bernstein  verwandelten  Tränen  der 
Heliaden',  Ambr.  I  104.  8  diversum  genus  lacrimarum  virgulta  ferularum, 
Garg.  Mart.  p.  189.  3  Rose  gummis  gutta,  quam  persici  truneus  inlacrimat, 
198.  17  gummi,  quod  truneus  inlacrimat,  200.  21   exsudat. 

Ebenso  gebraucht  Sid.  Ap.  ep.  HI.  13.  4  ex.  rabido  orc  Spirans  caenum, 
spumans  vinum,  loquens  venenum,  Ven.  Fort.  v.  Mart.  II  264  rubores, 
Fulg.  myth.  I  pr.  p.  15.  3  effectus  oder  affectus,  und  so  bereits  der  auet.  ad 
Her.  IV  55.  68  p.  m.  in  einer  schwungvollen  Rede  spumans  ex  ore  scelus, 
anhelans  ex  infimo  pectore  crudelitatem  und  viel  kühner  Claud.  33.  282 
stagna  potantes  (die  Rosse)  Letkes  aegra  soporatis  spwmant  oblivia  Unguis, 
angeführt  von   Cort.  Luc.  V  549. 


UrkusaMi 

Dem  apumare  mit  Akkusativ  ähnlich  sagt  A.ug,  oonf  XII  17 
j catet  /hin, tu  veritaii»,    wie   schon  Planta!  ttet   nnimuj   r 

177,    was  erinnert  an  Btat  -   l\  S  71    rottet»  taUa   redundat  ; 
un<l    in    eigentlicher  Bedeutung  Von.  ;  II  77   quod    1 

Tigrisque  redundat.     Eedundatu»  gehört   m  S.  .57   Amn   _• 

Wahrend  ra  rumpert    öfter  der  GK       rtand   hinzu  .l.-r 

durch  das  Brechen  entsteht  -        I  dies  bei  frat  alten  and  mir 

in  übertragener  Bedeutung  der    Fall,    weil   es   bei  jenem   auf  die  Wi 
rtumung,  Durchbrechung  eines   Hindernisses  ankommt,    m  dafl  sc. 
der  Hauptnachdruck  auf  dem  dadurch  ersielten  Resultat  liegt,  bei  f\ 
hingegen    das    Zerbrechen,    Vernichten,    Entki  die    Hauptsache 

Franguni  mala  murmura  deute»  Btai  TL  XI  337  leicfa  fraeta 

mura  edunt,    ebenso  dentibu»  mlisit  frangeba 

618,  was  Bahrens  in  motu»,  'i.  e.  Irae',  verdorben  hat,  Paul   Petr  H  I 
murmura,  anth.  649.  :>< I  ridenda  verba  firangit.     Verba  j,  such  II 

ep.  n>7.  .">  in.,  nornrna  dimidiatis  verbis  108.  26  g.  K.     Die  /></</</  tonitrua 
vento  Claud.  17.  108,  die  Gresner  richtig  'cum  t  tentia'  erklart, 

hat  Birt  nicht  verstanden.    Ebenso  wohl  Btat  Th.  \  I  640    618)  ran  ■ 
fraeto  vestigia  pulvert  pendeni  vom  rgemahlenen'  Raub  o  quod 

murtnur  infring  ■  *  Ennod.  op.  111  .s:»  p.  353.  22.     In  perfringer»  ■• 
stärkt  gewöhnlich  die  Präposition  die  Bedeutung  des  Zerbreohena    Wenn 
aber  Sil.  XII  :>s  sagt   non  »Uns  mimt  perfrmgen    /'•  mt»   /"/"  s  o», 

so  steht  sie  iu  lokalem  Sinne,    wodurch   «las  Verbum  die  Bedeutung  er- 
hält 'durch  die  beseitigten  Hindernisse  hindurch  Bchaffen'    vergl.  ■ 
viam  B.  35),    hingegen  nee  frangit  fei  l'ii.  XII  239  n    X  183  beifit 

fnon   imminuit    vel   detleetit'. 

Ciiiiis  (testae)  altera  oavema  vaporem  fumet  Cael   Aur.  ehr.  III  2  p, 
223  a.m.  könnte  hierher  gezogen  werden,  wenn  nicht  dabeistände  aeeeptm 
zweifelhaft    ist    ebenfalls   obnixa    ades   pariter   suspiria   fmnant  Btat   Th. 
VIII  400. 

Halitantes  flammas  quadrupedante»  Enn.  trag,  i  .">  l  K..  kalai  hora 
vapores  Mart  X  4  8.  l,  litterae  halantes  Fkxtonicum  neetar  Sjinm  ep,  □  B4, 
unzweifelhafter  transitiv    Luor.  II  848  nectar  qui  (nardi  Bos)  noribu»  halat 
und  VI  221   sulpur  gravi»  auras  wie  II  851  mittut  naribu»  attram.     i 
Enucd.  c.  I  9.  155    hahnü    nun    rOSO»    stehen    die    Kosen    für   ihren    Dut 
rosis.  riot,s  Sid.  Ap.,  Heins.  Ov.  M.  VIII  675.     VergL  flore  B.  30£ 

Wie   beim   Simplex,    SO    können    auch    bei    n  >,  I,  ,1  ,i  rr    die    nicht   hloß 
in   dichterischer   Sprache   häufig    hinsugesetsten    Akkusative    als    Arten 
halitus  angesehen  werden:  geUdum  valido   dt   /'■rin,-,   frigu»  anhelans  Ca- 
prieomus  Cic  Arat.  n.  d.  II  lli  12,  Cic  de  or.  III  1 1    11  noto  verba  exü 
exanimata  exire,  nolo  inflata  et  quasi  anhelata  graviu»,  Sil.  XIII  128  ar- 
eanum  murmur,   Mart.  VI  42.  1 1    !  ,.,.    Apul.  m.  II  17  g  K. 

mter  mutuos  amplexus  animas,   V  12  virus.   Sedul.  c.  1.  I"11  I'md. 

apoth.  68.">  fluetum,  von  igne»  anhelati  bei  Ov.  (Heins,  m.  VII  115),  </". 
anhelatae  bei  auson.,  fiammae  bei  GL  Mar.  Vict.  zu  Bcbi  Üblicher 

noch  in  zum  Teil  kühnen  Übertragungen  wie  antra  rabiem    TgphonA»  bei 
Lucan.,  erudelitatem  ad  Her.,  steht»  Cicero,  deck  in  Catil.  9.  31, 
genus  minarmn  ib.  2tk  88,  »r/'us  Stat.  Th.  IX  131,  Venertm  anth   :?.">:>  117. 
superbiae  scholam  Aug.  I  p.  201   22,    1  wo»  p.  122.  18.    Ktterae  1    '  -    '»- 
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Inlaut  sitim  tuam  et  desiderivm  II  1  p.  98.  11  und  wörtlich  ebenso  Paul. 
Nol.  I  p.  372.  1,  inopiam  suam  sibimet  invicem  Aug.  I  p.  132.  6,  sotnnot 
gravis  Paul.  Nol.  o.  24.  170,  luppitvr  Phlegrae  fessus  anhelai  proelia  Stat. 

Th.  XI  7,  keucht  vom  Kampfe.  Wie  sitis,  inopia  anhelans  gesagt  wird, 
so  bedeutet  auch  anhelare  'nach  etwas  lechzen'.  So  bei  Ampel.  2.  G 
aqua/m,  bei  Drac.  8.  65  talem  (gualis  nuda  fuit  Venus)  pastor  anhelat,  wo 
die  Gegenstände  des  Verlangens  für  das  Verlangen  nach  ihnen  gesetzt 
scheinen.  Zu  Prop.  II  31.  6  hie  cisus  mihi  marmoreus  tacita  Carmen  hiare 
lyra  bemerkt  Rothstein:  rdas  sonst  intransitive  hiare  hat  hier  ein  inneres 
Objekt  wie  hiscere  III  3.  3  reges  et  regum  facta  nervis  und  hiare  selbst 
Pers.  5.  3  fäbula  maesto  hianda  tragoedo'.  Bei  Prop.  ist  das  hiare  von 
der  marmornen  Bildsäule  sehr  passend,  während  die  Nachahmung  des 
Persius  weniger  geschmackvoll  erscheint.  Burm.  Val.  Fl.  VI  705  subitos 
ex  ore  cruores  saucia  tigris  hiat  (ait  Codd.),  wofür  Bährens  aus  dem  ganz 
unglaubwürdigen  Cod.  Carr.  agit  aufnimmt,  trotzdem  wohl  richtig.  Die 
zu  inhiare  von  Plautus  (Ritschi  Suet.  Reiff.  p.  490,  Lorenz  Mil.  707), 
Vergil  G.  II  463,  Censor.  d.  n.  1.  1,  Apul.  met.  VIII  18  in.,  Ammian.,  Jord. 
Get.  19.  105  ex.  und  Rom.  322  p.  41.  23  Mo.  gesetzten  Akkusative  sind 
ohne  Zweifel  Objekte. 

Die  Verba  des  Anfangens  werden  zuweilen  mit  initium,  prineipium, 
exordium  verbunden:  Cic.  Att.  IV  1  ex.  alterius  vitae  quoddam  initium 
ordimur,  Liv.  XLIV  31.  13  prineipium  orationis  orsus,  XLV  39.  10  prin- 
cipia  exorsi  sunt,  Fronto  ep.  Ant.  imp.  I  2  ex.  p.  100.  25  prineipium  orationis 
tuae  figura  ista  exorsus  es;  Liv.  III  54.  9  prima  initia  inchoastis  liber- 
tatis  vestrae,  XXXIX  23.  5  inchoata  initia  a  Philippo  sunt,  Tac.  G.  30  in. 
initium  sedis  ab  Hercynio  saltu  inchoant;  Plaut.  Stich.  75  prineipium  quo 
pacto  oeeipiani  cum  Ulis,  Ter.  H.  1044  prineipium  ineipiam,  die  neueren 
capiam,  Just.  XXVI  2.  2  ex.  auspicia  belli  ineipientes,  XXVII  1.  1  auspicia 
regni  a  parrieidio  coepit,  Tac.  hist.  II  79.  1  initium  coeptum  (est),  Val.  M. 
IV  4.  1  und  Suet.  Cal.  54  m.  initium  auspicatus  est.  Dem  entsprechend 
initium  nascitur  bei  Cicero  und  Cäsar,  gignitur  bei  Cicero,  am  häufigsten 
ortum  (est)  bei  Ter.,  Varro,  Cäsar,  Cicero,  Liv.,  Tac.  (Heraus  zu  hist.  I 
39.  10,  ann.  XV  38.  3),  Cypr.  II  p.  545.  11,  ineipit  Ter.  Andr.  709,  esse 
coepit !  Fest.  237a  14,  exordiens  Amm.  XIV  4.  3;  prineipium  pro  fectum 
Cic.  rep.  II  2.4,  ineipit  Tac.  XIII  10.  4,  ortum  Liv.  XXXII  34.  7,  XLII 
60.  8,  Tac.  XV  41,  navis  incohandae  exordium  coepit  Enn.  trag.  207,  origo 
coepit  Cypr.  II  p.  542.  12.     Vergl.  Prop.  in  7.  4  semina  orta. 

Das  Gegenteil  ist  terminare  nicht  bloß  mit  fines,  sondern  auch 
finem:  Vell.  II  37  ex.  finis  imperii  terminatus  Armenia,  109.  4  finem  Italiae 
terminant  (Alpes),  sehr  merkwürdig  b.  Hisp.  25.  5  ex.  finem  bellandi  duo- 
rum  dirimit  pugna.  In  übertragener  Bedeutung  bat  dasselbe  Verbum. 
terminare  sowie  seine  Synonyma  finire,  definirc,  circumscribere,  describere, 
resp.  discribere,  concludere  Akkusative  bei  sich,  die  nicht  den  Gegenstand 
der  begrenzt  wird,  bezeichnen,  sondern  die  gesetzte  Grenze,  wie  modum 
terminare  Cic.  Tusc.  I  2  ex.  5.  Einige  Beispiele  gibt  Nägelsbach  Stil.9 
S.  456.  S.  noch  z.  B.  discripta  distinetio  Cic.  n.  d.  LT  40.  104,  Gell.  XIV 
5.  4  regidam  definire;  s.  S.  50.  Auch  in  mors  est  finita  Omnibus  in 
den  Versen  Tus.  DU  25.  59  findet  der  Tod  nicht  seine  Grenze,  sondern 
ist  die  Genze. 
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Laxan    h.itit   gewöhnlich   Lookern,    ausdehnen,    abschwächen,    wu 
vorher  densum,  itriotum,  preesum  war;  aber  Sil   XIV  j    • 
laxans   teUuris  hiahm    ist    gewifl   nicht    gemeint   densum   Matma    lami 
faoere,    sondern    laxum    hiatum     faeere 

bei   Plin.,    SCTCbeS    I'lin.    X    126,    BoL    9      17.  L  81     :{  in 

concavare). 

Umgekehrt  kann  nodos  strittgert  Marc  ESmp  |>  7"  B  nur  heißen 
'feste  Knoten  knüpfen',  wthrend  derselbe  das  Verbum  mit 
teriatn,  sangtrittem,  wie  andere  Bchriftsteller,  in  transitiTem  Binne  rer- 
bindet  Adstringert  affimkttem  Plant  Trin  699  ansdrncksToller  al> 
das  gewöhnliche  iungere,  meiert  usw..  worfiber  -  Blfgg.;  cofsstHcftu 
vettere  coetus  Petr   109.    Foederare  amicift 

riititmcui    Min.  Fei.  8.   I. 

Athiltnini<  fucis  adfectatae  pulchritudinis  lenocinatut 
veritatem  (volnptas)  Amin-  1  349.  6  ist  <li.-  speries  das  Lenotimum. 

Calp.  ecl.  5.  17   PST<    //or».  cum  iiiin  tnihiii    ruh. 

revnsd  lutabit  hiruttdo  versteht  man  'die  N<  rter  mit  Lehm  verschmieren'. 

Irh   glaube,   «laß    gemeint    ist    r;ius    Lehm    bilden'. 

8igmm         qttod  motnordit  simin  Plaut.  Poen.  1074. 

Miifdl  terra  vices  nicht  nur  Hör.  I\  7.  :>  ('dictum  est  fere  at  tovoi» 
Trorffr,  jiapjy  f*aj;e0^a/'  Or.),  Ov.  trist.  I V  l .  1*8  ptot  »wfofa,  sondern  auch 
Sen.  exe.  contr.  V  l.  1  mutaniur  vices  fdicitatu  humatttk  Curt  \  III  9  19 
niinidus  statas  temporum  vices,  Cels.  II  7  p.  li    r_'  perfes  »iutnti< 

viribus  implicant,  ApuLap.  81  Mcem  mvtovii.  Ebeni 
A.  IX  164,  Macr  b.  Sc. ]  6.  :.7,  Boeth.  oons.  phiL  II  aara  8.  i  i.  B  9,  der- 
selbe 15  v.  98  versai  fortttna  riet*-,  alternart  vices  (»\.  II  X\  109, 
volvt  n  Verg  A.  DI  376  (s.  S.  39).  So  schreibt  Gerts  Ben.  ben.  IV  12.  5 
mundus  vices  <>tti*  volvii  (sovit,  solvii  Codd.)  gewifl  richtig  mit  Vergleichung 
von  n.  q.  I  3.  K)  ortus  occasusque  revdvere,  oons.  Marc  18.  l  officio 
vere.  Ahnlich  .Inst.  XXX\  I  l.  l  mutatio  aUematur.  Variamt  motus  Lact 
II  242  fist  prägnant  gesagt  für  varios  motus  efficrant'  (Brieger PhiL  JLiJV 
436).  Auch  ib.  759  gignuttt  voyriantqtu  dolores  heißt  ohne  Zweifel  nicht 
'sie  wechseln  die  Farben'  (varius  heißt  buntfarbig).  Tao.  Q  »'.  10  VOriart 
gyros  'prägnant  für  varioa  dare,  fleotere1  (Wolfl  \  rgi.  B.  87f  nttvare, 
curwtre.  Vices  rep<  ndere  Prop.  EV  l.  58  rechnet  Rothstein  mit  Recht 
hierher,   wenn    vices  abstrakt  gefaßt   wird. 

Der  Deutsche  verbindet  die  Verba  'riechen,  schmecken'  mit  'nach1 
und  drückt  damit  gewissermaßen  das  Vorbild  aus:  es  riecht,  sowie  wenn 
Salben  etc.  dabei  sind  oder  wären'  Anders  die  Römer,  wenn  sie  wie 
bei  memoire,  sudare  den  Ablativ  setzen,  der  die  Ursache  ichs  be- 

zeichnet. Der  ebenfalls  sehr  gewöhnliche  Akkusativ  ist  der  Repräsentant 
des  Geruchs,  den  das  Subjekt  hervorbringt,  wie  ja  thgmtts, 
selbst  odores  heißen.  Odorem  selbst  steht  bei  ölen  BoL  5.  27,  Ambr.  I 
p.  221.  24.  Außer  den  von  den  Lexicis  angeführten  Stellen  s.  noch  u  a.  Plaut. 
Cist.  314  Venerem  meram,  Most.  268  argentum  manus,  Poen.  268  ttabuUm, 
Varr.  1.  L.  V  74  areu  (ihre  Inschriften)  Sabmam  Imguan  63  alim 

caepe  verba,  Cic.  Q.  Rose.  7.  20  maUtkun,  n  d.  I  26.  72  nihä  ex  Aca 
(Epicurus).  \  erg.  cat.  13.  28  mttäictm,  Prop.  IV  l.  16  pulpUa  "<>»  o 
CTOCOS  (hingegen  notwendig  der  Ablativ  IV  7.  :>:'  CW  >«ml<>  ftanm 
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oluere  »tun:'),  Luc.  YJ  537  membra  (combusta)  facillae,  Petr.  105  patri- 
monii  mei  rdiquias,  Plin.  XIV  90  temetum,  anderwärts  lilinm,  terra/m 
linunt,  virus,  piscem,  ferrwn:  Stat.  Th.  VJJL  569  (tigresj  Indum  gramen, 
Mark  ein  dutzendmal,  Thaida,  balsama  usw.,  III  65.  5  sqq.  quöd  myr- 
ins  — .  paUidus  Eoo  iure  quod  ignis  ölet  — ,  hoc  tua  basia  ftagrant), 
Juv.  6.  431  Falemum,  Sen.  ep.  86.  13,  Gens.  d.  n.  14.  7  ex.  hircum,  Sid. 
Ap.  ep.  V  17.  1  Musas  olemits.  Obolere  alium  bei  Plaut,  und  Sueton, 
aber  nicbt  bei  Apul.,  bei  dem  apol.  60  p.  m.  cuius  oboluisse  faecem  vide- 
buitt  der  Akkusativ  ebenso  Subjekt  ist  wie  caeli  quicquam  ib.  57  ex.  und 
öfter  bei  Plautus.  Nocb  häufiger  redolere,  bei  Cicero  keineswegs,  wie 
sonderbarerweise  Krebs  Antib.  behauptet,  bloß  scherzhaft  (Brut.  21.  82  ex. 
orationes  untiquitatcm),  Colum.,  Plin.  oft,  Sen.  contr.  2.  21  g.  E.  manus  fuli- 
yinem,  Sen.  n.  q.  IV  pr.  lim.  artem  simulationemquc,  Quint.  decl.  p.  177.  4  R. 
fragrantem  mero,  redolentem  ungumta,  inst.  VI  3.  107  ex.  Athenarum  sa- 
porem.  Unpassend  wäre  der  Akkusativ  z.  B.  Ov.  M.  XV  80  meUa  thynri 
redolcntia  flore,  anth.  574.  3  autumnali  redölet  vindemia  fehl,  wo  es  nicht 
sowohl  auf  den  verbreiteten  Geruch  als  auf  die  denselben  verbreitende 
Ursache  ankommt.  Wie  olere  odorem,  so  redolere  odore  (Sulp.  Sev.)  p. 
244.  1  peeeoti.  Ebenso  fragrare  Assyrio  odore  Catull.  68.  144,  vestis 
Arabi  muris  leni  odore  Paul.  Pell.  148;  Ambr.  I  p.  192.  13  coalitu  (viel- 
mehr coalifo)  cerae  florumque  odore  fragrare  mellis  ineipit  suavitatem, 
669.  3  odoribus.  IV  246.  17;  aber  auch  odorem  I.  30.  9,  360.  11,  odores 
672.  13,  IV  237.  20.  Aus  Apul.,  Solin.,  Ambros.,  Aug.  zitieren  die  Lexika 
unguenta  fragrare  etc.,  noch  Hieron.  ep.  147.  8,  Aug.  c.  d.  I  8  ex. 

Foetere  mit  dem  Akkusativ  statt  des  Ablativs  kenne  ich  nicht. 

S apere  weisen  die  Lexika  aus  Plautus,  Cicero,  Persius  nach.  Fronto 
ep.  M.  Caes.  DJ  3  p.  43.  2  fei  et  bilem  sapient  (quae  dicam),  Mart.  IX  11.  3 
nomen,  Hyblam  quod  sapit  Atticosque  flores,  quod  nidos  ölet  alitis  super- 
bae,  X  4.  10  hominem  pagina  nostra. 

Besipere  wird  belegt  aus  Varro,  Cicero,  Plinius  (XIX  187  ex.,  XXV Ui 
264,  XXXH  94  p.  m.),  Colum.,  Gell.  Consipere  nicht  nur  raneidum 
quiddam  Fulg.  myth.  I  pr.  p.  14.  18,  sondern  auch  fabida  my stiel  saporem 
cerebri  II  13  p.  54.  9. 

Daß  pavet  vanos  metus  Sen.  Oed.  700  hierher  gehört,  wie  Rothstein 
Prop.  I  1.  20  annimmt,  ist  nicht  unmöglich,  wahrscheinlich  aber  heißt 
metus  wie  oft  u.  dsgl.  timor,  pavor,  formido  Schrecknis,  Gefahr.  Viel- 
leicht ist  es  auch  nicht  nötig,  vota  paves  Stat.  s.  I  2.  33  als  'kühnen  Akku- 
sativ   des  Inhalts   im  Anschluß    an   das   vorhergehende    optas*   zu   fassen. 

Plaudunt  pedibus  ckoreas  Verg.  A.  VI  644,  was  Lobeck  cJahrb.  f. 
wiss.  Kritik'  1830  p.  137  vergleicht  mit  Arist.  ran.  331  &Qccael  k'yxara  — 
xQOVfov  7toSl  xccv  —  cpiXoTtaiyyLOva  rifiav  —  legav  %oqei<xv,  orgia  Stat.  Th. 
IV  783  und  mit  einer  anderen  Art  des  plaudere  Claud.  26.  452  voeibus 
auspicium  certi  plauscre  triumphi. 

Dies  erinnert  an  das  sehr  kühne  invidiam  planxere  diis  Stat.  Th. 
HI  197  gleich  plangendo  invidiam  fecerunt,  IX  722  ingentem  plangit  in- 
vidiam, DU  505  ales  placabilc  omen,  Paul.  Nol.  c.  32.  88  semiviri  mysteria 
turpia  plangunt,  Paul.  Petr.  V  771  gemitus* - —  querellam  und  dem  nicht 
unähnlich  Or.  trag.  634  non  indice  cornu  bellisonis  quatiens   clangor ibus 
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aeris,  eed  pedt   msp  itus  ibat  and  Sid.  Äp 

tUur  fldibus  pectim   murmur.1)     Vergl 

Pluen    mit     \kkus;ili\,n    l;iLJi    sieb    wifl    tudo.  ■  .leicht    • 

-niv  fassen,  wahrscheinlicher  tsl  lapide*  />lmt  getagt  für  in/mi,,!,,,  {,i,(- 
nitiii.      [ndessen  Lei   diese   Konstruktion  in  der  '  Latinil  rat 

wie  gar  nicht   verbürgt,   wlhrend  der  Ahlath    bei   Linus  and  [alias  0 
sequens    häufig   nah    findet,    bei    Plinins    mehrmtla   lapidibus    II   im. 
ßte,    siiunniiir .    cnnti  .    fem»,    /<//<</.    Idtm/m-     codi»     II    147),    //</ 

Val.  M   I  6  •>.  terra,  ereta,  lapidibus  /Lug  cd.  III  81  Z  -7  D  -.  imftn  len 
Ennod.  <■.  11  149.  1  wie  bei  Liyins  lapideo  imkri,  v     •    Cap. 

642,  Oapena  porta  grcmdi  gutta  Man.  lll  17  Bei  Oioero  iteM  eimnaJ  «liv. 
n  27.  .">H    in   den   Handschriften,  samgumem  .  nuntiatmm   esi   wahr- 

scheinlich ebenso  falsch  wie  ib.  Ahnhm,  /Im  nun  fluxisSi  IKHIflHMSim  AI»t 
auch  wenn  sangumem  richtig  wäre,  so  beweis!  dies  ebenso  wenig  nie 
Liv.  X  31.  8,  XXW  M.  8  Var.  ferro«)  pfo  u  >  '»fiatu»,  esi  and  XXVIII 
27.  16  laptd&s  pfoers  ei  fulmma  iaei  de  eaeio  portenta  esst  putaMs,  Pomp. 
Md.  II  78  ex  nach  Erwähnung  eines  imber  lapidnm:  eredas  pluisse;  a,t,,, 
»mit/  pnssim  it  Iah  iaeent.  Denn  pluert  hat  auch  Subjekte,  die  sich  all 
Regen  ergießen  wie  stat.  Th.  \  111  117  fmda  taxa  peuutu\  BoL  2.  6  n 
iliiiitnr  pluviss*   eaxa,    CoL  X  806  (Iuppiter)   mi  sums  matris  ptolenso  </• 

////<//    ittihn.    was    nur    sehr  oberllächliehe  Ähnlichkeit    hat    mit  /<//<,/    imOl 

Die  einsige  Stelle  ans  der  besseren  Latinit&t,  in  dar  der  Ahknaatu  Lrut 
verbürgt,  aber  darnm  doch  sobwerlicb  richtig  steht,  ist  Liv  XI.  r.»  I 
samgumem  pUtü  (Fleckeis.  Jahrb.  1862.  283  fg.).  Aher  bei  ipftteren  regieri 
oft  persönliches  pluert  den  Akkusativ  wie  in  dar  Vnlg.  ignem  ei  eulpkur 
pJtKMi,  deus  pluit  sulphur  et  ignee,  wubes  pluuni  imbrem,  A\  (ab.  i  6 
dt  filmt  imber  aquas  und  demgemftfi.  bei  Drac  B  87  tela  pktuntw  .  I  alg. 
p.  149.  15  ro8  maiutimim  ct»in>bntnr;  aber  unpersönliches  pluit  mit  dem 
Akkusativ  hat  auch  Iul.  Obs.,  der  etwa  30 mal  den  Ahlativ  nach  I.ivius 
schreibt,  nur  4  sangumem,  wo  bei  Liv.  summt»'  steht,  und  6  wie  l.i\. 
XL  19.  2,  heidemal  schwerlich  richtig.  Lad  epit  67.  6  (78  Lim,  8.  16 
Cell.)  pluit  super  impios  ignem  igj  ohi  ifel   deus  Subjekt,   trotsdem 

dabei    steht    et   COrrueut   cintiids. 

Wie  pluit  wird  ningii  unpersönlich  gebranchl  (Ben.  a.  <j.  IV  i.  1 1, 
aber  nicht  mit  dem  Akkusativ,  »irif  nebst  grandinai  mit  .lern  Ablativ 
Pacuv.  praet.  4  nwit  sagittis,  plumbo  et  boom  grandinat,  bei  persönlichem 
Subjekt  Ser.  Samm.  82  caput  porrigme  mngit,  mit  dem  Akkusativ  Ambr. 
II  p.  193.  21  qui  nobis  Darios  mnguU  (nicht  mungit)  dolores,  884.  I  l 
indignatio  (domini)  nmgü  ei  dolores,  wahrscheinlich  auch  Aocins  trag. 
101  cum  ninxerit  (Iuppiter)  caelestium  molem  mihi  oder  mfueermt  In 
dem  Zitat  Lucr.  II  627  nmgunt  rosurum  ftortbus  durfte  umbrani 
matrem  comüumgue  catervas  nicht  weggelassen  werden. 

In  polare  crapulam   Plaut.  Rud.  587  ist  ohne  Zweifel   die   crapula 
das  Resultat  des  polare. 


1)  Für  perturbatio,    quam   homixum    ambitus   eoneutU  Sen.   ben.  VII  I 
schreibt  Gertz  concitat, 

2)  Aber   ganz   anders    il>    7.  i»3   plidtur   tettut  ■    wofür   Solin.  u.  a. 
sagen  eomplui,  Boeth.  depluta  t>  rra 


48  Der  Akkusativ. 

Ob  das  liberal]  angeführte  pars  quadrat  aceroum   Hör.  ep   I  6.  35 

hierher  gehört,  dürfte   doch   wenigstens  zweifelhaft   sein. 

Zweideutig  sind  auch  viele  Verbindungen  von  raperc  mit  dem  Akku- 
sativ, z.  B.  fuga/m  Val.  Fl.  V  271,  Ov.  fast.  111  867  Var.,  viam,  iter,  gressus. 
cwrsum,  wies  etc.  (Heins.  Ov.  her.  19.  74  u.  Val.  Fl.  11  252,  111  341, 
Drakenb.  Sil.  I  569,  IX  33,  Liv.  6.  23.  5,  Ruperti  Sil.  Ind.  p.  124,  Cort. 
Luc.  III  116,  IV  345,  X  517).  Das  Verbum  kann  darin  den  Sinn  von 
cupide  arripere  haben,  wie  wohl  z.  B.  laborem  sibi  quisque  Sil.  XHI  187, 
oscula  Hör.  od.  H  12.  28,  Tib.  I  4.  53,  voluptates  Tac.  bist.  HI  41.  4,  Sen. 
dial.  VI  10.  4,  ipsae  res  verba  Cic.  fin.  IH  5.  19,  donum,  wenn  nicht  bei 
Hör.  od.  HI  8.  27,  so  Val.  Fl.  H  252,  es  kann  aber  oft  aLs  raptim  facere 
aufgefaßt  werden,  wie  Gronov  Liv.  XXX  14.  2  raptae  propc  iuter  arma 
nuptiae  erklärt,  was  auch  trag.  ine.  109  steht.  So  auch  Hör.  sat.  I  3.  109 
venerem  meertam  (ganz  anders  Verg.  6.  III  137),  Verg.  A.  I  176  rapiunt 
in  formte  flammam,  Plin.  XI  29  munia,  XVIII  249  agricolae  rapienda  sunt 
ea,  quibus  peragendis  ante  aequinoctium  non  suffecerit,  Just.  XXXVHI  5.  1 
incrementa  virium,  Cic.  de  or.  II  59.  242  ex.  orator  surripiat  oportet  imi- 
tationem ,  Verstohlen,  andeutungsweise  zur  Anwendung  bringen'  usw. 
Auoh  Verg.  A.  II  619  eripe  fuga/m  läßt  sich  so  fassen. 

V enter  gutturque  resident  esuriates  ferias  Plaut.  Capt.  468  und  de- 
tiicales  residenfur  mortuis  Cic.  leg.  II  22.  55. 

Rumpere  ist  oben  S.  43  mit  frangere  verglichen.  Besonders  in 
dichterischer  Sprache  wird  es  häufig  mit  Akkusativen  der  durch  die 
Verbalhandlung  geschaffenen  Gegenstände  verbunden.  Perizonius  erläutert 
dies  in  der  ausführlichen  Note  zu  Sanct.  Min.  ni  3  p.  415  sq.  Bauer  an 
Mela  III  8.  5  (77  p.  73.  11  Fr.)  Euphrates  late  diffusus  in  stagna,  diu 
sedentibus  aquis  pigrr  et  sine  alveo  patulus,  post,  tibi  marginem  rupit,  vere 
fluvius  aeeeptisque  ripis  celer  et  fremms  oeeidentem  petit:  fh.  e.  ubi  rum- 
pendo  terram  effecit  sibi  marginem  et  ripas'.  Schon  Livius  sagt  II  50.  9 
corporibus  armisque  rupere  euneo  viam,  wozu  Drakenb.  seine  Note  zu 
Sil.  XV  781  (778)  iter,  und  VII  568  cursum  rumpere  zitiert.  Iter  rumpere 
steht  auch  I  54,  Val.  Fl.  III  241,  Heins,  u.  Burm.  zu  I  4,  Sil.  IV  519,  viam 
Verg.  A.  X  372,  Sen.  Phoen.  432,  Stat.  Th.  VIII  468,  Tert.  adv.  Marc. 
IV  22  m.,  aditus  Verg.  A.  II  494,  Sil.  III  516,  hiatum  Petr.  121  V.  101 
(V.  67  excisus),  Sil.  V  616,  fontem  Ov.  M.  V  257,  rimam  Verg.  VIII  391, 
voraginem  terrae  Calp.  ecl.  7.  70,  von  einer  Berghöhle  pars  exhausta  manu, 
partem  sua  ruperat  aetas  Stat.  Ach.  I  108  usw.  Ebenso  häufig  stehen 
bei  demselben  Verbum  solche  Dinge,  die  beim  Wegräumen  der  Hinder- 
nisse hervorbrechen,  und  namentlich  wird  das  Passivum,  besonders  das 
Partizipium  ruptus,  von  konkreten  Gegenständen  so  gebraucht,  wie  Stat. 
Th.  XII  275  rupto  vias  inluminat  igni,  Aetna  1  rupti  cavis  fomaeibus 
ignes,  wozu  Jacob  die  beste  Parallele  übergangen  hat,  V.  59  densa  per 
attonitas  rumpuntur  flumina  nubes;  Verg.  A.  n  416  rupto  turbine  venu 
confligunt,  G.  III  428  amnes  rumpuntur  fontibus,  Apul.  mund.  22  ex.  mi- 
cant  imbres,  ignes  rumpuntur,  Av.  Ar.  1808  perruptae  lacunae\  se  rum- 
pere nubibus  Verg.  A.  XI  548  vom  Regen,  ebenso  Av.  fab.  41.  2  hibemis 
aquis.  Noch  häufiger  rumpere  vocem  u.  ähnl.,  was  nach  Servius  zu  Aen. 
H  129  xorr'  avzicpQdQiv  statt  rumpere  silentium  gesagt  ist:  cSed  aliqua  inter- 
dum   simpliciter,    interdum    per    contrarium   intelleguntur'.      Ahnlich    zu 


l»>-r   Akki-.itiv 

EU  846  ebenso  veratindnialo  ■  Q   in  r_  omnhu     ■ 

erklärt:    'implentar    ut    rapra     888     n    i  »■/•/•    rumpemt)    ut 

erumpun?      Auch    i.i.  it    Int    \   vi  SO    i   rupta  voce,  da*  aJctiyum 

Vergü    Avi.'ii    t';il).  ll.  11    and    86.  LS   poeem  querelis,    9iliui  \III 

■    pecfore,    Statins  Th.   VI    L98      136)    and    \i    876   ■'<    j  Tibull 

113.20   nm^m   oarwwnaj    Laoaa  \lli   81        Liai  ll! 

III  2i:>    quereleu,    Vag.    Len.  IV  ?aleriui  1'.  608     :  \ 

Claud.  *35.  219.  \'ar.  qntmi wi    3ü.I\    156,  Cor  Job   vui  381,  0»  trag  64 

fftmitiini    und   i/imilus.    Paul.  IVtr    11  501,    IV   108,    \    77-  CUod 

15.385  stupiria  m  fato  poeee,  Or.  trag.  588  paa  rn 

188  rnnncin,  Sil.  I  96  tfilM  hoinndi  s/biln.  Cor.  Joh.  X" III  77   »iimj 

loqudam.      Ganz   ähnlich   den    rempen    vooem   das   Gogenlei]    pi  •< 

silrxtia   Sil  XII  »i!6,  'sie  schwiegen'.     Vielleicht  hat  jedoch  bei  jener 
Ausdrucks  weise  den  Römern  vielmehr  das  branaitiTe  trumpere, 
vorgeschwel)t x). 

Ahnlich   dem   rumpere   viam   ist  Ov.  her.  19  (Ihi  808   Mo  )><'i<>r> 
finde  vias,  Verg.  G.  II  79  a#e  fimlitiir  in  iolidutt 
suicoB  ecL  l  33,  Aen  V  1  12  (vergL  prameri    -   85       <  I  -•    pufeera  \'al. 
Fl.  I  479.      Dafür    ohliqunt»    scains   minus   Sil.  VII  GöO.      Fern»'! 
IWMft,   auch  in   l'rosa,   Quint.  III  1.14,   wobei  an  ein   'per  OOmpendiuin   Ire' 
nicht  zu  denken  ist,    Lucr.  V  272   via  tttta  sntirl .    Verg.  G    I  2:5*.    Aen. 
VI  899,  XII  368,   »asnai  Kmei  G.D  27s.    Ov.  ML  II  ISO, 
aeettti  nie  mtotous  otonm  Verg.  \   \  658  u.  IX  L5,  pvjyei  n  "></ 

Sen.  Ag.  43o.     Dacu    verhalten    sich   eaaapewi,    u'ti/i),i,   penUm  nie    i 
can    wie     die   Haut,  das   Holz  schneiden'    zu   'ein    Loch   lehneiden'       S.-hr 
gekünstelt   sagt  Quintil.  IV  ö.  6    tenuis   m\    ei   ecmpvlos 
divieionie  diligentia   statt   aaste:   dioisio   nach  Analogie   des  Cioeronieokaa 
patühones  dividere%  welcher  Gebrauch   des    Partizipiums   nach   der  S  .S7 
Amii.  2  besprochenen  Weise  /\i  beurteilen  ist.   Tneeclt  denkt  (,\   M  \  1 
'durch    Einschneiden   hervorgebracht'    (Haupt),    wie    das  oben    8.  36    an- 
geführte inddii  dentes. 

Ähnlich   wie  seeart    wird   sulcare   gebraucht:    bovee  fot  dcani 

Varr.  r.  r.  I  29.  2  p.  m.,    orca    aloeum    in    vado    ndeoverai    Plin.  IX  l  I. 
eontentue  iter  rmidn  ndoon  patriae  Luc.  1X721.   snloatx  gresstu    LpnL  m. 
V  20  m.,   carmina  NHiacie  biblis  Ennod.  c.  II  67.  6.     Perforan   l»» 
s.  S.  35. 

Von    den   Komposita    von   Mindere   ist    rescindere   als    Faktitivum 
sehr  selten,    discindere  aus  demselben  Grunde,    der  bei  /■  -    i:; 

geltend  gemacht  wurde,  wie  es  scheint,  gar  nicht.  Rescindert  viot  i  nostris 
sensibus)  Lucr.  und  Seneca.  Die  UtdtU,  noch  dazu  obdueH  genannt  Ov. 
m.  XII  543,    und    der   dolor  Cic.  Att.  III  15.  2  m.    |  Vu  !<idi),    die 

resciiuhoitnr.    sind  ohne   Zweifel   als    verharschte    Wunden    gedachl        I ' 
Simplex  seindere  gebrauchen   mit   viam   Verg,  A    \  766   und   9ea  l  N 
772,   ftamma  scisso  hiatu  terrae  eruetata   Oros.  rv  L4,    dominus   m 
Iordanis  hiatu  ditrisvm  patefecü  iter  Paul.  Petr.  VI  409.     Catonis   -      mm 


l)  Neue-Wagener  III  S.  124  zählt  viele  Beispiele,  wie  oaudm  n,  n 

erumpere  und  proruviperr  auf  und  rechnet  doch  a  ttcl  proruptui   tu 

Partizipien,  'welche  zu  [intransitiven]   Verba  aktiver  Form  gehören' 
Müller,  Syntax  des  Xominativa  und  Akkusativs  im  Lateinischen.  4 


Der  Akkusativ. 

manu  Sita  vulnus  Sen.  ep.  67.  7  ist  ohne  Zweifel  gleich  rescissurn,  wohl 
auch  Ov.  rem.  729  nfrieatur  anior.  rahtasquc  noiatum  seinditar.  obwohl, 
scheint  mir,  auch  das  novatum  enlnas  als  neu  geschaffen  gedacht  werden 
kann.  Das  scmdere  Mal/um  erinnert  an  Prop.  IV  1.  149  tremefaeta  cavo 
teil ks  diducit  hidtum1). 

Wie  bei  brechen,  schneiden,  spalten  kann  es  auch  bei  dem  Begriffe 
teilen  mehr  auf  das  Resultat  als  auf  die  Objekte  der  Handlung  an- 
kommen. Indessen  hat  wohl  die  Gewohnheit  des  transitiven  Gebrauchs 
dieser  Verba  mit  Hinzufügung  der  Teile  mit  m  bewirkt,  daß  dt rühre 
partes  nicht  üblich  wurde.  Nägelsbach  §  102  zitiert  für  diese  Ausdrucks- 
weise Liv. IV  45  duo  cornua  diviser at  peditum  falsch2)  und  Cic.  or.  16.  53, 
wo  das  Pronomen  steht,  quod  paido  ante  dwisimus;  s.  Jahn  z.  St.  Aber 
der  Gromatiker  Agennius  sagt  p.  66.  25  ex  wno  duas  dividat  partes  (linea) 
und  Cic.  part.  or.  40.  139  nicht  partes,  aber  partitiottes  dwidere,  de  inv. 
I  35.  61  partitio,  quae  in  quinque  partes  tributa  est,  part.  or.  32.  110  ex. 
distributa,  ad  Her.  I  10.  17  divisio  in  duas  partes  distributa,  was  kürzer 
bipartita  divisio  hätte  heißen  können,  wie  in  den  üblichen  Verbindungen 
tripartita,  quadripartita,  auch  bei  Varro  r.  r.  I  23.  1.  Dahin  gehört  auch 
off.  I  3.  10  triplex  ratio  distribttitur;  etwas  anders  pars,  quae  prima  di- 
scripta  est  (s.  ed.  1882  S.  13.  9);  or.  16.  53  distineta  et  interpiincta  inter- 
valla.     Vergl.   S.  35    ineidere  particulas,    discripta    distinetio    S.  44  g.  E. 

Zu  sacrare  werden  ebenso  wie  vorhandene  Gegenstände,  die  geweiht 
werden,  auch  solche  hinzugesetzt,  die  als  sacra  gestiftet  werden.  So  ist 
mit  den  gewöhnlichen  Ausdrücken  aram,  tcmplum,  ignes  (Verg.  A.  H  502), 
votum  (VHI  715),  foedus  (Liv.  XXXVUJ  33.  9)  usw.  gewiß  ebensowenig 
gemeint  'einen  erbauten  Altar,  ein  angezündetes  Feuer  weihen'  etc.  wie 
mit  castra  munire  'ein  Lager  befestigen',  sondern  'ein  heiliges  Feuer  an- 
zünden, ein  feierliches  Gelübde  ablegen'.  Hingegen  in  dem  von  Nägels- 
bach §  102  angeführten  utilitas  (medicinae)  deorum  immortalium  mventioni 
consecrata  Tusc.  HI  1.  1  sowie  Cupidinis  et  Voluptatis  et  Liibcntinae  Veneris 
vocabula  consecrata  sunt  n.  d.  H  23.  61  p.  m.  ist  consecrare  zwar  auch 
prägnant  gebraucht,  aber  nicht  in  dem  Sinne  von  faecre  cum  eonsecratione, 
sondern  von  dare5). 

Von  sab  iure  mit  dem  Akkusativ  des  pantomimisch  dargestellten 
Sujets  führen  die  Lexika  von  Prosaikern  aus  Vellej.,  Tacitus,  Sueton, 
Macrob.,  Arnob.,  Augustin  Belege  an.  Es  steht  auch  Ap.  M.  X  29  p.  m. 
Graecanicam  pyrrlncham,  apol.  74  ex.  saltandis  fabulis,   78  Philomelam  — 


1)  Cavo  erklärt  Rothstein  als  Ablativ  der  Identität.  Mir  scheint  es  der- 
selbe zu  sein  wie  in  consurgit  vertice  IV  1.  125,  den  R.  für  den  Dativ  ansieht, 
was  er  so  wenig  ist  wie  Sol.  44.  1  Paphlagonia  consurgit  Cytoro  monte,  Amm. 
XXIV  2.  1  vertice  tumescit,  Mela  I  61  Arabia  monte  attollitur,  Cic.  n.  d.  II  10.  26 
nive  pruinaque  concreseunt,    Lucr.  II  i  114  terreno  corpore  terra  crescit  etc.  etc. 

2)  Gemeint  ist  ohne  Zweifel  Curt.  IV  12.  3,  wo  dies  die  handschriftliche 
Lesart  ist,  die  aber  außer  Zumpt  kein  Herausgeber  beibehalten  hat.  In  duo 
cornua  div.  peditem  schreibt  man  mit  Acidalius  und  zitiert  IV  9.  17  pedes  divisus 
in  cornua,  IV  3.  11  classem  in  duo  dividit  cornua,  VIII  14.  1  agmen  in  cornua 
divisum,  Liv.  IX  27.  7  equitibus  in  cornua  divisis. 

3)  So  ist  m.  E.  auch  Prop.  III  6.  30  cineta  vitta  toro  nicht  gemeint  'eine 
in  Form  eines  Gürtels  hergestellte  Binde',  sondern  cingere  vittam  toro  gesagt 
statt  toram  vitta  wie  circumdare. 


I '•  i    AkK  i-.itiv.  r(j 

Medeam,  Firm,  err.  12 

bei  Dichtem  noch  Aus.  epigr.  84.  9  p.  817  P   I  B5  p. 

•  t  Woben,   Drac   6.  17  Von   >•/»//,»/  ,/„,,„ ,.      Heine.  Di  I  501    i 

gleichl  'las  oben  B.  95  angefftl  tnd  $at 

Exsultan   kgmnot  d  o  etc    5.  8   1 1 

8ap%eniea,    quo»  '<>/•>  pect*  II  2   7<i     -  quorum 

tentias  lentis,  'kflhner  Akkusativ   das  |n|,;i]ts:  deren   Lehren  «lu  du 

zu   eigen    machst'. 

Mn  apirare  8.  27 f.   and  fttm    -   BOf.  laut  rieh  rergleiehea  ante 
Ov.  M.  V  i:ii  und  anmas  singuUare  Btat  Th,  V  261     Noch  lehla 

wurde  suxjnltati  soni  Ov,  tnst    III  .".    16  Min,  \wrm  .las  Partizipium  oichl 
.ine  Bonderstellung  hitfa  157  kam.  -2      Verba  nnguttamha  hat   Bi 

In  puppis  s<,/fit  it>r  Btat  s.  V  1.248   taut   Vollmer   ohne   Zw< 

richtig   '/'/    als    Inhalt.sakkusativ,    der    IU    dein    nautischen    Termine]    hin- 
zutrete,  bei  dem  das  Ühjckt   mini,),  aneormn,  funem   auch  tonst  ausi 
lassen   wiid. 

muH   approba  tat    15.  ü  u    in.    mrgutm  -t   am  ,, 

Amor   Prop.  II  3.  24. 

Maltas  tibi  suffragari  absolutionem  /"/  oondUas  poViomkir 

Ainin.  X.W  4.  12  ex.   ist   die   absolutio   das  suff'rati 

8tomachaia  bües  Fei  Aj.ul.  m   V31  in  für  sbnnaeltum. 

Tenuart   Carmen  Prop.  111  l    5  und  danach  Btat  b   IV  7.  9   beißt 
nicht    ein    vorhandenes    Lied    tenue   facere    wie    Hör.  >>d    III   .'t    7-J    i 
modis  temtari  parvis,  sondern  ein  tenue  Carmen  dichten,  temti  fUo  <!■ 
Hör.  ep  II  1.  225,  wie  auch  wohl  die  stall    tm-nai,   1  lor  a  p    lli 

nicht   Verse  sind,    die  auf  dem   tornua   abgefeilt,  rn  mit   Hilfe  d 

bornus  verfaßt  sind. 

Wie  'Getreide  mahlen'  tu  'Mehl  mahlen',  far  j  tu  fariuam,  so 

verhält  sich  'Wolle  spinnen,   weben'  zu  'einen   Faden  Bpinnen'       TYai 
scheint    so    nicht    vorzukommen,    während    tezere,    %ttt    mit    Produkt 
gewöhnlich  sind.     Aber  wenn   Plinius  sagt    II  96   fa  et  longa 

ciaiit.  boHs  vero  hngiorem  trahit  li»nt>i>t.  so  ist  dies  doch  wohl  nur  in 
verstehen  als  facti  longiorem  nmitem,    ebenso  septena  veimwina  Verg.  \ 
Y  86,  ingenti  traxit  curvnia  ooUtmtma  gyn  SiL  XIII  644,  rugam  trahit  luv 
XiV325,  aciem  cotes  Plin.  XXXVI  alleieht  .    M    I.\  71  8, 

moros  Claud.  1.  103,  aber  wohl  nicht  verba,  voeem, 
tendert  S.  39. 

Vi:i Hat us  URd  vigilandua  belegen  die  Lexika  (a.  auch  Haase 
Vorles.  II  72,  Ov.  trist.  II  1 1 ,  Ciria  16  etc  mogia  nocÜbus  trigüata  Ap. 
apol.  47  m.  EvigUaia  coHsHia  bat  seihst  Cic  Att.  1\  I  2  l,pieragui  ommia 
veterum  liüerarum  quaesita,  mediiata  evigiiaiaqut  Gell  1  7.-1.  im  Aktiv 
Ov.  trist.  I  1.  108   qu  -  -    libros)   ttudi  tos   evigtiavü    idem\ 

aber  Mart.  XII  18.  IG  quieguid  ter   denos   oigüaoerom   per  atmos  gehört 
ebensowenig  hierher  wie  das   auch   prosaische   >t<»  vigilantur. 

In   weitestem  Umfange,    /um  Teil    abweichend   vom   deutschen  Bprach- 
gebrauche    wird    iungere    und    sinnverwandte    Verbs    des    Verknfl 
Vereinigens  mit  Inhaltsakkusativeu  verbunden.     Man   Bagt    Dicht   nur 
iungere,    sondern  Catull  auch  iuga  63.  76      als  Bindemittel   verwenden' 
erklärt   Riese)   und  ebenso   nicht   nur  //  stal      I        -    fluminu  rn 
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auch  pontem  Taoit  öfter,  pontes  navibus  Ben.  dial.  X  in  ö  m.,  ponte  ium 
bot  li.  A  MX  10.  2,  Vergil  nebeneinander  pontes  et  propugnacula  \  IX 
170,  nicht  nur  naves  \UHffere,  sondern  auch  rat  es  Curt.  VH8.  81),  salin 
fossas  Stat.  Ach.  II  139  (124),  was  Burm.  in  rinrrre  ändern  wollte; 
tenui  nascentem  lungere  filo  Urribum  Gratt.  25.  Yirba  iuncta  sind  nicht 
nur  'verbundene  Wörter',  wie  Mait.  sagt  VI  54.  2  iungit  vix  tria  vtrba, 
sondern  auch  'durch  Zusammensetzung  gebildete',  wie  Cic.  part.  or.  15.  53 
u.  öfter,  Mart.  C.  392,  Gell.  X  5.  1  non  simplcx  vocabulum,  scd  iunctum 
copulatumque,  copulando  verba  'umgebaut  ui  'sodes,  sis'  Cic.  or.  45.  154, 
iunguntur  esc  duobus  Latinis  Quintil.  I  5.  68,  dafür  da*  Wort  selbst  Att. 
IV  15.  1  ut  est  ex  me  et  te  iunetus  Bionysius  'M.  Pomponius' ;  Tusc.  I 
19.  43  m.  iuneti  ex  anima  tenui  et  ex  ardore  solis  ignes,  de  inv.  II  52. 157  fg., 
Acad.  I  11.  40,  de  inv.  I  12.  17,  Victorin.  p.  193.  7  fgg.,  Cic.  Tim.  8.  27  m., 
fin.  Y  8.  21.  Besonders  bemerkenswert  sind  die  häufigen  Verbindungen 
mit  Abstrakten,  die  ein  freundliches  Verhältnis  bezeichnen,  'schließen',  wie 
eonsuetudines,  res  rationesqar  Cic.  Dei.  9.  27,  häutiger  Liv.,  amicitiam 
Gron.  u.  Drak.  zu  XXXV  12.  9,  I  45.  2,  perioch.  7  p.  m.,  32  ex.,  38  a.  m., 
Val.  M.  IV  7  ext.  1,  Quint.  decl.  307  p.  207.  27,  Iust.  XLH  4.  6  u.  öfter, 
pacem  amicitiamqae  IX  4.  5,  Liv.  per.  44,  Lucr.  V  1019,  Ov.  trist.  III  4.  44, 
amorem  Ov.  trist.  II  536,  Venerem  Heins,  rem.  407,  amores  Cat.  78.  3, 
Tib.  I  1.  69,  affnntntnn  Liv.  I  1.  6  u.  49.  8,  XXXHI  40.  3,  Val.  M.  IV 
4.  9  m.,  Tac.  G.  22.  8,  Iust.  XXIV  1  ex.,  coniugia  Val.  M.  II  6.  15  ex.,  co- 
nubia  Cat.  62.  29,  Stat.  s.  III  3.  109,  Th.  XI  192,  dafür  taedas  s.  HI  4.  54, 
nuptias  Quint.  decl.  376  p.  417.  28,  matrimonium  ib.  Z.  7,  Vulg.  Esdr.  I  9.  14, 
Cypr.  I  p.  166.  3  (anders  Tac.  X1TT  45  ex.),  amplexum  Stat.  Th.  XII  385, 
H.  Lat.  336,  osciüa  Ov.  M.  II  430,  am.  II  5.  23  u.  60  =  nectere  ib.  24,  Cari- 
tas iungitur  Seyff.  Lael.  p.  125,  cognationem  Iust.  1 10.  13,  consortium  XXTV 
2.  4,  societatem  Drakenb.  Liv.  ep.  46  p.  607  u.  öfter,  Iust.  XXII  2.  6  und 
noch  5mal,  pacem  Drak.  Liv.  ep.  44,  XXX  30.  21,  ep.  85,  Verg.  A.  XI  356 
pacem  foedere,  foedm  Liv.  VII  30.  4,  X  12.  1,  XXX  13.  8,  Verg.  Aen. 
5  mal  foedera,  Stat.  Ach.  I  704,  Th.  V  138  (faces  alias  melioraque  foedera), 
Val.  Fl.  IV  215,  VI  692,  Sil.  XI  190,  XIV  97,  XVQ  67,  Ov.  her.  4.  147, 
Manil.  HI  122  iungitur  coniungens  foedus  amicos,  wo  man  ohne  Not,  wohl 
wegen  des  dabeistehenden  coniungens  amicos,  iungitur  in  icitur,  pangitur, 
ducitur  hat  korrigieren  wollen  (Breiter  Fleckeis.  Jahrb.  1893.421),  hospitia 
Liv.  H  22.  7,  concordia  simul  (semelf)  iwneta  Cypr.  H  p.  692.  15,  Aur.  V. 
vir.  ill.  81  g.  E.,  commercia  linguae  Stat.  Th.  H  512,  colloquium  Sil.  XHI 
734.  Cicero  bevorzugt  in  diesen  Verbindungen  coniungere,  wie  nuptiae 
coniunetae  Cluent.  12.  35  ex.,  bei  Curt.  IX  1.  26  falsch  geändert  z.  B.  von 
Mützell,  coniugia  fin.  IV  7.  17  m.,  coniunxisse  de  or.  I  9.  37  (matrimonium 
Cypr.  I  p.  145.  18,  cum  uxore  esse  vulg.  ep.  Cor.  I  7.  33,  yafielv),  cognaüo 
non  minus  con iuncta  Verr.  IV  37.  81,  'eng',  coniungitur  Gai.  HI  10,  coniuneta 
societas   Cic.  off.  HI  12.  53,    ad  coniungendas   amicitias  Cluent.  16.  46  m., 


1)  Bei  lungere  eurrum  (alite  serpente  Flor.  Verg.  or.  p.  185.  13  R.,  cervis 
scr.  h.  Aug.  XXVI  33.  3),  vehicula,  bespannen,  ist  mit  ähnlicher  Ungenauigkeit 
nicht  der  eigentlich  von  der  Handlung  affizierte,  sondern  der  indirekt  davon 
betroffene  Gegenstand  zum  Objekt  gemacht,  wie  in  excidere  mares  (S.  35),  ex- 
torquere  aliquem  membris,  carpere  hortum,  serere  agrum,  adolere  und  incendere 
aram,  scribere  arcam  usw. 
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amicitia   oomiuncta   Ourl   IV  7   9  ex.,    umh     m  I   Aur.  V    rix  ill. 

19    LO,  ad  benevoknüem  romungtndam  Cic.  an   -  | 

»wceMjTwdma  Vearr.  W  65   145  p  na  .  sogar  beUmm,    , 

""I1    ('n    P   9.26  p.  in.     Mit   persönlichem  Bubjekl   wie  materiell  iunc*. 

M.  Vompeim  so  ideell    fi^picurtu  -   tfup/ici  ;mfri    vchtpto 

sli  Beprtsentanl  lemer  Philosophie.   Verg]   PhiL  III  11.28 

arndelitate)  Mm«  conghtimai  gleich  factw  Cluent  2<     i 

Pia.  25.  59.     Mit   */    verbindet  übrigem  Cieero  eofttuft«   u  Mich  im    1  l  •_' 

17  neben  ttmdue,    Phil,  XII  :;.  *  p  m  n  ,/„,,, 

ebenso   Varr.  1   I.   \   88,  r.  r   111   I    8,    17   9  -v.   Qnint  \  I  [.54 

961  ex.     Äffmitatem   oomtmgert    itehl    Dig    WWili  10    I 

eoputan   oegmoMone»  und  ib.  B  eo    ta  quam»  (nnptiis)  adfinitat  conmmgil 

otmmummm  eonimuaimtu  Optal  p    117    20,  awtoret  I  <•   8 1    873      fl 

die  Herausgeber,  die  amiimctui  orbii  Tae.  G.  6.  12  niehl  irollea 

'in  geschlossener  Kreislinie',   bei   ihrer  Anflasfong  du  folgende   ut  ■ 

posterior  sU  erklären,  weif)  ich  nicht 

\\  ie    navee    n    rmte$   (navibru  iunctis)    kmgere    verhält    rieh    / 
neetere    va   toremam,    was  Bor  od  I  26.  7  nebeneinander  rteUt:    '//'/•- 
neck  floree,   neck   //<<"   Lamiat   ooronam,   'thcht  die  Binnen  mm  Krai 
oder    'einen  Kran/    aus  Blumen'      V<        i  peunpinis)  LSeen 

tliyrai.  Corona  Sil,  im.  njjmpkia  BacMeqtte  redimneula  sagt   Pronto  de  atoq. 
4  p.  154.  19,  fihi  von  den  Panen  Stat.  fl  I  l    1 1' i .  u  nodot  Ben. 

ep.  45.  .">,    117  öl  ei .    amectert  nodmm  (Sc  n.  d.  II  4:>   ll'l  V   7. 

ies  Quint.  IX  1.  22,    egttabü   verba   eompiecH  •>  iki 
I  1.  81  ex.,  erde  rite  oomexut  Pronto  1.  f.  et  pah    9  m  p  212.  16,  <.r  </«-- 
neetitw  fatum  Ben,  ep.  19.  6  neun   atmbaget  Btat  Th  1  196  neu 

Ebenso    testete   corottam    rosie   Hart,    fiseeüam  kibü 
cites,  feretmm  virgis  Verg.,  /nhi/rintlnon  Boeth  oons.  111  li'.  77  d 

Wie   nioi/m-f    silen(iuiii    auf  dasselbe    hinausläuft    wie    IMSJlJJtm 
(S.  48  f.),  so  ist  cemponere  beiimm  tachlii  I  b  dem  sehr  gewöhnhohea 

osasDonerc  pacem,  wofür  paneg.  H  11   I    rtehi  totta*  ort  rifaft   com- 

positu,    Enn.  trag.  123   paeem    mter    -  Warnt,    confermi   roncot 

ferner  affimtatem  >t  gratiam,    flmi'cia'flw,    asyfias,    wofür   fortw  (Vollmer 
Stat.  s.  IQ  5.  69)  usw. 

Coaeervat um  Imstum  ist  oben  B.  37  erwähnt    Coneln 
mentaMonem,    raüonem  etc.  (Cic.  nat.  d.  adn.  crit  ad  p.  33.  10  ed.  Tenbi 
Confarrare  moArknonnm  Apul.  na.  X  29  in.   wi<  ngan    amicitiam 

Cic,  sociare  cpmugia  Vnlg.  dent  7.3.    Confen  vdiam   Enn.,  o 

tamhui  Verg.,  ebenso  eonseren   ceriamen,  proeUmm  (FabriLiT.  XXI  1.2, 
Vorst  Sulp.  Sev.  chron.  1  36.  2),   monile  margaritie  gemm  tqw 
Suet.  Galb.  18  a.  m.,   lorica   eoneerta  Verg.  A.  Ill   hW.   Y  259, 
eamku  ei  verba  tnedenüa  Btats.ül.6,  was  man  unnötig  geändert  bat  Das 
Simplex  severe  außer  in   vielen  anderen  gewöhnlichen  Verbindungen   wie 
serniomm  (auch  Liv.  XXIV  47.  4  wohl  eoüoq  .  niehl  /"/•/  /u  schreiben), 

cireuhtm   Paul.  Nol.  c.  XXIV  872,     Congerei      tram,    ctUmen   Verg.,    ex 
divereis  eongesta  oratio  Qnint  1111.7.    Conflart  glutinari        n- 

gregare   (et   variis  elementis  corpus  w  lor.  I  l    9  bi  .  ■■■    u 

gregatus  —  sociatas  (Sc.  rep.  I  '_'.').  ö1.»  i  sind  hinreichend  bekannt   • 
colligerc:    collecta  ovcayw.i]  t'ic.  Att  IX  13.  3,    oroeM   Weißenb.   Liv.  II 
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50.  7,  sintm  vestis  nodo  Curt.  VI  5.  27,  nebeneinander  glossatia  el  lexüd 
Gell.  Will  7.  3.     C olligare  nuptias  com.  ine.  32,    was   L.  Müller  r.  m  ' 
361   in  coniug.  korrigieren  wollte,    Ribbeek  cor.  XL  mit  comugia  ligant 
Sen.  H.  Oet.  153  verteidigt.     Vergl.  pacta  ligat  Prop.  IV  1.  82,   am/ii-  m» 

Stat.  Acb.  I  576,  serta  s.  11  1.  192.  Auch  <  ontrahere  nuptias  sagen  die 
Juristen,  Inst.  I  10  in.,  ib.  1  m.  u.  1 1  wie  Cicero  amicitiam,  andere  matri- 
rnonia,  affmitates  etc.  Desgleichen  copulare  matrimonium  Inst.  I  10  in. 
ex.,  Arn.  p.  5.  5,  198.  10,  coningium  Ambr.  I  p.  307.  11.  nuptias  perv. 
Ven.  59  (9),  Macr.  I  15.  21,  concordiam  Liv.  IV  43.  11,  societatem  Val. 
M.  II  7.  5,  eognationem  Dig.  XXXVIII  10.  4.  2  u.  3,  amicitiam  Fronto  ad 
am.  I  8  p.  180.  4,  Vulg.  Sir.  37.  1 l),  conciliare  nuptias  Inst.  VII  6.  11, 
foedera  Stat.  Th.  II  229  u.  öfter,  Arnob.  p.  203.  14.  'Vescuni  ex  V 
particula  et  *csca'  copnlatum  est  Gell.  XVI  5.  6  ex.  Kon  certo  vincitur 
foedere  lectus  Prop.  III  20.  21  erklärt  Rothstein  lectus  als  'eheliche  Ver- 
bindung', und  vielleicht  ist  ebenso  zu  verstehen  Ov.  her.  20  (19).  212  die 
rineta  fides.  Compingere  viel  häufiger,  als  die  Lexika  anführen.  So 
z.  B.  Bünem.  Lact.  VII  7.  1,  animus  iunetus  et  compactus  ex  —  Cic.  Tim. 
8.  27.  Constringere  s.  S.  45.  Für  confundere  in  der  Bedeutung 
'aus  mehreren  Gegenständen  zusammengießen'  zitiert  Georges  resp.,  oratio, 
defensio  confusa  aus  Cicero,  orationem  aus  Quint.,  proelia  aus  Horaz. 
S.  noch  Liv.  XXX  6.  2  clamor  ex  trepidatione  confusus  und  besonders  Lucr. 
II  439  semina  confundunt  inter  se  concita  smsum,  was  Brieger  Phil.  XXIV 
436  erklärt:  se  confundendo  excitant.  Vergl.  commoverc  sensus  S.  26. 
Complicat  novos  nexus  Prud.  ham.  199,  orbem  Boeth.  cons.  HI  12.  80, 
Sil.  involvere  s.  S.  39.  Collidere  nicht  bloß  naves,  arma  etc.,  sondei-n 
auch  proelium  coUiditur  bei  Dares  p.  30.  5  M.,  morsus  Or.  trag.  Construere, 
contexerc  (imam  fadem  Pün.  ep.  V  6.  9),  miscere,  commiscere  (tantum 
boni  commixtum  ex  —  Fronto  ad  M.  Caes.  V  52  p.  91) ,  permlscere  (modera- 
tum  et  permixtum  ex  —  Cic.  rep.  I  29.  45  ex.),  foedera re  (coniurationem 
Min.  Fei.  8.  4  Conj.)  sind  hinreichend  bekannt.  Concordiam  communicare 
Val.  M.  IV  2.  3  ex.  Societatem  coire  'stehender  Ausdruck  der  römischen 
Rechtssprache'  Osenbrüggen  Cic.  S.  Rose.  7.  20  ex.  Er  findet  sich  außer 
bei  Juristen,  die  auch  matrimonium  coire  sagen1'),  häufig  in  Ciceros  Reden, 
auch  bei  Nepos  IX  2.  2,  Gell.  I  9.  12,  Amm.  XXVI  6.  14,  aber  nicht  z.  B. 
bei  Cäsar,  Sali.,  Liv.,  Tacit.  Dafür  inire  oder  coire  mit  ad,  in  oder  de. 
Umgekehrt  ist  consentire  statt  consciscere  mit  dem  Akkusativ  eines 
Substantivs  (id  consensisse  Cic.  fin.  II  35.  117,  quod  Cluent.  55.  153)  in 
Prosa  erst  von  Livius  angewendet.  Fabri  zu  XXIV  37.  11  consensa  contio 
zitiert  I  32.  12  bellum  erat  consensum,  VIII  6.  8  consensit  senatus  bellum, 
falsch  XXXVII  9.  14  idem  socios  consensisse  omnes  statt  cons.  omnes  ad 
prodendam  urbem,  Gell.  XV  26.  2  consensis  quibusdam  et  concessis.  Sonst 
hat  Livius  bei  consentire  ad  und  in  sowie  coniurare  und  conspirare  in 
rem,  andere  auch  in  re,  Dativ,  causa,  aber  schon  Lucr.  IL  717  quac  (cor- 
pora)  neque  conecti  quoquam  potuere  neque  inde  vitalis   motus   consentire 


1)  So  ist  vielleicht  Amm.  XXV  9.  11  ex.  das  sinnlose  per  Albinum  in  Nu- 
midia  pace  cogitata,  wofür  Petschenig  Phil.  LI  1892  p.  519  wenig  wahrschein- 
lich coita  wollte,  zu  korrigieren. 

2)  Vidnera  coeuntur  bei  Chiron  p.  278.  24  scheint  auf  einer  Konfusion  von 
vulnera  coeunt  und  conglutinantur  zu  beruhen. 


her    Ak 

atgtu  kmtari,  *  Phil  XXI  rklärt: 

eonßenüre   lagt    der   Verfasser   di  bei   1  <il    Yul.  p 

202.  L2  >'•>'■>      ■  tpirantet  beUa  and  wie  Gell 

4.  8  ex.  pauctdis  excepti»    • 


Neutra  (irr  Pronomina  und  Adjektiv*. 

Jedes  Verbttm  der  Buhe  ebenso  wie  der  Tfttigkeil   bat   ein  ß 
Soll  aber  nichts  weiter  atu  irerden,    als   dsJ   da  .  in 

dem  Zostande  der  Buhe  befinde!    oder  die   TIti  insflbt, 

zur  Deutlichkeit  das  Verbom  ohne  Zusatz,  wenn  anden  die  Sprache 
solches  besitzt,  in  welcher  Beziehung  die  deutsche  Sprache  vielfach 
ist  als  die  griechische  und  lateinische     'Wachen,  träumen,  eehlafen'  -a 
auch  wir  absolut,  pqtfnvuv,  igen   geben  wir  mit  'nüchtern,  bedfixftL 
oder  'Mangel  Leiden'  wieder     Pur  Ugnari,  pabuUiri,  aquari,  mimin  haben 
wir  oder  gebrauchen  wenigstens  nur  lasammengesetztfl    ausdrücke,  'Holz, 
Futter  (fouragieren  >,  Wasser  holen,  sin  Lager  anh  'schanzen'  i 

zu  eng).     Es  warf  ein  Luxus,  zu  <i><  ■  das  selbstverständliche   I 

sultat    hinzuzufügen,     den    sioh    indessen,     wie    wr  hali. mi.     ir 

Umständen   die   Sprache    erlaubt.     Kommt    es   dem   Redenden    mehr   auf 
Hervorhebung  des  resultierenden  'substantiellen  Elements'  als  des  ruhen 
den  Zustandes  oder  der  Tätigkeit   an,    so    sagt    er  für  gewöhnlich  lieber 
/.  B.  fuietem  capio,  ich  pflege  der  Buhe,  Her  facic  als  quietem  qmesco  oder 
Her  so.     Je   unbestimmter   und   allgemeiner   aber  die  VerbaltitigkeH   ist, 
desto  onentbehrlioher  ist  der  Zusata  entweder  eines  Objekts-  oder  Inhalt 
akkusativs.    'Bauen,  schreiben,  Lesen'  können  nur  dann,  wie  man  gewöhn- 
lich sagt,    intransitiv   gebrauch!     werden,    wenn   die   Akkusative   ent 
selbstverständlich   oder  gleichgültig  sind.     Auf  die   Frage:    'was   machst 
du  da?'  genügt  die  Antwort:  'ich  sohreibe,  Ich  lese',  wenn  nichts  weiter 
gesagt   werden   soll   als:    fich    bin    mit    Bchreiben    beschäftigt',    hingegen 
'machen,    verfertigen'    ist    unverständlich    ohne    Angabe    des   Gemachten, 
wenn    uicht    etwa    im  Lateinischen    wie    im  Deutschen    etwas    gans  Be 
stimmtes,  der  Situation  Entsprechendes  verstanden   wird.     G  hn- 

lich  ist  das  Resultat  der  Handlung  selbstverständlich.  Bei  'klagen, 
seufzen'  kann  nichts  anderes  herauskommen  als  Klagen  und  Seufzer;  aber 
diese  können  sehr  mannigfaltig  sein,  und  zur  Bezeichnung  der  verschie- 
denen Arten  gibt  es  in  den  Sprachen,  die  uns  beschäftigen,  verschiedene 
Mittel.  Im  Griechischen  hat  die  Vorliebe  für  die  tignra  etymologica  dam 
geführt  z.  B.  O'pfjj'oV  r/r«  Q-gt}i>£ti'  zu  sagen,  dergleichen  sowohl  dem 
Lateiner  als  dem  Deutschen  sehr  viel  fremder  ist.  Eine  andere  Aus- 
drucksweise ist  statt  eines  stamm-  oder  sinnverwandten  Substantivs  mit 
einem  Adjektiv  oder  Pronomen  nur  letzteres,  natürlich  im  Neutrum, 
zum  Verbum  hinzuzusetzen.  Dies  ist  im  Deutschen  nicht  üblich,  desto 
mehr  im  Griechischen  und  Lateinischen,  namentlich  hei  so  allgemeinen 
Bestimmungen  wie  hoc,  id.  >i«i<l.  quod,  nihil,  multum  und  multa .  / 
phirimum,  tantum,  'i><<i>d>o»  usw.  Endlich  dient  auch  das  Adverbium 
demselben  Zwecke,  indem  die  Art  und  Weise  der  Handlung  oder  des  Zu- 
standes auf  den   Effekt  schließen   läßt,   sowie   umgekehrt. 
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\'i)ii  der  uns  hier  beschäftigenden  Ausdrucksweise  sagt  Madvig 
(iramin.  §  229a  richtig:  Mas  Pronomen  gehört  eigentlich  zu  dem  sub- 
stantivischen Begriff,  der  im  Verbum  selbst  liegt;  z.  B.  hoc  glorior  —  haec 
est  gloriatio   mea',   und   Schömann   zu    Is.  p.  389:  ' Hfi,(piaßrjX7i9rj   xoiovrov 

uvdiv  h.  e.  oviefiia  zoiavT)j  üfjuptoß^irjöig  i-noiiftn Scilicet  saepissime 

adiectiva  et  pronomina  generis  neutrius  apponuntur  verbis,  —  ut  ipsam 
verbi  actionem  vel  a  qualitate  vel  a  quantitate  vel  alia  quapiain  ratione 
detiniant;  v.  c.  —  —  noXXa  änayoQtveiv  Her.  III  124  non  est  Multas 
res  vetare,  sed  Studiose  et  frequenter  vetare,  quasi  dicas  noXXa  anayoQtv- 
fiaza  7ioui6&ai,  quemadmodum  accipienda  sunt  alia  innumerabilia,  in. 
quibus  vulgo  adiectiva  pro  adverbiis  posita  dicunt'.  S.  dens.  im  Ind. 
lect.  Gryph.  aest.  1831   (opusc.  III  263  ff.). 

Mit  Recht  tadelt  Dietsch  zu  Sali.  C.  27.  4  midta  qwstus  Fabris  Zu- 
sammenstellung dieser  und  ähnlicher  Stellen  mit  calamitatem  queri  etc. 
and  erklärt  lug.  49.  6  pauca  milites  cohortatus:  rnon  pauca  a  militibus 
postulavit,   sed  paucis  eos  —  cohortatus  est'. 

Daß  solche  Neutra  als  Stellvertreter  von  Substantiven  und  nicht  als 
Adverbia  angesehen  wurden,  beweisen  solche  Verbindungen  wie  Nep.  XV 
6.  1  cum  multa  invcctus  esset  in  Thebanos  in  eisque  hoc  posuisset,  Cic. 
Mur.  27.  55  pauca,  quae  meutn  animum  moverunt,  conquerar,  fam.  VI  20. 
1  ex.  multa  praeterea  metuo,  quae  cum  Cilone  nostro  cammunicavi  (nicht 
dasjenige,  wovor  er  sich  fürchtet,  hat  er  mitgeteilt,  sondern  seine  vielen 
Besorgnisse),  div.  Caec.  12.  38  quae  Verrcs  peccarit,  ea  quemadmodum 
—  divisa  sint,  oratione  distinguere,  fam.  X  5.  3  m.  quicquid  subveneris,  id 
erit  totum  et  proprium  tuum,  Liv.  XXV  6.  23  quicquid  postca  viximus,  id 
omne  destinatum  ignominiae  est. 

Aber  in  dem  Punkte  unterscheiden  sich  diese  adjektivischen  von  den 
substantivischen  Inhaltsakkusativen,  daß,  während  letztere  neben  Objekten 
ganz  ausnahmsweise  in  griechischer  Weise  von  demselben  Verbum  ab- 
hängen (S.  17  pncari),  ein  id,  quod,  nihil,  multum  etc.  ganz  gewöhnlich 
z.  B.  neben  aliquid  me  movet  und  moveor  gesetzt  wird,  weil  so  allgemeine 
Qualitäts-  oder  Quantitätsangaben  des  Inhalts  der  Verbaltätigkeit,  'diesen,, 
keinen,  großen  Einfluß  ausüben',  sich  sehr  wohl  vertragen  mit  bestimmten 
Objekten  der  Beeinflussung,  während  es  nichts  weniger  als  einfach  und 
natürlich  ist,  neben  das  Resultat  einer  Tätigkeit  noch  das  Objekt  der- 
selben oder  umgekehrt  zuzusetzen,  statt  das  verschiedene  Verhältnis  beider 
in  anderer  Weise  auszudrücken.  Und  ferner  werden  diese  Neutra  oft  zu 
Passiven  und  Adjektiven  hinzugesetzt. 

Zu  den  häufigsten  Akkusativen  des  Inhalts  dieser  Art  gehört  multa 
und  multum.  Manutius  sagt  zu  Cic.  fam.  VI  7.  2  ex.  midta  deos  venerati 
sunt:  'Multa  adverbii  loco  posuit  ut  Virg.  G.  IV  301  multa  reluctanti.  Sic 
locutus  idem  Cicero  de  n.  d.  III  (8.  19  quibus  de  quaestionibus  tu  quidem 
strictim,  nostri  autem  multa  solent  dicere)  et  pro  Mur.  (29.  60  non  midta 
peccas\  Top.  autem  initio  (l.  4)  Cum,  inquit,  mihi  meisquc  multa  saepe 
cavisses  (scripsisses  liest  man  jetzt).  Gell.  13  cap.  22.'  Gell,  zitiert  XTT1 
24.  1  Worte  des  Cato,  midta  egeo,  und  setzt  dafür  selbst  ein  egere  multis 
rebus,  wie  er  auch  IX  8.  1  sagt  multis  egeo  und  cap.  multis  indigere\ 
aber  ib.  3  ne  quid  egeat  und  XIII  24  ex.  nihil  egere  wie  Plaut.  Men.  121 
nee   quiequam    eges,    Cor.  Iust.  IV  177    nil    laudis    eget.      So    wenig    ein 
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Lateiner,    außer    vielleicht    Porphyrio    und    Kiroh«nMbnf  „als 

rgro  mit  einem  Objektsakkusath   konstruiert    bal  eig  ward 

multa  (ejtftd,    giMogiNMi  .i.u't    und  Qelli 

§j«e  wiedergegeben  baben,  wenn  nicht  sachlich  'viele  Entbehrui 
und  'viele  Dinge  entbehren1  dasselbe  n  1  n.  d.  1  18  Li  •• 

mulia  torbat,    Btat  Ach.  1  888  plvrima  torbml  quid  *,»  fr.  III  1. 

24,   etMM   Plaut   Harri,.  10:11.    Ter.  Ena  849   muvto  quid 
rerttebezi    wie   «las  s   1:1   engefahrte    quanttu    res    and    das  Pleatio 
furoae  (ureare,  deegleichen  etwfta  peccan   Cic  n  d.  I  12.99  («•«&  aüa), 
Mur.  29.  60,  passiv  off.  1  10.  88,  pai   8  98    »emei,  eicht  iwmee, 
peecontar),  ptora  T<  r ..    roaVm   Oiä,    »tqpta  Toa,   araria         leet 
elem.  I  6.  8,  folita  ep.  L92.  18,  peiim,  »<<i>nd,  pto\  Oi  .  oa,  -/</</.  /„ran/m- 
in his  rebus  tiu.  IV  98,  77  ex.,   /„,,..  ,,„„,■  deliquerit,  Gegeneeti  bene/icia, 
inv.  II  86.  106.    Ov.  a.  a.  I  110  Cseim  peetore  »tu/tu  n  wofür  Hein 

woi'cw/  wollte,  ist   glrk-h  nudtos  moto$  fachmt,  mei  V  18  .  <<  n   protä 
iiinnn  gleich   mw   meto  //Vn.     Fahri  Liv.  XXI 69    1    Reede  in   ■, 
eenwi    erklärt    richtig    aliqnid    nudam-   XW'III  88.  •>:    'eiiqnem    motom 
moturos  oder  factoros'  anter  Anführung  aiehrerer  Bteüea  mit  qmd.   ali- 
quid, nihil,  guiequam    III  60.  >s  nequi  movebator  quiequam  ab  \  mpt. 
As.  b.  Gell  V  18.  9,  Mutz.  Curt  111  8.  91,  Lac   IX  580  quodemng* 
quodeumque  moveris,  eile  deine  Begangen)  in  merkwürdigem  Widersprach 
mit  XXI  12.  i  pndbtts  illiquid  motorum  rata.--.  ,aHquid  steht,  wie  gleich 
nachher  auch   nihil,    adverbialisch'.     Verleitet  hat  ihn  wohl  der  Rh?  die 
Sache  gleichgültige  Qmstand,  daß  hur  das  Substantiv  mosmi  eicht  in 
gewöhnlichen   Bedentang   anwendbar   war.     Prop.  ]\'  l    .s.'>   7««/ 
Pisees,  'welchen  Einflufl  ausüben'.    An  der  Richtigkeit  dei   Leeart  I  ic.  off 

II  18.  64    nudtii    maltis   dv   ian    sho   cedcrt   mit    Madvig  ein    Liv.  692,  7461 

zu  zweifeln,  liegt  kein  Grand  vor.  Daß  von  verschiedenen  Fallen  des 
muttum  oedere  die  Rede  ist,  zeigt  maltis.  s.  Tose.  I  8.  6  Mi  mm  wmltom 
mit  nihil  onmino  Q nur/s  cederttor,  leg.  I  9.  5  G  nihil,  dom.  2: 

(/nid    tffO    i'ssi.    iint    qui    timor   fait'f .    Liv.  XI. II   50.   1    quidquid 
(Perseus),   cum   to  stand  regne  eedendum  esse,   Val   M   III  .   91   qu 
cirtnti  nihil  edd.  Vi  6.  -  g.  E.   nihil   eorum  pietati,  l  b.  0.  I  67.  .'!  u. 

116.  3  muH  um  nostris  virtote,  Verg.  ecL  5.  lt'>  quantom  —  kmtom,  GelL 
praef.  10  tantom  — ■  quantom  etc.  Cic  Phil.  II  ö.  l  •_'  .1/  Oaic  diu  vita 

ezced&ns  providü,  tum  quod  te  eonsulem  nun  vidii  wird  gewiß  nicht  richtig 
aufgefaßt:  'vorgesehen,  sich  dagegen  geschützt,  ea  vermieden  hat'  statt  'in 
vielen  Beziehungen  Voraussicht  bewiesen',  wie  Schümann'  Bbersetst  n. 
d.  II  65.  162  mnltd  augttres  provideni  csie  tragen  bei  vielen  Dingen  Für- 
sorge'. Malta  eins  provisa  pntdmtor  LaeL  ■_'.<>  erklärt  Beyffert:  'Viele 
kluge  Maßregeln'.    Multum  providtre,  'viel  \  siebt  heuiisen"  bei« 

die  Lexika   mit   t'bergehung    der    besten   Stelle  Att    VD   11-  t/tum 

in  eo  rei  publica*  provisum  >st.  Mas  i-t  eine  weise  Vorsicht  für  die  Sicher- 
heit des  Staates';  Liv.  IV  -20.  11.  Multom  cid  ,■■  -  60  Nebeneinander 
steht  mtdta  in  verschiedenem  Sinne  Prep.  II  96    98    IM  90   B  1  ifars 

mulia  i'otcst.  multa  et  amare  potent  wohl  in  beabsichtigtem  Gegensätze  nun 
vorhergehenden  Singular  muttum  in  amore  fides,  multa»!  constantia  pry 
'Wer  viel  gibt,    kann   auch   viele  Liebschaften   haben*.      Ebenso   fasse   ich 
Tib.  14.40  obseqnio  plurima  cincit  amor,  nicht  'vieles  überwindet",  sondern 
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'viele  Erfolge  erringt'  wie  Sil.  IV  429  primum  lux:  vincat,  <crvasse  paten- 
tem, was  Kuperti  erklärt:  liaec  prima  sit  eius  victoria'.  Seinem  Stile 
angemessen  variiert  Apul.  d.  Socr.  117  p.  5.  19  tmUHiuga  statt  mtUta 
pollens  (luna),  wofür  Ribbeck  Rh.  Mus.  1878.  435  pallens  rät.  Dies  er- 
innert au  cuncta  pollentis  viri  Sen.  Ag.  805  *). 

Zu  Yerbi  des  Sprechens  wird  zuweilen  multa  hinzugesetzt  statt  des 
sonst  üblichen  multis.  Grammatisch  unterscheidet  sich  jenes  nicht  von 
increpore,  precari,  vociferari  usw.  (S.  77)  huec,  wofür  nicht  Ins  gesagt 
wird.  MtUta  sind  die  vielen  Worte,  die  der  Sprechende  anwendet,  haec 
die  vorhergegangenen  Scheltworte,  das  Gebet,  Geschrei.  So  sagt  Nepos 
XV  6.  1  multa  moectus  est  in  Thebanos,  nicht  'vielfach',  wie  erklärt  ist, 
und  entsprechend  nonnulla  mvehi  in  Timoleonta  XX  .">.  3  (multis  invectus 
in  JSlandonium  Liv.  XXVUI  34.  8),  Sali.  C.  45.  4  muita  de  salute  sua 
Pomptinum  oblestafus,  J.  49.  6  pauca  milites  hortatus,  Vergil.  multa  deos 
testatus  VII  593,  multa  Iovcm  testatus  XII  496,  multa  deos  orans  1X24, 
multa  mcrepans  Andromacham  Dares  24  p.  29.  6. 

Mit  eigentümlicher  Prägnanz  wird  zwar  nicht  multa  in  demselben 
Sinne,  'mit  vielen  Worteu'  (quid  multis  moror?  Ter.  Andr.  114),  aber 
plura  zu  morari  hinzugesetzt,  so  daß  gewissermaßen  der  Begriff  des  Redens 
in  das  Verbum  hineingelegt  wird2):  Ov.  met.  XII  322  nee  plura  moratus 
torsit,  Stat.  Th.  II  197  nee  plura  morati  consurgunt,  Val.  Fl.  IV  243  pro- 
tulit.  Cor.  Iust.  III  36  imperat,  Luc.  II  642  et  quid  plura  moror?,  mit  Ob- 
jektsakkusativ Lucr.  V  91  ne  te  in  promissis  plura  moremur  und  VI  245 
nee  te  in  promissis  plura  morabor.  Plura  dicere,  garrire  (Att.  VI  2  ex.) 
ist  gut  Ciceronisch,  nicht  anders  plura  blandiri  bei  Sen.  ep.  13.  2(?),  queri 
bei  Verg.  A.  I  385,  effatus  XII  896,  indignans  (in  Worten)  Sil.  IX  656. 
Im  eigentlichen  Sinne  sagt  Verg.  A.  III  610  haud  multa  moratus  dat,  V 
381  nee  plura  moratus  tenet,  Val.  Fl.  IV  371  iubet  irc  multa  morwxtem, 
dafür  longa,  worüber  unten  S.  110,  aus  metrischem  Grunde  statt  multum, 
plus,  longum,  wie  Enn.  ann.  43  multa  manus  ad  caeli  templa  tendebam 
lacrumans  und  Verg.  A.  XU  402  multa  trepidat,  wozu  Servius  bemerkt: 
*multa  pro  multum,  trepidat  pro  trepidanter  faeif. 

Den  Unterschied  von  multa  und  multum  queri  drückt  Kritz  zu 
Sali.  C.  27.  4  so  aus:  'Multa  singulas  querelae  partes  vanasque  querendi 
causas  continet,  multum  vero,  quo  non  nisi  modus  indicatur,  sensu  non 
differt  a  vehementer  aut  valde'.  Plinius  mußte  ep.  IX  13.  20  multum 
ille  de  hac  contumcUa  questus  est  sagen,  weil  nicht  von  vielfachen 
Klagen,  sondern  von  lebhafter  Klage  die  Rede  ist,  wie  der  Zusatz 
Homerico  versu  zeigt.  Kraner  sagt  zu  Caes.  G.  HI  9.  3  multum  natura 
loci  confidebant:  ?=  valde,  seltenerer  Gebrauch,  da  multum,  tantum 
gewöhnlicher  bei  solchen  Verb,  steht,  wo  es  das  Maß  bestimmt,  wie 
multum  abesse,  proficere,  als  wo  es  adverbial  den  Grad  angibt.  Doch 
braucht  es  C.  so  noch  c.  25.  1  non  m.  confidebat,  B.  C.  1.  44.  2 
multum  moveatur,  2.  38.  2  multum  adiuvat.  Nicht  zu  vergleichen  sind 
Stellen,  wo  es  =  saepe  steht,  wie  4.  3.  3  multum  ventitanf.  Wenn 
IV  1.  8  bloß   stände   multum  sunt  in  venationibus   und   nicht  noch  ncque 


1)  Templa  pollens  ara  Sen.  Herc.  0.  102   verteidigt  Birt  Rh.  M.  1879.  533. 

2)  Vergl.  Val.  Fl.  I  174  nee  pusstts  rex  plura  virum. 
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muUum  frumento,  sed  maxhmam  partem  lad 

hier  wohl  muUum  auch  mit   taept    erkllrl   werden  wie  ohne  Zweit 
I  l!t.  :$  0mm  nniititm  em  oottogueretm       Kran«   hal   sber  übersehen 

\    l.;;  giiom  '/'/  rem  humiliUis  multum  adiuvat,   cii    \  82   :;  h 
iniilt'iin  itil  vietoriam,  vn  :■."..  10  muftiim  tos  adiuvabat,  quod     -.  <>]»■■ 
oiv.  I  61».  2,  ci\.  III  26    i   ni'tlhim  mWtibus  hortantibus,   l>    l   pronm  ; •// 
»iHltitm  inopiam  levabai   (G,  I  10.5   giioi  aftgtMd  msim  sc  rfisei 
Irnibaf),  ciy,  III  63.7  itniliiini   tegimenta   dcfmdebanty  nicht   ra 
mortui,  cedere,  onteeedere,  differre,  valere,  al —    Dietsefa  sagt  in  Ball  J   I  S 
lüniiii   ac  nihil  profutura   multumque   etiam   perii  min,,/   ontex   An- 

führung von  C.  27.  I    mi'ittiiii   officere,    60    i   pwpnors,  J    L9   l 
94.  . '5  fatigatu8,   108.  1   o£/re  cum  aftgwo:   'in   adr.  mM/tem   ineei   aal  rei 
saepius  factae  rignificatio  aut  modi  maioris,  interdum  ambae  \i\  distingui 
possunt'.    Das  letztere  ist   richtig;  die  Hauptsache  sber  ist,  dafi  ei  falsch 
ist    überhaupt    eine  Unterscheidung  n   machen       Bei  den   Plautinisc] 
id  itni/tiim  pluverat  tfen.  63    können    wir   mit  r  Wahrscheinlichkeit 

annehmen,    daß  der    riele  Etagen'   nicht    ron  häufigen  Etegengflssefl  bar 
rührt,    aber   nur  deshalb,    weil   der   abergeordnet  bat 

forte.     Je  nachdem    man   aber  darüber   aufgeklärt    ist.   ob   der  viele   BoffCHJ 
lange  gedauert    hat   oder  oft    wiederholt    oder  nur  einmalig,    aber  besond 
stark   gewesen    ist.     wird    man    unter    multum    lange,     ofl    "der   lieft  i 
stehen  können,    aber  mit    pichten   daraus   schließen  dürfen,    daß  muii 
hier  diu,  dort  saepe,  dort  vehementer  heiße,    Vergl.  B.  11<»  longum.    Ähn- 
lich wie  Kraner  sagt  Madv.  tin.  I  2.  5  "  quibus  tantum  dissentio:  'Barion 
exemplo  tantum  dissentio  dioitur  pro  tantapere,  quoniam  tantum  fers  üs  modo 
verbis  additur,  in  quibus  magis  pro  BubstantiTO  mensuram   indioef   quam 
pro  adverbio  gradum,  ut  cum  tantum  abesst,  tantum  profictrt  dioitur;  • 
longe  absunt  ei  loci,  in   quibus   aliis   (püdem  verbU  additur.   BCd   adiui 
quantum.   —    Eodem  modo  nee  multo  frequentius  dicitur  multum,    reluf 
Att.  Xl\'  13.3   (multum   »ir  litterae  oonsoiantur)   et   apud  I 
multum  confidere  et  apud  Cornelium  aliquotiens'  (die  Stellen  mit  versari 
detrahert,   faüere,    imptdire,    moveri,   obesse,   proficere,    vatert   bei   Lupus 
'Sprachgebrauch'  ij  .'>'.»   2,  da/.u   XXV  16.  9  desiderare\    exercebatur  plut 
mum    XV  2.  5).   —   'Nam    in   ceteris   locis    non   est   pro    valdt,   ut   cum    di- 
citur: multum  mecum  munieipaies  loquuntur  |  Att.  vm  LS.  2)  id  •  ,/■'•: 
cfr.  Brut.  310  (id  facitbam  multum  etiam  lathu                             >    .  <pi»;m 
locum   mallem  Handius  HI    couiunxisset   cum    iis,   quos  p.  670   posnit,    WO 
multum  sunt  in  vtnationibus,  multum  mecum  sunt,  dorn    wu  u     "h  Diod 
multum  a  puero  fuit,    multum  una  eramus,    multum  interfuisti  angeftlhii 
sind,  wozu  u.  a.  hinzuzufügen  Verr.  II  20.  19  non  ita  multum  tecum  fuit, 
fin.  V  1.  3  p.  m.,    tat.  1    2,    rep.  1  10.  16  m.,    fam.  11  8.  3,    IV  13.  6,    XIV 
18.  1  ex.,  XVI  21.  ö;  cf.  Ter.  Ph.  194   fei  plurimum  est,   Bec.  236   »'  <>nn 
matre  plus   una   esset.      In   der  dritten   Auflage   hat    Madv.   die  Worte    i 
multo    frequentius    gestrichen.      Ihm    sind    wohl    inzwischen    eine    Au/.ahl 
Stellen  aufgestoßen    wie   Lael.   1.  2,    Att.  VI    1.  1  ex.,    XVI   5.   8,  hm    VII 
23.  4,  XIII  2,  div.  II  36.  76  p.  m.  multum  uti,   Ar    VI  7.  1   hortari,  VU 
3.2  m.    requirere,   1X18.2  vigüart,    Xu  37a  ex.,    fam.  IX  11    1    levat 
fam.  XV  l.  6,  Att.  XVI  16.  17   vuvart,  fam.  I  9.  4  p.  m.,  II  LS   I 
IJI  1 1  ex.  eogitart,  VII  31.  2  opus  esst,   Vin  3.  1  ex.  sublevaro,  9.  1  ex. 
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versari,  XII  25.  2,  Att.  VII  14. 2 ex.,  leg.  agr.  II 33.  »1  ex.,  Phil.  III 14.  36, 
Mur  38.  81,  Rab.  P.  1.  1  m.  profiliert,  Mur.  28.  59  m.  prOBpicere  (multa 
providere  ß.  57),  fam.  XV  21.  5  recordari,  V  21.  3  m.  confirmatus  ett,  rep. 
I  18.  30  m.  audire  aUquem,  6.  11  gloriari,  IV  3  laborare,  div.  II  (57.  140 
Mi  animo  versari,  68.  142  dormire,  Verr.  IV  43.  94  mm  tarn  muUum  in 
istis  rebus  mtellego  quam  mtdta  vidi,  'bin  gründlicher  Kunstkenner',  p/><.s 
intellegere  Brut.  13.  52  ex.,  multum,  plus,  pUurimum,  tantum,  »/,  gwod  videre, 
'Scharfblick  haben  oder  beweisen',  Phil.  II  15.  39,  Lael.  26.  99,  Halm 
imp.  Cn.  P.  22.  64,  Phil.  VIII  5.  16,  leg.  agr.  II  ex.,  rep.  II  21.  37,  Verr. 
V  6.  14,  Att.  I  16.  4,  rep.  II  12.  24,  dorn.  27.  71,  ebenso  Plaut.  Mal.  716, 
Bacch.  150,  Ov.  fast.  VI  204,  hoc  ib.  IV  24,  aliquid  Quint.  decl.  313  p. 
230.  24,  plus  Sen.  ep.  109.  16.  Darauf  beruht  der  Witz  de  or.  II  68. 
275  sq.  nihil  —  rill  am  videre.  In  anderem  Sinne  sagt  Mart.  VIII  49.  2 
j>lus  amat  quam  videt,  'die  Liebe  (des  Blinden)  ist  größer  als  sein  Seh- 
vermögen'. Hand  hat  jene  Stelle  des  Brutus  mit  s'olchen  zusammen- 
gestellt, in  denen  multum  neben  saepe  und  diu  steht,  die  allein  schon 
beweisen,  daß  multum  nicht  gleich  saepe  ist.1)  Allerdings  ist  ein  viel- 
faches Reden,  Besuchen  etc.  wohl  in  der  Regel  ein  häufiges,  aber  sprach- 
lich ist  beides  keineswegs  identisch.  Wenn  man  sagt,  in  multum  ad  eos 
mercatores  ventitant  heiße  mxdtum  soviel  wie  saepe,  so  läßt  sich  mit  dem- 
selben Rechte  behaupten,  daß  es  für  multi  stehe,  und  ebenso  Varr.  r.  r. 
HI  1.  8  multum  homines  loeupletes  out  conduetos  aut  emptos  habent  saltus, 
wozu  Keil  bemerkt:  ( multum  adverbii  loco  positum  et  de  iis,  quae  saepe 
fiunt,  dictum  est'.  Wenn  multum  bei  esse,  loqui,  declamare  gleich  saepe 
ist,  so  muß  es  in  nun  ita  multum  moratus  'lange'  heißen.  In  der  Tat 
heißt  es  weder  'oft'  noch  'viel'  noch  'lange',  sondern  multum  sowie 
tantum  und  alle  diese  Neutra  bezeichnen  nur  dasselbe,  wie  wenn  die 
dem  Sinne  des  Verbums  (oder  Adjektivums)  entsprechenden  Substantive 
mit  ihnen  im  Akkusativ  dabeiständen,  wobei  es  nicht  darauf  ankommt, 
ob  ein  solches  Substantiv  oder  dessen  Verbindung  mit  dem  Adjektiv  im 
Sprachgebrauch  üblich  ist,  sondern,  gerade  wie  bei  multa  loquitur,  in- 
veliitur  es  gleichgültig  ist,  ob  die  stammverwandten  Substantive  gebräuch- 
lich sind,  so  genügt  es  zur  Legitimation  der  Verbindung  muUam  est  me- 
cum,  in  venationibus,  loquitur  usw.,  daß  der  aus  der  Tätigkeit  oder  dem 
Zustande  der  Verba  sich  ergebende  substantielle  Gehalt,  der  Verkehr,  die 
Beschäftigung,  das  Reden,  ein  solcher  ist,  zu  dem  eine  dem  Sinne  des 
multum  entsprechende  Bestimmung  hinzutreten  kann,  'vielfach,  lebhaft, 
eindringlich'. 

Über  multum  bei  Adjektiven  handelt  Wölfflin  'Comparation'  S.  82). 
Von  den  zwei  Stellen  aus  Cicero  ist  leg.  agr.  HI  3.  13  vir  multum  bonus 
est  wohl  höhnisch  vulgär  gesprochen;  valde  est  acutus  et  midtum  providens 


1)  S.  darüber  Victorin.  p.  156.  81.  Servius  erklärt  multa  super  Lauso  rogitat 
multumque  remittit,  qui  revocent  Verg.  A.  X  839  multum  mit  saepe,  andere 
ändern  es  in  multos.  Allein  richtig  Ribbeck,  der  das  Komma  hinter  remittit 
streicht,  also  multum  zu  revocent,  'dringend',  zieht. 

2)  Zu  den  10  Stellen  aus  Plautus  mit  miüt.  molestus  und  molestns  mult.  etc. 
ist  vielleicht  noch  hinzuzufügen  Men.  316  Heu  hercle  homo  nequam  mult.  et 
odios us  mihi.  Vergl.  V.  731.  Mit  dem  überlieferten  hominem  läßt  sich  kein 
erträglicher  Vers  gewinnen. 
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fam    VI  6.  9  in.  kann  man  Mob  hi.-rh.  I   v  • 

enthalten  sich  der  Anedrueksweise,  ebenso  La  .    IM,.  Prep., 

Miinil.  Mari     Vereinselt  bei  Ol    (mel   l\   156,  \l  697  .  l  •<: 

und  bann  Komparativ,    etwas  häufiger   bt  11  9   186,    Ana  I  I 

901  preximus,  höh.  n  [2g,    i  h    n  186  retons,   l\    798,  C   LSI  .  bei 
Tac.   einmal   m,  -    \-r.  n    r_>.   ebenso  bei  Quint    LT  1    9  •  i    ni 

Ospur  beidioero  als  Brests  Ar  den  Boperlatr?  aaeh  Aa»U>gM  roa  mmmss, 
diserepons.  Bbenao  Hin.  II 126  wie  Sulp.  Sei   [60  l  aad  M  II  10 

dissimüis,  Sulp.  s.u.  1  L.  6  mulfa  tft  er«M*.    Quint  bat  noch  »»   litt 
I  6.21,  Curt.  nur  st.  edüus,  smimens  um!  abkorret  t,  Plia  ep.  I  '.'  . 
Ali-  Hör  gehört  wohl  aooh  bierber  (tanu  !  :;  .">7    abei  od   l  16 

gehört  wmltum  gewifl  nicht  zu  faciJie);    Mehl  I  76  nto  aal 

sa-urus  noch   M   Caes.  III  16  p.  5  1    18  .1  an   II  6  p.  199    1 

fmmttioris,  Eer  Als  p  994.91  focnwdas,  227    i   msm»,   l  ,  •    v  1.98 
scums.  Aug.  c  (1.  II  in  p  86.  i  anjasr,  XV  6  p  »'>7  19  oenUhm,  ap  86  91 
i  tnirius.   88.  i   wecessariMt,    111  ex.'  jwtrfänas,    118.  19  l<>quux.    Cypt  |>. 
339.  18,  385.  7  beoftft,  anth  ep.  764.  6  fnri 

Dali  tn>tt><»i  Ln  der  schlickten  Prosa  tu» bemühend  als Maftbeetiainrang 
verwendet  wird,  ist  seihst  verständlich;   as  findet  sich  aber  km 
selten,  wie  Madvig  geglauht  zu  haben  scheint,  auch  mit  anderen  Verben 
als  abesse,  proficere,  posse,  valere,  pellet  eiere,  propredi,  patere,  ante- 

eedere,  euman  (Caee.  eiv.  II  9.  7),  mUi  (oir.  II  6  4    veH.uml.-n  sowohl  bei 
Cäsar  als  bei  Oioero.    Ersterer  schreiht  noch  /.  nocetur  \    1 9  8,  an 
firnidiit   VI  38.  5,    nach  einigen   auch   accidunt  arhores   tun/um.    ut   summa 
speeies  sarum  sUmmum  reVnquatur  i  Vnlg.  arberes,  tanhm   a<),  VI  97    l. 
n   opinionem  fefeOisst  Ar.  III  9«.  4  (b.  AI  94   9  creaVn  .  \n   IX  l .. 

3  p.  m.,  Yen-.  111  11    91   [tnntmn  proderot,  quantum  dbfuni)  pn  \tt 

XI  7.  7  ex.  adiutus,  XII  18.  1  eogitare,  ep.  Brut   I  i .'.    l  ei    evigilare,  Eua. 
V  13.  5  /.  '/■"  tectim,    quantum  pattrtar  — .    XI 1 1  :>7  ex.  u.  »'>•.)  9  /.  com 
atodes,    quin, tum  patietur  — ,    Q.  fr.  I  l.  11  inemubere,    Plane,  (am.  I  Lfl 
3  m.  eonfidere,   Verr.  act  I  9.  4  (    mm  ooasatevei,   quanhm,    off  I  4   li  /.. 
quantum  sensu  numensr,  st  acemmmodat,  seau  l  l    L8  ex.  deieetatmr  t..  quem» 
tum  sat  ist,  Süll.  33.  93  POS,  quantum  mens  amor  postulat.  tantum  hortor. 
or.  52.  176  sc  ipse  tantum,  quantum  aetate  )  i  ■•'.  relosaraJ  u 

nseessitate  numerorum,    rje  mehr  —  desto'.     Beeoaden   gelaufig   ist  ihm 
sowie  anderen  tantum  und  quantum  omars   und   düüjere  analog  dem  ül>- 
liehen  multum.    phts,   plurimum  Omare,    Att   1  1  ex.,    II  90  6,    98   8,    !1I 
15.  4  u.  7.  XII  18.  1  p.  in.,   XV   1  I.  9  •  \  .   tarn    IX   \;\    •_»  n    o    1  m..    1  1     l, 
XIII  74  ex.,   XV  91.  1  ex.,   XVI  9  u  ,6    L,   Q  fr    111  6.  4  p.  .....  Tnse.  \ 

5.  12;  bei  Plaut.  Pers.  303,  Traft  581,  CatulL  8   5,   Hör.  od.  !I  5    IT.  Ov. 
trist.  I  6.  1  fg.,   luv.  14.  239,   Plia.  pan.  47.  9,  66    1,   Froato  ep  ■ 
1  7  p.  18.  7  u.  9,    II  6  ex.  p.  39.  5,    Str.  h.  Aul:.  X  4    1.    XII  12.  1,     XXI 
7,  paneg.  XI  16  p.  256.  15,   Salv.  p.  80.  12.    Huri,     p     103.  9,    Au-    e.  d 
I  23  ex.,  XI  27  p.  659.  29,  XI  28  in.,  vol.  V  S  p.  984.  1    ut  M  dih- 

gas  cum.  qui  te  tantum  dihxit.  p.  301.  11,  Jord.  Gei  60.  969,  0. 1  N  I 
29580.  9.  Ganz  originell  Fronto  ep.  M.  Oaes  \  59  p  91.6  a.  8  </-«m 
tanta  te  amo.     Vergl.  Gell.  XII  1.  93    quiequii  itn   eduoati   IA  ans 

patrem  atque  matrem  videntur,    mapnam  fert  partem  mm  mituralis  au 
sst.    Cic.  Att.  V  17.  5   si  quiequam    m>    an    -      Nepofl   hat  IX  4.  1    /.  um- 
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veri,  XXI  1.  4  ex.  indulgere,  Vaxr.  r.  r.  II  3.  10  ex.  fattere,  III  4  ex.  non 
t.  delectant,  quanttm  o/fendit,  Livius  außer  bei  crescere,  profetri,  superare, 
excüare,  emmere,  poliere,  progredi,  erntete,  praestare,  praeferri,  cedere, 
cedere,  excellere,  evehi,  superiacere,  prodesse,  als  Zeitbestimmung  mit  dum 
und  quantum  öfter  bei  montri,  XLX  2.  1  tantum  temporis  retenti,  dum  — , 
tantwm  degenerare  XXII  14.  6  u.  XXXY1I1  56.  11,  fidens  XXVII  48.  5, 
levatus  XXVHIl.  1,  mutarc  XXSX  3.  10,  offendere  XXXHI  46.  7,  Sen. 
suas.  7.  14  timere,  contr.  23.  2  favne,  exe.  contr.  VHT  6  ex.  confidere, 
Sen.  dial.  IV  9  ex.  irasci.  VI  7.  2  ex.  «///W,  clem.  I  19.  5  timere,  ben.  H 
13.  1  ex.  inflari,  IV  17.  3  ex.  desciscere,  VI  16.  5  vacare,  VII  19.  5  esr- 
tuujui.  ep.  40.  8  ex.  festinare,  wie  Verg.  A.  I  745  proper are,  ep.  55.  1 
/.  ambulassem,  quantum  sedi,  105.  7  t.  metuunt,  quantum  noemt,  Cat. 
17.  20  tantundem  omnia  sentiens,  quam  si  nulla  sit  usquam,  Stat.  Tb. 
\rI  405  (383)  volare,  IV  724  sitis  torquet  usw.  usw.  Mit  Adjektiven  ist 
tantum  niebt  nur  von  Dicbtern  verbunden  (Bentl.  Hör.  sat.  II  3.  313, 
Verg.  G.  IV  101,  (Tib.)  III  4.  51,  Prop.  II  21.  2,  Stat.  Th.  X  795,  Val. 
Fl.  V  37;  Ov.  m.  XI  293  bat  wobl  Madvig  adv.  II  89  riebtig  korrigiert 
iam  tum  acer  erat),  sondern  aueb  von  Li v.  VII  6.  10  nequaquam  tantum 
maesti  qxiantum  feroces,  XXI  48.  8  quantum  elatus  tantum  anxius,  Vell.  II 
11.  1   quantum  bello  optimus  tantum  paee  jsessimus. 

Das  mit  tantum  oft  korrespondierende  quantum  gebraueben  die 
Komiker  außer  als  Subjekt  oder  Objekt  nur  von  der  Schnelligkeit ,  fast 
immer  mit  posse,  meist  unpersönlich,  oder  quire  (Brix  Men.  435,  Lorenz 
Most.  744  und  Mil.  181,  Most.  527,  Rud.  815,  Ter.  8mal),  einmal  anders, 
Ps.  1236  si  graderere  tantum,  quantum  loquere.  Das  familiäre  quantum 
pote  hat  auch  Cic.  Att.  IV  13.  1  ex.,  ferner  b.  Afr.  54.  4  u.  5,  Fronto  ad 
M.  Caes.  I  1  p.  3.  5,  V  40  p.  88.  9,  ut  fugiat,  quantum  possit  Cic.  Tusc.  II 
23.  54,  vade,  quantum  potes  (Fronto)  M.  Caes.  IV  5  p.  68.  14,  unpersön- 
lich bei  düigenter  ponderare  Min.  Fei.  14  ex.,  lapidem  super  undas  inrotare 
3.  6,  equum,  quantum  potest,  oncrant  Apul.  met.  III  28  g.  E.  Meist  nicht 
in  temporalem  Sinne  braucht  quantum  mit  persönlichem  posse  mit  be- 
sonderer Vorliebe  Seneea,  z.  B.  ep.  4.  1  q.  potes,  propera,  7.  8  recede, 
8.  3  q.  plurimum  potest,  devitet,  13.  12  timeatur,  14.  3,  15.  2  ex.,  22.  5, 
28.  10,  48.  12,  81.  25,  82.  6,  89.  18,  99.  23,  102.  28,  103.  4,  116.  6, 
dial.  VI  1.  2,  aber  auch  Cic.  Phil.  VI  7.  18  q.  potero,  exeubabo,  Cluent.  69. 
195  m.,  Sest  13.  31,  Pis.  30.  75,  öfter  in  den  philosophischen  Schriften, 
Tac.  IV  6.  18  obviam  üt,  q.  poterat,  Gellius  bei  einem  Adjektiv  spes  q. 
p.  firma  I  13.  5.  Cäsar  hat  quantum  bei  distarc,  exprimere  u.  ähnl., 
Cicero  außer  als  Ausdehnungsbezeichnung  bei  emergere,  proficerc,  cniti, 
coniti,  contendere,  decedere  (de  iure  Att.  XVI  2.  l)  etc.,  obesse,  prodesse, 
bei  adiueare  (q.  possum,  adiuvare  fam.  XIII  6.  2  in.,  IX  24.  1,  q.  me  possis 
adiuvare  XI 17.  2;  IV  6.  l),  dolere  Q.  fr.  m  1. 17,  fallere  fam.  IV  2.  3,  fall* 
fin.  15.  15,  dissentire  Acad.  II  42.  129,  Plane.  4.  9,  tantum  impertire  studio 
temporis,  q.  conquievit  Balb.  1.  3  ex.  ungerechnet  q.  intellego,  auguror  u.  ä. 
Sali.  hist.  11 44  immune  q.  exardescere  (so  Tac.  bei  auetus,  Amm.  exuberare, 
scr.  h.  A.  obsequi,  Aur.  V.  inseetari,  Symm.  desidere).  Livius  gebraucht 
(abgesehen  von  praestare  etc.,  procedtre,  auger e  u.  ä.,  mirum  q.  prodesse 
II  1.  11)  quantum  'insoweit'  mit  posse  bei  obsisti  H  10.  4  ex.,  adiuvari 
V  23.  1,    maturare  Vit  28.  3,    XXXH  16.  5,    accclerare  XX1H  28.  3  mit 
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mcurime,  XXVII  28    15,   SXXVII22.fi  MUT  \\ 

l!».  1,  sonst  bei  imi,  xxi  58  ;,,  /„//,  xxiv  26.  7.  faUm    XWlll 

27.9,   liaud   tmtt um    iis   fidms,   qu.   timm    Credeboi    IX VU    L8    .'»,   v 
laxanrat  ammum,    tnnt.  X  XXI]  5    9  \  \  1 1   12    1 

mittun     X  X  X  \  III    17     10,     \  \  XI I  51.   I".     der   Ufa    ■ 

conti.  8  ■")  g.  E.  wir  0t.  rem.  !»'.».    pteH  oontr    I    in,    ,•,,,    -j\    \,-,%   ,|,.r 

jüngere  außer  bei  prodesse,  noeeri  ste   bei  gauden  .p  99    1 

Catall.  1»»;.  1;  und  Sil.  vi  620  mirabile  7..  >  p   i  1 :.    ic.  ,„,■/ 

MM,  j.  amhuio.  earit,  monstn    .  -       Dort  bei  /  \   1.;   10, 

orefen  \'||  2.  1  1.  q.  admiratiom  deemH  fuerint  vd  caritaU  fiagrarmi  III  8 

der  ültcn-  I'linins  außer  von  der  Ausdehnung  (immensum  q,  praelaku  X\l 

172,    eomprimen    \\    110)  nur  7.  mutatus   XIX  24    «rie   Lirina,    ü 

7.  mm/eint  will  27.  7  ex^  der  jungen  bei  tfmeH  pan 

fast.  VI  437,  Quint.  decl.  4  sx.,  Claud,  15   298  beim  Aktiv,  faM*M 

7.   probans   pan.   17.  2,   7.  udnnrulmr.   tantum    Ümgebom    >\<    II   1.7.   i,»u. 

nur  bei  dissi  titirr  X  1.94,    mmci  X  1.  86  ex.,    tarnt  defluebant,    quam" 
desoenderai  X  l.  126  ex.;  decl.  lt'>  9 ex.  riaari    Au>  Diehten  und  ipiteren 
hebe  ich  nur  einiges  hervor:    Cat  .84    I   q.   potermt,  hmsidk 

deutlich  als  möglich',  45.  4  (V  am/ort  paratus,  q.  qui  ji<>t<  phtrimtm  pm 
Ov.  trist  16.  8  nee  tantum  dileeta  nee  tamtum  amata  est,  pedoribw  q.  tu 
nostris  inhaeres.  Luc.  I  259  quantum  rura  süeni  (im  Winter),  tamta  qui 
X  6()  (ii«uifn»>  impulü  Ai  —   Spartana,   auxtt  tantum   Cleopatra  furot 
Sen.  Th.  484  tantum  potest,    q,  od  it.  Val.  FL  I  819   tantum  .obstat,    obruU 
Idaeam  q.  tuba  bu&um,    Stat  Ach.  I  294    q.    Vemu  ngmphai  obruU  — , 
effulget  tantum   regima,  Th.  V  861   q.  Gortunia   currunt  spicula,   'soweit', 

S.  V  2.  111    e.iultarit    A,  IXC8,     Hart  VJU   7     I    q,    tae>  r>    potes!    wohl    nicht 
rein   zeitlich,   Petr.  12:5  V.  221    7.  quisque   timrt.   tantum   fuyit .   QelL  1   1.  1 

quantum  inter  kommet  fuit,  II  23.  7  q.  stupert   atqm   fingen    q  nu 

mutare   a   Moiundro    risus   est!,    Tert  I  p.  116.8    q.    vobis    erul 

Fulg.  myth.  II  5  (8)  p.  44.  6  H.  Qraecia  q.  stupenda  mendaek\  tont 

admiranda   COtnmehtO. 

Unmittelbar  mit  Adjektiven  einem  tantum  entsprechend  bei  I.iv.  und 
an  den   zitierten  Dichterstellen  MI   I    51,  Verg.  G.  I\    101    - 

dissimilis  Plin.  pan.  82.  1.  d  Btat  Tli.  vil  7<m;,    insolent  provoa 

Gell.  IX  13.  4,  Deut  quantum  mduigent  it  bomu  est,  tantum  metuendm  est 
Cypr.  I  p.  262.  16.  quant  perniciosa  res,  in  tantum  util<   II  p.  is'.».^.  q,  //. | 
—  tanto  prompHor  Tac  List.  II  !••.*  7  für  quanto  hebetior,  wie  hei  Bplterea 
üblich,  oder  mit   ausgelassenem  tanto.  statt  dessen  so  «»der  ita.  auch  mit 
zweimaligem  Positiv,  Claud.  70.  9   o  q.  forma'   sibi  COnsCHU  erp/it  in 
Sid.  Ap.  ep.  IV  12  in.  q.  naufiragioso  pelago  motut  ammormnf, 

Paul.  Nol.  c.  app.  4.  3  tum  miser,  q.  rix  uUus  in  orbe  est,  C.  1.  V]  6485 
fuit  carus.   immmsum   q.   astutus   Amin.  XXV11  12.  11.    bettatfix  et  potet 
XXIX  6.  1,  immune  q.  nstrictus  <t  tOMtm  XX11I  6.  lt<,  formidatut  \XI\    1    2, 
carus  et  eommodus  Bymm.  ep.  1 11. 1.  nimmt*  q.  /  m  m  anun.  XX11 

9.  4,  addietus    XXI  16.  16.     Merkwürdig  bei  Plin.  1<>.  17l'  .     I      q.   in  hac 
parte  mutto  nocentiores  quam  ferae  sum 

Wenn  bei  Plin.  ep.  II  7.  .">  quamtum  ego  mterpretor,  Sm-t.  gr.  2  qua*- 
tum  opinamur  sich  noch  eine  Einscbx&nkung  bemerkbar  macht,  so  steht 
bei  luv.  15.  45  q.  ipse  notavi,  Buet  Vesp.  4  p.  226.  38  Et  q.  postea  eventu 


1. 1  Der  Akkusativ. 

paruit  und  bei  spateren  öfter  quutttttm  vollkommen  gleich  ut  und  nicht 
erst  in  Bened.  reg.,  sondern  bereits  Cens.  frg.  4  quäntum  —  Ha  =  ut 
—  ita. 

Ne  t an titln m  quidem  commoveri  Cie.  Pis.  18.  42  ex.,  Verr.  II  50. 
124,  si  tantvhm  ojfmmm  tiitubatumque  sii  div.  Caec.  22.  72;  quautulum 
bei  hidicare  Cic,  bei  prodesse  und  nocere  Seneca,  amnis  obstabut,  quo- 
min/US   —   Tacit. 

Zu  den  von  Hand  1253 fg.  und  Neue  II3  579fg.  angefühlten,  zum 
Teil  nicht  hierhergehörigen  Stelleu  von  aliquantum  bei  mederi,  movere 
(nur  einmal  so  Liv.  XXXIX  29.  1,  sonst  als  Maßbestimmung),  commoveri, 
adiuvare,  in  errore  versari,  deflectere,  atterere,  auch  mit  Adjektiven  bei 
Plautus,  timidus,  ventriosus,  kommen  noch  z.B.  Cic.  Verr.  II  26.  64  ex. 
reprimere,  tin.  11  14.  45  potest  intellcgi,  off.  II  8.  31  adiuvare,  Plin.  III 
18  miliar i,  Mela  I  102  ex.  mnlliti  mores,  Cels.  p.  140.  24  fencstris  apertis, 
(Fronto)  M.  Caes.  IV  6  prodormivi,  ad  Ver.  9  p.  137. 15  recreafus,  de  or.  p. 
155.  16  claudit  amor,  Aur.  V.  ep.  48.  8  vellendo  steriles  genac,  Cypr.  II  p. 
541.  16  obsisti;  Plaut.  Capt.  648  subrufus,  Ter.  Andr.  447  subtristis,  Aug. 
VI  1  p.  770.  15  laboriosus.  Dafür  aliquant o  viridis  Pall.  agr.  HI  25.  8  g. 
E.,  diffidlis  Aug.  III  2  p.  176.  21,  iuvare  VI  1  p.  379.  2.  Aliquantulum 
außer  an  den  von  Hand  und  den  Lexicis  zitierten  Stellen  dcambidare 
Veg.  mul.  II  121.  3,  crubcscere  Sulp.  Sev.  dial.  I  4.  5,  se  tueri  H  7.  2,  re- 
laxare  de  ib.  ex.,  convenire  Sid.  Ap.  ep.  IV  2.  1,  subamarus  Aug.  VI  1 
p.  770.  18,  securus  Euod.  VI  2  p.  975.  8,  dissimilis  Aug.  HI  2  p.  209.  17, 
durus  H  1  p.  84.  18. 

Plus  wird  öfter  von  den  Herausgebern  und  Grammatikern  wie 
multum  mit  magnopere  vollständig  mit  magis  identifiziert,  z.  B.  Cic.  n.  d. 
I  26.  72  endo  plus  nemini  (ich  zweifle,  daß  magis  so  gestellt  sein  würde), 
Tusc.  H  16.  37  m.  scutum  —  in  oncre  non  plus  numerant  quam  umeros, 
HI  29.  72  ex.  plus  alterum  diligat  quam  se,  73  ut  eos  aeque  ac  nosmet 
ipsos  amemus,  ut  vero  plus,  fieri  nidlo  pacto  potest  — ,  und  es  läßt  sich 
nicht  leugnen,  daß  oft  ohne  wesentlichen  Unterscbied  plus  und  magis 
vertauscht  werden  können;  denn,  ob  das  Resultat  des  Verbalgehalts  an 
Intensität  oder  Ausdehnung  oder  der  Verbalgehalt  selbst  rücksichtlich 
seiner  Stärke  bei  den  verschiedenen  Subjekten  oder  Objekten  verglichen 
werden,  ist  meist  gleichgültig.  Credo  plus  nemini  quam  Epicuro  heißt: 
cmein  Glaube  an  ihn  ist  stärker  als  an  jeden  anderen',  magis  cdem 
Epikur  schenke  ich  mehr  Glauben'.  Ich  denke,  jenes  drückt  besser 
Ciceros  ironische  Meinung  aus,  aber  z.  B.  Val.  M.  HI  7.  1  b  nisi  plus  in 
ea  re  suo  quam  patrum  conscriptorum  consilio  credidisset  (plurimum  ib. 
8  ext.  5),  Cic.  Font.  21.  49  curate,  ut  nostris  testibus  plus  quam  alieni- 
genis  credidisse  videamini,  plus  —  consuluisse  würde  magis  ebenso  passend 
sein,  und  Varr.  1.  L.  X  19  analogia  plus  etiam  in  voeibus  quam  in  rebus 
suam  obtinet  rationem  oder  Liv.  VI  15.  13  quo  magis  —  iubetis  — ,  co 
plus  vereor  ist  wohl  nur  des  unmittelbar  vorhergehenden  magis  wegen 
ein  zweites  magis  vermieden. 

Wenn  Quintil.  V  7.  34  sequitur  quaestio  ex  litigatoribus ,  xdri  gratia 
plus  valuerint  gesagt  hätte  statt  magis,  so  würde  damit  die  Stärke  des 
persönlichen  Einflusses  beider  Parteien  verglichen  werden;  da  es  aber 
hier  offenbar  mehr  darauf  ankommt,    welche  Partei   in    umfangreicherem 


D«X   Akku.iiitif. 

Mali--  das  Mittel  der  graUa  rar  Geltang  gebracht  bat  all  du  andere,  so 

ist    mcif/is    passender. 

Zum  passiven  deleetari    satst  <':■■  m.  XII  99    I    •  wie 

zu  gaudere  Ben.  ep,  198.  11    pfcu  gaudehU^   quo  phu  oeeejM  l'li. 

VII  3»>l  sie  fralree  gamdmt,  pku  paler]  Che,  Phi]   XI  7    L7  ] 
conuHtttdtioit         nee  i>l><<  <ui» oo» ilfoim iww  a</   id  t»Uuw    m 

MlMM  gMOM  l'uiun.s   b,ll,s.    Vitr.   IX    l.  :>  p.   226    7    illuiimaii  i       I '..■-..  ■!,■•. 

beliebt   zu   allen  Zeiten   war  pfal  sowie  ninlluiu.  plurimum.   tantum     -    <.\ 

amart   und  düigere.     Nur  der  altere  Beneea   scheint  anssohlieBliofa 

omore  gesagt  zu  haben  (conti-   i    B,   l"  -  o.  11  m.  exe  IV  »;  :;  D 

der    jüngere     bat     wenigstens     n.    .j.   IV   pr.    10    p^Mf,     SOUlt     NM  Ifil 

NMUMNe1).    In  den  größeren  deoL  Quint  steht    L8mal  magie,  einmal  pi 
tumui.    18.  3  ex.     Nur  ein«    31  i   noeb    hervorgehoben     Wenn  • 

her.  11.  93  statt  cur  wmquom  plus  me,  frater,  quam  frater  oma 
hätte  magie,  bo  würde  er  das.  «ras  ex  meint,  eohleehl  anagedrflekt  haben 

Ba  handelt  sich  um  eine  mehr  all  brttderliohl  Liebe,  nicht  um  einen 
Vergleicb  des  Grades  der  Liebe  dieaei  mit  der  anderer  Brüder,  ähnlich 
met.  XI  837  ourren  pku  komme,  d.  h.  enrrere  enrnun  plus  quam  hm: 

nuni,    was  erinnert   an   Stat.  Th.  VII    IHi)    natat   OmÜBB   praeripitOHtem    OftuS 

et  pku,  quam  poeeit,    euatem  sueienUmi,    XI  88  magis  arma  sonent,    — 

plus   Uli   luislit. 

Es  ist  unmöglich,  einigermaßen  erschöpfend  den  Bprachgebraneh  dar- 
zulegen, obwohl  dabei  manche-,  Bemerkenswerte  ratage  treten  wurde, 
z.  B.  daß  VelL,  Gurt.,  Buet^  die  Vulg.  plus  nie  adverbiell  gebrauchen, 
andere  nur  ausnahmsweise  wie  Vitruv.  Celsni,  Val  M.i\..  OolunL,  l'lin.. 
Pallad.,  Veget,  Amin.  Marc.,  bot.  biet  Aug.  die  Juristen,  Luoan  nur 
von  der  Ausdehnung,  IX  H3  absurd,  .'>37  toUitur;  hingegen  der  Uteri 
Seneca,  der  das  sehr  gewöhnliche  pl"-  ounart  vermeidet,  sagt  pl  odissi  suae. 
7.1,  plus  üuto  obstupescere  oontr.  I  pr.  l(.',  timere  contr.  7  1  (mogit  99  I  . 
ereden    99.  7  p.  m.  u.  exe.  II  7    i.  II  7    I.   plus 

nocere  quam  prodesst  17   11  ex.  (aber  »m  \\  5 

exe.  VIII  6.  1  ex.      Bei   Livius  stobt  außer  plus  crescere,    pi 
proficere  (magis  X  18.5),  augere,  frommere,  distare,   äieerehu  auch  p 
movere  HI  47.  3  XX  XV 11  5  I    5),  odmm   VII  7.5,    timere  VII 

35.  8,  X  2.  12  ex.,  XXXIX  34.  9,  >t  vereri  et  timer    XXXIX  37.  17,  hon 
XXXIV  4.3,    confidere  XXII  18.9   und  ouderx    XXI   l    t,    peeeotum 
XXII9.  7,   plus  meto  pHoem    XXII  59.  2   (Hör   od    III  7 .94;    pW 
se  colit  —  plus  iusto  neglegii  Sen.  ep.  111    l  L),   ierren    XX  VI  II  11.6  u. 
XXXI  45.  5,  ///.  aequo  et  b(»w  saevire  XLII   LI.  11.    Mißbrauch  treiben  mit 
diesem    )>lus  Ennod.   und  Sid.  Apoll.,   auch    bei    Adjektiven.      Cyprian    bat 
plus  =  magis  6  mal  so  oft,  als  der  Index  verzeichnet 

Bei  Adjektiven  kommt  nach  Wülfflin  'Gomparation'  S.  29,  abge- 
sehen von  plus  IkIk  >is  Plaut.  Aul.  120,  plus  nicht  vor  Tertullian  vor: 
Neue   zitiert  II8  S.  263    aus   Enn.   plus   miser,    Hand  Tore.  IV    17.">  aus 


1)  Auch  valdümme  dial.  X  8.  4,  oalidistime  Plin.  ep.  III  L6.  •_'.  IV  t.  l.  Dan-» 
1  p.  2.  4:  Impoisius  ililigere  Fronto  ad  am.  I  5  ex.  p.  178.8.    Seit  Frouto  kommt 
auch  (impiius  vor,  ad  Ant.  I  6  p.  102.  20  düigere,  ad  M.  •  Saat.  I  I  U    p.  9.  l   multuw 
—  am  plins  ulnare  und  öfter,  Aug.  c.  d.  XV  8  p.  7  t.  5,  tum.  V  :i  p,  489,   l  n 
24,  Theod.  ad  Aus.  p.  3  ex.  düigere. 

MUllor.   Syntax    l.s    Nominativs  und  Akkusativs  im   Lateinischen  .") 


(;(,  Der  Akkusativ. 

Quintil.  V  11.  30  illiquid  minus  similc  —  aliqui/l  plus  nebst  IX  3.  67  plus 
siqnifiranter,  Unger  em.  Hör.  p.  90  u.  &.:  Burm.  Nemes.  ecl.  IV  72  p.  537 
plus  mens,  plus  formosus,  Arntzen  SeduL  prol.  6  p.  26,  Lips.  Tac.  112, 
Barth  Luean.  1  1  p.  2.  Übersehen  ist  Plaut.  Gas.  677  infcsta,  Liv.  II  37.  4 
nintio  plus,  quem  vettern,  vngenia  sunt  mobilia,  XXVIII  25.  14  ingcnia  nimio 
plus  facunda,  XXX  30.  4  bellum  vestris  plus  quam  nostris  ctadibus  insigne1), 
Sen.  contr.  8.  1  fortis  plus,  quam  legi  auf  patriae  satis  est,  16.  14  aüus 
mUiOT  est,  plus  (mitis),  quam  debrt,  alias  surrior  (Müller  klammert  plus 
«•in),  Val.  M.  V  4.  3  m.  plus  iusto  asper e,  VIII  1  abs.  2  plus  iusto  placi- 
dus  iudex,  VIII  10.  1  g.  E.  plus  iusto  concitatus,  Col.  IV  22.  8  plus  iusto 
iriunus  sabulo,  Quint.  decl.  4.  3(?)  tristis,  345  p.  365.  7  ut  avarus  sit  et  cupi- 
äus,  utrum  plus  est:',  Gell.  II  11.  1  plus,  quam  credi  debeat,  strenuus  bel- 
lutor,  Hör.  sat.  I  3.  52  plus  aequo  Über,  ep.  I  18.  10  plus  aequo  pronus, 
Bissen  Tib.  IV  1.  42  pröna  libra,  Ov.  her.  12.  41  taurus  plus  quam  per 
cornua  saevus,  wohl  auch  am.  H  6.  62  ora  plus  ave  doeta  loqui,  Sen.  Oed. 
1044  noecns.  Aus  späteren  noch  P.  L.  M.  IH  p.  160.  23  pl.  solUcitus, 
265.  15  canorus,  Paul.  Petr.  VI  112  clarus,  C.  Mar.  Vict.  H  429  reus, 
Soran.  p.  75.  16  plus  a  iusto  calidum  et  corruptum,  80.  4  calidus.  anth. 
ep.  252.  3  yratus  honos,  904.  5  felioc,  vielleicht  1337.  4  mihi  plus  misero 
dolet,  1408.  4  pl.  pietate  pius,  Paul.  Nol.  I  p.  356.  6  notus,  Ennod.  c.  I 
12.  27    celer,    Brac.  de  mens.   (p.   227    Vollm.)    sordidus,    Sedul.  c.  I  6 


1)  Aber  nicht  XXXVIII  18.  11  Gordium  haud  magnum  quidem  oppidum,  sed 
plus  quam  mediterraneum  celebre  et  frequens  emporium,  denn  Livius  hat 
schwerlich  gemeint:  plus  celebre  emporium  quam  mediterraneum  (emporium), 
sondern:  haud  magnum  oppidum,  sed  celebre  emporium,  plus  quam  mediterraneum 
(oppidum)  mit  der  stehenden  Ausdrucksweise,  wenn  nicht  der  Grad  gesteigert, 
sondern  gesagt  werden  soll,  fdaß  ein  Wort  den  Begriff  nicht  erschöpft'  (Madvig 
Gramm.  §  3U5  A.  2),  d.  h.  ein  Plus  ist,  wo  also  magis  nicht  zulässig  wäre,  wie 
v.  d.  Vliet  falsch  konjiziert  Apul.  met.  IV  21  p.  83.  25  magis  quam  (humanay 
patientia  (spiritu  expugnato  magis  quam  patientia  (vieta')'?).  Plus  ist  also  hier 
weder  Adverbium  noch  Inhaltsakkusativ,  sondern  steht  ebenso  emanzipiert  von 
jeder  Konstruktion,  wie  bei  Zahlen  und  Maßbestimmungen  •  und  wie  nihil  aliud, 
amplius,  antiquius,  prius,  quidvis  potius  quam  (Cic.  Phil.  VI  ex.  aut  vincatis 
oportet  aut  quidvis  potius  quam  serviatis.  Nihil  amplius  quam  voeavi  sagt  zwar 
Cicero  nicht,  aber  voeavi  et  nihil  amplius  Att.  VI  3.  9)  und  findet  sich  nicht 
nur  bei  Adjektiven  (Reisig-Haase  A.  399  u.  530  g.  E.,  Cic.  Verr.  III  3.  6  ex., 
Liv.  XXIX  17.  8,  Vell.  II  55.  3,  Sen.  dem.  I  11.  1,  Quint.  XI  2.  18,  decl.  271  p. 
112.  28,  Plin.  XXV  161,  Plin.  ep.  II  20.  5  ex.,  Tac.  ann.  I  12  ex.,  Gai.  IV  132, 
Flor.  II  4.  1,  Fronto  de  orat.  p.  157.  17,  Lucan.  I  1,  Sol.  24.  14,  46.  4  ex.,  56.  16, 
paneg.  XI  6.  5,  scr.  hist.  A.  XIII  1.  5,  XXVII  6.  7  ex.,  Arn.  p.  35.  9,  Aur.  V.  Caes. 
24.  5,  39.  3,  Sulp.  Sev.  p.  73.  10,  Sid.  Ap.  c.  7.  225,  Cl.  Mar.  Vict.  al.  I  419,  C.  I.  VI 
17811.  9),  sondern  auch  bei  Substantiven  (Catull.  110.  7,  Ov.  her.  6.  127,  met. 
XIII  451,  Sil.  V  662  cernere  Poeuum  plus  morte  rati,  Liv.  IV  3.  4,  Sen.  dial.  XI 
13.  4,  Flor.  IV  2.  4,  Quint.  decl.  3. 12,  Lact,  epit  52.  3  Buen.,  Sol.  1.  91,  scr.  h.  A.  XI 

4.  1  ex.,  paneg.  VI  13.  3,  Aug.  III  3  p.  149.  19,  V  3  p.  674.  11,  C.  I.  VI  19007.  13), 
bei  Adverbien  (Ov.  met.  XII  578  (583),  Aur.  V.  Caes.  11.  2,  13.  5,  20.  13  ex.),  bei 
Verben  (orat.  Claud.  II  35,  Sen.  contr.  22.  10  p.  m.,  Sen.  ep.  108.  13,  Ov.  trist.  V 

5.  17,  Quint.  decl.  12.  11  p.  m.,  Porph.  Hör.  od.  I  38.  5). 

Ebenso  wird  mit  non  plus  quam  einer  vorhergegangenen  Negation  ein 
'(dies  ist)  ebensowenig  (der  Fall)  wie'  hinzugefügt  Cic.  sen.  9.  27,  div.  I  49.  111, 
Verr.  II  7.  21,  har.  resp.  3.  5,  Lael.  13  ex.  48,  off.  HI  23.  89,  33.  118  ex.  Mit  Un- 
recht spottet  Beier  über  denjenigen,  der  off.  IH  23  rsupplet  hunc  in  modum: 
non  plus  (fien  potest,  ut  hoc  faciat)  quam  (licet,  ut  — )  velif .  Seneca  sagt 
immer  non  magis  quam. 


Da   AkkowtiY,  >\~, 

Hbens,  111  98  miser,  p   187.  7  ealens,  Qypr.  1  p.  8.  16  gram  lust   I 

337    umetus,   Hl  112  pratä     198   min»,    iv  it1.»  feife,   819  exaUaku 

und    iKstifK-dtits;     Augiistin.   VI    1    p.    I     L'K     ilis.rtus     ei  891.16 

prokaus,   Solmus  88.  6   aureus,    Fanitni  p  966.  ll    /<'.   fcafcu  quam  wur 
serieors,  ep.  Alexandr.   ad  Ariel   in   lul.  Val.   p,  919  .  Land 

u.    W.vniau    /.u    Novat    p,   996.    16    (es   fehlt   p.  989    3   pl   dcMMMri),     bin 
Adverbien  Ale.  Av.  ep   l  8  p.  I'.'  80  adhoriatorie  pl.  giMJM  a  üpare- 

/?//-.  BOgar  bei  einem  Substant.  anth.  ep.  .*>H9.  6  <  ///'<>•  i  Itfto  >//  mufft  tibi 
(causa)  dolor  v  969  1  pfctt  M^perogue  porwit,  nlml  jmom  pit.  Wie  hm 
und  palt't-  Bcheinbar  pleonastasofa  (der  Komparativ  hat  Mine  Bedeutung 
verloren)  zu  Komparativen  hinzugesetzt  werden,  (TU  Hand  111  .")7.")  und 
WiiltVlm  'Comparation'  8.  16  hOchst  unvollständig  belegen,  so  auch  /ilu>. 
WölflFlin  führt  S  17  dafür  Commodian.,  Mart.  Cap.M  und  Homul.  fab.  an. 
Es  steht  noch  Sulp.  Bev.  ehr.  II  46.  5  pl.  iueto  infiaüor,  Soran.  p.  93.  lo 
kumiliores,  Theod.  Pr.  p.  17:>.  C  oommodku  |  113.5  rnqpM  pfcu  periefflaw 

(NT,    Chiron,  p.  66.  6   MUMÜ   pflM   (iiUntus  fuerüX    schul,  luv.   10  <;■/- 

ore,s-,  hist.  Ap.  reg.  p.  30.  10-  diilcm*.  <  hc  trag.  934  />/.  mopü  attdoces,  C. 
I.  IX  1681.  7  lAeriero"). 

Nach  Hand  IV  4  74  pauca  sunt  verba,  veluti  diligendi,  credendi, 
nocendi,  quae  cum  adverbio  pl  n  ritmi  m  eomponi  Bolent.  Er  führt  aufier- 
dem  Stellen  mit  prodessi  aus  Plaut.,  esse  aus  Ter.  o6ett<  (zeitlich),  virere 
aus  Nepos  an.  Bei  diesem  steht  noch  ol»  -<■  and  prodeMl  VII  3  .">  ex. 
und  4.6,  Plautus  hat  noch  prodesi  lien,  868,  Mfoen  Trin.  c>">.  mekurt 
Vid.  109,  Cato  r.  r.  (129  conbibfre,  157.  8  ädere)  167.  15  mM«ttfo  su- 
sum  mnmam,  >i>ki>h  pl,  poteris,  Varr.  r.  r.  I  2.  21  /  -  od  w.  Cicero  prodet 
proficere,  obesse,  salvere,  valere,  secum  habere,  iuvare,  adiuvare,  dissidere, 
dissentire,  differre,  abesse,  contendere,  ><ti.  eogüare  de,  comtuli  Brut.  26. 
98  ex.,  confidere,  obsequi  |  Fronte  ad  Ver.  II  7  p.  134.  7  ea  UUtm  übotäm 
mihi,  quae  eUentes  obseeuntur),  Cäsar  außer  pollere,  valere,  posst  (jprofieere 
b.  AI.  30.  6)  noch  bei  ventüare  und  in  vemaüombus  esst,  Sali.  >di,  metuere, 
confirmatus,  edlere,  Liv.  proficere,  laborare,  vmeere,  credere,  iuvare,  ad- 
iurare,  proficisci  [nmis  XXVIII  17.  12),  fidere,  movere,  procursu  conci- 
tantur  tela  XXX IV  :>c.V  ;:.  veteres  eenturiones  quam  pl.  scribere  XEII  .">.'>.  4, 
eine  möglichst  umfassende  Aushebung  (phoimos  Gron.),  Sen.  rhet.  adiulus, 
laborare-,  vivere,  nocere,  der  jüngere  prodesse,  proficere,  gaudere,  peocare, 
porrigi,  recedere,  loqui,  abesse,  dissider  asseniari,  citia  miseuereep.  109.  1. 
Celsus  nur  bei  pro/icerc  und  cutis  quam  pl.  aürahenda  VII  26  p.  307.  16, 
Curtius  credere,  Mela  141  ex.  eibus  est  pl.  ferina  statt  pl.  veseuntur,  Hl 
98  in  terram  ore  eonversa  jira.  Petr.  tussire,  der  ältere  Plin.  öfter  in 
der  Bedeutung  'höchstens,  als  Maximum',  sonst  bemerkenswert  maceratus 
XIX  150  und  an  einigen  zweifelhaften  Stellen,  der  jüngere  bei  amare, 
Untere,  cadere,  praestare,  Tac.  nur  bei  valere.  Quint.  bei  iuvare,  uti.  differre, 
prüdeste,   oninere.   f'nlli,    Suet.   äffenden .    in  secessu  re.      Von  späteren 

hat  dafür  eine  besondere  Vorliebe  Sol.,  bei  dem  sich  findet  pl.  tenet  pr.  3, 


1)  Unmöglich  ist   wo»   debet  geniÜVUt   pltw  htibere  syllubas   quam  dattrus 
aut  ablatiru*  Mart.  Cap.  293  m.  statt  plwres.  oder  syllabarum 

2)  Falgent.   soll  modus   statt   magis  gesagt  haben  p.  9.  '_'   romm  celebrior 
obitus  und  57.  i'O  maius  incredibile. 
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l.  88  cessare  und  florere,  6.  2  ex.  ordere,  11.  21  je  credere,  15.  26  urenas 
»tonnt,  23.  9  florere,  30.  6  Vtdere,  'scharf  sehen',  53.  27  delitescirc.  Nach 
Analogie  von  mirum.  incredihilc  etc.  ip>unlnin  ist  nicht  nur  nimium.  in- 
[initum,  vmmenewn,  immune,  sondern  auch  pbirimum  quantum  gebildet, 
hei  /«>r<>T  Min.  Fei.  23.  1,  grattdor  40.  1,  opöwforiluL  Val.  III  20  p.  129.  4 
(favoris  dahat  Flor.  II  13  [IV  2]  74).  Plurimum  hei  Adjektiven  helegt 
Wölüiiu  'Comparation'  S.  30  und  'Archiv'  I  100  aus  Tertull.,  August., 
Firm.  Mat.,  Cael.  Aur.  Bei  Tert.  noch  ad  ux.  15  p.  374  a.  in.  pl.  importuna. 
apol.  7  p.  74.  3  plur.  mendax.  Bei  Cael.  Aur.  stellt  außer  pl.  siecus  ehr.  IV 
6  p.  323  ex.  Ha.  noch  pl.  edax  ehr.  III  2  p.  218  in.,  mmittue  V  1  p.  357 
a.  m.,  bei  anderen  Medizinern  fercens  nee  austnus  Garg.  M.  p.  162.  15, 
contrarius  Soran.  p.  67.  13;  C.I.  VIII  2662.  7(?)  carus.  Bei  Liv.  XX1T  20. 
13   ist  j)l.   intentus  jetzt  aufgegebene  Konjektur. 

Das  Gegenteil  minimum  haben  die  Komiker  statt  des  Adverbiums 
nicht,  Cato  immer  mit  quam:  r.  r.  66  eaveat ,  quam  m.  introeatur  ganz 
wie  multum  reuiuut.  143.  1  utatur,  33.  2  castrato,  64.  1  in  terra  esse, 
Varr.  r.  r.  I  2.  18  omnia  sata  corrumpunt,  non  m.  vites  atque  oleas.  Aus 
Cicero  führt  Hand  HI  614  außer  min.  valcre  an  Att.  XIV  13.  3  ex.  nos 
cum  multum  Wterae  tum  non  m.  Idus  Martiae  consolantur  und  beim  Ad- 
jektivum  Ac.  H  18.  56  ex.  similis  (ib.  55  ut  inter  eos  ne  m.  quidem  intersit). 
Brutus  und  Cass.  schreiben  fam.  XI  3  ex.  quam  m.  nocere,  Cass.  XH13.  1  ex. 
mc  ad  optimam  spem  non  m.  producendum.  Neue  H3  581  zitiert  Nep.  X  1.  2 
non  m.  commendat,  Liv.  XXXHI  6.  6  non  m.  Aetolorum  opera  fugati.  S.  noch 
XXXH  17.  4  qua  m.  credidissent ,  resistehant  und  XXXHI  32.  7  fidei  m. 
credentes.  Cäsar  hat  nur  minimum  neben  plurimum  passe.  Außerdem  wird 
noch  aus  Prosaikern  angeführt  Quiut.  V  10.  5,  *IX  4.  125,  wo  es  'wenigstens, 
als  Minimum'  heißt,  wie  auch  bei  Varro,  Plin.  u.  a.,  X  1.  44  minimum 
recedere  (mit  Übergehung  von  IH  8.  47  ex.  quam  m.  peccare\  Plin.  XVHI 
146  ex.  cum  m.,  was  noch  weniger  als  das  bloße  minimum,  'wenigstens', 
hierhergehört  und  noch  öfter  bei  demselben  vorkommt  wie  anderwärts 
ubi  min.,  ut  m.,  qui  m.,  Plin.  ep.  IH  5.11  gustahat  dormiebatq.  m.  S.  noch 
Varr.  1.  L.  X  71  maxime  qui  sequuntur  media,  offendunt  minimum,  Plin. 
XXXHI  2  m.  remediorum  gratia  scrutamur,  Col.  V  6.  26  ex.  m.  vitem  ex- 
haurit,  Front,  aq.  89  ex.  nihil  aut  m.  inquinatur,  Sen.  dial.  LX  10.  4  queren- 
dum,  X  ex.  vixerint,  XI  (XH)  2.  1  und  5.  1  adiuvare,  XH  (XI)  14.  3 
plurimum  gavisa  es,  m.  usa,  ep.  83.  6  dormio,  105.  6  cum  aliis  loqui. 
Gai.  IV  30  errare.  Suet.  Cal.  53  eruditioni,  eloquentiae  plurimum  atten- 
dit,  Apul.  ap.  16  p.  24.  4  demutat,  flor.  16  p.  171.  12  afui,  quin  — ,  (Sulp. 
Sev.)  p.  253.  3  ne  m.  q.  commotus  est,  Aug.  c.  d.  H  29  p.  107.  19  lahorare, 
ep.  120  p.  708.  1  gradi,  Sid.  Ap.  ep.  VTH  6.  11  quam  m.  blandiri.  Von 
Dichtern  hat  es  außer  Hör.  Lucr.  H  244  paulum  incUnare  —  nee  plus 
quam  m.,  Luc.  LX  929  nee  —  m.  putiwntw  fata  tacere,  Sil.  XXV  194 
Messana  m.  revulsa  discreta  Italia,  luv.  6.  269  dormitur  in  lecto,  Stat. 
Th.  XH  9.0  vincida  m.  laetanda. 

Paulum  wird  zwar  vorherrschend  als  räumliche  und  zeitliche  Maß- 
bestimmung gebraucht,  ausschließlich  z.  B.  von  Curtius  und  Vitruv,  auch 
von  Cäsar,  wenn  G.  H  25  ex.  paulum  hostium  impetus  retardatus  est  so 
zu  verstehen  ist,  was  fraglich  erscheint,  aber  an  Orellis  Behauptung  zu 
Hör.  od.  H  1.  9  paulum  stverae  Musa  tragoediae  desit  theatris:    'Paullum 
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rarius   pro:     fiurum/nr .    pa/uilisper',    ist    nur   M    v  1 . •  1    richtig,    <ltili    i 

räumlicher  Ausdehnung  hftofiger  ist.     Du  reu  Band  I\    119  aus  I 

angeführte   }>.  eOWtmOtWJ    findet    tiofa    MCh    sonst    ofl   gOBOg.     <  >1>  alit-r  /.    |: 

Sil    XV  89  jbuc   /inidinn   u-pi  MM  '/""  •*  ixtulml  rein   uitliofa   gemeint 

ist,  durfte  ra  bezweifeln  sein,  ebenso  wie  pauktm  rtq%t  mterqui 

rekucare,    tttpxrowt,    and  noeli  weniger  möchte  ich  dahin  rechnen  p.  n- 
erean  (Oic.  Att.  IX  6  5,  fem  Wi  i    i,  b,  AI.  27.  7,  I.iv  II 
Att   vil  26.  1,  gravüate  vedekkUnia  Unart  nun.  vi  9   i,  oom&m  /«//m.   x\  I 

10.  2   usw.      CiC   hat    noi'h   ib.   I   6  b   2   /■/",,,,,     I    9.  11  um, "ihn    . 

Att.  XII  9  mterpdlate,  rep.  I  18.  30<  i  ■■■>,.    \\  [3,  36 ex  n  de  or.  I 

61.959  knumit,    II  15  54   1  II 56.  928  meiden,    III  L5   179, 

Brut   B6.  995  astentior,  pari  98.  1»"»  m.  sejMiro  usw.  I.iv.  X  86.  6  imfare 
mnm,  XM  85.  12  wie  Ben.  diel  IX  1 .  9,  dem.  119. 7  Mwoare,  I.i\    XXI 
8.  B  nnd  XXIII  13.  6 ex.  adnüi,  Ben.  diel  III  LS.  1  ex.  attevare,  l\'  8.  8  gemta 
trctnumuit.  ep.  114.  23  VOCÜlare,  Qnint  111  11.18  r//  IX    1    1  |  r,  ,/, 

sciscere,  Cels.  sehr  häufig,  z.  B.  I  4  p,  99.  l  2  intudare,  III  1  ex.  iwgare,  III  8 
l».  86.  21   madsscere,  0195  p   116.99  refieere,  VH  5  p.  270  82   tor   1 
AH  19  p.  800.  23  meidi,  Plin.  XXVIII  163  ^mv-scer«,  \\.\l\    167  oand 
lurintits.  (icll.  XVIII  2.  1  thmitlcere,  XIX  l.  9  povefactus  and  inderwii 
durchaus  nicht  selten,  z.B.  imXIten  Buche  Stat.  Th.  allein  bei  retardare  104, 
differre  308,  det»u>  forsft  ifcr  312,  dndtfore  359,  resjpicsre  363,  ' 
382,   )noruri   448,   WwCgcan    666.     Bei   Adjektiven:   conea    u    Cato  r.  r.   1 - 
2,  Cels.  V LH  l  p.  397.  39,    MCNraM  Cels.  vn  26  p.  307    1.    reakmt   vni 
3  p.  332.  10,  resoUü%u  ri  remissus  Ben.  diaL  IX  17.  .">,  p.  in  o&  one 

l  Qnint.  LH  6.  63  (sonst  pernio  sowie  emtto,  nfttfo  al.),  pndtOt-uftM  Kor. 
a.  p.  233,  (iltmixs  Stat,  Th.  VI  762  ,7:57  . 

l'nxlnlum  nicht  rein  lokal  oder  temporal  ad  Her.  IV  34.45 
n-pirnif,  Cic.  inv.  1  34.  57  dissndir>.  de  CT.  IL  64.  257  immutntus.  or.  7«' 
232  immutn.  7(>.  233  lommniains.  Ven.  IV  19.  41  g.  B.  repreSSMS  SsJ»  rep. 
1  12. 18  in.  nmbulnn'.  frg.  Hort.  72  atomare,  Sali.  C.  61.  4  SBtrtms,Lh  XXXV 
ö.  lOex.  odraiä,  XXXVI  13.  LS  lemta  m  mit,  est,  XXXIX  i  l.  8  kmmmOis 
preÜÜ, Tac.  X\'  63  in.  moUit»>.  r>  'Hh'li  Plin.  ep.  HI  15.  4  KU  schreiben,  Fronto 
ep.  M.  Caes.  TV  6  p.  70.  1  stmhfi  atque  id  mephm  —  mmttum  garrwi,  ad 
Ant,  imp.  H  4  p.  106.  24  epistultim  porgere,  Iust.  IX  1.  6  inopiam  reercarit, 
XIII  8.  9  sustentarit.  Firm.  M.  crr.  8.  2  Moftcüri,  24.  9  ex.  MMpenstM,  Veg. 
mul.  I  56.  24  Lomm.  mecare,  IH  11.2  coquere,  II  140.2  dfambtdare^  Sulp. 
Sev.  v.  Mari  7.  3  areetms. 

Pauxil/um  aman  satte,  Gegensatz  OWian  MMOM6,  Plaut.  Cure.  176, 
[K(K.vi/li(li(m  i  im  adferre  Rud.  729. 

Piisill  )t  m  a  rcro  discedere  ist  bekannt  aus  Quintil  ,  pets.   mpn,- 
sagt  Veg.  mul.  I  43.  2  nach  Chiron,  p.  66.  31  p.  poMSore   (^s.  Ind.  p.  416), 
aber    auch    perturbatur  Sen.    apoc.    13.  3  m.    dem    Tone    der   Satire    ent- 
sprechend. 

Erigitxm  dormire  S.  82,  tapfre  und  spirare  s.  S.  S3f..  tumerr 
s.  S.  84.  Sonst  ist  es  mir  nur  bekannt  aus  Plin.  XVI  42  sadare,  Col. 
XII  52.  1  fluere,  Lact.  VI  16.  6  laetari  ii<  iU<>  txig.,  in  hoc  parvm. 
Zeitlich  S.  111. 

Modi  cum  bei  Späteren,  nicht  nur  örtlich  und  zeitlich  (progrtdi, 
eemmorah  Apul.  o.a.),  sondern  auch  bei  düigere  Cypr.  I  182.22,  dllyov 
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ev.  Luc.  7.  17,  minus  Talg.  (S.  61),  guudere  Lact.  VI  16. 4  neben  pundan,. 
titubare  Joh.  Cms.  I  p.  57. 17,  retardare  41.25,  relaxari  II  683.26,  mthrwi 
Sorau.  p.  35.  7,  purgari  11.  17,  modicum  dornümtu,  m.  donmtamua,  m. 
monibus  complecimmr  peetus  Paul.  Nol.  I  p.  53.  18,  solUcitaba&ur  auct.de 
Const  M.  et  Bei.  7  ex.,  tumentia  labra  Maxim,  el.  1.  97,  punges  Cass.  Fei. 
p.  15.  10,  haerens  20.  2,  f'ervidns  49.  5.  Modicum  citra  Tert.  adv.  Marc. 
3.  7  zweimal  für  modico. 

Ganz  vereinzelt  ist  parvum  und  parvulum,  ersteres  Iuvenc.  I  621 
sin  vero  nequam  fuerit  (acies  oculorum)  parvumgue  videbit,  Virg.  gramm. 
I>.  157.  12  non  parvum  errant  und  ebenso  parva  pavere  Sid.  Ap.  c.  15. 
172,  nicht  'kleines',  sondern  'wenig  fürchten'  für  sich,  pro  dimisso  tan- 
tuut  pallere  marito. 

In  demselben  Sinne  muß  der  vielumstrittene  Ausdruck  bei  Cic.  Tusc. 
V  14.  41  sine  metu  is  habendus  est,  non  qui  parva  metuit,  sed  qui  om- 
nino  metu  vacat  gemeint  sein,  wenn  er  den  erforderlichen  Sinn  haben 
soll,  gleich  dem  vorhergehenden  parvo  meint  praeditus.  Ich  fürchte  aber, 
daß  Cicero  nur  im  Ausdruck  nicht  sehr  glücklich  gewesen  ist:  'er  fürchtet 
sich  vor  Kleinem'  (und  nicht  vor  Großem)  statt:  'er  hat  nur  bei  Kleinig- 
keiten Furcht',  in  wirklichen  Gefahren  ist  er  mutig.  Was  Madv.  fin.  p. 
769  sagt:  'parvus  metus  significatur  ex  parvis  rebus,  quae  metuantur', 
steht  eben  nicht  da.  Heine  vergleicht  Mil.  23.  61  magna  nutuere,  was 
ebensowenig  wie  das  danebenstehende  omnia  audire,  midta  suspicari,  non- 
nulla  credere  hierher  gehört. 

Parvulum  kenne  ich  nur  aus  den  drei  von  Georges  angeführten 
Stellen:  Cels.  VII  18  p.  297.  5  scrotum  aut  nihil  aut  parvulum  intenditur, 
Plin.  ep.  VIII  14.  14  ex.  parv.  refert  und  VIII  17.  6  p.  differt,  wo 
Keil  ed.  I  aus  dem  vielfach  mit  Unrecht  bevorzugten  Cod.  M.  paulum 
schreibt. 

Das  Gegenteil  magnum,  das  bei  clamare,  sonare  etc.  (s.  S.  77 f.)  ganz 
gangbar  ist,  gebraucht  Sallust  so  auffallend,  J.  5.  4  cuius  in  Africa  magnum 
atque  late  impcrium  valuit,  daß  mehrere  Herausgeber  zu  merkwürdigen 
Erklärungen  gegriffen  haben.  Nach  einigen  soll  fuit  ergänzt  werden, 
also  magnum  fuit  atque  late  Imperium  valuit,  nach  anderen  magnum  (valuit) 
und  late  valuit  koordiniert  Prädikat  sein  zu  Imperium.  'Non  intelligitur' 
sagt  Dietsch,  'cur  vulgari  multum  uti  noluerit'.  Die  Gesuchtheit  des 
Stiles  Sallusts  scheint  mir  von  keinem  Herausgeber  genügend  gewüi-digt 
zu  sein.  Ähnlich  gekünstelt  wie  magnum  valere  ist  late  valere,  obwohl 
Liv.  sagt  late  pollere  IX  20  ex.,  late  possc  Val.  M.  V  2  ext.  4  ex.,  late 
possidere  Liv.,  Sen.  u.  a.,  late  Uteri  Caes.  Nicht  zu  vergleichen  ist  magis 
und  maxime  valere  z.  B.  Cic.  leg.  III  2.  4.  Die  Verbindung  magnum  atque 
late  ist  dieselbe  wie  in  multum  ac  diu. 

Infinitum  kenne  ich  aus  Quint.  decl.  357  ex.  bei  potens,  Iul.  Sever. 
p.  370.  7  prodesse,  Marc.  Emp.  28.  2  ex.  mederi,  Soran.  p.  82.  13  deam- 
bularc.  Immensum  dura  dieta  gemens  Cypr.  num.  722  (860),  S.  111. 
lugens  S.  111. 

Mir  um  natura  favebat  Stat.  Th.  VII  447,  mirum  prodest  Marc.  Emp. 
p.  261.  11  ist  auffallend  statt  des  gewöhnlichen  mirum  quantum  (s.  S.  82). 
Bei  Claud.  3.  162  mirum  coepere  columnac  ditari  fassen  andere  in  der 
bekannten  Weise  mirum  als  Parenthese,  wie  Stat.  Th.  IX  875,  Paul.  Nol. 
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c.  6.  105  gravida         mwum         distendüur  alvo    Elisabeth.      W>.-r  leibst 

Cicero    sagt   dfl  <>r.  II    1 ."{     L84    •iiinn  r<    mOTSJ  iiddam   ruht. 

'ist  ganz  Rußerordentlich  wirksam'1! 

I>aß  bei  "//'//  der  Unterschied  ron  dem  entsprechenden  Adrerbiom 
weit  deutlicher  ratage  tritt  als  z.H.  bei  mmltum  und  tantum,  ist  uli- 
gemein anerkannt.  Kritz  sagt  zu  Sali.  C.  16.5  »emutut  nihil 
'Tenendum  nihil,  ul>i  pro  neu  poeitum  tideatur,  aumquau  propriam  lub- 
stafitivi  potestatem  abiicere,  sed  vi  aocusatifi,  quam  dicunt,  Ghraeei  illud 
aignifioare,  <[\io  id,  quod  praedicatur,  pertinaat'.  Beispiel«  mit  Verben 
anzuführen  ist  überflüssig.  Besonders  bemerkensweri  seheinl  die  bftufige 
Verbindung  nihil  <lr,  /..  B.  d>  seeler«  iuspieari  Cic.  3  B  !<•  117.  m 
HM  fialri'ioHiii   i/unihir    19.  148,   (fo  Aufidiium  nommi  fa   liortor   tum.  X  \  I 

19,  Aoc  ds  genere  te  monec  Q.  fr.  I  2.  '.».  d*  so  coaUare  An  vn  i  2, 
remlitionr  cogitart  \1\  18.5,  rfi  resisfefido  oopäori  Caee.cn  II  84.6,  de 
oaisa  iDNstdi/tiu  metuert  VaL  M.  IV  7  ext.  l  m.,  ferner  'Tallinn)  aullo  loeo 
dixisse  (/«■  miSa  afta  re  nim  eis  ckritate  dien,  cogito,  led  semper  wifcü  aWwd 
aut  solum  »/'////  rrisi  rfe'  (Stfirenb.  Aren.  4.  8),  ebenso  bei  laborwrt  (dorn. 
57.  145  m.  etc.)  und  desgl.  spätere  wie  /..  M  Ben  ep  110  10  nihil 
nisi  de  nobis  queri  possumus,  l>.  AI.  8.  8  ex.  nihil  praeterquam  d<  vita, 
Liv.  VIII  21.  9  praeterquam  de  Kbertate  cogüare.  Bei  Adjektiven  steht 
mini  nicht   nur  an  den  gewöhnlich  zitierten  Stellen  Liv.  IV  9.  .s  mflis 

und  Ter.  Ad.  142  mm  nihil  molesius,  sondern  außer  avertue  Liv.  II  8.  8, 
mfractus  II  59.  4,  mdmatus  III  65.  2,  eanfwnu  XXXYIII  25.  12,  offem 
XLIV36.  12,  eonaruens  Gell  XiV  6. 5 m.  auch  nemnihä  ferox  Liv.  II  51.  7. 
■ndid  fessus  Villi,  -l.  memor  XXVIII  18.9  und  XXXII  39.  1  wie  Verg. 
XI  801  und  Val.  Fl.  I  46,  meommodus,  (iegens.  permcommodus  XXXVII 
41.  3,  fretus  XXXIX  51.  1,  mwum  est  Pronto  M.  Caes.  V  39  p.  87.  20, 
dubiioii  est  Gell  XIII  1.  3,  Cens.  frg.  2.  3  ex.,  anxiue  Mel.  III  65,  anxit  Sol. 
52.  23,  sollieitus  Mela  III 102,  Iust.  XXXII  4.  5,  nsssssarHfspaneg.  p.  253. 1, 
gnarus  sui  Stat.  Th.  II  92,  simulio  V  135,  stors  aiatl  öroio  IX  610,  <><- 
digui  Sil.  II  155.  ATtAd  op<M  and  neeessi  est  ist  bekanntlich  häufig.  Ter. 
Andr.  440  steht  uil  hercle  als  Antwort  auf  die  Frage  num  ////  tuolestar 
quidpiam  hat  sind  nuptias?  Die  Inhaltslosigkeit  einer  Handlung  oder 
eines  Zustandes  kann  auch  auf  eine  Zwecklosigkeit  hinauslaufen,  so  daß 
nüiii  den  Sinn  von  fzu  keinem  Z werke'  erhält.  So,  wenn  die  Antwort 
auf  die  Frage  Quid  ego  nunc  haec  <ul  te?  Cic.  fam.  IX  3  ex.  lautet  Xdnl. 
nisi  ut  rescriberes  aliquid  und  leg.  11.4  Quorsum  tandem  aut  cur  ista 
quaeris?  Nihil  saue,  nisi  »e  nimis  düigentsr  mquwas  und  Verr.  I  58.  152 
tenit,  si  nihil  aliud,  »altem  ut  — ,  Att.  II  15.  2,  Fabri  Liv.  XXII 
29.11;  Sen.  ep.  35.  1  ex.  si  nihil  aliud  ob  hör  profice,  ut  — ,  ebenso 
ut  nihil  aliud  Cic.  Att,  VII  13.  1,  XI  14.  1,  XII  42.  1  (adn.  crit. 
p.  386.  13  ed.  Teubn.),  XV  12.  2,  Sen.  contr.  IX  pr.  3  (si  mm  aliud 
Quint.  decl.  381  p.  426.  17)  mit  derselben  Freiheit  wie  in  ndid  aliud 
nisi  etc.  (S.  66  A.). 

Wenn  quid?  oft  kaum  zu  unterscheiden  ist  von  cur?  (Zunipt  §711. 
Haase  'Vorles.'  II  52),  so  liegt  dies  daran,  daß  bei  der  Frage  nach  dem 


1)  Val.  M.  VIII  7  ext.  5   schreiben    Halm   und    Kempf  nicht   tnirific  u  m  St 
addixerat,  sondern  mirißce. 
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Gehalte  and  sinn«'  eines  Zustande«  oder  einer  Handlung   wesentlich  der 
Grund  in  Betracht   kommt.     Quid  acctueüttrus  esset  eutn  B.  Böse.  12.33 
heißt   'welche  Anklage   er  erheben  werde'   wie   fam.  XIV  1.  4    de  Q.  frafn 
itilttl  <■</<)   te  accuso,    Att.  X  5.  3  g.  E.   nihil   accuso   hämmern    'ich    erhebe 
keine   Anklage';    vergl.   quod  te  accusem  fam.  II  8.  2,   Ter.  Hec.  276,   illml 
te  Att.  XTTT  22  ex.,  id  nie  Plaut,  Trin.  96,  numquidnnm  virum?  Ter.  Hec. 
267,    eadem   orrmia,  quae  dudum   me   mousaveras   Ph.  914,   in   Blaesum 
midta  foedaque  ineusavii  Tac.  ann.  V  7  ex.,    muUa  st  mcusat  \  erg.  A.  XI 
471,  XII  612,  haec  te  arguo  Plaut.  Men.  940,  arguüur  pleraque  Tac.  ann. 
VI  5.  3,   id   unum   ex   vis,  qui  sibi  rem  aperuisset,  arguere  sese  paratam 
esse  Liv.  XXVI  12.  17,  vana  deos  argwmus  anth.  451.  5,  obiurigare  pater 
haec  Plaut.  Merc.  46,    alios  id,    quod  ipse  insimuldur ,    facere  potuisse  ad 
Her.  II  4.  6,  vera  expröbrari  Tac.  ann.  I  44.  1,  'daß  die  Vorwürfe  begründet 
seien'.     Ebenso  beim  Gegenteil  defendere,  Cic.  pari  29.  103,  Verr.  III  84. 
194,    37.  85  (=  84   utrum  tibi   sumes  ad  defensionem?) ,    V  9.  22,    58. 
151  quid  (ib.  u.  59.  153,  IV  12.  28,  Sen.  contr.  1.  7  quod.  was  man  in  quo 
id,  quo  se,    quo  me  hat   ändern  wollen,  Cluent.  59.  160  ex.   ea).     Darauf 
beruht  auch  die  Konstruktion   mit  dem  Acc.  c.  inf.;  beides  nebeneinander 
Cic.  Caec.  24.  67    cum   id  miror   te   defendisse,    tum  illud  ndgo  defendi 
mihi  mirum  videri  solct,  nee  —  nee  ins  cicile  semper  valere  oportere,  d.  h. 
nicht  'den  von  anderen  angegriffenen  Satz  verteidigen,  daß   — ',  sondern 
'zur  Verteidigung    den  Satz    aufstellen'.     Cic.  de  or.  II  40.  167  ex.    quid 
Xorbanum  aecusas?   hätte  ebensogut  cur  heißen  können;   hingegen  Acad. 
II  47.  143    quid    ergo    Academici   appellamur?     aut   cur   cogimur   sequi? 
möchte  ich  nicht  glauben,  daß  quid  und  cur  nur  der  Abwechslung  wegen 
nebeneinandergestellt  sind,    sondern  daß  gemeint   ist:    'welchen  Sinn  hat 
der  Name  für  uns?'    Plaut.  Pseud.  73  nwqc  ego  te   experiar ,    quid   ames, 
quid  simules  heißt  so  wenig  'warum'  als    'was  du  liebst',    sondern  'was 
wahre  Liebe,    was  Heuchelei   bei   dir   ist'.     Ter.  Ad.  789    ei  mihi,    quid 
faciam?    quid    agam?    quid    clamem    aut  querar?-   auf   die   letzte   Frage 
'welchen  Klageruf  soll  ich  ausstoßen?'  lautet  die  Antwort:    0  caelum,  o 
terra,  o  maria  Neptun  i!     Die  Erklärung  aber  dessen,  was  dieser  Ausruf 
bedeuten  soll,  gibt  der  Hörer  mit  den  Worten:    *~re$cicit  omnem  rem;  id 
nunc  clamat  sciUcet'.    Mit  der  Frage  Quid  autem  flcmus?  paelex  lacrimis 
Jaetabitur  istis  Ov.  m.  LX  144    will   gewiß    die    Redende   nicht   nach    dem 
Grunde,    sondern  nach  dem  Sinne  und  Zwecke  der  Tränen  fragen.     Liv. 
XLV  38.  14  ad  quam  rem  deportati  —  sitis,    quid  JRornam  —  veneritis, 
quid  moremini  hie    wird    wie    gewöhnlich    bei    dem    häufigen   quid  venis? 
'was    bedeutet    dein  Kommen?'    mehr    nach    dem  Zwecke    als    nach    dem 
Grunde  gefragt.    Plaut.  Truc.  954  quid  tumes?  (Herrn.  XXXTV  343)  heißt: 
was  ist  das  für  eine  Geschwulst,    die  du  da  hast?'     Aul.  388  quid  ego 
apertus    aedis  nostras  conspicor?   'was  bedeutet  das,    daß  das  Haus  offen 
steht?',  Liv.  XXV  23. 11  *quid  paterent  singuli  (lapides),  'welchen  Umfang 
sie  hatten'.    Vergl.  Sen.  ep.  66.  30  bona  vera  idem  pendent,  idem  patent. 
Cic.  Mil.  13.  35  quid  odisset  Clodium  Udo?  fragt  nicht  nach  dem  Grunde, 
sondern,    wie  der  Zusatz  lehrt  'praeter  hoc  civile  odium,    quo  omnes  im- 
probos  odimus',    nach  der  Art  des  Hasses.     Cic.  fin.  V  15.  41  quid  simus 
et  quid  ab   animantibus   ceteris  differamus   hat  man  wrohl  auch  nicht  mit 
'warum',    sondern    mit    'worin'    übersetzt.      Damit    bezeichnet    man    den 
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Differenzpunkt,  der,  *>«st <-ht  er  in  einem  Substantiv,  in  den   kblatür,  M 

ein  Pronomen  oder  Adjektiv,  das  Iiilmlt  oder  l'mtang  der  Differeni  MM* 
druckt,    in  den   Akkusativ   gesetzt    Wird   (8.  60%.).     I'lin.  ) m n     I  il    1    nihil  a 

ceteris  nisi  robore  ae  praestantia  differms  hatte  auch  miffq  r»   •  beifieu 

können,  ist  aber  ebenso  gesagt  wie  mMJ  cogitan  nisi  de.    Daß  '/<// 

und  robore  keineswegs  in  gleichem   Verhältnisse  zu  </(//-  eben,  zeigt 

i.  15.  '_'.">  3  »n/ihs  nihil  a  /'/'In  hnhihi  differebant1).  Die  Verbs  differre, 
distarc,  discrr/xirt  verbindet  tlbrigeni  tohon  Oelsna  mit  gt*o,  "*.  Ben. 
mit  nuüo  (lim  iiiiani  m  q.  VII  4. 8  ex.),  Plinins  außerdem  mit  parvo, 
Oolnm.  Hilul'i,  imo,  alio,   QuintiL  aliquo,  <<>.  Digest,  nihtio,  aliquo\   Qran. 

Lic     sagt    sogar    uon    iniillo   nbest    p.    1  7  e\.       S.    unten    830« 

Am  ausgedehntesten  und  freisten  gebraucht  w is  andere  Pronomina 
auch  quid  Piautas,  nicht  bloß  hei  Verben  (Lorenz  Most.  364),  sondern 
auch  hei  Adjektiven,  /..  B.  quid  tristis  es?  Min.  »'>  I  I,  777.  s|n,  'gitjd  »n- 
seras'?  619,  und  Bnbstantiven  mit  est,  wovon  er  auch  ObjekttakknaatiTe 
abhängen  läßt  (Lorenz  Most.  IM  quid  tibi  NM  OUrotiOSt?),  und  der  abso- 
lute Gebrauch  von  quid?,  quid  Ha?  (Lorenz  Most.  362  «  365),  quid 
tandmn?  (ib.  784  =  797)  zeigt  deutlich,  wie  gleichgültig  dabei  die  gram- 
matische Konstruktion  gewesen  ist  1  brigens  sagt  auch  I  fuid  fristis 
es?  div.  U  28.  59,  46.  103. 

Daß  quid  recht  häufig  in  rhetorischen  Fragen  seinen  Platz  findet, 
ist  natürlich,  daß  es  aber  'mehr  in  rhetorischen  als  in  eigentlichen  Fragen 
üblich  sei',  wie  John  Tac.  or.  17.  .">  behauptet,  würde  ich,  sollte  es  richtig 
sein,  für  gleichgültig  halten.  Livius  hat  vielleicht  einmal  den  Perseiis 
rhetorisch  fragen  lassen  quid  vems?  XL  9.  12,  aber  wenigstens  dreimal 
sagt  er  ohne  Rhetorik  quid  nnissit  XXXI  39.  1,  X.WIV  61.  8,  quid 
neritis  XLV  38.  14. 

Wie  multuni .  nihil,  quid  etc.  werden  auch  die  Pronomina  demon- 
strativa,  indefinita  und  relativa  zu  allen  Arten  von  Verben  hinzugesetzt  und 
zwar,  wenn  quid  gleich  cur  ist,  id  für  ideo  usw.,  z.B.  Plaut.  Capt.  t">H> 
id  nunc  Buscmses  mihi?,  Ter.  Ph.  259,  Andr.  376  si  id  suoeenseat,  quia  — , 
Ph.  263,  361,  PI.  Merc.  317  nihil  — .  quod  sutc.;  Cic.  Del  13.35,  Att. 
XV  26.  4  aliquid  (Madvig  Gramm.  §  229a);  Cic.  fam.  VU  24.  2,  Iust.  VIII 
2.  12  quid,  (Fronto)  M.  Caes.  IV  2  p.  60.  23  id  est,  quod  tibi  irasoor  atque 
suseenseo,  Cato  bei  Gell.  VI  3.  50  übte  irasemini,  si  — ?,  Ter.  Fun.  328 
id  stomachdbar,  829  id  laerumat,  August,  bei  Suet.  Tib.  21  swe  —  si/st 
quid  sl&machor ,  valde  Tibcrium  meum  desidero  (nicht  stomachor  ruh!'. 
Tib.),  Cic.  Att.  XIV  21.  3  ex.  skmaehor  onmia  (s.  S.  56),  Macr.  s.  Sc.  II 
16.25  quiequid  iraseimur  und  ebenso  il,  ittud,  quod  gaudere  hei  Cic, 
höh  plus  gavisus  SUW   quam   dolui  Phil.  XIII  10.  22,    'meme   Freude   war 


1)  Auch  bei  intcrest  ret(a  re)  =  diff'crt  wird  die  Distanz  mit  Neutris  der 
Pronomina  angegeben  wie  Cic.  Acad.  II  !•  27  ex  Uta  mm  negant  qmcquam  a 
falsis  mteresse,  26.  83  quod  (visuin)  ab  eo  nihil  mtersü,  Att  V  21.  13  hoc  quid 
iutersit,  Plin.  pr.  8  ex.  multnm  apparutus  intcrest  upud  incitntuni  ftOSpitem  <t 
oblatum ,  Gell.  III  14.4  quid  dimidium  dunidiato  inUnit,  X  26.  7  quantum 
existimoit  interesse  ingredi  atque  ainhulare.  Dig  M.  ■_>.  21  ex.  nee  nndtum  nitir- 
esse  talc  Iciidtum  ab  hoc,  aber  nicht  Cic.  fin.  III  7.  25  ex. ;  s.  Madv.  Vergl.  Macr. 
I  4.  3  nee  dubium  est  hoc  inter  sc  esse  nuctu  et  miete  quod  diu  ei  die.  Ohne 
Differenzangabe  Varr.  1.  L.  VIII  40  quod  dli  intertoee  dieunt.  Virg.  gramm.  p. 
175.  28  hat  cod.  N  richtig  cireum  it  <ircn  >t  erga  quid  inter 8 int 
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nicht  größer1,   hoc,   illud,  quod,   utrumque  laetor  CiC.,   id  laetari  Liv  ,    ea 

Sali.  Ahn-,  so  verkehrt  68  sein  würde,  in  is  dolor,  ea  ira  usw.,  wie 
man  bekanntlich  regelmäßig  sagt  für  'der  Schmerz  darüber'1),  is  zu  er- 
klären 'so  begründet',  so  wenig  darf  man  glauben,  daB  in  id  irasor  id  — 
/den  sei,  oder  daß  in  id  confido  (Cic.  fam.  IV  13.  6  ex.,  VI  18.  3  ex.  qaod, 
XI  24.  1  m.  qmdvis,  Tusc.  I  32.  78,  AU.  IX  5.  3  m.  nihil,  yuint.  decl.  280 
p.  144.  7  haec,  Sulp.  Sev.  v.  Mart.  27.  6  illud,  Stat.  com.  247  omnia)  der 
Akkusativ  für  den  Dativ  oder  Ablativ  stände.  Häufig  ist  dubilo  mit  id, 
Cic.  leg.  I  1.  3,  Font.  11.  23,  Front,  ad  am.  II  7  p.  196.  5,  Liv.  V  3.  2,  hoc 
Cic.  S.  Rose.  31.  88,  Verr.  II  48.  119,  Tüll.  24.  55,  illud  Cluent.  4.  10, 
17.48,  qnod  div.  I  52.  119,  si  quid  Att.  XII  5  a,  alterum  tin.  V  28.  85, 
illud  ampiius  ambigi  a>-  dubitari  scio  Gell.  XIV  2.  16,  id  ambiqitur  Liv. 
VIII  40.  2,  X  5.  14,  XXXIII  36.  15,  Gell.  XII  13.  6,  illud  Tac.  XI  4.  9, 
hoc  ambigit  Fronto  laud.  f.  et  p.  17  p.  213,  ne  quid  ambigerei  ad  Ver.  I  1  p. 
114.  19,  quod  ambigitur  Cic.  de  or.  I  57.  242,  II  24.  104;  quae  atnbigimtur 
H  26.  110,  Liv.  XXXV  32.  14,  si  quid  Cic.  de  or.  II  26.  110,  aliud  Liv. 
XLII  39.  6.  Laborare  mit  id,  quid,  nihil,  hoc,  illud,  istuc,  idem  bei  den 
besten  Schriftstellern,  haec  laboranfur  Cic.  fam.  III  13.  1  p.  m.,  cetera  minus 
laboro  Fronto  ep.  M.  Caes.  I  8  p.  24.  17,  ebenso  studere  id,  quod,  unum, 
eadem  Ter.  Hec.  199,  auribus  hoc  Mart.  X  19.  15,  contendere  aliquid  Cic. 
fam.  XIII  7.  3,  plus  I  8.  7,  tantum  —  quantum,  omnia;  tendere  illud  Liv. 
XXVIII  18.  4,  idem  atque  unum  Curt.  IX  9.  14,  id  pugnant,  ut  —  Cic. 
Phil.  X  10.  22  m.,  hoc  solum  pugnatur  S.  Kose.  3.  8  m.,  quod  pugnaverunt 
frgm.  or.  Com.  p.  250.  10  (propugn.  Kießl.  Seh.  p.  64.  21),  quod  pugnat 
uterque  Lucr.  V  729,  illud  Cic.  n.  d.  I  27.  75,  pugna  et  enitere  fam.  Ell 
10.  3  g.  E.  Hierher  gehört  wohl  auch  id  certatum  esse  (Sali.)  ep.  ad 
Caes.  I  4.  3,  quod  Cic.  de  or.  I  39.  177,  haec  Uli  inter  se  certabant  Gell. 
XVIII  9.  4  ex.,  obwohl  man  auch  certare  rem  sagte  (s.  S.  13).    . 

Hoc  genitor  bacchatur  Stat.  Th.  X  666,  wie  carmen  bacchari  S.  23. 

Ganz  dem  oben  besprochenen  quid  venis?  entsprechend  sagen  die 
Komiker  id  und  quod  venire  wie  Mil.  1158  id  nos  ad  te,  si  quid  velles, 
venimus,  Poen.  951  deos  veneror,  ut,  quod  huc  veni,  rite  renerim,  Stich. 
127,  Men.  677,  Cure.  457,  Ter.  Haut.  3  quod  veni,  eloquar,  Epid.  456  quod 
ego  ad  te  advenio,  Amph.  909  id  huc  revorti,  ut  — ,  Ter.  Eun.  1005  id 
prodeo,  ut  — ,  Cure.  327  quod  te  misi,  nilo  sum  cerfior,  Most.  747  hoc, 
quod  ad  te  noster  me  misit  senex,  Ps.  639  ut  id  agam,  quod  missus  huc 
sum,  Ter.  Andr.  414  id  propterca  nunc  hunc  Dementem  sequor,  nämlich 
quia  erus  iussit.  Aber  sie  gehen  weiter  und  sagen  nicht  bloß  id  laboro, 
studeo,  contendo,  sondern  auch  id   operam  do,   Ter.  Andr.  157   u.   307 2), 


1)  Madv.  fin.  II  20.  66,  V  15.  42  quam  similitudinem ,  int.  Tusc.  I  l'J.  45, 
Cic.  ed.  Teubn.  III  2  adn.  zu  p.  237.  32,  Kraner  Caes.  V  l'J.  2,  civ.  III  60.  3,  Nipperd. 
Nep.  VII 1«.  4,  int.  Sali.  C.  8.  5,  lug.  54.  4,  Fabri  Liv.  XXI 46.  7,  Seyffert  Lael.2  17. 
Dies  hat  Bremi  übersehen,  wenn  er  meint,  Nep.  VI  3.  1  quo  dolore  incensus 
müsse  dolor  'Kränkung'  heißen. 

2)  Hiermit  vergleicht  Muncker  zu  Hyg.  108  p.  171  Id  vates  Cassandru  cum 
voeiferaretur  inesse  hosles,  fides  ei  habita  non  est,  122  in.  Id  Aletes  cum  re- 
scisset  neminem  superesse,  —  coepit,  174  p.  :>46  Id  Althaeae  mater  (uty  audivit 
filium  suum  tantum  fucinus  esse  ausum,  —  coniecit  und  erklärt  id  als  ob  id.  Es 
ist  vielmehr  so  gebraucht  wie  188  Hoc  Neptunus  ut  vidit,  in  pecora  commutatos 
consumi,  —  convertit,  und  wie  Ammian.  häufig  einen  Satz  mit  ut,  quod,  Accus. 
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iinht  bloß   id  stomaekor,    irascor,    Bonden   auch   /'/  crucior   Trin   1 1 T « ». 
ist/n   erucior  Md.  1321  (rergL  idem  ommes  faüimur  Catull  12.  Lfl 
ums),  j;i  sogar  ></  misera  masstasi  Rud.  897  me  mkü  mciestus  und  da- 
nach   Fronto  M   Caea  III  18p  51    18  W  bmotim  erat  nulluni  aeeu- 

sativo  proprie  aptum  rerbnm  Bubicitur'  Madv.  tin.  I  .">    Lfi  p  .{.'>  m  jj] 
mdduci  n.r  postum,  nt  vera  videemtur,  worin  (//»/</  mit  derselben  Emanzi- 
pation von  grammatisch   korrekter  Konstruktion   m  addueor  >tatt   oret/o 
hinzugesetzt  ist  wie  adducor  salbst  statt  oaVtnoor  ad  eredendum  konstruiert 
ist,     Plaut.  Pa  il_   tön   tu  mirore  vi  potrtssai        i       ist   nicht   ia  kühn 
wie  niM  siiiulis  est  (denn   id  gehört    gewifi   nicht    eq  wttrare).     /</  i 
<>/>/» ritus  Mos;    788  beißt  schwerlich   'in  beeng  darauf  -=  deshalb',    wk 
Lorenz  erklärt,  Bondero  bezieht  sich  auf  das  vorhergehende  fem  mm  ■ 
oikim.    Vergl.  Liv   Will  t7.  l  id  »i<>ii<,  morasus,  ut 
tur.  d.h.    es  modo  mors  facta'   l'ahri  ohne  Etfloksicht  auf  die  Dauer  wie 

in   tuntum    mmntus. 

In  ganz  freier,   /um  Teil  konstruktionsloser  Weise  wenden  die   EL 
mikcr  <\n<)<l  an.  so  daß  der  Unterschied  von  der  Konjunktion  quod  kaum 
bemerkbar   ist.     Trin.  35    id,   quod  prosud  plunhus   weicht    nicht    von    dem 
gewöhnlichen    nihil,  plus  etc.   prodesst  ab,   aber  Epid.  131    etnptn    Omcfflatt, 

quod  tute  ad  mm  lüterae  missieulabas  ist  gesagt,  als  ob  statt  Utterat 
missieulabas  dastände  Utteris  missis  wumddbas,    noch   kühner  als  m  qu 

miUUt    hur    SUN*.      Ahnlich    t'rci    Ter.  Ad.  H3">    <\m>,i    &08    ->it    u>i<i-    ,i 
und  noch  freier  Hec.  368  hictne   exclam/ud   'veni?,   id   quod   »n    reponte 
aspexerani.     Zwar   ist    in   den    bei    Plautus    gewöhnlichen    Verbindungen 
«s7,  quid,  hoe,   illml.    quid  hoc  und  illwl  und  H,  quod  (Trin.  11, 

Ep.  570,  Und.  629,  638,  Baeeh,  1099,  Merc  7  11,  Stich.  127,  Bud  1258, 
Man.  762,  958,  Stich.  i<>7,  Merc.  368)  quod  ohne  Zweifel  noch  Prononu 
steht    aber   ebenso   selbständig    ohne    Abhängigkeit    von    einem    bestimmten 

Verbum  wie  in  est,  babeo,  quod, 

Aliquid  setzen   zu  prodesst  Cic.  Tuse.  I  3.  ö  ex.,    Att.  XVI  3.  I 
Val.  M.  II  pr.  ex.,    Ov.  Pont.  II  8.  52,    profieert  Cic  de  or.  11  35.   11".». 
Caes.  civ.  III  15.  8,    Liv.  X.WI  :;  I    l.    Ben.  ep.  68.  9  ex.,    Or.  Pont.  III  1. 
138,  officere  Liv.  XXXI  29.  13,  iuvare  Oic  Att.  VI  3.  1  p.  iu.  me,  adkn 
Xn  14.  3  p.  m  u.  4,  Cels.  Vll  pr.  p,  262.  16,  Th 1  Prise  p.  '."•    i:  Oase 

G.  I  40.  5  siihlrrun  mit  Objekt,  Att.  XI  2.").  3  COUSulere  ulicui.  de  or.  I 
28.  129  ex.,  fam.  I  7.  5,  Sen.  dem.  I  18.  2  offendere,  Cic,  Liv.  oft, 
Cels.  III  16.  p.  97.  lö  moveri,  Liv.  XXIII  13.  4  variare,  Xl.l  2.  I  per- 
l'trrns  aüq.  Im.  XXXYI1  26.  1  mflart  ammos,  VaL  M.  VII  7.  5  ex. 
flectrre.  Cels.  I  3  p.  16.  23  mgredi,  Quint.  XI  3.  135  m.  spatiari,  XII  :;.  12, 
paulum  aliq.  sederunt,    Quint.  decl.  5.  20  g.  E.  rtspirare,    Cic.  tut.  4.  8, 


c.  inf.  mit  id  ankündigt  (Fleokeie.  Jahrb.  l ^ t :> .  860).    Hyg.  188  U>><-  ut  tndit 
vergleicht  Muncker  mit  c.  34  Hoc  Hercules  ciint  intervenieset,  rH.  e.  proptez  b 
Hoc  ist  an  letzterer  Stelle  vielmehr  Ortsadverb  gleich  kue  wie  %.  B.  c  BS  Hemdes 
eo  intervenit,  c,  40  in  hoc  Daedalus  <»»<  98  nervi  etc.    Zu  c.  34 

zitiert  er  seine  Note  zu  lü  p.  52,  wo  'quod  pro  ob  quotV  stellen  soll,  in  Wirk- 
lichkeit ebenso  wie  an  den  übrigen  angeführten  Stellen  in  der  bekannten  Weise 
vor  cum  steht,  wenn  auch  auffallend  davon  getrennt,  außer  e  Ml  juoa 
Pro»i>  tlu  iis  in  ferula  drtulit  in  tirms  (ignein).  Ob  haue  rem  — ,  zu  dessen  Ver- 
teidigung gegen  Hursians  Änderung  quem  Schmidt  p  23  zitiert  c  146  Quod 
Posten  Ceres  ab  love  impetravit,  ut  — . 
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Att.  XIII  !  I  I  |  2  i  pertmet,  Lact.  III  IM.  1  ex.  errarr,  Cic.  Q.  fr,  III  2.  2  cfe- 
lectari,  tin.  II  .*$.">.  Ioh  gaudere,  l^uint.  decl.  293  p.  164.  19  irasci,  Prop.  II 
5.  15,  Pelag.  p.  92.  9  dolor,  Sen.  contr.  12.  lim.  iocari,  Prop.  IV  6.  81 
parcere,  Cic.  rep.  I  9.  14  admoneri  dt  doctrinae  studiis,  besonders  kühn 
("eis.  VII  33  p.  322.  10  OS  nudalur  und    VIII  1  p.  -526.  6    curvatwr;    Plin. 

V  54  spaiio  fes8its,  VII  3(?)  spatio  demotue,  Cl.  Mam.  p.  88.  5  wl  aliquid 
i  ruditus. 

Plautus  und  Terent.  sagen  dafür  quippiam,  Pseud.  368  peccavi,  253 
Intimst  in  rem,  Ter.  Hec.  349  remittent  dolores,  Andr.  438  molcstae  sunt 
nuptiae, 

Quicquam  usmst  Plaut.  Cist.  691,  utitur  Cic.  Att.  XII  22  ex.,  prodcst 
pietas  anth.  ep.  1117.  1,  projicio  Quint.  VI  3.  81,  si  me  quicquam  istae 
Utterae  delectarent  Cic.  Att.  XI  16.  4,  pertmet  Cic.  fin.  IV  16.  43  ex.,  Liv. 
1  43  ex.,  movere  XXY  27.  13,  XXVII  24.  9,  consulere  de  se  gravius  XXVI 
33.  3,  eos,  quae  agerentur,  faUebat  XLI  2.  2,  retardatus  II  20.  3,  suscen- 
sere  Sen.  exe.  contr.  IV  5.  4,  imbui  Tac.  hist.  V  5.  10,  eo  niti  Apul.  ap. 
60  p.  69.  1  H.,  si  quieq.  me   amas  Cic.  Att.  V  17.  5,   nos  Fronto  M.  Caes. 

V  1  in.  (V  28  si  quid  umquam  me  amasti),  haud  quicquam  dnbitavimus, 
quin  Gell.  III  3.  7. 

Quicquid  wird  meist  als  Ausdehnungsbestimmung  gebraucht  (Liv. 
VII  32.  6  longius  proferre  arma,  VIII  39.  5,  XXXI  1.  5  progredi,  XXXIV 
62.  12  sedem  excedere,  XLII  50.  4  cedere,  Fabri  zu  XXI  54.  8,  Cort.  Luc. 
III  294  quidquid  Libye  patet,  Petr.  43  p.  47.  7  crevit,  q.  creoit,  tamquam 
favus;  Prop.  II  32.  7  spaMere,  quodeumque  racabis,  Petr.  26  p.  28.  2  quic- 
quid a  spectaciüo  vacabat,  commovebat  labra  usw.),  aber  Cicero  sagt  z.  B. 
quicquid  subveneris,  id  erit  totum  et  proprium  tuum  fam.  X  5.  3  m.,  Liv. 
XXXIX  16.  2  q.  peccatum  est,  —  scitote  ortum  esse,  Sen.  ep.  7.  3  q.  pu-g- 
natum  est,  misericordia  fuit,  nunc  —  homieidia  sunt,  66  ex.  in  integrum 
restituit,  q.  erraverat,  Gell.  XII  1.  23  q.  liberi  amare  patrem  atque  matrem 
videntur,  —  non  naturalis  ille  amor  est,  sed  civilis  et  opinabilis,  ne  tu 
hactenus,  q.  te  diligo,  metiaris  Aug.  ep.  58.  2,  Prop.  II  28.  8  q.  iurarunt, 
centus  et  unda  rapit,  und  q.  postea  viximus,  id  omne  destmatum  ignominiae 
est  Liv.  XXV  6.  23,  vivamus,  q.  viximus  Aus.  epigr.  19.  1  p.  327  ist  wohl 
ebensowenig  als  reine  Zeitbestimmung  gedacht  wie  Sen.  Phoen.  48  quid 
segnis  tralio,  quod  vivo?  (s.  Gronov.)  oder  Sulp.  Sev.  p.  154.  2  inter  ista, 
quae  vivimus,  ipsa  nobis  vita  fastidio  est  oder  Cato  dist.  I  22  P.  L.  M.  III 
p.  219  quod  vivit,  perdit  ipsum  oder  Amm.  XXVffl  4.  29  omne,  quod 
vivunt,  vino  et  tesseris  impendunt,  Hilar.  ps.  p.  484.  13  totum,  quod  vivit, 
deo  vivit  etc.  Vergl.  Stat.  Th.  XI  81  hoc,  quodeumque  madent  campt, 
—  meae  vires,  mea  laeta  insignia. 

Keine  Klasse  von  Verben  wird  auch  in  schlichter  Prosa  häufiger 
mit  den  besprochenen  Neutra  von  Pronominibus  und  Adjektiven  wie 
multa  verbunden,  als  die  des  Aussprechens  von  Ansichten  und  Gefühlen 
wie  dicerc,  loqui,  dissererc,  disputare,  diseeptare  (omnia,  quae  de 
iure  civili  diseeptantur  Cic.  pari  or.  28.  100  p.  m.),  argumentari  (illa 
Cluent.  24.  64),  garrire  (plura  Att.  VI  2  ex.),  hallucinari  (quae  n.  d. 
I  26.  72),  ridere  (Jiaec,  cdas  ist  Scherz',  fam.  VII  11.  3),  iocari  Qiaec 
VII  14  ex.,  hoc  IX  15.  4  m.),  ludere  (superiora  illa  lusimus  IX  16.  9  ex., 
eadem   Sen.  dial.  II  12.  2,    ista   VI  19.  4  ex.   und   häufig    bei  Dichtern), 
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iferori  \  hoc  Vmr.  II  21  59  m..  Gaa<  in.  _  ,  l .  1  %  öfter),  deploroi  ■ 

(eadem  iUa  Tusc.  III  •_'•_'  :.;>.  mn&i  Venr    Hl  88.  204,  -/.  <,  Ltt    l\ 

18.   1  in.,    (//////•  <l>  /iln>tintt<r  de  i.r    II   52    _'  1  1  i    wie  ///i<<    ;<///    //#•//«  OÜ    \> 

XI  59,  o5«ecrar<     /,,„•  tr  Qmnot  81   99,    /<■  nihil  aliud,  mm  «/  -      :;" 
'.»i  i,    liortiin  (quod  i/htm  An   vi  2.  8  .    cohori  lUquid  ad  Bar  III 

."•     I).    //mw  /    ///-     ta tu.  111   :;     1.    MfMMN    /7W    (0    l'a>l.  ih.   \lll   8    l>,    „/ 

t>   t'at.r.  r.  157.  7  in.,    hoc  vos   I.iv.  1  V  88.  •'» ,    uln/md  mtuentem  Bau  ep. 
22.  l  ex.,  //'/'//  /'■  —  .  gwod  //<///</  monetur  satte  L19    19,  /»/"   protmon 
BHtgistro  eq.  Liv.  XXII  18  ax.)  diw,    l.ivius  ngl  eaatllaH  tace  IX  84.  i. 

COncla  »tat  H  nt    id  es/   III   ."><>     1  b,   mnl  immri  ///i<<    \\H    I  |.    1.')    und   - 

tionnbii ndus  III  47.  2  ex.  and  V  29.  10,  //■/  Im.,   X  2*.  is,  /, 

//<//■-  luur  III  38    LOex    u.  62.  •_',  IX  5.  11,  XX\  1  86.  7.   \\.\1\  37.  l. 
hoc  XXV1U  is.  li.  quat    XX\   28   6,    etrepen  ha,.    II  i;,  ;>.    iacl 
hiuc  X  17.  l.  Imitd  ran«  \  16. 6,  tunüia  iadabantur  111  17.8,  inerepc 
haec  m  r'ii'in   I  51.  l,  taee  ittiiitjHa  miserandaqut   \l  :'.i    i,    XXII  :;    11. 
XXV  36.  10  wie  Sil.  V11I  278,  U.  Lat  817,  /»/o//,/,-,  kaec  III  wie 

Stat.  Th.  11  668,  detonare  haec  Sil.  XVll  201  und  Cypr.  Hept,  iurgan 
et  increpare  haec  Liv.  X  ;;.">  1 1,  /<</</■  .1/.  Tuüiue  atrocUer  n 
ist  Gell.  X  3.  14, preeari haec,  du  vorhergehende  Qebel  l.i\  1  L2.  7.  \  21. 
4,  VIII  9.9,  X  19.  18,  gweri  paw»  III  17.  l,  tadtm  Uta  III  50.  LO, 
eonqueri  taüa  XXVI  30.  11,  haec  aecusant  querensqui  XXX  •_'<».  9, 
voeiferari  haec  III  10.  1.  50.  LO,  72.  6,  IV  14.  6,  haec  taUaque  V  2.  1:;. 
quod  vociferarer  — hoc  querer  XL  '.».  7.  //'/</*./  1\  1.  6.  jimm  v  •'  16, 
taee   an/nhtt   Stat.  Th.  XI  2U,    ////T    j0j    Mfer  'ahm/t    QelL 

XVII 1  9.  1  ex 

Die  Dichter  und  späteren  Prosaiker  gehen  viel  weiter  und  verbinden 
namentlich  Verba  des  Tönens  wie  mit  Substantiven  3  10 fg.)  so  mit 
substantivierten  Neutzis  von  Adjektiven  zur  Bezeichnung  der  Art  des 
Tones.  Bei  Plautus  ist  diese  Ansdrucksweise  nicht  sehr  gewöhnlich,  in 
der  besten  Prosa  findet  sich  davon,  wenn  man  nicht  etwa  falsutn,  cnum 
dicere,  respondere  sowie  scribere,  sentire,  cogüare,  mrare  oxw.  hierher 
rechnen  will,  nichts  außer  exclamare  mause  Cic  Tafte.  II  24.56  und 
dem  gleich  zu  erwähnenden  »omare.  Magnum  damare,  uiyu  ßoäv, 
magnum  clamorem  edere,    sagt   Plant  MiL  822,    luvenc.  I  86,  iori 

majumui»  PI  Most.  -188,  Apul.  rlor.  11  in.  (a,  3,  70).  Kein  Verbura  61 
sich  so  häutig  mit  solchen  Adjektiven  wie  SCmare  und  zwar  hereits  bei 
Cicero  von  der  Absprache  rücksichtli<'h  des  Dialekts,  Arch.  10.  26  (Sen. 
suas.  6.  27)  poetae  pktgue  quiddam  sonantes  atque  peregrimum,  rap.  111  2.  3 
liomines  mcondiüs  vocibus  mckoahtm  quiddam  et  confusum  sonantes,  Brut. 
74.  259  Cotta  sonabat  contrarimm  Catulo  subagrestt  quiddam  planeque 
subrusticmn.  Ähnlich  scr.  h.  Aug.  X  19  ex.  Äfrum  quiddam.  An  den 
andern  von  Stürenburg  Arch.  1.  1.  angeführten  Stellen  heißt  SOnare  ehv- 
deuten',  off.  III  21.  83  ex.  verba  re  .?/<?////  tomnt ,  tiu.  II  2.  6  quid  sonei 
haec  vox,  oder  sonore  ist  Prädikat  zu  den  Xeutris:  nihil  sonore  OUi  oien 
(potest)  peregrinum  de  or.  III  12.44  und  retinnä  quiddam  >t  resonat  ur- 
banius  Brut.  46.  171.  Von  der  Wortbildung  sagt  Varr.  I  L.  X  16  tur- 
bulenta  dicere,  Kauderwelsch  reden,  von  der  Artikulierung  Ov.  niet.  V  296 
tinguae  (des  Vogels)  certa  loquenies.  lu  mehr  eigentlichem  Sinne,  'sein-- 
Stimme  erheben',  'ertönen',  wird  sonore  von  lebenden  und  Lebloaen  Wesen 
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sehr  häufig  mit  Noutris  von  Adjektiven  im  Singular  und  Plural  verbunden 
wir  an  rhu  ustlus  Verg.  G.  111  149,  alten tum  Stat.  s.  V  3.  27,  urgutum 
hanmdines  Amm.  XXV  1.  13  ex.,  aridum  eorrigia  ditrupta  Varr.  sat.  2 1 > 7 . 
ini/ihitn  it  asperum  «mal  Macr.  s.  Sc.  II  1.5  ex.,  quid  barbarum  non 
Tert.  I  p.  62.  28,  dceens  insignia  Amm  X.W  111  4.  7,  dira  Murrus  Sil.  II 
563,  diversa  modi  Ov.  met.  X  146,  dulce  cala/mis  Sil.  XIII  347,  lyra  Germ. 
Phaen.  614,  dem-  Stat.  s.  V3.  14,  Tityros  Calp.  4.  160,  puer  Nem/ecl.  1.  82, 
drosca  anth.  762.  11,  fistula  Ven.  Port.  II  9.  58,  Mosa  VII  4.  11,  gründe 
Alcidcs  Stat.  s.  III  1.  50,  tragici  Ov.  rem.  375,  Aetna  Stat.  s.  III  1.  130, 
Septembris  luv.  6.  517,  ferale  V  Aus.  ed.  13.  8  p.  166,  w/  grare  vrl 
acutum  (corda)  Favon.  p.  15.  31  (ßraviter  —  acute  Cic),  horrendum  Sphinx 
Sen.  Oed.  98,  armu  Verg.  IX  732,  immune  fluetus  Verg.  G.  LH  239,  pila 
Sil.  IV  297,  impar  voce  uterque  Calp.  ecl.  2.  3,  non  irritum  aut  simplu . 
sed  quod  et  aures  oblectet  et  —  Favon.  p.  16.  2,  lene  aqua  Ov.  am.  HI 
5.  6,  maestum  volles  Sen.  Oed.  570,  nragnum  duces  Ov.  fast.  II  704,  VI 
340,  Val.  Fl.  I  262,  magna  causidici  luv.  7.  108,  os  Hör.  sat.  I  4.  44,  I  6. 
43  hie  magna  sonäbit,  quod  vincat  tubas,  nämlich  das  magna  sonare,  saxa 
Acc.  trag.  571,  malus  Immanis  tibiae  sonantes  Mela  III  95  ex.,  maiora  Mart. 
EX  pr.  7  (Lobeck  Ai.  386),  moüe  eanis  Prop.  TV  7.  52,  mortale  iirgo  Verg. 
A.  VI  50,  quis<  Stat.  Th.  IV  146,  Marimus  Sulp.  Sev.  dial.  I  4.  5,  plact- 
dum  unda  Culex  149,  ptoräbile  quiddam  (Eutropius)  Claud.  18.  261, 
raitcum  saxa  Sil.  IV  657  x),  rauea  Messapus  Verg.  IX  125,  vaüis  Stat. 
Th.  IV  800,  amnis  Cor.  LH  147,  senile  quiddam  sonuisti  Symm.  ep.  I  89.  1, 
sincerum  Lucr.  III  873  ist  wohl  Subjekt,  qualia  murmura  fiunt  —  tale 
sonat  populus  Ov.  met.  XV  606,  nescio  quid  tale  carmina  rem.  am.  766, 
torcum  voces  Amm.  XXXI  2.  8,  tremendiim  träbes  Sil.  IV  283,  triste  catenae 
Amm.  XXVIII  1.  55,  classica  XXXI  5.  8,  triviale  Mopsus  Nem.  ecl.  4.  3, 
vana  Ophelks  Val.  Fl.  LH  198.  Sogar  sonori  magnum  amnes  hat  Aus. 
Mos.  482  wie  minax  unten  S.  80.  Circumsonantes  horrenda  Alamanni 
Amm.  XXVII  10.  10.  Dirum  insonuit  Tisiphonc  Sil.  II  616,  gründe  tubä 
Agyrtes  Stat.  Ach.  I  875  (LI  201).  Personat  acutum  mundus  Favon. 
20.  23.  Besonans  quiddam  agreste  silva  Mela  I  73,  Ms  congruenüa 
plurima  omnes  Amm.  XVII  11.1  m.,  dulce  Calp.  ecl.  4.  9,  Sid.  Ap.  ep. 
I  5.  4,  flebile  aura  Man.  V  567,  illustre  quiddam  et  dulce  Symm.  or.  III  2 
p.  330.  27,  lene  symphoniae  Sen.  dial.  I  3.  10,  raueum  aes  Ruric.  ep.  12 
p.  365.  28,  suave  locus  Hör.  sat.  I  4.  76,  Apul.  met.  VI  6  p.  m.,  hymni  re- 
sonantes  Eucher.  I  p.  190.  25,  triste  et  acutum  umbrae  cum  Sagana  Hör.  s. 
18.41,  voeale  chelys  Sen.  Ag.  330.  Ebenso  resultare:  nihil  armentale 
(deus)  Calp.  ecl.  1.  29,  aspera  litora  Cor.  Joh.  IV  398,  grave  aeru  Mart. 
LX  68.  5,  mmoralc  carmina  Calp.  ecl.  4.  5,  tenerum  (Cirrhaeus)  anth. 
881.  16,  vespertinum  Av.  Ar.  1742. 

Andere  Verba  des  Tönens  und  Sprechens:  blaterare  stulta  et  im- 
modica  Gell.  I  15.  17,  boare  gründe  Drac.  10.  20,  bubilat  horrendum 
bubo  Bahr.  P.  L.  M.  V  p.  365.  37,  canere  blandum  Cypr.  iud.  444, 
dira  Verg.  A.  IX  621,  dissonum  quiddam  ac  tumultuosum  aus  Ciceros 
oecon.    zitiert    von    Colum.    XII  2.  4,    dulce   Ov.  am.  H  4.  25,    Cat.    dist. 


1)  Ennius  soll  auch  raueum  sonus  aere  cueurrit  ann.  520  V.2  statt  raueus 
gesagt  haben. 


DflH    Ak.»u-ativ. 

127.  2,    Maxim.  6. 10,   fhbii,    Hyg   tat,    i;.i  n  Datei]    68.38, 

horrenda  Btai  Th.  I\'  491,  nah,,  in,,,,  s,<i  dvlct  Hör.  ap  li  9  9,  ton  Olaud 

35.  34.').    Mnrtutm   Dicht«   Li   At.i    Fort    p    387    36,    MOfe  Anth.  881.   L8, 

Claud.  10.  L96,  /■>,,, -,1,,'tm  forte  Olaud.  ."».'.  7.  protfytafc  Btai  Th  \  1 1  41 
mthm   Verg.   MI  864,   eoUenme    Ben    A  ■  anth.  386    9 

inmuti  Amin.  XVI  LS    15  ex.,    iwuai  (Oypr.)  [on.  18,    mtimn  Bid.Ap 
6.964,   eantare  flebüe  Ov.  rem    86,    liquiilm,,  am   l  L8  K.    oeeenfar« 

/uurhrid  Amin.  XXX  5.  16,  inntitnrr  duict  Apul.  im  l  VI  6  |».  m.  </</- 
m«ri     r/rr«     Cypr.    exod.    2.">t.     innrtunlutn»,    neSCtO    </""/    Am.    II    23  ex., 

lotujHm  Hör.  a.  p.  459,    Uigubre  Amm.  XXVIII  3.  i:;.    „mt/mi,,,  bei   Plaut 

s.   S.  77,    tormtti    Verg.  A.   VII    399,     >  irlnnm,  ,„<     BiL    \\    ;;h;j, 

loHtjuiti  Apul.  met.  VI  2  in.,   giigaftaw   luv.  LS.  1 1  :>,   so/kZum  ApuL  mal  v 

28  m.     torrnni     Sil.    XI    99,     i  tu  !  n  »in  fit    in     <•,,,,     „m  i,n,,„     Qell.    \     9 

l>r och, mnn  meammx  Claud.  18.  818,  clangere  lucUfievm  Va.1.  Fl 
III  34!»,  wmflfa  o/ta  fwdoe  prophetarum  Hier.  ep.  77.  I  n  .  erepare  sali,  htm 
l'trs.  5.  25,   erepitare    arcamm    Prise    per.  986,    soften 

,lui<l<l,im    Amin    XXIX  5.  39,  feptAre   X\\  I   6    16,  (0TMNN   XVI    1  2.  27.    j 
erepare  hibermm   Plaut,  Kud.  69,    Immndn,,,    Sil.  X  6,    frciwowifmn   X 1 1 
684,  (fragor  merepat  mgens  Verg.  A.  VIII  527,)  un  ,< jutnn  Ittgubre  Sil. 

XVII  106,  (/«/;/> w.n-  X  72,)  fremen  acerba  7erg  XI!  398,  Cul  325,  vai. 
Fl.  III  229,  AratorI708,  alta  Cor.  .).>h.  V 1  L69,  (Kwai  Ben  Oed  961, 
Herc.  0.  1679.  rf/m  7erg.  X  572,  BiL  IN  378,  toersa  Btai  X  883,  Ata 
antli  L52.  6,  fnrinlr  Gar.  Job.  II  32,  grtmde  Stat.  Th.  XII -68  I ,  mmm 
Verg.  XII  535,  Stat.  Th.  VII  58  1.  Claud.  17  887,  iatmama  Amm.  XXII 
16.  16  ex.,  meeria  Lue.  I  353,  laehm  Btai  Th  LH  618,  paria  BiL  XVI 
64  1.  plus  s<>lii<,  pidate  Cor.  I  342.  rirhäe  VI  209.  saevmn  Claud,  ."5:;.  287, 
soevrt  Stat,  Th.  XI  292,  toribilt  Drac  iai  L37,  froMoerM  wnfi  \'erg.  A. 
V19,  Stat. Th.  I  348,  toste  Stai  Ach.  1 907,  tarma/eTh.rV  LO,  »n/>< 
änbinm   anth    881.  93,  liorrctiilnm  Prise  1'.  L.  M.  V  p.  267.  7!.  nittmnir  Sil. 

XI 244,  frendere  immania  Amm.  XVI  12.  36m,  sonorum  <t  Uartittm  XiX 
11.  13,  irrita  Btai  Th.  VI  768  (7  13),  torvum  at  miseraibüe  X  l  L6,  gannire 
triserabüe  longum  luv  6.  65,  garrire  dulct  Copa  '.>.  mm]  ieva  Amm. 

XVIII  3.  6,  gemere  acerba  Ov.  her.  8.  L05,  oftenw  Btai  Th.  XII  17.  387, 
anüe  Claud.  19.  26,  dignum  iraio  loa  Ben.  contr.  34.  24,  eztrema  v.rg. 
XI  865,  Stat.  Th.  XI  593,  flebüe  Claud.  35.  8,  nihil  grwot  buema  luv.  7 
71,  immune  Stat.  s.  III  3.  181,  largum  P.  L.  M.  III  p.  167.  11 ,  lugubre 
Cypr.  num.  539,  miseranda  Cor.  VII  196,  mtUtum  BiL  XVII  202,  „mltn 
Verg.  G.  III  226,  A.  I  465,  V  869,  Stat,  »Ach.  1  6SG,  Th.  II  635,  paria 
Amm.  XXVI  6.  9,  quorf  Stat.  s.  V  3.  84.  rauam  Sil.  II  245,  V.u.  Furt. 
praef.  5,  rauca  Luc.  V  218,  Cor.  Joh.  V  48,  scrrilc  Claud.  15.  365,  tnlm 
Val.  Fl.  V  37  wie  haec  VIII  9,  triste  Claud.  6.  172,  Cypr.  num.  342,  Ven. 
Fort.  TV  3.  14.  turpe  Stat.  Th.  III  335,  Claud.  20  l  16,  vera  Cat,  66.  18, 
vulgare  stat.  Th.  XII  530,  gemiscere  feraie  Claud.  36.  13<>,  ingemen 
darum  Stat.  Th.  XI  725.  ingentiecere  granäe  XI  2:;7,  heiulare  preiixmn 
Apuleius  met.  VIII  9,  indignari  phmra  Sil.  IX  656,  latrare  flebüe 
Luc.  I  548.  Oh  loqui  mit  bkmdum  Orient.  I  450,  dan  certumque  Hör. 
sat.  II  6.  27,  quiddatn  come  Cic,  bei  Suet.  v.  Ter.  g.  E.,  ilulce  Hör.  od.  I 
22.  24,  ep.  I  7.  27,  Calp.  ecl.  7.  30,  Nemes.  ecL  2.  83,  Maxim  I  12,  fortin, 
ingentia  omni*  humanas  tempestates   evadentia  Sen.  dial.  VII  19.  3,   fortin 


Der   Akkusativ. 

ep.  26.  ").  grande  Pen.  5.  7,  grande  illiquid  Sen.  dial.  IX  17.  10 ex.,  gremdia 
Sen.  suas.  6. 12,  Ben.  ep.  48. 11,  incredibilia  Sen.  contr.  33.  3  g.  E  ,  ingentia 

dial  II  3.  1  a.  in.,  msanwn  et  fe/um  Amin.  XXIII  6.  HO,  magna  Hör.,  Ov., 
Mart.  (vergl.  magna  verba),  maiöra  Ben.  ep.  104.  25  ex.,  nefanda  Tib.  II 
6.  18,  parva  Mart.  IX  pr.  7,  superba  Prop.  I  10.  22,  Iremulum  Aus.  ep. 
25.  14  p.  285,  truculenta  Ov.  met.  XIII  558,  tumidum  Iul.  Huf.  42  p.  58. 
12  Hahn  faktitiv  oder  transitiv  gemeint  ist,  wird  sich  ebenso  schwer 
mit  Sicherheit  ausmachen  lassen  wie  in  den  S.  8  angeführten  Stellen  mit 
Substantiven.  Wenn  in  mehreren  hier  zitierten  Verbindungen,  wie  z.  B. 
blandum.  rome  loqui  sich  erstere  Auffassung  mehr  zu  empfehlen  scheint, 
so  wird  doch  z.  B.  phira  —  falsa,  sed  rerte  horribilia  Cic.  Att.  "VT  8.  2, 
nihil  i/isi  atrox  et  saevum  cogitat  atque  etiam  loquitur  X  9  A  1  g.  E.,  per- 
niciosa XI  6.  6,  liaec  vel  plura  et  ornatiora  fam.  VI  3.  3  ex.  eher  so  wie 
Hasses,  GatiHnam  loqui  gemeint  sein,  wohingegen  mutilu  quaedam  et  hiantia 
or.  9.  32,  infraeta  atque  amputata  loqui  ib.  51.  170,  omnia  dulcia  dicens 
Cic.  b.  Suet.  Ter.  5  *)  schwerlich  Objekte  sind,  wohl  aber  dicenda  tacenda, 
quid  audiendum  bei  Hör.,  mira  bei  Ovid,  iniqua  bei  Ter.,  certa  bei  Prop. 
Ebenso  schwanken  kann  man  über  Akkusative  bei  minari  und  minitari; 
aber  z.  B.  in  fieimn  Stat.  Th.  VI  876  (851),  furiale  VI  429  (407),  immune 
V  398,  letale  s.  IV  4.  84,  saevum  minari  Th.  XI  740,  acre  comminari 
Apul.  m.  X  32  p.  m.  dürfte  ebensowenig  transitive  Konstruktion  anzunehmen 
sein  wie  in  flebile  lingua  murmurat  Ov.  met.  XI  52  oder  flebile  nescio 
quid  queritur  lyra  ibid.,  queritur  miserabile  Stat.  Th.  XII  55,  dulce  Ov. 
her.  17  (18).  82,  mane  anth.  ep.  1007.  2,  iusta  Sil.  XVI  408,  plura  Stat. 
Th.  XII  478,  conqueritur  tardum  Paul.  Nol.  c.  15.  309  etc.  Sogar  das 
Adjekt.  minax  hat  Lucan  II  509  mit  alta,  V  213  mit  torva  verbunden, 
wie  Aus.  sonor us  mit  magnum  (S.  78). 

Maerere  talia,  die  vorhergehenden  Worte,  Ov.  met.  I  663,  Sil.  XVII 
268,  monere  cassa  Sil.  XVII  83,  muqire  arcanum  Stat.  Th.  X  922, 
mientum  Claud.  3.  65,  falsum  Stat.  Th.  XI  214,  grave  VI  667  (665) 
(forum  litibus  mugit  irtsanum  Cypr.  I  p.  11.  22),  immugire  flebile 
Sil.  V  63  u.  XIV  217,  remugire  nil  dulce  Drac.  8.  643,  redundare 
talia  faueibus  Stat.  s.  IV  3.  71,  respondere  flebile  Ov.  met.  XI  53, 
raueum  Calp.  ecl.  6.  63,  responsare  flebile  Stat.  Th.  VI  14,  malum 
interpr.  Hör.  sat.  II  4.  18,  rudere  insueta  Verg.  A.  VIII  248,  sibilare 
glaciale  Claud.  22.  458,  inimite  Sil.  XVII  256,  lugubre  Amm.  XXV 
1.  18,  quäle  ine.  poet.  frg.  25  p.  390  Bahr.,  exsibilare  dirum  quiddam 
Sen.  dial.  V  4.  2  ex.,  metuendum  Sil.  XII  138,  solabitur  te  blandum 
Mart.  Cap.  903  V.  17,  slertens  Academicum  quiddam  Fulg.  Verg.  cont.  p. 
103.  3  Helm,  im  eigentlichen  Sinne  blandum  Mart.  Cap.  804  p.  297.  7, 
strepere  blandum  Av.  descr.  797,  grave  Sid.  Ap.  c.  5.  408,  immania  Amm. 


1)  Ritschi  nennt  dies  Reiffersch.  p.  525  fmisere  languens'  und  schreibt 
miscens.  Das  dem  Deutschen  äußerst  prosaisch  klingende  Verbum  ist  im  La- 
teinischen ebenso  wie  scribere  (Scriberis  Vario  fortis)  dem  höheren  Stile  für 
fsingen,  besingen'  durchaus  angemessen;  es  wird  sogar  von  der  Musik  ge- 
braucht: Enn.  tuba  terribili  sonitu  taratantära  dixit,  Petr.  78  m.  dicite  (cornicines) 
aliquid  belli,  Apul.  met.  VI  24  ex.  Satyrus  et  Paniscus  ad  fistulam  dicerent, 
Domasz.  Hyg.  castr.  21  p.  56  classica  dicentur  (Hör.  od.  III  4.  1,  IV  12.  9,  HI  28 
16,  Nemes.  I  63,  Suet.  Vit.  11  ex.) 


!  '.•!  Akkusativ,  -  ] 

XVI  6.  1,    muUu    et    «xoffua    Cell.  I   15.   11.     tubroUCUm    et  Amin 

XXXI  L6.  6,  außerdem  Im"-  et  rimüia,  quodeumqm  Anod  p  109  LI, 
eireumotrepert   kaud  disoimüia         atrociora  Tac  um   LH  36    L9 

strepen   aerium   \\     \r    H'>7."..  f.,/.  \ pul   m.-    \   9  :ti  , 

strnli ,,  argutum  St ut  >.  II  t.  L8,  dirum  guiddam  atqut  }■<•>■<■  :•..  dial. 

V  3  ex.,  horrondum  Verg    \   VI  288,  IX  682,  Or.  Gut  \  l  L40  Tb. 

VI  790  (765),    Iuvcnc.  I   T.'.'.t.    inninwr   Sil    IX  Ö7."..   X   905,   /;/<///    '//<    \ 

A.  IX  7<>.'),  rauca  Hilar.  gen  5,  tuourrare  leot  Oland.  l-  LS,  pemi  ioea 
Amin.  \'\  ,h.  ii.   tuspirare  flebüe  Claud     B       '.'.  AristV   <     I   \l  i 

11.  longa  Ghir.  p.  L10. 9,  ipisswM  n;:;  21,  tetrinnii  forte  anas  antb 
762.  22,  tinnirr  mondooum  Pars.  .'».  106,  a/iquid  sufforti  Bw  10 
p.m.,   (onurt   aeottourn  luv.  l  1.  995,    Jirmw  Bil  II  671, 

Th.  VJi  406,   laerum    Erm.  arm.  527    V    .    MMg     MM    tMMti,   iumidmu   loquitur 

Iul.  Ruf.  42  p.  58.  12.  ratiowM  Coripp.  vi  7:>t'>.  pqsfcwi  Ben.  Pfcaedr 
1007,  intonarr  furibumdum  Ben.  Ag  544,  /»„-nmlim  7erj    XII  700,  luv 

6.485,    laerum    Vetg    IX   681,    Irtif'rrum    Sil.  II  913,    minima»    Seil    l'h.if'lr 

1065,  nä  acre  mojrmnwgiie  Ag.  339,  rinlentum  'l'liv   in-  //■-   einte 

Stat.  s.  II  7.  37,    wir  wohl  auch  dwlee  profatur  l  9.  68,    ecüV  profoJtmr 

Th.  VII  302,  ulular,-  forum   Amm.  XIX  11.  10  ex.,  femm  <'  ■'/<-••   XXXI 

12.  11,  /ZeMfe  Sil   VI  285.  XIII  968,   fayuto  Äjnxn,  X\  I  LI.  B,  XXVIII 
.").  ('),  tritüa  Luc.  I  567;   aber  acuta   et   Erm.  bei  l-'.-t    177    2< 
korrigiert  ocw/e;  poeiferari  graoe  Val.  Fl.  V  169,  lomgum  Btai  Th.  vil  662, 
(remeudum   Sil.  VI  498;   OOCata    maestiun    ralr   Auson.  pan-ht.  26.  7  p.  46. 

Die  übrigen  Verba,  die  solche  Ijhralitätsli. Stimmungen  ihres  sub- 
stantiellen Gehalts  annehmen,  sind  so  mannigfaltig,  dafl  es  kaum  eine 
Art  von  Zustand  oder  Tätigkeit  gibt,  bei  der  nicht  in  poetisch,  r  Sprache 
auf  diese  Weise  sozusagen  der  Erfolg  Btatt  der  Manier  der  Handlung 
sich  ausgedrückt  fände.  Einzelne  solcher  Ausdrücke  waren,  zumal  nach 
klassischen  Vorbildern,  besonders  gangbar,  aber  im  allgemeinen  war  offen- 
bar dem  Belieben   keine   Schranke   gesetzt. 

Aestuat  aer  grave  Stat.  Th.  XII  248:  anhelans  dirum  eaminu» 
Ennod.  op.  V  12  p.  396.  23.  fietum  mflatus  anhebt  Claud.  18  959,  prid- 
quid  Castalio  de  gurgüe  Iftoebus  anhelut  ib.  81.  1;  du'  in»  mirtumque 
sopori  annuit  Stat.  (V)  Th.  X  134   (vergl.  S.  26):  *tum   Chir. 

157.28,    assellari    corruptum    Chiron,   p.   112.    28,    Veg.  mul.   II    109. 

1  ex.  wird  niemand  für  Adverbia  ansehen  oder  damit  vertauschen  wollen, 
so  wenig  wie  gtereus  durum  II  121.  1  etc.1).  Ob  dies  aber  nicht  Ob- 
jekte sind,  läßt  sieh  ebensowenig  entscheiden  wie  bei  excreare  puru 
lentum  II  106.  1,  109.  1,  117  Lomm..  dtspuert  acre  Pen  LT  34,  faeeu- 
lentum  mingere  Veg.  mul.  n  68,  durum  eaeare  Mart.  III  8(.t.  2.  tudart 
fetidum  schol.  Pers.  3.  77;  s.  S.  41.  Bland ita  paridum  Ov.  met.  IX  569: 
rudere:  quae  coneuutistis,  tarn  liquidum  tum  dulce  cadunt  Calp.  ed. 
4.150,    Var.   liquide  und   eanunt    oder  sonant;    rulere   iuren'de   Stat.  s.  II 

2  137.  turpe  Ale.  Av.  po.  VI  554,  vergl.  Ennod.  c.  I  1.  11  quicquid 
plana  calent,  quicquid  8ubiimia  rigont  frigor%bu»\  eerni»  acutum  Hör.  sat. 
I  3.  26,  Aug.  I  1  p.  340.  26;  -  ompta  suaoe  fabeüa  ApuL  met  IX  14  in.; 


1)  (Theod.  Prise.)  p.  375.  27,  387.  12,  394  U  steht  NMfKMM  nsselhiri.  ISS.  B 
und  20  sanguinem  wie  Chiron  (Ind.  p.  321),  Veg.  II  74.  1  Loiuni. 

Müller,  Syntax  des  Nominativs  und  Akkusativs  im   Lateinischen.  6 
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condire  dulce  ib.  II  7  ex.;  conivere  mite  ib.  X  32  p.  m.;  conquiescere 

ilulce  ib.  V  1;  crissat  tum   tremuhun,   tum  blandum  prurit  Mart.  XIV 

203;    debacchare   insana  Ven.  Fort,  praef.  5;    desipere    brutum    quid- 

dam    Fulg.  rayth.   II   1  p.   37.   16;    dissilit    aer    obscurum    Luc.  V  631 

vom  Blitz  (nee  fulgura  cwmmt  dura);  dolere   magna  Enuod.  ep.  IV  16 

p.  110.  19,    miseräbüe    anth.  ep.  734.  8,    triste    Ven.  Fort.  VI  5.  228; 

dormire    altum    luv.  1.  16,    exiguum    Plin.  X  209,    leve  Ven.  Fort.  VI 

5.  342;    faventes   blandum   austri  Cl.  Mar.  Vict.  al.  III  350,  letale  Stat. 

s.  II  6.  76,    mirum    Tb.  VII  447  (s.  S.  70);   fervere  intolerandum  Gell. 

XVII    8.    8,    malus    Cypr.    gen.    1075    (Conj.    p.    XXXIV    gravius    oder 

mage   iarn),  profund  um   ftamma   Cor.  I  329;    flagrantes  mite  quiddam 

oculi   Sen.  ep.  115.  4,    verendum   nescio   quid   umbones  paneg.  X  14.  3  p. 

224.  5;  fluere  lene  Luc.  X  315,  Nem.  ecl.  4.  47  (Var.  virens),  Claud.  17. 

232,  docturn  fluens  Aganippe  Claud.  40.  61;  fovere  dulce  Ven.  Fort.  VII 

12.  74;    fragrare  suave  Apul.  met.  X  34  a.  m.,  olere  grave  Verg.  G.  TV 

270  (davon  graveolens  und  graveolentia),  leve  Cypr.  gen.  1364,  suave  Cat. 

61.  7,  Verg.  Priap.  3.  13  (suaveolens   und  suaveolentia);   redolere  suave 

Sulp.  Sev.  dial.  II  (III)  18.  2,  app.  p.  251.  8;  fulgere  lucidum  Hör.  od.  II 12. 

14;    fumare  olidum  Aus.  ep.  4.  21  p.  245  (vergl.  quod  sanguine  fumant 

stagna  Stat.  Th.  XI  81);    furere  acerba   Cor.  Job.  III  4  39,    V  345,    441, 

VI  638,  VIII  116,    alterna  Stat.  Th.  VII  640,    vix  credenda  Sil.  XV  452, 

immane  Cypr.  iud.  649,  immensum  Verg.  *A.  VH  377,  inane  Stat.  Tb.  IV 

533,  incauta  Iuvenc.  IV  194,  inftmda  Verg.  A.  VIII  489,  non  fanda  Prise. 

1.  Anast.  79  P.  L.  M.  V  p.  267,    letale  Stat.  Th.  XII  760;    gaudere  flebile 

Stat.  Th.  XII  426;  gesticulari  modo  versa,  modo  supina  Petr.  59,  fbald 

mit  scharfen,  bald  mit  flachen  Hieben  fuchteln';    liiemat  mare  insanum 

Aus.  praef.  4.  5  p.  4;    hians  immane  leo  Verg.  A.  X  726;    iacentes  lene 

clivi  Calp.  7.  25;    subito  Stridore  tremendum   impulsae  patuere  fores  Sil. 

HI  692   gehört   wohl  nicht  hierher,   sondern  tremendum  ist  wie  lamenta- 

bile,  miserabile,  horrendum  etc.  Ausruf;  incedere  furiale  Claud.  26.  326, 

grandia   Amm.  XXH  14.  3    wie    ingredi  grandia    Gell.  IX  11.  5.    turpe 

Cat.  42.  8;  insanire  sollemnia  Hör.  ep.  I  1.  101;   invadunt  acre  haben 

die    Codd.    des    Nonius    aus    Sali.  hist.  IV  76  Maur.,   was    schon   Mercier 

gewiß    richtig    in    acres    korrigiert    hat;   insultare    miserabile  Verg.  XII 

338;    iocari    carum    nescio    quid    Cat.  2.  6,    mimi    obscena    iocantes  Ov. 

trist.  II  497;  laborare  vana  Ov.  fast.  TV  583,  Sil.  XVI  508;  vanum  Cor. 

VI  304;    luctari    vana    Sil.  XVII  313;    lacrimans    inexpletum    Verg. 

A.  VIII  559,   wofür  man  jetzt  inexpletus  schreibt,    erklärt  Servius  Hnex- 

plebiliter',  torvum  Stat.  Th.  XII  128;  laetari  turbidum  Hör.  od.  II  19.  6; 

laseiviunt  inquieta  plumulae  Apul.  met.  V  22  ex.;  latere  turpe  Stat.  Th. 

IX  239;  librare  lene  Iul.  Val.  I  6  p.  11.  20  korrigiert  von  Kroll  in  pleno] 

ludere  turpe  luv.  7.  239  (s.  S.  16);  luxuriari  sordida  Iuvenc.  IV  190; 

micare  acre  caput  Calp.  ecl.  6.  53  zweifelhaft,  darum  (Aus.)  per.  II.  5.  4 

p.  381,  commune  Sid.  Ap.  c.  22.  120,  trudele  Claud.  33.  284,  dira  Ennod. 

c.  I  5.  36,    Ale.  Av.  II  132,    dulce  Stat.  *Th.  IX  701,  Claud.  31.  41,  lene 

Aus.  ecl.  2.  22  p.  96,    nil  gentile  nee  patrium  Sen.  Phaedr.  380,    timidum 

Claud.  29.  121,  torvum  Paul.  Nol.  c.  33.  53,   triste  Luc.  I  320,   Stat.  Th. 

IV  154,  Cypr.  num.  245;  militare  fidele  Prud.  perist.  10.  428;  movet  se 

cumba  sollemne  in  faciem  Av.  Ar.  758;  muleere  suave  Apul.  met.  X  32  m.; 


Der  AkkuH. 

mutant  oculi  didce  Bid.  Ap.  e.  22.  88;    nitert  Atta   Btett.II]  i   B,   Th 

IX  702,  fulvum  Kau.  II  919,  idem  Stat*  Tb  VIII 871, 

1.  79,  superbum  Bid.  Ap.  e.  Lö  8,  plus  tob  Cor.  1.  fast  II  166,  n  n 

Stat.  Th.  XI  400;  /i>(i')/ih  r>  vudum  Prnd.  eath.  7. 80;  /'„,/,,  ,  ,,t. 
•  ''on  quiddam  et  amdbüe  paaeg.  X  ! B  I  p  940  ll;  niti  dignum  ni.*i<  mH 
Bil.IV  290;    nahmt  Utifemm  erieku   SU.  I  160 

moiMM  (liihiiim  pependii  müh.  88.  18,  plannen  //«■/»,/,  Oypr  ei ml  L840, 
plonn*  verum  mx  nock  parakm  Pen  I  90,  'nomen  pro  adrerbio  /•-/•' 
schol.,  und  paratam?;  quatert  euavi  l<<i>dum  ApuLmet  II  7  ex.;  gtii- 
cscerc  dulct   anth.  67-1    2,  //«<//<  Stal  b.  \  m  Teri  I  p.  178. 

25,  radiäre  eudum  Bid.  Ap.  o.  7.  L99;  reeubai  Ap  met  V  i  m  ; 

)i>ti<hr<    Amaihuaium    Byxrun.  ep.  I  8  V   9,    exüiabüt    Apul.  met  \l  L6, 
/(ilsuin  Tac.  ann.  IV  60.  9,  ^fotom  sc  (röte  Stat.  Th.  XII  688,  gremm  anth. 
ep.  883.  3,  wozu  BtLoheler  zitiert  fasiidioswn  renidena  ans  gloee.  V  p.  . 
21,  snrtuttii  paneg.  XI  ll   6  p.  266.  '81,    tonmm  Amin   Xl\  9  6,   ton 
et  furiale  Sil.  XIII  .">7.'>.    venerandum  quiddam  <t  amabüe  pan.  X  84.  i  p. 

240.11  Var.  /•<  ii  iL  i  s .  (i. );  , -idrri  blondum  Petr.  127  in.,  antli.  788.  I.  6l 

Stat.  Th.  II  3. 52,  oraaaum  Pen.  6. 190,  decorum  Hör.  ep  I  7. -J7,  dextnm 
Stat.  s.  V  3.  121,  dulce  Cat.  61.  5,  61.  219,  Hör.  od  I  22.  28,  formtdobOe 
Stet  Th.  Vm  681,  grove  IV  218,  neetoreum  anth.  918  i.  perfidum  Hör. 
od.  III  27.  67;  arridere  duta  Sil.  XI  390,  taevtm  l  398,  aubamarum 
Amm.  XXVII  11.  6;  8ubridere  amarum  Ap.  met  VI  L3,  Amm.  XXI  (.>.  8, 
trudele  Claud.  20.  108,  dulce  Ap.  met  X  82,  moft  Pen.  3.  L10;  -  s 
*rw  i  >tat  s.  A    i.  64;    /'//m/t   aitum   Stat.  Th.  VII  762, 

Oypr.  Jes.  N.  407,  crudele  Stat.  Th.  III  211,  dulct  Nem.  eol   2.  46,   L€ 
b.  II  l.  133,  Th.  J\  274,  laetum  Ach.  I  823,   /.////.   su.  \  III  687,  bynere 
Verg.  A.  X  273,  prochgiak  Claud.  33.  234,  saevttm  Stat.  Th.  III .".  -  NM 

Cir.  96,  Verg.  ecl.  3.  63,  1  I.'!.  Cop.  19:  ruetari  räum  Sid.  Ap.  0.  11.  •'»; 
ruen  insanum  Aus.  Mos.  466;  rutilare  oormeum  Sil  XVI  l  l!»:  ?a<  i 
horrendum  Ben.  II.  f.  981,  prope  behtfk  Iul.  Val.  0166p.  163.9;  s<ilufure 
/m/<'  Stat.  Th.  [V  19;  saptd  ///»/  ramm,  tarn  iluler  Mart.  XII  2 1 .  3,  //'/<■ 
scorus  XIII  84.2,  /•  <aliulum  mfoustum  aapit  vel  hnpudicum  ve\  ol 
gttam  deceat  Tert.  I  p.  62.  28,  /'//  Aac  n  perfftMM  tsiguum  Plin.ep.IH 
•i.  1.  Selbst  Cicero  hat  nach  den  Handschriften  Att  JU.V  5.  1  recta  -apere 
gesagt,  was  man  vielleicht  richtig  in  rede  geändert,  jedenfalli  durch  mini 
aapere,  wie  er  öt't<'x-  sagt,  nicht  legitimiert  hat  Bei  MM  Bopere  sagt 
Faust,  p.  79.  1,  humanuni  Arn.  p.  123.  2,  Paul.  Nol.  c.  20.  421,  terrcna,  Vi  rum, 
allum,  sanum  etc.  öfter  Kirchenschriftsteller,  Arcadicum  ac  Midmum  Mart. 
C.  577.  Scandente  ter  niveum  vuba  Stat.  Th.  IV  L30,  'mit  dreifach 
emporsteigendeu  schneeweißen  Helmbüschen';  sedent  m  plana  »tolle 
Oithaeron  1330;  silentes  magnum  Baul\  Symm.  ep.  I  8;  sopbratue  dulee 
Ven.  Fort.  IX  3.  9;  spirare  altum  quiddam  <t  aubUme  Sen.  dial.  III  20.  2, 
aitum  Stat.  s.  V  3.  11,  altiora  Amm.  XXII  8.  18,  eruenta  XVI  1.  5 
immune  Verg.  A.  VII  510,  insanum  Boeth.  cons.  II  .'>  V.  7,  l>  ne.  Ov.  met. 
IX  661,  Av.  descr.  847,  magnum  Prop.  II  15.  53,  magnum  aliquid  Val. 
Fl.  II  184,  magna  Val.  M.  III  7.  le,  maiora,  quam  capii  Gnrt  VI  9.  ll, 
tragicum  Hör.  ep.  II  1.  166,  verum  exta  Stat.  Th.  IV  410  Var.  salienUo, 
vesanum  Amm.  XXXI  7.  2,  unum  XXIV:;  1.  XXVII  10.  9,  XXIX  5.  28, 
XXXI  5.  13,  im  eigentlichen  Sinne  ealidum  Chiron,  p.  48.  32,  Veg.  mul.  I 

6* 


g4  I  l('r  AkkusatiT. 

38.  5m.,    divinum    martyris    oua    Paul.  Nol.  c.  19.  303,    odoi  ■  um 

1  Min.  XXI  l  1 5  ex.,  gracüe  hist.  Ap.  reg.  p.  51.  6,  querukm  spirat,  acer- 
hum  iitisit  Naevia  Klart  II  26.1,  -mlum  cinnama  Pers.  6.  35,  tepidum 
notus  Ov.  Pont.  IV  10.  43,  vernum  murae  Paul.  Nol.  c.  14.  47;  putchrvm 
splendet  vena  auri  Prud.  cath.  7.  78;  suspirare  S.  81;  stupere 
immensum  luvenc.  I  729;  succumbere  grave  (Yen.  Fort.)  v.  Mart.  II  120; 
taces  obnixum  Aus.  ep.  25.  28  p.  286;  texitur  densum  Stimulus  Sil.  VI 
541;  tremuni  <>rni  ventis  lene  percussae  Sen.  Phaedr.  509;  tueri  acerba 
Lucr.  V  33,  Verg.  A.  IX  794,  Chalcid.  1  in  frgm.  poet.  Lat.  p.  408  Bahr., 
dirwn  öbligua  nepotem  Stat.  Th.  IV  606,  glauca  Naides  Aus.  Mos.  170, 
hostile  fratrem  Stat.  Th.  XI  396,  intnpidum  Sen.  H.  0.  1737,  stupidum 
Mart.  Cap.  805  V.  5,  torva  Verg.  A.  VI  467,  Val.  Fl.  II  555,  trnnquilla  I 
38,  truculenta  Cic.  Arat.  n.  d.  II  43.  110;  intueri  torvum  Sen.  H.  0.  240, 
Amm.  XXIX  5.  46  m.,  dbUijWAm  et  torvum  XXX  9.  6,  torvum  et  obUgwum 
Sen.  Thy.  706;  tumere  exiguum  Luc.  V  431,  immortdle  Stat,  Th.  IV  832, 
magnum  et  genföle  VIII  429,  regale  Claud.  5.  344,  vana  Verg.  XI  854, 
Sil.  XVÜ  429;  turget  inane  cutis  Ven.  Fort.  V  5.  22;  vagari  iuvenile 
Stat.  s.  III  5.  25;  vibrare  tremendum  Sil.  X  365;  vigere  immensum  Tac. 
ann.  III  30.  5;  vigilare  certum  Hör.  sat.  II  5.  100,  incertum  oculi  Stat. 
Th.  V  212,  Ov.  her.  10.  9,  wenn  dort,  wie  es  scheint,  richtig  geschrieben 
wird  incertum  vig  Hirns,  a  somno  languida,  nach  anderen  incertum,  vigilans 
an  s.  ?,;  virens  lene  Stat.  Th.  IV  816,  Nem.  ecl.  4.  47  (Var.  ftuens), 
inanc  Ale.  Av.  po.  VT  422,  pallidum  Sol.  20.  14  ex.  =  e  viridi  paUens 
Plin.,  vile  Claud.  8.  37;  vivere  diüce  Aug.  ep.  10.  3,  II  1  p.  24.  22,  rectum 
Cypr.  gen.  149;  volans  immune  umbra  Stat.  Th.  IV  137;  vorat  agile  fera 
Dichter  bei  Mar.  Vict.  p.  97.  18  Keil. 

Besonders  bemerkt  zu  werden  verdient  die  Verbindung  von  Verben 
der  Bewegung,  oder  bei  denen  es  sich  um  eine  Richtung  handelt,  mit 
Bezeichnungen  dieser  Richtung  durch  substantivierte  Neutra  statt  Ad- 
verbien oder  Präpositionen  mit  ihrem  Kasus.  Man  sagt  gewöhnlich  rede 
ferri  (resp.  rectü,  reeta  linra,  reeta  regione,  recto  itinere,  in  rectum,  directo, 
e  regione),  Lucr.  II  217  corpora  deorsum  rectum  per  inane  feruntur,  226 
quo  citius  rectum  per  inane  feruntur,  Veg.  r.  m.  I  15  p.  18.  16  rectum 
sagittare,  mingere  luv.  3.  107,  aspicere  Eutr.  II  6.  3,  ambulare  Chiron  Ind. 
p.  324,  Ennod.  c.  I  1.  34  cum  torsit  rectum  Daedalus  ingenio,  Orient.  1318 
rectum  continuare  vias1).  Das  Gegenteil  obliquum  bei  meare  Prise,  perieg. 
632,  respicere  Ap.  m.  1TI25,  intueri  neben  torvum  s.  oben,  tueri  obliqua 
Stat.  Th.  I  447,  IV  606,  transversa  Verg.  ecl.  3.  8,  Val.  Fl.  H  1542), 
aversa  Claud.  37.  109,  cf.  Ov.  fast,  I  283  oculi  diversa  videntes.  Diver- 
sum  äbiere  sorores  Stat.  Th.  XI  113,  volantes  diversa  stellae  Manil.  II  969; 


1)  Cic.  n.  d.  II 57.  144  si  simplex  et  directu  m  pateret  fiter)  erklärt  Schümann 
zu  II  43. 110  nach  Analogie  von  truculenta  tueri,  torvum  clamare,  laetum  fremere, 
sublime  ferre,  womit  es  ebensoviel  Ähnlichkeit  hat  wie  simplex  patere.  Sublime 
heißt  sowohl  fin  der'  als  rin  die  Höhe'.  Infimum  deiectus  Apul.  m.  I  12  ist 
schwerlich  richtig  (in  imumf). 

2)  Cels.  VIII  1  p.  324.  28  os  transversum  a  genis  tendens  sowie  VHI  7  in. 
os  modo  rectum  fmditur,  modo  frangitur  transversum  ist  gesagt  wie  diversi 
abierunt  und  wie  VHI  10  p.  349.  25  musculus  transversus  praeeidendus,  VH  4  in. 
fistulae  transversae  feruntur  —  reetae  intus  tendunt. 


.tiv 

roptare  ineerta  Paul   NTol  1  p.  21  M  grmdmm  oh 

pecüne  Amtuonio  stat .  Ach.  l  B89  (ii  i 

Driiger  zu  Tae.  VI  17.  ii   8.986  behauptet,   daß   pra<  wohl 

stehen  könne  bei  Verbia,  die  an  sieh  schon  eine  gewalteame  Handlung 
ausdrücken,  wie  Araaere  \\  69.  L8  oder  in  exfftfiuwi  agere,  aicbl  abei  bei 
r/>/>-' .  and  sohreibi  mit  Morel  tlitmitutrm  "<  ^amam  i ><  praecepj  <luh,ii, 
wie  Tac    sonat    in   praecepj    ia  igt     7'/"'  apa   o\m  d  A.or.  \ 

Caea.  .r).  19  und  3.'.  ex.,  OgW<  L9  3,  BS  81,  and  schon  Sil.  11  L69  II  540 
gwtejwtd       ,  onntn-i   /,,  iinii  paneg.  X]  18. 9,  ifi  fiumen  p% 

ctps   dati    I>i.t.  IV  9  p.  76.  rpora   m   oftuw    Au-    Kiof.  279  p.  181, 

)intant>»i    pr.    nict/tt    Apul.  m.  IV    12  :i.  CX.,   pfdi  Mite»    "'/    iilulnliilnum 

Oypr.IIp.  186.94,  ferri  Ben.  diaL  Vll  1:;.  I  ml,  //■<■  o.q.  I  15.  2,  Tert.  adr. 
Marc  IV  88.     Daß  aber  Bchon  Lovina  XI. II  66.  7   praecepj   deioert    impt> 

ilinitnta  gesagt  habe,  was  w  Beraena  'vindic  I.iv.'  1  p,  5  annimmt,  scheint 
wenig  wahrscheinlich.  Aber  Amm  \\l\  1.21  hätte  Gardthaoeen  oicht 
praecipite8  in  exükm  ucti  Bohreiben  sollen,  auch  trenn  die  Vergleichung 
von  xjlv  L.  8  forUmas  trvdebat  in  szirmmm  pt  and  s?V  3    l  aa    acti 

in  cxitiniii  praeceps  dies  nicht  verhüte.    Hör.  a.  p.  217  beweis!  Belbsi  bei 

Kießlings   schwerlich    richtiger    Auffassung:   pni'ttjis   ttUii   nichts. 

Ganz  singulilr  ist    das    plautiniache    in  sann  in    hei    bomU    afi 
malus  Triu.  67:;,   magnus  Baoch.  761,   ja  bei  bem    Most  761,  von  Varr. 
1.  L.  VII  8tf    insam    zitiert,    valde   firg.  99,    wohl    als   komische   Maßangabe 
'ein    unsinniges    Quantum'    anzusehen    and    danach     oacfa    Bftohelen    Kon- 
jektur Petr.  08  g.  E.  desperatum  oaidA   mgeniostu  est.      Waa  sich  sonst 
für  Abhängigkeit  solcher  Neutra  von  Adjektiven  anführen  läßt,  l-t   außer 
aaaflfHww  soMortu    ■  Bonans  (S.  7Hi  recht  wenig  wahrscheinlich,  wie  Nem 
ecl.  2.  12  sol I tt-i i  ii  in  /mitlitt-  aowwa1).     Copa  33  soll  formosum 
decerpens  ora  pueUae  statt  forma  u  nach  Bücheier  und  Bibbeak  tformottm 
adverbii  loco  ad   tottritt    appositum"  sein.     Aug.  ep.  97.   1,    II  2   p   519.  1(> 
homines  nitnium  iwumque  perversi  iai  unmöglich,  vielleicht  duthumgue  zu 
schreiben.     Es  folgt  nunc  impetus  sustmemus. 

Ganz  späte  Schriftsteller  haben  offenbar  das  (ietühl  für  den  eigent- 
lichen Sinn  dieser  Ausdrucksweise  verloren  und  gebrauchen  die  Neutra 
schlechthin  für  Adverbia  wie  Cor.  Joh.  VI11  217  citum  triiict,  Sid.  Ap.  I 
ep.  5.  5  Tityro  Mantuemo  largum  suspinUa  proximitas,  Paul.  Nol.  c.  31. 
33  rapuit  subitum,  L9.  491  ortbrum  coruscant,  Ghromatiker  proximum 
für  proxime  p.  312.  1,  317.  13,  327.  11,  328  23,  337.  14,  auch  mit  dem 
Akkusativ  pr.  sc  314.  12,  315.  29  usw.,  nlltim  335.  24  und  mit  dem 
(scheinbaren?)  Ablativ  312.27,  337.29  und  an  11  im  Index  zitierten 
Stellen  pr.  casa.  Wie  Keil  Varr.  r.  r.  I  13.  2  vüici  proximum  icmuom 
tf/ltint  esse  oportei  versteht,  sagt  er  nicht,  vielleicht  als  Prädikat,  'das 
nächste',  was  ich  ebensowenig  für  richtig  halte  |  statt  proximam)  wie 
irgend    eine    andere   Erklärung.      Neue- Wagener  II  !  684    führt    noch  das 


l)  Die  Stelle  lautet:  posUpiam  Donaeem  dmri  clataert  parentes,  quod  tum 
tum  tcutti  filo  de  900t  sonaret  eotticüv/mqw  fortt  pinguia  st,, ms,    improba  et 
suffususque  ntbor  crebro  venaeque  tumentes.    Soll  ici  tum  iai  mir  anYerat&ndlich. 

Ks  scheint  gesagt  werden  zu  sollen,  daß  neben  der  tum  tum  tinuis  VOX  heim 
Sprechen  auch  der  Ton  des  Atmens  dumpfer  war.  Hulituum  oder  sjiirituum 
würde  dies  ausdrücken. 


St)  Der  Akkusativ. 

S.  83  zitierte  auperbum  nitet  an  und  tot  um  aus  Priscill.  p.  8.  18  totum  dei 
tmeat  disciplina,  dem  gegenüber  steht  nihil  in  nöbis  besHarum  figura  Imheat. 

Totum  potens  =  omnia  potens  hat  meines  Wissens  nur  Lucif.,  7 mal; 
s.  Ind.  p.  352.  Von  den  Stellen,  die  ("Jhler  im  Index  des  Tertullian 
an  führt  für  'totum  pro  in  totum\  kann  nur  adv.  Marcion.  I  29  sementem 
gmeris  humum  oompescere  totum  nescio  an  hoc  quoque  optima  deo  con- 
gruat  in  Frage  kommen.  Aber  in  der  ganz  barbarisch  geschriebenen 
Silviae  peregrinatio  steht  totum  12  mal  (Ind.  p.  418)  von  der  Ausdehnung, 
'ganz  und  gar':  habebat  IV  mitia  totum  per  volle  Uta.  totum  per  mediam 
vollem,  totum  ad  directum  subis,  iveipitur  totum  iam  iuxtu  mare  ambulari, 
totum   lieremi  sunt,  totum  gentes  sunt  usw. 

Utrumquc  steht  nach  Haußleiter  'Archiv'  V  565 fg.  für  in  ulramque 
partim  an  2  Stellen  des  Lucr.,  III  656  und  V  836,  die  korrigiert  sind, 
und  bei  Commod.  I  16.  4,  wo  inter  utrumque  steht  (nicht,  wie  Dombart 
erklärt,  für  inter  utrorumque)  wie  I  24.  1  und  14.  Cypr.  gen.  464  und 
exod.  1004  sol  utrumquc  recurrens  aspiett  (terram  und  terras),  für  utrum- 
que  cursum?  Der  ganz  barbarische  Chiron  sagt  diuruum  für  cotidie  (Ind. 
p.  349),  copiosum  p.  57.  29,  45.  7,  simile(?)  87.  21. 

Daß  von  Adjektiven  der  dritten  Deklination  in  älterer  Sprache  wirk- 
liche Adverbia  auf  e  gebildet  sind,  beweisen  außer  facile  und  difficile  die 
von  Nonius  rde  indiscretis  adverbiis'  p.  509  sqq.  angeführten  memore 
p.  514.  21  und  perspicace  513.  18.  Dazu  gibt  Neue  S.  587  concorde 
(mit  langem  e)  aus  zwei  Inschriften  anth.  ep.  371.  3  und  C.  I.  VI  7579.  8. 
Auch  anth.  ep.  339  hält  Bücheier  es  für  möglich,  daß  invida  puncto 
iubent  felice  ludere  doctum  das  Adverbium  vorliegt,  während  er  373 
mihi  non  dahtvn  est  felice  morari  erklärt:  'i.  e.  felicem'.  Außerdem  gibt 
Neue  S.  588  praecoque  aus  dem  itin.  Alex.,  das  von  praecoquus  ge- 
bildet ist  wie  futtile  und  dapsile  von  futtilus  und  dapsüus  (Neue  S.  150), 
ferner  breve  aus  Virg.  gramm.  p.  6.  5,  celere  aus  Pac.  trag,  praet.  2  nach 
des  Nonius  Zitat  celere  subveni,  Enn.  sat.  2  V.2  da  (dum  Non.),  quiequid  des, 
celere,  was  nicht  notwendig  Adverbium  sein  muß,  Plaut.  Cure.  283  subito 
propere  et  celere  obiectumst  mihi  negotium,  wo  Ussing  m.  E.  sehr  wahr- 
scheinlich schreibt  subitum,  Front,  aq.  129  p.  50.  3  ponere  et  celere  demolire, 
wofür  Bücheier  vermutet  et  delere,  (Cypr.)  de  spect.  DU  p.  11.  4  cito  im, 
hoc  adsueseimus  —  celere  in  id,  was  Wölfflin  'Archiv'  VIII  12  A.  in  celerius 
ändern  will;  Iul.  Val.  I  31  V.  20  famem  nosse  celere  perfunetam  metu,  nicht 
notwendig  Adverb.,  Cypr.  Ies.  N.  126  celere  gaudet  coniungere  gressus,  wo-, 
für  natürlich  celeres  konjiziert  ist.  Di  spare  pallavit  Petr.  46  hat  man 
dispar,  dispare  pullarit  und  pullidavit,  dissipavit,  dispalavit.  dissipare 
paravit  geändert.  Fidele  pro  fideliter  zitiert  Non.  aus  Plaut.  Capt.  439 
fac  fidele  .  .  .  eave  fidem  fluxam  geras.  Unsere  Handschriften  haben  fac 
fidelis  sis  fideli.  Neue  fügt  hinzu  Prud.  perist.  10.  428  fidele  militant, 
was  oben  S.  82  ex.  angeführt  ist.  Wie  Vergil  gesagt  hat  immane  fremere, 
hiare,  sonare,  spirare,  Cypr.  furere,  so  kann  an  sämtlichen  von  Neue 
S.  587  angeführten  Stellen  mit  immane  efferarc,  turgescere,  dominari, 
suspicere  aus  Apul.  und  Sidon.  immane  Neutrum  sein  und  ist  es  ent- 
schieden in  immane  pollere,  und  concitus  immane;  Amm.  XXIV  5.  7  wird 
wohl  qua  causa  (ira)  concitus  immani  wie  XXTV  3.  2  zu  schreiben  sein 
(Fleckeis.  Jahrb.  1873.  345).     luge   und  perenne   gehört   wie   longum, 


l'.-r   Akkn-uti\  ^7 

aeternuw  zu  den  MaBhestimmungen    >    1091  i     Kit«  neben  a 

coniminari  bei  Apul.  met  X  82,       -   BS,   aber  aniweüelhafl   wird 

durch  null   ersetzt  Cass.  Fei.  p   111    SO  faaternariot  oportet 

■ttie  Imhrii.  (Orient.)  de  trin.  36  p  245  m  P  und  t« 

/tine1)   können   h i <•  r   ftbei  b    werden        I  ulgart    tt»    ambiti 

fatn.  XIII  69.  1  ex   bat  noch   niemand   tiir  richtig  gebeiten,  $in§ulan 

ddupn     Verr.  II    17.    117    'non    improh.   <!arat     II'.     a 

p.  98.  5  K.    ist    korrigiert    in    hm     ft  MHUhmi    Sali,  bisi    l\    7t',    m 

MT09,    OCn    ili^jnnir   s.    S.  81.       Inkonsequent    geben    BlUen     Lexika     ciiieu 
besonderen    Artikel    'lene    Adverb."    mit    h  ins    usw.      Richtiff    führt 

dies  Neue  II3  591     neben    dulee.    flebile,    suuee    usw.    als    Beleg   dafür  an, 
daß  'die  Neutra  zwar  die  Stellen  von  Adverbien   verbeten,  in   Wahrheit 
aber   nicht   zu  A-drerbien  geworden  sind,   sondern  auf  einer  Verkttrsa 
der  Hg.  etyra.   beruhen'.     Unmöglich   ist  daher  Stai.  | ,  V  8    99   q  u  i  Uua 
eins    taiitirr    (soll    beilien    'innegehalten,    beschränkt"  I    Thaiia    dulct    ril 
trumiui   «,tatt  quis  temtare  pal  trunedre  mit  der.  wie  Vollmer  zu  12   7  1 
selbst  bemerkt,  bei  Stat.    besonders   beliebten   Ansdrucksweiee   dulet 
aliquid  facere  =  iuvat,  und  ebenso  unmöglich    Lerl   V  8.  288   quam  (Cod. 
qua)    dulee    pnrentis     ineidn     J'urpei    COpere»!     'mit     wie     Bttfien     'Aorten*. 
Anth.  ep.  755.  9  iusinm  dula  pium.  rogamue,  tueeipe    Ohriete  ist  gemeint 
iustum,  duhem.  />iu»i. 

Von  den  Pluralen  solcher  scheinbar  adverbial  gebrauchten  Neutra 
ist  multu  oben  S.  56Ö'.  besprochen.  Nahe  verwandt  und  damit  einige 
andere,  am  gebräuchlichsten  cetera  und  OWUUO,  Cetera  belegen  mit  zahl- 
reichen Stellen  u.  a.  Hand  II  12.  Nene  II  697  mit  Benutzung  von  WöltVlin 
'Archiv'  II  90,  bereits  aus  Plautus  cetera  quiescas*)  und  Enniua  quo* 
j>cpmsti.  m  euree\  dann  Cicero  cetera  adsentior  wie  i/lmi  tibi  adsentior  otc, 
cetera  minus  fueienius.  quam  flfeftflWMIfl,  Verg.  e.  purer  be/ln ,  Sil.  c.  parce 
pelwjo,    riri   dextra  pures,   snl  c.  duttOT  anhibut  I.ntixs.   c.  Htm   Intet   hostü, 

Krouto  c.  minus  Idborc,  Avien.  Perseus  mertatur  cetera  ponto\  Hart  XIII 
84.  2  e.  eile  8apu\  Mela  II  .">.">  mawe  niste  patms  cetera  Qaüieia  genta, 
cingitur.  Vorherrschend  steht  aber  cetera  umgekehrt  wie  multu  bei  Ad- 
jektiven oder  ähnlichen  Qualitätsbezeichnungen.  Sallust  hat  ttera 
ignawus,  egregius,  Livius  egregUts  und  teree,  Vellej.  sanetisswnus  und  quie- 
tus  in  probus,  Mutz.  Curt.  IX  1.2  opinm-,  Pomp.  M.  sinuntus.  Tacit.  <l ■- 
gener,  mtectus,  similis.  egregius  (aber  putre  atque  ovo  consularibue,  c.  equet 


1)  Ritschis  sublimen  ist  überliefert  auch  luv.  10.  37,  Stat.  Th.  XII  398, 
Ambr.  II  p.  57.  7V  was  m.  E.  gleichen  Wert  hat  wie  mcohtmen  Cic.  Verr.  V  18. 
153,  Sest.  69.  146,  C.  1.  VI  -'034.  9,  Plin.  ep.  X  100  p.  80».  29  K.,  Hieron.  ep.  134.  I 
p.  1162  Migne,  Arator  II  1191,  cnmen  Cic.  sen.  17.  üi>  m.,  txanimen  Avian.  9.  10, 
setnianimen  Sen.  Phaedr.  1102,  C.  I.  XHl633b-_\  deformen  Avian  19.  9,  uniformen 
Firm.  Mat.  math.  p.  36.  25.  summun  Sali.  C.  89.  3  nach  Jord,  neu  I  L 
II  1382.  8(?),  fnmen  Sen.  Th.  711,  Aug.  III  8  p.  69.  12,  Arator  I  56»,  Vulg.  lerem. 
15.  2  zweimal  nach  Tischend.,  kiemen  Plin.  XVIII  344  gedruckt  bei  Detlefs., 
Agamemnon  Öfter  bei  Sen.,  Epidanmensis  bei  Plaut.,  menbra  Firm.  math.  p. 
73.  8  etc.     Vgl.  Heraus  Philol.  55,  197  tf. 

2)  Allerdings  wird  quieeeere  (wie  reqmeeeere  in  der  Ciris  und  bei  Vergil; 
von  späteren  als  Transitivum  gebraucht  (Sen.  trag.,  Symm.  ep.  194,  Betr.  Verg. 
ecl.  8.  4,  es  Ps.  Ven.  Fort.  v.  Remed.  1.  2\  aber  falsch  zitiert  (ieorges  aus  Plaut. 
(istam  rem  Merc.  448)  und  Stat.  Nach  Ifuncker  zu  Virg.  eont  p  141  haben 
rMaro,  Seneca  et  Sallustius  qmeeeere  pro  quietum  reddere'  gesagt 


der   Akkusativ. 

jantilni  dürfte  cetera  Ablativ  sein),  Planus  similis,  probandus,  natura 
eadem,  nenn  varietate  dispersa,  Plin.  ep.  II  11.  10  mensis  cum  cetera  tum 

praevipue  smatorum  frequentia  celebi rrimiis  ebenfalls  zweifelhaft,  Sueton 
hirsutus,  Fronto  honestus,  Gellius  rusticus  unsicher,  Pallad  similis,  Apulej. 
semifer,  possumus  omnia  cet.  f'ratres  mauere,  exossis,  Fhryx  et  barbarus, 
Amin.  XIV  9.  2  medius  prineeps,  Tert.  I  p.  347.  7  bonus,  Mart.  Cap.  in- 
i  clatns,  It.  AI.  candidus  und  hospitalis;  Hör.  fulvus,  gemelli,  laetus,  Verg. 
Graius,  üvid  Concors,  Pers.  fossor,  Sil.  segnis,  fumems,  Claud.  nudus, 
segnis,  Prud.  dissimilis,  Ennod.  difficilis,  Ambros.  mitlas. 

Omnia  obsequor  Ter.  Ad.  990  mit  vorhergehendem  iusta,  iniusta  wie 
id  öbsequi  Plaut.  As.  76,  o.  stomachor  Cic.  Att.  XIV  21.  3  ex.,  wie  id  stom. 
Ter.  Eun.  323,  o.  parmdum  Gell.  II  7.  3  u.  10,  cf.  quaedam  esse  parendum, 
quaedam  non  öbsequendum  ib.  12  und  guae  obsequi  non  oportet  ib.  13, 
haec  o.  oboedirbam  Apul.  met.  X  17  m.,  parebimus  omnia  matri  Stat.  Ach. 
I  660.  Bei  Adjektiven  und  ähnlichen  Ausdrücken  Liv.  XXI  34.  5  circum- 
speetans  sollicitusque  omnia,  ad  omnia  Luchs1),  similis  Verg.,  mutatus 
Stat.,  fratres  Stat.  Th.  X  654  und  Apul.,  bos  omnia  deae  feeundum  simula- 
crum  Apul.  met.  XI  11,  magnus  Nein,  cyn.,  feUx  Treb.  Poll.,  hirsutus  und 
nudus  Solin.,  nudus  Amm.  auch  XXXI  16.  6,  sanrtus  Aur.  Vict.,  Tert.  I  p. 
272.5,  vemus,  minor,  Concors,  potens  (auch  Lucif.),  deus  Paul.  Nol.,  magnus, 
praestantissimus ,  singidaris,  bonus  Inschr. ,  suspensus  Commod.  II  23.  6. 
mitis  Mart.  Cap. 

Ebenso,  aber  noch  viel  seltener  euneta,  das  Neue  belegt  aus  Sil. 
euneta  pares  und  pudendus.  Novell,  cod.  Theod.  sublimis,  Ven.  Fort,  magni- 
ficus,  Symm.  praecelsus.  Stat.  Ach.  I  563  euneta  pavet  gehört  schwerlich 
hierher,  wohl  aber  Paul.  Nol.  c.  31.  57  euneta  gerens  hominem,  worüber 
Hartel  'Patrist.  Stud.'  VI  39,  und  31.  138  e.  manente  deo,  worüber  ders. 
S.  44;  euneta  sanetus  Filast.  p.  129.  9. 

Alia  wird  nachgewiesen  aus  Sali.  hist.  mit  sanetus,  aus  Tacit.  mit 
clarus,  Gell,  non  indoctus,  Amm.  prudens  und  Pomp.  M.  I  116  feewndos 
pabuld,  at  alia  steriles  nudosgue  campos,  was  wohl  ad  alia  heißen  muß, 
wie  II  125  frumentis  non  feeunda,  ad  alia  largior,  II  15  ad  pabula  fertiles. 
Amm.  XXIX  3.  9  prineeps  alia  eommodissimus ,  Oros.  apol.  8.  5  p.  614.  6 
a.  innoecns.  Amm.  XXXI  14.  6  hat  cod.  V.  iniuriosus  alia,  die  Ausgaben 
merkwürdigerweise  alias.  Sulp.  Sev.  p.  208.  15  will  umgekehrt  Fürtner 
Prgr.  Landshut  1885  p.  37  alia  sane  bonus  schreiben  statt  des  über- 
lieferten alias. 

Crebra  pede  terram  ferit  Verg.  G.  III  500  cund  auch  wohl  Lucr.  II 
359  crebra  revisit  ad  stabidum' ,  Apul.  met.  II  7  m.  suceutiens,  II  17  m. 
subsiliens,  III  10  p.  m.  singultiens,  III  28  ex.  tundentes  dueunt  concitos. 

Fleraque  asper  accessu  si/nus  Pomp.  M.,  homo  pl.  haud  indiligens, 
pl.  alia  non  indoctus  neque  imprudens,  impeceabilis  Gell.,  wohl  auch  XII 
5.  5  Stoa  pl.  et  sibi  et  nobis  incongruens ,  aber  Varr.  r.  r.  III  12.  5  ver- 
wirft Keil  gewiß  mit  Recht  hos  nuper  inventum  ut  saginarent  pleraque. 
Plurima  turbat  aus  Stat.  ist  oben  S.  57  erwähnt,  plurima  vincit 
ebenda. 


1)  Selbst  Vell. ,    der  cetera  gebraucht,    hat  nur   in  omnia  und  mehrmals 
per  omnia. 


Dez  Akkusativ, 

Reliqua  muht»  Eni  Yal.  und  August.,  mepkm  -      dt- 

veraitatibua  mtmeromm  If&rt  <;ip     Merkwürdigerweise  wird  raefa  (Sc  y. 
fr.  13.  K)  reUqua        im  lacrimae  höh  mnuni  hierher  gesogen. 

Endlich   zitiert   man    trictori   tnlm    OhritiO   MU    Pl     T-rtull. 
Außerdem    lassen   sich    noch    anführen,   abgesehen   von   Hot  Wt.18    1" 

alterna  loqm  (s.  B.  so),  >///.  </.■//«  J.  79), 

v*erg.  XI    !_»'>.   eonwen»    Ap.  mei    X    17  m.,   wohl   each  pMNMM 
rependü  n  oft.   vice*.'   Claud.  28    618.      \  •  rgl.   qftermssi 

S.  78  in. 

Cn,,i >in>dii  natu  rulo  ad Serapm  deferri  0s(  10.  i^ « »  statt  ommnocImm 
verteidigt  Schulz»-   Beri.  Progr.  L898  S.  8. 

Extrem a  rogemtem  demisü  ad  ambro*  Sil  X\    i>  B,      snn  dies  Ar 

I  ih'HtKin  steht,  wofür  sich  anführen  läßt  VIII  16   mgtmO  //".//.   Njd  prima 
fernes   Ctllm.    XVI  690   g ,  ,  ,/   gM    ,  ,,/o*/    nach    \  •■       Q    IV    ISS    Mrfl   SSM 
/«/»  und   A.X'.'I    ndsitrnts,    luvenc.  IV. Vit',   ultima  prnsdmnt  tot**,  <  *.  »ripp 
VIII  247  snpn  „in  nutentat  nrns  (MM 

Mittun  hat  Lucret    Öfter   des  Metrum.»   wegen   statt    mmmW:    11  7t*> 
fetter  n   mortale»  m Irina   rirunt,    111  801    und  IV  947  ftm^i  //'.,    IV  826 
i<^  utan  rumc  ni  hu nis  et  i  loevo  stf  m.  dexter,  V  1100  m.  Wer  -•  fei 
Nsr,  V]  iohi   textura    eecidenmi  m.  contra,  ut  cava  ani  plmi»  und 

danach  I'rop.  I  5.  30  öfter  »>/  aUerinu  »i.  //</«    Mtu  und   16  pn„d<s 

(ianua)  tttnii.-  '".  eardwi&as. 

Ali>i>i<i  Mtl.  1IJ  1)0  ex.  eiiM  (pelagi)  "'"-  nofa  sunt  nl  ^nn  und  96 
gwem  (fontem)  A'//>  <»>  aliipta  credibüe  est  halten  Zimmermann  Progr. 
d.  Gyninas.  /..  heil.  Kreuz  Dresden  1898  p.  XII  und  Landgraf  'Archiv'  X 
213    für  das   Neutrum. 


Akkusativ  <1<t  Ausdehnung. 

Ohne  einen  Versuch  der  Erklärung  aus  der  Grundbedeutung  des 
Kasus  stellen  die  meisten  Grammatiken  die  Kegel  auf,  daß  der  Akkusativ 
die  Ausdehnung  im  Räume  und  in  der  Zeit  bezeichne.  Die  Vertreter  der 
Lokaltheorie  lassen  den  Akkusativ  den  Ort  oder  Gegenstand  angeben, 
Icher  durch  die  Tätigkeit  erreicht  werden  soll  ^wie  Carthaginem  rediit 
Weißenborn  §  28l)  oder  rden  Kaum  oder  Gegenstand  im  Kauine,  über 
den  sich  eine  Tätigkeit  verbreitet,  den  sie  einnimmt,  der  jedoch  meist 
durch  Präpositionen  bestimmt  wird,  wie  »tarnt  ambulare  und  tirrant 
nav'ujarc,  Stadium  currit.  itnnra  maiora  fugten»  (Weidenb.  §286)  oder 
das  Maß  einer  Tätigkeit  oder  Beschaffenheit,  über  welches  sich  dieselbe 
erstreckt,  nach  dem  sie  bestimmt  wird,  wie  in  pedem  ducedere'  (§289). 

Die  Erläuterung  des  Akkusativs,  rüber  den  sich  eine  Tätigkeit  ver- 
breitet', durch  das  Beispiel  maria  ambulare,  terram  mwoigure  ist  schon 
darum  besonders  unglücklich,  weil  diese  Ausdrucksweise  so  ungewöhnlich 
ist,  daß  Madvig  dazu  bemerkt  fin.  LI  34.  112:  'Admodum  probabiliter 
Baiterus  in  ed.  min.  mari  aiitb..  terra  navig.\  nam  nee  per  se  ambulare  niare 
placet  ultra  poeticam  paene  lioentiam  progressum  nee  maria  plurali  nu- 
mero'  (dies  mit  Unrecht).  Isoer. ,  den  Madvig  zitiert,  und  Lys.  or.  fun. 
29   sagen    Sia    iftg    r^etQOv   oder  yr,g  und   öta  t?~c   &aXc'<6ßr)g.      Sind   aber 


;d)  l»er  Akkusativ 

die  Wort«  richtig  Überliefert,  was  auch  ich  stark  bezweifle,  >o  sm.l  wta/ria 
und  terra  nicht  die  Strecken,  die  zurückgelegt  werden,  sondern  Cicero 
will  sagen,  daß  Xerxcs  das  Meer  als  Land  und  das  Land  als  Meer  be- 
handelt habe,  was  er  im  folgenden  ausdrückt:  »taria  pedibus  peragnn,. 
classibus  Hioittcs,  d.  h.  ambulare  und  nnvigare  sind  als  Transitiva  be- 
handelt, wie  Plin.  Will  2b"  bina  stadia  ambulantw  statt  perambuUtntur, 
Text.  1  p.  102.  5  caelum  etc.  und  bei  Dichtern  auch  currere1)  (S.  22), 
natare,  errate  ganz  gewöhnlich.  In  Stadium  currit  haben  wir  Stadium 
zwar  als  lnhaltsakkusativ  angenommen,  aber  nicht  als  Ort,  'durch  wel- 
chen die  Bewegung  geschieht'  (Reisig  §  386),  oder  Maßbestinimung.  Die 
dritte  von   Weißenborn  zitierte   Stelle   iter  fugere  ist  falsch  (s.   S.  24). 

Nach  Krüger  §  321  dient  'der  Akkusativ  auch  zur  Angabe  eines 
Objekts,  über  welches  eine  Tätigkeit  sich  erstreckt  und  in  räumlicher 
oder  zeitlicher  Hinsicht  sich  verbreitet'.  Wenn  dies  wahr  wäre,  so  müsste 
eumpum   ire  heißen   'über  ein  Feld  gehen'. 

Aus  jedem  ire  resultiert  ein  iter,  aus  jedem  vivere  eine  eita;  aber 
der  Zusatz  der  Substantive  zu  den  Verbis  hat  keinen  Zweck  ohne  Zusatz 
einer  näheren  Bestimmung.  Gibt  diese  ein  räumliches  oder  zeitliches 
Maß  an,  so  ergibt  sich  ein  Akkusativ  der  Ausdehnung,  ebenso  wenn  statt 
iter  oder  vita  eine  andere  Angabe  gemacht  ist,  die  als  Weg  oder  Lebens- 
strecke zu  fassen  ist.  Wie  oben  multum  nicht  als  bloße  Zeitbestimmung 
aufgefaßt  ist,  nicht  weil  multum  den  Begriff  der  Dauer  ausschlösse, 
sondern  weil  diese  vor  dem  wesentlicheren  Inhalte  des  Wortes,  der  Mo- 
dalität, zurücktritt,  so  müssen  wir  bei  anderen  Inbaltsakkusativen,  deren 
Begriff  wesentlich  die  Zeitausdehnung  hervorbebt,  lediglich  um  dessent- 
willen  diesen  Akkusativ  als  bestimmt  zum  Ausdruck  der  Dauer  betrachten. 
Weil  bei  Bacchanalia  niemand  einfallen  kann,  auf  die  Zeitdauer  irgend 
welches  Gewicht  zu  legen,  darum  enthält  Bacchanalia  vivere  gar  keine 
Beziehung  zur  Zeit;  weil  bei  multum  Wesentlicheres  in  Betracht  kommt, 
so  liegt  hierin  nur  indirekt  eine  Andeutung  auf  die  Zeit;  weil  bei  Nestor 
jeder  sofort  an  die  drei  Menschenalter  denkt,  so  ist  bei  Nestora  vivere 
die  Dauer  die  Hauptsache,  und  weil  Olympiades  nichts  als  reine  Zeit- 
bestimmung ist,  so  bezeichnen  wir  tres  Olympiadas  vivere  als  Ausdehnungs- 
akkusativ, ohne  zu  vergessen,  daß  diese  Unterscheidung  für  die  Gram- 
matik gleichgültig  ist. 

Daß  dem  Römer  bestimmte  Maßangaben  als  durch  die  Verbaltätig- 
keit erzieltes  Resultat  erscheinen  können,  zeigen  solche  Ausdrücke  wie 
Cic.  fin.  V  1.  1  vario  sermone  sex  illa  a  Dipylo  stadia  confeeimus,  Quinct. 
25.  79  ex.  non  triduo  DCC  milia  passuum  conficiuntur  (26.  81  decursa 
biduo),  Caes.  civ.  HI  102. 1  quanhtmeumque  itineris  equitatu  efficere  poterat, 
quotidie  progrediebatur ,  Front,  aq.  1.  15  m.  ductiis  Anionis  novi  efficit 
passuum  —  milia,  Iust.  XI  8.  2  D  stadia  uno  die  cursu  fecit,  Plin.  ep. 
III  1.  7  per  actis  septem  milibus  2jass-  Herum  ambvlat  mitte;  Cic.  sen.  5. 
13  ex.  centum  et  septem  complevit  annos,  Tac.  ann.  H  88  ex.  Septem  et 
triginta  annos  vitae  explevit,  interpr.  Flor.  II  12  (I  28).  12  triduum  im- 
plere,  ebenso  explere.    Aber  er  gebraucht  den  Akkusativ  als  Ausdehnungs- 


1)  Iul.  Sever.  p.  360.  18  Halm  macht   aus   dem  Ciceronischen   milia  pass. 
decursa,  was  natürlich  ebenso  transitiv  ist  wie  milia  pass.  pervolavit,  cursa. 
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bezeichnung  so  ohne  Rücksicht  auf  den  ursprünglichen  .Sinn  im  Knii- 
struktion,  daß   er  z.B.  neben  einen   Inhaltsakkusutn    d-i    flu  oefa   im 

Akkusativ  hinzusetzt ,    wie   lang«  dai  Um  facen   dauert,    lB  0.1 

15.5  üa  ih  t   drciter  XV  iter  fe*  II  L6,  I  tnern   / 

tridnum    Her   fedsSSt,    nicht    tiidm,    'einen    i  i'     w.-il    nicht 

auf  die  Dauer  dea  Wer  der  Nachdruck  gelegt  wird,   Mindern  auf  die 
iter  faeere,  des  gewöhnlichen  Ausdrucks  für  'marschieren'.     Und  io  werden 
ohne  alle  Bflcksichi  auf  die  grammatisch  korrekte  Abhängigkeit  von  einen 

Verbuni,  als  dessen  räumlicher  oder  zeitlicher  Inhalt  die  Amduhmmgf. 
bezeiclmung  angesehen  werden  konnte,  Akkusative  nun  Ausdruck  räum- 
licher und   zeitlicher  Dauer  gebrauoht  auch   bei  Adjektiven.    Adverb 

bei  esse   und   zusammengesetzten  Wendungen  aller  Art,  /.  B.  Oic  tarn.  X\  I  '_• 

is  locus  est  citra  Lmeadem  ttadia  CXX,  Att  XVI  7  .">  -/<//  eitm  Vdiam 
milia  pass.  ///'),    Nep.  [4.9    is   (campui  od  oppido  ciroiier  mdm 

pass.  deeem*)  Caes  oiv.  I  IG.  2,  G.  V  IS.  6,  b.  Hisp.  94.  9,  A tV  68.  l 
oppidum  erat  ab  so  fangt  miUa  pass.  XI V,  Liv.  XX  \  i  .">  i  mmUiaresti 
osnsules  ad  Beneventum  esse  diei  iter  a  Capua,  XXXI  v  96  9,  Plin  \l 
139  p.  m..  Nil  7")  minimus  homo  duos  pedet  [uit,  Vitr.  IX  9  (pr.  6\  Gat 
agr.  105.  2  schoentm  contundito,  guod  vom  Gewicht 

Sen.  ep.  95.  42  muttum  quattuor  pondo  ei  selibram  fuissi  aiebomt;  Varro 
bei  Gell.  V  4.  5  rex  f'uit  annos  XX  f,  Cic.  fam.  III  5.  5  fuii  mee  m  i  \dmm 
lilud.  quod  tgo  Ephesi  commoraius  sum  usw.  Viel  auffallender  sagt  ("ato 
agr.  6.  3  ex.  oculos  pedes  tenios  alium  ab  alio  serito,  nämlich  ut  disknt,  19. 
1  ex.  foramen  semipedem  ab  eardme  fncito  (s.  S.  101  A.  2),  161.  4  mit 
vallum  sü  ne  minus  pedes  singulos  inter  radices  asparagi,  als  ob  -tatt 
intervallum  sü  inter  dastände  radices  disient,  und  mit  ähnlicher  In- 
korrektheit b.  Hisp.  29.  1  plamties  inier  utraq  ra  intere  dehnt  cireiter 
milia  pass.  V  statt  planities  intercedebai  patens. 

Scherzhaft  ist  ein  Raummaß  als  Zeitbestimmung  verwendet  Plaut. 
Men.  177  mitte  passum  commoratus  comtharum,  wie  Quint  XI  8.  126,  wo 
jener  Sophist,  der  die  Deklamation  seines  Gegners  mehr  als  Lauf-  als  als 
Redeübung  ansehen  wollte,  urbane  interrogavit,  quoi  milia  passuum  deckh 
massit*).  Umgekehrt  werden  gewisse  Zeitbestimmungen  statt  des  in  dieser 
Zeit  gewöhnlich  zurückzulegenden  Weges  gebraucht,  'der  Ort  ist  eine 
Stunde  entfernt,  eine  Stunde  weit  gehen'.  'Tag'  wendet  der  Deutsche 
nicht  als  Raummaß  an,  gewöhnlich  auch  nicht  der  Lateiner');  aber  in 
Ciceros  Brieten  an   Atticus    steht   elliptisch    ohne   iter   V  16.  1    und    17.  I 


1)  Der  cod.  Med.  hat  milia  passus  wohl  mit  falscher  Ergänzung  der  Ab- 
kürzung, Wesenberg  schreibt  wunderharerwei.se  müibus  passuum 

2)  Aber  schwerlich  richtig  Nep.  XII  B.  4  tautitm  M  ab  iueidia  putabout 
futuros,  fuantum  a  eonspeetu  suorum  reeessenmt,  denn  esst  ist  hier  nicht  'liegen, 
sich  befinden',  und  a  hat  nicht  die  Bedeutung  des  griechischen  ctirö. 

3)  Varro  r.  r.  II  4.  11  ex.  steht  nicht  tut  est  pedtm,  sondern  suis  a  cute 
ad  os  pedtm  et  tres  digitos  fuisse. 

4)  In  einem  Volksmärchen  heißt  es:  'Ala  sie  zwei  Pfeifen  weit  gefahren 
waren'.  fEin  Büchsenschuß'  (teil  iactus  bei  Liv.  und  'ein  HundeblafT  sind 
ländliche  Wegmaße. 

6)  Cic.  Att.  VIII  14.  1  ist  verdorben  überliefert  quue  (loca)  a  Brundisio 
absunt  propius  quam  tu  hiduum  auf  triduum.  Man  klammert  quam  tu  ein,  was 
nicht  genügt. 
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bidui  abesse  (hingegen  bei  Plauens  in  fam.  X  17.  1  bidui  spatin  abist) 
und  Liv.  XXX VIII  .v,t.  i)  regio  dierwm  plus  triginta  i>>  longitudimm,  decem 
mter  du<>  maria  in  latitudvnem  paiens  mit  Auslassung  von  Her  oder  sj>a- 
iniin  resp.  spatio1),  l'lin.  VI  190  dicrum  XX  mtervaUo  (ib.  189  tridw, 
191   zweimal,   194   dierwm  Mnere). 

Stellen  mit  abesse,  distare,  patere,  progredi,  ire,  altus.  Infus,  longus 
und  deren  Adverbien  usw.  pedes,  passus,  via/m  usw.  anzuführen,  ist  über- 
flüssig.2) Bemerkenswert  scheinen  einige  besondere  Verbindungen  wie 
Liv.  XXI  54.  8  quidquid  aurae  ftwmmis  appropmquabant,  adflabat  acrior 
frigoris  vis,  'mit  jedem  Schritte  näher'  (s.  Fabri),  Hör.  sat.  I  5.  86  quat- 
tuor  rapimur  viginti  ei  müia  raedis  statt  veMmur,  im  Gegensatz  zu 
müia  tun  repimus  V.  25,  Prop.  I  12.  3  tarn  multa  illa  meo  divisa  est 
müia  Udo,  quamtum  Hypa/rvis  Veneto  dissidei  Endnno  statt  abest,  distat, 
Colum.  arb.  6.  4  IV  digitos  ab  radieibus  truneum  relinquito  gleich 
distantem  facito,  Gell.  VII  10.  4  milin  pass.  paulo  amplius  viginti  r edibat, 
Veg.  r.  m.  I  12  puneta  duas  uncias  adaeta  mörtalis  est,  Fronto  M.  Caes. 
II  1  p.  26.  6  domino  sexagenn  currebam,  mihi  centena,  ut  f'ugiam,  curram, 
Vulg.  act.  12.  10  processerunt  vi  cum  wnum,  §vnr)v.  Den  meisten  Heraus- 
gebern so  anstößig,  daß  sie  eine  Änderung  für  nötig  halten,  sind  zwei 
ziemlich  gleiche  Stellen,  Liv.  XXIX  18.  17  aliquantum  (dtitudinis  ex- 
eitata  erant  moenia  und  Curt.  VI  5.  21  iam  aliquantum  altitudinis  opus 
ereverat.  Dort  schreibt  man  ad  oder  in,  hier  in  aliq.  Mützell  findet 
das  Auffallende  in  der  Hinzufügung  des  'partitiven  Genitivs'  zu  dem 
'reinen  Adverbialbegriff'  aliquantiem,  Madvig  em.  Liv.2  p.  418  in  dem  Worte 
altitudo,  welches  als  Ausdruck  der  bloßen  Dimension  fnon  magis  pro 
mensura  poni  potest  quam  latitudinis  longitudinisve  nomen'.  Man  könne 
wohl  sagen  magnum  spatium  fugere,  aber  nicht  magnam  altitndinem  cres- 
cere.  Daß  altitudo  nur  die  Dimensionen  bezeichne,  ist  ebensowenig  richtig, 
wie  daß  lat'dudo  und  longitudo  nicht  'die  Breitseite,  die  Längsseite'  heiße. 
Gegen  magnam  altitudinem  crescere  ist  m.  E.  rein  grammatisch  nichts 
einzuwenden;  man  sagte  nicht  so,  weil  sowohl  'wachsen'  als  'die  Höhe', 
sozusagen  dazu  herausfordern,  mehr  das  Endziel  als  die  Ausdehnung 
hervorzuheben.  Daher  erscheint  uns  in  aliquantum  altitudinis  crescere 
(subducere  Liv.  XXVII  28.  10,  deruptus  XLII  15.  5)  natürlicher,  aber  ali- 
quantum alt.  ist  darum,  meine  ich,  nicht  sprachwidrig,  weil  diese  Neutra, 
multum,  tantum,  aliquantum,  als  Ausdehnungsbezeichnungen  so  gangbar 
sind,  daß  man  auch  die  Richtung,  altitudinis,  hinzuzusetzen,  keinen  An- 
stand nehmen  durfte.  Auch  magnum  spatium  fugere  ist  wohl  nicht  gesagt 
(Cic.  Ar.  63  non  longinquum  spatium  labere  diurnum),  aber  Liv.  schreibt 
I  25.  8   iam   aliquantum  spaiii   aufugerat.     Vergl.  Caes.  V  10.  2   Ms   ali- 


1)  Auch  wohl  nur  als  Ellipse  zu  erklären  ist  die  merkwürdige  Ausdrucks- 
weise (Iul.  Val.)  p.  207.  15  ex  eo  loco  duodeeim  mitiariorum  castra  —  ponere 
und  218.  1  pedum  binorum,  ternorum  a  terra  ferebantur  wie  in  der  Vulg.  cubi- 
torum  S.  97. 

2)  Das  Verzeichnis  Fischers  fDie  Rektionslehre  bei  Caesar'  (Halle  1853) 
S.  9  fg.  ist  unvollständig.  Es  fehlen  z.  B.  patere  mit  iter  VI  25.  1,  pedes  civ.  II 
8.  2,  digitos  II 10.  4,  tantundem  G.  VII  72.  1,  procedere  viam  138.  1,  iter  VI  25.  4, 
tantum  —  quantum  VIII  27.  4,  pertinere  passus  V  13.  1,  reducere  pedes  VII  72.  2, 
revinetus  pedes  VII  23  ex.,  latus  pedes  civ.  119.  5,  distans  pedes  ib.  10.  2,  quantum 
demissio  patiebatur,  tantum  elevarant  II  9.  7. 
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qwmtmn  Uinerü  progi  -    i    oiv.  III  l <>'_».  1   q% 
pottrat,  (-"tnln  progredkbatur,  Cic  B.  Rose  84  91  ><•>■■ 

ntendere.     Consnlatui  umfaßt  «-in  bestimmt«  ma£,    und  •int 

■ehr   wohl   möglich   ommm   eotuulatum   afuit   wv    Sali   •'    68.  8  omu 
pueritUm  Arpim  altus.     Aber  hat    man    Khwerlioli  ondera 

wie  /.  B.  Cicero  >"t<>  consukmt  and  <n  consulatu,   wohl  ebet  Cic.  tarn.  I\ 
3.  l  in.  a/Wi  iiiiit/iiiiiii  pari  /«     msukmts  /»//'.   treu  in  pa  die 

Zeitlichkeil  deutlicher  zutage  tritt. 

Wie  lompu  etc.  konstruierl  Caes.  G   III  19,  l   Iooim  ot  "/'"  </<•<■/, 
ejretfar  passus  mitte,  II  18  2  cottis  passus  eirciter  ducentos  mflmus  apet 
tus,   Varr.  r.  r.  I  10.  3  senpuhmt,    id  est  tdet  longitu 

latüudme,    quadratum,  (Garg.  Mart.i  p.  2Ö9.  9  timun 

/(iliiutni    iiiiiim 

Wie   die    im  eigentlichen    and   aneigentlioheii  Sinne    gebrftuohli 

Ausdrücke  i><  dt  m  discedert  (hei  Plaut,  und  Ci  wsdit  abe$»  Oat  agr. 

19.  1,  ohne  Verhnm  Acad.  II  46  ex.  143  (wo  Beid   misch  such  Ter    .VI. 
827   anfahrt),   digitum  progredi,    discedere,    l<>»<)<    pedem   effem    Plaut. 
Bacch.  423,  abesse  Cato,  ohne  Verbum  Cic.  Att.  VII  ;;.  1 1,  transven 
digitum   discedert    out   unguem    latum    exceden    Plaut.  Aul.  57,    ohne 
Verbum  *quod  ahm?  Cic.  (am.  ^"11  26.  _.  trat  i     rsum  unguet  re, 

\bitum  procedere,  Umgae  litterae  Plant,    vestigium   abscedert    I.iv,  ne 
vestigium  quidem  deflecten  Cic  bei  Anis.  M   p.  167.  16  K..  mMum  v.  d 
eeden    äs.  Poll.  bei  Cic.  tarn.  X  31.  6 l),   so  non  hoc  lon^e-fabibo)  Plant. 
Most.  393  'mit  verdeutlichender  Qeb&rde  gesagt',    Cist.  582  destiti,    Bris 
Trin.  483,   nämlich   <iiC'<htm 

Was  im  Akkusativ  Maßangabe  der  Ausdehnung  ist,  die  das  Verbum 
oder  Aüjektivum  ausfallt,  kann  mir  /"  r  als  der  Raum  angesehen  vrerd 
über  den  das   irr  etc.  sich   erstreckt.      Wie  verschieden   beides    ist,    zeigt 
z.  B.  VaL  M.  V  .").  3  ducenta  mflia  pass.  per  »mihi  devictam  barbariam 
Sen.  ben.  IV  22.  3  ex.  per  saxa  <t   rupes   <t  feris  ac  lerpentibus  ni, 
Her  fueris   iturus   hätte   natürlich   der   Akkusativ   der  Ausdehnung  ebenso- 
wenig stehen  können  wie  Liv.XXI  14.8  per  tuta  ac pacata  itiui ra  fugux 
oder  Fronto  ep.  Bf.  <aes.  III  13  p.  51.  7  ouirrert  ]>•  r  Her  asperum  <>■    \ 
culosum    oder  Cat.  3.  11    gm   mmc   it  /irr    idr  testebrieosum,    weil   es   an 
diesen  Stellen    nicht    auf  die  Ausdehnung   der  Strecke,    sondern    auf  die 
Qualität  des  Weges  ankommt;  aber  nicht  selten  wird  auch  da,  wo  wesent- 
lich oder  ausschließlich   «las  Mali  der  Ausdehnung  in  Betracht    kommt,  die 
Präposition  gesetzt,  nicht  bloß  per  tantum  spatii  vattum  duxeruni  Liv. 
V  5.  "),  per  n/i'jiHintnni  >/)<ii)i  (XXX  35.  l)  oder  spatntm  (XXXVIII  27. 
seouti,  sondern  auch  per  triginta  milia  pass.  -■ruf,  XXIX  .">  I    1  6,  per  qum 
mte    milin    rupes    Ha    ab.<<  \sa     -  mt    XLIY  6.  8.     Curt.   sagt   VI    1   4  tria 
stadia    in   longihidtnem   fluit,    daneben  ib.  6  per   trecenta   stadia   conditus 
labihtr,    VII  9.  13  per  octogmta  stadia   msegui,    VIII  2.  36,    Plin.  ep.  VI 
31  ex.  per  Umgissimwn  spaüum  Ktus  mportuosum   )»'<■   receptaculo   utetur, 
Front,  aq.  10  p.  8.  13  per  longüudmem  }><i<.-k><i».   lt'>  }>■>■  passus,  c.  14  e\  . 


1)  Danach  will  Landgraf  'Untersuchungen  »u  <  3   :;i  b   Air  73  utatt 

ab  se  suoipi,-  oettigio  >k»i  aiseeuwrat  schreiben   mtisque    vestigium,   was  Srhiller 
'Archiv'   V  575  aus  falschem  Grunde  verwirft. 
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91  p.  35.  8,  c.  105  ex.,  strat.  III  11.  5  ex.,  Col.  III  16.  1  ex.  u.  2,  13.  2, 
4,  10.  15  u.  öfter,  Plin.  V  54,  117  m.,  VI  72,  147  m.,  VIII  162,  IX 
51  p.  in.,  XIX  41  ex.,  Veget.  r.  ru.  nur  Akkus.,  aber  mulom.  IV  4.  3 
per  passus  frühere,  Suet.  Cal.  26  p.  in.,  Amm.  XIV  11.  10  ex.,  XV  5.  23, 
10.  6,  Sol.  1.  99,  24.  12,  38.  8,  48.  2,  52.  7  latitudo  per  milia  pass.  patct, 
öfter  per  loHtjUmlinri»,  Mart.  Cap.  häufig,  Manil.  III  291  per  quot  creverut 
astrum  Lcmigeri  stadia  aut  horas,  tot  Libra  recedit.  Ja  longus  per 
haben  Amm.  XV  4.  3,  Cypr.  heptat.  gen.  255,  C.  I.  VI  10412.  9  lati  longi 
per  pedes  binos.  Columella  drückt  mit  Vorliebe  bei  Ausdrücken  wie 
exaltare  (III  13.  4  ex.),  elatus  (IV  24.  8),  extendi  (IX  7.  1),  crescere  (XI 
2.  10)  und  ebenso  bei  refodere  (III  15.  2),  defodere  (VIII  15.  2,  17.  4, 
XI  2.  17),  repastinarc  (IV  33.  2,  arb.  4.  2  ex.),  pastmare  (V  9.  l),  depri- 
mere  (V  5.  2  g.  E.,  VIII  17.  9  ex.,  XI  2.  28  ex.),  vettere  (collis  in  IV  pedes 
veriendus  III  13.  8),  eonvertere  (IV  30.  3)  die  Ausdehnung,  bis  zu  der 
sich  die  Handlung  erstreckt,  mit  in  aus,  und  so  bereits  Verg.  G.  III  355 
terra  Septem  assurgit  in  ulnas;  Plin.  VII  76  in  tria  ciibita  accrevisse,  XIX 
134  in  binos  pedes  sc  pandunt,  öfter  Sol.:  22.  6,  48.  3  diffundi  in  milia 
pass.  und  stadia,  44.  1  porrectus  in  spatium,  10.  21  in  stadia,  12.  1  in 
stadiorum  a/ngustias  strmgitur,  Pall.  rv  10.  11  terram  in  duos  pedes  fodics, 
Mart.  C.  611  ex.  procedere,  631  cxcurrere  in  milia.  Col.  arb.  16.  3  g.  E. 
suicurn  in  IV  pedes  long  um,  in  trcs  altum,  in  dupondium  latum  ist 
nicht  gleich  long.  etc.  pcdcs,  sondern  heißt  'bis  zu'.  Deutlicher  noch  ist 
dies  bei  ad  wie  Cat.  agr.  38.  1  fornaccm  usquc  ad  pedes  tres  summam 
latant  redigito,  Plin.  VI  202  adolcscere  ad  pcdcs,  XIX  84  crescere,  XXXIII 
47  imminuere,  Sol.  27.  51  serpens  est  paenc  ad  stmipedem  longitadinis, 
32.  22  ccalescerc,  33.  10  extolli,  52.  40  protendi,  Iul.  Val.  p.  217.  20  latae 
ad  sex  prope  pedtvm  mensuram.  Ob  man  ad  Varr.  III  5.  14  ad  duo  pedes 
dltus  —  latus  ad  quvnque,  Liv.  XLIV  5.  4  ad  tricenos  longi  pcdcs,  Sol. 
30.  4  u.  52.  41  longi  sunt  ad  pedes  — ,  Eutr.  VI  17.  3  patet  ad  —  mil. 
pass.,  Liv.  XXI  59.  1  ad  X  milia  progressus  mit  fbis  zu'  oder  'gegen' 
übersetzt,  ist  unwesentlich.  Es  bezeichnet  immer  die  Annäherung.  Zeit- 
lich Plin.  XXVII  143  longissimo  tempore  durat  —  elaterium  XL  annis, 
peucedanum  ad  VI,  Cens.  17.  3  ex.  ad  trecentos  vixisse  annos,  Solin.  25.  9 
in  annos,  45.  16  ad  annos  LXX  vixisse,  Gell.  XVII  8.  4  ad  annos  maxime 
natus  octo. 

Anders  ist  Liv.  XXLX  35.  13  promunturium  in  aliquantum  maris 
spatium  extenditur,  'weit  ins  Meer  hinaus'.  Es  würde  obigen  Stellen 
anzureihen  sein  ohne  maris;  aber  spatium  maris  ist  keine  Dimension  eines 
Vorgebirges,  sondern  der  Raum,  in  den  sich  dasselbe  hinein  erstreckt. 
Terrae  und  maria  bei  Liv.  V  4.  11  decem  quondam  annos  urbs  oppugnata 
est  ob  unam  mulicrem  ab  universa  Graecia  quam  proeul  ab  domo,  quot 
terras,  quot  maria  distans!  sind  nicht  konkrete,  mit  räumlicher  Ausdehnung 
behaftete  Ortsbezeichnungen,  sondern  werden  kühn  in  abstracto  statt  der 
ihnen  anhaftenden  Eigenschaft  großer  räumlicher  Ausdehnung  gebraucht, 
die  gerade  durch  ihre  Unbestimmtheit  die  beabsichtigte  Vorstellung  von 
der  Weite  erhöht. 

Viel  ausgedehnter  ist  der  Gebrauch  des  Ablativs  statt  des  Akku- 
sativs der  Ausdehnung,  zunächst  des  instrumentalen  der  Differenz  bei 
abesse,  nicht  bei   Cato,  Varro,   Cicero,  Sallust,  Nepos.     Auch  Cäsar  hat 
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vorherrschend  den  Akkusativ,  mx/tum,  tantum.  j  tium 

G.  I  41.  5  wird  jetzt  geschrieben  milia  paet    abi  \l   29    l  und 

G.  I  43.  l  wenigstem  ron  Mensel  «  quam  tpatium,  aber  eir.  I  L8.  l  steht 
ohne  Variante  oppidum  a  Oorfimo  VII  mü  alle  abe$t    Plane 

bei  Cic.  tarn.  X  17. 1  1  u  bidtti  epatio  abeei  ab  eo.     \  \|  '.tu? 

\omtie  kiter  g<    paeeibue  abeunt.     Liriui    bat    blufig   paatut,    th 
Her  (XXV  82.  l  und  XXX  9    n  k  Inda,  eian  (XXI  8    12),  lach 
s/min  vallum  ii  rnlii)  iihrrni  xxil  24.  8,    aber  auch   tpatio  X  89.  7    und 

aliquot    durum    rln    XXXVHI  58.  9,     WO    Drakenb.    lagt:     '111:1  Htm    pfcMft', 

endlich  teUiaam  VIII  7.  1  '  1.  Vellej.  bat  einmal  II  110.  1  qumque  dienm 
Her  nach  sicherer  Ergänzung  Bei  PUnins  hingegen  ist  da  Akkusativ 
Ausnahme  (EL  83  powtee,  III  16  milia,  V  127  stadia,  tantum,  tantundnn, 
<it<antu»i );  öfter  schwankt  die  Lesart  wie  III  76  swisohen  ><  ■ 
-tadiis  und  !)('('  siadia,  IV  16  und  64,  gewöhnlicher  ist  der  Ahlati-,  wie 
II  10  parte  eaeU,  204  stadtt«,  IV  <m  dfei  cmtsn,  VI  L91  ex.  Miere,  IV  104, 
VI  134  m.,  146,  173  dinum  nemgatione,  bei  Oolumella  nur  Ablativ,  l\' 
29.9  tfytfe,  V  10.13,  arb.22.  2  palmo,  XII  15.  l  pedibue,  desgL  bei 
Tacitus  tfwtere  XII  17.  12  und  XV  L6  l.  MtffeM  pass.  bist  l\'  82.  9,  bei 
Vitruv  und  Mela.  hei  denen  das  Verbuni  überhaupt  selten  ist,  nur  tpotio, 
bei  jenem  p.  223.  16  u.  226.  11,  bei  diesen  II  I.  Bueton  hat  kein- 
beiden,  Solin  milibus  pase.  6.  1,  10.  17,  11.  2,  19.  L,  _i  11,  ebenso  Aur. 
Vict.  epit.  4(>.  3,  Sulp.  Sev.  dial.  I  5.  I.  maus,  mibus  I  8.  1.  H\  astr. 

IV  14  p.  483  Munt,  abeei  to»o  \mo,  2ma]  hemiiomo,  2 mal  Urne  dkmdio, 
medietate  toni,    484   Umo   utto   et  dimidio.    Ehttr.  I  t  miliario 

milibus)  absind  ab  urbe  /.'..  119,  Hart.  0.  650,  668  ex.,  671,  672  p. 
232.  2  milibus,  Nepot.  11.  1  ex.  a  forie  milli  passibu<  falsch  geändert  in 
foris  (i  mitlt .  Sehr  auffallend  Gran.  Lic.  p.  17.  18  tum  >mn  multo  o\ 
(Caepio  a  Manli  oastris)  und  noch  harliarischer  Teil.  adv.  Valent.  9  p.  m. 
modico  abfuit  —  devorari  und  öfter  kmto  abeei  wie  I  p.  135.  9,  243.  25, 
258.  12,  adv.  Marc.  I  23  m.,  III  6  ex.,  apol.  34,  was  Dehler  im  Ind.  p. 
CCVI  als  tanto  magis  m.  E.  unrichtig  erklärt.  Vergl.  de  res.  carn.  1  1 
g.  E.  quo  mtereei  ex  mhüo  quid  proferri  an  ex  ahquo? 

Weit  deutlicher  tritt  der  Begriff  der  Distanz  zutage  bei  diett 
das  z.  B.  Curtius  im  Gegensatz  z\i  abesse  nur  mit  stadiis,  intnvallo  und 
spatÜS  konstruiert.  IniervaUo  hat  Cicero,  der  nur  (im  uneigentlichen 
Sinne)  multum,  plurtmum  etc.  dis'are  sagt,  div.  II  43.  91  quanfatm  — 
longius  —  alio  mtervaüo  a  solc,  Cäsar  sonst  quantum,  paeeus,  pedee,  aber 
einmal  non  longo  spatio  civ.  III  103.  2.  Livius  neben  mulhtm,  aliquantum, 
modicum  spatium  V1U  8.  5,  milia  XXII  19.  5  und  XXX  8.  3  parvo,  txiguo, 
milium,  pedum  spatio  (IV  27.3,  XXVII  12  10,  XXXVU  L6. 6,  XI, V  27.9, 
XL1V  9.  7),  exiguo,  pari,  milium  interväUo  (XXI  8.  7  ex.  XXXVII  10.  l  I. 
XXXVIII  4.  5,  18.  12,  XXV  39.  1.  XXXIII 1.  2  ex.),  milibus  pat  XLV 

28.  3  m.).    Vitruv,  außer  paulum  und  tantum,  hemihmium  p.  113.  6,  p 
p.  166.  21,  276.  1,  pedem  251.  13,  dimidiam  partem  caeli  epatio  225.  10, 


1)  Aher  Curt.  IV  3.  8  ex.  ut  turrts  m  vudio  txeiUfUu  proeul  teU  int  tu  ab- 
essent  hängt  iactu  von  proeul  ab.  Er  gebraucht  bei  abe88t  nur  den  Akkusativ, 
spat/ um  Vi.  26  ex.,  stadia,  quamum  l.nnqius  codum  quinquaginta  stadiis 
IV  10.  15  beweist  natürlich  nichts. 
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tottm  spaUum  mundi  226.  13,  auch  amplo  spaiio  22.  25,  149.  8,  tanto 
spatio  153.12,  aeguäUbus  vntervaüis  114.  20,  qyattuor  ootumnartm  a-assi- 
tiidna  142.  23.  Columella  außer  puulum  und  pedem  inter  se  distomte» 
(V  6.  19m.)  nur  spatio,  spatiis,  intervatto,  vntervaüis,  sesquipede,  pedibus, 
pedali  mensura,  neque  alio  distai  bonus  tawrus  a  castrato.  Pomp.  Mela 
außer  diu  et  multum  distantibus  aireis  deflmtnt  III  41,  ripae  non  longe 
distantes  et  ubique  paene  tantundem  III  31  nur  spatio,  stadiis,  spatia, 
quis  disttuit  III  55.  Seneca  hat  in  übertragener  Bedeutung  multum  (dial. 
IV  26.  6,  ben.  VI  12  ex.),  quantum  (VI  31.  11  m.),  aber  ebenso  nicht  nur 
par Unis  inter  rallis  dirina  ab  humanis  dial.  XI  8.  5  ex.,  magnis  inlervallis 
ep.  71.  33  ex.,  spatiis  ben.  VII  1.  5  ex.,  sondern  auch  wie  quo  inter  se 
differant  ep.  95.  55  ex.  nullo  alio  quam  magnitudwe  distant  n.  q.  VII 
4.  3  ex.,  quo  distet  (ira)  ab  iracundia  dial.  III  4.  1,  ebenso  5.  1  (Hieron. 
ep.  123!  5  wuUo)  wie  Celsus  III  5  p.  83.  33,  eo  IV  27  p.  153.  8,  spatio 
VIII  15  p.  356.  9,  aber  tantum  V  28  p.  212.  21.  Quintil.  VII  3.  26  finitio 
distat  aliquo,  VIII  6.  8  metaphora  eo  distat,  quod.  Plinius  öfter  tantum, 
guam&um,  mullum,  nihil,  pedes  XIX  112  g.  E.,  stadia  VI  97,  aber  milibus 
II  173  m.,  187  m.,  VI  32  m.  Var.,  spatio  XVII  211,  spatiis  III  87  p.  in., 
itmere  V  26  ex.,  passibus  V  78  g.  E.,  naihjatione  V  128,  VI  82,  173,  200, 
dierum  remigio  VI  174,  stadiis  V  14'.)  m.,  mansionibus  XII  52,  palmo  XVII 
63  Var.,  pedibus  XVII  203,  XXXI  23  ex.,  nullo  momento  ponderis  XXXI 
32  m.,  quo  II  133  ex.,  134,  XXXIII  107,  parvo  V  65  ex.,  qicanto  XXXV 
80  ex.  Tacitus  neben  übertragenem  multum  nur  spatio  hist.  II  40.  3,  III 
60.  5,  IV  57.  16  und  milibus  pass.  ann.  XV  5.  7.  Veget.  r.  m.  in  latum 
sex  pedes  III  14  m.,  nihil  II  23  ex.,  spatio  I  26,  Pallad.  nur  spatio  I  39.  2  m., 
Ammian.  nur  Ablat.  Sonst  scheint  noch  erwähnenswert  Ov.  met.  XIII 
143  totidcm  gradus  distamus  (ich)  ab  illo  (Iove),  III  152  Phoebus  utra- 
qnc  distat  idem  terra;  X  175  spatio  pari  distabat  utrimque,  fast.  IV  362 
tanto,  Hör.  sat.  II  3.  210  nihikim  distabit  =  nihil  interest,  ep.  n  1.  72 
pulehru  et  exactis  minimum  distantia,  sat.  H  3.  260  amator  exclusus  qui 
distat?  wie  108  qui  discrepat?,  Fronto  ep.  Ant.  Pi.  9  p.  171.  1  honcstatem 
et  probitatem  inter  duos  riros  nonnihil  tarnen  distarc,  Sil.  VII  102  quantwm 
campi  distamus,  ad  umbras  tantum  hosti  supircst,  XVI  346  quantum  ae- 
quore  currus  occupat,  tantum  loci  distans,  üig.  XLIV  4.  4.  33  metus  causa 
exceptio  distat  aliquid  doli  exceptione,  L  16.  115  fundus  a  possessione 
quid  distet,  XLIH  20.  1.  31  aliquo,  XL1II  26.  1.  2  eo,  quod.  Tac.  G.  5.  1 
differt  aliquanto,  ±1.  7  (2)  eo,  45.  31  (44.  14)  uno,  aber  Agr.  24.  10 
multum. 

Daß  bei  solchen  Ausdrücken  wie  disiunctus,  separatus,  discre- 
tus,  divisus,  disterminatus,  disparatus,  abscissus,  abductus, 
diduetus,  submotus,  remotus  und  den  entsprechenden  Verba  finita  der 
bestimmte  Zwischenraum  mehr  als  trennendes  Medium  als  als  Ausdehnungs- 
maß in  die  Augen  fällt,  ist  klar,  was  aber  nicht  hindert,  daß  allgemeine 
Bezeichnungen  der  größeren  oder  geringeren  Entfernung  statt  der  gewöhn- 
lichen Adverbien  wie  longe,  procul  mit  multum,  paulum  etc.  ausgedrückt 
werden,  z.  B.  Cic.  de  or.  HI  16.  61  ex.  familiae  dissentientes  inter  se  et 
multum  disiunctae  et  dispares,  Liv.  XXXI  29.  12  plus  discreti  nämlich 
lingua  et  moribus  et  legibus  quam  maris  terrarumque  spatio,  VI  32.  8 
tantum  gradu  demoti,  XXI  31.  2  quantum  a  mari  recessisset,  Cic.  red.  sen. 
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3.7  paütulum  reeedere  gerade  wie  proeedert   >-\>-  .    Co)   I  5  5  ei    /""dum 
submotus  est,   Mela  III  61  muUum  <>  nogtr  tat  Tb 

III  los  Tartoreo  wmUttm divints Averno,  irihrend  Isaorob   oichi  nui 
und  stadüs  reeedere  (wie  auch  Plin.ep.  II  17  9  mäümt  Ool.  I  6 

inii rrulln  >■' fiii/i it.  b  AI  86.  .'5  saus  magno  mtervaüo  remotus,  \vn  L9 
iiiiiiti-  remotus,  Quint  deol  6  l  I  pede  uno  discessi,  il»  90  p.  m  /><  pmJ 
iiKnIiiti  abisse,  Ben  ep  66    L9  aneigentliob  mmum  inier  se  dissideni  tpatio: 

*&r   sagt    nur   piudum    remotus  i.     BOndeiD    KUOfa     Hl W «wiftli    ROM    MmI<0    </ 

jmom  riniotii  Bagl   und  Bomn.  Bcip.  II  I   7   quanto  recedit  —  fönte  lern 
aber  II  7  ex.  longum  recedunt 

Hierher  kann  man  auch  rechnen  Ca!  I  cfowoj  »uteri 

pede,  d.h.  distart   (wie  lieruhi  korrigierte),  won  Sei]  Ifadi  fin.  p  •• 
bitte  zitieren  können  (of  Varr.  1.1,  VIII  in,\.  Dig  SXXYIS 
Cio.  iai  10.22  u.  20    16.  ei    mmmmo  mtervaüo  declinare,   Man  III  876 
<//«;/  studio  et  quanto  tempore  eurgant  sidera,    So!  89   L6  i  lottia  ßo»- 
sitriirn  ,  Plin.  XXX\  I  80  ex.  <issin</</i  pedünts,  Ol  Mar  \    al   II  109 
orea  tendatur  in  utnas,  per  decem  qumas  pateat,  oonsurgat  in  affirin  (er 

<feft«0,    CoL  VI  9 .8,    IX  5.  .5    pedt&IU    i  intus.     Uli     i   m,    V    11     6,    arh 

•_'t;  1  u.  .')  ili<iitis.  V  10.  7.  arh.  90.  9  pedftti«,  V  i  i  6  •>•  w'/»d..  \  1 1  7  i 
(jxipnlr.  aber  arb.  26.  6  ses^uipedem,  9.  1  oftgMQwdww  extare,  Pall  IV  10.  9 
eminer e  digitis,  IV  10  :>•">  eH^i  eemcpede,  Aug  III  :>  p.  991.  J  enotüi 
lutitudinis.  lul.  Val  III  53  p  161.  17  erectw  motaie,  Pal]  I\'  l<>  18 
tupere88(  palmis  Zar  Bezeichnung  der  bloflen  Ausdehnung  gebrauchen 
nicht  erst  spätere  den  Ablativ,  wie  Aug  III  .">  p  225  1  I.  Mart,  C.  6.'!2  in. 
659  p.  995.  18,  CL  Mar  V  II  189  beizend«,  Bol  85  8,  M  a  Sa  1  20 
16  ex.,  II  6.  3,  lul  Val  I  :;  1  ].  86.  •'-.  Otob.  VII  6.  18,  Nepol  9  .">:;  ex. 
eztendi  (Oy.  M  IV  158  distentus  novem  ntgeribus  rein  lokal  'ftber'),  8ol 
7.  16  porreetue  müibus  pass.,  lul  Val.  I  26  p.  36.  8  stadüs,  Byg.  fab  •">."> 
nornn  wgeribus  exporreetus,  Sol.  11.  17  proiectue  tpatüs  longiorib 
52.47  extuberantur  spatio  passuum,  Oros.  IV  29  5  femces  tribut  müibus 
pass.  aperiebantur,  Rut.  Nam.  I  250  difficüis  müibus  Ire  tribut,  n 
Bährens  geändert  hat,  auch  weil  etr«  trilins  müibus  insolituni'  sei;  ja 
sogar  bei  patere  Sol.  27.  6  müibus,  It  AI  34  p.  18  L5  -  ttadüs  lati- 
tudmis,  Aug.  IU  3  p.  217.  28  cubüis,  Lb  227.21,  228  21,  Marl  C  645 
p.  217.  19,  647,  649,  659  m.,  661  p.  996.  2:5  and  sogar  schon  bei  Quint. 
I  10.  42  vugeri  mensura  dimidio  in  latüudinem  paiet.  Die  Vulgata  kennt 
nur  den  Ablativ  wie  rcrcrti  und  redueert  grodibus  regg  U'  '_'»•.  10  u.  11, 
ßa&^iovg  sept.,  oder jw  wie  Ezech.  h1  lt.  auch  in  cdlamo  Lb.  42.  17  und 
19  (16  calamo.  40.  5  cubitnrit»!  ei  pulmo  (S.  92  A.  1).  10  9  CMdÖDTMM 
und  cubitis)  wie  Aug.  III  3  p.  229.  2  latitnihi  in  cubitis,  230.  25  m  <  nhitis 
tendebatur,  231.  6  porrniebatxr,  232  :'>  <rflf  /»  cm&üü,  933.  9  eredio  in 
cubitis,  163.18  longitudinnn  habe!  in  cubüis,  Amp.  8.  90  '/"<*»  (Iovem  l 
/'C/Y  in  cubitis  centum  quinguaginta,  Ghrom.  S .  211  —  956  und  340 — 348 
(Ustiuit  ii  sc  in  pedibus  und  fo  indes,  resp.  /^v/  sehr  häufig,  Mart.  0.  ohne 
distore  646  p.  218.  15,  648,  651  p.  2i'l  1  t.  659  p.  991  21,  672  p.  939  7, 
676  p.  234.  4,  700.  p.  243.  6  l).     Pallad.,  der  sehr  häufig  den  Ablativ  hat. 


1)  Caes.  VI  36.  "2  quo    easu)  —  in  müibui  past    tribut  offemli  aeißt 

'auf  einem  Räume  von  — ',    b.  Afr.  63.  3  quem    m    mitibut   PMI     71    estUUtutut 
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schreibt  nach  den  Handschr.  einmal  IX  11.  1  ex  sensim  reiiinedu  stiudura 
sesquipedem,  wofür  andere  wohl  richtig  in  sesquip.  lesen.  Aber  der  Kaum, 
über  den  sich  eine  Bewegung  ausdehnt,  wird  schon  in  der  besten  Latinität 
in  den  Ablativ  gesetzt,  spatio  schon  bei  Cäsar,  G.  IV  10.  3  Rhenus  longo 
spatio  per  fines  —  citatus  fhtur,  civ.  I  59.  2  non  longo  a  castris  progressi 
spatio,  wo  gewiß  nicht  mit  Holder  nach  Codd.  ß  longe  zu  schreiben  ist, 
\av.  V  13.  10  brevi  sp.  circumducdur,  XXVI  51.  4  milium  sp.  decurrerunt, 
XXXII  9.  3  terra  iwjerum  sp.  desederat,  V  27.  2  modo  brevioribus,  modo 
longioribus  spatiis  trahere,  Sen.  n.  q.  III  8  ingenti  sp.  niaria  porrecta.  Plinius, 
der  vorherrschend  den  Akkusativ  gebraucht,  wie  II  178  m.  quartam  partein 
supra  terram  eminerv,  XVI  127  ex.  quanbwm  cminet,  tanlum  descendit, 
III  43  g.  E.  u.  öfter  bei  patere,  II  234  ex.  milia  pass.  flammas  Ductal, 
VI  60  stadia  navigare,  VI  70  quantum  accedunt,  tantum  praefenmt,  VII 
84  stadia  und  milia  currere,  XVII  81  m.  pedes  demitti,  112  ex.  liber  II 
digitos  insitus,  116  evalescere  pedes  usw.,  doch  auch  nicht  nur  brevi  spatio 
portatum  (amnem)  abdicat  IV  31,  profluit  brevi  sp.  XXXI  28,  dimidio  eins 
spatio  navigabilis  IV  30  ex.,  V  35  ex.,  51,  VI  128  ex.,  135,  IX  180,  X  94, 
XXXII  154,  sondern  auch  V  77  stadiis  porrigitur,  IV  30  stadiis  defluens, 
XVIII  188  milibus  pass.  fons  abundat,  V52  Nilus  condit  sc  aliquot  dierum 
iiinere,  XVII  206  tribus  partibus  deraso  cortice1),  Col.  XI  3.  10  ex.  gradum 
effodere  tribus  pedibus,  Mela  II  6  tanto  spatio  navigabilis  (III  40  p.  m.  plus 
iugeris  sp.  sublimis)  HI  69  lato  spatio  trahit,  III  97  ex.  spatio,  quo  abscon- 
ditur,  sonst  nur  III  95  collis  longo  tractu  longis  litoribus  obduetus ,  was 
kaum  hierher  zu  rechnen  sein  dürfte.  Tacit.  ann.  XI  20.  7  milium  spatio 
fössam  perduxit,  sonst  nur  LH  5.  1 1  unius  diei  via  obvius,  Akkus,  bei  pro- 
gredi  XTV  5.  2,  bist.  H  40.  5,  57.  7. 

Auch  altus,  long us,  latus,  crassus  finden  sich  mit  dem  Ablativ, 
altus  bei  Vitruv  p.  99.  24  u.  26,  100.  25  (117.  23  ist  korrigiert  alti  sint 
palmipedem,  ne  plus  pedem  et  digitos  sex),  118.  13,  alte  170.  1,  Plin.  XXV 
161  ex.  und  XXVI  39  (palmum  schreibt  Mayhoff),  Col.  HI  13.  5,  alte 
V  9.  3  ex.,  arb.  1.  6,  9.  2  p.  m.,  Pallad.  sechsmal,  X  13.  2  alte,  nie 
Akkus.,  Veg.  r.  m.  IV  15  in.,  I  24  pedibus  supra  terram  (I  24  p.  26.  14 
pedes,  m  8  p.  83.  9  semissem,  13  pedes),  Hyg.  fab.  223  altum  pedes  — 
altus  pedibus,  Cael.  Aur.  ac.  III 17  p.  285  m.  Hall.,  Ampel.  8.  22  (14  pedes), 
Aug.  I  1  p.  94.  2,   HI  3  p.  165.  24,   262.  14,  Mart.  C.  701.     Latus  Vitr. 


fintra  IV  milium  spatium',  ebenso  Plin.  V  139  Methymna  novem  urbibus  Asiat 
in  XXVII  mit.  pass.  vicina,  itin.  AI  35  p.  19.  11  in  triginta  haud  minus  milibus 
Alexandro  obversari  decreverat.  Aber  bei  Plin.  heißt  in  fin  einer  Distanz  (von- 
einander) von  — ':  XVII  88  punicas  densiores  seri,  in  pedibus  tarnen  novenis,  ib. 
93  seri  oleam  maximo  intervallo,  de  qua  Catonis  sententia  est  in  XXV  pedibus, 
plurimum  XXX  seri.  Häufiger  ist  dafür  inter:  Col.  IX  1.  4  vacerras  inter  pedes 
oetonos  defigere,  XI  3.  21  inter  palmaria  spatia,  ib.  30  inter  quaternos  digitos  (35 
intervallo  pedum),  XII  39.  1,  arb.  4.  4  (ib.  pedum  spatio  interposito),  16.  2.  p.  m., 
17.  3,  V  3.  6  u.  7,  Mela  II  89  inter  exitjua  spatia,  grom.  p.  192.  10  palos  inter 
centenos  vicenos  pedes  defigemus  (ebenso  von  der  Zeit).  In  der  nicht  ganz  gleichen, 
aber  einigermaßen  ähnlichen  Stelle  Cic.  leg.  I  21.  55  schreibt  man  allgemein 
intra  statt  des  handschriftlichen  usus  capionem  XII  tabulae  inter  quinque  pedes 
esse  noluerunt.  Mit  dem  ebenfalls  gebräuchlichen  in  pedes  und  per  pedes  wird 
das  Distributivverhältnis  bezeichnet. 

1)  Aber  XXXI  58  lamnae  (denariae)   latitudo  digitorum  X  est  dimidioque 
eins  quinaria  ist  schwerlich  richtig  und  wohl  dimidio  minus  zu  korrigieren. 
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p.  39.  1  wahrsclirinlnli  unrichtig  pede  —  Plin   XX\\    171    pedem    178    I 
jetzt  pedem,   Amp.  8.  20,    Pallad  I  89.8  ml,    II   LO  8     Hl  6,  V  1     i   • 
Veg.  r.  m.  lll  8  p.  88.  i'.',  IV  l.",  m.    Hl  .-  10 pedem,  l  2  i  p.  26.  i  i. 

16,  20,  IV  17  p.  189.  i  i      *       Oland,  Man,,  p.  70.  2,  Marl   a  640,  644, 
666,  (IuL  VaL)  p.  218.  9.     Ampel  8.  29  stahl    latitudo  •  ;,i- 

nmia  neben  altus  cubitis  centum,  l'lin.  XXXI  68  denaria  appeUatur, 
lanunti  latitudo  digitorum  \  est,  dümdiogm  eiut  qyinaria  (vgL  B.  98  \   - 
Longus  eesguipedi    angeblich  Vitr.  p.  88.  27  =  Hin.  XXX\   171 
pedem,  Amp.  8.  L2,  PalL  I  89.  S  i »i  .  II  LO.  8,  lll  6  dl,   i  7 .8,  V  l.  l  • 
Veg.  r.  i...  lll  11  p.  98  81,  IV  I."»  in.  illl  8  p.  88.  LO  pedem  .  BoL  i 
Aug.  lll  :;  i».  -Jos.  io,  229.  6,  882.  2,  VI  :;i  i    i  l.   Man.  Oap  64  l.  61 
lul.  VaL  ]  26  p.  86.  1 1.     c,  digitis  PalL  IX  Li.  •_>  p.  m.,   lt.  AI 

p.  29.  7.    Arclitus  müibut  BoL  10.  7.    Celsus  stadüs  lt.  AI.  46  in.    Pi 
fundus  pedibus  Man.  0.  ''>'.»  i  p.  241.  2. 

Dieselben  Adjektivs  werden  zur  ße/.eichnung  der  Dimension  itatt 
ut  aUitudinem  etc.  oder  altitudine  zum  GenetWufl  qualitativ  binsogesetzt. 
So  schon  Varr.  r.  r.  11  1.  14  hara  titnm  pedum  alta.  ähnlich  wie  OoL  \  lll 
15.1  zu  locus  munitur  pedum  qwndecim  maceria  hinzugefügt  ist  sublimiter. 

Bei  Hin-,  der  inkl.  XX   117    llmal   den   Akkus,  hat.   XXXVI  91  m.  und  92 
und  93    (Worte    Varros),   Coluni.,  hei  dem   6 mal   der  Akkus,   steht,    h<>,  <  „i 

pedum  aUa  maceria  Vi II  i  i.  i,  arb.  l.  :;,  Vitr.  p. 92.  l.  261.  l  l.  266.  l  I. 
278.  25,  274.  1.  i  lul.  VaL)  p.  212.  l  i.    Latus  Vsiro  bei  1*1....  XXXVI  :»•_>. 
Vitr.  P.  77.  9,  92.  1.  263.  i;;.  874.  i.  «'.dum.  II  LO.  26  p.m.'n.  27,  lll  LS 
(dupotuUo  aUum,  lutum  pedum),   V  6.  18  dl,    XI  •_'.  75  ex^   Akku>.   1  6 
AL  Magn.  epit.  rer.  gest.  11  (5S.     Hei   l'linius  nicht,  der  5  mal  den  Akkus. 
hat.     Longus   mit  dem   Genetiv    verteidigl    Fischer  'Rektionsh  In 
bei  Caes.  civ.  11  10.  1  als  Lesart  'der  meisten   und  besten 'Handschriften'. 
Holder   sag!    davon    nichts,    sondern    schreibt    /><d\isK      Außerdem    Trebius 
bei    l'lin.  IX  98,     Varr.  r.  r.  1  10  c\.,    Vitr.  p.  77.   LO,     205.  20,     --'"7.  25, 
Colum.  U  1(».  26  p.  m.   u.    27,   V  6.  18  p.  m.,    XI  2.  7.'»  ex.   |  Akkus     V  2.   1 
u.   3.  l),  Plin.  V  50  unsicher  (9  mal  Akkus.).     PalL  113.  1  ex.  longior  qua 
pedum,      CrasSUS,    das  nur  Cato  mit  dem   Akkusativ  hat   (Plin.  XVII 
crasmor  digitis,  OoL  XU  7.  4  pollice),  bei  Vitr.  p.  100.  2  I.  209.  i<>.  266.  15. 
Crossus  ex  dimidia  moduli  Vitr.  p.  92.  2  1   ist  gesagt  wie   105.  27   latüu- 
dines  ex  tertia  constituantur.    Vitr.  p.  22.  2  ut  ne  longius  sit  atia  ab  aha 
Sagittae  missionis,    wie    die   Codd.    und    Kose2   haben,    ist.    wenn    richtig, 
loiiflius  wie  auch  sonst  und  plus,   omplius,    minus,    \  ohne  Einfluü 

auf  die  Konstruktion  zu    dem    merkwürdigen  Genetiv,  qualitat.    der  Aus- 
dehnung sagittae  missionis  est  hinzugesetzt. 

Inkorrekt  wird  nicht  die  Ausdehnung  einer  Tätigkeit  oder  eines  Zu- 
standes,  sondern  die  Entfernung  von  einem  anderen  Orte,  in  der  sieh 
etwas  befindet  oder  geschieht,  durch  den  Akkusativ  ausgedrückt.  El 
statt  abesse  ist  oben  S.  91  belegt.  Sali.  bist.  I  100  schreibt  man  all- 
gemein decem  (milia)  Stadium  proeul  a  Qadibus  sitae,  Plin.  XXXV]  7  t; 
sitae  sunt  a  Nüo  minus  I  V  milia  pass.,  Liv.  XXVI  39.  6  daesi  \  i  milia 
ab  urbe  öbvius  futt,  XXIX  2.  4  miüe  i»i^><-  pro  etil  a  eastria  Bomanis 
aeiem  ostendere.     So  bei  cons>  ha  pass.  u  — ,  mde,  z.  B.  Liv.  IX 

44.  8,  45.  9,  XXXI II  (>.  2,  hei  castra  ponere,  locare,  faeere,  locum 
caperc.   auch  bei  castra  movere  u.  ähnl.,  nämlich  ita  ut  absint,  z.  B.  XXXI 
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36.  6  octo  fere  vnde  milia  castra  ad  Ortholophim  movit,  XXVI  10.  3  tria 
milia  pass.  ab  wrbe  castra  admovit,   XLTV  30.  7  ad  urbem  quinque  milia 

ab  Lisso  dm  it.  XXVI  11.  8  castra  rcltidil  sex  mihu  pass.  ah  urbe,  XXXU 
30.  5  infra  ewm  locum  duo  milia  flumim  castra  appUcuit,  und  so  wenigstens 
60 mal,  bei  Cäsar  einmal,  (t.  I  22.  5  milia  pass.  tria  ab  eorum  castris  castra 
ponit,  b.  AI.  36.  3  ex.  mit  longo,  59.  2,   73.  1,   b.  Air.  24.  1  ex.  mit  longe, 

38  ex.,  79  ex.,  b.  Hisp.  7.  3,  8.  6,  Curt.  V  5.  8  ex.,  wohl  auch  (Fronto)  ep. 
M.  Caes.  IV  4  p.  f>6.  24  Anagniam  devertimus  mille  fere  passus  a  via. 
grom.  p.  303.  16  quaeris  (lines  sepulturarios)  longe  ab  ea  (sepultura) 
pedes  qwnque.  Statt  des  Akkus,  des  bestimmten  Maßes  der  Entfernung 
steht  intervallum  regelmäßig  im  Ablativ  nicht  bloß  hei  Cäsar,  civ.  II 
38.  3,  im  b.  Gall.  VIII  41.  1,  AI.  73.  1,  sondern  auch  bei  Livius,  der  das 
Maß  nie  in  den  Ablativ  setzt,  II  50.  5,  X  20.  7,  27.  1,  XXIH  40.  9,  XXV 
40.  9,  XXVH  25.  13,  XXXI  21.  2  ex.,  XXXHI  6.  4,   Curt.  III  3.  22,  Plin. 

V  125,  VI  26,  165  m.,  171  g.  E.  Daß  aber  dies  ganz  anders  zu  ver- 
stehen ist  als  etwa  milia  pass.  admovit,  zeigt  außer  dem  gewöhnlichen 
magno  etc.  intervallo  z.  B.  Curt.  III  3.  14  exiguo  intervallo  ibant,  wofür 
etwa  milia  pass.  unmöglich  wäre,  besonders  deutlich  Caes.  G.  I  22.  5  quo 
consueverat  intervallo,  hostes  sequitur  et  milia  pass.  tria  ab  eorum  castris 
castra  ponit.  Ebenso  wird  nur  spatio  considere  etc.  gesagt,  Caes.  G.  III 
17.  5,  civ.  II 41. 1,  Liv.  XXV  9.  3,  XXIX  2.  2  mit  procul,  XXX  7.  3,  itinere 
dieruW  V  a  Meroe  oppidum  (est)  Plin.  VI  191  (sowie  ib.  ex.  dbcst),  desgl. 
192  und  194  ex.,   navigatione  V  10  ex.,   VI  86  ex.,  praenavigatione 

VI  199  ex.,  altitudine  XXX  pedum  in  aedificiis  consistere  ausi  non  sunt 
b.  AI.  18.  3.  Miliario  für  mille  passibus  bei  Eutr.  I  4  Albani  ab  urbe 
Borna  duodecimo  miliario  sunt  (ib.  sexto  miliario  absunt  ab  urbe  Borna), 
I  5  civitatem  supra  mare  sexto  dccimo  miliario  ab  urbe  Borna  condidit, 
I  17,  20.  2,  II  5.  1,  12.  1  ad  Praeneste  venit  miliario  ab  urbe  XVIII, 
ebenso  VI  13  in  castra  —  miliario  ab  Artaxata  venit,  VIII  8.  4,  IX  2.  3, 
scr.  h.  A.  IX  8.  10.  Dafür  in  miliario  Eutr.  I  8.  1,  H  8.  1,  C.  I.  EQ  7000b 
33,  in  spxagesimo  (miliario)  Mart.  C.  644. 

Indessen  werden,  wie  bei  abesse  neben  milia  pass.  auch  milibus  ge- 
sagt wird,  auch  die  Maße  selbst,  passus.  stadia,  in  den  Ablativ  gesetzt 
zur  Bezeichnung  des  Abstandes,  in  dem  etwas  geschieht  oder  sich  befindet, 
zweimal  bei  Cäsar,  G.  I  43.  2  legionem  passibus  CC  ab  eo  tumulo  consti- 
tuit,  48.  1  milibus  a  —  consedit,  b.  Afr.  30.  1  und  803  non  longe,  77.  4 
longe,  nicht  bei  Livius,  Plin.  II  183,  184,  202,  224,  IV  120,  V  41  m., 
112,  VI  148,  XLT  89  statim  a  terra  sex  digitis  surculosus,  104  zweimal, 
sehr  häufig  bei  Pallad.,  Aur.  V.  ep.  15.  7,  Sulp.  Sev.  v.  Mart.  10.  3,  dial. 

I  3.  3,  10.  2,  13.  1,  It.  AI.  27  p.  15.  6,  Mart.  Cap.  652  m.,  672  p.  232.  8, 
grom.  p.  302.  24  longe  a  templo  quaeris  pedibus  neben  pedes  303.  16. 

Auch  aus  dem  Griechischen  bekannt  (Zumpt  §  396  ex.  zitiert  Matthiä 
Gramm.  §  573  S.  1129;  3.  Aufl.  1328  fg.)  ist  die  'seltsame'  Umstellung 
a  spatio  statt  spatio  inde  (vergleichbar  mit  der  Datierung  ante  diem  — ), 
die  sich  bei  Cäsar  8 mal  findet:  G.  II  7.  3  ab  milibus  pass.  castra  ponere, 

II  30.  3  ab  tanto  spatio  institui,  IV  22.  4  ex  eo  loco  ab  mit.  pass.  octo 
vcnto  tenebantur.  V  32.  1  a  mil.  pass.  II  expectabant,  VI  7.  3  positis  castris 
a  mil.  pass.  XV,  VIII  36.  1  esse  in  castris  a  milibus  non  amplius  XII. 
wo  einige  Handschriften  longe,  aber  vor  amplius.  hinzusetzen,  civ.  I  65.  3 


Da    \ kk  i-.it i\  \(j\ 

(t  md.  pas*.  V  itmera  dif/icüia  bcmt,  III  i»;    i  n  ,,  not 

coln,, -intus  impetttm     ■  Mit     Cicero  sagt    so,  ,-int,   Att    X" III 

6    1    midui    n    tniii,    nullit,  „,   tu,,,    .     ,  .,,!„    ,  nt    p    880     I    .     I 

I  k  tau.   XII  i;i    i  in    ,i  ,,,,!.  past     I  I  I,,\    xxiv  18    I 

gumgmtis passibus castra  posuitset,  XXX  •_".»  LO  a  l\    mil  imh    WWiii 
20  i'.  XI. II  58    l.   \U\    l   9  ab  MI  müibw  ckmwrem  amdin,   XX.WII 
6. 4Var.,  Plin  ll.'.sn. .  59  zweimal,  »'.".  •;  l  i  i  .   vi  L87,  Pliuep  IM. 
Flor.  [18.94    l  LS  .  II  6  (]  22)  58,  Dig  \X\  lll  ;.    i    1  a  ,„„„„  ,„,/,, 
Alixiuidiim    agit,    Tulg.  Mar.     ii    ij    m.    ion|   Gel    20 ex     n  duodet  ■ 

milmno    Aiuliiaiitmim     civitatis    8ÜU8,    lul    Yal    III    18  p    127     1  ■"> 

nb  stadm  /auf    quattuor  mdidem  eitum.      Dieselbe    Konstruktion    find 
sich  auch  bei  Zeitbestimmungen  wie  Plin   XV  i   ,,!,,,,„  negavii   Fenestetta 
fahsi  in  H'ilin  Targumio  Prisoo  regncmU  nl>  cmttis  popuU  Rom.  CLXXIII 

Die  Zeitdauer  wird  in  der  alteren  Latmität  nur  durch  den  Akku- 
sativ ausgedruckt  Cato  and  die  Komiker  gebrauchen  zwar  per  bei  '/.- 
beetimmungen,  aber  nur  in  der  Bedeutung  'wahrend,  im  haut.-  ?on'  (Keil 
Cato  p.  168),  wie  auch  später  per  idi,,,  tempue,  per  eot  dies  eto.  Unlieb 
ist.  Ebensowenig  kennt  die  Utere  Sprache  den  Ablatn  der  Dauer  Plaut 
Mil.  212  quoi  bini  custedes  umper  totis  /■  ubcmi  heißt  nicht  'ganze 

Stunden',  sondern  'zu  allen  Stunden,  zu  jeder  Tages-  und  Nachtzeit',  und. 
wenn  Kud  .')t>l   nocte  lim   <  tn.'n  ■  proxima  richtig  korrigiert  bilde! 

dies  einen  Gegensatz  zu  eieetas  Iniilii   (Rhein    tfua    LTV  534;  vergL  <  i«-ll 
XIX  1.  2  noa  —  in  in  (,y,   tota  venhu  novem  vmdis  eomplevera 

Sagen   Cato,    Plautufl   und   Terenz  nur  totum  nulluni,   dum.   MOS   du-,    totom 

noctem  sowie  noch  m  and  perpetwm     A,<,i><  Bohreiben  die  Heraus 

geber  Bacoh.  6(2)  gut  viginti  emnis  errans  n  patria  afuit:   «1er  Cod.  hat 
nun  XX:  Truc.  393  uxorem  sibi  <,>>  habebai  cmnourn,  dum  hie  fuit,  nicht 
tumo1).    Bacch.  122  atmis  viginti  primis,  Kfoei  238  bis  decem  diebus,    1  ■ 
Ad.  520  triduo  hoc  und  öl*  7   hoc  tot<>  die  sind   negiert:    'in   d<  en 

Zeit   niemals'.     Lucret.    hat    aeben  dem   ihm   gellufigen    /"  /    aevom,    \ 
aetatem  nur  einmal  aetatem  VI  236,  aetemmm  ti»ij>ns  l  .'^l',  temporis  et 
guam  piu lim   lll  399,    Catull.  109.5   tota   rita.     Varro   hat    aeben   «lern 
gewöhnlichen  Akkusativ,   worunter   r.  r.  III  1.  3    Theben    circUer  dun   nülm 
mmol  um  sunt  und  totum  annum  II  2.  7,   III  7.  9,   dirm  tolnm   II  2.  12  • 
10  2,  111  7.  10,  den  Ablativ  mit  totes:  tot,,  du   l  1.  28,   II  2.  16,  ferner 
negiert  1  2.  4  g.  E.,  II  4.  19  ex.,  II  6.  4,  aher  auch  ohne  Negation  sat.  177, 
r.  r.  I  32.  1,  U  1.  20,   2.11.    I    13,  14,   19,    5    13  ex.,    7    13  es    u    1  l. 
11.  9,  IQ  9.  7  m.,  10.  4  u.  6.  III  12  i \.,  1.  L.  einmal.  IX  26,  weder  Akkus 
noch   per    (per  cos  dies   'während   der  Tage').      Aus   Cftsar    fuhrt    Fischer 
'Rektionslehre'  I  S.  9  E.   einige   3< »  Stellen   von  Akkus.  ans),   vom  Ablativ 


1)  Bergk  'Beiträge1  S.  60  A  beweist,  daß  'nicht  mit  Camerariua  atmmm 
zu  schreiben  sei,  sondern  anno'  mit  ein  paar  ciceronischeii  Stellen,  an  denen 
höchst  auffallend  gegen  seinen  Bonstigen  Gebrauch  der  Ablativ  steht. 

2)  Unter  diesen  fehlt  G.  II  :>.">  ■  s  XV  tupphcatia  <A  '.  wofür 
die  meisten  Herausgeber  jetzt  durum  oder  ,n  das  -o  Livioe  häufig)  schreiben, 
vielleicht  richtig,  denn  unlogisch  i<t  der  Ausdruck  unzweifelhaft  Aber  mit 
nicht  viel  größerei  Akkurat.  ato  a«jr.  7  ex.  und  118.  •_'  im  -ob  jvmito 
biduiuii.  162,8  auspendito  in  rento  und  in  fumo  biduum,  con- 
tinuos  quiuqin  copi<U  j/roduxit  und  genau  ebenso,  die  Richtigkeit  unausgesetzt, 
I.iv.  XXVII   1.  16  BUppUcatiO  dum   indicta,  WO  man   M   und   unum  zugesetzt  hat, 


102  |,f'r  Akkusativ. 

S.  10  fünf,  G.  1  48.  4,  civ.  I  7.  7,  46.  1,  47.  3,  III  41.  6  (parvam  partem 

noctis  Hotora.,  Kubier).  Dazu  kommen  außer  omni  tempore  und  amplius 
horia  (IV  ;>7  3)  und  neque  biduo  (V  48.  8)  civ.  III  11.  1  nocte  ac  dir, 
:;»"..  8  die  ac  nocte,  von  einigen  geändert  nach  I  62.  1  diem  ac  nortem, 
ferner  civ.  I  85.  8  provincias  tot  annis  obfinrat  (umtos  auch  Holder),  III 
59.  1  multis  annis  obtinurrat,  III  102.  4  una  nocte  (unum  nocte  cod.  L, 
noctem  Kühler).  Die  Stellen  mit  per,  die  Fischer  S.  14  zitiert,  unter 
diesen  auch  bis  per  biduum  civ.  II  32.  12,  gehören  nicht  hierher,  bis  auf 
civ.  Dil  26.  5  uuster  per  biduum  flaverat  und  64.  3  multos  p<r  annos  de- 
fendi.  Cäsars  Fortsetzer  gebrauchen  ebenfalls  gewöhnlich  den  Akkus., 
den  Ablativ  vielleicht  G.  VDH  44.  3  paucis  dirbus  eibo  se  absünuit  (34.  3 
pa/uCOS  dies  mor/tti),  b.  AI.  13.  1  multis  unnis  non,  ferner  ib.  42.  1  provincia 
superioribus  mensibus  retenta,  Afr.  19.  3  triennio  retentus,  Hisp.  außer 
omni  tempore  3.  3,  nocte  tota  16.  2  ex.  auch  3.  1  ex.  iam  aliquot  mensibus 
detinebatur,  nicht  mit  per,  denn  b.  Afr.  90.  3  per  trimnium  sex  pensionibus 
solverent  wird  nicht  die  Zeitdauer  des  solvere  angegeben,  sondern  der 
Zeitraum,  innerhalb  dessen  in  beliebigen  Zwischenräumen  die  Zahlung 
erfolgen  soll. 

Cicero  hat  neben  unzähligen  Akkusativen  der  Zeitdauer,  unter  denen 
viele  mit  totus,  ferner  fuit  mecum  triduum  illud,  quod  ego  Ephcsi  com- 
moratus  sum  fam.  III  5.  5,  id  biduum,  quod  fueris  in  via  XVI  10.  1, 
tertium  tempus  est,  quod  post  adventum  Yari  in  Africa  restitit  (Ligarius) 
Lig.  2.  5  (spätere  setzen  meist  das  Relativum  in  den  Ablativ),  afui  magnam 
partem  consulatus  tut  fam.  IV  3.  1  m.,  den  Ablativ  außer  in  omni  tempore 
(omne  tempus  fam.  V  15.  5),  longo  tempore  div.  I  6  ex.  12,  longinquo  tem- 
pore DI  12.  28,  tempore  immenso  I  7.  12,  tempore  infinito  und  isto  tarn 
immenso  spatio  n.  d.  I  9.  22,  innumerabilibus  saeculis  div.  DI  71.  147,  Om- 
nibus ante  saeculis  fat.  16.  37  p.  m.,  multis  saeculis  rep.  VI  ex.,  omnibus 
mensibus  Att.  XIV  21.  2,  'jeden  Monat',  omnibus  horis  ep.  Brut.  1 17.  1  g.  E. 
(wir  übertreiben  noch  mehr:  'jeden  Augenblick'),  abgesehen  ferner  von 
solchen  Stellen  wie  Q.  fr.  DI  5.  4  ut  eo  die  in  Anagnino  manerem  — 
postridie  cum  in  Arpinati  quinque  dies  fuissem,  wo  statt  fan  dem  Tage', 
nämlich  a.  d.  Id.  Apr.,  resp.  cin  der  Nacht'  (Fabri  Liv.  XXII  13.  8)  auch 
hätte  gesagt  sein  können  'den  Tag  über',  ferner  bei  Negationen  wie  biennii 
spatio  numquam  Q.  fr.  I  1.  14,  dies  noctesque,  quibus  iste  a  me  non  re- 
cedens  —  me  —  perduxit  Plane.  41.  99  eine  unzweideutige  Dauerangabe 
den   Hdschr.    nach   de  or.  II  18.  76    tot   annis    de    imperio   certare   (wozu 


XXXVIH  36.  4  supplicatio  triduum  imperata  fuit,  XXXIX  22.  4  addita  et  unum 
diem  supplicatio  est,  XL  28.  9  supplicatio  per  triduum  decreta  (umgekehrt  XXXV 
40.  7  in  triduum  supplicatio  habita  est,  XXVII  21.  9  Var.),  Quint.  decl.  296  p. 
169.5  in  exilium  quinquennium  missus  est  (quinquennü?  wie  p.  150.16,194.11), 
Dares  23  p.  28.  15  indutias  peterent  mensibus  VI,  31  p.  37.  16  dari  tarn  longo 
tempore  indutias  (sonst  in  oder  Genet.) ;  denn  beim  ponere,  suspendere,  producere, 
imperare,  addere,  mittere  wird  ebensowenig  die  Dauer  der  Handlung  angegeben 
wie  beim  decernere,  sondern  die  Dauer  der  Folgen,  ähnlich  wie  Cic.  Seat.  36.  77 
nihil  neque  ante  hoc  tempus  neque  hoc  ipso  die  eriminamini  Sestium  nicht  die 
Zeit  der  Beschuldigung  sondern  des  Gegenstandes  derselben  in  Betracht  kommt, 
oder  wie  Cato  agr.  47  ternos  pedes  oculos  disponito ,  Varr.  I  24.  4  oeulos  pedes 
ternos  alium  ab  alio  seri  kurz  gesagt  ist  für  ut  distent  pedes.  S.  S.  91  u.  107. 
Vergl.  Aur.  Vict.  vir.  ill.  45.  5  Syracusas  per  tres  annos  expugnavit. 


I'   r    Akk  ,-iitiv.  Ji  (3 

Sorof  anpassend    rergleiehi    n.  d.  II  90  59  8ammti   tttüa    trimn4a    am 
eursum  wmn  eonficÜ),  III  :;i    L88  ex.  guadrammta  atmis  p% 
Verr.  II  25.  69  nach  dem  palinps    V.  dem  Klotz  and  Kayser  gefolgl  rind, 
Romae  biemmo  prope  fuerunt,   Phil   V  7    L9   aaeb   den   \'at  i. . .  den  b 
Herausgeber  geglaubt    hat.   septemdechn   diebus   dedamitavit ,    Att    XII 
•  v    korae,  guibus  expeetabam,  longae  videbantur.     Per  bezeichne!   bei  ihm 
auch  nach   Abrechnung  der  vielen  Stellen,    in   denen   m    rin   Laut'.-  von' 
beseiebnen  kann,    wie  V«-rr.  act.  I  19.  35,  I  10  98  m.  oen  .   nicht  letten 
die    Dauer,    wie  div.  Caec.  1.  8  ex.,     1.  11,   sei  1    I    12,    II    12    31  m  ,   •">  I 
136  m.,  111  8.  2i  f\    n    sehr  oft  per  trieumum    biemmum,    Phil.  IX  1.  ."» 
etatua,  qua*  muttos  per  atmoe  progeniem  mm  honestswet,    nn   X  :;  9  i 
per  fe/  amnos  rt  publica  divexata,  Att   IV  l    7  Vompeio  per  guingucm 

Omm»   pah -las    •hm  lur,     X 1 1   .">    5    7//*;//    (aninimn;    per    Otmot    >h<nt    •  1I111- 

mus,  VII  9.  4  toiuisti  provmciam  per  amnos  deeem  iura ..  Krim  Belativun 
Verr.  II  74.  182   per   quos    (annoe)    iste   im  Sieilia  fiiissti,    Öfter  mit   N 

gationen. 

Bei  Sallust  steht  neben  dem  h&ufigen  Akkusativ,  enoh  noctem  te 
lug.  54.  1   in  castris  quadriduo  moratue,  wofür  oahe  liegt,  quadriduom  iu 
vermuten.     Frgn.  I  S  kmgisshno  oeve   gehöri   nicht   bierher      II  98   2  ex. 
per  trii  iniiKin  rix  armuus  sumptus  dorne  est. 

Nepos  hat  19  Beispiele  vom  Akkus.,  vom  Ablativ  nur  perpetna  vüa 
XXIV  1.  3   und  negiert    XXV  21    1  ex. 

Die  Augusteischen  Dichter  gebrauchen  aeben  dem  Akkusativ  auch 
den  Ablativ,  an  h&ufigsten  Ovid,  der  auch  mutüs  erraoii  in  amms  sagt 
trist.  I  5.  59,    und   prr;    Ov.  mi't    IX  !".'.">    Septem    rgo    per    noctes,    totidem 

erueiata  diebus. 

Livius  hat  gegen  200  Beispiele  vom  Akkusativ  und  noch  fiel  mehr 
von  prr  {tot  um  6  mal,  per  tot  um  12  mal),  beides  nebeneinander  XXV  2  - 
ludi  dient  unum  instentrati,  10  per  biduum.  XXIX  38.  8  hidi  hiduum  > 
shiuniti.  item  per  hiduum  plebeü,  XXXV  40  7  terra  dies  duodequadra- 
nnihi  muri/,  per  totidem  dies  feriae  fitere,  in  triduum  supplicatio  habüa 
est,  XL  45.  5  sq.  diem  umm  —  per  dies  deeem,  XXI  2.  1  per  quinque 
annos  —  novem  amnis,  XLLI  20.  5  per  triduum.  6  mnmn  diem,  VII  1.  10 
per  autogne  et  vigmti  annos:  tot  enim  postea  vixit.  Den  Ablativ  hat  pr 
(abgesehen  von  die  und  noete  mit  ac,  que,  non,  nee  verbunden  aeben  diem 
noctemque,  diem  ac  noctem,  dies  noctesque)  VIII  12.  1.  XXII  61.9.  XXX 
45.5,  XXXIX  41.  1  omni  vita,  XXIX  8.9  omni  aevo,  Var  aetate,  [per 
omnem  citum  XXVI  19.  6  und  XXXIX  44.  9:  cf.  per  omnem  oraUonem  XLH 
53.1),  in  negativen  Sätzen  wie  II  21.  1  trienmio  nee  nee,  III  14.5, 
39.  9,  X  27.  6  per  hiduum  lacessiere  hostem.  biduo  nihil  digmtm  dictu  ac- 
tum, XXI  47.  6,  XXIV  9.  7  ex.,  15.  3.  18.  7,  XXV  3.  9,  32.  1.  XXIX  28  5, 
XXXII  3.  4  ex..  XXXIV  13.  8,  XXXI X  10.  6.  XLII  19.  2.  XLV  32.  7,  im 
Relativum  I  29.  6,  VI  40.  7,  XXVI  51.  3,  XXXI  26  l.  XI. V  9.  5,  14.  6 
(per.  54  ex.  per  XIV  atnnos,  guibus  beUum  geseilt,  frequemmts  luper'wr),  sonst 
III  65.  9  ex.,  V  23.  2,  VI  4.  10,  VII  12.  7  ex.,  X  12.  .'»,  XX!  2.  1  per 
guinque  annos  —  novem  anms,  XXI  t.  10,  37.  6,  XXIV  28.  6,  XXV  16.  ö, 
XXVI  9.  2  ex.,    XXVII  42.  9   (XLI  17.  1    m  i    provmcia   manere); 

per.  1  öfter,   2  p.  in.,   22  in.,   34  g.  E. 


](l4  Der   Akkusativ. 

Vitruv  hat  6 mal  den  Akkusativ,  nie  per  zum  unzweideutigen  Aus- 
druck der  Dauer,  den  Ablativ  p.  14.  10  die,  37.  25,  157.  26,  159.  13, 
212.  13  aevo  perpetuo,  217.  21  aevo  immortaU. 

Beim  älteren  Seneca  ist  der  Akkusativ  selten,  suas.  6.  22  u.  23  g.  E. 
annos  vivere  (contr.  11.  7  dies  triginta  ferre  ist  Objekt),  exe.  contr.  VI  2 
steht  jetzt  quinquermio.  Der  Ablativ  steht  etwa  ein  dutzendmal,  per  contr. 
1  pr.  17  jur  totum  noctem,  19  per  dient  totwn%\  9.  36  p.  m.,  12.  8  ex.; 
13.  8  per  longum  tetnpus\  VII  pr.  in.  per  totum  am/um  quinquiens,  21.  5 
g.  E.  iiil/il  per  totum  servitutis  spatvum. 

Der  jüngere  Seneca  hat  den  Akkus,  in  den  Tragödien  nicht,  sonst 
nur  apoc.  7.  5  diem  et  noctem,  n.  q.  V  15.  1  m.,  dial.  VI  26.  4  dies  per- 
petuos,  VII  1.  2  dies  noctesque,  apoc.  11.  1  tot  annos  regnat,  den  Ablativ 
etwa  50 mal,  darunter  dial.  VI  21.  3  quanto  rixerit  spatio  (ib.  2  ex.  multum 
est,  quod  vwimus,  4  vioeit,  quantum  debuit  vivere  ep.  49.  3  punctum  est, 
i/uod  vwimus,  99.  11  ex.  »ultimum  esse,  quod  vivittin.  per  ebenso  oft, 
darunter   n.  q.  V  8.  1  per  diem    —   nocte,    9.  4  ex.  jicr  diem   —   noctibus. 

Bei  Vellejus  rinden  sich  zwei  Akkusative,  II  90.  1  und  99.  4,  einige 
20  Ablative,  per  I  1.  3,  12.  6,  II  15.  2,  16.  4,  24.  4. 

Bei  Valer.  Max.  steht  der  Akkus,  außer  bei  notus  nur  VHI  13  ext. 
5  ex.,  der  Ablativ  und  per  je  etwa  ein  dutzendmal,  darunter  per  totum 
bidunm  V  8.  3  a.  m. 

Gar  nicht  gebrauchen  den  Akkus.  Celsus,  der  den  Ablativ  bevorzugt, 
Lucan  (außer  IX  984  quantum),  Ascon.,  Pomp.  Mela,  Juvenal,  Frontin.  aq., 
strat.  nur  IV  5.  18  ex.,  der  jüngere  Plinius  in  den  Briefen,  wenn  IX  37.  1 
in  plures  annos  ordinatura  necessitas  locandorum  praediorum  detinet  richtig 
korrigiert  ist,  pan.  76. 1  triduum  totum,  Florus  außer  pr.  6  sequens  (aetas) 
CL  annos  patet  (annis  Halm  aus  dem  Bamb.,  s.  Wölfflin  Ax-chiv  VHI  296), 
Ampelius,  Gaius,  Festus,  Min.  Felix  (auch  nicht  per  oder  Ablativ),  Firm. 
Mat.,  Palladius  (außer  plurimum  II  15.  12  m.,  aliquantum  VII  2.  1  ex., 
perenne  XH  15.  1  m.),  Arnob.,  Lact.,  Optat.,  Mart.  Cap. 

Columella  hat  den  Ablativ  etwa  120mal,  per  mit  Vorliebe  wie 
Celsus  in  per  hiemem,  per  aestatem  etc.  statt  hieme,  zuweilen  auch  per 
annum  quater.  wie  Pallad.  regelmäßig,  von  der  Dauer  einige  30  mal,  den 
Akkus.  VI  2.  4  m.,  XH  3.  7  ex.,  9.  1,  18.  6,  39.  3  ex.,  50.  2,  XII  16.  1 
g.  E.  exipuum. 

Bei  Curtius  findet  sich  der  Akkus.  IV  13.  16,  VI  5.  32,  9.  9,  VHI 
2. 10,  IX  2. 1;  VII 1.  6  tertium  iam  annum  (s.  S.  108),  per  etwa  ein  dutzend- 
mal, der  Ablativ  vorherrschend  mit  totus,  aber  auch  biduo  IV  10.  I,  VI 
7.  31,  10.  20,  quadriduo  IV  10.  15,  longa  aetate  V  2.  12,  quattuor  con- 
tinuis  aetatibus  VII  11.  13,  im  ganzen  einige  20 mal,  bei  Scribon.  Larg. 
11  Ablative,  24  per,  1  Akkus.  206  p.  83.  25.  Petron.  hat  per  nicht, 
den  Akkus.  3 mal,  42  a.  m.,  44  in.  iam  annum,  75  ex.,  sonst  den  Ablativ. 

Aus  dem  älteren  Plinius  habe  ich  zwei  Stellen  mit  vivere  annos 
notiert,  VII  28  und  X  178  ex.,  sonst  steht  der  Ablativ  oder  per. 

Bei  Quintil.  inst,  findet  sich  der  Akkus.  HI  1.  9  vixit  annos,  17  mal 
der  Ablativ,  6  mal  per,  in  den  Deklam.  ed.  Ritter  der  Akkus,  p.  17.  21, 
169.  5,  181.  19,  204.  27,  per  3mal,  der  Ablativ  9mal,  in  den  größeren 
Dekl.  II  21   Akkus.,   einmal  per,    oft  der  Abi.,   darunter  7  mal   mit  totus. 


Der   \kku-.iti\  [05 

Val.-rius    Flae,  u>    h;it   den    Akku>.    nur    in    du  m    noctem  und 

^' 1 1 1  175,  noctes  atque  dies  vin  B83,  tonet,  aber  aneh  aiehl  binfig,  den 
Ablat.  oder  per,    Bil.   ltal    noctemqtu   diemqtu    [604,    [V  811,    \  \ 
amos  IV  122,  nocti   Meqw    XII    188,  XIII  280,    Xl\   61, 
gemimo  Utstro,  blofiger  pa   aevwn,  p<  /   toectila,  sogar  per  longum  ll  18 

XII  285,  X\  785  (lokal  Xlll  162,  Wll  178  .     -   ■■  in  oeeo  111  148    l\ 

474,    VI  255,    548  .    XIV  7'.'.    \\l  332,  Statin.  nodesqm 

noctesque  6 mal,    bissenot   dies   Th.  III  574,    sonei  Ablatio    (nocU 

1  mal)  oder  /» ; :  TL  II  318  /" /"  noctem  nr  In 

,/tntt  8ub  aevo,  \    i.  Fl  hrn^a  mo  node,   Th.  v  82   mi  /«w»   Megne,  XII 

351  (empöre  m  oimw,  b.  IV  7.  ll   rjurei  in  lammm. 

Bei   Martial  ist    der  Akkus.    rerhUtniam&Big  binfig,    I  19.  86  i 
totem  dormies,  \   7.  2,  VIU  81.  '.».  XII  38.  l.  Vll   i"  8  Olympiada 
XI  56.  13  /</•  viven   Nestoris  amws,  der  Al.lativ  etwa  an    in  Stellen,  . 

1  2    dut/endmal. 

Tacitns  gebraoohl  per  einige  50mal,  den  Alilativ  einige  20 mal,  den 
Akkus.  1142.  5  qumquagesinwm  <i>ti>n»t  poHebatur  (besafl  Beil  .  \  l  27  18 
mit    km    (&   B.  108),    III  71.   12    bmoctinm,    biet  17t'    1.     \_-r.    '.'    19;   ann. 

IV  74.  17   noctem   tu    'ihm.    XW   15.  i '.'  dies  oe  nocfet  /-" 

nocfti  diuque,  dm  noctuque,  />> r  <h>m  im,/.,  •.-. 

Sueton  hat  per  einige  10  .  den  Ablativ  gegen  30 mal,  den  Akkus. 
<  aes.  1  p.  l.  23,  Aug.  17  p.  15  9,   15  p  69.  20,  7-  97  p.  R2  21, 

!»x  i».  83.  •'».  Tib.  38  p.  102.  35,  Ca!  :..'>  p.  135.  20,  ffi  3  I  p.  186.  \'.>. 
40  p.  190.  2  1.  vit.  As«-,  p.  3(i(i.  2:»  (,  rhet  l  p.  268    16 

Fronto  und  seine  Korrespondenten  gebrauchen,  abgesehen  tos  per- 
vigüan   totam  n  ad  M.  Caes  111  16  p.  53.  is  die  Akkusative  omnem 

vitam  ib.  I  l  p.  3.  6,  omnem  aetotem  hell.  Parth.  p.  218.  7,  dies  noctesque 
ad  Ver,  II  2  p.  130.  12,  aJios  cumos  totidem  vweri  Ant.  imp.  1  2  p,  95  .">. 
sonst  den  Ablativ,  wie  M.  Caes  I \"  2  p.  60.  9  tamto  temporis  .-/>>i/io 
morari  a.  öfter,  per  totos  dies  ad  am.  I  12  p.  182.  7.  />< r  omnem  vüam  aep. 
am.  2  p.  232.  1  etc.:  nihil  in  omni  riln  tun  M.  Caes.  III  8  ji.  16.  .">,  nihil 
in  fotn   mea   vüa  ad  Ver.  II  7  p.  135.  I'.1 

Bei  Gellius  ist  der  Akkusativ   rerhlltnism&fiig  hftnfig,   1  !'.  3  u.  i 
U  1.  4,  m  2.  11,  Lb.  13  trmoctium,  quod  abtst  '.    \   1.5),  V  14.24, 

VI  3.  14  ex.),  X  2  2.  XI.'.  II.  XIV  .;.  1  .  XV  U.  2  m.,  12.  3  a.  D 
28  ex.,  XVI  3.  1  dies  totos,  XVII  21.  34,  XX  I  1»'..  per  I  17.  l  per  diem 
pcrqm  noctem,  V  9  ex.,  der  Ahlativ  III  2.  11  ex.,  XIII  2.  2  g.  F. .  XIV  1. 
18  ex.,  aus  Plinius  III  16.  23  ex.,  tempore  magno  XV  l.  7  ans  (..»uadrig., 
in  ea  (nocte)  fett  tota  XIX  1.  2.  Apnlejus  met  II  22  in..  III  3  g.  E. 
perpetem  noctem,  IV  17  g.  E.  nod<s,  VI  l  in.  dies  noctesque ,  \'I  2  ex. 
pauculos    dirs    (VIII  22  in.    totam     perqn  ts     noctem),    XI  ('>  g.  F. 

ii  totum  ddti ii,  quod  vives;  per  diem  VII  16  ex.,  pemoa  et  per  dum  (jper 
di<i)  IX  5  g.  E.,  Ablat.  mit  Mo  3mal,  sonst  17 mal,  darunter  perjpert 
nocte  IX  11  in. 

Bei  Justin,  ist  der  Ablativ  am  häufigsten,  3 7 mal,  darunter  XXXVII 
2.  2  pir  utrumque  tempus  septuagenis  diebus,  per  findet  sich  etwa  2(>mal, 
der  Akkus.  I  2.  10  duos  et  XL  annos  regne  j><>tita  rim  Besitz".  XI.  2.  3 
Vax.  X  et    VII  ommms  oder  amios,  quibus   9griam  temm\  latuerit. 


[06  l)er  Akkusativ 

Censor.  hat  eiuen  Akkus.,  3  Ablative,  5  mal  per.  Solin.  8  Akkusative, 
darunter  quantwm  temporis  impendermt  frtibus  educandis,  tantum  ahtnfatr 

40.  2t>,  18  Ablative,  6 mal  per,  darunter  per  aetermun  :50.  14  ex.,  nodtSbm 

—  per  (Unit  :!2.  24,    außerdem    rinoü   in   annos  25.9,    in  quadriehium 

49.  10,  ad  armo8  45.  16  (S.  94),  in  triduo  flatus  pertendunt  6.  3. 

Bei  Cyprian  stehen  3  Akkusative,  tantum  temporis  I  p.  630.  21,  tri- 
enniwn  II  649.  10,  omnrs  dies,  quos  ipsi  vivent  I  134.  17,  oft  diebus 
ae  (et)  noctibus,  die  ac  nocte,  10  andere  Ablative,  per  totam  noctem,  per 
dies  etc.   6  mal. 

Bei  den  Panegyrikern  findet  sich  der  Akkus,  p.  92.  10 v  198.  24, 
253.  11  (p.  307.  30  schreibt  Bährens  wohl  richtig  immensum  iter  (per) 
tempus  anm  grave  toleratn),  der  Ablativ  16mal. 

Die  Script,  hist.  Aug.  bieten  den  Ablativ  etwa  40mal,  per  einige 
30mal,  den  Akkus.  IV  28.  2,  X  22.  1  ex.,  XVI  3.  1,  XVIII  40.  3,  XXIQ 
21.  5  quindeeim  annos  intperussc  —  alii  novem  annis,  XXV  2.  1  quantum 
hominum  vita  suppetit,  tantum  vir  talis  imperare  potuisset,  2.  4  annos  vixisse 

—  plus  esse  victurum,  2.  5  annos. 

Aurel.  Vict.  hat  in  den  Gaes.  10  Beispiele  vom  Akkus.,  in  der  epit. 

50,  vir.  ill.  keins,  vom  Ablat.  4,  16  und  2,  per  je  einmal,  Eutrop.  6  Akku- 
sative, einige  20  Ablative,  per  lOmal,  Iul.  Obs.  70  Akkusative,  3  Ab- 
lative, 30,   62,  68  p.   137.  2    Jahn    außer    6  ex.    sex  mensibus  non  pluit. 

Bei  Auson.  steht  der  Ablativ  und  per  je  7  mal,  der  Akkus,  eph.  1.  5 
p.  5,  parent.  1.  4  p.  29  vixit  Oli/mpiadas,  24.  16  p.  45,  prof.  1.  37  p.  50, 
15.  19  p.  63  bei  fwiclus,  ep.  20.  9  p.  269;  ep.  5.  22  p.  253  defore  tarn 
longi  temporis  in  spatio;  eph.  149  p.  12  quartam  iam  totus  in  horam 
sol  calet. 

Dictys  gebraucht  einmal  den  Akkus,  dies  noctesque  p.  50.  16,  den  Ab- 
lativ nur  mit  toto  und  multis,  tantis  tempestatibus  94.  5,  96.  7,  99.  1,  per 
etwa  ein  dutzendmal. 

Ammian  hat  per  30 mal,  den  Ablativ  18 mal,  den  Akkus.  XVIII 
6.  22,  XIX  9.  9,  XX  11.  13,  XXHI  3.  2,  XXVI  6.  12,  XXX  4.  19  g.  E., 
XXXI  11.  1  u.  6. 

Vegetius  mulomed.  hat  den  Akkusativ  II  82.  3  Lommatzsch,  den 
Ablat.  über  70,  per  einige  90 mal,  r.  mil.  nicht  ein  einziges  Mal,  denn 
das  ihm  geläufige  per  noctem,  diem.  aestatem  (neben  hieme  p.  82.  14)  etc. 
bezeichnet  nicht  die  Dauer.  Ad  triduum  triti  salis  perfricatione  discutitur 
mul.  IV  9.  1  ex.1). 

Augustin  hat  den  Akkus,  nicht  selten,  häufiger  den  Ablativ  und 
noch  häufiger  per. 


1)  Der  sogenannte  Chiron  soll  neben  weit  über  100  Beispielen  mit  per 
und  gegen  80  mit  dem  Ablativ  den  Akkusativ  9  mal  gebraucht  haben.  Von 
diesen  sind  unzweifelhaft  falsch  p.  192.  12  solves  deinde  dies  VII  statt  die, 
256.  18  sumes  singulas  singulos  dies  statt  per  sing,  d.,  201.  20  eins  genus  ver- 
migini  semper  »mltos  menses  eurari  non  potuisse  statt  vermiginis  per  midt.  m. 
mit  Bücheier.  Dann  bleiben  2  mit  biduum  sinere  180.  21  und  24,  desines  V 
dies  213.  31,  was  sich  vielleicht  anders  erklären  läßt,  ferner  triduum  alligato 
197.  9,  sehr  auffallend  neben  dem  häufigen  triduo,  per  triduum  und  per  triduo 
(über  30mal),  und  at  amurcam  aqua  dimidiam  partem  paueos  dies  dato  bibant 
285.  10,  was  ich  nicht  verstehe. 


I>er  Akkusath  ;n7 

Sulp.  Sev.  gebraucht  dm  Akkus,  über  SOmal,   auch   ohr.  II 
schreiben   regnacit   unnos   unum  n    \  /. .    per  einig«   SOmal,    das   Ablativ 
nicht. 

Maorob.  Bohreibl    llmal  per,    etwa    LOmaJ   d«a  Ablat.,    den  AJ 

I  3.  8  zweimal,  V  1  i.  i :;  ex. 

Schon   Livius  sagt,    wie  oben   angeführt,    der   Abweohslung    m 
nebeneinander   biduum         per   l>i<l><u»t.    pet    annot    and    am 
auf    lnscliritt.il,    /..  B.    Hl    M)4.  -  iixho-    \\\\      m&üa  \  l. 

aber  dieselben  haben  an  aabllosen  Stellen,   vraa  sich  >i>-i  keinem  Schrift- 
steller findet,  dergL  wie  vixü  annum   /  mensibus   II  ll  ib.  6202.  5   o 
t>m7  anms   \llll  dies   MI  \   7885.8,    womil   auf  gleicher  Btofi 
III  9623.  4  purti  gumquaginta    —  in  onnü,   \  I  9150.  5  sq.  '/////--        m 

.s/n»    —    diebus,     171!»!).   I     OtHMM    et    WUtU%MK    III    die»    \llll    rutl    wie 

anderwärts  wäcö  trinnts;  anth.  ep.  646.  2  bis  septenos  im  annie. 

Natus  ralt'  ist  in  zweifacher  Beziehung  bemerkenswert.  Erstlich 
enthält  der  gewöhnlich  dabeistehende  Akkusativ  des  Lebensalters  niobi 
die  Daner  des  nasct1),  sondern  mit  ähnlicher  Ellipse  wie  bei  ooneedii  int 
Passus  ab  urbe  zu  ergänzen  ist  ita  ul  abessel  und  bei  die*  A  V  //<« 

decreia  est  ein  babenda  (s.  S.  101  A.  2),    fehlt    hei   natus  dar   Ausdruck 
des   Lebens. 

Ferner  wird  natus  sowie  aUus,  latus,  longus  B  98 fg.)  auch  mit  dem 
Genetiv  und  Ablativ  verbunden,  auf  Inschriften  1  36  p.  -<>.  624.  8,  loii 
Septem  naatam  <i>t»orxm  i  X.  1  I  \  \A  Y  unnos  nata  .  \  I  ltil  •'>!•.  4  deceu 
et  odoannorum  natus,  26165.  L,  28228.  2,  30138,  III  370.  •"».  V  1630 
7539.3,  EX  542.  4,  1017.3.  X  2381.5,  anth.  ep.  959.  5,  Varr  Bai  196, 
Vitr.  X  13.  I.  \ 'ul.  M.  IX  3  ext  3,  lul.  oi)s.  3  p.  l  r2.  3.  Bis  deeem  anneis 
natu  C. I.  Vi  25369s   l      Auch  vixii  annorum  findet  sich  auf  Inschriften, 

II  3297.  6,111  2640.4,  vm  3934.  1.  II  33.  5,5220.  2,  :»17:5.  I.  15924.  t. 
17081.  2,  19605.  5,  visit  arm.  XXIII.  mens.  II.  dienern  Willi  V  1333. 
4(?)  u.  ähnl.  X  263.  6,  3053.  1.  und  viva  annorum  VIII  1391.3.  I1 
XXXII  34.2  cum  erii  annis  XVI,  XXXVI  l.  80.  12  u.  15  erü  am 
riiiinti.  C.  I.  VIII  4333.  5  annis  super  I  \  agens,  vi  7858.  2  dgens 
octaro  anno  rapta  est,  23629.  6  annos  aetaüs  ag  Hb. 
oefo.  Dig.  XXX III  1.  22  minus  annui  temporis  vidua.  Nabu  ad  annos 
S.   94. 

Wird  die  Zeitdauer  angegeben,  über  die  sich  von  der  in  Rede  stehen- 
den Zeit  an  rückwärts  gerechnet  die  Handlung  erstreckt,  deutsch  'seit', 
so  steht  der  Akkusativ  mit  Vorliebe  mit  iam  (Hand  'fürs.  CQ  120  l 
wie  Plaut.  Ep.  49S  plus  im»  sum  libera  guinguennimn,  Ken.  104,  Merc.  •r>'.). 
Most.  79,  589,  954,  Stich.  170  (plus  iam  anno  seio  Cure.  14),  Cic 
Quinct.  4.  14,  13.  42,  Verr.  act.  I  16.  in.  IV  18.  38,  13.  95,  V  18.  L26 
p.  m.,  61.  159,  Cluent.  5.  12  m.,  Aren.  1.7,  Place  26.  63,  29.  70  m., 
Cael.  5.  12,    19  ex.  47,  Phil.  VI  6.  17  ex.,   Acad.  I  7   25  ex.,   fin.  V  3.  8  et 


1)  Daß  nasci  auch  aresoere  heißen  könne  (Vahlen  Herrn.  1880  8.270,  Heid 
Cic.  Acad.  II  5.  16),  ist  insofern  richtig,  als  das  Entstehen  sich  nicht  auf  >\>-n 
Moment  des  Inslebentretens  zu  beschränken  braucht,  sondern  neb  auch  auf  die 
Entwicklung  zum  vollen  Leben  erstreckt,  wie  umgekehrt  das  creacere  auch  das 
nasci    in   sich    schließen    kann.     Tac.  or.  8.  13    hat   man    >  rcum- 

stetennit  in  pubeseentes  korrigieren  wollen.     Vergl.  Petr.  I. 


Kjy  l»cr  Akkusativ. 

Staaeam  multos  annos  habueris  apud  te  (viele  Jahre  hindurch)  et  com 
plures  nun  menses  te  videamus  (seit),  oft'.  I  l.-l,  fam.  IX  17.  1  m.,  Caes. 
nv.  I  85.  5,  Nep.  XX  2.  4,  Liv.  IX  :;  2,  XX1I1  44.  1,  XXX  41.  4,  Petr 
44,  Pronto  Ant.  P.  9.  3  p.  170.  8,  Suet.  CaL  35  p.  135.  20;  mit  per  Cic. 
Verr.  act.  pr.  16.  49,  Cluent.  3.  7  mm  per  annos  octo  continuos  audiatur,  Liv. 
XXXY11117.6.  Negativ  Liv.  XXXIX  10.  6  iam  biermio  neminem  mütatum, 
Cypr.  II  p.  730.  9  iam  sex  antnis  nee  hdbuerit;  aber  auch  quadriennio  iam 
probatus  II  673.  11  wie  b.  Hisp.  3.  1,  Flor.  II  6.  6.  Ohne  iam  z.  B.  Plaut. 
Ep.  219,   Poen.  1189,    Cic.  div.  Caec.  1.  1,    Arch.  6    12,    fam.  I  3.  1,    VII 

I.  5  m.,  Acad.  II  36.  115,   Caes.  G.  I  18.  3,   31.  4,  VII  17.  5,    Sem  apoc. 

II.  1  Iuppiter  tot  annos  regnat;  Plim  ep.  IV  8.  3  mt  per  hos  continuos 
annos  mter  sacerdotes  nominabat,  Cypr.  II  p.  648.  16  per  hoc  triennium  non 
desütisse;  Plim  ep.  IV  27.  2  aliquot  annis  nihil  dbsohitius  scriptum.  Schwer- 
lich richtig  Cicero  bei  Quint.  VI  3.  73  ex.  hoc  illam  iam  viginti  annis 
audio. 

Wird  die  nicht  volle  Dauer,  sondern  die  Zahl  des  laufenden  Tages 
oder  Jahres  angegeben,  die  die  Handlung  bereits  dauert,  so  wird  die 
Ordinalzahl,  bei  Cicero  einmal  ohne  iam,  Cluent.  64.  178  unum,  altcrum, 
tertium  annum  Sassia  quiescebat  (weil  nicht  die  Gesamtsumme,  sondern 
der  allmähliche  Verlauf  augegeben  wird;  vergl.  Verr.  V  29.  76  unum, 
altcrum  mensem,  prope  annum  denique  piratae,  a  quo  tempore  capti  sunt 
—  fuerunt),  sonst  nur  mit  iam  gebraucht,  fam.  II  10.  3  quintum  et  vicesi- 
mnm  iam  diem  oppugnabam  oppidum,  VII  26.  1,  XVI  7,  Att.  I  18.  7, 
V  8.  1,  10.  1,  IX  10.  8,  Cluent.  13.  38,  Cat.  I  2.  4,  imp.  Cn.  P.  3.  7,  Acad. 
I  7.  25  ex.,  fin.  II  29.  94  ex.,  rep.  II  15.  28,  off.  HT  20.  79,  sen.  10.  31, 
ebenso  Plaut.  Pers.  172,  Caes.  V  25.  3,  VI  38.  1,  civ.  I  84. 1,  Sali.  J.  24.  3, 
Nep.  XVIII  11.  3,  Liv.  III  27.  7,  V  10.  7,  45.  4,  VI  39.  6,  IX  18.  9,  XXIV 
14.  3,  42.  9,  XXV  6.  20,  XXVII  9.  4,  21.  2,  XXIX  15.  2,  XXX  30.  14, 
XXXV  10.  6,  XXXVI  39.  7,  XL  36.  14 x),  Curt.  IV  14.  2,  VI  4.  8,  7.  1, 
VII  1.  6,  Petr.  44  p.  48.  12,  111  p.  137.  9,  Tac.  ann.  II  5.  6,  VI  27.  13, 
Flor.  III  16.  3.  Aber  Livius  läßt  auch  iam  weg,  XXV  15.  19  urbi 
tarn  prophupiae  tertium  annum  impunita  defecHo  esset,  und  so  ib.  31.  5, 
XXVH  9.  2,  39.  9,  XXVHI  39.  2,  41.  3,  Tac.  ann.  II  42.  5.  Ganz  ver- 
einzelt Plaut.  Aul.  4  hanc  domum  iam  multos  annos  est  quom  possideo 
statt  des  gewöhnlichen  anni  sunt,  cum  [Cic.  off.  S.  131.  11  ed.  1882]2), 
als  ob  est  cum  nicht  dastände. 

Bezieht  sich  das  fseit'  nicht  auf  die  Dauer  bis  zu  dem  betreffenden 
Zeitpunkte,  sondern  auf  den  Zeitpunkt,  in  welchem  vor  der  Gegenwart 
etwas  geschah:  ces  ist  jetzt  so  und  so  lange  her,  daß',  so  steht  außer 
dem  gewöhnlichen  ante  auch  abhinc  mit  dem  Akkusativ,  der  natürlich 
nicht  von  abhinc  regiert  wird,  sondern  nach  Art  des  Plautinischen  midtos 
annos  est  cum  possideo  gesprochen  ist:  abhinc  multos  annos  est,  cum  hoc 
factum  est,  wie  Apul.  sagt  ap.  55  p.  63.  1  H.  abhinc  ferme  triennium  est, 
cum  —  tuli  (vergl.  ib.  1  p.  1.  12  dies  abhinc  quintus  an  sextus  est,  cum  — 


1)  Gewiß  unrichtig  schreibt  man  Liv.  XXV  16.  5  iam  (altero)  anno  in 
magistratu  erat. 

2)  Höchst  unvollständig  DrägerIP  S.  547 fg.  Selbst  das  'nicht  öfter  bei 
Cicero'  ist  unrichtig.  S.  noch  fam.  XV  14.  1.  Att.  XH  21.  5  iam  pridem  scito 
esse,  cum  —  putem  würde  unabhängig  cum  puto  heißen. 
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m    m  Plaut.  Oaa   89   abkme  annos   factum    est    icdecim,    qu 

eonspieatust,    in  der  gewöhnlichen   W<  h    137  abkme  ian 

trieimium,    Most.  194    qui   abkme   sexagmta  atmot   (annis   ist   überliefert, 

auch  von  ('han-.,  <1.  r  p.  L95   l  bemerkt:  Gaper,  utroque  ■ 

quamvis  ui  sordidum  et  vulgare,  inquit,    quidam  imprnbtul)  nrri.su*  /<»»•#/. 

von  Lorenz  u.  a.  mißreretanden,  irie   Baofa  'Stadem.  Stud.    II  p  808 

merkt,  Truo.  341    n  (ab^hinc  ducentos   atmot  fuerim  mortu 

69,    Ph.  1017,    Beo.822,    Turp.  oom.  133,    Laber.  13.     Die  Stell 

Cicero   gibt   Bfadvig  'Bemerkungen'  B    66  L:   Eto      oom.  18  37,    Verr.  I 

iL'  34,  II  9.  25,  Halh.  6.  16,   Phil  II  16.  119,   ■  liv   ll  67.  1 1  8,   aus  Voll. 

11  Stellen,  noch  11  10.  I,  12.  1.   15.  l.  27.  l.  29   l.  :;•;   i.  38  9,  i.  '.'" 

I,  ■.»:;.  l.  LOO  2,  108  S  ex-,  128.  l  (auefa  ante)1),  Hör  ep  II  l.  36,  Anton. 

bei  Suet.  Aug.  69  g.  E.  Auffordern  Cens.  d.  n.  21.  l<».  Sulp  Sei   ohr  I  •_>.  1. 

II  i».  7,  30.  s.  ;;:;.  i,  3*)  8,  Macr  b.  So.  II  n».  7  mit  ultra.  Der  Ablatio 
ist  überliefert  (abgesehen  von  Cic.  Att  \ll  17  ibhmc  ii>h/>/iii<  am 
einer  Stelle  des  Plautus,  bei  Cic.  Q.  Bosc.  13.37  diohl  neben  abh  triemwwm, 
Verr.  II  62.  130  gewiß  falsch  (es  ist  gar  nicht  von  der  Gegenwart  die 
K'.'de),  Gell.  1  10  2,  dig  V  1  76  zweimal.  Amin.  XXX  I.  12,  ood  Th-od. 
Den  Ablativ  mit  der  Ordinalzahl  haben  Fronto  ep.  M.  I  aec  II  li  in.  und 
Gell.  XIV  1.  20.  Ohne  Beziehung  auf  die  Gegenwart  Orot.  III  22.  6 
altera  abh.  anno  pugnavit,  Vll  13.  1 1.  Sid  Ap  ep.  I\  '.,. .'»:  ApuL  tlor.  16 
von  der  Zukunfl  bei   Aur.  \ '.,  August  .  Sid.  Ap.  u.  a. 

Wie  die  poetische  Sprache  im  Gebrauch  Bubstantü  Neutra  aller 

möglichen   Adjektive  der  Art  und  Weise   weit   Aber  die  Grenzen  der  ge- 
wöhnlichen   Sprache   hinausgeht    (8.  77ff.),   so    wird   auch   die   raumli 
und    seitliche   Ausdehnung    von    den    Dichtern   und   ihren   Nachahmern    nicht 

bloß  durch  die  gangbaren  allgemeinen  Maßhestimmungan  wie  multum, 
tantum,  quantum  (quamtum  inter  kommes  fuü  QelL  I  1.  I),  plus,  nihil  usw. 
ausgedrückt,  sondern  auch  durch  spezielle  Zeit-  und  OrtBbezeiohnnngen. 
So  aeternum,  das  Neue  [1*579  aus  Hör.,  Verg.  und  Sid.  Ap  nach- 
weist. S.  noch  (Verg.  A.  VI  381  nomen  habebit,)  Tib.  II  •">.  64  Hi  mihi 
virginitas,  Prop.  II  28.67  nee  forma  att.  <i»t  cuiquam  est  fortuna  perenms, 

III  8.  38  sit  socer,  Com.  Sev.  13.  15  p  354  Baebr.  obmukrit,  Or.  m.  Vi 
369  vivatis,  trist.  V  3.  11   micet,  VaL  Fl.  I  633   hie  gemmm    att  portae, 

IV  161  furit,  708  revinetus,  Btat  büt.  V  1.  139  beüare,  Th.  [599  stridet 
705  florere,  IV  420  mUmsa  frons,  V  107  iervare  domos    VUJ  510 

IX  52  fugatus,  *X1I  346  famulata  durabü,  Sil.  190  coniunetus,  204  eriget, 
II 52  imperel,    62  aridus,    :>ö7  famula,    III  I7'.'  canus,    vi  13  fluitoms, 
XIII  459  demisit   'für  immer',    Hart  V  66.  2  vale,    [urenc.  I  2 l    sobti 
Aus.  epigr.  116.  1  p.  126  carens,  parent   2.  7  p.  30  comp  >.  12  p.  33 

quietus,  techn.  3.  2  p.  157  labans,  tetrast,  12  p.  190  dolent,   ep.  K>  21  p. 
240  duet,    Prud.  und  Paul.  \ol.  öfter,    Claudian.  50.  12   templa   dicaoit, 
Rut.  Nam.  I  145  aret,  Sid.  Ap.  0.  l.  28  Magister  erU,   1  1.  •">  virens,   15, 
irritjitits,  antb.  ep.  137.  2  requiescere,  1005.  2  erit  domus.     In   Prosa  Tac. 
ann.  III  26.  7  mansere,  XII  28  6  diseordant,  A pul  inet.  I  1   glebat   fek 


l)  Vell.  II  t;5. -2  coruulatum  miit  Caesar  post  wrbem  conditem  abkme  tmms 
aepUügentis  et  novem  verteidigt  Thomas  "de  Velleiani  vol  oondic'  p.  84  Bohwer- 
licb  richtiir. 
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tut.  libris  fdicioribus  conditae,  paneg.  IX  26.  1  permaheat,  Ba;hr.  in  alter- 
n/um,  Cael.  Aur.  acut.  I  14  in.   corpwtcula  8e  moventia. 

"Perpetuum  zitiert  Neue  S.  583  aus  Statius  und  Ale.  Av.  Es  steht 
auch  Cul.  38  gloria  perp.  htcetis,  Sen.  Phaedr.  754  intonsu  conm,  Claud. 
22.  12'.)  vir  et,  24.  212  adsis,  Avian.  fab.  8.  14  damna  gerne,  Sid.  Ap.  c. 
22.  222  mieat,  Orient,  hymn.  3.  33  regnans,  Cypr.  deuteron.  204  nuttis 
rigatur  undis,  233  pererret.     Auch  Apul.  m.  II  5  ex.  urit. 

Sempiternum  wird  nur  angeführt  aus  Plautus  Aul.  147  guod  tibi 
sempiternum  salutare  sit. 

Immortale  virens  Val.  FL  VII  362,  vivere  Commod.  I  34.  19. 

Perenne  weist  Hartel  cPatr.  Stud.'  VI  39  aus  Paul.  Nol.  ep.  p.  400. 
29  mit  htgendus,  c.  11.  68  vivax,  23.  214  patronus  nach.  Auch  Pall. 
XII  15.  1  m.  schreibt  perenne  durabiUs. 

luge  durans  Prud.  perist.  10.  472. 

Longum  mit  entschiedener  Beziehung  auf  die  Zeit  Lucr.  VI  519, 
Stat.  s.  LU  2.  58,  Claud.  36.  194  morari.  Dafür  longa  moratus  Stat. 
s.  HI  3.  164,  Th.  II  141,  VII  81,  XII  358.  Bei  intueor  dir.  94, 
wenn  die  Interpunktion  richtig  ist  (andere  manet);  laetari  Verg.  X  740, 
Ov.  met.  V  65,  Stat.  Th.  X  467,  Sil.  IX  411,  II.  Lat.  HI  285,  vale  Verg. 
ecl.  3.  79  (nicht  inquit  mit  den  meisten  Herausgebern)  wie  Claud.  35. 
234,  Ennod.  ep.  II  24  ex.,  gaudere  Stat.  Th.  III  95,  anth.  ep.  446.  3, 
resistere  Val.  Fl.  III  547,  expeetatus  IV  436,  poltere  rapina  VI  332, 
dolens  Stat.  Th.  H  269,  tenere  H  429,  Sil.  III  572,  oblitus  Stat.  Th.  II 
707,  memorandus  s.  13.  13,  manere  14.  15,  Symm.  ep.  IV  28  ex.,  florens 
Stat.  s.  II  3.  72,  gregatae  volucres  Ach.  I  373,  frui  Mart.  I  31.  7,  Symm. 
ep.  I  6  ex.,  V  10,  VII  23  (hoc  longum  tibi,  vita  dum  manebit,  erit  tri- 
butum  Mart.  VIII  38.  15),  sit  rus  Mart.  IX  18.  1,  marcentia  corpora  iacent 
Avien.  Ar.  46,  cruciatus  Aus.  parent.  30.  9  p.  47,  vivere  Orient.  151,  Symm. 
ep.  VI  43  ex.,  durare  Orient.  II  121,  tueri  Or.  hy.  HI  168,  Claud.  8.  489, 
porrigi  Sid.  Ap.  ep.  I  5.  7,  redhiberi  HI  2  ex.,  temperare  HI  7  in.,  tacere 
1X3.6,  EX  9  in.,  Symm.  ep.  IV  33.  2,  silere  Symm.  V  77,  stetisse  IV  37  m., 
seeundare  VH  20  ex.,  abesse  VHI  65,  praebuit  cubilia  Ennod.  op.  IV  19 
p.  387.  20,  dilatus  Cypr.  num.  440,  fieta  tegientur  ders.  I.  N.  309.  Zuweilen 
kann  man  zweifelhaft  sein,  ob  longum  in  temporalem  oder  lokalem  Sinne 
gemeint  ist,  wie  Sid.  ep.  IV  1  ex.  longum  etsi  sede  absumus,  adsimus  affectu, 
H  2.  17  (fluvius  non)  longum  scopulis  praeeipitibus  exemptus  lacu  conditur, 
Symm.  IV  62  g.  E.  u.  VI  61  peregrinari,  aber  nicht  bei  recedere  Macr.  s.  Sc. 
n  7.  21,  reptare  Stat.  Th.  IH  289,  audit  ab  Oeta  IV  158,  voäferans  VH 
662,  das  oben  S.  81  sowie  S.  79  exclumat  aus  Apul.  und  gannit  miscrabüe 
longum  aus  luven.  S.  79  angeführt  ist,  wo  von  einer  rein  zeitlichen  Dauer 
keine  Rede  sein  kann,  aber  auch  nicht  eigentlich  von  einer  lokalen  Aus- 
dehnung, sondern  das  'lange  kläglich  klingende  Gewinsel'  (Friedl.  luv.  6. 
65)  sowie  das  voeiferari  und  exclamare  longum  hat,  wenn  man  will,  von 
beiden  etwas,  clanggedehnt',  gerade  wie  multum  kein  reines  'diu'  und  kein 
reines  'saepc'  ist  (S.  59).  Ähnlich  ist  das  Plautinische  nimis  longum,  lo- 
quor  Ep.  376,  665,  Pers.  167,  das  Symmachus  nachahmt  ep.  I  28,  50.  2, 
H  9,  36.4.  Es  heißt  nicht  4ch  rede  lange'  (Ps.  687  nimis  diu  et  longum 
loquor\  obwohl  natürlich  ein  weitläufiges  Geschwätz  lange  Dauer  hat. 
Man  denke  an  longum  est. 
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Wie  stat.  'l'h.  l\   L84   immam   -  (ef  Bei  •  r» 

dettt.  «l( m  /Hihi/t),  so  Sul.  Ap  o  9  24  largum 

An  einigen  der  B.  70  angeführten  Stellen   kann  nun   »<  ,n  in 

lokalem   oder  temporalem   Sinne    Guten. 

Lediglich  die  Wegstrecke  winl  bezeiohnei    bei  den  auf  dieselbe  hin- 
weisenden Verbnm  progredi  Apul.  m   VI  19,    ireniger  Cor  [ob   II  12€ 
ouhu  ambü  mod.  perstringms,    die  /.'-it  bei  na tu     Lp.  m  vill  -j\ 

Aber  »««/.   secessü  Bolp.8ey.il  18.. 8  kann  ebeneo    wi»  'ging  ein  wenig 
bei  Seite'  beides   bezeichnen.     Cogue  modiamx  (Theod    I'  p   806    19 

isi    gewiß   nicht   rein  zeitlieh   gemeint 

Wenn    ganz    vereinzelt    bei    Colum.  XI 1    lt'.     l    p,  m     ^„„1,1         , 
akemm  fervent  demitti  it   exiguutn  pati,  dum  decohrenim  rein  zeitlich 
gemeint  ist,  so  liegt  dies  nicht  an  einer  besonderen  Bedentun  R 

sondern  daran,  daß  bei  'ein  bißchen   im   Wasser  lassen'   die   Modalität    0000 
weniger  in  Betracht  kommen  kann  als  bei  'ein  biBeben  Sohwitsen,  schlafen" 
S.  S.  69. 

I  »i  I»  i  ii sä  in   orßt    "   Or.  t  V537,   progredi    resp.    regredi    Aar  \ 
Caes.  8.  8,  procedert   ApuL  m.  IV  29,  attolli  Tac.  ann.  1\'   10   26,  \  I 
prorumpere  lll  52.3,  gKscert    IV  27  ex.,    augeri  Ap.  dogm.  IM.  26  ex  |>. 
103.  l,  aueto  »iiut  et  vento  glisemte  Sali.  frg.  IU  56,  construi»  arces  Orient 
1543.     Stopere  imm.  s.  S.  84,  vigete  ebda.,  füren   B  >s2.     Boot.  Tib.  84 
schreibt  Roth  das  gewöhnliche  in  immensum,  Aetna  26  u.  137  ist  mtm 
SIMM   falsche   Lesart. 

I,   uns   in/inita   rallis  und  atius   infinitUM  motu  hat  sich  wohl  nur 
Silvia  gestattet  (Ind.  S.  404),  die  auch  mgens  nmiilimas  Bobreibt. 

ArdiauH  aseendere  Labor,  com.  24  und  continuum  iacetu  (pontns) 
Avien.  deser   240  gehört  wohl   auch   hierher. 


Griechischer  Akkusativ. 

Daß  der  sogenannte  aecusativus  Graecus  unter  dein  KinfluB  des 
Griechischen  in  die  lateinische  Sprache  eingedrungen  ist,  wird  jetzt  all- 
gemein anerkannt.  Indessen,  meint  Haase  'Vorlesungen*  II  S  63,  sei  'der 
brauch  doch  nur  eine  weitere  Ausdehnung  der  Maßobjekte'  und  habe 
daher  'im  Lateinischen  selbst  seinen  Anfang'.  Es  ist  aber  ein  großer 
Unterschied  zwischen  so  allgemeinen  Maßbestimmungen  wie  cetera;  multa, 
deren  engster  Zusammenhang  mit  der  gewöhnlichen  lateinischen  Ausdrucks- 
weise  zutage  liegt,  und  so  konkreten  Gegenständen  wie  pedus,  088a,  Ol 
»tum,  die,  soviel  wir  wissen,  in  weiterem  Umfange  zuerst  von  den  unter 
griechischem  Einfluß  stehenden  augusteischen  Dichtem  ähnlich  wie  jene 
verwendet  werden.  Wenn  hoc,  qttod,  nihil  etc.  assentior  für  htm  tu 
sum  —  assentior  und  cetera  Crosso  assentior  in  natürlicher  Eonsoquens 
von    hoc    tibi    assentior    gesagt     wird     sowie    cetera    i  von     midtum 

ignarus,   so  ist  davon  sehr  verschieden  z.  B.  ped  artou  tren 

womit  die  materiellen  Teile,  an  denen  die  Verwundung,  das  Zittern, 
nicht  die  Art  und  Weise  oder  der  Umfang,  in  welchem  das  Verbum  oder 
Adjektiv  sich  äußert,  angegeben  wird.  Aber  wie  nahe  BS  lag,  auch  diesen 
Schritt  zu  tun,  zeigt  Verg.  A.  IV  558  u.  IX  650  otn  nia  ino  (longa*  vo) 
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similis,  vocetngue  coloremgue  et  crines  flavos  (albos)  et  membra  decora 
iuventa  (jsaeva  sonoribus  arma),  wo  die  Akkusative  vccefn  usw.  als 
Spezialisierungen  des  omnia  ebenso  konstruiert  sind:  wie  omnia  similis 
statt  omneni  similitudinem,  so  VOCem  similis  gewissermaßen  =  vocalem 
siniilitudinem.  Diese  Ausdrucksweise  findet  sich  jedoch,  wie  gesagt,  in 
der  älteren  Latinitiit  nicht  (Plaut.  Ps.  785  qui  manus  gravior  siet  ist  qui 
Abi.  und  manus  Nom.;  s.  Skutsch  bei  Landgraf 'Archiv'  X  376).  Landgraf 
führt  'Archiv'  X  "209  fgg.  zunächst  Stellen  mit  genus  an,  aus  Vergil  Cressa, 
qui?  (Paul.  Nol.  c.  16.  18 1),  Drac.  8.  70,  Ale.  Av.  14.  90),  imdecor,  Ovid 
Graius,  Prop.  qualis  et  unde,  Sil.  Poenus.  insignis,  clarus,  Statius  spec- 
tabilis,  XII  548  exteruus,  Val.  PI.  non  patriam.  non  certa  genus,  Moret. 
32  Afra  (Tert.  ad  nat.  18  p.  321  Oehl.  Phryges  primi  genus  habentwr, 
ebenso  I  p.  21.  27  falsch  geändert,  Auson.  parent.  9.  23  p.  36  inclita,  prof. 
21.  27  p.  6H  liberü,  Ambr.  II  p.  59.  2  sacerdos);  dann  aus  Vergil  macu- 
losus  alvum,  corusci  capita,  plenus  crura,  nudus  genu,  membra  (anth.  395. 
21),  tempora,  lacef  ora  manusque,  saucius  pectus  und  oni,  laurus  sacra 
cotnum,  tumidus  praecordia,  svmiUs  os  umerosque,  fadem,  propior  faciem, 
die  Partizipia  nigrans,  flavens,  fulgens,  tumms  (auch  A.  II  381),  ardens, 
aus  Horat.  nur  mitior  aniwum  od.  III  10.  182)  und  gewiß  unrichtig  in- 
signem  iimemm  121.11,  aus  Tibull.  saucius  pectus,  aus  Prop.  nudus 
pectora,  saucius  latus,  levis  verba,  aus  Ovid.  albus  capillos,  niger  pedes, 
flavus  comas,  fidvus  comam,  hirsutus  capillos  (met.  II  30) ,  nudus  pedem 
u.  vestigia,  qpertus  pectus,  aus  Seneca  caeruleus  scuta,  squalidus  crinem, 
mareidus  comam,  incomptus  comas,  aus  Lucan.  ater  lacertos,  mformis 
faciem,  plenus  sinus3).  obliquus  Caput,  aus  Val.  Fl.  flavus  Caput,  concolor 
alas,  clarus  ora.  hispidus  crinem,  rudis  aevum,  plenus  oculos  u.  manus, 
nudus  latus,  simillimus  palmam,  tumens  colla,  ardens  wmeros  (I  346),  aus 
Statius  sordidus  rultum,  decorus  crinem,  blandus  u.  torvus  (Ach.  I  351) 
u.  turbidus  u.  spectabilis  genus,  deformis  ora,  nubilis  vultus,  integer  artus 
u.  malasque  comamque,  incaeduus  comas,  tranquiüus  vultus,  udus  crines, 
gravis  pectora,  talis  stirpemque  animosque,  fortior  und  patientior  artus, 
madens  ora,  tumens  corda,  aus  Silius  rutilus  comam,  pulcher  ora  u.  ha- 
bitum,  dies  neben  ora  puer  VIII  464  =  puerilis,  decorus  ora,  asper  pectus, 


1)  unde  domum  vel  qui  genus,  welches  domum  v.  Hartel  Patr.  Studien  VI 
57  als  durch  genus  veranlaßt  verteidigt.  Wie  Graius  etc.  genus  scheint  Auson. 
Mos.  440  p.  139  Ausonius  nomen  Latius  gesagt  zu  sein,  was  allgemein  in  Latium 
geändert  wird,  während  derselbe  Aus.  sagt  edyll.  2.  1  p.  21  Nomen  ego  Ausonius. 
Aber  nationem  Afer  C.  I.  III  2127  a  5  wird  wohl  richtig  im  Ind.  p.  1187  gedeutet 
natione. 

2i  Diese  Stelle  widerlegt  u.  a.  Wölfflins  Behauptung  Archiv  XII 1902  S.  478, 
daß  nur  Körperteile  bei  diesen  Adjektiven  stehen  könnten,  daß  man  wohl  os 
humerosque  similis  gesagt  habe,  aber  nicht  doctrinam  oder  iugenium  alieuius 
similis.  Daß  bei  diesen  Verbindungen,  die  fast  sämtlich  der  Beschreibung  der 
äußeren  Erscheinung  dienen,  eben  diese  äußere  Erscheinung  die  Hauptrolle 
spielt,  ist  selbstverständlich.  Wölfflin  meint,  similis  und  Akkus,  sei  gesagt 
wie  assimilatus,  sowie  nudus  bracchia  und  pedem  nach  nudatus. 

3)  Falsch  sagt  Oehler  zu  Tert.  adv.  Marc.  II  22  p.  111  fg.  plenus  sum  sollem- 
nitates  et  dies  festos  et  vestra  sabbata:  rAccusativi  sunt  ex  Oraecae  linguae  usu 
adstrueti  ad  praegressum  plenus  sum.  .Sic  Plut.  AI.  13  usarog  cov  ■qän  rbv 
-fruftov'.  Es  ist  ein  Zitat  aus  vulg.  Ies.  1.  11  plenus  sum.  Holocausta  —  nolui, 
sept.  TtXriQrjs  elfii  öloKavTcoiiccTuv  —  xcd  alu.ee  ov  ßovXou.ai. 
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ferm  ora  wumtemque,    plm  I  w,    wohl   auch    711 

praeoeps,  nicht  mofttia  rt  FoMmm  i  Mim  lafci  n. 

oroti*  partim  visu»,  mala»,  h,,s  mombia,  femm 

nni'lum    0     tof  Uta,     ' ••■  MMf,     I 

pronns  peetora,  graMor  ora,  frontem  minor,  aber  nnriohti  »<-/ 

imiHimi    X  176  ),    ;ius    luvciial    nur   minor   mneros.      Da  u   komm!   aus 
Tib,  16.  18,    Ov.  fast    [408,    ep.  Sapph.  193   pecfcu  <i/»rt,t.    < 
tootm  b.  unten,   OuL  113  m/omIm  Meferata  nnmmi  dr 

:>i>2   (lidvinr   vocem   m  rienU    capto,    Oed.  ■_'    .  t.h 

Qronori  K« >n j. .  538  amara  baocas  laurus,  \  788  ooOa  -  !  .  Tbj 
7:>4  /eo  omore  ricfei  madtfus,  Lucan.V817  MrepteliM  nrWiiMi.  IX  917 
tamari.r  non  laeta  ooma»,  X  lli    Cleopatra  8idomo  perl*  ra  fiio, 

Stat.  s.  IV  6  55  mtöa  niltxs,  V  l.  i;>i  ata  oomom  ptmte,  TL  III  366 
rxltiiM  obUgaa,  VII 279  paleaM  Mtstynis,  \  III  186  maiasg.  rmmin,^   integer, 

IX  766  sunrius  imminn.   Sil.  1   11  .">  insiniiis  mthnm.  IX   331   imimi,  kM   Ol 1 

Xi\'  351   ItYus  /iism-,1  Oaiacte,    \\  I  478  arrecii  planus  et  pectora  prot 
Manil.  1  3  1!»  c</»//<s  ped  m  fuigenii  sidere  darue,  499  d  mit  um  Kanj  . 

Mart.  IX  90.  6  frontem  eutüibm  ruber  ooronis,  Aus.  Hi-^  8  l"  p.  116  !' 
oculas  caerula,  flava  comas,  ep.  Uli  p.  946  o  '"/"  flavut  nuteusqw 
lacertos,  Mos  101  p.  123  sguamoMM  peetore,  frontem  lubricus,  ep  18.  16 
p.  2">5   tmiYes  ooUufM   columois  aemulae,    PaaL  N<>1.  >•.  15.  li-  .-'»>■ 

ferro«  sed  inermes  peotora  Christo,  17  1  plemu  peetora  Christo,  3£ 
intnitii  pia  peetora,    19.  706  sitarfeM    tcderit  m  dwersue,    34.  173 

memora  gwasstu  pwmt'q,  940  ertf«  conformes  deeus,  '_'■">  90  im,, tun  foe 
i'.'?.  3'_'tj  pari  >/'h ml' ns  lumina  visu,  Claud.  19.31  wewfcm  ooscentor  • 
81.  '-'9  pulilira  felix,  sed  prioata  minus,  83.  185  Honda  rultns,  Bid.  Ap 
e.  ll.  106  irui' in  pinguis  amomo,    14.  9  madtaitf  <><i>ii»i  'veneno,    33.  13 
rmMM  impezam  fadem,  33.  894   />/>///  dorsa  fera,   anth,  708.  3  fenei 

Offk&OSa   monUS,    I'rudent.  oft  wie  psych.  813   ■•'•■</."/</  0OHMU,  OOwIOfl   ' 

liini/indn    vocem,    anth.  ep.  1553  \  50   gaudia    i    •--    'insolenter1    si 
'laetitia  renidens',  '."»7.3  integer  arhu, 

Besondere  Vorliebe  für  diese  Konstruktion  hat  Avim.  bei  dem  sich 
findet  Arat.  387  noti  tat1  certa  gradum,  613  cana  ">m<i<.  deter.  7-_':i  /.■ 
ca;?a  iuinun,   119  //ar»/  eaesariem  Germania,  Ar.  ltiii  paSÜHM  '»■'/.  deser 
956  /ninis  laticem   Iris,   Ar.  1565  <»v/  nmos  corm/9  pnrn-o"  -    sol) 

Var.,    1103  viUosus  ro/lu  leo,    700  omtvhs  -  </■/////-.    j:'>7  omooi 

i nianus)  flexilis,  »548  insiipiis  longos  ortus,  descr  319  mt6s  )>n>',rn  <u 
or.  m.  609  w/o^/s  ///;///•/  procerus  areem,    ■:  30  <or/mrn  proceri,   nigri 

inte  viscera  stobt,  670  proomi  oojnd  turgeoeunt  Cythera  und  iosi  29m 
fastigia   celsa    renidet   und   1017    iruooJ   nnhiu   teeta  Vhasdis   iweifelhaft, 
or.  m.  625  »/(»/.<  r/o/-,sv/  ahn*,    hx.  22Bjrigido8  ortus  arduus,    deeer.  674 


1)  Zwar  hänsjt  das  tmnere  uiit  den  antinm  nomina  Bachlich  insofi'rn  /.u- 
sammen,  als  es  auf  dieselhen  gegründet  ist.  aber  grammatisch  hat  es  damit 
nichts  zu  tun,  sondern  in  Hunc  obieetantem  test  atqve  antiqma  htmentem  nomina 
Medusae  detrahit  koordiniert  otjiM   nicht  obieetantem   und  /«/<  wie  man 

allgemein,  wie  es  scheint,  angenommen  hat,  BOndern  SCM  and  nntmini   umii  na, 
abhängig  von  obi,ctantrm.     Her  betreffende   hat   nämlich  aufseinein  Schild« 
Bild  der  Medusa,    mif/*'  genms  Mcnabat:    caelahu   Gm  wmam       I 

minima  kann  ebensowenig  Inhalts-  wie  Objektsakkusativ  /u  ' 

Mull  er,    Syntax  des  Nominativs  und  Akkusativs  im  Lateinischen  8 


1 14  ^er  Akkusativ 

Greta  multu  latus  glaebamque  ferax,  or.  110  »utlta  coespttem  iat  t.  «leser.  747 
(insulae)  pingues  sola,  Ar.  485  eguus  integer  artus,  706  moUu  dorsa  delphis, 
695  mtnibra  minor,  1568  u.  1613  ora  similis,  242  neque  tcmta  Volumina 
compar  (,  708  medios  artus  taeter  stupet).  B.  Festus  Avienus  'carmina 
multa  serens'  nennt  sich  C.  I.  VI  537  (anth.  ep.  1530.  5)  vitam  msons, 
integer  aecum.  Dazu  die  Partizipia  Ar.  226  insignis  ardens  venas  oph<- 
uchus,  638  os  flagrans  et  guttura  longa  coruscans,  1466  acumina  coruscans, 
903  viscera  lucens,  1101  flagrans  umeros,  730  varios  ardet  stellis  rutilan- 
tibus  artus,   descr.  977   terga  ftavescens  Cius,   Ar.  1493   cornua  dehiscens. 

Von  Prosaikern  hat  Livius  gewiß  nicht  maicstatem  simillimos  dis 
gesagt  V  41.  8  oder  gar  Sallust  hist.  III  88  Pompeius  facta  consultaque 
cius  aemidus  erat,  aber  Quintil.  nennt  IX  3.  17  das  aus  Vergil  und  Tib. 
bekannte  saucvus  pectus  'iam  vulgatum  actis  guogue'  und  Tacitus  schreibt 
clari  genus,  nudae  bracchia  ac  lacertos,  manum  arger,  frontem  tergaque  ac 
latus  tuti,  f'rigidus  artus,  Gellius  pedes  aeger,  Apul.  Ideti  faciem,  nares 
languidas  hiulci,  colla  sanguinans,  Solin.  11.8  nudus  vestigia,  20.  4  saetosi 
colla,  iubas  horridi,  30.  28  spinis  tergum  hispida,  52.  32  hirti  corpora,  54.  11 
hirsuti  omnia,  Ammian.  26.  10.  13  caput  incvrvus,  31.  16.  6  nudus  omnia 
praeter  pubem,  (Aur.  Vict.)  ep.  15.  4  procerus  membra,  Hieron.  v.  Hil.  32 
ora  luridi,  Anabr.  II  p.  437.  2  ora  saucius,  IV  303. 13  cruentus,  I  360. 10 
amictum  sapientiae  refulgens. 

So  wie  die  oben  angeführten  Participia  praesent.  sich  in  Bedeutung 
und  Konstruktion  nicht  trennen  lassen  von  den  entsprechenden  Adjektiven, 
so  sind  auch  viele  Partie,  pers.  pass.  Adjektiven  völlig  gleich,  und 
zwar  nicht  nur  solche,  die  nur  formell  Partizipia  sind,  wie  die  von  Land- 
graf S.  213  aufgezählten,  intonsus  bei  Ovid.  und  Silius  mit  comas,  in- 
tactus  umtrosque  tnanusque,  innupta  animum,  incorruptus  fidem,  vittata 
comam  bei  Stat.,  imperterritus  frontem  bei  Silius,  erinitus  luciferas  faces 
bei  Val.  FL,  turritus  caput  bei  Sid.  Ap.,  armillati  colla  Prop.  IV  8.  24, 
capillum  semirasi  et  pedes  anulati  Apul.  m.  IX  12  g.  E.,  incomptac  comas 
Sen.  Ag.  586,  obscaena  amiculaü  Sol.  52.  20,  alatus  viscera  Avien.  Ar.  1246, 
mtecti  artus  descr.  1144,  inteeta  papillas  Claud.  31.  28,  inviolatus  artus 
anth.  ep.  1522.  14,  sondern  auch  viele  andere.  Landgraf  stellt  neben 
inionsus  tonsa  comam  bei  Ovid,  neben  intactus  pectora  tactus  bei  Val.  Fl. 
Ebenso  ist  von  mtectus  nicht  zu  trennen  das  häufige  tectus  (z.  B. 
lanugine  malas  Ovid.  metamorph.  XII  291,  pectora  XI  3,  caput  Luc.  VI 
625,  Sil.  VIII  375,  Mart.  V  14.  6,  corpus  Sil.  VIII  187,  tempora  IX  232, 
umerum  Av.  Ar.  876,  utrumque  latus  paneg.  XI  29.  5),  contectus  (pectus 
schon  Catull.  64.  64,  vidtus  Luc.  VII  586,  umeros  Tac.  ann.  LI  13.  2,  panno 
verenda  Suet.  rel.  290.  31  R,  caput  Apul.  m.  X  3  ex.  [?]),  obtectus  (comam 
Sen.  Oed.  625,  Senium  Sil.  XV  667),  protectus  {corpora  Verg.  VTLT  662, 
pectora  Ov.  m.  XIL351,  hominem  equumque  XII  431,  papillas  anth.  703.  3 
Var.),  operta  (pectus  Prop.  II  2.  8),  adoperta  (caput  Tib.  I  1.  70,  vultum 
Ov.  m.  IV  94,  pectus  Stat.  Th.  IV  556[?]).  Das  mehr  adjektivische  als 
partizipiale  opertus  ist  oben  erwähnt,  ähnlich  nudata  lacertos  Sil.  XIT  715, 
pectora  Stat.  Ach.  LI  5,  Gegensatz  latus  inversa  nudum  munita  phaselo 
Luc.  V  518,  frontem  ac  tergum  —  latcra  munitus  Tac.  ann.  L  50.  4,  dex- 
trum  nuda  latus  ac  laevum  munita  pelta  Sil.  II  79.  Wie  lacer  so  nudum 
pectus  lacer  ata  Prop.  ü  13.  27.     Wie  tranquillus   so  pacatus  frontem  Sil. 


Dti  iti\.  j  | ;, 

VI  369,    Qi  i  dolor*    V}   ~W  1       W  multn  (<üu- 

so  imida  diffusa  gheboM  \\  ort  :n<t.  arku  effuout  Ar  lti  Wit 
mcompius  to  Ceroyra  compta  tohm  <l.  ica  668  In  ■ehr  vi.-i.-m  Pillen  aber 
laßt  sich  nicht  entscheiden,  ob  die  hier  vorliegende  oder  lie  ihrem 
Sprunge  nach  ganz  verschiedene  Verbindung  mit  «lern  Paenrum  ansu- 
nehmen  ist,  /..  B.  ob  lacorahu,  nudatua  peetora  n  irie  laeer,  mtdut  ge- 
dacht oder  nach  Anal«  comam,  kmm 
gebildet  ist. 

'Eine  Weiterbildung  dieses  Gebrauchs   i-t    et   offenbar,    wenn  m 
finite  Formen    von   intransitiven   Verbü   einen    Akkusativ    der  Beziehung 
zu  sich   nehmen   können'    sagt    Landgraf  B  214   und   ritierl    all  ältestes 
Heispiel  Lucr.  III  187    tremii  orfes,    wai   Vergil    wörtlich   and  Sorai   in 
tremis  osaa  nachgeahmt   lial.cn,  für  Lucr.  tun  so  auffallender,  da  er  sonst 
diese    ganze    Ausdruckweise    gemieden    hat         \Yn-    frigidm    >nt 
Tacitus   praerigere    mamu.      'Den    Wendungen    mit    Werner     itehl    nahe 
Apul.  met.  I  LS  viscera  gttatior,   L8  genua  quahor.    Bonsi  kenn!  die  P 
nur   noch    dolore,    das  Fronto  eingeführt   bat:    |»    L82    L8  oouloe,    81    26 
mguinoj,  231.14  anmmun,  Apul.  met.  I  L8    \tgulum,  Vop.  Num.  12  l  o 
Sulp.  Sev.  v.  Man    19  .">    tulum,  Micron,  ep  .".i    15      itdohurii  caput,  Vul  ' 
IV  reg.  I.  19  Caput,  Jerem.  l.  19  ventrem  neum\    rergL  aegtr  mit   Akk.' 
Schon   Scrib.  Largus    Behreibl    einmal    170  p.  69.2.".    tunsnmtibua,    oadit 
ktborantibus,  intus  dolentibuB^  hingegen  6  omrieulae  od  doHtibus  d 
was  Marc.  Emp  p  27.6  wiedergibt:  auriculam  pel  dentem  dotentibut,  der 

nicht   nur  rapid.   <<>.r<nn.  dontom,   ieCUT,  OCuloS,  pnis    praOCOrdia,  Km. 

uvam  (neben  uva  und  <l>  uvd)  an  den  im  Lud. p  B9  I  zitierten  und  and 
Stellen,    sondern   auch   splenem    237.  8  u.  32,    ventrem    2,98.6   schreibt. 
Boran.  p.58  18  Caput  d  cervicem,  Bchol.  luv.  5.32  cor,  OaeLAur.  ac  II  24 
p  154  in.  H.,  Theod.  Pr.  p.  252.  7.  Vulg.  caput,  Amin-  IV  |.  260  20, 

VI    1    |.     133.  24   <><itlos,    Hieron.  Stomaohwm  und  nti>>t'in.   Chiron   nicht   bloß 
rapid    ilnd     p.    'MW    .     Mindern    /.    H.    auch    pülmonem    p    112.21,     aniinni 
(armos)  187.5,  ventrem  62    13,  66.  13,  70.  11     foair  128.  7  o    12, 
157.  25,  jtwlas  293.  30,  173.  1   auriculam  condduü.     '  I  m  tta  sagt 

Btat.,  derselbe  mtun  kibaa   (TL  IV  679),  fulger*  i  Sil..  </ 

Stat.  (Th.  III  709),  mduresi  r*    trius  Luc,  paran   <>/>/  Ovid  (am.  II  6.  30), 
Hiitin;   caput  Sil.'     .1-"/     rcinoii  wäre  sehr  merkwürdig  und  mit  rmponi 
und  umeroa  nicht  zu  vergleichen.     Th.  VIII  173  steht  aber  /////»  feü     r 
ooncedimus)  ende.    Dazu  kommen   Verg.  XII  386  aUernos  m\to\     h       spieis 
gressus,  wozu  verglichen  wird  Sil.  VI  79  fiiltnm  cuspidi     m   mit,   Prop.  II 
34.48  cornua  haeserit  in  laqueis,  Ben.  Med.  353  horrui!  arku,  >\\   V  Hl 
mwrebat  pirtora  saetis,   XIV  253  ../>/  harret  cete    proprie:  cete  horrent  ad 
oram',  Sen.  Herc.  0.  1282   eessti   membrn   dolnri,  Stat.  Th.  IV  262   pidr,,-. 
vordere  cornua  calens,  XII  194  nundm  aegreocit,  VI  699  anno  nummm 
iiiHiues,  Apul.  met.  VI  32*  foetore  nünio  nares  aestuat,  Luc.  VI  754,  D 
5.  281,*  10.  244  u.  Or.  trag.  728  palpitai  arhu.     Apul.  m   Ulis  Charte 
vetut  —  ftdminc  percussa  corruit  corpus  et  obnubikroU  anunam 
mir  die  kleine  Anomalie  obtnd  fct  nlundulor  amwnoM  viel  annehmbarer 

als  die  selbst  für  Apulejus  kaum  erträgliche  Wunderlichkeit  des  Gedanken», 
daß  jemand  wie  vom  Blitz  getroffen  selbst  den  Körper  hinstürzt  und  die 
Seele    verdüstert.     Auch    diese   Ausdrucksweise    liebt    besonders  Avienus: 

8* 


11t;  Der  Akkusativ. 

Ar.  395  ardei  leo  viscera  flammte,  730  ardet  steUis  artus,  1287  fulpere 
wneros,  descr.  1017  micat  ordnet  teeta  PhascUs  und  1084  Emesus  fasHgia 
celsa  renidet  und  670  procera  rapid  turgeseunt  Cythera  können  die  Akku- 
sative  sowohl  von  den  Adjektiven  als  von  den  Verben  abhängen,  1089 
Libanas  aaumiiia  turtlet,  784  liaee  ituliibits  attoUtmt  latus  omne  et  terga 
t/itHfscuut,  Ar.  1009  caput  eqmts  emicat,  descr.  1023  u/rbs  emi/net  orcero1), 
Ar.  148K  i  iiltiim  tio/n  rubescat,  1668  luccm  Stella  senescat,  descr.  730 
Bo8phoru8  ora  patescit,  798  Persinis  aestus  fauces  hiat ,  1006  instabiles 
vaga  pendelt  t  corpora  dam/mae  gehört  wohl  auch  hierher. 

Chirons  Barbarei  ist  zugute  zu  halten  p.  37.  26  genua  subsultat 
(38.  18  genibus  subsidtaf)  sowie  85.  .">  auriculas  dimteat  (83.  3  u.  90.  2 
uitricidis),  195.  28  aetatem  processit  (aetatet),  239.  12  prwire  virginälem. 


Objektsakkusativ. 

Transitiv  nennt  man  diejenigen  Verba,  die  eine  nach  außen  hin 
wirkende  Handlung  bezeichnen,  mit  welcher  das  Subjekt  eine  Person  oder 
Sache,  das  Objekt,  beeinflußt  oder,  ist  dieselbe  eine  rezeptive,  sich  an- 
eignet, wie  fühlen,  hören,  sehen.  Der  Unterschied  zwischen  transitiven 
und  intransitiven  Verben  ist  aber  so  wenig  fest,  daß  wohl  jedes  transitive 
Verbum  unter  Umständen  intransitiv  und  unzählige  gewöhnlich  intransitive 
Verba  transitiv  gebraucht  werden  können,  und  zwar  nicht  nur  in  den 
verschiedenen,  sondern  auch  in  derselben  Sprache.  Z.  B.  'töten'  ist  ohne 
Objekt  nicht  denkbar,  und  man  wird  schwerlich  sagen  Mieser  Mensch 
hat  getötet'  statt  'hat  gemordet',  'ist  ein  Mörder',  'hat  einen  Mord  be- 
gangen', und  auch  lateinisch  dürfte  Itic  oeeidit  unerhört  sein  (gewöhnlich 
hominem  oeeidit).  Wenn  aber  z.  B.  Liv.  XXIX  17.  15  sagt  omnes  (milites) 
rapinnf.  spoliant,  verberant,  rnliterant,  oeeidimt,  constitprant  matrnnas,  vir- 
gines,  so  ist  in  dieser  Zusammenstellung  die  Auslassung  der  selbstverständ- 
lichen Objekte  gar  nicht  auffallend.  Warum  gebraucht  man  häutig 
'morden'  intransitiv,  das  ein  Objekt  ebenso  notwendig  voraussetzt  wie 
'töten'?  Weil  das  Töten  ohne  Zusatz  des  Objekts  eine  ganz  harmlose 
Handlung  sein  kann,  während  'morden'  den  Hauptnachdruck  auf  die  Grau- 
samkeit des  Täters  legt,  wobei  das  tatsächlich  unerläßliche  Objekt  für 
die  Darstellung  gleichgültig  sein  kann.  So  haben  auch  im  Lateinischen 
zahllose  gewöhnlich  transitive  Verba  kein  Objekt  bei  sich,  wenn  ihr  'sub- 
stantieller Gehalt'  so  hervortritt,  daß  der  beeinflußte  Gegenstand  un- 
wesentlich oder  selbstverständlich  ist,  wie  z.  B.  potare,  dessen  Unterschied 
von  bibere  ähnlich  ist  wie  der  von  morden  und  töten,  während  der 
Deutsche  'trinken'  für  beides  gebraucht.  Wenn  der  Deutsche  abstrakt 
'liebt',  so  wird  damit  der  Zustand  des  Verliebtseins  ausgedrückt,  das 
lateinische  amare  ist  viel  materieller.  Doch  eine  ohnehin  undurchführbare 
Registrierung  intransitiv  gebrauchter  transitiver  Verba  gehört  nicht  hier- 
her, wichtig  ist  für  uns  nur  festzustellen,  wie  schwankend  der  transitive 


1)  Sil.  XIII  183  virtutem  excellere  fpulchre  ponitur  nee  mutandum  est' 
nach  Barth,  und  auch  Bauer  schreibt  so,  schwerlich  richtig,  ebensowenig  wie 
XII  307  mentem  aequare  viros. 


Mer  j  ]  ~ 

und   mtnuiMiivr  Gebrauch    ist.    dann   muh   ihrer  eigentlichen   Bedeutung 
nach  intransitive  Verba  werden  maaeenhafl  durah  eine  Obern  oder 

Modifizierung    des    Binnei    n    transitiven    gemacht  iken 

führen  eine  Ansah]  solcher  Verbs  an,   die  für  den   Dantaehan  auffallend 
mit  dem  Akkusativ  verbunden  werden,  nie  ridara,  dolen 
parere,  hon  bremere,  irfcire  oaa  .   die  \sir  all  bekannt  üb.  r- 

gehen.    Wie  launenhaft  die  Sprache  <l;irin  verfuhr,  teigl  lieh  d  ■  dl 
dal  Bitire  mit  dam  Akku-  in  dar  basten  Prosa  Hauch  irar,  esnriri 
einserl  bei  Orid,  Baneea  (ap.  17  8  quid  fasNdiat,  quid  emtriafi  Petr.  I  119 
i  praemia),  Quint  (deol   i_'  J7  pater  Uberot\  oft  bei  Kirchen- 

schrittst. •ll.-ni    vorkommt,    «rie   Ambros.,    August,    PanJ    Wol      I 
novitates  remm  kenne  ich  nur  ans  Oroa  Hl  2a 

Sitzen,  stehen,  liegen  sind  so  rein  snstandliahe  Begriffe,  'lab  rie  an 
sich  keinen  Kiiulruck   auf  ein   fremdes  ObjeW    anadrtteken    können,    and 

stehen')   und   liegen   sind   wohl    auch    schwerlich    transitiv    gebra»  ht ;   aber 
nicht  sitzen,  wohl  aber  sedere  wird  nicht   nur  im  PaasiTnm  von  Spartian, 
Solin.,    Vegetans,    welche  die  Lexika  ritieren,    gebraucht: 
iiHiDiaini  sedmktr,  Jurvanc.  111  ^■»:>L,  puttum  praebeni  tedendum^  Ambr.  I\' 
439.  10  pulhu  snlitur.   (Bnric  I  p    160  6  dem 

auch    im   Aktivem:    Ar.  orb.  997  /</    undiqw    nj,<is   creber  otoi 

(parva   ripa    Hohler  mit    Heins).   Ambr   II   L37    l">.  Theod   Hin.  Hin 
p.  146.  18  pullum,  Paul.  Nol.  ,    ■_>  i    107  muhtm,  Falguntius  p  •  ;■ 
Dracontius  h.  81    praetor    iam    sederat  arbiter    Tdäm    (Idem    cod.,    /</">.- 
Duhn:  8.   Roßberg  Pleckeis.  Jhrbb.  1879    176),  anth.  819    1    Umet 
880  •-'   tanem,   350    1    mnbra    pasaa,    Vict  Vit  p  97.1    bVwmmn,   Opial 
tunal,  (Aul:.i  V  :>  p.  94.  4  —  vulg  Matth.  -J'A.  •_'  ntpei  eaikedrom,  ep.  ■• 
anth.  epigr    1616.  13   eamedram,  0.11      -        5   i    J   581    tpiecopatum. 
Ebenso puttum  asinae  coneederü  Ambr.  1  p.  887.  18,  .">I9.  6,  dormm  % 

>t  Apul.  met.  Vlll  17  ex.,  cotuueto  loea  X  7.  m  (aainnm)  X  i-       i  . 
nunc  hatte,  nunc  Slam   Drao.  X  166,  tigres  278 

Eine  noch  größere  sozusagen  Spezialisierung  der  Bedeutung  url  be- 
merkenswert an  /><>ire,  vor  Liehe  unikommen,  mit  dem  geliebten  Hegen- 
stande  als  Objekt  bei  Plaut us  und  Nenies.  ed.  9.  71,  das  viel  häutigere 
deperirt  auch  bei  Terent,  Catnll.  85.  12  u.  100  9,  Quint  deol  801  p. 
19<>.  9  amare  <tli<in<tiit  aneuTam,  deperirt  aliquam  mimstrarum,  GUI  VIF 
16  ex.,  Apul  met  III  16,  Just.  I  7  15,  Lact.  1  11.  16,  \  . 
p.  349,  vulg.  regg.  U  13.  1,  (Cypr.)  111  p.  90.  17,  Joh.  Cass.  II  371.  10. 
Dtmori  aliquam  nur  bei  Plaut.,  aber  ähnlich  ardtrt  nicht  nur  bei  Verg., 
Hör.,  Gell.,  sondern  auch  bei  Stat  Th  l\  887  ftrruay  Juv.  11.  :>09  dolin 
cumei,  Mart.  VIII  63.  1,  Phaedr.  IV  14.  19(?),  Nem.  ecl.  9.  9.  Aber  in  aej 
deperditus  Io  Prop.  II  30.  29  ist  7«  ebenso  wenig  Akkus,  w»  </  in 

dem  danebenstehenden  Scnwla  est  COmbusw*} 


1     Ubex  den  angeblichen  transitiven  Gehrauch  des  Iiichoativunis 
s.   Drakenb.   Liv.  XXVII  16.  11,    Lachm.    Lucr.   VI  11.     Gell  V  10.  9   hat    1 
«oneietendae  causae  beibehalten     Vict  Vit.  p.  82.  9  wird  geschrieben  pesn  mmtis 
veutam  speetaeuhm  tarn   ommbus  faeientet.    Aber  einem  eqmtm  eassre  würde 
loatm  consistere  entsprechen,  nicht  consistcre    -    oonstitoera. 

2)  Solche   Ablative   auf  -o   finden   sich   noch  häufiger,   ab-    V    •    anführt. 
Cir.  31  schreibt  man  jet/t  tanguinta  Gorgo. 
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C alere   Prud.  c.  Symin.  II  9.      Tlagrare   belegen   die  Lexika. 

Sind  solche  Kühnheiten  nur  aus  der  Übertragung  der  Prägnanz  der 
individuellen  Bedeutung  auf  die  Konstruktion  zu  erklären,  so  hat  die 
gleiche  Rektion  einer  Anzahl  Verba  gar  nichts  Auffallendes,  die  nur  des- 
wegen in  den  Grammatiken  besonders  hervorgehoben  werden,  weil  sie  im 
Deutschen  gewöhnlich  durch  intransitive  Verba  übersetzt  werden,  iuvo, 
adiuvo,  fugio  und  Komposita,  deficio,  imitor,  sequor,  sector. 
Dem  Deutschen  ist  das  Helfen  eine  selbständige  dem  Interesse  eines  anderen 
dienende  Tätigkeit,  dem  Römer  erscheint  das  Helfen  nicht  so  in  abstracto 
als  ein  Beistehen  und  Zusammenhandeln,  sondern  als  direkte  Unterstützung 
des  anderen  oder  der  Sache.  Steht  neben  der  Sache  die  Person,  so  wird 
letztere  natürlich  in  den  Genetiv  gesetzt,  aber  von  Fronto  und  Gellius 
auch  in  den  Dativ:  ep.  L.  Ver.  7.  6  p.  120.  20  multa  armatorum  milia 
victoriam  tibi  adnituntur  <t  adhtrant,  Gell.  II  29.  7  fac  amicos  roges,  — 
messim  harte  nobis  adiuvent,  so  wie  Ter.  bei  adiutare  Heß.  359  tu  pueris 
curre  obviam  atque  eis  onera  adiuta.  Trimalchio  aber  sagt  Petr.  62  nobis 
adiutasses ,  wozu  zitiert  wird  scr.  h.  A.  H  4.  7  eins  consiliis  iuvit  eventus, 
was  verschieden  korrigiert  wird  [invidit?  kam  neidisch  zuvor]1).  (Paul. 
Nol.)  I  p.  461.  12  steht  dei  voluntati  nostra  potestate  adiuvemus.  Rönsch 
p.  439  zitiert  psalm.  39.  14  aus  Psalt.  Veron.,  August,  ad  adiuvandum 
mihi,  die  Vulg.  hat  me. 

Fuger e  wird  außer  mit  dem  gewöhnlichen  Akkusativ,  auch  rein 
lokal  wie  Italiam,  patriam,  aram,  mit  ab  (a  Philippo  Sen.  exe.  contr. 
HI  8,  a  civitate  Sen.  ben.  IH  23.  4),  ex,  dem  bloßen  Ablativ  verbunden. 
Sen.  H.  0.  449  amorne  clari  fugit  Alcidae  tibi?  heißt  nicht  cvor  dir', 
sondern  ist  soviel  wie  tuus,  ähnlich  wie  Ov.  trist.  IH  3.  60  effugiat  avidos 
pars  mihi  mdla  rogos  mit  der  Var.  mea.  Schwerlich  hat  Ven.  Fort.  c. 
IX  2.  30  gesagt  morti  sub  domino  iudice  nemo  fugit.  Ein  Cod.  hat  mortis, 
ein  anderer  mesti,  ein  anderer  läßt  das  -  Wort  aus.  Fulg.  p.  135.  10 
pereunti  mundo  fugere,  nascenti  regnare. 

Auftigere  mit  dem  Akkus,  belegt  Muncker  Hyg.  fab.  258  mit  lauter 
jetzt  korrigierten  Stellen.  Val.  Fl.  H  181  schreibt  Bährens  willkürlich 
urbem  aufugiens  statt  aut  fugiens.  Wenig  beweist  auch  Ennod.  p.  306.  20 
diseeptationem  vel  importunus  adiit  vel  expeetatus  aufugit.  Ähnlich  wie 
amor  fugit  tibi  ist  Q.  Catul.  bei  Gell.  XLX  9.  14  aufugit  mi  animus,  Suet. 
Iul.  59  cum  immolanti  aufugisset  hostia,  Tit.  10  sacrificanti  hostia  au- 
fugerat. 

Deftigere  mit  Akk.  ist  gewöhnlich;  ab  sacris  notiert  Burmann 
Gratt.  459  als  'rarior  struetura'.  Cui  testimonium  defugerit  XH  tab.  Fest 
p.  175a  13  nach  mehreren  Hdschr.  'male',  bemerkt  Müller  richtig;  auch 
Scholl  H  3  schreibt  defuerit. 

Bei  dif fugere  ist  wie  bei  aufugere  die  Bewegung  die  Hauptsache, 
ein  Objekt  gleichgültig.  Deshalb  wird  ein  solches  erst  zugesetzt,  wenn 
die  Bedeutung  der  Präposition  geschwunden  ist,  wie  es  von  einem  ein- 
zelnen heißt  Ambr.  I  p.  227.  1  equus  diffugiat,  Cassian.  I  p.  70.  18  ardore 
succensus  diffugit.    So  Juvenc.  IV  410  quem  lepra  diffugerat  (aber  I  254 


1)  Salmas.  schützt  dies  als  Archaismus,  den  er  aus  Plautus  Cist.  belegt: 
quando  ita  tibi  iuvet.    Aber  Cist.  116  steht  labet  korrigiert  aus  iuvet  oder  vivet. 
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dhergit  caüibus  aulam  diffugmnf),   Paul   N   o   LB.  71   diffugimU  <ta>im>nes 
aedrs,    Bnnod.  p.  381.  9    vefnJ  , ,,   diffug  ■     M 

quasi  sofam  hostüe  diffugiat. 

Ef fugen    wird    neben  dem   gewöhnlichen   AJüraeatü     >■  I  /<»/ 

manum  genas   Ben.  II.  0.  o'j.i.    Immm    Nepot.  •'».  ..  ■  j  Val    M 

ocnios  ab  Ulis   tectis),    Ravmnam    Bnnod.  p.  37*.  30,    "'/<■ 

(d,   h.    nicht   wühlen)    mit    a    (a   nta  maritima    PL  P.a.  eh.  .;  |J,   /;    <ni.ll,;,' 

Hyg.  fab.  257  ex.),  de,  ex  und  dem  Ahlativ  verbunden     /'<</>  /•-,//,;  „,,/,, 

effugiai  rogos  ist  oben  erwähnt 

Praefuyio  hat  Text  I  p.  B66.  9  1   mit  dem  Datix:   ultimo  aiad 
Profugere  haben  als  Tranädarnm  außer  Aocins  und  anderen  Diohtern 

sicher  Seneca,  Colum.,  Curt,  Bfela,   Plin.  u.  a.    Cic.  Beet  l'-'   50  hat  man 

vim  armorum  in  vi  gelindert.    Gewöhnlich  ist  allerdings  der  intransitive 

Gebrauch. 

Befug  er  t  ist  auch  in  der  klassischen  Prosa  bei  Varro,  0 

transitiv,  ebenso  subterfugere.    Der  Dativ,  den  Plant  Baech.  77 1   dabei 

hat:   Subterfug%88€   SU    mihi   Chrysahmx   stellt   niohl    für    MS,    sondern    ist    der 
sogenannte    ethische.      Plautufl   bal    sonst    au  h   den    Akku-.    Oapt  970 
pauca,  Merc.  195  mare,    Suffugere  gebrauchen  Lucret,  Pronto    |    Bfi   Lfi 
und  Sueton  transitiv. 

Defieere  wird  merkwürdig  häutig  mit  dem  Dativ  überliefert,  m 
daß  noch  Voss  constr.  34  diesen  für  gleich  gut  wie  den  Akku-,  hielt. 
Ruddim.  II  138  führt  ein  Beispiel  au-  Oasar  au,  »!  111  .">  1,  wo  «Üe 
älteren  Herausgeher  tr/u  nosfris  deficerati  mit  sämtlichen  Hdsohr  schreiben, 
die    neuereu    sämtlich    mit    HeinSXDJ    M<  EU   Ov.  am.  1  6  met  II 

382,  fast,  in  665).     S.  auch   Drakenb.  Liv.  XXII   19   :\      Den   I»ativ  1. 
man  jetzt  noch  Cic.  frgm.  ine.   12   Bait,  sibi  oh   als 

unecht  weggelassen  habe.    Prop.  11.7  mihi  iam  toto  furor  hie  tum  deficit 
anno   heiLSt    nicht   'läßt   mich   im    Stich',    sondern    steht    wie    in    unior  fu 
tibi  und  pars   nu/la    mihi   effugiai   rogos.     Ahnlich  Sen.  l'haedr.  7t>9  grata* 
capiti  ih'1'naini  comac,   Pelag.  68.  l,  12,24    quibus   membra   defidunt   iwv 
tu  (likij  i$c<iovov0i);  s.  Ihm  p.  1 1>  1  EU  L86.  Sil.  \'lll  t> f»  1)  iam  stra     - 
deficktnt  campi  und  Stat.  Ach.  I  446    ipsum    iam  puppibus   aequor  deficit 
ist  nicht  gesagt  wie  vires  me  deticiunt.   sondern    der  Kaum  wird  zu  klein 
für  die  Aufnahme  der  Toten  und  Schiffe',    und  Bauer   hätte   damit   nicht 
Silius  X  192    mm    hasta    viio,    mm    deficit    >  nsis    vergleichen    sollen    (der 
Singular   ist   ganz   unmotiviert).      Noch   deutlicher   gromatioi    p.  1  59    96 
deficiente     numero     müitum     veteranorum     agro.      Iustinus    XXII    »;.    l 
navigantibus   sei   defecerat   heißt   nicht   fdie    Sonne    hatte   die    Fahrenden 
im    Stiche     gelassen',    sondern      während    der    Fahrt    war    eine    Sonnen- 
finsternis   eingetreten'.      Zuweilen   wird    der    Dativ   Qerundii    oder    <Jerun- 
divi  gebraucht  zur  Bezeichnung   des   Zweckes,   zu  dem  das   Subjekt   nicht 
mehr    zureicht.     Kann    man  über  Oaes.  bell.  eiv.  II  6.  3    neque   COmmit 
pugnando  deficiebatd  zweifeln,   so  ist  kein   Zweifel    möglich   über  Val    M 
VII  6.  5  cum  aggeri  extruendo  materiä  deficeretur  (exercitus),  paneg.  III 
15  ex.  metendo  et  bmdemiando  defeeimus^  Aug.  c.  d.  III  19  g.  E.  stipendiit 
sufficiendis  cum   defecisset  aerarium.     Heißt  Juvenc.  II  130  rinn  eonvi    - 
deficirbant  'für  die  Gäste'    und    Ambr.  1  p.  161.  6   deficit  terra  hommü 
'für  die  Menschen',  so  haben  die  Zeitgenossen  ohne  Zweifel  defieere  alieui 
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für  aliquem  gesagt,  wie  Ambr.  I  1  19.  L0(?)  nobis  verba,  2< »7 .  6  vobis  pomus, 
IV  12.  3  quod  redundat,  nuüi  deficit,  231.  3,  458.  4.  Dict  III  25  p.  67.  15 
deficienübus  vobis  in  dies  eopiis  miUtaribus,  Dig.  XXXVI  1.  82  ex.  omus 
aeqwtas  defeeit  bis,  XL  4.  13.  1  altert  condicio  defieiat,  Phaedr.  app.  14.  11 
lutum  Uli  defeeit,  vulg.,  Tertull.,  Hieron.,  Eucher.,  Paul.  Nol..  Lucif.,  aber 
auch  schon  Sen.  H.  0.  1041  defecisse  putant  Getae  (Geten  A)  Iltbrum 
Bistones,  Publ.  Syr.  386  negandi  causa  avaro  numquam  deficit,  wo  Uibbeck 
avarum  schreibt. 

Ganz  eigentümlich  ist  Liv.  1  24.  7  Ulis  legibus  prior  poptdus  Itomanus 
nun  deficiet  in  der  alten  Formula  des  pater  patratus  statt  a  legibus  wie 
Val.  M.  VI  6  ext.  2  Petelini  deficere  nostra  amicitia  noluerant  sehr  unsicher, 
itin.  AI.  33  obsequio. 

Für  sequi  mit  dem  Dativ  zitiert  Rönsch  I.  u.  V.  440  aus  Germ.  15 
Tob.  6.  1  canis  seeutus  est.  eis  (die  Vulg.  hat  eum),  für  adsequi  S.  439 
aus  Rehd.  u.  Fuld.  Luc.  1.  3  ads<cuto  (mihi)  a  prineipio  Omnibus  ganz 
barbarisch  für  omnia,  TtaQrjxoXov&rjxori  nü6iv,  für  eonsequi  aus  Rehd. 
Marc.  1.  36  consecutus  est  ei,  vulg.  prosecutus  est  eiern. 

Aequo  ist  seit  Livius  in  der  Bedeutung  'gleichkommen,  erreichen' 
üblich.  Den  Dativ,  den  die  schlechteren  Hdschr.  Cic.  off.  I  1.  3  geben  qui 
{ libri  de  philosophia)  iam  Ulis  (orationibus)  fere  aequarunt,  verteidigt  Beier 
durch  Vergleichung  von  respondere.  Bell.  Gall.  VIII  41.  5  schwankt  die 
Lesart  zwischen  quae  (turris)  moenibus  aequaret  und  adaequaret,  vermut- 
lich beides  falsch  für  adaequaretur.  Sil.  XLTI722  ist  die  alte  vulg.  superis 
aequantem  laude  Camilhim  nach  der  Lesart  der  besseren  Codd.  superos 
acquantem  oder  aequanlum  geändert.  Plin.  XXXVII  81  liest  Mayhoff 
summam  fulgoris  Armenio  colori  pigmentorum  aequari  credunt  statt  aequare 
oder  aequavere.  Aug.  c.  d.  XDI  11  In  numeri  Ulis  Aegyptiis  sunt  minores 
nee  eis,  etiamsi  ter  tantum  computarentur,  aequannt  {eis  se?).  Der  The- 
saurus zitiert  noch  schol.  Pers.  6.  16,  wo  Jahn  stillschweigend  se  iis  ae- 
quare schreibt. 

Adaequare  in  dieser  Bedeutung  haben  schon  Cäsar  und  Cicero, 
Liv.  II  27.  4,  sonst  aequare.  Für  den  Dativ  wird  außer  b.  Gall.  VIII  41 
angeführt  civ.  II  16.  3  se  virtute  nostris  adaequare  non  posse  intellcgunt, 
wo  se  jedenfalls  Objekt  ist,  b.  AI.  16.  5  rirtuti  nostrorum  possent  adaequare, 
wo  einer  der  besten  Codd.  virtute,  ein  anderer  virtutis  hat.  Tertull.  I  p. 
189.  21  gentilibus  adaequent,  308.  26  exemplis. 

Coaeeiuarc  kenne  ich  in  dieser  Bedeutung  nur  aus  Veg.  II  18  p.  m. 
iuniores  arte  bellandi  veter  es  Mos  miliks  facile  coaequabunt 

Exaequare  kommt  so  schon  beim  auet.  ad  Her.  IV  20.  28  vor  ut 
longitudo  aut  plenitudo  liarum  multitudincm  alteriits  adsequatur  et  exaequtt, 
dann  bei  Ov.  am.  HI  8.  61  exaequet  tetrieas  licet  illa  Sabinas,  Sen.  dial.  V 
29.  1  equum  vehiculumque  domini  cursu,  Mela  III  69  Indus  paene  Gangen 
magnitudine,  Front,  strat.  III  8.  3  malos  exaequantis  altitudinem  iugi  sub- 
rexit,  Plin.  ep.  VI  17.  4  quem  praccedis  vel  exaequas,  Oros.  II  5.  1  con- 
ditortm  Romae  non  solum  exaequare  parrieidio,  sed  et  vincere  studuit. 

Das  in  der  guten  Prosa  überhaupt  seltene  aequiperare  hat  in  der 
Bedeutung  'gleich  kommen'  Plautus  einmal,  Trin.  1126  quoi  fides  fidelitas- 
que  amicum  erga  aequiperet  tuam,    Pacuv.  ohne   Objekt  trag.  153  si  ita 
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>nni  promerita  vestra,  aeqwiperan   ui  queam,  vet    i     Enmm  d   b»,  v 
2mal,    116.  1    (Piraeus)   ipsam   urbem   dignitate  aequiperaret,    VII  11. 8 
nemo  eum  labore  corporieqw    viribut  poesei  aeqwiperare,    Liviui  einmal, 
X.WVii  53.  lö  nemo  me,  V«rg.  ecl.  6.  18,  Ov.  Pont  II  i  99 

<i«//»Tans,   llf).  11   ui'ftmim  mores,  Buet  Aug.  94  g.  E.  nmtni-tm. 

58  m.  ApoUmem  cdntu,  8olem  aurigando,  PKn.  «p.  VIII  i   ;i  /„/.< 

pan.  72.  I  preeofonea  tau  hwcliows,    Fronto  ep,  M  i  8.  15  p.  8    l  i 

ratio    lorttntam,     II   6  p    81.8     Zfteopompum,     III   8   p.    16.   15    quid,     \ 

'"■"'"'  /'/'Y/o//  (of.  Ball.  0.  3.  9  facta  dictü  exaequanda  mm^  Lar.  vi  •_'(».  m 
facta  diör«  gcgMorc),  Apol.  Hör.  7  p.  159.  90,  16  p.  L78.  8,  d.  Boer  8  p 
19.  98,    Lmm.  XXII  LS.  l  ex.,    XXV  l.  17.    XXVin  i.  i>.    \\\i  12.  i, 

15.  13  m.,  außerdem  bei  den  Panegyrikern,  Dietys,  Aus.m.,  Sh „  Ami 

Prudent.,  A.ugust.,  Paul.  Nol.,  Sid  \\<.  Ifacrob.,  tfart  <  :* i . . ,  Claud.  Main, 
Vict.  Vit.,  Ale.  Av.,  Ennod.,  Ven.  Fort.,  Ooripp.  Vom  Dativ  kenne  Ich 
außer  Pac.  trag.  107  aequipereni  Tovi,  wotta  'valde  probabiliter  eorrectum 
est  aegutperem'  (Bitsohl  prol.  Trin.  1A\\I\  .  nur  noch  A.pul.  PL  d< 
12  Vlatu  non  solwn  heroum  virMibus  praestüit,  verum  etiam  deorum  </- - 
qwperavü  potestatibue,  Terfc  adv.  VaL  B  parenUbus.  Der  Thesaurui  fahrt 
noch  an  Iren.  II  4.  1,  Opt  Port".  90*  13.  Ob  Enn.  bei  Oic.  Tum  \  i  7  19 
nemo  est,  qui  factis  aequiperare  queoA  ra  ergänzen  oder  meis,  iei 

nicht  sicher  zu  sagen,  and  gar  nichts  Bagen  läßt  sich  Aber  Enn.  bei  Prise. 
XI1J  4  p.  .'!.  7  ingens  eura  mis  cum  ooneordibus  aequiperan 

Adulo  bat  nach  Plinius  bei  Pomp.  oomm.  V  p. 983  sq.,  dem  leteti 
beistimmt,    den    Akkusativ,    adulor  den    Dativ,    und   wirklich   finden 
adulare  entweder  ohne  Kasus  "der  transitiv,  acc.  trag  890,  Dbersetcung 
aus  Aeschylus,  nostrum  sangumem,  paneg.  XI  19  ex.  sordx 
que,  Aus.  grat  act.  .">.  9  p.  .'>.">t;  ceniurias,  Lag.  V  :;  p.  {  ruosUbei  ho- 

mutes,  VI  l  p.  88.  99(?)  hunc,  PauLNoLo.  18.  191  peetus,  anth.  ep.  1058.  5 
deos  pro  me,  Gass.  Hern.  frg.  10  adukuti  eromi  nl>  amieis  ei  adhoriati.  <»l> 
Cic.  off.  1  96.  91  ne  adulari  nos  sinamus  ra  adulari  eos  ra  ergänzen  oder 
adulari  passiv  ist,  läßt  sich  nicht  entscheiden,  rrahrscheinlicher  ist  .;■ 
Daß  aber  adulari  nur  den  Dativ  regiere,  entspricht  ebenso  wenig 
Befunde  unserer  Texte,  wie  Quiutilians  Behauptung  IX  3.  1  'hni<\  non 
'hunc  adulari'  tarn  dicitur.  Transitiv  gebrauchen  das  Verbum  Cic  dir. 
II  2.  6  fortunam,  Pis.  41.  99  m.  omnis,  Liv.  XXIII  l.  2  plebtm,  \IA  81.  -4 
out  Romanorum  Imperium  mit  amicitiam  regum,  VaL  M.  II  7.  15  adulan- 
dus,  III  3.  1  ex.  cuius  dementiam,  IN'  :;  ext.  1  ex.  Diongsium  2 mal,  I\'  7 
ext.  2  HephaesUonem,  VI  ;;  ext  9,  9.  7  m.,  Sen.  dial.  IV  31.  6  •  i  VII 
12.5,  Tac,XV21.4,  XVI19.10,  bist]  39.5,  Iust.VIl!  1.8,  XVI12.D», 
Sol.  II  49  eitern  =  Plin.  X  127  Gruecis,  Arn.  V  21  p.  199.  96,  Aug.  VI 
1  p.  660.  18.  Den  Dativ  hat  bereits  Nepos  XXV  8.  •  '.  Antonio,  \.r,  111 
69.  4  plebi,  XXXVI  7.  4  praesenübus,  Sen.  dial.  VII  2.  1  grat  m  .  12.  3 
pessimis  quibusque,  Curt.1V  l.  19  singulis,  Quint.  decL  8. 6  m.  mäiH,  10.  18 
oculis,  Iust,  XII  13.  2  veiut  destmato  sibi  regi,  Lact.  I  90.  14,  Tert.  I  p. 
222.  17,  adv.  Herrn.  45  p.  in.,  *ad  nat.  I  10  e\..  de  paen.  6  p.  653  OehL,  de 
pall.  5  p.  952,  apol.  31,  46,  Lucif.  p.  54.  4,  239.  12,  916.  27,  217.  1. 
Hilar.  ps.  p.  128.  7,  Hieron.  ep.  130.  7  m.,  Cassian.  coli  •_':;:>.  21.  Paril  IV 
3  ext.  4  Dionysio  =  VaL  M.  Dionusium  (aber  N'I  .">  ext.  2  --=  VaL  M 
Darium  regem),  Scholiast.,  Ben.  reg.  usw.    Dioraedes  |>.  813   93  kennt  nur 
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adulor  mit  l'ativ,  während  er  anteire,  praestare,  antecedere  mit  Dativ 
und    Akkusativ    zitiert. 

Daß  die  'von  einem  Grammatiker  auf  den  anderen  fortgepflanzte 
und  gläubig  angenommene  Unterscheidung'  von  aemulari  mit  dem  Dativ 
'mit  feindseliger,  neidischer  Gesinnung  jemandem  nacheifern'  und  mit  dem 
Akkus,  'bestrebt  sein,  jemand  gleichzukommen',  'alle»  Grundes  entbehre', 
und  daß  Cic.  Tusc.  I  19.  44  quod  iis  aemularemw,  gut  ea  habent,  quae 
tios  habere  cupiamus  'von  Neid  und  Mißgunst  keine  Rede  sei',  behauptet 
Haase  zu  Reisig  §  370  A.  544  mit  Unrecht.  In  der  Stelle  des  Cicero 
wird  das  aemulari  nur  als  eine  Spezies  der  aegritudines  und  perturbationes 
erwähnt,  wie  III  34.  83  ex.,  IV  8.  17  imitatio  rirtutis  aemulatio  dicitur, 
et  est  aemulatio  aegritudo.  si  eo,  quod  concupierit.  alias  potialur,  ipse  ca- 
reat,  26.  56  öbtrectare  (uteri  auf  illa  vitiosa  aemtUatione,  qua«;  r'ualitati 
similis  est.  aemulari.  Und  daß  in  diesem  Sinne  aemulari  den  Dativ  re- 
giert, ist  sehr  natürlich.  Es  findet  sich  aber  sehr  selten  so  außer  bei 
Cicero,  und  zwar  nicht  in  der  Bedeutung  von  invidere,  bei  Cael.  Antip. 
frg.  47  si  se  quisquc  vobis  studeat  aemulari  in  statu  fortunae  rei  p.,  Plin. 
XIV  30  ex.  Albano  vino  aemulabantur  (uvae),  XX  175  Var.  cunilae  und 
cunilam  (saporetn  cunilae  Mayh.),  Quint.  X  1.  122  patroni  veteribus,  Iust. 
VI  9.  1  amisso,  cui  aemulari  consueverant,  Pall.  IV  10.  8  (Punica  mala 
servata)  feruntur  pomis  recentibus  aemulari,  (Lact.)  IV  11.  6  aemulando 
aemidatus  sum  domino  deo  =  vulg.  regg.  DJ  19.  14  zelo  zelatus  sum  pro 
domino,  Paul.  Nol.  I  349.  5  pelicano.  Falsch  zitiert  wird  Tac.  XDI  64.  15 
vitiis,  was  Ablativ  ist.  Zu  dem  angezweifelten  aemulari  cum  aliquo  bei 
Liv.  XXVni  43.  4  vergl.  Suet.  Tib  11g.  E.  aemulatio  cum  C.  Lucioque. 
Aemulari  inter  malignantes  zitiert  Lucif.  p.  108.  29  =  vulg.  ps.  36.  1  in 
malignantibus,  V.  7  in  eo,  ftr)  TtaQa£j)Xov  iv  itovrjoevofiEvoig.  Aber  aemu- 
lantes  inter  se  reges  Tac.  hist.  D  81  gehört  so  wenig  hierher  wie  inter  se 
amare.  Vulg.  num.  11.  29  quid  aemularis  pro  me?,  (ii]  ^r]Xoiq  i(ii.  Tert. 
I  p.  39.  3  adversus  Moysen  aemulata  patientia  dei.  Lucif.  p.  235.  29  ae- 
mulatus  est  in  lege  =  vulg.  Macc.  I  2.  26  zelatus  est  legem.  Die  gewöhn- 
liche transitive  Konstruktion  gebrauchen  Ter.,  Cic,  Nep.,  Liv.,  Hör.,  Prop., 
Val.  M.,  Sen.,  beide  Plin.,  Curt.,  Quint.,  Tac,  Fronto,  Gell.,  Apul.,  Solin., 
Eutr.,  Symm.,  Paul.  Nol.,  paneg.,  August.,  Macr.,  Marc.  Emp.,  Sedul.,  Oros., 
Cassian.,  Ennod.,  Commod.  ap.  739  =  invidere  nach  Dombart  im  Index. 

Bei  curare  muß  immer  ein  Gegenstand  vorhanden  sein,  dem  die 
cura  gewidmet  wird.  Daß  derselbe  häufig  nicht  in  unmittelbarer  Ab- 
hängigkeit zum  Verbum  hinzugesetzt  wird,  ist  selbstverständlich.  Irgend 
ein  Geschäft  wird  besorgt  curante  sowie  curam  agente  (verschieden  von 
administrante;  Mommsen  C.  I.  DU  10360)  aliquo  ist  auf  Inschriften  ge- 
wöhnlich. Plaut.  Amph.  741  tua  istuc  refert,  si  curaveris,  Aul.  363  curate, 
Cas.  105  praefeci,  ruri  recte  qui  curet  tarnen  u.  oft,  Cic.  Att.  I  18.  7  unus 
est,  qui  curet,  XV  12.  1  g.  E.  ludorum  apparatum  iis,  qui  curaturi  essent, 
tradidisset,  fam.  FV  13.  4  g.  E.  curo  attendoque,  Tac.  XI  22  duo  (quaestores) 
additi,  qui  llomae  curarent,  Agr.  16.  16  comitate  quadam  curandi  pro- 
iinciam  tenuit  usw.  Paul.  Nol.  I  407.  17  hie  homo  si  a  deo  esset,  non 
curaret  sabb'atis,  ein  Heilmittel  curat  öfter  bei  Theod.  Prise  So  mit  de, 
was  keineswegs  gleich  dem  Akkus,  oder  Dativ  ist,  Cic.  Q.  fr.  HI  1.  20 
Annali  pergratae  litterae  tuae  fuerunt,  quod  turares  de  se  diligenter,  Att. 
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XIII  21.  Sex.    rides.    fUOnto   hne  dHujetdius  ,,,,,,,.   ,r,,i,,i   an'  d,    ,    ,,  aut 

de  PoUione,    Gun.  vi  19.  S   a\   tota  n    w  faeeres,    N  i 

IX  lti.  io  (//■  ptßa  8elickma  ei  ourasti  diligenter  ei  scripsisti  fa  n  -.  X\  1 

22.  l  ex.  de  ti-'uiitnii  cura,  ui  /""-,  Am    \    i.  •_•  </,     | 
_profte  (cf.  Lb.  1.2  </'    Marceüo  ib.   &    rorgnafo  pro! 

4.3    nie   Ogpto  /"'""  ''irusi,.  quod       .   \ii  28,  "-'    de  Terei         ■    ■   -    i 
g.  E.,   13.  .">,  Cii.  III  79  ex.  de  twij  CMrandtim  */■'//.  m         / 
Ebenso  wenig  Ist  Plaut.  !\.  232  "/<<  pro  me  ei  pro  U   ourdbo,  wie  II.. 
Vorl.  II  121  annimmt,  gleich  mihi        tibi  oder  »"        fe,  londern  gleich 
meo  —  tu<>  locn,   nomine,    noch    weniger   Ter,  ffec.  227    /"-//  /»*-■ 

curasse  rebus  ne  quid  aegn   esset  mihi',  sondern  die  bae  res  sind  die  ror- 
her  aufgezählten  Dienste.     Aber  instii  III  '.'    12   curare  pro  petendo.  / 
sessione.    In  später  Zeil  heißt  curare  de  'sich  kümmern  um',  namentlich 
negativ.  Pall.  111  2  1.  i  I  colocasii  —  laetantur  nee  de  soft  qualiiate  eure 
Tert.  I  p.  140.  8  nihil  de  postero  u.  oft,  Aug.  cd.  II  t;  Ln.  '/'    vita  >t  ,, 
rürus  ewitabwm  non  curarunt  usw..  Mau-.  I  ll.  1   quasi 
de  servis.     Theod.  Prise,  p.  233.  ll   ordinavi,   circa   qua.   curandum  erit. 
Schwerlich  richtig  C7pr.hept.S0d.  167    in  mmmm  rerum  dominum  curare 
(iurare?).     Ad   vicensimam   hereditatium  muHoncm  curat  r.  h.  A. 

XVII  12.  2  ist  gesagt  wie  ml  memoriam,  ml  Ubettos  paren    XI  7.  i.    ■ 
pensator,  praepositus  etc.,  ad  argentum,  ad  tabernacula  usw. 

\  cm  militärischer  Tätigkeit  der  Feldherren  öder  Fuhrer  wird  curare 

absolut    gebraucht     von    Ballust    (int.   Cat.   59.3),     nicht     (TOD    I.ivius     und 
anderen,    aber    von    Priseian    gr.   III   p.    133.29    Hector    noctu 
curans   vpeculatorem   mittebat,    mit   /»n  Lb.  28   oportet  imperatore»  eure 
pro  suis.     Taeit.  sagt  exercisum,  legionet 

Nicht  ungewöhnlich  ist  alicui  illiquid  curare,  namentlich  peCUi 
kurz  für  soheiulam  curare,  Cie.  Vcrr.  11  23.  55  e\..  tarn.  V  20.  3,  XVI  9. 
3  p.  m.,  Q.  fr.  U  4.  2,  Att.  I  7.  1,  8.  2,  VI  3  ...  S  11.  2,  XII  2  1 .  1.  XV 
15.  1,  17.  1  g.  E;,  20.  4  m.,  ohne  Objekt  Att.  IX  15.  •">  ex.,  aber  auch 
mit  anderen  Objekten  wie  PI.  Men,  öl  si  quid  quit  voitrunt  Epidamni 
curari  sib>  veUt,  "),•>  unde  (/nun  id  poseii  wo»,  Ter.  Andr.  684  m 
tibi  curabo  Pamphilum  wie  683  hoc  tibi  mventum  dabo,  Catofrg.  p.  41.  i 
parion  bene  sibi  eibaria  curata  esse,  0.  I.  1  1049  4  p. 227  mihi  monimenhm 
coerarit,  Varr.  1.  L.  VII  38  ex.  Atridis  cSbum,  Cie.  Vtt.  I  3.  2  Signa  nob  », 
Cael.  fam.  VIII  3.  1  quod  negoras  tliserdens  (me)  trum    tibi,   litteras 

mitto,  Gell.  XI11  5.  6  <d  sibi  utrumque  >it  curarent,  petwit,  Macr.  I  10.  l" 
laribus  aedem  curandam  vovit,  Apul.  d.  Plat.  11  25  p.  101.  6  cioos  viatum- 
que   ita    sibi  ciin  id. 

Statt  des  gewöhnlichen  Akkusativs  der  Person  oder  Sache,  für  die 
gesorgt  wird,  steht  der  Dativ  bei  Plaut.  Trin.  1057  qui  rebus  eurem  pubU* 
Truc.  137  aUenis  rebus,  Rud.  146  amori  (amorem  Codd.)  haee  curat,  trUieo 
curat  Venus,  182  Ulis  curandum  censeo,  <iegensat/  mihi  dari  operam  volo, 
Mil.  481  neque  crili  negutio  curat  Konj.  für  erile  negotium,  Acc  trag.  148 
neque  deum  rex  curat  homunbus,  unsichere  Konjektur.  Fronto  fer.  AI-. 
3.  27  p.  228.  19  qui  nocti  atque  otio  hominum  curaret  (sonst  Akk  ..41. 

einmal  XVII  9.  1  qui  rebus  eius  absenÜs  curabant,  Apul.  d.  Soor.  2  ex.  im 
iis  rebus-  quibus  corum  singuh'  ourant,    16  p.  19.8,   mund.  30  p.  128   26, 
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apol.  12  p.  1  t.  x  H.,  Tert.  apol.  46  p.  282  m.  Gehl.,  Maor.  I  1  l.  6  m.,  21   24, 
V  17.  2,   VII   I.  16,   12.  2  ex.,  16.  23,  (Paul.  Nol.)  I  p.  458.  8. 

Ebenso  hat  procurare  den  Dativ  nicht  nur  in  der  Bedeutung  'pro- 
curator  sein'  bei  Fronto  (p.  87.  4)  und  Juristen,  sondern  auch  wie  das 
Simplex  bei  Plaut us,  Apul.,  scr.  h.  A.,  Tertull.,  Arnob.,  August.,  Lucif., 
Senatusc.  bei  Gell.  IV  6.  2   maioribus  hostiis  loci  et  Marti. 

Von  decere  sagt  Perizonius  zu  Sanct.  Min.  II  4  n.  2  I  p.  211  B: 
Eadein  est  signihcatio,  sive  hoc  verbum  cum  Dativo,  sive  cum  Accusativo 
construas.  Nam  si  dicas:  duit  tibi,  h.  e.  tibi  ornamento  et  decori  est, 
at  decet  te,  idem  est,  quod,  ornat  et  decorat  te,  quae  utique  eodem  re- 
cidunt.  Den  Dativ  haben  PL  Amph.  820  istue  /acutus  nostro  generi  non 
decet,  1007  qui  (ornatus)  potis  decet,  Pers.  213  nie  esse,  ut  decet  lenonis 
familiär,  Ter.  H.  965  quoi  decuit,  Ad.  491  ut  vöbis  decet,  928  ita  nobis 
decet,  Sali.  frg.  I  140  locum  editiorem,  quam  victoribus  decebat,  Fronto  ep. 
M.  Caes.  LH  13  p.  51.  16  huec  oratio  amantibus  (amanti  plus  Madv.)  decuit, 
ep.  L.  Ver.  II  6  p.  133.  16  quod  tuo  egregio  wgenio  decet,  Gell.  VI  12.  2 
feminis  vesfem  [ifi\decere  exislimacrrunt,  IX  15.  4  elatius,  quam  aetaü  eins 
decebat  die  Hdschr.  außer  Q  ffort.  recte',  dig.  XXXII  23  decet  tantae 
maiestati  eas  servare  leges.  Bei  Apul.  flor.  16  p.  172.  20  v.  d.  VI.  ist  ratio, 
quae  deceat  philosopho  Hildebrandts  unwahrscheinliche  Konjektur.  Wenn 
Liv.  XXXIV  58.  8  honesta  aut  sola  aut  prima  pensari  decet  prineipi  populo 
heißen  sollte  ces  ziemt  dem  Volke',  so  wäre  die  Wahl  des  Passivums 
unbegreiflich.  Tert.  adv.  Marc.  LI  6  g.  E.  hat  cod.  Montepess.  und  ed. 
pr.  aliter,  quam  deo  deceret,  evasit.  Commod.  ap.  70  hoc  rudibus.  Cypr. 
hept.  iud.  508  quid  pitero  deceat  unsicher.  Könsch  zitiert  It.  u.  V.  p.  439 
Hebr.  7.  26  talis  nobis  decebat  sacerdos  'Clar.',  Ambr.  de  Esau  3.1)  Plaut. 
As.  577  ut  meque  tcque  ingenio  nostro  decuit  sind  nicht  Akkus,  und  Dativ 
koordiniert,  sondern  decere  regiert  den  Ablativ  wie  decorus,  pai%  aequus. 
S.  Brix  Mil.  619   und  Bergk  'Beiträge'  p.  43. 

Condecet  mit  dem  Dativ  haben  Hilar.  p.  234.  11  und  Faust,  p. 
146.  7. 

Die  Grammatiken  führen  eine  Anzahl  Verba  der  Affekte  und 
Affektsäußerungen  an,  die  abweichend  vom  Deutschen  den  Gegenstand 
des  Affekts  im  Akkusativ  bei  sich  haben.  Dahin  gehören  so  spezielle 
Verba  des  Fürchtens  wie  pavere,  das  Sallust,  Livius,  Tacitus  (Heraus 
zu  hist.  HI  56.  10),  Petron,  Plinius  u.  a.  als  Transitivum  gebrauchen, 
pavescere  Tacitus,  expavescere  Horat.,  Sen.,  Petron.,  Plin.,  Tac.  u.  a., 
horrere  und  perhorrescere  auch  Cicero,  exhorrescere  edieta  Liv.  VLH 
35.  11,  me  Aug.  conf.  IV  4.  8  p.  m.  Tremere  Lucil.  bei  Lact.  I  22.  13 
terricidas  Lamias,  tremere  atque  horrere  virgas  ac  secures  Liv.  XXJJ  27.  3, 
ista,  quae  horremus  ac  tremimus  Sen.  dial.  I  3.  2,  hominem  aut  feram  n. 
q.  VI  32.  2,  auspicia  paneg.  XII  22  p.  291.  3,  cum  Aur.  V.  epit.  15.  3, 
sermones  mcos  Vulg.  Ies.  66.  2  und  öfter  bei  früheren  und  späteren 
Dichtern,    wie    tremiscere,    contremiscere    auch    Sen.  ep.  65.  24  m. 


1)  Das  von  Gesner  zitierte  nunc  decet  attentis  vitare  pericula  nobis  Ale. 
Av.  Cons.  ad  Sor.  v.  130  steht  so  in  der  ed.  Zehneri  Lips.  1604.  Sirmond  und 
Peiper  schreiben  in  der  consolatoria  castitatis  laus  po.  6  V.  115  nunc  decet  atto- 
nitos  cauta  te  voce  monere. 
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imktriaa,  l'i-t   \\\ii  i    in  Ha$m4balem  ItaHo\   Hin  \pidtm 

und  strepitüa  and  aoofa  spatere.   Trepidere  bei  Ben  trag.,  lui  .  Apul  IX 
3 l   mirontur  tu-  trepidoni  dwima   proesogia^    Oro«       Paul    P  l 

Ooripp.     Btupere,    'anstaunen',    haben   außer  in    ri  •  in. 

omtria,  Plin.  pan.  31  6  agrieoUu  plena  horrea,  Qnini.deel  1  14  m.,  Lfi 
I».  in.,  8.  l  Hohn.  7.  L8,  L9    11,  29   1,  kmmian.,  • 

aucb  stupetur  diffieuUas  ep  190.  5  n  .    und  Dichter    Oort  Luc  \  III  16, 
int.  Sil.  \  202      Obstupescere  um  qwn  ntieren  die  Lexika 
Ainmian.  Bohreibl  2ÜL\   .'>.  1")  obstupescat  magniloquenHa  vetusta  Ha 

ii'/utti  MarceUi,    Paul.  Petr.  I  684    obstipu  m    monackonn  ka 

votum.    Lugere,  das  den  äußeren  Ausdruok  der  Traner  beseichnet,  wird 
nur  höchst  ausnahmsweise  Btati  mit  dem  Akkus,   mit   dem  Ablativ  kon- 
struiert (ad  Her.  IV  15.  58  g.  B.   voa  hwtu  inoommodii  tum 
iii/iniiitaU   loetotur).     fcfaerere  'ebenso   häufig   mit  dem  Akkus  wie  mit 
dem  A1>1/   (Tischer  Tum.  I   14.  105        tm    Ablat   stehi    du   hfotiv,    im 
Akkus,  das,  was  'betrauert'  wird,  sehr  häufig  mit  Worten.     Ebenso  bei 
dolere    sowohl    den   Akkus,    als    den   Abi.    bei   sich.       I >ali  (lohn    pro 
weder  gleich  rem  noch   gleich  rt  ist,    bemerken   richtig   die  Herausg 
Sali.  J.  31*.  1    (Sen.  dial.  XI  |  XII  i   19.  -    m   im  i   perfOfM  ii"H  Umtum  pro  U 
doiet).     Ebenso    wenig    heißl    de    Hortensio   il<>!><>    I        \n.  \l  •  ler 

quontim  ego  dohü  in  Coesoris  -  dasselbe  wie  Hoiientinm 

oder  litteras.  Indolescere  turtum  vektt  vuktera  litieren  die  Lexika  ans 
lust.  Xll  13.  9,    hvmanas   <<  ans    Am   I  63  ex.,  vom 

Sid.  Ap.  Pallere  und  expallesoere  mit  dem  Akkus,  werden  nur  ans 
Dichtern  belegt. 

mert   vutrum  mahm  Cic.  red.  Ben.  5.  19       .    Status  gemitw 
II   18.   1.   bei  Dichtern  und  spät'  3en.  ep.  96.  2   0 

mus,  quae  expaweseknus).  Congemere  Lucr.,  Val.  Fl.,  Apul.  m.  I\  33  ex. 
Ingemere  interilum  \  rg.,  vulnera  Arn.  IV  :>;>  p  168.  l  1,  longinqui 
iin/rm- htitit'  Sid,  Ap.  ep.  IV  <s.  3  ex.,  ingemiscere  bei  Apul.,  Ammian., 
Ambroa.,  Eni  >d.  Piere  in  Prosa  arsl  bei  Tacit,  deflere  schon  bei 
Cicero,  plorare  bei  QuintiL  und  Dichtern.  Behr  merkwürdig  w 
wenn  schon  Nep<  -  w  mm  lacrimare  gesagt  hatte,  wie  die  Ausgaben  vor 
Nipperdey  Vll  6.  I  statt  cosu(*)  iüacrimari  haben.  Aufier  Dichtern 
>prechen  so  scr.  h.  A.,   HygioL,   Ammian.     I  D  collacrima 

mciim  sagt  Oic  Sest  58.  123  mit  poetischer  Malerei  statt  deploravit, 
In m i  ntiiri  vitam,    caiamiteUem   öfter.     Plan  betrauern',    nicht   n 

verwechseln  mit  dem  oben   S  n,    bei   Dichtern,    Tac  Agr. 

16.5  virtutes  negue  Utgeri  neque  pkuun'  fas  cai,    Siels  :  ~  mortu 

Apul.  m.  V  7  m.  quam  (Psychen).  Uiulare  aliquem  'mit  Heulen  be- 
klagen* oder  'rufen',  ist  oben  3.  12  unterschieden  von  Loca,  'erfüllen'  und 
carmina. 

Murmuran  wird  mit  einer  Stelle.  Apul.  Hör.  lii  p.  170.  12  VI. 
tarditatem,  belegt.  JPremere  imperia  bei  Cass.  Harn.  22  p  103  Pet  er- 
klärt Servius  Verg.  A.  I  56  'recusare',  fremai  vmperium  (Aetn  .3 
erklärt  Sudbaus  noch  durch  Val.  Fl.  IV  234  OMSUm,  V  519  ge- 
wöhul.  mit  Heins,  premitf,  Stat.  Th.  IV  615  <ptn»,  Hlö7t'.  MISSO.  Das 
Gegenteil  bellet,  arma  oben  S.  10. 

Indignari:    quae  mdignentür  advi  io.  inv.  I  17.  _'  4  m., 
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Diiiujiitunli  caitsa  II  1 8.  56  rn.  'seinen  Unwillen  äußern',  im/erin  Quint.  I 
A.  6.     Sehr  eigentümlich  Lucr.  111  870  .se  ipsum  'statt  suam  vicem'. 

Gravur i  aquam  sagt  Plaut.  Paul.  134  für  gravate  dare  wie  Mil. 
1232  '/uod  cupiam,  ne  gmcetiir;  in  der  Bedeutung  gravate  ferre  bei  Sen. 
(dial.  IV  8.  2  maiorem  graran/ur .  minori  graves  sunt,  ferner  te  fratrem 
Sen.  contr.  9.  32),  Plin.  (Schwarz  pan.  45.  3,  Gierig  ep.  III  18.  6)  u.  and. 
(Cort.  Luc.  VII  284,  Peerlk.  Hör.  IV  11.  27  etc.),  cognitionem  Sol.  27.  55, 
uiuWiorieni  istam  hat  cod.  F  Apul.  ap.  55,  wie  Rossbach  Berl.  phil. 
Wochenschr.  1900  p.  1515  mitteilt,  nicht,  wie  geschrieben  wird,  au- 
ditione  ista. 

Suscensore  findet  sich  nicht  nur  wie  irasci  mit  id,  aliquid,  nihil 
und  in  peccata  suscensenda  bei  Gell.  VII  2.  5,  sondern  auch  bei  demselben 
XVI  11.  6  eam  iniuriam  graviter  Austro.  Erubescere  iura  fidemque 
zitiert  Ruddim.  II  159.  12  aus  Verg.,  preces  aus  Claud.  und  falsch  Curt.  V 
19  (5.  17)  fortuita  statt  fortuito,  und  noch  mehrere  andere  Steilen  werden 
unrichtig  von  den  Lexika  angeführt.  Im  Bibellatein  steht  öfter  der  Akk., 
ndtum  regis  vulg.  regg.  IV  3.  14,  fadem  Ieremiae  parall.  II  36.  12,  evan- 
gelium  Rom.  1.  16,  testimonium  domini  Tim.  II  1.  8,  catenam  meam  16, 
ebenso  (Sulp.  Sev.)  p.  237.  17,  Tertull.,  Claud.,  Ambr.,  Paul.  Nol.,  loh. 
Cass.,  Coripp.  Erubescendus  auch  Liv.  XXXVIII  59  ex.,  erubuit  ora  vestra 
steht  in  der  decl.  in  Sali.  5  ex.,  it.  Alex.  15  p.  9.  12  errorem  hunc.  Mit 
ähnlicher  Bedeutung  ist  häufig  im  Bibellatein  confundi  aliquem  oder 
aliquid  (Rönsch  It.  u.  V.  p.  354  fg.  und  440),  bei  Tertull.  mehrmals  mit 
der  Var.  mci  für  me. 

Gaudere  ist  oben  S.  14  besprochen.  Das  synonyme  laetari  findet 
sich  außer  mit  illud,  utrumque  usw.,  in  laetandus  (Aug.  conf.  X  28  p. 
255.  23)  mit  Objektsakkus.  Cul.  322  hos  erat  Aeacides  vultu  laetatus 
honores,  Apul.  m.  I  20  ex.  quod  beneficium,  Ruric.  438.  19  condoleanvus 
lapso,  subveniamus  aitrito,  amplectamur  reversum,  laetemur  inventum. 
Gloriari  außer  mit  hoc,  id  etc.  und  in  gloriandus  mit  Akk.  Val.  M.  HI 
1  ext.  1  ex.  im  Gegensatz  zu  dem  auch  in  der  besten  Latinität  transitiven 
lamentari:  utrum  Alcibiadem  Jamententur  an  glorientur,  scr.  h.  A.  XXIX 
12.  8  rem  ineptam,  Paul.  Nol.  I  196.  22  Abraham  patrem,  Aug.  ep.  61.  2 
p.  224.  7.  sarmenta,  Hilar.  ps.  p.  99.  19,  100.  15,  21,  101.  18  iniquitatem 
(neben  dem  Abi.  u.  in).  Gratulari  mit  dem  Akkus,  ist  für  Cicero  um- 
stritten (Becker  Progr.  Ilfeld  1888  p.  37,  meine  Note  zu  fam.  p.  221.  4, 
Att.  149.  17),  sicher  bei  Plaut.  Stich.  567,  Capt.  502,  Liv.  XXXVI  25.  1, 
XLV  20.  1,  44.  8,  Curt.  IV  8.  12,  Iust.  VHI  3.  2,  Apul.  m.  IX  22  m.,  bei 
August.,  Salv.  (V  39  haue  magnitudinem,  wozu  Halm:  'fort,  magnitudine, 
cum  gratularer  idem  sit  quod  gauderem.  cf.  §  18',  wo  hoc  nomine  steht), 
Marc.  Emp.  p.  251.  12  (gegen  73.  31,  235.  10)  gratidaberis  remedium, 
Symmach.  u.  a. 

Ridere  bedarf  keines  Beleges;  danach  forciert  Apul.  m.  HI  7  exitium 
meum  cachinnat 

Wie  das  passivum  confundi  mit  der  Bedeutung  auch  die  Konstruktion 
von  erubescere  cäG%vv£6&a.i  angenommen  hat  (s.  o.),  so  scheint  turbari  von 
Commod.  ap.  910  gleich  ixnXiqrreö&ai,  wie  Dombart  erklärt,  konstruiert  zu 
sein:  turbatur  proxime  visum.  Ebenso  nimmt  averti  mit  der  Bedeutung  von 
aversari  auch  dessen  Konstruktion  an.      So  schon  Verg.  G.  HI  499  equus 


I>it   Akku-.itiv  1^>7 

fontes,  Stat.  Th.  VI  192(177)  ftra  mwbat,  Pete   194  \    »48  turU 

funnti<    (irsrrit  ßtque  hOWtkWM   dnmixilutn   iir>  rtii    i    Oj/Men,    l'inn    math.   l\ 

14.9m.   aveni  eoniugales  adfeeku  torum  mm  bann  WII 

1  1 .8  in.   (tili  io/ir-<   gwmdam   indicis  avet 

oibum   Offerent«*   aoenahu  portenderat  — ,   Paul  N . .  1    1  p.  88.  19 

artitimur  '  =—-  repndiare'   Hart.!,    892    19   in   0     OPA 

0.9.28  mdigneu  taera  vox  aoertüw  a  19    184  oeerti  -  - 

Nnlit   zu   dieser  Klaaa o  Verba  gehörig,  aber  rOokaiohtlioh  dei    \ 
tauschung  der  genera  verbi  ähnlich  iai  das  nicht  mir  bei  Dichtern  oolii 
pasci  and  depasei  rar  'frecaen'.  B.  aufier  den  von  Neue  Ulli  angefahrt 
Stellen  Col.  VII  7.  19  quam  (herham)  paafa  esf  ow,  Plin.  VIII  95  depo- 
aoÜMr  segetea,  XI  65  ceroa   aTepaaetter,  Ben.  nur  Qberl  dem.  I  85 

inctndntm  domos  depostum,  ap.  91.  1  p.m.   fpnü  mm  tu  depooeüur,  n.  q. 
VII  23.  1  ojimmm  (materiam)  depaseüur  (ignis),  Val  M.  I  Sex  opea   //-//'- 
00fMOa   OOttes   d- /tustuc.      Umgekehrt    werden    bekanntlich    die    Aktiva   di- 
Verba  mit  dem  Akkusativ   dee    Patten  verbanden.     B.   Nene  1.  I.. 
824  ohne  ausgesprochenem  i  Mijekt  nuttis  pareura  incendia  pa 
partum  ptia. 

Lebhaft  gestritten  ist  früher  Bber  die  Konstruktion  viiii  latere 
is.  Reisig- Haaae  §  369).  Der  Dativ  ist  überliefert  Plaut,  frg  I  19, 
Uucr.HI280,  Varr.  1.  L  IX  92,  <>v  Pont  IV  -..  L26  \  rai  .  Ben  Oed.  89 
Sil.  XII  616,  H.w.  grom.  p.  L78.  l  l.  Tert  I  p.  L9.  I.  ad«.  Marc.  I  l 
adv.  Hermog.  8  ex.,  carn.  Christi  11  ]».  in.  Priscill.  p.  22.  18,  I.i<<nt.  cartn. 
ad  Aug.  in  ep.  II  1  p.  9(>.  2  (Baehr.  frgm.  poei  p.  ll  I  V.  22\  Au-,  id. 
12.  7  p.  157  R,  Paul.  Nnl.  c  20.  276,  bist  Ä.p  p.  .'>l\  12 

-eii  6.  l  ■">  übt  nobis  i  ■■  im  dm  iaiud  "  ist  wesentlich  verschieden 

TOB  latet  me  oder  uotitiam  ineani.  Viel  häutiger  i>t  dflt  Akku-ativ  in 
der  späten  Latinitiit,  namentlich  bei  Au<_ru-.t..  ferner  bei  Tert.,  Lact, 
»'vpiian,   Lucifer,  Optat.  Milev.,  Ambros.,  Claudian..  Sedul.,  0  U  , 

Faust.,  Vict.  Vit.,  Dracont,  Paul.  Petr.,  Ennod.,  ESngipp.  u.  a.,  aber  auch 
schon  bei  Varr.  r.  r.  1  40.  1  quod  latei  nostrum  -  ><<inn,  Verg.  A.  I  180, 
Ov.  fast.  V  361,  IV  211     und   Pont.  IV  9    |  26  Var..    Val.   PI   \  I   609   und 

703,  Sil.  XV  601,  Plin.  11  89,  Gell  IX  16  cap    /"  fugerit  lam 

Vitium,  XHI  29  ex.    ne  mos  forti   fugerei   lateretqu  leraüo,  Inst   XIII 

8.  6,  XXXI  2.  2,  Apul.  m.  IV  19m.,V  31,  Vll  I5in.(?  .  VI  11  31,  IX  1  B  in., 
X24in..  Amm.  XVIU5.  3,   XX  2    5,   EH  6    2  ■  i       Bei   Nep. V]  1    2 
latet  neminem  höchst  unsichere  Vermutung. 

Ganz  anderer  Art  als  averti,  confundi,  pasci,  aber  in  derselben  Um- 
sicht, der  Inakkuratesse  in  der  Konstruktion  des  Passivums  mit  dem 
Akkusativ,  bemerkenswert  ist  der  sogenannte 

(iriechische  Akkusativ  bei   Passiven. 

Daß  die  Ausdrucksweise  griechischem  Eintlusse  ihren  Ursprung  verdankt, 
scheint  nicht  zweifelhaft,  wahrscheinlich  ist  sie  zurück  zuführen  auf  den 
Gebrauch  des  Partie,  perf.  pass.  statt  des  griechischen  medialen,  und  der 
ganze  ungeheuer  ausgedehnte  Gebrauch,  den  die  Augusteischen  Dichter 
von  der  Rektion  des  Akkus,  zunächst  durch  dies  Partizipium  und  dana 
auch  von  Verbis  finitis  machen,  eine  Weiterbildung  davon.  Ob  velatoa 
einer  ist,    der    sich    selbst    verhüllt   hat  oder  von   einem   anderen    verhüllt 
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ist,  wurde  nicht  mehr  unterschieden  und  dann  auch  velari  ebenso  kon- 
struiert. Das  Objekt  ist  immer  ein  (Jegenstand,  der  zu  dem  Subjekte  in 
Beziehung  steht  oder,  wie  Kühner  §  71.  3  c  sagt,  'seiner  Sphäre  an- 
gehört', an  dem  das  Subjekt  die  Handlung  vollzieht  oder  vollziehen 
läßt.  Wer  induitur  vestem,  legt  sich  oder  läßt  ein  Kleid  anlegen,  die 
suspensi  loculos  tabida/mque  lacerio  haben  sich  die  Mappe  und  Tafel  um- 
gehängt, der  cadatus  urna  parmam  hat  sich  seinen  Schild  mit  der  Urne 
zieren  lassen,  die  laniaia  comas,  contusa  profus,  einer  es  ingesta  (Luc.  II 
335)  zerrauft  sich  die  Haare,  schlägt  die  Brust  und  streut  sich  Asche 
aufs  Haupt,  die  infer  sc  midcati  ipsi  virgis  (Liv.  VIII  27.  6)  haben  sich 
mit  Ruten  gegenseitig  gepeitscht,  die  nyrwpha  imecta  manus  (Val.  Fl.  ni 
562'  hat  ihre  Arme  um  den  Hylas  geschlungen,  die  Göttin  non  celata 
deam  (Sil.  XIII  57)  zeigt  ihre  göttliche  Gestalt.1)  Wie  man  aber  sowohl 
induo  vestem  wie  induo  corpus  sagte,  so  auch  induor  vestem  und  corpus. 
Daß  Körperteile  und  Kleidungsstücke  besonders  häufig-  von  Verben  des 
Ankleidens  im  weitesten  Sinne  abhängig  gemacht  werden,  ist  natürlich 
von  jeher  bemerkt.  Landgraf  führt  'Archiv'  X  218 — 223  diese  Aus- 
drucksweise an  zweiter  Stelle  an,  an  erster  216 — 218  die  Partizipien 
mit  der  Bedeutung  'geschlagen,  gestoßen,  erschüttert'  in  eigentlicher  wie 
übertragener  Bedeutung,  3.  'Verba  pingendi  und  ähnliche'  wie  pictus, 
iuscriptus,  caelatus,  expressus,  infectus,  oblitus,  foedatus,  signatus, 
4.  cVerba  mutandi'  wie  mutatus,  reformatus,  assimulatus,  versus,  5.  'Verba 
vertendi'  wie  versus,  conversus,  ductus  oculos,  demissus,  tectus.  Daß 
damit  der  dichterische  Sprachgebrauch  keineswegs  erschöpft  ist,  zeigen 
die  reichen  von  Landgraf  angeführten  Sammlungen  von  Schröter  'Der 
Akkusativ  nach  passiven  Verbis  in  der  lat.  Dichtersprache'  Progr.  Gr. 
Glogau  1870  und  Engelhardt  'Passive  Verba  mit  dem  Akkus,  und  der 
Akkus,  bei  den  latein.  Epikern'  Progr.  Bernburg  1879.  S.  auch 
Kühner  §  71. 

In  der  älteren  Sprache  findet  sich  diese  Ausdrucksweise  sehr  ver- 
einzelt. Des  Ennius  ann.  311  V2.  perculsi  peetora  Poeni  ist  ohne  Zweifel 
unecht  und  ib.  400  sueeincti  corda  maehaeris  'keineswegs  in  dieser  frag- 
mentarischen Überlieferung  beweisend',  sagt  Haase  Vorles.  DI  64.  1.  Aus 
Cato  orig.  zitiert  Serv.  Aen.  V  755  togae  parte  caput  velati,  parte  succincti, 
welche  Worte  auch  Jordan  frg.  I  18  nicht  für  echt  ansieht  (Cato  hat 
schwerlich  eine  Definition  des  cinctus  Gabinus  für  nötig  gehalten).  Acc. 
trag.  279  schreibt  Ribbeck  ganz  willkürlich  Imguam  praepedior.  Plautus 
hat  mehrmals  indutus:  Ep.  223  induculam,  225  inpluvium,  Men.  190 
eins  (uxoris)  aliquid,  515  pallam,  Rud.  207  quod,  Turpil.  com.  74  ri- 
culam  ostrinam'2),  Ter.  Eun.  708  u.  1016  eam  (vestem)  est  indutus.  Haut. 
289  hat  Fleckeisen  mit  Madv.  adv.  II  15  mälas  arte  expolitam  muliebri  ge- 


1)  Vergl.  oben  S.  37  Anm.  2.  Paul  Cauer  'Grammatica  militans'  S  81fgg. 
betont  ebenfalls  den  transitiven  Sinn,  der  in  Partizipien  wie  ictus,  flexus,  sus- 
pensus  liege;  wenn  er  aber  vom  Deutschen  her  in  Ausdrücken  wie  fden  Kopf 
unbedeckt',  cdie  Hände  auf  den  Rücken  gelegt',  fdas  Auge  vom  Weinen  getrübet' 
dem  Verständnis  eine  Stütze  findet,  so  irrt  er.  Die  Partizipien  stehen  hier 
attributiv  bei  den  Akkusativen,  und  diese  werden  ebenso  ohne  Partizipien  ge- 
braucht: 'die  Hände  auf  dem  Rücken',  fdie  Brust  heraus',  fden  Fuß  vor'  usw. 

2)  Afr.  com.  12.3  supparo  induta.  V.  182  ist  überliefert  incinctam  togam, 
aber  toga  korrigiert. 


Der   üü  []><j 

■abrieben.     Van.  sat.  121    ostriuum  ind  m.     Liieret  bat  /. 

Beispiele,   I  261    nOVu   pttfa  hldä  /</<•/<    eter*  ///-/  oRm  und 

II  784  <ilium  gwmvis  quae  sunt  iml/uta  <•<•.  Oatall  nur«  64,  \ 

oomtecta  peetu»  omictu,   66  awtnfa  popiUM,    Il'l'  ditinctam  ■ 
207  mrittim  rekgiom  oon$üus,  996  retfrjqrm  wewftra  ealMM     ('ins  SS,  Tu 

u.  198    miitiihts.    .">'.»    sucnmins.    HIN    fWMtne,    906    <l<n/,rhi*,    918   0 

Vergil  hat   etwa    8 mal   soviel    Pertieipia   wie  Verba   Bnita  feeior 

<if<in;/t.    (ml  m.    tu  eil.    uistrrm.    indmi.    nimm    in/tun  >;\>i 

gegenüber  LOO  Beispielen  von  Partizipien  ein  Dntaend  Verba  finita,  preaoi, 
carpi,  pect  i,  Buffundi,  indnj  9 mal,  relari,  protegi,  reeingi,  raocingi,  refleoti, 
erui  oenloa,  pereatL     Ähnlich  itri  du  Verh&ltnii  bei  allen,  die  ron  di. 
Konstruktion  reichliofa  Qebrauefa  machen,  zu  denen  JuYenaJ  niebt  gehört, 

aus    «lern    Lob    nur    S.  16    nitidus   lionlnm    DOtierl     habe,    \s  ;ihr>inl     Persiui 

1.  78  cor  aerumnis  lucttfiedbüe  fuüa  and  5.  86  mtrem  loten  ereärt 

Vor   Prosaikern   bat    Sali.  bist.  III  24    dodeooret   muU\ 

d<l<(intnr*.)      Im   bell.  AtV.    steht    7s.   10    rn/mt    idu»   und    65.  H    I, nur/n 

percusatu,  bei  Liv.  XXL  7.  10  Haimibtü  ßimer  ntn>.   \\\ll  B7.  L2   in- 
ihttar   vtstom,      XXIX  18.  l    religio  infixa  ammis   erird  jetai    mit    Reehl 

ebensowenig    geduldet    wir    XXII    12.  5     iura    nnnnmn  \  ellei. 

II  41.  2  ex.  ntiluttis  kabüttm,  83.  •_•  (Neetd  rediaetfiei  arw  >       M.  III 

9  23  g.  E.  fatwr  traiechu   —  ora  oonflu         9en.  dial.  VII  13  //// 

indntits.      Bei    l'urtius    steht    jetzt     nnhitns    und     /w/i/i     viermal     mit    dem 
Ablat.,  achtmal  mit    dem   Akkus.,    nicht,    wie   Vogel   §  27 d    Mgt,    tfint-    und 

benmal,  da   Stangl  X  6   li'  Bobreibl  quam  mdmta.     Wer  bürgt  PBr  die 
Korrektheit    der    Überlieferung?      fifela  11  10  ex.    braeati   oorptu 
nstiti.  lil  61  ex.    vitro  corpore  mfecti,  68  obscona  velosti.     Patron.  82  in 
schreibt   Bücheier  jetai   giadio  Intus  eimgo  tt  —  txeUo  wr, 

die  drei  anderen  Beispiele  sUid  poetisch:  69  V.  19  ermem  eolutu$\   i  2  l  \ 
249  pulsata  laeertos,  132  pmUmm  moeeter.    Plinins  VIII  194 

uidiatittitr  itunieas),   VII   103   r,ilm  rntns  umtrum,    \lll  29   indiiti  iinut 

XVI  22   ofcu  mrntn  (arbor),    XXXIII  155    0entamv6   Bacchosqtn 

scyphi  so  kühn  wie  Val.  Fl.  1  402   cmliün  metus  oiios  arma   und  kühmr 

als  cathitns  parmom  wrna  und  Qorgone  nach  Analogie  von  inscrip/itt  und 

fj-pnssas  (ara  ca$us  Tacil)     Plin.  ep.  II  20.  n    aederfa  tumeas,  Tae.  bist 

II  20  erooos  indntiis.  ann.  II  17.  .">   tdditxs  fadem,  II  13  twUed 

bist.  1  85.  11  (uii»tn»i  vultumgue  oonversi    III  71   6  areaa 

prsasoM  (aber  nicht  l\   12.8  saMMN        Bmm  totera  etrcewi 


1)  So  der  Überlieferung  am  ähnlichsten  nur  ryw  und  oolon  die  Codd.) 
Munro  und  (Jiussani.  Lambin  schrieb  indutn  colorem,  weil  inlunm  unbvtui  un- 
lateinisch sei,  und  Brieger  ist  ihm  gefolgt  Richtig  ist,  daß  imbntoi  colorem 
ein  alicui  colorem  imbuere  voraussetzt,  and  dafi  dies  angewOhnlieb  ist.  Wie 
aber  unzählige  Komposita  ehenso  mit  aliciti  rem  wie  mit  tUiqutm  rf  kon- 
struiert werden,  von  solchen  mit  in  z.  B,  inaediticare,  instru-re.  impertire,  in- 
eulcare,  implicare,  instillare,  inserere  (s.  Keil  Varr.  ]>.  100,  Min.  Fei.  16. 
fortuna  nttnctOS,  Sed  natura  ituitos  SSM  snpientiam  ,  incoquere.  irrorare  usw.,  so 
ist  auch  imbuere  alicui  aliquid  nicht  nur  sehr  wohl  denkbar,  sondern  auch  be- 
glaubigt. S.  Rothstein  I'rop.  IV  10.  5.  Bei  ocior  ist  Bberdiea  mbuert  jeden- 
falls viel  natürlicher  als  mauere.     VgL  unten  traieere  S.  114. 

2)  Ib.  III  54  »et»  fragwtenUs  naviwm  ctui  adflieti  ulvot  umdmrum  vi  statt 
asiiia  (ocrtW?)  oder  tUvOM  scheint  mir  eine  gaai  verfehlte   Korrektur. 

Müller,  Syntax   dos   Nominativs  und  Akkusativs   im    I.atciuisoh.u  U 
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lait;  h.  I  42  ex.  m  poplitem  —  in  utrumquC  latus  transvcrberatus).  Suet. 
Aug.  20  gcnu  ictus  —  crus  consauciatus,  Cal.  52  pamulus,  Ner.  51  st/»/- 
thcsinam  indutus,  rel.  p.  290.  31  R.  verenda  amtectus.  Florus  IV  11. 11  (II 21) 
induta  cultus,  Fronto  ep.  M.  Caes.  IV  4  in.  paululum  pluviae  asper si  sumus. 
Gell.  III  4.  1  eum  barbam  destsse  radi,  VII  10.  4  tunica  indutus  et  pallio 
amictus  et  caput  rica  tcctus,  XI  9.  1  p.  m.  lana  Collum  cervicesque  circum- 
volutus.  Apul.  conversus  optatum,  revinctus,  porrcctus,  infectus.  indutus. 
impressus,  subligatus,  pubem  und  tunicas  und  cinctum  iniectus,  inductus, 
demersus,  exulcvratus,  cxasperatus,  renudafus,  diruptus,  suffusus,  obvolutus. 
derasus,  reformatus,  lapis  extrcmas  oras  coacquatus,  tunicam  ad  pedes 
deiectus,  pictus,  inumbratus,  viscera  und  gcnua  quatior,  mentem  capi. 
Ammian  confixus,  pracstrictus ,  infirmatus,  redimitus,  um  andere  wie 
Solin.,  Veget.,  Dictys,  Macr.  und  Kirchenschriftsteller  zu  übergehen. 

Noch  getreuer  dem  Griechischen  nachgebildet  and  den  lateinischen 
Sprachgesetzen  fremd  ist  die  Konstruktion  aktiver  Verba  wie  in  du  er  e 
mit  dem  doppelten  Akkus.  Rönsch  It.  u.  V.  p.  437  führt  als  Belege  an 
Vulg.  Marc.  15.  17  inducrunt  eum  purpuram,  ps.  34.  13  me  cilicium,  Vulg. 
officio,  Jes.  61.  10  me  indumentum,  auch  Tert.  adv.  Marc.  IV  11  p.  451.  3 
Kroym.,  vestimentis  Vulg.,  lud.  10.  3  se  vcstem.  Vulg.  se  vestimentis,  Sir. 
45.  9  eum  stolam,  Macc.  I  3.  3  (Lucif.  p.  242.  6)  se  loricam,  14.  9  se 
gloriam  et  stolas  belli.  Ebenso  steht  loh.  Cass.  I  p.  190.  16  induite  vos 
dominum  aus  ep.  Rom.  13.  14,  wo  die  Vulg.  induimini  Christum  hat,  Lact. 
IV  14.  8  cum  tunicam  talarem  =  Cypr.  p.  78.  22  cum  poderem,  nicht 
Vulg.  Ambr.  II  p.  254.  22,  Vict.  Vit.  90.  6  induit  se  maledictionem,  Vulg. 
ohne  se,  Ambr.  II  p.  427.  20  se  vestimenta,  I  713.  12  corium  et  carnem 
me,  Vulg.  pelle  et  camibus  me  vestisti,  724.  8  vestem  te,  Paul.  Nol.  I  248.  5 
u.  328.  26  sc  cilicium,  Vulg.  indui  cilicio,  Aug.  IU  3  p.  171.  12  cos  tunicas, 
Vulg.  tunicis,  Lucif.  p.  126.  10  iustitiam  nos9  Hilar.  ps.  682.  4  sacerdotes 
salutare,  683.  17  mimicos  confusionem,  Sid.  Ap.  c.  7.  383  veterem  te  tra- 
beam.  Aus  der  bist.  Ap.  reg.  führt  der  Index  4  Stellen  an.  Ferner  zitiert 
Rönsch  ev.  loh.  21.7  tunicam  cinxit  se,  Macc.  I  3.  3  succinxit  se  arma, 
Ion.  3.  6  operuit  se  cilicium  =  Vulg.  indutus  est  sacco,  act.  12.  8  operi 
te  vestimentum  (Vulg.  circumda  tibi  vcstimcntuni)  und  calcea  te  caligas 
tuas,  ep.  Hebr.  2.  7  gloriam  et  honorem  coronasti  cum  (Vulg.  gloria  et 
honore)  wie  Paul.  Nol.  I  p.  88.  20  gloriam  et  honorem  coronavit  te  nach 
cod.  0.  Ebenso  sagt  Lucif.  p.  206.  7  u.  11  circumdedit  se  cilicium  und 
cilicia  =  Vulg.  indutus  est  sacco,  206.  5  vestierunt  se  cilicia  =  vcstiti  sunt 
saccis.  So  Ambr.  IV  p.  190.  17  te  vestiet  benedictionem,  Filastr.  p.  81.  19 
tunicas  nostros  parentes  vestirit,  Tert.  adv.  Marc.  III  14  m.  praccingentem 
lumbos  nostros  veritate  et  calciantem  nos  praeparationem  evangclii  pacis 
nach  Öhler,  Lact.  IV  14.  8  cooperuerunt  eum  vestimenta,  ntQiißaXov 
avxbv  tjttaTtß,  Vulg.  inducrunt  cum  vcstibus.  Hierher  ist  wohl  auch 
zu  rechnen  anth.  ep.  737.  3  senilem  actatem  tantos  onerare  dolores. 

Exuere  belegt  Rönsch  mit  lud.  10.  2  exuit  sc  vestimenta,  Vulg.  se 
vestimentis.  Ebenso  Cypr.  p.  738.  9  exue  Aaron  stolam  =  Vulg.  nudare 
patrem  veste,  Aug.  III  2  p.  305.  12  exuunt  se  veterem  hominem,  VI  1  p. 
474.  23  u.  25  exuens  se  carnem  principatus,  cmsxövocciievog  rag  ccqxuq-, 
Vulg.  expolians  principatus  et  potestates,  ib.  723.  12  exuens  se  iniustiliam, 
Eugipp.  II  p.  21.  23  vestem,  quam  induta  fuerat,  se  exuens,  hist.  Ap.  reg. 
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p.   2I).;;   u.   21.  •'.    s,    tributxirtum.      Dali  aber    MllOfl   Silius    VII    |  ,,,/„ 

<t  Fdbnm         rat  me»  m        tagl    habe,    leheinl    wenig    wahrscheinlich, 
Etaperti  arkllrt  fx«T«  mortem1     [eh  glaube,  'lau  •xuem  wie  oft  lut 

für  'vergessen'  steh!   and  m  nten 1  mm  folgenden  gehört:  RtCNtSM  w  },, 
eeps  tendebaA  im  kostem  wie  Vergi]  mesW  pma 

BAnsch  Eseoh.  2t'>.  it;   vestem  warn   te  ditpoliabunt,  rov  ffi«tr<tf«e«  ra 
Jüöorr««.   Vulg.   > ,■-/,, »< ntu   abicient      lv/Qiaf  ot  flUne*   1  3    beiA 

bei  Cypr.  i>.  69.  20,  La ■  t    IV   18.  9,   lir-m.  mt.  p.  118.  10    n     t  t,  „1,  , 
in  der  Vulg  »im,  und  daB  jenes  Vulgärlatein  war.  ieigi  China  p.  15.  17 
penmgm  am  aeemu.     Derselbe  Chiron  (?)  schreibt  76.  11   umtumnn  cum 

pcrfricabis.    117    19,    118.   1,6,   127.  8,    171    8,    1>-  901     8,    If 

18,  288.  2.'5   defricabis   mm   eorptu\  derselbe  konstnrierl   auch  potio- 

»nn    mit    doppeltem   Akkus,   p    70     11.    während  Oa*t    PcL,   \'< 

wieSueton  den  Ablativ  gehrauchen,  ferner  fomentabi»  tum  agmtm  29  1 

Von  der  gleichen   Konstruktion  eines  aktiven  VerbumS  dei  BeUagenS, 

Verwundens  kenne  ich  aus  später  Latinit&l  zwei  Beispiele:  Diot    B   B   D 
phobum  tibunn  ferit  und  epit  Alex  7."»  8ambmm  utrununte  fmww  trat 
figeret    Landgraf  An-biv  X  p.  916  tind.t  dieselbe  Ansdrueksweisc  lohoa 
bei  Verg.  X  698  Latag  m        tpat  0$  faciemque  ad  <>*u„t  and  MI  276  ms- 

cenem  ktmsadiffH  costas.     Ohne  Zweifel    ist    «lies  sine   Nachahmung  d 
homerischen  xov  0'  äogt  itkffc    crö%(va  etc.    leb  glaube  aber.  daÜ  dies  ebenso 
xaO-'    o'Aor   xdl   xccra  uigog  gesagt    ist    wie   Plaut   Km!    1846    '•  "< 

dicet  rapid  atque  aetatem  tuam  und  Ifen.  <s'».s;  kmne  mmn  .■■•/»- 

labo  asndaHm  viscera.     Das  (überlieferte  r   itfasiisi  I  imieiam  Plaut.  Truo. 

762    ist    ebenso    unmöglich    wie    Pen     70    Übt    quempUm    unr.nt   Humum. 
tanüdem  Ute  Uli  furaus  miciat  manum. 

Die  sonstigen  Konstruktionen  der  Impersonalia  pude't.  piget,  pac- 
aitet,  miseret  gehen  uns  außer  dem  gewöhnlichen  pudd  wofür 

meines   Wissens    ganz    Singular    Hermog.  dig  XXXII    22  p.  priori»    vo!< 
tatis    sibi    paenituisse,    beim    Akkusativ    nur  insoweit  an,  als  Formen    von 
ihnen  gebildet  werden,  die  ein  pudeo  etc.  rem  gor  Voraussetzung  zu  haben 
Scheinen,  das  aber  nirgends  rt,   wenn  auch  persönliches  pudeo  usw. 

sich  findet,  namentlich  paeniteo  (häufiger,  als  Neue-Wagener  III  '>•>'- 
anführt).  Aber  die  passiven  Participia  nelnnen  vielfach  in  der  Kon- 
struktion eine  eigentümliche  Stellung  ein.  Pudendus  bell  BS  658 
mit  vielen  Stellen  aus  einem  Tragiker,  VergU,  Hör..  Tili.  Prop.1),  Ovid. 
Liv.,  Colum.,  Sen.  trag.,  Val.  Fl.,  Plin  ,  Qnint.,  Sil.,  Stat,  luv.,  Tac, 
Suet.,  Gell.,  Apul.,  Cypr.,  Ps.  Quint.,  Claudian.  Es  fehlt  z.  B.  Sen.  dial. 
VI  22.  3,  Plin.  ep.  V  13.  9,  pan.  64.  2,  Flor.  II  18  (I  :i  I  2.  Pest  p  281a 
13,  Min.  Fei.  10.  2  SX  .  28.  9,  Tertull.,  Auson.,  Symm.,  Ammian.,  Prudent., 
August.  Pigendus  führt  Neue  aus  Prop,  Ovid.,  Auson.  und  einem  Ge- 
dicht der  Anthol.  (Heins.  Ov.  her.  5.  44)  an,  paenitendus  aus  Liv., 
Val.  Max.,  beiden  Seneca,  Plin,  Tac,  Suet.,  Fronto,  Apul.,  Tert.,  AngUfl 
Ammian.  S.  noch  Val.  M.  V  1  ext,  6  ex.,  Col.  EI  2.  7  in.,  Cypr.  p.  i>.  16, 
Symm.  ep.  I  1.  1,  EI  6,  VI  20  m.  'Taedendus  wird  von  Claud. 
Sac.  gramm.  VE  431.  28    aufgestellt'    neben    pudendus    und    paenitendus. 


1)  Derselbe   schreibt  neben  barba  pudtnda  IV  8.  26   auch    Vesta  pudtnda 
IV  4.  36,  'vor  der  ich  mich  zu  schämen  habe'. 

9» 
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lüserendtu  wurde  durch  miserandua  überflüssig  gemacht.     Lmpudendua 

Ale.  Av.  p.  22.  10.  Impaeniteudus  Apul.  m.  XI  2«  m.,  Aug.  c.  d.  XIV  6 
p.   18.  6  =  Cor.  II  7.   10   afiexa^tkijTog,   Vulg.  stabilis. 

Neben  dem  gewöhnlichen  iniseiet  wird  miseretur  von  Neue  III  650 
belegt  aus  Pacuv.,  t'ic.  inv.  und  Quint.  decl.,  auch  mit  dem  Akkusativ  aus 
Turpil.  com.  55  quam  matris  nunc  /n/Iris  me  miseretur  magis,  Crass.  bei 
Prise.  II  428.  17  negue  me  minus  vestri  quam  mei  miserebitur,  Cic.  VeiT. 
I  30.  77  me  tut  —  misereri  potest,  Lig.  5.  14  cave  te  fratrum  misereatiur 
nach  Priscians  Anführung,  wo  unsere  Codd.  misereai  haben.  Dazu  statt 
des  nur  aus  einer  Stelle  des  Apulejus  bekannten  miseruit  bei  Plaut,  und 
Ter.  miseritum  est,  z.  B.  me  eins  Trin.  430,  navüas  precum  rmnmiseritum 
esse  Gell.  XVI  19.  11. 

Wie  miseretur  me,  so  findet  sich  veretur  und  reveretur  me  neben 
vereor.  Non.  zitiert  Pac.  trag.,  wo  Ribbeck  183  schreibt  cuius  (me) 
veretur  maxime,  Acc.  trag.  76  si  tui  veretur  te  progenitoris,  Quinct.  Att. 
com.  7  nihic  te  popuii  veretur?,  Varr.  sat.  449  non  te  tui  sattem  pudet, 
si  nihil  mei  reveretur?  und  Cic.  schreibt  flu.  II  13.  39  quos  non  est 
veritum  ponere,  von  Gellius  und  Macrobius  zitiert. 

Intransitive  Verba  der  Bewegung  und  Ruhe  werden  zu  transitiven 
durch  Zusammensetzung  mit  Präpositionen.  Zumpt  §  386  hebt 
besonders  hervor  circum,  per,  praeter,  trans  und  super,  nennt  aber  im 
folgenden  eine  große  Anzahl  andei'er  Composita  mit  ad,  ante,  con,  ex,  in, 
inter,  ob,  per,  prae,  praeter,  sub.  Dräger  §  169  und  Kühner  §  199  — 
203  geben  ein  reichhaltiges  Verzeichnis  solcher  Verba,  aber  den  ganzen 
Sprachgebrauch  zu  erschöpfen,  z.  B.  aufzuzählen,  wie  oft  adire  in  allen 
Sprachepochen  mit  dem  Akkus,  oder  mit  Präpositionen  konstruiert  wird, 
ist  unmöglich  und  nutzlos.  Dräger  und  Kühner  führen  als  klassisch  an 
aecolere,  adire1),  adoriri;  advolare  *nur  Att.  I  14.  5  rostra  statt 
des  gewöhnlichen  ad  rostra' '.  Ich  habe  in  rostra  geschrieben;  aber  außer 
Dichtern  haben  Aur.  Vict.,  Iul.  Obs.,  Iul.  Val.,  Ammian  locos,  exercitum, 
ignem  advolare.  Ferner  aggredi,  alluere,  adnare  (cnur  Caes.  c.  II 
44.  1',  Plin.  IX  38  quos  [Trogodytas]  adnant),  accedere  Lucil.,  Lucr. 
u.  andere  Dichter,  Liv.  XXIV  27.  7  Pachynum,  Nep.,  Sali.,  Varr.  r.  r.  I 
7.  8,  Flor.  II  12.' 5,  Heraus  Tac.  hist.  II  27.  11,  Gell.  XVIII  7.  4  u.  a. 
Accidere  aures  Plaut.,  Lachm.  Lucr.  IV  568,  V  608,  Gell.,  wohl  auch 
Apul.  m.  V  4  (int.  Val.  Fl.  IV  580).  Accumbere  Plaut.,  Acc,  Lucil., 
Apul.  Accubare  Apul.  Accurrere  Apul.  öfter,  Tac.  XV  53.  9  iacen- 
tem  adeurrcrent  tru  idarentque,  Paul.  Nol.  Adesse  Apul.  m.  II  10  cubi- 
culum  tuutn  adero,  V  5  scopulum  aderuni,  it.  AI.  38  p.  20.  21  amnem 
Polytimetum    adfuere.      Adhaerere   Tert.  pall.  5   p.  949,   Cic.  Ar.  292. 


1)  Daß  adiri  'nicht  leicht  von  Sachen  zu  finden,  bei  Personen  aber  an- 
erkannt sei',  wie  Haase  zu  Reisig  §  389  meint,  ist  falsch.  Sen.  dial.  IV  13.  1  ex. 
virtutes  piano  adeuntur,  oft  Suet.  wie  hereditate  adita,  insida  und  urbs  aditur, 
aditis  montibus,  adito  oraculo,  auch  transitae  Alpes  u.  ähnl.  öfter  Liv.  (Fabri 
zu  XXIII  28.  9).  Ammian  oft  transitis  fluminibus  etc.  Manil.  II  368  transita  signa, 
ebenso  lustin.  und  Apul.  Die  unrichtige  Behauptung  Reisigs  über  introire 
widerlegt  Haase  A.  563.  Den  Akkus,  haben  nicht  nur  Suet.  und  Tacit.,  sondern 
auch  Gellius  und  öfter  Ammian  und  andere  spätere,  Front,  ad  am.  II  7.  14 
p.  194.  8  ius  introeundae  curiae,  (Sulp.  Sev.)  p.  229.  22  caelestis  regni  possessio 
introitur. 
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Adiac er e  Nep.,  liv.,  Frontin.,  Avien     Advehi    |  11    ;;i   rftrffaw 

Kill.    Xain,    Paul.    VfoL       Ailvniirr     \ ',  ,-r'.     u.    andere    Diehter,    [uL  Val     n 

130.  11'   (anth.  ep.    L205.    !    atoentum    nostntm    cotttempla    tepul  ■ 
Adventare    Tac.,  Apul.  m.  IX   11    cwitaiem,    Ammian    ofl      Affin. 
schwerlich  Lucr.  III  68  i     iber  Ven.  Porte.  II  »   •'*  Wr  affku 

mantes),     Allabi   Jrerg.,  Ammian.,  Paul  Nol.    Appellere  2 i    Lpul  n 

\l  11.  Iiins  Actiaam  VTJ  7,  Ihraekm  appuisus  [Am.  \       r.  g.  B  9  | 
Lssidere   Ball    and   spatere.      Aesilire  Tao,  b.   I\'   77    :;.   Btat    ■•• 
Amm.  XXXI  8  9,  feminam   zitiert    der  Thes.   am   der  les  Bai       \^^u\ 
tare  Tac,  Btat,  Aus.  edylL  8    52  p.  25   Histrum.     Astare  Apul    tn    II 
i.'>g.  E.,  Paul.  Nol.  c  18.  153,    \.    or.  mar.  509.     Lssistere  Aetna,  Val 
Fl.,  Stat.,  Apul.,  Bulp.  8ev.     Astrepere  Öalp.  eei   l    2 

\  im   passiven   Verbis  flOhrl   Kühner  ab  'nur   ;  ■'   adferri  ans 

Verg.  an.     Tac.  hat   trist  III   LS.  2  Stoeehadas,  Massitiet  ni- 

fertur,   Apul.  m.  V  '.\  ex.   vox  aures  eius  adfertar,    IX    i »;  tu 

adfertur  aures.     Ferner  advolvi  gemta   aus  Sali.,  Tae,  n.  a ..    Apul.  m. 
vi  2  und   apol.  94    pedes,   Ans.  per.  Od.  6  p.  896.  8  gemta.     Lord.  G 
60.  22  (809)  liai  sogar  st    BeUsarii  pedes  advolvens.    Petr.  .'»i  in.  behalt 
Bücheier  bei   admissus  Caesarem   est     ApnL  m.  III  2m.  tribund  ml 
stituor  (IX  11   molae).     Daß  der  Verfasser   des   belL  Bisp    •'•   6   r% 
appropinquart   gesehrieben  habe,  halten  auch  die  aeueren  Heran 
für   annehmbar.      Derselbe    sehreibt    sonsl     appropmquart    ml,     m    and 
prophis.      Das   Simplex    haben    Sali,    und    Tac    je   einmal    mit    dem    Akkus. 
und  anth.   l.">.   It'>    sowie   Apul.   proximale. 

Anteire  (antidire)  wird  schon  von  Plantns  und  Terent  und  eh 

von    späteren    sowohl    mit    dem    Akku-,     als    mit    dem    Ihitiv    konstruiert    in 

uneigentlicher  Bedeutung,  in  eigentlicher  mit  dem  Akkus,  erst  von 
Horat.,  Prop.,  Beneca,  Curtius,  Plinius  u.  a.  Aftteceden  -'.wohl  in 
eigentlicher  als  in  uneigentlicher  Bedeutung  mit  beiden  Kasus.  Ante- 
ceduntur  Sfart  Cap.  7öh  m.  Antecellere  ersi  bei  Val.  Ifax,  Ben 
Plinius,  Tacit.,  Apul.,  Veget.  mit  dem  Akkus.,  aber  auct  ad  Her.  m 
celli.  Antecurrens  steUa  sofern  Vitr.  IX  l.  7.  Antegredi  solem  Oic. 
Antevenire  aliquem  eigentlich   und   uneigentlich  Ballust,  .i  ato 

ep.  Graec.  7  p.  254.  5,  scr.  h.  A.  I  2.  6  (V  10.  5).   AnU  •    demma- 

tionem  wird  falsch  aus  Tacit.  XIII  30  zitiert,  aber  den  Akkus  hat  Öfter 
Apul.,  Solin.,  Symmach.  Anti stare  hat  Gellius  selbst  sowie  in  einem 
Zitat  aus  Claud.  Quadrig.  mit  dem  Dativ,  aber  aus  einer  Hede  des  l£< 
tellus  zitiert  er  XII  0.  4  quanto  m  immmm  antistat.  Den  Akkus,  hat 
auch  Pomp.  Mela,  Apul.  neben  dem  Dativ  und  Hart  Oap.  Ammian  nur 
den  Dativ  wie  Ennius,  Cato,  Catull,  Cicero,  Nepos  (Lupus  zu  III  l.  •_>  . 
Censor.      Afltepollere  Apul.    mit    Dativ   und    Akkusativ. 

Circumire  von  Plautus  an  (Bud.  MO  fana  ==  per  fana)  zu  allen 
Zeiten  mit  dem  Akkus.,  ebenso  circuMsistere,  circumstare,  eircuwi- 
venire.  Cireumambulare  bei  Paul.  dig.  Circvmarare  Läv.  II  10.  12. 
Circumcolere  Liv.  und  Ammian.  Cireumeursare  omttia  Plaut  Kud. 
223,  quam  Cupido  Cat.  68.  133,  Gastronom  ambUum  Amm.  XX  7.  2. 
Circumequitare  moenia  Liv. X 34.  7,  urbem  XXIX7.  ."«.  Cireumfluert 
Varr.  nos  tmUtüudo,  Seu.  contr.  II  pr.  8  onmes  res  oratio,  Carl  fau 

res  vos.  Ovid.     Circumgredi  Sali.,  Tac  u.  and.     Circumiaeet  i 
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n, m  zitiert  Uönsch  Coli.  S.  8  aus  Heges.  IV  17  p  261  24.  Circumlui 
Liv.  XXV  11.  1,  aktiv  Tac.  Circumnavigare  Vell.  Oircumsedere 
Cicero.  Circumsidere  Pomp.,  bell.  Hisp.,  Liv.,  Tacit.  Clrcumi  ädere 
Liv.,  Tacit.,  Ammian.  Circum  ragari  itin.  Hieros.  p.  268.  18  u.  315.  21. 
Circumvehi  Plaut.,  Nepos,  Liv.,  Curt.  Circumvectari  Plaut.,  Li\. 
Gircumvolare  Horat.,  Ovid,  Vellej.,  Plin.,  Quint.,  Iust.  u.a.  Circum- 
volitare  außer  Dichtern  auch  Plin.  X  114.  Besonders  hebt  Madvig 
§  224  A.  2  die  Composita  mit  circum  hervor,  welche  einen  Laut  oder 
Schall  bezeichnen:  circum  fr  emere  (Seneca  und  Ammian),  circum- 
latrare  (ebenfalls  bei  Sen.  und  Ammian.,  Avien.,  Sulp.  Sev.  p.  137.  11 
nos  plerique,  Paul.  Nol.  I  p.  2.  18  nos  rcrba),  circumsonare  (Liv.,  Sen. 
ep.  56.  1,  94.  55  und  Dichter,  auch  passiv,  Flor.  IV  2.  45  dux  circum- 
sonatus),  circumstrepere  (Sen.,  passiv  Tac,  Apul.,  Sid.  Ap.  ep.  Vü  9.  9 
aures  circumstrcpitae)\  circumtonare  nur  dichterisch.  Ahnlich  ist 
circum flari  omnibus  ventis  invidiae  Cicero. 

Von  den  mit  con  zusammengesetzten  Verben  führen  außer  den  all- 
gemein gebräuchlichen  convenire  und  conscendere  Dräger  und  Kühner 
concursare  mit  dem  Akkus,  als  klassisch  an.  Die  Lexika  zitieren  lectos, 
omnium  domos  und  villas  obire  et  mecum  simul  lecticula  concursare.  Ich 
habe  div.  DI  63.  129  circum  lectos  geschrieben.  Die  beiden  anderen  Stellen 
beweisen  nichts  (Fleckeis.  Jahrb.  1864  S.  625).  Ferner  colloqui  und 
congredi,  ersteres  ein  dutzendmal  bei  Plautus,  sonst  nirgends,  congredi 
nur  Epid.  546,  Tert.  I  p.  101.  5  quomodo  poteris,  quae  vides,  congredi? 
(Hartel  patr.  Stud.  DJ  12). 

Deambulare  viam  spiritu  Tert.  ad  mart.  2  ex.,  paradisum  animo 
Hier.  ep.  100.  9  p.  m.  Decurrere  vada  puppi  Cat.  64.  6,  agros  Av.  orb. 
1020,  harcnas  1300,  decursa  spatia  Sol.  45.  14,  spatium  istae  Ov.  trist. 
DJ  4.  33,  infernum  meatum  Apul.  m.  VI  20,  campum  Tert.  ad  mart.  3 
p.  in.  Aber  schon  Cic.  decurso  spatio,  septingenta  milia  decursa,  acta  iam 
aetate  decursaque,  aetatis  spatio  decurso  Plaut.  Munus  susceptwm  und 
laborem  Verg.,  omnia  (honores)  Plin.  ep.  VI  6.  2,  Bünem.  Lact.  II.  11. 
Orsa  Menandri,  'schnell  aufsagen',  Vollmer  Stat.  s.  II  1.  114,  pugnas  vcrsu, 
'erzählend  wiedergeben',  V  3.  149,  quae  abs  te  breviter  decursa  sunt  Cic. 
de  or.  I  32.  148.  Dann  decursus  geradezu  'erwähnt'  Vict.  Vit.  p.  78.  3. 
Derepunt  arborem  Plin.  VIJJ  131.  Descenditur  latitudo  und  altitudo 
zitieren  aus  Plin.  II  70  die  Lexika;  s.  ferner  ib.  XXXVI  88  porticus  de- 
scenduntur1),  aber  n  76  ab  altitudine.  luv.  14.  266  funem,  schol.  luv. 
8.  148  clivum  raeda,  Vulg.  Iudith  10.  11  montem,  hist.  Ap.  reg.  28  ratem, 
Silv.  peregr.  s.  Ind.  p.  398,  Prud.  apoth.  1011  descensi  gradus.  Daß  Vell. 
U  25.  4  descendens  montem  Tifata,  was  u.  a.  auch  Ruhnken  verteidigte, 
geschrieben  habe,  ist  wenig  wahrscheinlich.  Aber  Vulg.  ps.  106.  23, 
Ambr.  U  p.  220.  19  mare  =  xccTußccivsiv  sig  &cc\uG6av ,  animum  altius 
Iul.  Val.  p.  67.  14. 

So  wenig  wie  man  degredi  montem  bei  Sali.  J.  49.  4  geduldet  hat, 


1)  Kühner  Gramm.  S.  202  zitiert  falsch  Val  Flacc.  I  842  descendere  terras. 
Gemeint  ist  wohl  IV  352  videre  priores  saepe  Iovem  terras  —  virginis  descendere 
ad  ignes.  Mag  man  dort  mit  Heinsius  in  vor  terras  einschieben  oder  nicht, 
immer  heißt  es  fauf  der  Erde'  und  hat  mit  decurrere  spatium,  arborem  derepere 
nichts  zu  schaffen. 
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so    wenig    bitte    man    l>.  Afr.  37    A    nmmUam    pmchritnt-  m    d>  i 

nehmen  sollen.     WÖlfflin  sohreibl   den   Ablat      Miiglh  h  ist   m.- 

jnocl.,  aber  gani  unmöglich  «las  überliefert.-  />,<»■(,,  dn/»i  d    ■ 

Sali.  hist.  IV  49    Alpis    cUgrt  \],    .  ,mcj   wag 

Wuhnken  mit  dar   Änderung  depn       als   Btfltsc    für  </         ten    ,„.,„r.,n 

bei   Vell.    benutzt 

Diacurr.ere  mit   Akkus    bri  m.ht  auffallender  als  dm  i"-i  Dienten 
sehr  gewöhnliche  Simples  (Qnmi  I  i    28),  mir  aber  nur  an  ml  erb. 

516    arva    und    Animian    (neben    dem    häufigeren    per)    bekannt:    XXVIII 
4.24   pdlum    hinn.    XXXI  2.  2  1     Armenins    et    Medium,    \  \  1 1  9    .1    1hm 
ultro  eltrofue,   ebenso   tramüe   duonrto,   öfter   cüeewrvii   HA  a 

decun-ore  übertragen   acta*  nw  per  eptiepei  XXX  7.  i,  nepofiu  (Neowr 
nyrxiior  XX\'1U  4.  l.  anderwärts  per  wie  bei  August  and 
tetraehordonm    Hart  Oap.  965.     statt  //  igt    Folg.  p  164 

/?iV/-    ntdiciim    instituln    mores, pte   d*Ore$8Ui 

Von  den  Compositu  mit  ex  i^t  egredi  das  eüuige  hierher  gri 
das  in  der  Prosa  der  besten  Zeit  mit  dem  Akkus    konstruier!  wird,   .nimal 
bei  Caes.  civ.  III  52.  2  wmmitiones  i(i.  I   1  J    ",    Var  i,   Sali.  .1    1  in    B  ['•(„ 
Muluilinm    von    der    rberschreituug    der  Grenze      Dietsefa    SU    lue   •'»•">    10). 
Ebenso  ist  bei  Livius  zwar  melirmals  urbem  überliefert   (Drakenb.  ZU  XXIX 
6.  4),   aber  nicht  castru   oder  ähnl.   und  mit  K.eht    verworfen.     Audi  WH 
hat  fortunam.  aber   nrculo,    nrbe,   novibus,    Ourt.    finmi.    OMMMM,    aber 
tabirnaailn  etc.,   Bueton  purritinm.  iDnium.  aber  thentro,   ril/u    dsjv  .    lustin 
annos,   aber  nur   nav%bn$.     Hingegen   z.  B.   Val   Max.  aebeu  curia,  >,o 
tobe  auch  sroses,  portnm,  eubU,.  moenia,  Oolum.  termwMf. 

Ebenso  ist  excederr    >trf>-m.  potiam,   CMTUMN   bei  Livius  Öfters  über- 
liefert (Drakenb.  zu  II  37.  8),  aber  von  den  neueren  ohne. Zweite]  richtig 
in    den    Ablativ    korrigiert,    in    dem    Sinne    fül>ersehreiten'    aber    ist    der 
Akkus,  üblich,  wie  mit  termmos,  modum,  tempus,  sMassnesn,   Permi, 
rfetn  SttSSN   durch   Besitzergreifung   XXXI V  28.  2(?).     Ebenso   bei   spltereil 
sehr    gewöhnlich.       Exirc    Unten    Ter.    Hec.    878,    profhc  ium     tongni 
Lucr.  VI  1206,  orfwm  1217  (1221   fihris),  dentis  adachu  V  1380.    Km 
mal  bei  Tac.   Ixbrintm    momtat  VI  49  ex.,    sonst    außer  bei   Apul.,   Solin., 
Iul.  Val.,    Ambr.,    August,    nur    poetisch.      Bei    Cat.   17.  24    ist    entn 
vtt'rnum    überliefert  und  von  Traube  Phil.  1893.  559   verteidigt. 

Effluens  sta<tnum  fönt  hat  Amm.  XXUI  6.  19  cod.  V,  nicht   ttagno. 
Elabi   custodia»!    Flor.  I  10.  7    nach    dem    Naz.,    aber   II  18.    I    manu 
wie  der  Bamb.   dort   custodiac,  Tacit.    eiuigemale,  sonst  niemand,  wie 
scheint.      Eluctari:   Liv.  XXIV  26.  13    tiucUmiat    mnnus.    öfter  Seneca, 
Tacit.,    Symm.,   Plin.  ep.  VIII  8.  2   swrpifem,    Front,  strat.,    paneg.,   Aus., 
Tertull.      Em,  rgere  Manil.  I  116,  Apul.  m.t.  1  2,    Iul.  Val.  III  45  p.  152 
20.     Emi uebat    omnia    regna    Lucif.    p.  275.  6    aus    Dan.  7.  28,    Vulg. 
malus   erit    Omnibus    rri/nis,   (LacO    Phoen.  7    BOSSrCS    m  '■-      m>n>t    Uh 
locus.    imminet   Bahr,    (cetcris    Oros.  II  2.  1,    ommhus    Ennod.  p.  217    201 
Enare  Val.  Flacc,  Sil.    Enatart  paneg.  XH  39.  2,  (Iul.  Val.)  p.  197    1  7. 
Paul.  Nol.  I  22.  14,  Sid.  Ap.  c.  22.  167. 

Enavigarc    Horat.,  Plin.,    Sid.    Ap.  ep.  I  7.  3  ex.   prsoetfoSNM 
Ambr.IV  174.8  vitam.  Eremigare  Plin.  und  Sil.    /.  Hör    moni 

Av.  orb.  1144    ardua    cubnina    saxorum.    luv.  6.  526    t' 
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Tibnll.  perrepere  teUurem.  Erumpere  nubem  Vergi,  nebulam  Val.  Fl.  V 
465,  l'üntum  Tac.  Xll  68.  8.  Cul.  182  ist  Spiritus  erumpii  faucee  Kon- 
jektur; legem  C.  I.  VI  10  246  ganz  singulür,  wie  Mommseo  bemerkt,  denn 
laqueum  ertimpere  Sen.  dial.  IX  10.  1  ist  korrigiert  rumpere  (oder  nbr.  | 
und  Liv.  XXII  /io.  8  gehört  portis,  resp.  portas,  nicht  zu  erumpere.  Eca- 
dere  Her  und  aegritudinem  Lucil.,  dann  Liv.,  Sen.,  Cels.,  Vell.,  Val.  Max., 
Col.,  Flor.  u.  a.,  nicht  Curtius.  Evagari  Horat.  Evehi  Cul.  107,  Prop., 
Curt.,  Tac.  Excellere  Hilar.  ps.  p.  .'537.  17  sensum  atque  ojnnionem, 
Joseph,  c.  Ap.  I  133  reges,  tous  ßeßaödevxotug  vntQßüWto&ut.  phÜOSOphos 
162,  öiacpigeiv  x&v  q)iXo60(p(üv,  eunetos  II  223,  nuvxaq  vneQiuQtiv.  Ex- 
crescere  a/ngusüas  Claud.  Main.  p.  202.  5  und  Sid.  Ap.  ep.  IV  3.  9.  Ex- 
eu rr er e  alveos  grom.  p.  365.  8,  medietatem,  Signum,  partem,  longitudinem 
Mart.  Cap.  Excurso  spatio  wie  decurso  Ter.  Ad.  860,  Amm.  XXVI  1.  10 
zu  schreiben.  Exsilit  praesepium  Chiron  p.  77.  12  wie  Stat.  Th.  VI 
98(91)  absiliunt  nidos1).     Nereidas  exto  Stat.  s.  I  2.  116. 

Von  den  zahlreichen  Compositis  mit  in  sind  allgemein  gebräuchlich 
als  Transitiva  nur  inire  und  ingredi,  letzteres  mit  dem  Akkus,  des 
betretenen  Raumes  bei  Livius  gegen  80 mal,  aber  auch  via/m,  Her,  semi- 
tam ,  restigia,  partum,  rem  dreizehnmal,  in  castra,  fines,  urbem,  Sam- 
><ium,  temphmi  siebenmal,  in  ea,  quibus  fidit  XLV  23.  15,  Curtius 
und  Tacitus  nur  Akkusativ.  Incedere  Tac.  ann.  I  61.  6  locos,  XIV 
15.  14  scaenam,  20.  20  fontem  nando,  Apul.  m.  VHI  28  ex.  templwm, 
Faust,  p.  210.  5  vias,  Ruric.  p.  370.  14  angnstias,  Ven.  Fort.  v.  Mart. 
I  78,  Arator  II  156,  (Iul.  Val.)  p.  211.  13;  via/m  und  iter  loh.  Cass.  Ind. 
Animos  cura  incessit  u.  ähnl.,  was  Wölfflin  Archiv  LX  112  von  incessere 
herleitet,  hat  Livius  mehr  als  20mal,  Tacit,  Fronto,  Val.  Fl.  V  55  (?), 
Dict.  p.  1.  16,  45.  15,  75.  5,  79.  2,  Iust.  XXII  6.  11,  Sulp.  Sev.  I  20.  6, 
23.  5,  II  16.  3,  dial.  111.7,  Aur.  V.  Caes.  33.  2.  Bei  Curt.  IV  2.  16 
animos  desperatio  von  Vogel  und  Stangl  in  animis  korrigiert.  Will- 
kürlich schreibt  ersterer  III  8.  23  animos  meessit  formido.  ^Angreifen' 
in  erumpentes  Liv.  IX  21.  5;  pestilentia  in  Bomanos  XXVIII  46.  15,  in 
castra  vis  morbi  XXIX  10.  3,  morbus  m  gregem  Veg.  vet.  IV  2.  15;  aber 
mit  dem  Akkus.  Dict.  p.  45.  8  quos  hostis,  Symm.  ep.  IX  29  gravior  casus 
Apulos.  m  Den  Dativ  haben  Lucr.  VI  1212  metus  his,  Caes.,  Sali.,  Liv. 
einmal  IV  57.  10,  Curt.,  Val.  M.,  Tac.  Bei  Colum.,  der  sehr  häufig  in- 
cessit absolut  gebraucht,  wird  falsch  interpungiert  U  10.  1  ex.  famem,  si 
sterüüas  annonae  incessit  hominibus,  commode  propulsat  statt  incessit,  ho- 
mmibus  und  IX  13.  4  apium  corpora,  quae  cum  eiusmodi  pestis  incessit, 
eneetae  reperiuntur  statt  quae,  cum.  Incessere  mit  dem  Akkus,  haben 
Liv.,  Seneca,  Curt.,  Tacit.,  Suet.,  Quint.  u.  a.  Incidere  eigentlich  Tac. 
hist.  III  29.  5  ballista  obritit,  quos  ineiderat,  wozu  Heraus:  fSo  nur  noch 
Sol.  11.  21  vela  ineidunt  coturnices' .  Lucr.  IV  568  verbum  auris  ipsas, 
scr.  h.  A.  VI  2.  2  ex.,  Lact.  epit.  22.  1,  Ambr.  IV  47.  18  laqueos,  Plin.  med. 
III  34  p.  108.  11  insidias,  Apul.  m.  VI  14  convallem\  sehr  häufig  bei 
späteren  übertragen;  s.  Bünem.  Lact.  p.  1247  b.  Liv.  II  30.  13  insidias 
ineidissent  und  III 13.  2  iueentutem  ineidisse  ist  ebenso  unwahrscheinlich  wie 


1)  Aug.  HI  2  p.  588.  2  zitiert  aus  num.  14.  31  quam  (terram)  abscessistis  ab 
ea,  fjv  txnioTTjTt  an'  ccbtfis  mit  dem  Hebraismus  quam  ab  ea  statt  a  qua. 
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Qiiint.  deeL  385  p.  818  24    und    820,  it    \atrom  ■/.#.    and    849  p 

87ß  ."-  iihtm  ineidisset      -    Bf  1   II   L80  a    l.     Tneuban 

foües  Apul.  m.  IV  (.t  ex,  htcot  ei  föntet  IV  17,  tdbernaeuhm  \II  7, 
Av.  orb.  52!»,  terra«  or.  336,  undas*  [uvenc,  I\'  171,  maria  tu 
poet,  (Christ,  min.  I  \<   610.  20      0eo  ineubart  iil   ron   7arro  aa  l>--i  aV 
script.  r.  r.,  auch   bei   PetnuL,   riiu.,   Buet  ablieh.     Int  ■   fladi 

Plaut.    Caa    308,     Loeilini   601,    arma    Ball.    Inst.    III     10,     Pailad 
haustus    stat.  Th.  VI  676  (654  .    Europam    .\v.  ort    698       I 
pedudem  or.  291,  legem  '— pereequi,  aemukuH'   Oonunod    II  28  6,    / 
(mundum)  incumbimut  Text,  de  pall   2.    Ineurrt  Ball   ln-t 

II  30,  proaama  VooedoMMK  l.h.  \W1II  5.  7.  Kmij   m,  nmn  - 
161.14,  ZottM  II  17.2,   mgratot  memoria  Sen.ben.  ]  L2   l.   bi  reo 

sehr  häufig.    Incursare  aliquem  pugnit  und  botet  me  Plant.,  agrum  Li* 

II  48.  6,  V  31.  5,  VI  36.  l .  X X 1 V    1 1 .   i .  X X \  1 1 1   l  i     10,   \ X \  I  \   i 
neben   in  agrum   X.YXI.X  2.5,   Bftar  in  agmen,  in  statütnes,  in  Signa, 
hostem,  häufiger  Tac  n.  a.,  ineesta  Text,  ad  aal   l  3  p  61    17.    gm 
pulos)   mcurseni  lata   vada   erroris  1   IG  p.  ht .9,  fUiot  paremtet  ib.  1.  17 
casus  de  pat.  10  p.  16.  15.     Influeri  VonUun  Bot.  LS.  L,  aMaaaw   19    i. 
pahultiH  27.  43  (»«  tacum  .'57.  c>),  oeguor  Av  orb.  571,  .1-/./'  molaw  881, 

simuii  Amm.  XX111  t>.    II.  alter  nicht  Caesar  und   M-Ti,  die  Qeorget   zitiert 

Ingruen    hat    nach   ('.   BeheaU    im    Ind.   n   OL  Mar    Viel    den   Akku-. 
cordu  bei   sich;   aber   111  375   steht   pavor  nninut  et  quaiü  tarda.     I\ 

Innre    könnt     Plaut,    ausschließlich    mit    dem     Akkus.     I  Loren/     Mil.     7« >7 
[717]),  ebenso   Caecil.  Stat.   117.    Pore,   bei    Buet  rita  Ter.    p    292.  17 
ftoth,  Verg   g  II    i.;:;.  Cir.  132,  stat.  Th.  11  118,  Ceosor.  l    L  apul 
V1LI  18,  Amin.  XXX  1.  l 5  mhianda<  peeuniae,  Jord.  6et  11».  l * » r>  u.  B 
822  p.  41.  2:'),  Prud.  psych.  .".:'.7,  sonst  Dativ,  in  oder  ad.    Illabi  medios 
SU.  \  III   154,  medium  Barem  Stat.  Th.  VII  6,  unda  Inno,,,*.  \\   orb.  I  i 
herbat   Ar.  7  In.    lephgrot  Claud  36.  3,  ooroa   Paul  Not.  c.  29   8.     l1 
bereits    Cicero   legg.  II  15.  89   pemicies    anunen   geaohriebeii    habe,   hält 
wohl  nur  Vahlen   für  annehmbar.     Impendeni   »iure  saxa  Luor.  1  326, 
scllam  lul.  Val.  I  53  p.  KU.  10,  übertragen  bei   Plaut.  «Prix   Mil.  L041 
Terent.  (Hauler  Ph.  180),  LuciL,  lul.  Val.  I  8  p,  16.  17.     Tnnan    Verg.  g. 

III  142  u.  öfter,  Maximian.   1.87.    Imniiii,      \n\-.,  Apul.  in.  1 9.    I  r  >  <  i  <  ,  ■ 

mmmos  int.  Tac.  a.  IV  2,  Castric  bei  Gell   1  6.  1  (noom  XIV  l    32  .  Apul. 
m.  VII  1  ex.,  hospitium,  cubicuhim,  eaveam  den.,  caespitetn   Av.  or.  m  581, 

npreoi  Phaedr.  app.  26.  2,  Hieron.,  Von.  Port.,  anth.  Irruen  foret  Apul. 
m.  II  32,  terms  Amin.  XVII  18.4,  tergum  marit  Av.  orb.  .v.u.  lul  Val., 
Iuvenc,  Hilaf.,  itin.  AI.,  PrisoilL,  Vea.  Fort.  Irrumpt  fppidum  ist 
bei  Caes.  civ.  I  27.  3  und  II  13.  4  (hinter  quin),  domum  III  111.  1  neben 
häufigem  in  überliefert,  portam  Sali.  J.  58.  1,  oft  bei  Tacit.  (int.  n  a.  II 
11.12,  Wölfflin  Philol.  XXVII  138),  Curt.,  Sen.,  Plin..  Suet  u.a.  In- 
servire  nur  bei  Plaut.  Insider e  Aventinum,  loeum,  viam, 
Silvas  etc.  Liv.  (locis  IX  24.  .">  ist  korrigier!  eonsid.),  ebenso  Tac  < int.  XII 
64.  3),  partes  Plin.  IX  10,  aijriit»  castris  Flor.  11  6.  17,  Oljfmpum  II  11.  5, 
kunulos,  arcem  usw.  'besetzen',  aber  galeae  1  13.  •_'•).  signit  II  6.  l  I,  IV 
7.  7,  eorpori  Cels.  p.  191.  37,  parU  281.  3  u.  Öfter,  «quo  bot.  b.  a  X\\  I 
5.  4  'sieb  darauf  setzen',  damor  auribus  Plin.  pan.  61.  7,  hingegen  Anrp. 
22.  2    corvus   galeam.     Naev.  com.  107    eurrum    msidii    Bchrieb    Ribfo 
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früher  curia  tnstdel.  Insider e  mit  dem  Akkus,  von  Liv.  an  gewöhnlich. 
Gell.  XV1I1  5.  h  eguo  insidere  —  eqwts  insideretur  (vergl.  eqmm  s*dere 
S.  117).  Insilire  equum  Sali.  hißt.  V  5,  Fronte  ad  Ver.  II  1  p.  128.  21. 
Apul.  (Liv.  in  <q)4«m),  tauros  Suet.,  fores  Apul.,  qumqueremem  lust., 
lipum  paneg.  XII  34  p.  302.  4  u.  a.  Aliquem  insilire  =  insultare  C.  I. 
VIII  647.  11.  Insultare  istas  (fores)  Ter.  Eun.  285,  tergum  Iul.  Val.  I  9 
p.  20.  4,  terram  Sulp.  Sev.  v.  Mart.  23.  6,  cervicem  Paul.  Nol.  I  134.  25, 
nemora  Verg.  VII  581.  In  übertragener  Bedeutung  multos  bonos  Sali., 
patientiam  Tac.  a.  IV  59  ex.  (XI  28  ist  höchst  zweifelhaft),  iniuria  insultanda 
Tert.  I  299.  11,  insultandi  iacemus  Claud.  15.  378.  Insinuare,  'ein- 
dringen, sich  einschmeicheln',  Lucr.  I  409  latebras.  V  44  proelia  und 
pericula,  V  73  metas  pectora  (Munro  zu  I  116),  epit.  AI.  rer.  gest.  5  ami- 
citiam  Alexundri.  Lucr.  I  116  se  preudes  alias  (anima)  sowie  se  invehere 
(V.  113  insinuetur).  Ins  i  st  er  c  viam,  iter  schon  bei  Plaut,  und  Ter., 
Q.  Cic.  pet.  14.  55,  Liv.,  ralionem  Caes.,  munus  Cic,  sermonem  Plaut, 
frgm.  ine.  50.  In  eigentlicher  sowie  in  der  Bedeutung  'beharren'  ge- 
wöhnlich mit  dem  Dativ,  in  ersterer  mit  Akk.  erst  bei  Stat.  XII  650 
axes,  Apul.  m.  II  29  lapidem,  III  2  angiportum,  Amm.  XVII  13.25  tri- 
bunal  neben  propugnaculis,  suggestu.  Instarr  locum  scheint  nicht  vor- 
zukommen, rectum  viam  Plaut.  As.  54  wie  insistere,  aliquem:  PI.  Pers.  514 
quid  boni  te,  Poen.  918  tantum  exitii  cum,  Cure.  376  me  (argentarii), 
zweifelhaft  bei  Nep.  XV  9.  1  und  XVffl  4.  2  ex.  hostes  oder  hostibus. 
Unum  de  indutiis  Caes.  civ.  III  17.  5  und  ebenso  die  'nova  locutio'  currum 
rotasque  Marti  Verg.  VIII  433  ist  ganz  anders.  Invadere  eigentlich  mit 
dem  Akkus,  bei  Liv.,  Cels.,  Sen.,  Plin.,  Suet.,  Apul.,  Verg.,  sehr  viel 
häufiger  uneigentlich  schon  bei  Plaut ,  Nep.,  Sali.,  Liv.  gegen  lOOmal 
(yadere  in  proelium  VII  16.  5,  IX  13.  2,  in  urbem  XXI  11.  9,  in  hostem 
VII  24.  6,  IX  23.  14,  35.  3  ex.,  in  cohortes  IX  43.  18;  invadere  in  latera 
XXVII  42.  6,  in  consulem  II  47.  6,  in  eam  partem  Etruriae  V  17.  8  Conj.; 
in  corpus  —  in  mentes  vis  morbi  XXVIII  29.  3  wie  Lucr.  VI  659  dolor 
in  oculos,  Sali.  J.  32.  4  in  animos  tabes,  Cic.  off.  III  7.  34  pestis  in  vitam 
hominum),  mit  dem  Dativ  Plaut.,  Acc.  trag.  455,  Lucret.,  Varro,  Cic.  einmal 
fam.  XVI  12.  2,  Gell.  Invehi  mit  Objekten  wie  portum,  urbem,  sinum  hat 
Liv.  16  mal,  in  forum  I  48.  5,  in  urbem  5  mal,  in  portum  XXXV  43.  5,  in 
aciem  II  20.  3,  in  hostem  XXXV  43.  4(?),  stationibus  XXV  40.  10,  litoribus 
XLIV  2.  3,  ad  ostium  XXXV  39.  5.  XXIDI  47.  8  patenti  hostium  portae  in- 
vectus  hat  Madvig  korrigiert  porta  (s.  emend.1  p.  270).  I  59.  10  ist  m.  E. 
corpore  patris  inveeta  filia,  fauf  oder  'über  den  Körper',  richtiger  als 
corpori  'gegen  den  Körper'.  Vell.  II  30.  2  curru  urbem,  beide  Plinius, 
Tac,  Solin.  etc.,  nicht  Curtius,  noch  weniger  Cic.  rep.  VI  11.  11  ex.,  wo 
cod.  Vat.  vor  Capitolium  in  wegläßt.  Heins.  Ov.  inet.  VDH  142  zitiert  aus  Av. 
orb.  795  Carmanis  se pelagi  invehit  undas.  Involare  castra  Tac.,  flammas, 
aedes,  Aegypium  Sol.,  cupressum,  cellidam  Apul.  (Heins.  Ov.  met.  XHI  561), 
cupido  animos  Tac.  ann.  I  49.  11.  'Stehlen'  Friedl.  Petr.  p.  236,  Rönsch 
It.  u.  Vulg.  372,  Optat.,  Fulg.  Intonare  in  derselben  Weise  wie  circum- 
tonare  kenne  ich  nur  aus  Or.  trag.  714  Pylades  intonat  auetores  scelerum; 
denn  bellum  anth.  874.  13,  Angustum  Claud.  28.  617  und  Sid.  Ap.  c.  7. 
586  gehört  ebensowenig  hierher  wie  magnos  fragores  Mart.  Cap.  647, 
divinos  actus  Paul.  Nol.  c.  22.  34. 
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Intereurrere   mit  dem   Akk.   haben   ammian.  XXII  -    ;    Europam 
et  Btihfjmam,  XV   10.  n»  mtereuno  ipatio,  lul.  Val.  II  a 

otitan.    Interequitare  I.iv.  and  <'urt      /  rrare  L\    oc    219, 687, 

mit  dem  Dath    lul.  Val.  I  34p  33   27.     Int..  Q        \  M  ,,,<„/ 

at  (jxn/thim  J'iuronios  et  Acadtmieot  pkilotopkot  ii:  mporal  C  I   XI II 

2036.  9  quonm  mortem  wft  A'.\  \  '/es-  ü  terfum  ,,„t.  lokal  XIII  2108  (anth. 
ep.  1593.  ;'>)  jtftoi  <///</>■    oarwti,    comu  tti   mortem   it<>,  ttt 

Int tr fori   Lh    XXXII  34.2,    x\\\i  »1   .,.  28.  l,  Ptia   .-p..  Val    M 
Prud.     Int  er  fl  an   Apul.  mnnd.  11  foj  quaUnor  ecntoi  otti  pUtre»  iem 
(tont    Interfluere  Liv.  XXVII  29.  9,  XXXIII  16    i.  Ben.  oontr.  9   14 
Curt,  Val.   Max.,   Hin.,  Tue,  GnlL,  Botin.   L6.  2,   Arien  .  ,  B    I 

passiv  Apul.  mund.  I  ex.     Nicht  mit  dem   I »it    Flor,  i   i.  g  mierflumti 
urin  Tibermum  ponte  eommisii  (■.  Düker)  noch  Liv.  XXVIII  93.  i  •unan 
(U)uuio  reu  mm  (ilimum  mterfiuem  itatt  >nt<  i  i',iii>  ,is.     Int  er  für  ii  Mo* 
altemum  orbem  Stat  Ach.  I  395.     ////-  e  mit  dem  Akk.  bei  Liv.  VII 

29.7  und  XXV11   11.   1,   beiden   PlinitU       :    \    6    •  A  \  i- n  .   Ammian 

XV   8.  18  m,    Aus.  per.  Od.    I  --x.,    mit    dem   I»ati\   Ln     XXI    80  (  '"- 

centem  Tiberi  ae  moembus  und  XL  22.  l.  CoL,  Qniiii  XI  :\.  L8.     //</■ 

labitui    flurins   litros   Amin.,    Mrftem    Av.   orli.    L092.      Intri  in,  ,t  i  .     I'iin. 

und   Ainnuan.     I nl<>  >n icu!    tenebro»    mknbooqut    i;.1'  PL  I\'  662 

Intrrnatan    Av.  or.   129  und    11«»      /  ntrrst.i  >  ■  >■  Avien      lntrrsti 
Verg.,    Glaud.,    gutetem    (ewutfhu    Paul.    Hol.    I   p.  299   8      1  ntrr<> /,(/■■ 
eognitionem  Tac.  ann.  III  23.  l.   aowftm  BdentiuM    Eaoher.  I  p.  190  28 
Inteiiolare  Val     Fl.  und   Stat. 

Von    den   Compositis    mit    ob    sind    allgemein   gebräuchlich    oi 
obsnlrri ,  oct-)i  minie  (mortem  Wesenb.  Cic  Tnso.  I  12.  102,  Baaie  Vorlat. 

II  127).  Obambulurr  mrbem  wird  falsch  /itii  rt  UU]  Plautu-  BOWie 
(ii/nuiustit  aus  Suet.,  aber  Ovid  hat  Attnum.  Sedul.  p.  235.  6  oru-,  Boeth. 
cons.  phil.  IV  3  V.  16  tectu.  Prud.  o.  Bymm.  II  20  Orientem      0  in 

oeÜMM   Plaut.,  desgl.  oeeursare  ma     Obequitan  mm   oenöwwN 

Anim.  XX  11.6,  moeniti  XX1\'  2.9  neben  dem  sonst  Ablieben  Dativ. 
Oberrare   hat    nicht   Pers.   mit  dem   Akkus.,    wie   Georg'  ort,    Auen. 

3mal,  Man-  s.  Scip.  I  9.  5,  Claud.  33.  262,  Paul.  N',.1.  &  19.  163,  Vea. 
Fort.  v.  Mart.  111  228,  PtUg.  p.  160.22.  anth.  712.9  Konj.,  panil 
Apul.  met.  IX  4  p.  m.  Oblatrare  senatum  Sil.  VIII  2  19,  (conti  moHm 
terrdando  Apul.  m.  VI  19),  Sen.  mit  dem  Dativ  Obren  er  t  oiiquem 
Plaut.,  obrepttu,  'erschlichen'  bei  Juristen.  Obstare  {pstar»')  f'ruius 
Commod.  II  18.  15,  was  Dombart  untre  erklärt,  Ven.  Fort  3 mal,  B.  Ind. 
Obstrrpen  GuL  150  und  Plin.  pan.  2*1.  2  tuirrs.  Bei  Liv.  XXII  50  B 
hat  man  allgemein  das  obstrepunt  portas  des  Put.  in  porti»  geändert 
Das  Passiv,  hat  Cic.  Marc.  3.  9  rot  obstrtpi  t&amot t  i  i'  mm  vidmtnr,  Öv. 
fast.  VI  10  obstrepitur  locus  aquis,  Bymm.  ep.  I  9  quu<  deetinatis,  nullt* 
oiamoribus  obstrepuntnr.  Aber  Val.  M.  viu  15.  8  ist  quae  eongetto  §mwt  — 
obstrcjtuntur  ohne  Zweifel  von  Madvig  richtig  in  obstrepunt  korrigiert. 
Aus  diesem  obstrepi  ist  aber  ebensowenig  auf  obstrepere  aliquein  als 
ciceronisch  zu  schließen,  wie  asourgi  und  decedi  Ben.  L8.  63  rar  annähme 
eines  transitiven   assurgere   und  decedere    berechtigt      Obversut  lern 

Apul.  m.  II  28  ex. 

Von  transitiv  gebrauchten  Compositis  mit  per  zählt  Drager  $  169,  7 
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als  klassisch  auf  perambulare  (bei  Plaut.,  Varro,  beiden  s.-neca  und 
Dichtern),  percurrere  (hei  Caes.,  oratione,  mente  Cic),  pervagari  [easbra, 
agro8,  orbem  ierrarum  Liv.,  beide  Sen.,  mentcs  Cic,  foco.s  animo  perva- 
gemus  ad  Her.  III  22.  ;57  ex.1)),  pervigilare,  pervolare  (Cic.  m*7m 
jHisstt um,  Tert.  apol.  23  p.  211  ex.  Oebl.  sacras  turres).  Als  unklassisch 
führt  er  an  percursare  bei  Plin.  pan.  12.  4  ripas  (Prasiaca  percursata 
lul.  Val.  III  27  ex.,  Liv.  finibus),  als  poetisch  und  nachklassisrh  pi rmeare 
(bei  Plin.).  'Pervadere  erst  seit  Livius  gebräuchlich.'  Dieser  hat  iirmnltus, 
clemor,  fama  urbem,  rumor  castra,  fama  und  clades  SiciUam,  adhortatio 
aciem  u.  älml.  (aber  per  loca,  per  corpora,  per  omnes  incendkm  XXXVII 
25.  6),  Quint.  VIII  2.  21  nudtos  persuasio.  Bei  Cicero  leg.  Man.  9.  23  m. 
sehwankt  die  Lesart  zwischen  opinio  animos  und  per  miimos.  Bei  Sen. 
dial.  X  17.  6  ist  Qumtius  dictaturam  properat  pervadere  schwerlich  richtig. 
Pervehi  bei  Tacit.  und  Sil.,  spatia  Apul.  m.  VIII  15  m.  'Pervolitare 
nur  bei  Dichtern.'  Perequitare  aciem  Liv.  V  28.  12,  murin  Plin.  (cavä 
viä  longe  Liv.  XXIII  47.  7).  Per  er  rare  omne  Latium  Liv.  I  53.  8, 
omnes  cellas  Petr.  97  m.,  reges  Sen.  n.  q.  III  pr.  6  m.,  omnes  istos  dial. 
X  2.  4  m.  und  öfter  im  Passiv  Apul.  Perlabi  nur  poetisch.  Permanare 
restem  Plaut,  bei  Fronto  ad  Caes.  II  2  p.  27.  7  (frgm.  dub.  1,  nicht  Most.  I 
2.  62),  Lucr.  I  495  calor  argentum,  Apul.  m.  II  9  m.  (capillorum  nitor) 
dorsa.  Persultare  Lucr.,  Tac,  Sil.,  Apul.,  Liv.  mit  in  agro  XXXIV  20.  6, 
super  stagna  Sen.  Wie  circumsonare ,  intonare,  interstrcpere ,  oblatrare 
so  personare  bei  Dichtern:  Petr.  121  V.  113  fragor  aures,  passiv  Sol. 
24.  10  mons  choris.  Bei  Curt.  VIII  2.  5  schreibt  Stangl  jedenfalls 
richtiger  tota  personante  regia  wie  X  5.  7  als  die  Vulg.  totam  personans 
regiam.  Ich  sehe  aber  keinen  Grund,  das  handschriftliche  totä  personans 
regia  zu  ändern. 

Praecedere  eigentl.  agmen,  elassem  Liv.,  nnntios  nuntius  Vell.  II 
129.  3  ex.,  Lycormam  Plinius  epist.  X  63,  übertragen  Gcülos  virtute 
Caes.  bell.  G.  I  1.4  und  spätere  häufig;  vestrae  fortunae  meis  Plaut. 
As.  629.  Praecellere  mit  Akkus.  Tac.  ann.  DI  43  ex.,  dig.  L  2.  6.  5, 
Min.  Fei.  25.  2,  Oros.  V  7.  4,  VI  1.  7,  VII  35.  3,  (Carthago  universae 
Africae  VII  2.  6),  grom.  p.  372.  32,  Sedul.  p.  253.  3,  vulg.  Esther  13.  3, 
Rom.  3.  9,  Aug.  c.  d.  VHI  4  g.  E.,  III  2  p.  215.  25,  Sil.  LX  478  (Dativ 
XV  74),  Av.  Ar.  1019,  Aus.  Mos.  30,  Iuvenc.  II  476,  Claud.  Mam. 
p.  184.  9  corpus  corpore  praecellitur.  Praecurrere  eigentlich  Sen.  ep. 
123.  7,  rationem,  Socratem  aetate  Cic,  tc,  advcntum,  poenam  Val.  Max., 
decreta,  adventum  Plin.  ep.  etc.,  eum  nobilitate  Nep.  VIDI  1.  3,  hominem 
Q.  Cic.  pet.  7.  28  ex.  Mit  dem  Dat.  s.  Seyffert  Lael.2  p.  407.  Praeferri 
=  praeter ferri,  castra  Liv.  V  26.  7  (Drakenb.  zu  VI  29.  3  praeter  castra 
praelati).  Praefestinare  sinum  Tac.  ann.  V  10.  Praefluere  Hör.,  Tac, 
Plin.  III  102  ex.,  126  ex.  u.  öfter,  Prise,  per.  316  Praefulgurare,  'über- 
strahlen', v-ias  Val.  FL,  aidam  Coripp.  Praegredi  agmen,  Signa,  nuntios 
etc.  Liv.,  rirum  Iust.  XXIV  3.  4,  Frontin.  etc.,  für  praetergredi  Liv.  XXXV 
30.  11,  Tac.  XIV  23.  12,  Mela  II  65  (4.  6).  Falsch  zitiert  Georges  gregi 
aus  Varro.     Praeiacere  außer  bei  Tac  auch  Av.  orb.  685    (pro  fronte 


1)  pervagatus  omnis  partis  Germaniae  wollte  Ruhnk.  Vell.  II  97.  4  schreiben 
für  das  sonderbare  peragratus. 
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01,1  7n;,      Praeirt  eigentlich   l a.    \l  21    i  mm,  Sulp  8er.  orcam,  a 
Bol. caterwu,  Ikjabr.  cvrnm,  libitmam  Amin.  \\i\  2  16;  famam  i 
Carmen  bei  Liv.  and  spateren  gehört  ebensowenig  Ih.tIi.-i-  wie  |  Mit 

den     l'utn    Amin     X 1 X    1     .1.    Will  /  ,  ,;, 

Oort  Loa  VI  76,   Verg.,  Val  li   II  680  roa  Bihreni  verdorben,  Ben  b.  q 
l\'  2.4  Sol.  37.  2,  Petr  99  wa  erudUas  memtes  pradabitm.    Praelegen 
'vorbeisegeln',  Liv.  XXII  90.  7  Konj   w    Beraeus  vind.  Lii    p   5  .  ] 
Rutil,  itin.  Ennod.  o.  1  7.  10     Praelucen   tumm  mm   vitat  bei  Auton 
gehört    so    wenig    hierher    wie    faeem    l>ei   Plaut,   und    tpem    bei   Oi 
Praeminere   Qraecoa  Sen.  contr.    t.  \-j.    Tue    ana     Lina]    mit   Akkus. 

andere  wie  auch  Joh.   GaS8.   nml   t'laud     Main    mit    hativ       Praenavigan 

Sen.  dial.  V  21  ex.,  Val.  M.,  Plin.,  passiv  M.-ia.  Praerodian  <»\ 
iiniuix  signa  minora  eteüis  suis.  Praesidert  tociot  and  agrot  Sali. 
hist.,  Tac.  ann.  5mal  statt  des  häufigeren  I>ati\  Pratsonart  avmä 
iIkIiih  Calp.  eol  1.  66.  Praesture,  'übertreffen'  Varro  (Keil  r  r  p 
Nfpos  5  mal  •_' mal  Dativ),  0.  «lall.  Vlll  6  2,  Brut  »p.  Brut  I  16  10  ex., 
Liv.  111  61.  7,  V  36.4,  VII  30.  1  \  X  X  \  1 1  30  2),  \  1 . 1 1  B  I  14, 
XLIV  38.  .')  iVlll  7.  7  ex.  Dativ),  Val  M  6  mal,  Plin.  Vli  118,  Gell. 
X1I1  5.  3    X\  5.8  Dat  i,  Will   :;  |  r  tOios,    KV  24. 1  ex  & 

Omnibus,     lul     Val.    In.l.    i  Dativ    p.   64    27).      Taeit.    und    Buei    nur   absol., 

Curt.,  Colum.  M  l  16  es  igncwo  et  cessatori  ra  schreiben),  lustm., 
Veget.,  Ammian  mit  Dativ.  Praetenditur  pelagus  Arabas  Amin.  XXII 
15.  2.  Praevehi  auras  Sil.  XVI  500  {and  omnes[r]  XVII.  17  i  .  aeiatü 
cursunx  paneg.  \  I  6  p  162.  L,  statt  praeterveki  Laohm.  Prop  I  8.  19, 
Tac.,  Mala  II  2.27  26  8),  Dict  V  17  p  L01  21.  Praevenin  mm- 
-  famam  Liv.  wvin  1.6,  XXVI]  i  6,  celeriiak  ventorum  omtu 
rionem  Tac.  XIV   58.9,  agmm  h.  11   1 1 .9  usw.. 

und    oft    übertragen    in    <ler   silbernen    Latinit&1        l'i  •■     trtere,    'zuvor- 
kommen'   Verg.,    Tort.  Luc  I V   163,    außer   Dichtern    auch    Sol.    L">.  14 
astu  —  velocüate  cursus  aemmos,  übertragen   Plin.  ep.  o.  a.     w 
konstruiert   lob.   CaSS.    I  mal    und   Paul  Pete.  V    LOS    Innhia   nlhu    pro 
mit  dem  Akkus.     Außer  praeterire,  praeterveki   und   preetervolare  t1 
sich   Composita   mit   praeter    mit   dem  Akkus.:   praetercurrert    p 
Amin.  XX11  6.  23,  9.  3.     Praeterßucre  bei  Sali.  Liv.,  VelL     Praeter- 
gredi   castra   Cic.  (am.    III  7.  I  m.,   bell  Afr.,   nicht   bei  Liv.  und  Tac 
statt  praegredi.    Praeterlabi  bei  Verg.  und  Ainmian     Praeterlata  est 
acies  latebras  Liv.  XXJ  .").">.  '.»  statt  des  gewöhnlichen  praetatus.    Praeter- 
iii  i  iire  Sen.  n.  <(.  \'ll   6.  1,  Sol.  32,  •  >.   Ainmian.     I'  ■  n  <  igai  <    Buet 

und  Apul.     Praetervolitare  Konj.  Phaedr.  app.  29.  l. 

Von  den  Compositis  mit  sub  wird  subire  eigentlich  und  aneigent- 
lich mit  dein  Akkus,  verbunden,  stehl  auch  passiv,  mit  in.  Bub,  ad  und 
dem  Dativ  (int.  Sil.  V  283).  Suceedere  tocttm  Cic.,  propagines  Diaks 
non  succedit  Gell.  X  15.  18,  Liv.,  auch  mit  denselben  Präpositionen  und 
viel  häufiger  dem  Dativ.  Sug gredi  eastra  Sali.  bist.  I\  B3  SwO- 
natare  currus  Apul.  m.  IV  31  es.  zweifelhaft.  8ubrepen  moenia  \\<n-, 
mstinetis  pectora  terrar  Sil..  aÜguos  sententiae  duleedo  Sen.  oontr  9.24. 
Subsidere  aliquem,  'auflauern',  Verg.,  Cort  Luc.  V  226,  Drakenb.  Sil 
XHI  221,  Amin.  XVI  s.  3,  XX VIII  i  22;  i  ttimas  partt  \W  3  2,  foramm 
XV  2.  4.   foveas    XXIV  4.  29,    divites    domus    X\X    i    8       Subt   ttere 


142  ^er  Akkusativ. 

(deinem  heißt  gewiß  nicht  'stehen  machen,  aufhalten',  sondern  'den  Kampf 
mit  jemand  bestehen'.  Liv.  I  4.  9  feras,  IX  31.  6  praepotentem  urrnis 
Romanum.  Statt  des  korrekten  subscribere  epishüae  und  ähnl.  sagen 
epistulam  subscribere  Hieron.  ep.  105.  3,  Faust,  p.  164.  9  u.  11,  165.  4, 
168.  1  u.  öfter,  instrumenta  inst.  EU  23  in.  m.,  rutiones  dig.  XXXIV  3.  12, 
XXXV  1.  82,  sonst  rationibus.  wie  testamento,  libellis  scr.  h.  A.  VII  13.  7 
etc.,  in  damnationem  Sulp.  Sev.  II  39.  1  (in  Athanasium  ib.  2).  Tertull. 
in  seiner  gezierten  Sprache  sagt  subscribere  alicui  aliquid,   'genehmigen'. 

Von  den  Compositis  mit  subter  ist  nur  subterfugere  wie  das 
Simplex  gewöhnlich  transitiv.  Subtercurrere  basin  wird  aus  Vitr.  IX 
4  (6).  2  zitiert.  Rose2  schreibt  subter  currentis  basi.  Subter fluere 
paneg.  VII  15.  3  eos  felicitas  (sub  montes  Vitr.  VIEL  2.  6  m.).  Subter  - 
iacere  Ale.  Av.  po.  I  196  gens  ardentem  caeli  axem.  Subterlabi  Verg., 
Auson.,  Solin.  37.  6  specum  (=  Plin.  VI  128  ohne  Kasus).  Subtermeare 
Claud.  49.  61.  Subtervolare  Stat.  Th.  III  670  von  .Kohlmann  und 
anderen  getrennt  geschrieben:  subter  volat  astra. 

Kein  Compositum  mit  super  gebrauchen  Cäsar  oder  Cicero  transitiv. 
Supcrcedrre  artnum  aetatis  ist  unwahrscheinliche  Konjectur  Apul.  met. 
X  2.  Supercrescit  comparatio  qaantitatem  Iul.  Vict.  p.  388.  39,  mvtni- 
cipalem  habitum  August.  Super  emicare  amnem  Luc.  IV  133  Var., 
colla  Sid.  Ap.  ep.  IX  9.  7  ex.  und  terram  c.  15.  75.  Super eminer e  Verg., 
Ovid.,  Avien.,  Claud.,  Sid.  Ap.,  Paul.  Nol.,  Orient.,  omnes  (serpentes) 
magnitudine  Amm.,  omnium  merita  Ambr.  II  p.  80. 12,  Claud.  Mam.  p.  45.  18, 
60.  17,  118.  18,  201.  34.  Superenatare  bei  Lucan  Var.  für  superemi- 
care,  Ale.  Av.  Supergredi  tumulos  Liv.  XXXIII  7.  3,  Urnen  Colum., 
ruinas  Curi,  fastigium  templi  Suet.  Aug.  94  p.  80.  1,  übertragen  Sen., 
Flor.,  Quint.,  Tacit.,  Sol.  u.  a.  Superiacere  loca  Paul.  Nol.  c.  18.  344. 
Supermeant  quaedam  (aquae)  alias  Plin.  II  224  m.,  amnem  Amm. 
Tepidum  supermicat  astrum  Avien.  Ar.  846  von  Breysig  und  Holder 
getrennt  geschrieben.  Superruere  Socraten  Apul.  m.  I  16  ex.,  ander- 
wärts corpori.  Superseandere  corpora  Liv.  und  Amm.,  saepem,  Bewies 
Col.,  omnem  admiratiomm  Tert.  I  p.  69.  10.  Supersedere  im  eigent- 
lichen Sinne  Apul.  m.  XI  Hex.,  sonst  Dativ.  Super sistcre  Apul., 
nicht  Amm.  XXIX  1.  31.  Superstare  Verg.,  Ov.  her.  10.  123  von 
einigen  getrennt  geschrieben,  Stat.  Th.  II  713,  V  209,  X  415,  Sen.  n.  q. 
I  3.  3  ex.  (?)  nubem  Konj.,  Paul.  Nol.  I  p.  286.  19  petram,  Sid.  Ap.  c.  2.  27 
regna,  153  Pythona,  Ennod.  I  9.  161  nascendi  iura.  Sonst  Dativ; 
s.  Drakenb.  Sil.  XIII  300.  Supervadere  bei  Sali,  und  Liv.,  orationem 
transgredi  ac  supervadere  Sid.  ep.  IX  7.  4,  prineipum  merita  itin.  AI.  2  p.  2.  3. 
Supervehi  Paul.  Fest.  332.  10  corpus  Servii  filia  carpento,  Cat.  66.  44 
montem  (sol),  'darüber  hinausfahren'  promunturium  Liv.  XLH  48.  7,  arma 
Aus.  epigr.  24.  2  p.  328  P. ,  super  veheris  Peiper,  'übertreffen^  Iul.  Val. 
p.  141.  26  und  158.  14.  Supervenirc  eigentlich  bei  Dichtern,  iuvencam 
bos  Col.,  Plin.  auch  passiv;  nicht  bei  Curt.,  der  zitiert  wird.  Dig.  XXVI 
7.  9.  1  m.  is  dies  [post]  tutelam  finitam,  Pelag.  p.  102.  4  res  periculo 
supervenitur.  Sid.  Ap.  c.  22.  150  super venit  aedem  porticus;  'übertreffen' 
Stat.,  Aus.  urb.  166  p.  154,  loh.  Cass.  inst.  V  3  p.  83.  22  ceteros  labores 
studio,  Sid.  Ap.  ep.  IH  12.  5  ex.  V.  20,  Prooem.  zu  c.  22.  2.  Supervolare 
orbem  Ov.,  chamaeleontem  Gell.  X  12.  2,  calcata  regum  capita  paneg.  XI  6.  2; 
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terrenia  ogSbm  neetrie  Aug.  ep.  16  ex.     8up§rvolitan    \ 
stta  tecta  out,  von  Ribbeek  getrennl  Beschrieben,  itm.   AI.  .'.<>  p, 
tram  nee  alites. 

8upra»eandere  fknee  wird  allgemein  Beschrieben  Liv.  I  82,  B. 

Transire,    trantgrtdi,    traneeendere,    trammatare    sm<i 
'IVansitiVii  klassisch.    Die  Objecto  sind  die  abarwundenen  Hindernisse,  mit 
per,  z.B.  per  neinae  lar.  XXXVI  _'  i    i.  per  udku  Irantemden   \   . 
wird    der   Weg    beieichnet.     Traneabire  Verg.,    v.ii.  Fl.,    Btat,    i 
'durchbohren',  Apul.,  auch  ftbertrageu  difj/leuitatee.     Transou 

montium    Curt.     VI    3.1(1,     (  ampiniim»     Suet.,     pa-M\      A]mL,      Aimnian.. 

übertragen    Sen.    u.    a.,    truns<  mrtue    Über    Paul.    Petr.    IV    349 

fr  et  an  obsUmtia  freta  Plin.  paa.  si  bx.  unwahrscheinliche  Lesart, 

im    Hibellatein,    übertragen   Tertull.       Tra »si<  rre  fhnurn    I».    Hisp     .;.'?.  •_', 

amnem,  nunc,  Alpes  Liv.  SO  mal,  Neil.,  Ben.,  Baet  et,-.     Trantmeare 
Apul.,  Anunian.,  Oroa.,  Rnnod .,  ttbertragen  Varr.  frigus  id  g  ■ 
Transnxittere   Oic.  Au.  \vi  r>.  i   theot  rinw,    Imal  paas.  mann,    Liv. 
1  mal  lliber m»,   1  mal  Alpes.      Traneilire   minus.   0OTJMM  Lir.,  flbartre 
auch  Cicero  rem  oratio,  'übertreffen'  Arn.  p.  844.  _  ferocUate  behuu,  Silar. 
denen.    Tranevadare  bn  Kirchenlatein;  s.  ElOnaofa  It.  a.  V.  209,  Engipp 

p.  25.7    ]>a»nrinm.    per   Viet.    Vit.       Trau* r,  lii    fhi»i>»    Yarr.,    ra.rula 
inrsu   Cic.   poet.     Aber  Sen.  n.  q.  L  8,  7  u     schreib!    Baase    schwerlich 
richtig    onnut»     ictm»     re»ie»ti  »apie    /hrnim»     trareJiatiir    (aer).       T\ 
POlart    auci     ad   Her.,   As.   Poll.   l>ei   Cic.    Plin.    und    Dichter. 
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Daß  die  Konstruktion  transitiver  mit  Präpositionen  zusammen/ 
Ycrba  mit  zwei  Akkusati ven  dem  lateinischen  Sprachgebrauch.'  entsprechend 
war,  beweisen  die  gani  gangbaren  Ausdrücke  immun»  adnrtne  alianid 
=  animum  vertere  ad  aliquid1")  und  die  juristischen  Termini  alupaai  <n- 
bitrum  und  nteiurandum  adigere  =  ad  arbitrnm  und  ad  inainr.  agere8). 
Am  gewöhnlichsten  ist  diese  Ausdrucksweise  bei  den  Compositifl  mit  brans 
und  circum. 

TransaSigit  eostas  eneem   Verg.    \.  Mi  608,    sonst  gladntm  per 
pectus.  aliquem  ferro.     Transdueen  exerritonn  /hn»e»\\\- 
transduetus  ist   den  Prosaikern  der  besten   Zeit  geläufig    (aus  Liv.   fehlen 
bei  Fabri  zu  XXI  23.  1   die  Stellen  X  37.  1,   XXIII  36.  9,    XXV I   - 
nicht  bei  Curt.,  Tacit.,  Suet.      Häutig  sind   auch    wie   hei   transire  etc.  die 
Präpositionen    per    und    trans    und    der   Ablativ    des   Weges    (dieser    bei 


1)  Das  auf  Inschriften  (C.  I.  X  7852.  18,   anima   advenio  11  6489    III  6.  3 
sich   findende   anima   advert.    (Plin.  ep.  III  18.  8)   ist   wohl    nur   eine    verfehlte 
Schreibweise  für  das  gesprochene  animadv. 

2)  Caes.  civ.  I  76.  3,    II   18.   5,    Cicero   Acadetn.   II   36.   116  p.m.,    ( "in. 
Gellius  XVI  4  8,  haimrandim  adaettu  Sen  ep.  86.  35;  ohne  Objekt  Liv.  XLII1 
15.  8.      Alicui    iusiur.    adigere    Dip.   XXXVI11    8.  24,    wo    eJMjflürtt    überliefert 
ist,    C.  I.  II  5439    II   3.  18,    ib.   I  3.  29,    sonst    nireiunuidn    und     toatmeni 

Liv.    nur    mit    einem    Objekt)    oder    ad    tusinr.,    ad    sitcritmrutum  (Sen.  dial. 
VII  15.  7). 
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Tacit.  ausschließlich),  und  es  ist  sehr  natürlich,  «laß,  wenn  das  Ziel  her- 
vorgehoben ist,  die  passierte  Strecke  nicht  in  den  bloßen  Akkus,  gesetzt 
wird;  denn  Liv.  XLIV  27.  4  ist  wohl  richtig  mantts  •  per)  l'err/aiebius 
saltum  i)i  ThessdUam  Producta.  Transferre  Urnen  pedes  Cat.  61.  166, 
rira  Baetöm  b.  AI.  60.  5,  %e  fiumen  Hyg.  t'ab.  13  u.  34.  Translccre 
wird  in  der  eigentlichen  Bedeutung  des  iacere  selten  und  nicht  mit  zwei 
Akkusativen  oder  einem  Akkus,  des  Objekts  und  einem  Ablativ  des 
Weges  gebraucht,  sondern  mit  Präpositionen  wie  Liv.  XXV  14.  4  und 
XLI  4.  2  texlllum  traiis  vallum  trauere,  Prop.  IV  4.  78  super  faeni  flam- 
mantis  acervos  pedes,  Ov.  fast.  IV  782  per  ardenies  acervos  membra 
oder  mit  der  S.  129  AI  erwähnten  Vertauschung  der  Objekte  wird  gesagt 
murum  laculo  (Madv.  tin.  IV  9.  22),  nemora  saglttls  Sol.  52.  46  (Plin. 
superiaci).  In  der  etwas  häufigeren  Bedeutung  'hindurchstecken'  pflegt 
per  dabeizustehen  wie  Cat.  r.  r.  52.  1  per  f'undum  ramum,  Varr.  r.  r.  I  14.  2 
per  foramina  longuria,  Curt.  IV  6.  29  per  talos  lora,  .Plin.  XXV  55, 
XVII  98,  161,  Veg.  mul.  II  13.  5,  82.  3;  Verg.  A.  H  273  per  pedes  tra- 
iectus  lora,  Marc.  Emp.  p.  343.  28  per  plagam,  'hindurchgießen',  276.  9 
per  crlbrum;  Chiron  p.  281.  25  u.  28  cribro;  passiv  'hindurchdringen' 
Aug.  conf.  VII  1.  2  per  eum  (aerem)  traicitur  (lux  solis)  penetrans  cum. 
Sowie  statt  iaculum  trans  murura  traicere  gesagt  ist  mumm  iaculo,  so 
häufiger  'durchbohren'  wie  frmur  tragula  bei  Caes.,  pectus  ferro  bei  Liv., 
cartilagiiiem.  cavum  neu  bei  Cels.,  pedes  traiectos  habere  Hyg.  fab.  66  ex., 
f'ugientem  per  pedem  Plin.  XXVI  38  (?).  'Hinüberfahren'  heißt  traicere  mit 
zwei  Akkus,  bei  Caes.,  Plane,  und  Brut,  (sc)  in  Cic.  ep.,  Nepos,  Liv.  2- 
oder  3 mal,  Curt.  Transportare  exercltum  Rhenum  und  milites  fiumen 
Caes.;  ripas  horrendas  et  rauca  fluenta  (sepultos)  Verg.  Transvehere 
Deianiram  Euenum  amnem  Lact.  Plac.  lab.  IX  2.  Hierher  kann  man 
auch  rechnen  nee  pr  ender  e  possum  mensuram  transfusa  meam  Coripp. 
pan.  Anast.  5  =  excedentia. 

Circumagi  in  einer  Gebetsformel  Cat.  r.  r.  141.  1  dlace  suovetaurilia 
ftmdum,  agrum  terra  ique  —  sive  circumagi  sive  circumferenda  censeas, 
ib.  2  agrum,  terram  fundutnque  meum  suovetaurilia  circumagi  iussi.  Clr- 
cuvidare  duas  partes  terrae  radices  Cat.  r.  r.  114.  1  'insolentius  dictum' 
statt  circumponere  circum  115.  2  u.  a.  Dafür  157.  11  clrcum  vestimenta 
eam  dato,  'h.  e.  circumdato  eam  vestimenta'.  Sali.  hist.  I  122  eum  (collem) 
midta  opera  circumdata  zitieren  übereinstimmend  Prise,  und  Arus.  als 
Beleg  für  circumdata  haec  res  illam.  Circumducere  Plaut.  (Lorenz 
Most.  843),  Apul.  m.  HI  2  m.  clrcumductus  angidatim  forum.  Circum- 
fusa  reeubantem  (diva)  Lucr.  I  39  oder  clrcum  —  fusa,  circumfusae  Dla- 
nam  Ov.  met.  DZ  180,  clrcumfasa  lectulum  Apul.  m.  III  8,  ut  haberent 
facultatem  turmas  Iulianas  circumfundi  b.  Afr.  78.  4.  31uros  alios  novos 
cireuit  clvltatem  anon.  Val.  12.  71  (Sol.  sagt  33.  19  medletas  clrcum- 
itur  limite).  Anguls  vectem  clrcumlectus  Cic.  div.  II  28.  62.  Clrcum- 
sparges  eos  aquam  zitiert  Cypr.  p.  762.  2  aus  num.  8.  6,  wo  die  Vulg. 
hat  cirtumspergantur  aqua.  JRota  circumvertitur  (Var.  circumvolvltur) 
axem  Ov.  met.  XV  522. 

Interfundi  Hör.  od.  I  14.  19  interfusa  nitentes  aequora  Cycladas, 
Av.  orb.  255  vasti  moles  pelagi  interfunditur  oras.  Mit  dem  Dativ  Av. 
Ar  711  omnla,  quae  soll  et  rigido  interfusa  aqulloni,  or.  582  saxls  pelagus 
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interfunditur  (nicht  deicr.  L 100  rirnw  fonto  procul  .  lul 

Val.  i».  164.  6  /"'"du  •■Hin  am  Wir  braieottu  'durchbohrt',  n  'durah* 
brachen'  Amin.  XVI  L2,  59  faewfioM  poJMdri&Mj  <«/'//>.  \\\  l  •  ///i//u« 
imhKiis  interfusus  ammam  efflavit,  Salv.  gnb.  d.  Nil  •_•  B  p  L67  21  regio 
mterfusa  flumim'bus.     Tnterpositi  columnat  cancelli  Paul.No]         B    Lfi 

Deversoria  nota  praeteragendut  L0. 

hticerr  manum  soll  Plautus  statl   mit  dem  t.bÜohe*j  Dativ  mit 

Akkusativ    der    Person    konstrui>'rt     haben     I'.-rs.   7i>    und     Irin     762.       An 

drr  ersten  Stelle  beweist    der  danebenstehende    Dativ:  ubi  quadruj 

quempiam    miexU    manum,    tantidem     die    Uli    rursus 

daß  Acidal.   riohtig   quoipiam    korrigiert   hat,   and   an   der  zweiten  ist 

mdmtm  \  iniciam  schon  metrisch  unmöglich.    Hingegen  scheinl   hierher  n 

gehören   das   ganz   singulare   quem   (anulum)   parasiiut   lue   te  tlutii  l'l 

Cure.  630  und  das  sehr  ähnliche  decs  quaeso,  tu  ut  oeuk 

capUe  per  nasum  tuos  Cas.  391,  sowie   Varr.  -at.  329  aea  <t>  / rauda 

coponem. 

Doccrc   Meinen,    instruieren   worüber'    (8M  COUSOm    t>    <!<>•        I         Um. 
VII  21;  aber  auch   ><t  de  -uu  quisqut    rt    >>  de  or.  11  21.  Li 

de  rebus  divinis  coUegium  dorn.  L2  33  mit  dem  Akkus,  der  Person  und 
Sache  zu  allen  Zeiten  gebräuchlich,  mit  dem  hloÜen  Akkus,  der  Bache 
auch  in  der  Bedeutung  mitteilen',  wie  Caes  civ.  III  7'.».  6  ex  Ootatn 
fectionem  et  odventum  P<»npe>,  III  so  2  fmmi.  quam  supra  doeuimue,  Sil. 
XI  266  Stellates  <  um/ins,  auch  mit  dem  doppelten  Akkus.,  wa>  geleugnel 
ist,  z.  B.   Cic.  Verr.  II  .59.  '.'5   i  toimn   ei   istiiu  crudelüatent 

it  iniquitatem  senatum  docent,    III  7.'>.  170  ex.   mos  <".   quin    ad  wdu 
pertinerent,  doceret,  Quinct.  25.  7'.»  doeei  me  eiusmodi  rem  <>  factum  nmul 
S.  Naevi,  Stat.  Th.  IX   117   casum  patrem,   Diot.  VI  •'■    Telemacmtm     •  m 
Gell.  VI  17.  4  g.  E.   quam   (significationem)    me   doeuisti,    XYIII    I    .">,   ge- 
wöhnlieh mit  de  wie  Cic.  Verr.  III  70.  163  de  frumento  empto  vos,  Sali.  J. 
13.3  senatum  de  caede  fratris,  ohne  Objekt   wie  Caes.  VI  1  10  3    dt 
adventu.     statt  doceri  aliquant  •■  sero  discere\  dafi  aber  jenes 

nur  poetisch  sei  (Hör.  od.  III  6.  21    doceri  motu»   Tonioos,   III  >s   .">,  9.  10  . 
ist  nicht  richtig.     Varr.  1.  L.  ^  I  62  qui  docentur,   indueuntur  m  id,  g 
docent u r .   Scip.  Afr.  bei  Macr.  III  14.  7   docentur  praesttguu   imhonestas, 
Sen.  contr.  2.  5  docetur  blanditUu,  I'lin.  XV  3  euUuram  agrorum  docendam 
vüeun,  XXXV  21   picturam   docendum  .   77  •>■  graphicen  — 

docerentur,  Plin.  ep.  VJJ1 14.  6  ex  omnem  senatorium  nennt  ueetmpüo  do- 
cebantur,   I  22.  2  nihü  est,   quod  doceri  velis,  quod  Qie  docere  höh 
mit  der  Var.  discerc,  Tac.  or.  32  ut  Simplex  quiddam  et  umformt  doeeom 
Quint.  I  5.  11  ex.  docendi  erunt  minus  vulgata,  IV  2.  60  •<<!  frustra 

docetur,  VI  2.  3  a  quibus  causam  docerentur,  ApaL  ap.  98  p.  108.  26  »<>- 
mina  gladiatorum  docetur.  u.  so  Tertull..  Claud.  Main.,  Iul.  Val.,  Firm. 
Eucher.,  Hieron.,  Anibr.  Doctus  mit  dem  Akkus,  findet  sieh  bei  Sali, 
h.  1  147  miUtiam,  Gell.  XIX  9.  7  Utteras,  12.  9  ex  audaciam,  Sol.  1.  9 
dpUnam  augurandi,  Anim.  XIV  7.  9  quaedam,  X\'  .">.  13  gesta,  Lab  com. 
17  Puthagoream  dogmam,  Hör.  od.  IU  8.  5  sermones  utriusque  linguae, 
III  9.  10  carmina.  Sen.  Herc.  f.  854  nomen,  Stat.  Th.  II  273  maiora,  699 
omina,  Auson.,  Sid.  Ap. 

Edoceri  mit   dem  Akkus,  kenne  ich   uur  aus  Veg.  r.  in.  1  9  in.   edo- 

Müllor,  .Svntux   dos   Nomiuativg  und  Akkusativs   im   I.ateinMcli.'U  10 
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cmdi  sunt  gradum,  aber  edoctus  außer  Sali.  J.  112.  2  cumcta,  Liv.  VI 
32.  7  »iditiam,  XXV  37.  3  u.  40.  5  omnis  mditiae  und  &e//a  arfeg,  Tac. 
a.  IV  50  in.  clementiam,  XH  44.  8  artes,  XIII  47.  5  domum  principum. 
bist.  II  90.  6  adulationes,  Agr.  26.  5  dir,  Sen.  contr.  15.  2  wome«,  Luc.  I 
587  fulminis  motus,  Tert.  apol.  45  in.  imiocentiam  a  dm,  loh.  Cass.  I  108. 
21  regulam,  Aus.  per.  II.  10  adventum  unsicher,  Aur.  V.  ct.  8  ex.  pictatem 
Konj.     Perdoctus   scrmonem   Sol.  53.  9,    imminms   cxitium   Amin.  XXVI 

8.  3  m. 

Praedocti  adventum  Amm.  XIV  2.  15. 

Wie  docere  werden  in  späterer  Latinität  erudire,  instruere  und 
instituere  konstruiert.  Erudire  mit  doppeltem  Akkus,  haben  Val.  Fl., 
Stat.  (nur  artes  Ov.  m.  VIII  215),  die  Vulg.  Ies.  40.  14  erudivit  eum 
scientiam,  lord.  Get.  5.  39  ex.  eos  sapientiam,  11.  69  ethicam  eos,  passiv 
Sulp.  Sev.  ep.  1.  7  hnmana  mens  erudiretur  naufragiorvm  afque  serpentium 
casus  nach  der  gewöhnlichen  Interpunktion,  richtiger  erudiretur,  naufrag. 
—  omnia  haec  esse  eommunia.  Eruditus  mit  dem  Akkus,  hat  Gell.  II 
21.  3  Graecas  res,  XIX  12.  9  ex.  doctus  audaciam  fiduciamque  peccandi 
eruditus,  Amm.  XXIII  6.  33  rationes,  Tertullian  de  pat.  3  veniam,  C.  I. 
I  1009  p.  220 1  (VI  10096)  doeta  erodita  omnes  artes,  VI  10  127.  4  artis 
omnium  erodita.  Per  eruditus  talos  Licin.  Calv.  bei  Asc.  p.  84.  3  (calcis 
frg.  p.  320  Baehr.).  Instruere:  Vulg.  ps.  118.  27  viam  instrue  me, 
lord.  Get.  11.  69  philosophiam  eos  instruxit  (ib.  logicam  inslruens),  11.  71 
quos  theologiam  instruens,  Tert.  I  p.  283.  13  ordinem  et  signißcationem 
somnii  instruitur,  Amm.  XXX  4.  15  vim  negotii  instruuntur.  Hier.  ep. 
96.  12  m.  haec  eum  instituit.  Hierher  gehört  auch  illuminasset  nos 
omnia  haec  Aug.  III  3  p.  504.  30  =  vulg.  iud.  13.  23  ostendisset  nobis 
haec  omnia  und  wohl  auch  ardua  praeeipimur  Orient.  II  87.  Cicero 
sagt  doctus  litteris  wie  Sali.,  praeeeptis  Graecis,  Mart.  X  76.  6  lingua 
utraque,  Veg.  r.  m.  ni  2  p.  68.  20   armorum  arte  docendus,  scr.  h.  A.  XIII 

9.  5  docti  mechanis,  Hyg.  fab.  14  augurio  doctus.  Wie  man  mit  einer 
Art  Ellipse  sagt  fidibus  scire  (sowie  Laune  scire),  so  auch  fidibus  docere 
Cic.  fam.  IX  22.  3  und  disecre  (Ruhnk.  Ter.  Eun.  I  2.  53),  Liv.  XXIX  1.  8 
docendus  equo,  C.  I.  VI  23  852.  8  colo.  Wie  doctus  so  edoeta  artibus 
C.  I.  III  10  501.  2.  Indoctus  calamis  Nem.  ecl.  2.  82.  Eruditus  arti- 
bus Cic.  rep.  H  19.  34  ex.,  Nep.  XXV  12.  4,  arte  crudiendus  Vitr.  VI  pr.  4, 
Etruscis  litteris  eruditus  und  erudiri  Liv.  IX  36.  3,  Graecis  munditiis 
scr.  h.  A.  XIX  29.  3,  pulvere  militari  Amm.  XXXI  8.  9,  liberalibus  studiis 
XXXI  14.  5,  omni  sapientia  Aegyptiorum  Aug.  c.  d.  XVIII  37  g.  E.  Una 
arte  ad  faciendum  instituti  Vitr.  I  1.  16  p.  10.  4.  Außerdem  werden 
diese  Verba  mit  ad  und  in  konstruiert;  Claud.  26.  550  sagt  suos  bello- 
que  viaeque  instruit. 

Celare  mit  doppeltem  Akkus,  ist  bei  Cato,  Plautus,  Tereut.,  Ennius, 
Cicero  üblich,  später  nicht,  bei  Liv.  findet  es  sich  einmal,  XL  56  ex. 
mortem  eius  omnes,  sonst  nur  mit  dem  Akkus,  des  verhehlten  Gegen- 
standes (conseios  XXIV  5.  10).  Celare  aliquem  de  re  hat  Cicero  öfter, 
Livius  ebenfalls  einmal,  IX  23.  8  de  magistro  equitum  militem  (s.  Drakenb.). 
Mehrere  wie  Sali,  und  Tac.  enthalten  sich  des  Wortes.  Für  celari  rem 
werden  Beispiele  mit  Jwc,  hoc  unum  (Sen.  dial.  VI  22.  6  m.),  sonst  nur 
Luc.  V  200  Paean  nullum  futuri  a  super is  celate  diem  angeführt.    Celata 
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deam  (dea)  ist  ganz  anderi  (8.  128        Sehr   merkwürdig   . 

tue  sunt  PL  Pa    l'.M.   wenn    m   richtig   sein  sollte.     Püi  kenne  ich 

nur  eine  Parallel«  atu  Vulg.  reg  IV  I  27  dowMmti  oeia  U  a 

ün    tuur.  and  aus  den  d    .XXII.  17  pt    *   a  d i     Uur 

'iquid  ah  cm   liest  man  jet/t    nicht    mehr  Map.  VII  '>.  L'    i'/   Ab  ihml,   ,/,- 
trifcu  ceJoH   /'"/'  pofutt,   Bondern   AJcibiad  poa   Bpraehgehr 

nach  h.  AI.  7.  1  '/*"/</  //    Alexandrinü  post  >it  in  apparande 

sondern   Alexatidrini,    \v.»hl    aber    hei    Paul.  NoL  (     I  ,,„   /j/„ 

cehndiir.   24.236   </'<<  /'iilunit  >uin    ,-,hirt  d.o.   Filastr.  |.    L3€    L9   »oi!  I 

a  iustis  Omnibus   noscebatur  <t  quaerentibut  et  capientib  oelabai 

Drac.  de  deo  1  L32  V.  hoc  eelaniur  ei,  ^uaecufi^uj  <,ij-<-,ir<i  gerunhtr,  and 
aktiv  Ang.  ep.  65.  2  7«<W  />-/  non  cefcro,  -</  01  fidetiter  aperui    Eni 

ep.   II  '.J  ex.    n^f.s.    '//</</    <"/><,<  ,,i.    tum    Celavi, 

Von  den  Verbis  des  Bittens  ist  rogare  Eignem  nut  Neotri«  der 
l'ronomina  in  der  besten  Latinitut  üblich,  mit  einem  bestimmten  Sub- 
stantiv bei  Plaut.  Ps.  1 1  .">  u.  1070  roga  m  igmti  mmas,  294  qu 
reges  mukttm  argmtum,  Anton,  bei  0i  \tt.  \l\'  1:;  \  Sg  K  ie  > 
bmeficwm  rogo.  Sen.  oontr.  7. 9  ex.  te  eimHern  eortem,  7.  16  quem  ,»'innm 
pecumam?,  27.  21  parrieuku pemem  ro  -  .  ep.  77.  18  "0/<  tthm  ro- 
garet   1  117.  2 1    deos  vUam    >(   salutem   roga,   Hör.  od.  11  16.   l 

otkm   divos,  Ov.  m.  XIV  787,  Sen.  Phoen.   185,  518,    li    0    855,  Luc 
IV887,    Man.  IV  77.  1.    VI  20    l.    DC  64.  7,  94    2,    124    LI,    n  58.  6, 

l.    XII  25.  1,    Pind.  Th.  855.      Dafür   oft  dUquo  rem  Plaut,  p. 
Trin.  758,  Sempr.  Asellio  bei  GelL  XIII  22  ex.,  ad  II...  IV  50,  63  1    .  I 
nun.  XIII  l   2    ■■"■  U  Med.),  BalJ  J.  64.  1     Drac  2.   19  mofer  m 

dt   pttrfe  rogot,  8.  108  poter  veniam  de  prole  rogabat      Eogari    cUiquam 
rem    ist    überliefert  Liv.  XLI1  35.  »'«    meertus  numerus,   quantum   rogati 

tilia    Cretet  rissent,    aber   auxüia    jedenfalls    mit    Hecht    getilgt 

Ov.  in.  IV  154  lux  estott  rogoM,  Sen.  contr.  1.  5  quis  aUtnenta  rn.irtur.  1. 
L0  guisquis  alimenta  n  mendieo  rogatus  est,  15.6  f<><m<<i  stuprum  tacet, 
Pest  brev.  17.  t  cum  pacem  rogareUur,  Salv.  gab.  d.  I  2  l  ex.  cum  rogatnr 
praesenüa  —  futura.  Sei-,  h.  \  \  18.  10  ist  veniam  willkürlicher  Zu 
zu  cum  rogaretur.  Bogare  heißt  z.  B.  IX  6.  5,  X  6  l.  XI  10.5  'um 
Gnade  bitten'.  /tW<<r<  in  advoeaUonem  Plin.  ep.  VIII  21.  3,  ad  auxiUum 
h.  A.  XXVIII  18.  7,  ad  reeipiendum  imperium  (Aar.  V.)  epit.  .'50.  6,  ad 

odeumque  nefas  0r.  trag.  488.    Anders  ist  pro  vita  <  das  nieht 

bloß    lust.  XVIII  6.  12,    Lact.  mort.  pers.  17.  5    haben,    sondern  auch    im 
Aktiv   der    von    Bünemann    zitierte    Cicero  red.  Quir   7.    16  ex.  und  Snet 
Aug.  13  m.      Vergl.   Sen.   contr.    22.    I     HOS    •  ■■uira    fümm      —    pro    (U 
Daß    man    auch  de   ali>/n<i    r  .in    sagte,   ist    seihst  verständlich.     Auf- 

fallender Aug.  c.  d.  IV  17  ex.     Iorem  de  omnibus  rogarent,   ei   um  tan- 
tummodo  supplicarent,  Hil.  ps.  p.  550.  18   De  bis  rogand  •    Donm 

Jibera  anknam  meam. 

Das  Bitten  wird  zum  Fragen  (um  Antwort  bitten)  wohl  mit  der- 
selben Höflichkeit,  mit  der  dem  Senate  aliquid  videtur  und  placet,  wenn 
ein  Befehlen  gemeint  ist.  In  diesem  Sinne  ist  bekanntlich  namentlich 
aliquem  sententiam  rogare  und  aliquis  sententiam  rogatur 
üblich,  jedoch  findet  sich  auch  d  vi,  quam  primo  rogstm  Cic.  inv.  I 
32.  54,  causaniqnc   triae   namenque   royaixs   Ov.  m.   V  651.      Neben  a 

10* 
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tentiae   rogantur  i  perrogantur)   vereinzelt  ab  smgulis  sententiae  sunt  ro- 

gatae  und  cidii  ab  eo  sentenHa  rogaretw  Vitr.  VII  pr.  6.  Auf  ähnlicher 
Kürze  beruht  der  Ausdruck  magistratum  rogare  und  mit  zwei  Akkusativen 
popidum  oder  pkbem  magistratum  rogare  (Kühner  §  73.  4  c):  Liv.  III  65.  4 
qui  plebem  Rom.  tribimos  plebi  rogaret  (III  04.  10  tribunos  plebei  decem 
nHjabo),  VI  42.  14  duovirOS  aoliles  dictatör  populum  rogaret.  Man.  IV  550 
iudex  impouet  iugum  terris  legesque  rogäbit.  Sententias  perrogantur 
populi  Liv.  XXXII  23.  1    ist  ganz  vereinzelt. 

Orare  mit  dem  Akkus,  der  Person  ist  überall  häufig,  mit  dem 
Akkus,  der  Sache  noctem  Ter.  H.  366,  pacem  Sali.  hist.  II  87  B  10,  prae- 
sidiam,  opem,  pacem  etc.  Liv.  u.  and.,  auch  mit  a;  argentwn,  quod  mecum 
dudum  orasti  PI.  Pers.  321;  veniam  de  deo  Hilar.  ps.  p.  794.  18.  Mit 
doppeltem  Akkus,  einmal  bei  Liv.  XXVIII  5.  6,  Suet.  Vesp.  16  m.  quam 
(libertatem)  Imperium  adeptwn  (Vespasianum)  suppliciter  orabat,  Mart.  IV 
67.  2  praeiorem  sestertia,  XI  27.  2  te  sex  cyathos  gart.  Ad  belli  socie- 
tatem  orantur  Sali.  bist.  IV  69.  1.    Im  Bibellatein  orare  ad  deum,  'beten'. 

Exorare  außer  id  me,  te  hoc  unum  bei  Plaut.,  hoc  patrem  bei  Ter. 
hanc  veniam  te  PI.  Bacch.  1199,  patrem  libram  und  virum  semodium  Varr. 
sat.  283,  venientes  stipem  Sen.  contr.  2  (Thema),  Iovem  aquam  Petr.  44 
ex.,  diem  deos  Stat.  s.  II  7.  122.  Nicht  auffallend  ist  de  nuptiis  exorare 
Sen.  contr.  11.  1  ex.  statt  nuptias,  auffallender  exorare  ex  Plaut.  Mil.  1072 
statt  ab  (Trin.  325),  prineipem  exorabant  in  veniam  Amm.  XIX  11.  6,  a 
filii  caede  amicorum  preeibus  exoratus  Iust.  IX  7.  4. 

Precari  hat  außer  dem  gewöhnlichen  Akkusativ  der  Person  auch 
a  wie  Cic.  Lael.  16.  57  ab  indigno,  Varr.  1.  L.  VII  102  ex.  ab  eo  precari 
solent,  ut  — ,  Liv.  IV  46.  4,  V  32.  9,  VI  23.  11  usw.,  einmal  Curt.  VI 
1.  20.  Anders  als  im  Kirchenlatein  ad  deum  precari  Liv.  XXXVHI  43.  6 
parietes  postesque,  quos  adorent,  ad  quos  precentur  et  supplicent  In  te 
precabimtnr  zitiert  Lact.  IV  13.  7  und  29.  10,  epit.  39.  4,  Cypr.  III  p.  68.  17 
aus  Vulg.  Ies.  45.  14  te  deprecabuntur ,  LXX  ev  aot  7i(>o6ev$ovtcci.  Mit 
doppeltem  Akkus,  außer  quod  deos  u.  ähnl.  nur  bei  späteren,  Stat.  Th. 
IX  757  mortem  sociosque  hostesque  precatur,  Sid.  Ap.  c.  23.  508  te  veniam. 
Paul.  Petr.  I  311  iusta  patronum,  Cypr.  hept.  gen.  1392  commoda  quaeque 
deum.  Opem  precari  Liv.  IV  58.  3,  bona  populo  XXIV  16.  10,  pacem 
veniamque   deorum  XXXIX  10.  5;   a  quibus   bona  Val.  M.  I  1   ext.  3  g.  E. 

Comprecari  hat  Plaut,  mit  dem  Dativ:  Amph.  740  Iovi  aut  mola 
salsa  aut  ture,  mit  dem  Akkus.  Ter.,  Catull,  Seneca,  Fronto,  Apul.,  Hyg.; 
alicui  aliquid  Sen.  u.  a. 

Deprecari  aliquem,  'bitten',  Cic.  Sest.  12.  27  m.,  Cael.  in  fam.  VHI 
1.  1  te,  ne  condemnes,  b.  AI.  32.  3  supplices  dominantes,  Liv.  VI  21.  6 
senatum,  XXXIV  59.  6  patres,  ne  usw.;  ab  aliquo  Cic.  Verr.  Vi.  2  o  vobis, 
ne;  ad  wie  precari  im  Bibellatein;  mit  doppeltem  Akkus.  Apul.  m.  LX  18 
eum  medelam  cruciatui,  (Iul.  Val.)  p.  170.  24  te  veniam  super  Ms,  Dict.  p. 
88.  29  Priamum  finem  miseriarum,  loh.  Cass.  coli.  p.  659.  24  remissionem 
debitorum  suorum  dominum. 

Petere  aliquem  aliquid  ist  nach  Böckel  Cic.  ep.  sei.  83  bei  Dola- 
bella  fam.  IX  9.  2  illud  te  peto  'nicht  zu  beanstanden',  nach  Lehmann 
'nicht  unmöglich'  und  wird  auch  von  Schmalz  Zeitschr.  f.  d.  G.  W.  1881 
S.  133  verteidigt.     Zu   dig.  XL  5.  41.  15   te  peto  bemerkt  Mommsen:  ea 
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inser.';  aus  der  Bibelsprache  wird  aliquem  petere  belegl   ron   Bftneofa  [1 
u.  V.  p.  376  a    in.     So  sagen  uoh  Butr.  II  •_'.".  /.'>  nüum,  \   viil 

:;  :»  tum  petii  Utteris,   vi,   i\\lli  3    5  \a>..    \i\  2 
Bid.  Ap.  ep.  IX  :>.  3  sdvere  Utterat  petor   Fulg.  myth  1  _'l'  p  :;  i  8,  II  10  in. 
zweimal,   111  6  p.  67.  :>,   Virg.  oont  p.  90.  23,  bist  Ap      .  - 1    :i 

petitus  (=  invitatus',  Drac.  satisf.  168,  schol.  luv.  LO.  :;.'»<>  non  peHti  bo 
praestabunt,    AI  M.  epit  rar.  gast  II  87    (ib.   6  1    oft    eo),    C.  I   DI  2509, 
VI  18  817.  9,  V  2305    l.  7792    12,  B738   B,  II  L3  >9   6         tot  ab  ord 
Den   doppelten  Akkus,  haben  außer  not  te    0.  1.  V  7792.  9    quodcumque 
patrem   Vulg,  [oann.  11.  13,  si  gttid  hm  II,  n  gittd  patrcm  L6  •_>;;,  pj 
gutd  pctv r'itis   Ohm    Ililai-   Biaoc.  326  p.  252  in  Cypr.  beptat  die   7ulg. 
Matth.  7.  9  (Cypr.  III  p.  640.  25)  quem  n  petierü  filmt  suut  pamem,  Loa.  1 1 
11   patrem  petii  pcmem,   Aug.  111  :>  p    152.  I  u.  L2  peioM  pafc 
agrum  (V.  5  u.  7  a  patre)  =  Vulg.  toa  L5    18   a  pato,  Cypr.  hepl   lud. 
723  petii  talentum  matrem\  Ambr.  II  p.  503.  9  peteri»  pan     pro  man, 
Sid.  Ap.  ep.  VI  10.  2    delirium   glebae    canonem    non   peta 

c.  23.  29  usurum  petimur  reildimusi/iii .    Kugipp.  II  p    ■_'  1.  L'O  „inn.,,i  i„t  ■ 

Mit  gleicher  Konstruktion,  aber  nicht  gleicher  Bedeutung  Mm   1V1.  7.  i 
Parthos  Signa  repetere,  Vulg.  siip.  15.8  repetitus  anünae  debitum,  quam 
habebat.    ro    zTtg   tyv%fjs    &jtann&el£    %oios.      Veten    dt    aUquo    schreiben 

Apul.,  Cypr.,  Bid.  Ap.,  digest. 

Quaeso  mit  doppeltem  Akkus,  finde!  sich  nicht,  Balten  mit  dam 
Akkus,  der  Sache:  Plaut.  Capt.  747  unum  hoc  quaeso,  ut,  Lucr.  V  L229 
prece  quaesU  ventorum  paces  anunasqui  Kcundas,  Verg  A  III  358  tatia 
quaeso,  Sil.  XVI  25 0  höh  ardua  aut  mhonora.  Mit  dem  Akkus,  der  Person 
nicht  nur  mit  oro  (PI.  Mil.  1228,  Bud  629,  Cic.  Phil.  Vll  :;.  B,  Liv.  IX 
8.  8,  pan.  IX  26.  L  ex.),  precor  (Cato  r.  r.  1  11  2,  Cic.  dorn.  57.  l  I  1.  Liv. 
IX  8.  8,  XX 111  9.  2,  XXIX  27.  2),  obiestor  (Cic.  dorn.  58.  117  g.  E  . 
(Sali.  hist.  II  98.  8)  zusammen,  sondern  auch  allein  häufig  bei  Plaut u»: 
de*  -  Amph.  720,  Cas.  389,  396,  Rud.  499.  1256,  k  Amph  934,  Aul.  61 1, 
Bacoh.  178,  7  1t;  usw.,  ihm  Bleu.  880,  bei  Ter.  Ad.  275,29*  t,  nicht 
häufig  bei  Cicero  (Landgraf  zu  S.  Kose.  4.  11  te,  Verr.  III  85.  196  ex. 
vos,  Cluent.  (10.  30)  24.  66,  Brut,  und  Cass.  fam.  XI  3.  4  (hos),  Sali.  Inst 
I  86  Curionem  quaesü,  ut,  Liv.  V  18.  5,  XL  46.  7  vos.  Tili.  1  5.  8  per 
—  Venerem  quaeso,  Sen.  contr.  30.  1  m.  onmes,  Fronto  ad  M.  Caas.  III  9 
p.  48.  3,  ad  Ant.  3  p.  101.  10,  ad  am.  I  1  p.  174.  .">  t>  unsicher,  t i eil. 
IX  2.  5,  XVI  6.  10,  Will  7.  2,  3.  5,  pan.  II  14.  3,  scr.  h.  A  XII  7  I. 
XXVIII  4.  2,  10.  7,  XXX  21.  3,  Dict  II  52  p.  51.  12  Patrodum  quaeriit, 
ut .  Sid.  Ap.  ep.  II  8  ex.  und  VIII  16  ex.,  öfter  bei  Kirchensehriftst ellern 
wie  Cypr.,  Claud.  Main.,  Tert ,  Ambr.,  Paul.  Xol.,  Sulp.  Sev.,  Ennod. 
Quai  so  a  (vobis)  nicht  bloß  neben  pdo  Cic.  C.  Rab.  13.  38,  fam.  III  2.  1, 
V  4.  2,  sondern  auch  allein  immer  mit  folgendem  ut  S.  Kose.  44.  129, 
Arch.  2.  3,  Flacc.  27.  65,  fam.  XIII  17.  2. 

Imploratos  auxttium  tulisse  opem  Liv.  XXXIV  23.  2  i.-t  unmöglich 
und  verschieden  korrigiert.  lustin.  sagt  statt  des  klassischen  auxilium, 
opem.  fidem  alieuius  oder  ab  aliquo  implorare  (ganz  spät«  auch  , 
Ambros.  und  Hilar.  panem  und  vestem)  ad  und  wie  Aug  i  VI  l  p.  62.  8) 
in  auxiliuni.  Frontin.  strat.  III  13.  1  schreibt  Gundermann  a<l  Cnmiltum 
auxilio  implorandum   statt  ab   exüio  schwerlich   richtig. 
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Ob  8  e  er  ante  s  nos  graüam  hat  die  Vulg,  Cor.  118.  4,  dsoptvoi  i)(i&u 
trjv  idcqiv.  Plautns,  Terent.,  Cicero  sagen  hoc,  haec,  idem,  quod  öbsecrare, 
mit  bestimmtem  Objekt  der  erflehten  Sache  Plin.  ep.  IX  29  ex.  venia  ob- 
secranda  est  u.  so  Amm.  XXIX  5.  17  veniam,  XVII  11.  3,  XVIII  2.  18. 
XXII  7.  10,  XXIX  5.  15  ex.,  XXX  6.  1  pacem,  Ambr.  II  p.  280.  25  ad- 
levamentum,  :52t;.  22  misericordiam,  524.  1  libertatem.  Lact.  Plac.  fab. 
14.  1   remedia. 

Wenn  es  wahr  wäre,  was  Haase  Vorles.  II  S.  90  u.  93  g.  E.  be- 
hauptet, daß  bei  den  Verbis  des  Forderns  'nie  ein  Akkusativ  der  Person 
allein  ohne  Akkusativ  der  Sache'  stehe,  so  wäre  dies  nicht  sehr  auf- 
fallend. Man  kann  nicht  an  jemand  ganz  allgemein  eine  Forderung 
stellen,  ohne  daß  derselbe  weiß,  was  von  ihm  gefordert  wird.  Ist  aber 
die  Forderung  bekannt,  so  ist  die  Auslassung  sehr  wohl  zulässig.  So 
kann  z.  B.  posco  te  ohne  weiteres  heißen:  'ich  fordere  von  dir  Zahlung', 
z.  B.  PI.  Cure.  377  habnd  hunc  morem  argentarii,  ut  alius  alium  poscant, 
reddant  nemini,  683  clamore  hominem  posco  (wo  nach  Haase  S.  93  A. 
'hominem  als  geforderte  Sache  angesehen  wird'),  Petr.  57  g.  E.  quisquam 
me  bis  poposcit?  Sen.  ben.  VII  24.  1  neminem  poposcit  (nummos),  omnes 
admonuit,  Mart.  II  52  poposcit  mammosam  Spatalm  pro  tribus,  Eintritts- 
geld, Paul.  Petr.  II  427  magis  esse  inopem,  qui  poscat  egentem,  Dar.  53 
p.  51.  8  Agamemnonem  poscit  (Polyxenam).  Mit  ut  Oros.  III  12.  25  Phi- 
Jippum,  ut  bellum  gereret,  Drac.  sat.  305  deum,  ut  peccata  relaxet,  mit 
bloßem  Konjunktiv  Cypr.  hept.  iud.  515  virum,  exponat,  quae  facta  velit. 
Den  doppelten  Akkus,  haben  Plaut.  Bacch.  703,  Cas.  887,  Pers.  425,  Rud. 
1376,  Stich.  556  (Trin.  1146),  Truc.  427,  Cic.  Verr.  I  3.  7,  17.  44  ex., 
34.  86,  n  48.  119  ex.,  IV  14.  32  p.  m.,  Tusc,  TU.  3  ex.,  fam.  X  32  ex., 
Liv.  I  24.  4,  Vn  32.  4,  XXVH  24.  8,  XXX  43.  9,  XXXV  33.  9,  XLI  10.  8, 
Sen.  contr.  33.  19,  Sen.  n.  q.  DU  pr.  17,  Eutr.  DI  11.  1,  wo  manche  in  ein- 
schieben: Romanos  in  auxüium  poposcerunt,  Catull.  41.  2,  Mor.  93,  Verg. 
A.  IV  50,  IX  71,  XI  362  u.  a.,  Prop.  II  14.  13,  Ovid.  u.  Hör.  öfter,  Corte 
zu  Lucan  I  669  ,  Stat.  Ach.  I  490,  luv.  6.  149,  Mart.  I  58.  1,  DJ  54.  1 
u.  öfter,  Stat.  Th.  VHI  22  populos  poscebat  crimina  vitae,  'fragte'  wie 
rogare,  ebenso  Sil.  VDL  27  accitum  poscit  progeniem,  VHI  266  vos  prae- 
cepta  modumque  bellandi,  Vergil  A.  I  414  causas.  Aliquis  poscitur  ali- 
quid steht  Plaut.  As.  181  is  se  aliquid  posci  volt,  Ov.  fast.  rV  670  posceris 
exta  bovis,  met.  I  138  segetes  alimentaque  poscebatur  humus,  VH  771  pos- 
cor  et  ipse  meum  Laelapa,  Plin.  VHI  176  m.  anniculae  feeunditatem  pos- 
euntur,  Gell.  IV  18.  12  rationem  pecmiiae  posecreiur,  Arn.  DJ  24  p.  128. 
22  id,  quod  poscaris,  adnuere,  Drac.  8.  270  posceris  Hesi&nen.  Haases 
Behauptung  S.  94:  ,,posceris  kann  nicht  in  dem  Sinne  gesagt  werden  ees 
wird  von  dir  gefordert',  sondern  nur  wenn  es  heißt  fdu  wirst  verlangt'. 
Also  bei  Hör.  c.  I  32.  1  ist  Poscinmr  nicht  absolut  zu  nehmen,  sondern 
in  Verbindung  mit  dem  in  dem  nachfolgenden  Satze:  si  quid  lusimus 
enthaltenen  Sachobjekte  'dies  wird  von  mir  verlangt'"  verstehe  ich  nicht. 
Poscor  in  dem  Sinne  'poscor  carmina'  belegt  Bentley  mit  Ov.  m.  V  333 
poseimur  Aonides,  'i.  e.  nos  Musae  poseimur  canere',  rV  274  poscitur 
Alcithoc,  'seil,  ut  narret  fabulam',  II  144  und  Sil.  II  44  poseimur,  mit 
ausdrücklich  hinzugesetztem  Akkus.  Ov.  fast.  W  721  Palilia  poscor  'hoc 
est  poscor   dicere    Palilia',    was   hinausläuft    auf  'ich   werde  gefragt'  wie 
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in  populos  crimma  Ab  akguo  aUquiä  / — rt    babeo  E.B    Plant 

Truc.  374  plus  paOicere,  quam  <it>*  te  posoo  aui  pottulo,  Oic  v*err  II  17 

117  //oc  r/  hm  mutans.  V;ut.  uU  206  oft  4rafo  Corona*»,  Prop  IV  i.  ti. 
Cels.  I  pr.  [..  l.  21,  Buet  Aug.  94  p.  so    -    Gel]   \\  Butr.  m  17. 

D.  statt  a  bei  Arn.  I  39,  Ambr.  I  p  ;;,..  .;,  606.  I,  T\  p  L31  1.  Rymm 
ep.  IX  l.'),  Hart.  C.  217  </»■  /**/ ,.  ,</.    Von  den  Compotüu  Bndel  sieh  re« 

poscere    außer    mit    ah   aliquo   aliquid     mit    doppeltem    Akkusit,\    Plaut 

AnL  763    aulam   te,    Cure.  614    vtrginem   n« .    Bad.  L869    tum    viem 

Oic,  Verr.  IV  öl.   11:5    non   simulm  tum.   Quint  I   1  •  >.   1H  p.  m     füium    rat 

neun,  V  10.  111    Thebam   reposeunt    Tkessaloe  (talenta),    Verg    L  II   I 
'{/ms  pot uns.  X II  606    Porthos  Signa,   Sil.  \    108  cot   m  rosqw   U 

pora.     E  r<    ZWomotM   sororem    Drao   B    236;    Bier.  ep   17   . 

poscor  fidem.  Reposci  wird  ebenso  wie  dai  Simplex  in  dem  Sinne 
'gemalint  werden'  ohne  Zusatz  gesetzt  Sen.  dial.  XI  |  XII        1     8    gaudcou 

in,  t/und  dabitur,  reddamusqw   id,  cum  reposcemur,  ep  81.  9  nxfdmif,  gwi 

reposcutdur.  mit  dem  Akkus.  Quint.  'VI  .">.  1<>  CUM  rattomm  facti  repos- 
cerentur,  Cort.  Plin.  ep.  VII  12  ex.  pretium  repoacerw,  Bid  Ap  ep  IX  it'»..'i 
reposeam/ur  res  discrepantissimeu 

Postulare    wird    mit    dem    Akkusativ    der    l'erson    statt    mit   u    111 
ganz  später  Latimtät  verbunden.     Vulg.  Maoc.  II  7    10,  zitiert   von  Cypi 
p.  339,  15,  Imguam  postulatus  protuUt,   !I  8.  39  dominum,  ut,  Aug.  III  9 
p.  549.  13  angelos,  ut,  Bedul.  p  333.  n>  dowm  ■  Lp,  ep.  11  12  ex. 

pi»t)dandi(s  est  Garistus  obsecrandusque,  ut,  Ennod.  p.  L18.  15  te,  ut,  Dar. 
5  in.  G-raios  ut.  Eugipp  II  II    11   tnuUis  -  dbus,    ut,  36.  5  / 

>j  susdperet,  postulatus,  Text,  de  fug.  in  pers.  12  ex.  quod  deo  debi 
postulor.  Cic.  Q.  fr.  III  8  hat  der  Med.  ///Jos  adpotai  tum  postulotui  st 
postulatos.  Derselbe  Med.  hat  den  doppelten  Akkus.  Att.  U  7.  1  oraUones 
me  duns  postulas,  wo  nach  Cratander  a  eingesetzt  ist.  aber  Tüll.  IG.  39 
wird  allgemein  geschrieben  Imec  cum  practorem  postulabos  (kurz  vorher 
a  praetore).  Ich  kenne  aus  der  spätesten  Latinität  nur  ein  Beispiel, 
Faust,  p.  277.  15  pauperem  misericordiam  postulabai  und  mit  dem  Akkus, 
beim  Passivum  Ambr.  IV  p.  451.  19  postulatus  didragma.  Vulg.  reg^:  I 
1.  27  dedit  mihi  petitionein  meam,  quam  postulavi  cum  ist  gleich  k'dcaxe 
tö  afojfiOj  8  ntrjücifvqv  toü'  avzov.  De  aliquo  aliquid  postulare  bat 
Symm.  ep.  V  40  g.  E.,  IX  53,  145. 

Flagitare  mit  doppeltem  Akkus,  statt  ab  aliquo  aliquid  hat  Caes. 
G.  I  16.  1  Haeduos  frumentum,  Cicero  außer  qua  im  Orassus  de  qt.  II 
45.  188,  quod  illc  me  Plane.  2.  6  auch  me  frumentum  dorn.  6.  14,  Her. 
od.  II  18.  13  amicum  largiora,  Val.  Fl.  11362  iras  Iovem,  Sil.  II  12  pro- 
missa  piacula  turmas,  Suet.  Vit.  14  se  debitum  c  Horium,    Flagitare 

aliqucm  öfter  bei  Plautus  so  wie  poscere:  Poen.  539  neque  nos  quemquam 
flagüamus,  neque  nos  quisquam  flagitat,  l's.  555  n  non  dabis,  damon 
magno  et  multam  flagitabere,  1145  tu  flagitare  saepe  damore  in  foro, 
Cic.  dorn.  7.  16  petebatur  u  me  frumenti  copia,  fiagitabar  bonorum 
postulatione\  statt  ab  aliquo  Plaut.  Merc.  178  flagitas  me,  ut  eloquar.  Cic. 
fam.  X  16.  Im.  flagitare  senatus  mstituit  Comutum,  ut  referret,  red.  Qmr. 
5.  10  ut  referrent,  fiagitan'  sunt.  Dict.  30  p.  37.  24  (kdehanta,  uti  edia 
Die  Bedeutung  'zur  Unzucht  reizen',  belegt  Klotz  mit  Apul.  m.  VIII  39 
iuvenem,  dig.  XLVII  1.  2.  5  ancülam,  Lact.  VI  83.  8  pudicitiam.    S.  Büne- 
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mann  und  Gronov.  obs.  eccl.  p.  149.  So  ist  wohl  auch  Petr.  92  Qiiffna 
flagitabat  zu  verstehen.  Funus  de  Achille  Tert.  1  p.  oH9.  12.  Cypr.  hept. 
gen.   1304  populus  regem  efflagitat  escas. 

Exigere  mit  doppeltem  Akkusativ  steht  scr.  h.  A.  1  21.  12  Meso- 
potamenos  höh  exegit  tributum,  AI.  M.  epit.  rer.  gest.  66  p.  106.  26  partem 
(oppidorum)  Stipendium  exegit,  Vulg.  regg.  IV  23.  35  imwm  quemque  iuxta 
vires  sitas  exegit  tum  argcntum  quam  aurum,  Cassiod.  var.  p.  326.  5  quod 
cnnstat  otiosus  debere,  nemo  potest  occupcttos  exigere,  6  mal  nach  dem  Index 
der  monum.  im  Pass.  exigitur  aliquis  aliquid,  ebenso  Amm.  XXIX  1.  5, 
vulg.  loh.  11.  6,  welche  Konstruktion  bei  Caecil.  Metell.  sese  pecunias 
maximas  exactos  esse  und  Caecil.  ego  illud  exigor  portorium  Gellius  so 
auffiel  (er  meint,  es  sei  'Graeca  f/gura  dictum'  wie  eiasnQaE,at6  pe  &q- 
yvQiov),  daß  er  ihr  ein  besonderes  Kapitel  XV  14  gewidmet  hat.  Exi- 
gere alicui  aliquid  haben  Paul.  Nol.  I  p.  145.  9  spero  me  ad  sanetitatem 
tuam  ei  litteras  exaeturum  und  Faust,  p.  69.6  servo  Uli' decem  milia  ta- 
lenta  exiguntur,  89.  18  ei  arbitrium  non  negatur,  cui  consensus  exigitur. 
Vergl.  Oros.  VI  1.  12  mihi  locus  exigit.  ut  paiica  subiciam.  309  victo  ig- 
nominiosissimum  f'oedus  exegit. 

Von  den  Verben  des  Fragens  ist  rogare  oben  besprochen.  Inter- 
rogare  hat  meist  nur  den  Akkus,  der  Person,  den  Akkus,  der  Sache 
von  der  Abstimmung  sententias  Liv.  XXX  23.  1,  XLV  25.  1,  Suet.  Caes. 
21  ex.,  sonst  gewöhnlich  nur  hoc.  illud  usw.,  auffallender  causas  Fortun. 
a.  rhet,  p.  86.  7,  nomen  Sulp.  Sev.  dial.  II  2.  7,  Vulg.  loh.  4.  52  hör  am, 
Hilar.  ps.  365.  12,  630.  15  viae  interrogandae  sunt,  577.  10  interrogata 
pax,  paneg.  Xu  31  p.  299.  18  res  ipsas,  Ambr.  I  43.  1  naturae  possibili- 
tatem,  346.11  officiorum  distantiam,  11360.15  eulpam,  Faust,  p.  81.  2 
causa  interrogatur,  84.  6  desiderium,  86.  14  opus,  88.  8  vias,  (Sulp.  Sev.) 
p.  242.  5  a  domesticis  mores.  Zum  Akkusativ  der  Person  wird  sehr  selten 
der  Akkusativ  einer  bestimmten  Sache  hinzugesetzt:  (Optat.)  p.  208.  12 
eum  symbol um  (Eut.  Lup.  II  4  p.  14.  19  Lycurgum  hoc  unum,  'diese  eine 
Frage',  Cic.  Tusc.  I  24.  57  pusionem  quaedam  geometrica.  'einige  geomet- 
rische Fragen'),  häufiger  im  Passiv  nicht  nur  hoc,  quod  etc.,  sondern 
sententiam  Liv.  XXII  60.  5,  XXVI  13.  2,  33.  6,  XXXVI  7.  1,  Vell.  II  35.  3, 
Sen.  apoc.  9.  2,  Val.  M.  III  8.  5,  C.  I.  VIII  15  880.  6,  causam  Tac.  hist.  II 
53,  Quint.  decl.  256,  Amm.  XXX  5.  9,  testimonium  Suet.  Tib.  71  ex.,  s//"'" 
bolum  (Optat.)  p.  208.  14. 

Percontari  hat  außer  dem  gewöhnlichen  Akkusativ  der  Person,  ex, 
a,  bei  Apul.  m.  I  21  de  anu  den  Gegenstand  der  Erkundigung  im  Akkus, 
neben  ex  aliquo  wie  Plaut.  Pers.  618  ex  te  aut  patriam  auf  parentes,  As. 
502  me  ex  aliis,  Cic.  div.  II  36.  76  ex  me  diseiplinam,  ohne  Personen- 
bezeichnung nomen  Cato  frg.  p.  53.  1,  adventum  Pamphili  Ter.  Hec.  77, 
aninws  eorum  Liv.  V  32.  8,  patriam  parentesque  XXVI  50.  2,  pretium  Gell. 
I  19.  3  u.  IX  4.  5,  Apul.  m.  I  24,  causam  Gell.  III  1  3.  2,  Apul.  m.  I  26  und 
V  26,  balneas  I  24,  scopulum  locumque  V  7,  exitum  Dict.  IV  15,  noch 
seltener  abgesehen  von  Neutris  der  Pronomina  zwei  Akkusati ve:  Hör.  ep. 
120.  26  meum  si  qais  te  percontabitur  aevum,  Curt.  V  11.  7  Dürens 
Patrona   causam   consilii   coepit   (IX  2.  2   Phlegea,   quae  noscenda   erant). 

Für  consulere  mit  doppeltem  Akkusativ  wird  zitiert  Plaut.  Men. 
700   consulam   hanc  rem    amicos,   quid  faciundum    censeant,   wozu   Brix: 


Der   Uku-.iti\.  [53 

'consulere  findet  sich  sonst  nur  Oic.  An.  Yll  20  2  mil  doppeltem  Akku 
sutiv'.    Dort  steht  aber  nee  te  id  eonsulo,  'dii  •    Präge'     Petr.  88ül  1 
Büoheler  cotuulere  prudenHot  pi   von  dem  folgenden  </<//• 

menta  sunulque  camsam  excutere    getrennt      Du   ron   Zumpl    angefuhi 
consulUur  Hammon  arcamum  sceku  Curi  \  I  i<>  28  ist   unglückliche  7er- 
Btfimmelong  des  handschriftlichen  ammonum  are.  tc  mterm  itatl  //"<<  n 

Quaero  te,  rnli  frage  diel  n    Lpul.  met  V  ;n    vieem 

(■«>■      .  N'irj^.  gramm.  p.  34.  27   cum   cuw    teereto  qut  <i>i«i  — . 

/  nquisit  ii  8 .  'gefragt'  Ven.  Port  v.  Germ.  21.  64,  reguiro  tHros  Yii   9 
2,    roiiintm    fldbra    VI  9.  •">.    sogar  paftis    nomet  tum    requkrik    \ 

Marl  IV  88. 

In  ganz  anderer  Beziehung  zu  einander  and  nun  Verbum  stehen  die 

zwei   Akkusat ivt;    bei  machen,    wühlen    zu   etwas   neu  neu,    Beigen    usw. 
Der    eine    Akkusativ    ist     das    Objekt,    der     andere    stehl     in    prädikativem 

Verhältnis   dazu   und   bezeichnet   die   Erscheinungsform,    zn   der  dieselbe 
Person  oder  Sache    durch  die    Eandlung  rbi   in   Wirklichkeil   oder 

der  Vorstellung   oder  dem    Namen    nach   gestaltet    wird.      Daher   werden 

natürlich   heim    l'assivum   beide   Akkusative    Nominative. 

Daß    außer    bei    certiorem    aliquem    bei    anderen     Adjektiven     lieber 

reddere  statt  facere  gesagt  werde,  hatte  Zumpl  $  :5(.t  i  A.  1  in  den  (ruhen 
Ausgaben  mil  Unrechi  behauptet,  in  den  neueren  sagt  er,  es  sei  'eine 
Eigentümlichkeit  Ciceros  statt  facere  Öfters  reddere  tu* sagen'.  Hilde- 
brand Progr.  Dortmund  185  4  B.  7  zählt  fast  150  Stillen  BUS  Cicero  mit 
facere  auf,  dagegen  etwa  50  mit  erBeere  und  mit  reddere.  Livius  hat 
nach  ihm  reddere  einmal,  VIII  38.  I  ">.  sfficen  LOmal.  smiM  facere.  In 
dem  reichen  Verzeichnis  von  mehr  als  170  Stellen  fehlen  aber  /..  B.  aooh 
113.6,  20.  3  ex.,  U  1.  1.   8.  l  u.  5,  56.7,   63.8.      Bodden   steht  noch 

II  ll.  3,  49.  6,  VI  20.  5  (Mor.  Müller  Anhang  pr.  6).  Andere  wie  Ballust, 
Vellej.,  Florus,.  Tacitus  gebrauchen  reddere  so  gar  nicht,  ander«'  verein- 
zelt wie  Suet.  Caes.  68,  Aug.  31  g.  E.,  während  \'al.  .Max.  reddere  und. 
facere  ziemlich  gleich  häutig  anwendet,  öfter  dicht  nebeneinander  wie 
IV  7.  4  in.  quo  iüum  miserabüiorem  redäeret,  st  fecü  inoisiorem,  V  :;.  2h 
Karihaginis  dominum  reddidü  —  ewes  vici  ignobäis  aeeoiam  feee- 
runt,  V  3.3  ex.  qvos  kuuriae  Wwisos  faciwnt,  gratiosos  tniseriau  reddtmt. 
Cäsar  hat  reddere  zweimal,  Nepos  siebenmal  (Lupus  Sprachgebrauch 
S.  54),  darunter  hostem  XXLU  2.  1  wie  Plaut.,  der  reddere  mit  Adjektiven 
und  Partizipien  häufig  hat  (Lorenz  Mil.  1203")  Capt  822  et  petronem  et 
dominant  reddam  mortalia  tmserrumoe,  Oic  Att.  V  20.  1  Oüiciam  AeteUam 
aut  Macedoriiam,  Varr.  sat.  285  st  r,l  vivutn  degtuberet,  dummodo  redr 
deret  pueUum  (r.  r.  3mal,  1.  Lat.  nicht,  oft  facere  i.  CatolL  7  1.  I  patruum 
reddidit  Arpocratem,  Val.  M.  V  3.  2b  remp.  Kawihagmu  dommam,  scr.  h. 
A.  XXIX  12.  7  omnes  (virgines)  midieres  reddidi  (mit  Adjektiven  8 mal, 
darunter  se  diunum  pa&ris  moribus  reddü  XJLLV  '.'•>.  11\  Cens.  l<>.  11 
primam  et  seeundam  redden  'um  convemenUam,  quem  reddü  diu  U 
symphoniu.  Die  allgemeine  Annahme,  daß  das  Passivum  B0  nicht  ge- 
braucht werde,  widerlegt  Poppo  Zeitschr.  f.  d.  0.  W.  \  1 1 1  512  mit  Eutr. 
19  ne  insolentiores  redderentür,  Inst  XLH  5.  4  msciemmrr  reddüue,  Flor. 

III  5.  17  amnes  cruenti  reddererttur,  Cels.  111  3  p.  78.  1  corpus  mbeeüUus 
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redditur.  Er  hätte  noch  anführen  können  Ov.  met.  JH  476  obscura  moto 
reddita  forma  lacu  est,  Ool.  VIII  14  ex.,  Plin.  VI  107  ex.,  lugt  XVI  4.  6, 
Wll  7  2,  X.WII  2.  4,  XXIX  4.  3,  XXXIV  4.  4,  XXXVU  1.  8,  XLI\ 
8,  Gell.  XV  2.  5,  Apul.  dogm.  Plat.  14  p.  91.  20,  apol.  14  g.  E.  p.  17.  3 
Helm  und  so  Claud.  Main.,  Arnob.,  Lact.,  Iul.  Val.,  Pirmic,  Pallad., 
Veget.,  sei*,  h.  A.,  Aur.  Vict.,  Synim.,  Paul.  Nol.,  August.,  Cassian.,  Sid. 
Ap.,  Vict.  Vit;,  Ennod.,  .Maximin.,  Cypr.  hept.,  digest.,  C.  I.  u.  a.  Ja 
Symmachus  sagt  ep.  II  50  ut  dici  certior  r  edder  er  is,  Oros.  VI  10.  10  de 
consensu  certior  reddifots  est,  Mart.  C.  598  certus  de  numeru  redditus. 
Daß  aber  auch  Cicero  einmal  reddi  so  gebraucht  habe,  ist  ein  starker 
Irrtum    Hildebrands.      Derselbe    zitiert   inv.  I  50.  95    ratio   redditur  falsa. 

Solche  Verba,  die  besondere  Arten  des  Machens  bezeichnen,  wie  per- 
ficere,  conficere,  redigere  (Kraner  Caes.  G.  H  27.  5),  exhibere,  praebere, 
praestare,  sistere,  instituere,  dare,  relinquere,  scribere,  erwählen,  ernennen, 
bedürfen  keiner  Besprechung  außer  etwa  provehere  und  promovere,  die  bei 
ganz  späten  Autoren  so  konstruiert  werden,  wie  Aur.  V.  epit.  35.  7  Tetri- 
t  um  procuratorem  Lucaniae  provexit,  öfter  Ammian.,  besonders  provectus; 
Amin.  XX  9.  5  praefectum  praetorio  Nebridium  promoverat,  öfter  promotus. 
Ahnlich  dux  aliquis  evehitur  und  praefectus  attollitur  paneg.  XU  16 
p.  285.  15  fg. 

Ordinäre  aliquem  episcopum  ist  bei  Kirchenschriftstellern  üblich, 
aber  schon  Suet.  sagt  Vit.  11  comitia  in  decem  annos  ordinavit  seque 
perpetuum  consulem,  Sol.  80  ex.  (?)  regni  successor  ordinaretur. 

Als  Verba  mit  der  Bedeutung  'wofür  halten,  ansehen,  rechnen,  er- 
klären' zählen  die  Grammatiken  auf:  habere,  ducere,  existiraare,  iudicare, 
numerare,  putare,  arbitrari.  Habere  mit  doppeltem  Akkusativ  heißt 
meistens  'an  jemand  etwas  haben'  oder  'in  einer  Stimmung  oder  in  einem 
Zustande  erhalten'.  Die  mehrfach  aufgestellte  Behauptung,  daß  das  Ak- 
tivum  die  Bedeutung  'für  etwas  halten'  nicht  habe,  ist  neuerdings  be- 
stritten, z.  B.  von  Lupus  Sprachgebr.  des  Nepos  S.  55,  Brinker  Progr. 
Schwerin  1895  S.  9.  Aber  die  angeführten  Beispiele  beweisen  dies 
großenteils  nicht.  So  heißt  Nep.  XVTJ  4.  7  templa  deorum  sancta  haberet 
nicht  'er  glaubte,  daß  sie  heilig  seien',  sondern  'er  hielt  sie  heilig'  wie 
Cato  bei  Gell.  V  13.  4  maiorcs  sanctius  habuere  defendi  pupillos,  Caes.  G. 
VI  23.  9  (hospites)  sanctos  habeat,  Plin.  XVI  249  nihil  habent  sacratius, 
XXVHI  34  ex.  tondere  religiosum  habent.  Auch  im  Deutschen  denken 
wir  bei  'ansehen  als'  oft  mehr  an  die  Behandlung  als  an  den  Glauben. 
Womöglich  noch  weniger  beweist  Nep.  XXV  15.  2  qua  (existimatione)  nihil 
habebat  carius.  Dieselbe  Verbindung  ist  auch  sonst  häufig  wie  Caes.  V 
33.  6  quae  quisque  carissima  haberet,  ab  impedimentis  petcre,  V7J  19.  5 
eorum  vitam  saa  salute  habeat  cariorem.  Auch  in  potius  habere,  was 
Lupus  Nep.  VH  2.  3  noch  mit  Caes.  civ.  I  8.  3  semper  se  reip.  commoda 
privatis  necessitiidinibus  habuisse  potiora  und  Liv.  XXDJ  3.  4  potiorem  ira 
salutem  atque  utilitatcm  restram  habeatis  belegt,  tritt  wohl  mehr  das 
'gelten  lassen'  und  'behandeln'  in  den  Vordergrund  als  das  'glauben',  wenn 
auch  Cic.  de  or.  HI  22.  82  potiora  ducere  sagt.  Indessen  gibt  es  doch 
Stellen,  an  denen  das  habere  wesentlich  auf  der  Schätzung  beruht,  wie 
in  den  off.  S.  187.  20  ed.  1882  (HI  28.  101  ex.)  illa  prima  et  summa 
habemus,  utilitatis  nomen  non  tarn  splendidum  quam  necessarium  ducimus 
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angeführten:  D.d.  t  L7. 48    ut  deos  tutet        et  beat 

daudum   habebimus   deum,   quoniam  </■    Volcano  ■        111  29 

quem   AeggpHi  nefas  habent   nommare.     Ebenso  //</</-  )  p  Com 

tfela  013.58    Oio  div.  II:;.')  7  1  fuknen  linish 

wmt,  69    1-7  quae  eei  ista  distmetiof  qua«  vera,  qua*  falsa  habet?    A 

11  ;>.  i,(.t  in.  haec  haben  dubia  mfidere,   ßn.  I   LI.  .'57   not 

eohern  eequünur,  sed  maxhnam  voluptatem  Slam  habemus,  Sali.  C  9.  i 

maximu   documenta  haec  habco,   Hör.  ep.  11  l    til    habet  h 

poetas,  Plin.  XXVIl  L96  ntpervacuum  habeo    Lpul  ap  39  i    88  21  nole  ■ 

necessarium  habeo  tu>i  dieere,   Aug.  e.  d.  Vlll  J7  p    106  9  absit,  ui 

quanwis  deos  hdbeant,  marturibus  quos  tarnen  deoi  /<"/<  habem 

audeani  eomparare.      In   sklavischer    Übersetzung  aus  dem   Griechischen 

tl-^ov    toi'    7wat'i'/;»'    ort    5wag    TCQOtpipi^    !,v    Vttlg.    Marc     11    :5J    hü 

Toannem,  quia  vere  propheta  esset     l'ali  umgekehrt    wie   habere  duo 
h&ufig   im   Aktiv,  Beltener    im   l'assivum  so   gebraucht    wird,  ifli  be- 

merkt.     Ich   habe   notiert   Cic.  Att.  XII   11     l    onmia   ■  rabilia 

ducenda,  tin.  111  l'.'.  til  g.  E.  Uta  vox  mhumana  et  eeeXerata  ducitur,  V  20. 
57  m.  quae  (pars  hominis)  im  nobis  dwkta  ducenda  est  Tusc.  IV  . ;  1  »;.". 
sedatiora  sunt  effidemda  ea,  qum  »>  it/mt  et  laetabilia  ducuntur,  \  p  W 
1.  2,  XVLl  3  ex.  <XX\    13.  I  .  SalL  .1  54    L,  76.  6  \,.i.  M.  v  5  pr . 

VI  5  pr.,  Tac.  bist   II  31.  7.  8oL  30  30,  Gensor.  i  i.  n 

Credo  'wird  nur  bei  Dichtern  and  Späteren  mit  iwei  Akknsativea 
verbunden'  sagt  F.  Schultz  Gramm.  §  254  A.  l.  Liv.  Bagi  /.  B.  IV  10.  h 
eum  et  patres  >l>»i  et  plebs  saus  >■  crediderunt,  vi  1.7 

mors  adeo  opportuna,  ut  vohtntariam  magna  pars  crederet,  Öfter  Val.  M, 
wie  II  7.  7  mdignum  maxim     n     rio  credidit,  quem  non  rtms  tu- 

praestiterat,  III  i*.  :>  superiorem         rederet,  VI  9  ext.  3  '!"><  etoUdum  a 
diderant,   Vlll  7  ext.  8  ex  se  pauperem  credit.     Ebenso   ist  credor  oi 
nur  poetisch,   wie    Gfadvig   §  227o    A.  2   behaupte!      Qninl    I   1    1   origo 
annm  coelesiis  creditur  zitiert  Schult/.,  1  6.  35  stetta  luminis  stitta  creditur 
u.   so   öfter,  Sen.  conti-.  18.  6  credatur   venefica,   Seu.  ep.   !l     1  ex.   <• 
credi  simiUs  possit,  CoL  VIII  2.  8  gener-  rissm  mtur,  Gell.  XIX  .".ex. 

amicus  quidem  creditur,  sed  nihil  possi   reperin 

'Ein     Prädikatsnomen     kann     zum     passivischen     Partizipium     d 
Verben  gefügt   werden,  z.  B.    Marius  hostis   iudicatos,  der  für  einen   l'eind 
erklärte    Marius,    und    dann,    obgleich   selten,   auch   in    anderen    Kasus   als 
im    Nom.    und    Akkus,    gebraucht    werden,    z.  B.    im    Ablativ:    Filio    suo 
magistro    equituni    creato   (Liv.  IV  46")   — :    oonsulibus    certioribua    factis 
(Liv.  XL\'  "_'  1  V;   und  im  Dativ  Antonio  hosti  iudicato     Buet.  Oct.  17 
Madvig  §  227  A.  1,   F.  Schultz    §  254  A.  1:  rim   Genitiv  gar  nicht  nach 
weislich,    im  Dativ  vielleicht  nur   Suet.  Oct  17'.      Eine   Stelle    mit   dem 
Vokativ    zitiert    er:    Salve    primus    omnium    parens    pah 
pritnus  trwmphum  merite  Plin.  VII  31  (117).    Krüger  S  319  A.  meint:    1  - 
würde  unlateinisch  sein    zu   sagen   Ciceroni  consuli   creato   oder  Ciceronü 
consulis  creati'. 

Ablativi  absoluti  sind  recht  häutig:   Marcetto  consule  .  Cic.  mm. 

XV  9.  1,  feris  facti*  (gallinis)  proereatis  Varr.  r.  r.  III  9.  17  ex.,  eauex  -  8 
factis  b.  Afr.  70.  5,  non  facto  cerüore  senatu    Liv.  XXI II  23.  9,   l 
praetorc  facto  XLU  38.  2,  Vell.  11  39.  2,  Flor.  111  8.  l.  Gran.  Lic.  p.  11.  9, 
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Macr.  111  17.  1  i  i  .   Auv  pr.,1    Üur.l.  24.  6  p.  70,  dig.  IV  4.  3.  1,  XVI IM. 
6.  1   zweimal,  XX  1.  1.    1,  XXÜ1  2.  61,  XXIV  1.  21  pr.,  1.  50.  1,  Ov.  am. 

1  8.  28.  Auch  de  Commodiana  facienda  Hanta  scr.  h.  A.  VII  8.  9.  II 
fere  »rille  effectis  Liv.  VII  14.  8,  renatoribns  et  piscatoribus  effectis  apostolis 
Hilar.  ps.  p.  680.  16,  effectis  nobis  dominis  71h.  2.  Das  Participium  futuri 
zu  faetas  ist  futurus:  Liv.  XXX  33.  10  Numidas  hnpotenti  Masinissae  fuhtro 
knperio  terret.  Ferner  Hasdrubale  imperatore  suffecto  Nep.  XXIII  3.  1. 
Alexandro  rege  constituto  Iust.  XXXIX  4.  1.  Herede  populo  E.  instituto 
Iust.  XXXIX  5.  2.  Ebenso  Quint.  III  6.  97,  Gai.  U  245  (ab  eo  hcrede  in- 
stituto),  dig.  XIX  2.  15.  9,  XXIII  5.  13.  4,  XXIV  3.  44.  1  m.,  XXV  4.  4, 
XXVIH  2.  14.  1,  XXXI  77.  21;  d<  Hb,  ris  heredibus  instituendis  XXVIII 

2  tit.  Aliis  heredibus  scriptis  Val.  M.  VII  7.  1,  dig.  XXVHI  2.  28  pr. 
Heredibus  relictis  dig.  XXIII  4.  30  a.  m.,  XXIV  3.  33  m.  u.  38  m.,  3. 
66.  7,  spatio  vacuo  Caes.  VII  46.  3,  Q.  Scnilio  praefecto  Liv.  III  3.  6. 
Praetore  designato  mortuo  filio  Cic.  Tusc.  III  28.  70  ex.  Bolabella  hoste 
decreto  Phil.  XI  7.  16.  Hoste  iudicata  Bolabella  XIII  18.  39,  äholich 
fam.  X  21.  4,  Liv.  XXIX  9.  8,  Vell.  II  63.  2  (cum  Antonio  hoste  iudicato), 
Quint.  VII  4.  14,  Flor.  III  21.  8.  Bictatorc  L.  Quinctio  dicto  Cic.  rep.  II 
37.  63  ex.,  desgl.  Liv.  IV  57.  6,  XXX  39.  4,  magistro  eq.  VI  39.  3,  VII 
26.  12;  in  Byzantio  Constantinopoli  dieta  Aur.  V.  epit.  41.  17.  Magistro 
eq.  creato  filio  suo  Liv.  IV  46.  11,  XXII  25.  16,  scr.  h.  A.  XXVII  18.  1. 
Se  imico  consule  electo  Liv.  II  58.  5.  Bato  adiutorc  Pharnabazo  Nep. 
LX  4.  2,  Iust.  VII  5.  1.  Obsidibus  aeeeptis  primis  civitatis  Caes.  G.  II 
13.  1.  Me  teste  produeto  Cic.  Att.  I  16.  4  m.  Braeone  custode  apposito 
Fulg.  myth.  II  11  p.  51.  10.  Veientibus  soeiis  adsumptis  Liv.  I  27.  3, 
XXVI  40.  11,  XXXIV  33.  8.  Pradenti  viro  adiuneto  collega  XXVII  34.  3. 
Avo  arbitro  ascito  Aur.  V.  or.  23.  Quo  mortuo  nuntiato  Cic.  fam.  VII 
30.  1  m.  Nuncupato  successore  filio  prol.  Trog.  Pomp.  16,  ib.  26,  Suet. 
v.  Hör.  p.  298.  31  Roth.  Appellato  principe  Philippo  et  Augusto  nun- 
cupato scr.  h.  A.  XX  31.  3  (eo  organo  prophetatum  est  Graece  psalterium, 
Hebraice  nabla  nuncupato  Hilar.  ps.  p.  9.  2).  Ambitur  sinu  Arabico  nomi- 
nato  Plin.  VI  108.  A  Sannio  mimo  Paride  cognominato  Plin.  VII  55  ex. 
Li  herba  Ventris  läbro  appcllata  Plin.  XXX  24,  XXXI  19,  XXXVII  28, 
im  abl.  abs.  scr.  h.  A.  XIV  5.  3,  XIX  7.  4,  20.  2,  26.  5,  XX  9.  3,  XXTV 
6.  3.  Rege  eo  sahitato  Curt.  IV  1.  22.  Ficto  sc  herede  Gai.  IV  34  fg. 
viermal.  Libris  conlatis  et  fidelitir  consonantibus  repertis  Hil.  ps.  p.  40.  9. 
Excelsiore  tribus  cubitis  rubro  muri  comp  er  to  quam  terra  Aegypü  Plin. 
VI  166.  Libero  esse  iusso  dig.  XV  1.  32  pr.  Acie  densiore  contraeta 
Amm.  XVH  13.  8. 

Der  Dativ  von  Partizipien  hat  einen  prädikativen  Zusatz  nicht 
selten  bei  Juristen,  namentlich  heredi  instituto  Gai.  II  182,  183,  inst. 
n  16.  4, 16.  9,  25.  2  ex.,  dig.  XXV  (?)  4. 1.  14.  1,  XXVI  2.  4,  XXVTJI  6.  1. 
2,  6.  10.  2,  XXIX  2.  31,  XXX  87,  XXXI  14.  1,  65.  3,  XXXVI  2.  31,  aber 
auch  bei  Liv.  I  59.  12  Imperium  Lucretio  praefecto  urbis  instituto  relin- 
quit.  Curatori  primo  constitut(o)  C.  I.  XrV  376.  9.  Consuli  designato 
Gell.  XIV  7  cap.  Iam  f actis  praegnantibus  sunt  molesti  Varr.  r.  r.  II  2. 
14  m.,  quinquemestribus  puüis  factis  II  7.  11  g.  E.,  anniculis  factis  ib.  12, 
Col.  VHI  5.  20,  Plin.  XV  93,  Gell.  II  16.  8  ex.,  Gai.  I  31  ex.,  scr.  h.  A.  XI 
11.  5,  dig.  XXVH  2.  4  m.,   XXVHI  5.  47  p.  m.,  C.  I.  H  1955.  2,  4154.  9, 
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III  8712.  2.  X  7113    •-'.  XI  \  In    II 

»;,,.,..,  tanio  futuro  imperio  [Ar.]  L2  5,   \\\  L6   6       i .  k  \    \  \ '. 
dig.  X X \  1 1 1  6.  11  (?).    Eunuchia  sine  fen  ■  faciendi»  M        I  ip 

/v'/v/a  oiveii  proter«    ouUori  eifert,,  c    i    \m  2891.  B       Je«   pio  Aer< 
Quint  DI  6.  98,  inst   11  18   1,  dig.  XXVIU  2  E,  XXXII  84.1, 

X.XXYI  i.  ;>:;.    Principi  el ecto  SuetGalb   11  p  21  I     I    m  296    10, 

$36    LO,6837   LO,  XIV 2299. 3    l>-    triom  adleeto  O.LXT 
Creato  dupheario  XIV  3666. 6,  V  8341    5,  hü. Obs.  69  ex,  dig  l.  i   L7   I 
fmp    destinato  0. 1  VIII  B700.  2.      Praefecto  /nur,  et,,   Amin  Xl\  7 
9  ex      l'mnioi,,  praefecto   XXII  .'{   I      SSoptenässimo  iudieato  Plin  VII 

120,   ÄOStö  Suet.  Aul;.   17.     AitgtUtO   u jjjief I n t,,  Aur.  V.  ep£1     1.   1       l',u;  ■ 

hoapitibus  quondam  socerisque  vocatia  Vera.  A.  XI  I0ö 

Genetiv:   Facti   modo  divitis   Molorchi   Hart.  [V  •">  l   30,    U 

imperntons  inm  facti   BCT.  k  A    \l\   29.  6,   X  X  \  II    L8    L,  dig.  XXI  2 
Boni  futuri  signa  Varr.  r.  r.  II  7.  f».  Vell.  II  78  3     Bo  inkorrekt  wie  oben 
psalterium    ooncupato    OtOB.  IV    17.   .">     Roma*     pro  nHtflN    eiittni*   fiitin 
Tanti    >no.e    ernsiiri    riri    Vell     II     L2.    1.       >'/"■   jiudnris    inrmlnl,    „i  n  n  -  n  r  i 
Amin.  XVIII    10.  3.    Wie  ihsninnh  COnSUlia   Vell.  II  6:5    • 

deaiinati  C.  I.  VIII  5699.  L9,  6048    1,  6994.  L2  etc.     I 
dum    inatitutorum    inet.  II  16.   l  ex.     Set  i   fereefo    i   ripti  'Hl'   XXX 
94.1.     Pedti  coheredis   Augusto  dati   Plin.  XXXV  21       4ra&KM    Feto« 
appellatae  Plin.  V87ex,  inv»i  appeüaM  OaeL  Aur  II  7  p.  l  L6  dl  Hai 
Ca//'  CorcuU  <ti>u<i  Romanos  cognominati  Plin.  VII  ii>     Bonmmm  i   m 
receiu   />>■",-, i-ti   Anin.   XXV11I  6.  .">.     Auch   in    repiMH   appeHantZortfta 
hirt/Hiouihns  movetur  Caes.  civ.  1  l   2  ist  regum  Prädikat  ni  appellandorum. 


Akkusativ    bei  Substantiven  iiih!   Adjektiven. 

Wenig  entsprechend  '1er  angeblichen  großen  Korrektheit  der  lateini- 
schen Syntax  werden  auch  Substantiva  und  Adjektivs  wegen  des  ihrer 
Bedeutung   zugrunde    liegenden   verbalen    Elementes  wie   die  betreffenden 

Verba     mit     dem     Akkusativ     konstruiert       Als    ersten     Kall    führt    Ha 
Vorles.  11  8.98    an:    'wenn    das    Nomen    eine    Person    nach    einer    solchen 
Eigenschaft    bezeichnet,    welche    in    Verbindung    mit      M      sich    als    eine 
tigkeit    dokumentieren    kann,    die    ein    Objekt    KU   haben    fähig   ist,   z.  B 
testis  smn.   aitetor  sinn  für  ttsfor,  suadeo,   hauptsächlich   mit  dem  Neutrum 
eines   Pronomens  konstruiert'.      Niemand    führt   andere    Belege   an  als  mit 
hoc,  quid  bei  Plaut.,  Cie   Eam.  VI  B   2,  id  Ter.  Ad.  !>:;'.».   quod  Fabri   Liv 
XXIII  16.  15.      Qitnd   tu    mihi    testis   es    hat    aoch    Flor.  Verg.  DO.  an  OT.  p. 
107.6,  was  Halm  gewiß   nicht    richtig   in   de  quo  geändert    hat,   Gens 
17.  8  itit  instüutum  esse  — .  id  Antias  atiique  historici  avdores  sunt.     D 
Nomen    kann    aber    auch    ein    Adjektivum    sein,    /..   B.    grovidam              für 
coneepisse:  Plaut.  Amph.  878   quod  gravidasi   viro,  pariat,  bct.  h.  A.  VII 
1.  3  Faustina  cum  esset  Commodum  cum  fratre  praegnana',  wofür  Comm 
geschrieben    wird.      Bessere    Belege    sind   Plant.  Most,    1  * »* »   gnaruris  vos 
rolo  esse  haue  rem   mecum,  Turp.  com.  65        -   ea,  quo                     \us 
(nescius),  Pacuv.  bei  Gell.  I  24  es    hoc  volebam  nesdus  i           -.  anth.  ep 
53.5  hoc  vohrit  nescius  ne  esses,  848.5  hoc  ego  volebam  nescius  n 


i  58  ^er  AkkuKativ. 

Commod.  ap.  253  praescius  hoc  fuerut.  Memores  estis  laborem  nostrum 
zitiert  Rönsch  It.  u.  V.  413  aus  1.  Thess  2.  9  Amat.  u.  Fuld.,  Vulg.  la- 
b&ris,  Schmalz  Synt.  §  51.  2  Past.  Herrn,  vis.  2.  1.  3  haec  tanta  memor 
■-  non  jiosstim  und  Greg.  Tur.  H.  F.  3.  7  non  immemor  periurias.  Ferner 
Fronto  nep.  am.  2  p.  235.  3  qnae  mihi  conscius  sum,  protestabor.  Was 
August  in.  V  3  p.  257.  2,  14  u.  öfter  ausdrückt  cogitut  ea ,  quae  sunt 
domini,  LXX  nsgi^vä,  heißt  p.  202.  2,  257.  6  u.  a.,  Hier.  ep.  22.  21  ex. 
SoUicitus  est  ea  wie  in  der  Vulg.  Cor.  I  7.  32  fg.,  Aug.  p.  281.  20  seihst 
sollii  ita  est  ea.  Aher  selbst  ohne  esse  finden  sich  solche  Adjektiva  in 
der  barbarischen  Latinität  mit  dem  Akkus.:  Ps.  Cypr.  de  Iona  53  nescius 
haec,  Iord.  Get.  26.  136  dolum  nescius,  C.  I.  LX  5167.  5  cuius  pietatem  et 
dulcitudinem  memores panntes,  Fulg.  Virg.  cont.  p.  97.  7  designare  voluimus 
memores  Piatonis  sententiam,  Ven.  Fort,  viermal  (s.  Leos  Ind.),  ib.  HI 
21.  6  immemor  ovem,  Ben.  reg.  4.  40  mi mores  illud  domönicum  praeceptxvm 
u.  a.  (s.  Ind.).  Schob  Germ.  p.  408.  12  imperitus  fortunae  varietatem, 
wozu  zitiert  wird  Aus.  epigr.  137.  1  p.  421  P.  ' Arma  vinvmque'  docens 
atque  'arma  virumque'  peritus.  Capax  se  Ven.  v.  Mart.  IV  540,  arva  709, 
iKacstio  solutionem  indiga  Virg.  gramm.  p.  124.  13. 

Sehr  häufig  ist  die  Verbindung  von  Verbalsubstantiven  mit  esse 
^sowie  habere,  dare  etc.),  um  die  Zulässigkeit  oder  auch  Verpflichtung 
zu  der  Handlung  zu  bezeichnen,  wie  aditus,  reditus,  transitus,  reeeptus, 
aspectus,  prospectus,  datio,  factio,  actio,  petitio,  cognitio,  toleratio,  recu- 
satio  etc.  est  (Cic.  off.  ed.  1882  p.  6.  6).  In  solchen  Verbindungen  ist 
der  Verbalbegrifl'  so  lebendig,  daß  auch  die  Konstruktion  des  Verbums 
beibehalten  werden  kann  sowie  mit  Ortsbezeichnungen  wie  domum  reditus, 
advenüts  in  Italiam  so  auch  mit  Objekten  fin  halb  verwunderten,  halb 
unwilligen  Fragen  nach  dem  Grunde  einer  Handlung  oder  Äußerung' 
(Lorenz  PI.  Most.  6).  Landgraf  Archiv  X  400  fg.  führt  aus  Plautus  die 
Beispiele  an:  quid  tibi  (yobis)  istum  etc.  tactio  Cure.  626,  Cas.  406,  408, 
Men.  1016,  Aul.  423,  744,  Poen.  1308,  curatio  Most.  34,  Amph.  519,  re- 
ceptio  As.  920,  aditio  und  notio  Truc.  622.  Terent.  hat  diesen  Akkusativ 
nicht  mehr  (Hauler  Ph.  293).  Landgraf  p.  400  verteidigt  iusta  orator 
PI.  Amph.  34  statt  iustc  und  zitiert  Parallelen  dazu  aus  dem  'späteren 
(gallischen)  Latein',  die  Geyer  Archiv  IX  1896  S.  577  beigebracht  hat: 
donativa  administrator  Pass.  Perpetuae  p.  62.  5  Bobinson,  veniam  promissor, 
apostolatum  dutor  aus  einer  gallischen  Messe  p.  36  Mone,  statuas  compo- 
sitor  Exe.  lat.  barbari  p.  266.  8  Frick.  Haase  Vorles.  H  S.  100  führt  auch 
Quintil.  LX  2.  3  plus,  quam  dixeris,  significatio,  id  est  e'ficpccöig  und  plus 
petitiones  im  cod.  Iust.  an.  Manum  iniectio,  das  nach  Schmalz  Synt.  §  50 
sich  'in  der  Gesetzessprache  findet',  statt  manus  iniectio,  ist  mir  nicht 
bekannt.1)  Ted  cosmis  siet  auf  der  Duenosinschrift  deutet  Bücheier  Rhein. 
Mus.  1886  S.  21   te  cömitetur  schwerlich  richtig. 

Verbaladjektiva  auf  bundus,  von  denen  ein  stattliches  Verzeichnis 
bei  Ruddim.  I  p.  309  n.  43  und  Wölfflin  b.  Afr.  2.  5,  finden  wie  Parti- 
zipia  sich  mit  einem  Akkusativ  verbunden  zuerst  bei  Sali.  hist.  DI  37 
oitabundus  classem  (J.  60.  4  vitabundi  aut  iaeientes  tela  beweist  nichts; 
vitare  heißt  auch   intransitiv  'parieren'  wie  Cic.  de  or.  HI  52.  200),  dann 


1)  [Schmalz  meint  C.  I.  IX  782.  3k.] 


her   kkkutttiv.  [5Q 

Liv.  III  47.  9  und  V  29.  10  haee  DOHtiondbm  I         I  \  \    l  :;    i 

castra,  Suet.  Tib.  65  g.  K   apeculabund  l         WWIII        , 

bundus   bellum      Aus   Apiileju-    fuhrt    I  nur   dfl   l;it     Apul     1866   p.  60 

an  magmabundus  carmfieem,  n  abundus  mdigna,  osoulabm 

periditabundus  fadem   und  vduntatem,  rimabumim  /«/-•       \     fi  •  I 
IV  16  in.  mirabtmdi  bi  ipoL  79  in.  exctuabtmda  te   Amn    \\\  i    13 

tramilon  viiabumdus,  Tert  ady.  Karo    l\    i"  g   E    eowfeiwpfafttwKiw 
n«mn  vemetUem,  Mart.  Cap.  808  m.  vürgmem  eonspieabunda 


Klliptisclnr   Akkusativ. 

Äußerlich    unabhängig   von    einem    bestimmten    Verbnm    dient    der 
Akkusativ  zum  Ausdruck  dei  Verwunderung,  Bewunderung,  dea  (Jnwil] 

USW.  /.u    allen   Zeiten,    wenn    auch    nicht    in   allen   Stilgattungen,    /..  B.    nicht 
bei  Clisar,  Nepos,  Varro  in   Prosa,  bei  L&vius  sehr  selten,  desto  haut 
u.  a.    bei    beides    Beneca    und    Val.   Max.    Plautus    hat    i    I!.  Capt.  613 
nugas  (s.  Briz),  Bud.  L32S  tricas  —  tramas  puüo 
Cist.  685  me  inftHicem  ei  sedesiom,  Bacch.  L178  lepidum  '>.  Ter,  Bus  81 
teram  me.  197  m>   miseram,  Cic  An.  X  10. 1  Phil.  Xl'l 

11.25   turpem    vero   acHonem^    Sen.   oontr.    11.  10   fest  3en. 

dial.  V  19.2  magnom   r< m ,    VaL   M.   111    L.3ex    dujimm   mmmmmh,    7 
fidlem»)  non  Milium  fortem,  seä  etiam  temer ariam,  Tao.  ann.  I  59.  6   in- 
direkt negw   //<///■/>■  t' in/» nil/nt:  egregium  patrem,   n 
fortem  exercüuM,  guorum  M  momus       a  l,  Flor.  III  ."..  7  ex.  ffdem  «"- 

minitm.   Plin.   ep.   IV   21.1    tristem    W   aeerbum  ensum,     pan.    1'.'.    1    /"' 
i#os,    Suet.    Tib.   21    mi-nnm    pqpuhtm    Rom.,    Fronto  ep     M.    Caes.    II    7 
meiMN  fratrem  beatum,  Apul.  met,  V  l   p.  m.  rel^m  ntei         ■  taepius 

beatos,  scr.  h.  A.  Will  6.  .">  fei i res  nos.  B&ufiger  werden  die  speziellen 
beim  Ausruf  herrschenden  Empfindungen  durch  beigefügte  Lnterjektioni  D 
zum  Ausdruck  gebracht.  So  abgesehen  von  apage,  nitro  II  .  .  \  rlea.  II 
S.  104)  Ah  m    miserum  Ter.  Ad.  309,  I       rep.  I  38. 

a  arlem  praedaram  Varr.  Bat  361.     Edepol  poptüom  beUulom   PI  Cas. 
848,  ecastor  aueHonem  haud  magnipreti  stich,  l'3.').  eu  her  de  mortalem 
ttitum   Poen.    1107,    eu    ecastor   hominem   periurum    Mil.    L06< 
litteras  minutas  Bacch.  991,   heu  me  (misere)  miserum   Aul.   7  21.    Merc. 
,624,   Ter.  Ph.   187,    Cic.  Phil.  Vll    I     14,    Leo   Sen.   I   p.  -  me 

miserum  Ter.  Hec.  74,  Sali.  J.  14.9,  hui  tarn  gravis  hos  Ta  II  93, 
heu  Iiercle  odiosas  res  PI.  Mil.  1056,  herch  rem  gestam  probt  ESpid.  219, 
pro  deum  (atque  hominum)  fhlem  Cure.  694,  Ter.  Eun.  943,  Cic.  Verr.  III 
60.  137,  Sali.  Cat.  20.  10,  Liv.  III  67.  7,  pro  diem,  mfandum  dum  Sen. 
Herc.  0.  770,  oft  pro  Juppüer,  pro  di  mmortales  ^  z.  B.  pro  Juppüer 
hominis  stultitiam  Ter.  Ad.  367,  pro  di  vmmortales  midierem  lepidam 
Most,  206,  jpro  di  immortales  condicionem  guoius  modi  Trin.  601.  II 
te,  Brictio  Sulp.  Sev.  dial.  II  15.1.  Vat  fe  Plaut.  Lg  181,  Catull. 
8.  15  Konj.,  uae  me,  puto,  concaeavi  me  Sen.  apoc.  I  ex.  Em.  früher 
meist  mit  hem  und  en  verwechselt,  statt  eme,  'da,  hast  du,  nimm' 
(Skutsch  Philol.  LIX  493ff.,  Haider  Ph.  52;  Brix  Trin.  3)  oft  mit  tibi 
wie  em  tibi  ommem  fabulatn  Pseud.  754,  Rud.    It>;i.   Amph.  778,  As.  >-". 


\C,{)  Dei  Akkusativ. 

Capt.  373,  540,  Trin.    IHK,  Ter    Andr.  842,  ohne  tibi  Capt.   859,  Poen. 
207,    383,  Ter.  Andr.  604,  785,  Oic.  Phil.  V  6  15. 

Bei  weitem  am  häufigsten  steht  vor  diesem  Akkusativ  o,  hei  Plaut. 
/,.  B.  Aul.  704  o  lepidu/m  diem,  Bacch.  759  o  imperatorem  prob  um,  Men. 
640  o  hominem  maLum,  Poen.  850,  Ps.  734,  Ter.  Andr.  769  o  hominem 
audacem,  876  o  mgentem  confidentiam,  948  o  lepidu/m  palrem.  Cicero 
hat  vor  Sachen  so  vorherrschend  o,  daß  die  wenigen  Stellen  aus  den 
Brieten  an  Atticus,  an  denen  es  fehlt,  verdächtig  werden  (Rhein.  Mus. 
1898  S.  127  f'gg.),  bei  Personen  hingegen  fehlt  die  Interjektion  öfter 
(coni.  Tüll.  p.  13  fg.  Q.  fr.  III  4.  3,  Pis.  1.  3,  Rah.  Post.  17.  45  m.).  Die 
späteren  scheinen  keinen  Unterschied  gemacht  zu  haben.  Der  ältere 
Plinius  hat  nach  meinen  Notizen  nur  3 mal  den  Akkusativ  mit  o:  XVI 
14,  XXXIII  50  ex.  und  141,  der  jüngere  beides,  Curt.  2  mal  mit  0,  1  mal 
ohne  o,  Sueton.  lmal  o,  2  mal  den  bloßen  Akkus.,  die  Panegyriker  nur  o. 
Auch  in  Prageform  findet  sich  dieser  Akkusativ,  Cic.  Phil.  X  3.  7  tan- 
ta/mne  patienüa/m,  di  bo»i,  tantam  moderaUonem?,  Verr.  V  25.  62  Jiunce 
hominem,  hance  impudentiam?,  Att.  XI  23.  30  o  di,  gewrumnc  nostrwm 
potissimum? 

Die  Verbindung  von  ecce  mit  dem  Akkusativ  tritt  zutage  in  den 
bei  Plautus  häufigen  Verbindungen  eccum,  eccos,  eccillam,  eccistum  usw., 
worüber  Bach  in  Studem.  Stud.  II  S.  403  fgg.  Die  Plautinischen  Stellen 
mit  ecce  und  dem  Akkusativ  gibt  Bach  S.  393  fgg.,  Ter.  Ad.  995  ecce 
■du;  Eun.  297  ecce  autcm  alterum.  Später  findet  sich  ecce  mit  dem  Akkus, 
nicht  bei  Cicero  (Madvig  fin.  II  30.  96),  aber  bei  Verg.  buc.  5.  66  ecce 
duas  tibi,  Daphni  (aras),  Sen.  contr.  16.  10  m.  ecce  navem  divinitus  ar- 
matam,  Quint.  decl.  247  p.  14.  19  ecce  maiorem  misericordiam,  Salv.  gub. 
d.  VIII  23  in.  ecce  Afrorum  fidem,  Ennod.  p.  322.  9  ecce  profundam  in- 
peritiam,  en  beatum  Lucam  (327.  6),  359.  12  ecce  hominem,  ebenso 
Claud.  28.  477,  was  Koch  p.  XLIÜ  darum  beanstandet,  weil  Claudian 
sonst  ecce   nur  mit  dem   Nominativ  verbindet.    S.  Köhler  Archiv  V  S.  23. 

En  mit  dem  Akkusativ  haben  Cicero  Verr.  I  37.  93  en,  cui  — ,  en 
memoriam  mortui  sodalis,  Verg.  ecl.  5.  65  en  quattuor  aras,  ecce  duas,  Sen. 
Ag.  188  en  Paridis  hostcm,  luv.  6.  531  en  animam.  August,  bei  Suet. 
Aug.  40  ex.  setzt  statt  des  Vergilischen  fovebit  Romanos  rerum  dominos 
ein  En  Romanos.  Ps.  Cic.  decl.  in  Sali.  12.  30  m.  (?)  en  condicionem,  Zitat 
bei  Caper  orthogr.  VII  p.  100.  10  en  tibi  piagas,  Apul.  m.  IX  10  en  in- 
dignae  rei  scaevitatem,  scr.  h.  A.  XXVI  4.  3  en  imperatoris  patrem.  S.  Köhler 
Archiv  VI  S.  38. 

Sehr  verschieden  von  den  vorhergehenden  Fällen,  in  denen  ein  un- 
bestimmtes Verbum  als  regierend  vorschwebt,  aber  nicht  hinzugesetzt 
werden  kann,  sind  viele  andere  äußerlich  unabhängige  Akkusative,  bei 
denen  ein  Verbum  zwar  ausgelassen,  aber,  und  zwar  meist  ein  ganz  be- 
stimmtes, notwendig  zu  ergänzen  ist.  Haase  Vorles.  II  S.  104  fgg.  führt 
an:  Extra  portas  hanc  virgmem  Sen.  contr.,  huc  aliquis  ignem  Sen.  trag. 
(Imc  mihi  pocula  anth.  710.  1),  unde  tibi  frontcm?  luv.  u.  dergl.  (Stat.  Th. 
VIII  36,  Muncker  Fulg.  myth.  I  p.  21,  interpr.  Hör.  sat.  II  5.  102,  7.  116, 
Cort.  Luc.  VTI  28  etc.),  quo  mihi  hanc  rem?,  finem  ille,  haec  ille.  ne  multa, 
di  meliora,  nihil  aliud  quam  u.  ähnl.  Wir  übergehen  diese  und  dergl. 
Fälle,  z.  B.   salutem,  gratias,   di  mentem  mihi  meliorem   Gell.  XI  13.  10, 


als  \'üv    Bedeutung  und  Konitraktion  des    \kk  . 
Gramm.  £  4794 

Hingegen    besondere    Brw&hnnng    va 
and  romische  Eonstraktion,  bei   der  eine    Ipp  a   m  einem  g» 

Satze  in  den  Akkusativ  gesetzl  frird  'qoi  rbo  pendei 

zu  Cio.  tin.  II  L'.'i.  75  ko<    dicUis,  non  inteUegere  noa,  qu  \n 
tem.    üem  videUcet  difficüem  et  obt  .  de  or.  II  i '.'   7:»  q%m 

»t>i>ii>ni  —  rem  non  difficüem,  or   L6  53  g  videbot 

rtli  »I.  Ült.  TOSO     I     IM      103   nliijiiitl  (Im  nihin  „n  in  ■)/   ,ll/f, 

Lkkusatrve   enthalten,   wie    tfadrig   bemerkt,   ein    Urteil;    sie   all 
Ausrufe  va  fassen  verbieten  analoge  Stellen,  wie  San.  chaL  X  19  bx 
et  od  ts  ommum  Mberrimas,  mbmiur,  Yull.  II  69.  6  C 

n  tti  immania  op  ris,  ceperot,  Qoint.  decL  p  383    1  B 

tihirixnt.    356    1"  pmtp<r  /»"    /"■;.    /<;/;  ,/<>///  .<//•'/     n      Kroll   Kh    M 

s.  .")7'.i   A.  •_'),  Liv.  7  47.  8  il'iiiiit.  rem  dtow  //■/- 

0*11.  X  4.   1    tiiimiiui  —  fcn  A  ■/////'//>■    (/'«■«/.    n  nlilm  in.    XIII 

31    15   gutd    aignificei  pxiiidi'iin   commum ,   rem  />■■  iru/n, 

gedehnter  macht  aamentlich  Taoitus  von  diesem  Akkusativ  Gebrauch, 
q  das  Verhum  des  E  -  eine  Tätigkeit  beaeichnet'.  B)r  'bezeichnet 
hl   die  Wirkung  als  den   Zweck   «1er   Handlung*,   wie  Nipperdev    sn 

ann.  1  27    mcm  m    diecordiat    ei    armonm   oder  wie 

Ins  sagt  zu  bist  I  ll.  12  nun  tmmim 

'■:■      Erfolg  oder  die  Absicht'.  Kühner  Gramm,  g  t'>7    6  fg  führt  *  in.- 

Anzahl   Stellen   an,   auch   aus  Ballust  und  Livius,   auch  mit  bellter 

Apposition    wie    Liv.   I  |    trtiuto  la 

UllHltt. 

W  mn    in    den    adverbiell    gehrauchten    Akkusativn  .inagnain 
partein  dieselbe  'Abart  des  [nhaltsakkusative  wie  in  den  riumlichen  and 
seitlichen  Bfaßbestünmungen'  vorliegt,  *  .  zu  Plaut.  Capt   131 

hauptet,  die    Anwendung  sehr   verschieden.      Letatere   dienen  nur 

zur  Angabe  des  Maßes   einer  Handlung  oder   Eigenschaft,  tnagnam  par- 
tem   usw.   stehen   ganz  selbständig  al>    Satsteile,   auch   als   8ubj<  ri 
off.  ed.  i  19.  10  und  bei  jedem  le,  am  die  Zahl  der  Falle 

oder  die   Ausdehnung  der  Handlung  zu  bezeichnen. 

Ifagnam  partem  GSe.  red.  Quir.  3 
cessariis   mit   m.  p.   tectis  a<-  tenebt  -      mtinebantur,    Att.  XVI  6.  1   i 
m.  p.  (navigari\  Aead.  II  11.  36  m.   m.  p.    ad  lit.   Tuso.  I\'  5. 

9  m.  »i.  p.   in   his  —  ocriiputi  sunt.   rep.  V  3.  '.'■>  p.  in.   in.  p.   beü 
off.  I  38.  137    »i.  p.  clententi  castigaUone  licet    uti   il'odd.    magna    parte), 
iVarr.  r.  r.  I  18.  7  ex.    agricoku    temptando  pleraque   constUuerunt, 
eorwm  m.  p.  imitando),  Liv.  V  14.  5  patricioa  omnis,  />.  >n.  honori) 
nmmm   qucmqyn    creavere,  Gell.  I  22.  3   qui  integre  loenti  sunt.   m.  p.   itn 
diaertmt,  II  89.  11  amici  »i.  p.  cessatores  sunt.    Ifaiorem  partem  Plaut. 
Mil.  !>3  meretrices  »i.  p.  videas  oaloia  savüs,  Poen.  413  »>.  p.  m  ort  habir 
tarnt  im  ii.  Cic.  Acad.  II  5.  14  ex.  m.  /).  cidentur  »imis  quaedam  adfirn 
Cael.   in  tarn.  VIII  9.  3  m.  »>.  p.  nihil  omrare,  Ins;    XU  3.  5   exercihnn 
ni.  p.  scrritiontm  hahent,  Hyg.  t'ab.  30  bovüe  pwroavü  »i.  p.  I<n->   odiutore. 
Bfazimam  partem   i    —   G.  IV  1.8  m.  p.  peeore  ae  lade  rirmit.    I 
off.  I  8.  24  m.  p.  ad  iniiainm  fociendam  adgrediuntitr.  Aliquam  pari 
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Plaut.  Ps.  1325  "/•  p.  »":<i  gratiam  faeere.  Nun  min  im  am  partein 
Lucr.  111  (i  l  vulnera  n.  m.  p.  mortis  formidine  aluntur,  VI  L269  n  < 
j>.  is  maeror  m  wrbem  confluxit.  Bonam  partem  Lucr.  \'l  1249  im  lectum 
maerore  ddbcmtur.  Tertiam  partem  Sali.  hist.  IV  :;  demissis  pa/rtem 
quasi  tertiam  ardemnis.  Haud  centensumam  partem  Plaut.  Capt.  421 
me  laudat  (Mil.  763  dixi  atqut  possum  expromcre).  Aequarn  partem 
Ter.  Ad.  130  ewemus  a  uterque  p.  Meam  partem  Plaut,  Mil.  646  com- 
memmi  meae  ins/am  partem  orationis  persequi  et  »i.  p.  itidem  tacere.  Pud. 
112*')  sine  me  m.  p.  (mea  parte  Codd.)  loqui,  Vulg.  loh.  32.  17  (?)  rcspon- 
debo  et  ego  p.  m.  Tuam  partem  korrigiert  Fleckeison  Plaut.  As.  (179 
tuam  p.  delude  statt  tu  mp.  Tert.  de  an.  53  I  p.  386.  7  ist  überliefert 
postremitatem  suam  partem  videri  facti,  wofür  partim  vermutet  ist. 

Ebensowenig  wie  magnam  usw.  partem  fügt  sich  den  Kasusregeln 
das  übrigens  sehr  verschiedene  id,  hoc,  omne  genus-,  worüber  sehr 
gründlich  handelt  Wölti'lin  Archiv  V  S.  187  fgg.  Es  steht  meist  statt  des 
gewöhnlichen  eius  usw.  generis  bei  Nominibus,  bei  den  Komikern  gar 
nicht,  bei  den  klassischen  Dichtern  und  Prosaikern  nur  ganz  vereinzelt: 
/(/  genus  rudus  Lucil.  408  Marx,  ncbulo  468,  aliquae  herbae  1076,  ein- 
mal bei  Cic,  aliquid  Att.  XIII  12.  3,  valentes  Cael.  in  fam.  VIII  4.  2  ex., 
im  i.  g.  praedms  Varr.  r.  r.  I  29.  2  g.  E.,  aliis  i.  g.  rebus  III  9.  17,  m  i. 
g.  verbis  1.  L.  VIII  17  ex.,  X  79,  in  faba  et  i  g.  X  84 x),  i,  g.  pkturae 
gryllt  vocantur  Plin.  XXXV  114  ex.,  Suet.  Aug.  75  m.,  Claud.  34  ex.,  Gell, 
einige  zwanzigmal ,  Apul.  met.  nur  II  1  ex.  und  VIII  2,  in  den  übrigen 
Schriften  häutig,  Tert.  I  p.  42.  7,  Symm.  ep.  X  14.  3  p.  m.,  Ammian.  XVI 
7.  7,  Aug.  III  2  p.  75.  15,  V  1  p.  610.  1,  VI  1  p.  36.  6  u.  öfter,  Macr. 
s.  Sc.  II  3.  10,  Mart.  Cap.  41,  113  ex.,  500.  Cael.  Aur.  ac.  pr.  3 
cholcra  et  i.  g.  Hoc  genus  multa  Lucr.  VI  917,  sermocinationes  ad 
Her.  IV  52.  65  ex.,  sttepes  Varr.  r.  r.  I  14.  3,  rebus  II  1.  23  m.,  trvfia 
1.  L.  VI  51,  onmia  IX  110  ex.,  anedogiae  X  44  m.,  xiigus  Hör.  sat.  II  6.  44, 
apparitores  Liv.  I  8.  3,  alia  Suet.  gramm.  4  p.  m.,  Gran.  Lic.  p.  43  B  6,  Apul. 
flor.  14  in.,  lectio  Fronto  ad  Ant.  II  1  ex.  p.  105.  3,  controversiae  Frontin. 
grom.  p.  53.  21,  rigilias  Gell,  praef.  19,  hommes  I  15.  20,  multa  X  24.  8, 
cetera  blandimenta  Cens.  1.  1,  poeticis  16.  7,  canes  Sol.  15.  7  ex.,  crimina 
Apul.  flor.  3  p.  149.  10,  Tert.  I  p.  54.  8,  353.  11,  377.  10,  apol.  2 
p.  118  Oehl.,  Symm.  ep.  I  11.  2,  Macr.  I  3.  13  ex.,  II  1.  14,  dig.  XXXIII 
7.  12.  31,  anth.  876.  26. 

Omne  genus,  auch  omnigenus  geschrieben,  Cato  r.  r.  hortiim  und 
coronamenta,   Lucr.  II  759   colons.    821    coloribus,   IV  735    simulacra,  V 


1)  Genau  so  I  16.  4  in  hoc  genus,  csi  verum  est',  sagt  Keil  p.  55  und  hält 
hoc  genus  colotei  für  notwendig,  das  er  aber  auch  in  der  zweiten  Ausg.  nicht 
aufgenommen  hat.  Ähnlich  wird  eius-  und  huiusraodi  bei  späteren  sehr 
gewöhnlich,  viel  häufiger,  als  Rönsch  Coli.  S.  57  anführt,  für  jeden  Kasus  von 
talis  gebraucht,  aber  auch  schon  von  Varro  bei  Prise.  I  3ü  p.  30.  19  H.  in  eius- 
modi  Greicci  —  bina  g  scribunt,  Cäsar  Anticat.  bei  Prise.  VI  p.  227.  3  H.  uno 
excepto,  quem  edius  modi  atque  omnis  natura  finxit,  suos  quisque  habet  caros, 
Sen.  ep.  108.  12  cum  haec  atque  eiusmodi  uiidimus,  Gell.  XVII  8  cap.  quaeri 
eiusmodi  solita.  (Fronto  M.  Caes.  IV  3  p.  62.  22  Kovium  et  Pomponium  et 
id  genus.) 


>tiv. 

128  eoetus,  Varr.  r.  r.  I  29.  1  LI  i  l  I 

>ti  es   ommg.,    6.  9  mtur  on  .   I  atulL  114. 3  • 

poma,  Buet  Tit.  7 ex.  ferarum,  Dom   i      I  Q ■  ll.  \l\  • 

ommg.,  XIX  l.  l   eleganUarum  ommg.,  Apul.  m.  111  17       l.  ;.>r. 

9  p.  L5£  "  iinitu.  Aus.  Mos  ■"•  LO  Qualecumqu 
Im. res)   rili,i,vun    mtactas    \            om.  |>.  L80.  2:5,    \ 

in hoi um      ( mII.  ix  1 ;;    1   boL  beo  haben 

—  Claudius     -  <lrs<  iij,-it. 

Quod  genus  wie  id  genus  für  ei  ■  r.  r. 

10  :;  surcuhm  quod  g.  les,  ebenso    11.  12  q 

Hes  —  fico,  '/.  g.  4es,  Varr.  r.  r.  II  l<>.  1   quot  1 

sini  habendi  ,  ad   Her.  IV  19.  62  1  Oic.  im    11 

52.  157  7.  g.  peotmia  est,  Gell  [15    17  ex.   q.  </.  hom 
VI  8.  .*{  neque  amaverunt,  quod  sink  ipsi  genus,  XI  8    1  •  l  q.  g.  est  pi 
«ttio  pro,   x\'  :>().  2  7.  //.  illc  homo  est,  tfaoi    VD  1  1    1    7.  (/.  plcraq 
scitanumtorum  mts,   Victor  p.-  II*.  :>:5   7.  ,/.   muUa  sunt,    LucdL  58-1 

s  —  7.  //.,   i/iidiitis   tcstib  Häufiger  .    7.  ■appeüatii 

u.  ähnl.    w.r  1  25.  11,  V  3.  2,  VI  11  IX  LS  6,   W  II  :>-  2 

hommes,  7.  g.  byooalovq  Oraeci  appettant,   worunter  man  verstehen  kann 
q.  (/.  hommes  oder  hommum,  wie  II  20.  5   Btebl   quod  g.  .- 
mms,  XI  is.  ig   7.   //.   hntuiiniiii    cm, sini   extUisse\    \   6.  1-    7. 
/ini.iiiinim  est.    Eigentümlich  gebrauchen  guod  genus  Lucret^  auot  ad  Her 
und  Cic.  de  iny.   für  'wie  /..  B.',   n i<-ht    bloß   mil  wie   Lucr.  III  321 

</.  g.  est,  BaccM  cum   ftos  evamtü,   597  7.  //.  est,  —  cum  perhibctur,   V] 
890  i'khI  "(uns  , ml,,  muri-/  Aiuili  fotu,  ad  Her.  II  80.  L8  guod 
und  Cic.  inv.  II  54.  L65,  sondern  auch  ohne  Verbum:   Lncr.  II   L94   quod 
gen  -  '"in  si iii.i'.-  emicat,  111  L-31  q.  g.   1  ■-.  V    L-78  quoa    | 

//<•</   membra   »i<  B08  7.  //.   segetes    videmus,    663,    V]    L058    rionJ 

7.  //.   it'iriini.    ad  Her.  1  9.  1  I  m.   7.   </.    n   dicam,    II   LS.  L9  jwod  popuii 
tuss«   sanctum    est,   q,  g.    »t   in    ins   eas  and  noch  Eweimal,    18.20, 
L5  dl,  30.  19,   111   L6   29  ea  .  L8  ex.  31,   de  Lnv.  1  17.  25  p.  m.   <//  . 
wom    7.   .7.    strepitu,    19.  27  m.,   Uli.  35,  22.  »'.7  ex,  52.  157,  54.  U 
57.  172  g.  K.,  einma]  Pronto  ep.  M. Caes.  II  6  p. 31.21 
q.  g.  Tibnrtiniiiit.  Lucret.  sagt  geradezu  quod  genue         Bic,    wie  —  1 

III  2(>6  fgg.  7.  g.  volgo  est  odor  - 

'/  auf.   276   7.  .'/.  tnixta   latens   ammi   vis  est  —  sie  haec  827 

</.  7.  (/•-//  rem  tatfd  faetfe  est,  8Ü     -  haut  fat  [V  27 1   7   //. 

ianua  multa  facit   *  wr  —  >vV  »ma  .•  v*    oera.    I  ber 

Lachmanns  Note  zu  Lucr.  II  19  1    &,  Madvig  Gramm.'  ]>.  IX. 

Ein»-  ganz  analoge  merkwürdige  Bildung  ist  virile  und  muliebre 
secus  statt  des  gewöhnlichen  virilis  sexus  oder  virili  sexu.  Es  stehl  bei 
Sempr.  Asellio  hei  Gell.  11  L3.  6  -  'im  (filium)  quem  0.  •-.  tum  (unieun 
habebat,  Sisenna  bei  Non.  222  p.  ac  m,  secus  muüitudme coBocata,  BalL  lii^;. 
II  70  coneurrentibus  (so  Macrob.,  Non.  concurrcnMum)  v.  et  m.  >.  Varro 
bei  Gell.  III  10.  7  quod  v.  s.  futurum  est,  —  oaput  mformatur,  I.iv  XX\  1 
47.  1   liberorum  capüum  v.  s.  —   müia  capto    (a   Ghronov  l,   Tao.   ann. 

IV  62.  9  adfluxere  <iri<li  —  v.  <ic  /».  bist.  V  L8.  11    mmltitu 
obsessorum  omnis  aetatis  v.   ac  m.  s.,  Suet    A.ug    l  1    >  \    mmL  v.   mm 
(Var.  i'iniir)  summovit,  Amm.  XXIX  6   E  ■   v.  et  m.         '■    -  edylL 

11* 


164  Der  Akkusativ 

11.  8  p.  200  8.  mal.  Borores,  12.  26  p.  1G4  m.  s.  stritt.  Aber  Amol). 
und  AiiunicUi  haben,  wie  Gronov.  1.  1.  bemerkt,  86CU8  als  Objekt,  ersterer 
p.  185.  19  und  190.  24,  Amin.  XVI  11.  9  m.,  XXVII  10.  2.  Merkwürdig, 
wenn  in  der  plautiniscben  Überlieferung  überhaupt  etwas  merkwürdig  ist, 
verbürgen  sowohl  die  Hdschr.  als  Priscian  Rud.  107  virile  Sexus  nmnqucm 
■ullniH  hubni.     AI  di  dabunt. 

Ebenso  werden  statt  der  entsprechenden  Genetive  eius  usw.  aetatis 
nicht  eam  aetatem,  aber  id  aetatis  u.  ähnl.  zu  Personenbezeichnungen 
hinzugesetzt:  Plaut.  As.  71  negue  pndn.it  ewm  nl  aetatis  sycophuntias  struere. 
Cic  inv  *  II  30.  92  cun>  i.  a.  esset,  S.  Rose.  23.  64  dao  ßii,  Verr.  22.  66  m. 
homo,  gm  et  summa  gravitate  et  iam  i.  a.  et  parens  esset,  TL  14.  37  ho- 
mmem,  37.  91  de  homine  nobili  et  i.  a.,  Cluent.  51.  141  p.  m.  cum  i.  a. 
filio.  Flacc.  42.  106,  dorn.  45.  118,  rep.  HI  29.  41,  Phil.  11.  17  m,  fam. 
VI  20.  3  m.,  XV  13.  1  ex.,  Att.  IV  16.  3,  XVI  7.  5,  de  ur.  I  47.  207,  ad 
Her.  IV  10.  14,  Liv.  X  24.  6,  XXVII  19.  9,  Tac.  ann.  V  9  ex.  erpora. 
Aus.  ep.  17.  5  p.  224,  Boeth.  cons.  phil.  II  4  p.  32.  23  P. 

Hoc  aetatis  senrx  Plaut.  Bacch.  343,  me  Bacch.  1090,  1100,  Trin. 
787,  cum  h.  a.  esset  Sen.  clem.  I  9.  1,  puer  Apul.  m.  V  29  a.  m.  Illud 
aetatis  gm  sit  PI.  Mil.  659,  cum  i.  esset  a.  Cic.  Phil.,  prineipi  Suet. 
Galb.  14  p.  m.  Istitc  aetatis  tibi  homim  PI.  Mil.  618,  ego  Ter.  H.  110, 
pater  i.  a.  cum  esset  Cato  in  einer  Rede  b.  Air.  22.  2.  Quid  aetatis 
tibi  ego  videor?  PI.  Merc.  290,  guid  sim  Pers.  276,  virgo  Vestae  g.  a.  ca- 
piatur  Gell.  I  12  eap.  Danach  gebildet  guod  aetatis  sinn  Apul.  met.  X 
8  m.,  cum  ceteris  idem  aetatis  nobilibus  Tac.  aun.  XIII  16  und  sogar 
nemo  id  auetoritatis  aderat  XII  18.  3. 

Äußerlich  gleichartig,  im  Gebrauch  verschieden  sind  die  Verbindungen 
von  Neutris  der  Pronomina  mit  Zeitbestimmungen.  Id  temporis  haben 
die  Komiker  nicht,  aber  einmal  Varr.  r.  r.  I  51.  2  i.t.  anni  oriuntur  nimbi, 
öfter  Cicero,  aber  nur  in  der  Bedeutung  cin  der  Tageszeit':  S.  Rose.  34. 
97  ex.  proficisceretur ,  i.  t.  erat  Verr.  II  39.  96,  venturos  esse  Cat.  I  4  ex. 
10,  profectus  Mil.  10.  28,  egredienfem  tarde  gui  eonvenit,  praesertim  i.  t., 
venu  Att.  XIII  13.  4  (?),  locus  vaeuus  essH  fin.  V  1.  1  (i.  t.  est  de  or.  I  62. 
265,  II  90.  367  tibi  i.  t.  visum).  Ebenso  Liv.  I  50.  8  venisset,  fso  spät', 
auch  Gell.  VI  1.  6  in  Capitolium  ingredientem,  Ambr.  I  p.  195.  5  puriorem 
aerem  i.  t.  adtrahunt  spiritu  (nieridianis  caloribus),  Tac.  ann.  XIV  2.  3  media 
die,  cum  i.  t.  per  vinum  et  cpulas  incalesceret  und  XIII  20.  2  solitus  alio- 
gui/n  i.  t.  (proveeta  nocte)  luxus  prineipis  mt ender e.  aber  =  eo  tempore 
wie  Tac.  ann.  XII  8.  6,  12  ex.,  XIII  18.  3,  XVI  15  in.,  b.  Afr.  96.  1,  Gell. 
I  23.  2,  IX  7  cap.,  XII  1.  17  ex.,  XIII  11.  4,  18.  3,  XVIII  6.  1,  decl.  in 
Catil.  1.1,  Min.  Fei.  II  3  ex.,  Macr.  I  10.  13,  Iul.  Val.  p.  10.  19,  19.  13, 
67.  6,  88.  18,  Symm.  ep.  I  3.  5,  Cassian.  coli.  p.  65.  8,  411.  17,  523.  21, 
528.  13,  632.  21,  Garg.  Mart.  p.  176.  4  Rose.  Ad  Her.  I  12.  21  schreibt 
Marx  mit  seinen  Handschriften  und  der  Vulg.  per  id  temporis  guaestor 
erat,  WölnTin  b.  Afr.  96.  1  tilgt  per  'cum  cod.  T',  den  weder  Marx  noch 
Friedrich  erwähnen.  Hoc  temporis  te  obesse  Cic.  Att.  XI  7.  6  ist  korri- 
giert hoc  tempore  isii,  sonst  nirgends.  Illud  temporis  incolebat  Arn.  V 
25  in.,    idem    temporis     b.  Afr.  3.  1   u.   8    (Wöliflin   Archiv  XII   165), 

12.  3,  13.  3,  20.  4,  Cass.  coli.  19.  1  p.  534.  8. 

Hoc  noctis,  czu  dieser  (späten)  Nachtzeit',  Plaut.  Amph.  154, 163,292, 


Dtt  l  t  i  v . 

310,  «  urc.  1 '),  Liv.  XL  9.  12.  Quid  i  m.  Land 

moi  ort  iustiuet 

II  i  <i>  vi  pm  >■  Apul  apoL  98  p  108.  - 1  \\  i< 
pulchrüiidim   wuignis  et  —  </<■  ferme  id  l' 

Satmm  potiebatur  Bor.  LS  p.  L65.  21. 

/(/    Imnir     «idiho     lr,  ■  ,    III    iii)  p,    L38.    I      (kl 

altiore),  ülttd  horae  pubh  \         \<t.  26  p  m.,  " 

prospex%88(    Apul.   mit.  l   i  .".   i  \.      Danach    i^t    Lb.    vi  i-j    ist  ml    hoi 
konjizicrt    statt   istras  orae.     Quid  horae  tibi  retcribam  M. 

II  17  p.  89.  1  (Nowak  Wi       -     L  XIX   L894  p.  946). 

Quidvis   anni  semen   legen    possis,   '/.u  r  r 

17.  l.     Quid  anni  femit  Apnl.  apol.  38  in. 


i    Hau   Fronto  ep,  M    I  ms.  III  II  p  61.  12  statt 
hoc  noctis  Plautus  zitirr*  wird:  t<il  hoc  noctie,  i-t  naheliegende  I  ir 


Verzeichnis  besprochener  oder  verbesserter  Stellen. 


Seito 

Ambrosius  I  p.  192.  13.    .        .    . 

Ammianus  XXIII  6 

.  19      . 

135 

XXIV  5.  7    . 

86 

XXV  9.  11    . 

54 » 

XXIX  1.  21 

85 

XXXI  14.  6 

88 

Anthologia  latina  316.  2  . 

11 

Apuleius  inet.  I  12    .    .    . 

84 » 

II  27,  IE  27 

10 

vm  8  ......  . 

115 

X  2 

142 

XI  29 

21 

Augustinus    ep.    97.   4    (II 

2 

P 

519.  16)    .    . 

85 

civ.  dei  XII  11   .    .    . 

120 

Ausonius  Mos.  440     .    .    . 

1121 

Caesar  civ.  I  27.  3     ... 

137 

59.  2 

98 

60.  4      .    . 

l1 

II  13.  4     . 

137 

III  111.  1 

137 

Gall.  II  35   . 

101 2 

Hisp.  5.  5    . 

133 

Afr.  37.  3      . 

135 

Catull  17.  24  .    . 

135 

68.  65        .    . 

17 

Chiron  p.  192.  12 

106 « 

p.  195.  28     . 

116 

p.  256    18     . 

106 » 

Cicero  de  or.  II  89.  362  . 

33* 

pari  or.  6.  22     ... 

25 

Verr.  III  60.   139    .    . 

10 

dorn.  35.  94     .... 

51 

Plane.  34.  85 

6 

Att.  I  14.  5 
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(Die  zusammengesetzten  Verba  sind  teils  in  der  assimilierten,  teils  in  der  nicht 

assimilierten  Form  angeführt.) 


a,  ab  (a  mil.  pass.  XV  = 
pass.  XV  a  u.  dgl.)  100  f. 

abesse  94  f. 

abhinc  108  f. 

accedere  132. 

accidere  132. 

accubare  132. 

accumbere  132. 

accurrere  132. 

accusare  77. 

acre  Adv.  87. 

adaequare  120. 

adesse  132. 

adferri  133. 

adhaerere  132  f. 

adhinnire  10. 

adigere  iusiurandum 
u.  dql.   143 2. 

adire  1321. 

adiuvare  118. 

administrare  21. 

admitti  133. 

adnare  132. 

adnuere  26. 

adsequi  120. 

adstitui  133. 

adstrictus  37*. 

adstringere  45. 

adulare,  -ri  121  f. 

advehi  133. 

advenire  133. 

adventare  133. 

ad volare  132. 

advolvi  133. 

aedificare  21. 

aemulari  122. 

aequare  120. 

aequiperare  120  f. 

aestuare  21,  81. 

aetatis,  id,  hoc    etc.  ap- 
positionell  164. 

aeternum  Adv.  109. 

aevi  hoc,  id  apposit.  165. 

affiuere  40,  133. 


agere  actionem,  actum  21. 

„       motum  25. 
agitare  motum  25. 
ah  169. 
alia  Adv.  88. 
aliqua  Adv.  89. 
aliquanto  64. 
aliquantulum  64. 
aliquantum  64. 
aliquid  75  f. 
alludere  16. 
altercari  12. 
alterna  Adv.  89. 
alternare  45. 
altus  98  f. 

amare  mit  Adv.  65. 
ambulare  23  f. 
amplius  65  \  66  \ 
anhelare  43 f.,  77,  81. 
anima  advertere  1431. 
anni  quidvis,  quid  165. 
annuere  81. 
annuntiare  29. 
antecedere  133. 
antecurrere  133. 
anteire  133. 
antevenire  133. 
antevertere  133. 
antistare  133. 
aperire  34. 
appellare  nomen  26. 
appellere  133. 
appropinquare  133. 
ardere  aliquant  117. 
arduum  Adv.   111. 
arduus  99. 
argumentari  76. 
argutari  12. 
arridere  83. 
ascendere  23. 
assellari  41,  81. 
assilire  133. 
assonare  11. 
assultare  133. 


astare  133. 
astrepere  133. 
aufugere  118. 
auspicari  21,  44. 
aversa  Adv.  84. 
averti   126  f. 

bacchari  23. 

basiare  21. 

bellare  14. 

benedicere  29. 

beneficium  facere  6. 

blandiri  81. 

blaterare  12,  78. 

blatire  12. 

boare  10,  78. 

breve  Adv.  86. 

bubilare  78. 

bullire  35. 

-bundus,  Adj.  auf  158  f. 

cacare  81. 

cachinnare  10,  126. 

caedere  35. 

calceare  130. 

calere  81,  118. 

calumniari  30. 

canere  9 f.,  78 f. 

cantare  9,  79. 

cantitare  79. 

capax  158. 

cautus  37*. 

cavere  21. 

cavillari  77. 

celare  1461'. 

celere  Adv.  86. 

celsus  99. 

cenare  adulteria  35. 

censere  21. 

cernere  12,  19,  81. 

certare  12  f.,  77. 

cetera  Adv.  87. 

eiere  motum    etc.  25,  36 

cingere  503,  130. 


rzoichuia. 


circinare  38. 
umageze  in. 

circuinur.irr    \S.,. 

circumcaxiare  1 
circumdare  180,  1 1 1 
arcorndticere  1 1 i 
oircumeqaitare  ISS. 

circunillcrt« 

oircnmfluere  133. 

cinuuitiindi    111. 

arcamiaoere  L88f. 

rirciiiiiK  irr    1  I  I 
circumire  133,   11 1 
circuinhilrarr    13  l. 

oircamloj  IM 
ciroamsonare  7w,  134. 
circumapargere  i  1 1 
oircnmapectua  87*. 
oircnmstrepere  81,  134. 
cireamvagari  l 

circumvrrti    1  l  I 

circumvolitare  i 

circuinvolvi    59 
e i t um    .l'/c    SB 

damare  9,  77,  79. 
clangere  10,  79 
coacexratua  ;;7 
coactoa  37'. 
coaequai''    ISO 
lisse   1 1. 

COgere 

oogitare  91,  30. 
cognoecere  99. 

cobortari  77. 
coire  5  1 . 
collacrimare  196. 
oollidere  64. 

colligare  54. 
colligere  53  f. 
coinmetare  24. 
cornininan  80. 
commiscere  54. 
coiauiori  31. 
corumunicarc  54. 
compingere  54. 
complicare  54. 
compluere  47. 
coruponere  53. 
coniprecari   1  1 8. 
comptus  mit  Xeutr.Adj.Hl. 
concavare  38. 
conciliare  54. 
concinere  9. 
conclamare  10,  77. 
concludere  53. 
Concorde  Adv.  86. 
conorepare  10,  79. 
concupere  30. 
ooncursare  134. 
condecet  124. 
condire  89 


in-  68. 
eonrandere  M 

tont iimli   90,    1  - 

conj  >s 

congredj  94,  134. 

ooaiTere  B9 
ooniungexe  59  f. 
ooniurare  54. 
conqueri  77. 
comp 

oonseorare  50. 
consent  in-  .'.I 
oonMqni  120. 
Daueren  I 

ndere  117 
connpere   L< 
consonuri'   11. 
conipirare  6 1  f. 
conatipatu- 
conatrepere  11. 
constrictuH  :>75,    1:. 

Jäte  169  f. 
consulere  oonaü 
contenden    1 1 
oontexere  54. 
continuum  Adv.  111. 
contiomiri   7  7 
contorqnere 
eontrahere 
oontremiacere  1  -i  f. 
convertere  SO 
oooperixe  1 
oopioram  Adv.  M 
oopnlare  54. 
copulatus  37*. 
coronare  130. 
coruscaro  30. 
crassus  9 
crebra  Adv.  88. 
credere  155. 
creparo   10,  79. 
crepitare  79. 
cri spare  89. 

cudere  39. 
cunmlan-  97 
cuncta  Adv.  68,  88 
curare  99,  199 £ 
currerc  99. 
curvare  97. 
custodire  30. 

ieambulaxe  134. 
debaccban    39 
deceptus  37 :. 
deceie   194. 
decertare  13. 


91 

defii  :: 

deflai 

!  ..1 

dei  i  i 

dearedi  184f 

delinqnere  97 

«Um, 

demorj  eliquem  1)7 
depaaoj   197 
dependexe  27. 

erire  aliqnam  1 17. 
deplorare  77 
deplaeze 

deprecari  17.  11- 
deprimc 
derepere  IM 

ödere  80,  131 
99 
pcratun       ; 
deepnere  91 
98. 
deteetari  17 
detonare  77 
detrahere  91. 
derinoere  99 
dicere  Carmen  8. 

„      dictum,  dioteria  6. 
„      aomeo  96 
oxationem  9 

•     mit     Xnttr 
dicitur  vox,  verbuin    7 

dicta  loqni  8. 
didncere  60. 
differre  96. 
diffngere  1  is  f. 
digredi    I 

diBgere  ma  Adv   l 
diuurnerare  30. 
directum  .1 
dirimere  1 1 
disceptare  70. 
discindere   19 
discribexe  44,  50. 
discmzere  99,  n.'>. 
diapaze  Adv.  - 

dissen^u*   Partie.  66. 

dütare  96  f 

distinctus  :>v 
dietiiignere  50. 
distribnexe  50. 
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distriotiis  87'. 
diurnum  -  -  cottidie 

I         *4. 
diversum  Adv.  84 
dividere  50. 
docere  80,  145. 
doctus  145. 
dolore  14. 

dolere  30,  82,   116,  125. 
dormire  18,  82. 
ducere  ensem  39. 

müdopp.Akk.  155. 
dulce  Adr.  87. 

ebullire  86. 
ecastor  L69. 

ecce  160. 
edepol  159. 
edicere  22. 
edooeri  146f. 
edoctus  146. 
eflicere  facinus  6. 
efnagitare  152. 
efflare  28. 
effluere  40,  135. 
etfodere  23. 
effugere  118  f. 
egredi  135. 
eiusmodi  162 1. 
elucere  37. 
elabi  135. 
eluctari  135. 
elugere  25. 
em  159  f. 
eraergere  135. 
einicare  37. 
eminere  135. 
eniori  31. 
enmngi  145. 
en  160. 
enatare  135. 
enavigare  135. 
erepere  135  f. 
erigere  37 
eripere  48. 
errare  22. 
erubescere  126. 
erudire,   eruditus  146. 
erumpere  491,  136. 
esurire  117. 
eu  ecastor  159. 
euhare  10. 
evadere  24,  136. 
evaiigelizare  30. 
evehere  154. 
evehi  136. 
exaequare  120. 
exaestuare  21. 
exagitare  36. 
exaggeratus  37. 
exaltare  30. 


exca\;m-  21,    L6 
excedere  135. 
excellere  186. 

dere  .'s."> 
exclamare  77,  71.». 
excrescere  186. 
excurrere  136. 
excußare  30. 
execrari  77. 
exhalare  28. 
exhorrescexe  124. 

re  l  ■")•_'. 
exiguuui  69,   11 1. 
esirc  13ö. 
exitare  135. 
exorare  148. 
exordiri   44. 
expallescere  125. 
expavescere  124. 
exposcere  151. 
expressus  37-. 
exscreare  41,  81. 
exsibilare  80. 
exsilire  136. 
exstare  136. 
exstimulare  36. 
exsudare  42. 
exsultare  11,  51. 
extendere  39. 

„  mit  clopp.  Akk.  153 f. 
extorquere  39. 
extrema  Adv.  89. 
extundere  39. 
exuere  130  f. 

facere  beneficiurn,  facinus, 

factum,  flagitium,nefas, 

scelus  5  f. 
facere  iter  23. 

„       mit  dopp.  Alk.  1 53  f. 
facinus    facere,    perficere 

5  f. 
factitare  maleficium  6. 
factum  gerere  51. 
fallere  40. 
fari  23. 
favere  82. 
felice  Adv.  86. 
ferire  131. 

„      foedus  27. 

„      fossam  etc.  39. 
fervere  82. 
fidele  Adv.  86. 
findere  49. 
finire  44. 
firmare  17. 
flagitare  151  f. 
flagitium  facere  6. 
fiagrare  82. 
fiare  12,  30. 
flectere  38. 


dere  18,  12,  i 
lli-tus  Partie,   i--' 
Euere  -idt'.,  82. 
fodere  2 

derare  45,  64. 
töetere  Mi. 
fornentari'   131. 
formoaiim  Adv.  86 
fovere  «2. 
rragrare  46,  82. 
rrangere   i-'i. 
frausus  sit  1  L 
fremere  10,  77,  79,  126. 
frendere  79. 
fugere  2 3 f.,  118. 
fulgere  82. 
fumare   i:i,  82. 
rarere  23,  82. 

gannire  79. 

garrire  12,  76,  79. 

gaudere  14,  82. 

gemere  10,  79,  126. 

gemiscere  79. 

genus,  id,  hoc,  omno  etc. 

appositioneil  162  f. 
gesticulari  82. 
glomerare  37. 
gloriari  126. 
gnarurem  esse  157. 
gradi  23  f. 
grandinat  47. 
gratificari  23. 
gratulari  126. 
gravari  126. 

habere  halten  für  154  f. 

halare  halitare  43. 

hallucinari  76. 

heia  159. 

heiulare  79. 

hercle  159. 

heu  159. 

hiare  12,  44,  82. 

hiemare  82. 

hiscere  12,  44. 

hoc  =  ideo  74. 

horae,  id,  illud  165. 

horrere  124. 

hortari  77. 

hui  159. 

huiusrnodi  162 l. 

iacere  82. 
iaetare  77. 
iam  beim  Akk.  107  f. 
icere  foedus  27. 
id  =  ideo  73. 
ieiunare  31. 
illabi  137. 
illacrimare  125. 


Wert 
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illaceacexe 
Qludere  1  •  • 
Lllaminara  1 16. 
humane  B6,  1 1 1 
iiiiiin'iisuiii    70,    111. 
immortale   Mv    1 1 " 
immogire  80, 
impaeaitendoa   182. 
impeditoa  •'17". 
Lmpellere  BS 
impendere  187. 
impenaiua  6 
unperitue  i 
implicare  8 

i'   149 
impreoari   L7 
impadeadus  132 
in   in  i  iinr   Distal  t   von 

incedere  24,  82,  18 

ine. 

inceaaere  -f-  dat.  186. 
inoboare   1 1. 
ineidere  B6    186. 
ineipere  1 1. 
inclamare  79. 

in.  :  LO,   77,    T 

increpitare  ■ 
inenbare  L87. 
ineudere  89*. 
iueumbere  187 
incorrexe  187. 
incnxaare  187. 
indignari  7'.'.  125. 
indigaa   168 
indoctue   i  10. 
[ndoleacexe  L26. 
induoere  i 
indutus    128 
merrare  22, 
ultimum  84 *. 
infindere  19 
intinitum  70,   111. 
inflare  .'iOf. 
inflectere  38. 
influere  10,  187. 
infzingere  48. 
uigemere  7'.t,  .126. 
ingena  Adv.  111. 
ingredi  82,  L86. 
ingruere  137. 
inhiare  44,  137. 
inioere  manum   181,  146. 
innare  137. 
ionatare  137. 
inqoisitus  gefragt  lö3. 
inaauirc  28,  82. 
insanum  85. 
inscium  esse   1Ö7. 
insecti  dentis  49. 
inaervire  137. 


in-i 

illsi'liT.' 

Inainoaz     i 

Lnsistere   l  ■ 

•an-    11.    7^ 
iii-tur.'    188 

Lnatituere  i  I 

in-i  ti") 

instxepere  11. 
inatraere  1 16 

dtare  82,  i 
Lntercorxexe 
intexequitare  i 
Lntexerrare  I 
intereaae  7:;'.   i 
Interfari  18 
intexflare  I 
Laterflaere.  i 
interfaxere  L89 
intexfandi   Mit' 
interiaeexe   I 
interlabi  i. 
intermeare  i 
intexmicaxe  189 
intexnatare  i  :■>'.' 
poaitna  l  i."> 
iutexxogaxe  162. 
interatare  l 
interatxapere  11, 
intexvallo  100 
intervenire  i 
Lntervolare  189 
intonare  77,  Bl,   188 
intorquere 
intxoixe  1821. 
intueri  9 
invadere  82,  11 
Lnvebere  -     188 
invclü    l 
involar. 

involvere  -i\k  B9. 

imari    7-      - 
ioeulari  16. 
irr  28 f. 
irrepere  137 
irritare 
ixruere  187 
txrampexe  l 
iudicaxe  24. 
iuge  86,  HO. 
iun>rer>'  .">1  f. 
iurarc  26. 
iurgar.'  77 
iuvaiv   118. 

laboraiv  81,    - 
lacessere  36. 
laorimare  42,  B 
laetari  ll1,  82,   126. 
laiuentari   1 . 


III 


lein     i 

lern 

liba 

libei 

libn 

long 

In. ,11 

'.  ■ 

laetari  - 

lml. 

lagere  -J.',,  i 
taatrare  ctu 
latare  t". 
Laxoi 

m  .  -hinan    16 

1  •_'.">. 

magia  '  6 1  f ,    >>■  in 

parativ  >J7. 
magiram  70 
maius     -  ms 

mali'cli.  . 

malefioiam  factitar 

manarr    11 

mandara  27 
maritaxe  26 
taemor  i    3 
memore 

in.Miiiri   Bl 
rniea 

militare  i  t. 
milliario  io0. 
miiiari  80. 
minax   B 
mingexe  41,  81. 

minimum   I 

miniatrara  Bl. 

mirum 

miaerari  77 
miaeret  182 

miscretur  II 
mite  87. 

modioom  69  f.,  1 1 1 
nioenii''   17 
monere  77.    - 
mordere  i-"> 
mori  3i 

movere,  moreri  26, 
mugixe  l".  ■ 
molcexe  88 
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multa,   um    66ff. 
inurniuiari    1  1,   HO,    125. 
uiuture    1"' 
inutua   Adr.  89. 

natare  83. 
natus   107. 
nectere  5.-5. 
nefas  facere  6. 
nihil  71. 

nihil  aliud,  amplius,  anti- 
quius,  prius  quam  66'. 
ningit  47. 
nitere  83. 
niti  83. 
nivit  47. 

nocere  noxam  26. 
noctis  hoc,  quid  164  f. 
nominare  26. 
novare  31. 
nuntiare  17. 
nutare  83. 

0  2,  160. 
obambulare  139. 
obequitare  139. 
oberrare  139. 
obgannire  11. 
obire  139. 
oblatrare  139. 
obligare  26. 
obliquum,  -a  84. 
obolere  46. 
obrepere  139. 
obsecrare  77,  150. 
observare  31. 
obsidere  139. 
obstare  139. 
obstrepere  139. 
obstupescere  125. 
obversus  139. 
obvia  85. 

occentare  9,  79,  139. 
occipere  44. 
occumbere  139. 
occursare  139. 
offensus  37 2. 
offerre  31. 
olere  45  f.,  82. 
omnia  Adv.  88. 
operari  32. 
operire  se  130. 
optare  26. 
orare  32,  148. 
ordinäre  154. 
ordiri  44. 
ostendere  32. 

pacisci  26  f. 
paenitendus  131. 
paenitet  131. 
pallere  37,  125. 


pangere  26  f. 

partem  magnam,  maiorem 

etc.  16111. 
parva  70. 
parvulum  70. 
parvum  70. 
pasci  127. 
patefacere  34. 
pati  32. 
paululum  69. 
paulum  68  f. 
pauxillum  69. 
pavere  46,  124. 
pavescere   124. 
peccare  27. 
pellere  40. 
pendere  83. 
per  zeitlich  101  f. 
perambulare  140. 
percontari  152. 
percurrere  140. 
percursare  140. 
percutere  27,  34,  40. 
perdoctus  146. 
perenne  86. 
perequitare  140. 
pererrare  110,  140. 
perficere  facinus  6. 
perflare  12,  30. 
perfodere  23.      , 
perforare  34,  49. 
perfricare  131. 
perfringere  43. 
pergere  24. 
perhorrescere  124. 
perire  31. 

,,       verliebt  sein  117. 
permanere  140. 
permeare  140. 
permiscere  54. 
perpetuum  110. 
perrogare  148. 
perrumpere  48. 
personare  11,  78,  140. 
perspicaee  Adverbium  86. 
perstrepere  11,  81. 
persultare  140. 
pertimere  33. 
pertundere  39. 
pervadere  140. 
pervagari  140. 
pervehi  140. 
pervigilare  140. 
pervolare  140. 
pervolitare  140. 
petere  148  f. 
piare  17,  27. 
pigendus  131. 
pipiare  11. 
plangere      32,      46,      83, 

125. 


plantare  32 

plaudere  4tf, 

pleraque  Adv.  kh. 

plorare  83,  125. 

ploratus  42. 

pluere  47. 

plura  58. 

plurima  57,  88. 

plurimurn  67  1. 

plus  60,  64  tf. 

plus     beim      Komparativ 

67,      non     plus      quam 

661. 
poscere  150  f. 
possidere  32. 
postulare  27,  151. 
potare  47. 
potionare  131. 
praecedere  140. 
praecellere  140. 
praeeeps  85. 
praeeipere  32,  146. 
praecoque  Adv.  86. 
praecurrere  140. 
praedari  17. 
praedicare  32. 
praedoctus  146. 
praefari  honorem  10. 

„         veniam  10. 
praeferri  140. 
praefestinax-el40. 
praefluere  140. 
praefugere  119. 
praefulgurare  140. 
praegredi  140. 
praeiacere  140. 
praeire  141. 
praelabi  141. 
praelegere  141. 
praelucere  37,  141. 
praeludere  16. 
praeminere  141. 
praenavigare  141. 
praenitere  83. 
praeradiare  141. 
praesidere  141. 
praesonare  141. 
praestare  141. 
praesurnptus  37 2. 
praetendi  141. 
praevehi  141. 
praevenire  141. 
praevertere  141. 
praeteragere  145. 
praetercurrere  141. 
praeterfluere  141. 
praetergredi  141. 
praeterlabi  141. 
praeterlatus  141. 
praetermeare  141. 
praeternavigare  141. 


hui* 
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praeterrolitere  1 1 1 
precari  1 7,  77,  i  18 
premere  fouam 

Bilentia  i'.1 

prima    A'lr 

principium  ortum   i  1. 
priocipiam  profectum  1 1 
pro   L59 
proclamare 
prooarare  184. 
89. 
proeliari  14. 
profan  81 
proficiaci  28 
profundus  99. 
profugere  119 
progredi 
promittere  26 
promovere  I 
provehere  164 
proxinius  8öf. 
prurire  1 17. 
pudendoa   181. 
pugnari'   13 
pungere   10 

pii»illiin 

ojuadrare   18 
quaero    I 
quaeso   1 19. 
quantulum  64. 
quantam  82  ff. 
quatere   I6f.,  8 
queri  12,  87,  TT,  80. 
quicquam  78 

quid  Tti. 
quid  Tltf. 

quich  La  potiue  c[uam  681. 
quiescere  18,  83. 

„        tra  -~<~- 

quippiam  76. 
quod      r       74f 
quodcumque  76 

radiär^ 
radiatos  871 
rapere  48 
reboare  10. 

im   Adr.  84. 
recub 
reddere    mit   dopp.    Akk. 

168 
redire  2 
redolere   16,  BS 
redundare  48,  80. 
redundatus  43. 
refluore  40. 
refugere  24,  119. 
refulgere  86. 
regere  83. 
regnare  32. 


regredi  I 
reliqi 
remugin 
reniden 
renitere 
repi  16 

repetere  1 19 
repi  •! 

requirere  i 

cindere  49 
reacribere  27 
reridere 
reaipere   i'>. 
oare  11,  78 
endere  86 

reanltere 

retribuere 

reveretü  ■"</    182 

ridere  27,  71     8 

rigere  > 

rogare  i  IT  t 

rorare  41. 

roratus   ii 

rotere 

robere 

rnoteri 

rudere  - 

ruen 

rumpere 

ruti,. 

Sai'i 

irr   50. 

rifieare  "JT.  i 
saevire  • 
Baltare  27,  60f. 
Balutare 
Bftpere  16,  - 
Bcandere  83. 

Bcelus  facere  •>. 
Bcindere 

Bcribere  Bcripta  6. 
„         scriptum  5 
19. 
Becus virile,  muliebre  it'>:>  l 
Bedere  88,  117. 
Beminare  82. 
scinpitcrnum  Adv.   110. 
Bentire  61 
Bequi  r.'O. 
seta  99.. 

Berere  Bermonee  18. 

„       circuiuni 
siTinocinari  12. 
Berrire  18. 
Bibilare  11,  80. 
Bilere  8 

singulare  .  Adr   87 
Bingultere,  -atua  51. 


■ 

i  B 
.irr    11,    77  t 

• 
I 

nii-ii   19 
ipet  19 

iplenden  si 
Bpon  . 
spumare   LI 

tere  BO 

1 1 
Htimiilaf    86 
Btipulai : 
Btomacl  ai  i 

11,   TT. 
1 1 

lere  11,  81 

.»triii 

r-tUp 

suliir-'    I  1 1 
rabitum  Adr    85. 
Bublime 
sublimen  B71. 
Bubnatere  1 1 1 
Bubrepere  141. 

meiere  6 
BabBcribere  1 12 
subndere  141. 

-  Btere  1 1 '.  f. 
Bubstrepere   1 1. 

tercurrere  l  !■_'. 
Bubterfluere  1 12. 

Bubterfug  ■:■     !  1  9. 

Bubteriaoere  1 18 
Bubterlabi  142. 
Bubtermeare  1 12. 
Bubterrolare  142. 
eedere  141. 
ingere  I 

SUCClllIlli'T'-     "I 

Budare   12 
Budafcua  12. 
Buffodere  -J3. 
Buffragari  61. 
Buffugere  119 
Buggredj  141. 

SUlc.IT' 

Bupercedere  i  12 
Bupercreacere  1 12 
raperemicare  142. 
Bupereminere  148 


L74 


Imiw. 


Bnperenataxe  1 12. 
Bupergredi   i  12. 
Bupei  iacere  i  12 
aupermeare  1 12. 
Bupermicare  i  12. 
superruere  1 12 
Buperscandere  1 12. 
Bupersedere  142. 
Bupeisistere  1 12. 
guperßtare  i  12. 
Bupervadere  l  12. 
supervebi  142. 
Bupervenire  142. 
Bupervolare  I42f. 
Bupervolitare  143. 
Buprascendere  143. 
Bupiema  Adv.  89. 
surripere  48. 
Buscensere  126. 
suspirare  28,  81. 
susurrare  11,  81. 

tacere  84. 
taedendus  131  f. 

talia  Adv.  89. 
tantulunt  64. 
tantum  61  f. 
ternporis,   id,   hoc,   illud 

adverbiell  164. 
tendere  3(J. 
tenuare  51. 
terebrare  35. 
terminare  44. 
testari  33. 
testificari  33. 
tetrinnire  81. 
texere  53,  S4. 
thesaurizare  33. 
timere  33. 
tiimire  81. 
-tio,      Substantiva      auf 

158. 


bonare  11,  81. 
tornare  61. 
torqui  re 

m  Adv.  86. 
tradere  :;:;. 
51 

ere  l  1 1. 

trau-;;!. in-     1  l.i. 

transadigere  !  13. 
fcranscendere  1  43. 
fcraj  n'  143. 

transducere  1 13f. 
transferre  144. 
transfigere  131. 
I  umli   1 1 1. 
fcransicere  143,  144. 
tran&ire  1321. 
transmeare  143. 
transmittere  143. 
transportare  144. 
transsilire  143. 
transvadare  143. 
transvehere  144. 
transvehi  143. 
transversa  Adv.  84. 
transversus  84 2. 
transvolare  143. 
tremere  84,  124. 
trepidare  125. 
trimnphare  28. 
tuen  84. 
tumere  84. 
turbare  19. 
turbari  126. 
turgere  84. 
tussire  84. 

uleisci  33. 
ultima  Adr.  89. 
ululare  12,  81,  125. 
umbrare  47. 
unde  160. 


urere  29 
osurpare  21. 
ntrumque  86. 

rädere  i\ 
vae  159. 
vagari  84, 
ragire  81. 
pal(i)diBßime  651. 
rariare  45. 
venari  33. 

venire   23. 

rerba  loqui  7. 

verbum  ilicere  7. 
vexetur  132. 
versare  45. 
vibrare  38,  84. 

videre  33. 
vigere  84/ 
vigilandu8  51. 

vigilare  29,   84. 

vigilatus  51. 

vincere  28  f. 

vincire  54. 

vindicare  33. 

vivere  19  f.,  84. 

vixit    annorum,    -is,    -06 

107. 
vocare  81. 

„       nomen  26. 
vociferari  77,  81. 
volare  84. 
volvere  39,  45. 
vomere  20. 
vorare  84. 
vovere  21. 
vox  dicitur  7. 
vulgare  Adv.  87. 

zelare  33. 


AuBgabenverzeichnis. 


a  erden  hier  namentlic] 

nach    Seit. Mi    and    Zeilen    zitiert        \ 

der  Vorrede 

Ambroeiue,  Arnobio 
um  beptateachna,   Ennodiua,  Eucberiai,   l'. 
1  ,   Lacifer  i  alaritanui .  '  total  inj .  Bali  iam 

i-iml  nach  dem  Wien  Ler  rlirchenachrii 

\.  dei  iai  dafür  gelegentlich  Doml  Bei   rertuliiai 

:nann-chc  Band    111    nur  \  erein/elt  benni 

durchgängig;  die   übrigen   Zitat  f  die  ■. 

Agennina <  broi 

Apoleiua  apol 

florida         ...  ed.  v.  d.  T 

opino.  philoB  ed    I 

ed    l 

Boethiu  ed    Peil 

Dient    ad  Cic    Top 

fragm ....  ed   Jordan 

c.|.  Haiti 

Chiron ed    Od< 

Cicero  de  oftieiis erkL  von  C.  F  W.Müller    Leipzig 

iua ed.  Vahlen :  und  Bibtx 

Epitome  Aleiandri ed.     Wagner-  (Jahrb.    f.    Philol. 

Snnpl  \W1 

ed.   Müller. 

atinus  de  aquia ed.  Bflcheler. 

l'runto ed.  Naher. 

■uns  LicinJanns ed.  philol    Bonn,  bepta 

Hiatoria  Apollonii  regia ed    I ;  i  <  •  - 

ltinerariuni    Alcxandri ed  Volkmann  Ptt  '.  öT  1  . 

Jordanes ed.  nfommaen. 

Julius   Yalcrius cd     Kühler. 

Julius  Victor ed.    Halm     Khet.   lat.   min    . 

Lucilius ßd.    Marx 

Marcellus  Empiricna ed.  Helmreich. 

Martianus  Capella ed.   1  mit. 

[jyrici ed.  Baru 

Pelagonius ed.  Ilun. 

Petroniua ed.  Bächeier  (ed.  maior  1-1 

Propertina ed.  Ruth.-tein. 

Qnintiliani  declam.  min ed.  Ritter. 

ca  controT ed.   Kiefiling  oder  H.  J.  Müller 

anna     .       ed.  & 

Symmacbua ed.  Seeck. 

Tacitus ed.   Halm. 

Vegetios   ars  veterin mmatzsch 

„         de  re  mil ed.   Lang 

Yitruvius cd   i,  !  iller-Strül  ; 

Virgilius  Grammaticus ed.  Hnemer 


Druck  von  li.  U.  Teubner  in  Leipzig. 
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